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Präsident überreichte, er würde
jedoch bis Bekanntwerdcn des Ergebnisses der

bei»

Haupt bl. 3. 4

«Hungen

Not und

. 5.

wenn dieser in»
mich erst über»
Platz zu suchen.

gegen die Arbeitslosennot gc-
in den Aufgabenbereich des

langt werden muß. ist
ans allen Seiten;
daß wir diese schwere
mit der Aussicht, später
normale Verhältnisse hinüberzukommen.
Aot ist groß, zeigen wir uns auch ihr seelisch
und sittlich gewachsen, wie wir hassen, daß wir
sie wirtschaftlich überwinden werden.

Arbeiten aus das gerinste Maße zu beschränken.
Sie haben die Möglichkeit durch eine sorg-
fältige Kalkulation, die auch in ihrem
eigenen Interesse liegt, selbst in der Hand.
Gewinner in dem üblen Sinne, wie wir
sie aus vergangenen Zeiten der Kriegs- und
Jnslationsnot kennen, soll cs in der heutigen
Notstandsperiode aus den Opfern der All-
gemeinheit auf keiner Seite geben. Was ver-

«llgemeinen Wahlen sein Amt weiter
behalten.

♦

In einer eindrucksvollen Sitzung, die sich
durch eine absolut sachliche Einstellung aller
Redner zu den zu lösenden Fragen von sonst
so beliebten parlamentarischen Zänkereien
wohltuend abhob, hat gestern, wie schon im
Morgenblatt berichtet, die Hamburger
Bürgerschaft die Notstaudsvor-
l a g e des Senats und die als dringlichen
Antrag überraschend cingebrachte Vorlage über
die Ausnahme einer Ausländsanleihe
durch Zustimmung erledigt. Wir haben die
teilt zahlenmäßig gewaltige Bedeutung der
gestrigen Bttrgcrschastsbcschlüssc schon in
unserem heutigen Morgenblatt eingehend ge-
würdigt. Bewilligungen von 46 Millionen
Reichsmark für Rotstandsarbeiten und
Wohlsahrtsmaßnahmcn und eine Anleihe von
80 Millionen Reichsmark sind bei
unserer heutigen Wirtschaftslage schon für
einen Großstaat recht ansehnliche Beträge. Ihre
Bedeutung wächst aber noch erheblich, wenn
man berücksichtigt, daß diese Lasten hier ein
kleiner Stadt-Staat von nur etlvas über
1 Million Einwohner auf sich nimmt, dessen
Wirtschaftsgrundlagen, Auslandshandcl, Schiff-
fahrt, Werftindustrie, zurzeit eine ausnehmend
schwere Krise durchmachen. Nimmt man hinzu,
daß Hamburg bereits ungefähr % Milliarde
Mark in diesem Jahre zur Beschaffung von
Arbeit und Linderung der Not aufgebracht hat,
dann kann man die schweren Sorgen ver-
stehen, die angesichts solcher Lasten die ver-
antwortungsbewußten Kreise in Politik und
Wirtschaft bezüglich der Entwicklung erfassen.
Dabei ist unsere Wirtschaftslage und die Ge-
staltung unserer bevölkerungspolitischen Ver-
hältnisse so, daß wenig Aussicht besteht, es
könnten die Zustände in den nächsten Jahren
wesentlich besser, der Lastcndruck auf Staat
und Wirtschaft einigermaßen leichter werden.

Auch die gestern bewilligten Summen
werden dem Arbeitslosen-Problem nichts von
seiner Schwere nehmen, im Gegenteil, die
praktische Geringfügigkeit dessen, was wirklich
an Arbeitsbeschaffung für die gegenwärtig
40 000 Erwerbslosen geleistet werden Tann,
zeigt nur das Vergebliche aller Versuche, an
den Symptomen mit sogenannten Palliaitv-
Mittclchen herumzukurieren, während an den
allgemeinen Verhältnissen, die eine solche Not
verursachen, so gut wie nichts gebessert werden
kann. Wenn mau darum bedenkt, welche Aus-
gaben uns noch in Zukunft drohen, wenn
die gestern bewilligten Mittel verbraucht sind,
dann möchte man von einem gelinden Grauen
gepackt werden. Aber freilich, diesem
Grauen sind alle diejenigen schon
läng st verfallen, die feit Monaten
und Jahren keine gesicherte
E x i st e n z mehr haben und die nicht
wissen, wie sie ihre willige Arbeitskraft ver-
werten können, um den Hunger zu stillen.
Das Niederdrückendste aller Gefühle für den
Menschen ist doch, daß er überflüssig sei auf
dieser Welt, daß er sich nicht mehr als nütz-
liches Mitglied eines schaffenden Volkes be-
tätigen kann, obwohl feine Kräfte und sein
guter Wille ihn dazu drängen, sondern daß er
der Gemeinschaft zur Last fällt. Soll man noch
besonders Hinweisen auf die sich häufenden
Verbrechen, deren letzte Antriebskraft doch
nur in dieser phvsischen und seelischen Not liegt?
Ist es noch nötig, diese Zusammenhänge zu
bekräftigen durch den Hinweis aus die er-
schreckend anwachsenden Zahlen von Selbst-
morden in Verbindung mit Morden an dem
Teuersten, was der Mensch sonst auf dieser
Welt besitzt, an seinen Angehörige? Und
doch muß man diese Zeichen der Zeit in den
Kreis der Betrachtungen ziehen, weil nur sie
allein cs verständlich machen, wenn Staat und
Gesellschaft sich zu solch verzweifelten An-
strengungen aufschwingcn, wie sie gestern sie
Hamburger Bürgerschaft auf Antrag des
Senats beschlossen hat, trotz des Bewußtseins,

ein Träumender vor dem Lied meiner Sprache,
eine Welt von der Heimat entfernt.

Einige Bänke unter einem Palmdacb, ein
alter Siedler, man sie al es an beit Händen und
an dem verhutzelten Gesicht, ver den Unterricht
gibt, klappernde Schiefertafeln, Karten von
Brasilien und eine Karte des deutschen Schul-
vereins von Europa. Und plötzlich einige Dutzend
baß erstaunter Kinderaugen, die langsam ins
Lachen fallen, weil der Lehrer mich entdeckt hat
und mich anlacht. .Wollen Sie nicht herein-
kommen und Platz n. men?“ fragt er mich.

.Hm." — Ich bin noch so verdutzt; ich
glaube, ich habe Furcht, verhert ;U werden, habe
Furcht, ernsthaft wieder beim Lied von der Red-
lichkeit anfangen zu müssen,
grimmig lachende Schulmeister
redet hat, auf der Bank einen

Meer.

Eine Skizze
von

Ludwig Hinrichsen. •

Ich stand an der Reling aus Steuerbord;
Mittagssonne über der Tee. Aus Backbord sollte
nun endlich die Küste in Sicht kommen. Von
der Brücke und vom Teck griffen Kieker in die
schimmernde Ferne. Tie Augen wollen immer
Land, und die.Füße wibbern, weil die Hände
zupacken und rassen wollen. Hinter der Bis-
kaya lockt das Land der Sonne unter Palmen.
Ich höre, Ivie auf der anderen Seite Wünsche
uns Hoffnungen aufsiaitern, windselig, wie
Möwen segelns und — bleibe, ungehemmt und
allein, an meinem Platz.

Raumer, achterlicher Würd. Mit leiser^
nickender Bewegung schwingt sich das Schiss
durch die gekräuselte Flut. In Reihen, im

(Forilctzunz stelle nSchste Seite )

daß alle diese Bewilligungen nur ein Tropfen
auf den heißen Stein sind und eigentlich mit
einer gesunden Finanz- und
Wirtschaftspolitik nicht zu ver-
einbaren sind. Denn ungeschrieben standen,
wie ein Redner gestern bemerkte, über den
Senatsvorlagcn
müssen.

Der Kampf
hört eigentlich
Reiches, das sich ihm zu widmen hat in Zu-
sammenarbeit mit den Ländern und unterstützt
durch sie. Jedenfalls wäre grundsätzlich eine
einheitliche Organisation und eine
zentrale Bearbeitung wünschenswert
und ersprießlich, wie das Reich auch durch ge-
wisse Vorschriften einer unzulässigen
Ausbeutung der Notstandsarbeiten durch
Arbeitnehmer Vorbeugen könnte. Verhindert
werden müßte vor allem der ungeregelte
Zuzug zu bestimmten Arbeitszentrcn, be-
kämpft ganz allgemein die Abwanderung vom
Lande zur Stadt. Großzügig bat gestern
Bürgermeister Dr. Schramm erklärt, daß
Hamburg nicht engherzig bei der Vergebung
der Arbeiten Vorgehen werde und daß Ham-
burg als der lebenspendende Kern des groß-
hamburgischen Wirtschaftsgebietes auch bei
der Bekämpfung der Arbeitslosigkeit das
großhamburgische Gebiet als eine
Einheit ansehen will. Läge es da nicht
nahe, daß die verschiedenen Stadtverwaltungen
des großhamburgischen Wirtschaftsgebietes sich
über gemeinsame Maßnahmen und
über ein einheitliches Vorgehen ver-
ständigten? Ein Anschluß Altonas, Wands-
beks, Wilhelmsburgs und Harburgs an Ham-
burgs Führung würde eine bessere Aus-
nützung der von allen diesen Gemeinden auf-
zuwendenden Mittel, gewährleisten, würde aber
auch geeignet sein, eine P l a n m ä ß i g k c it
in die Gesamtarbeiten dieses Städtegebietes
hineinzubringen, die-der künftigen Entwicklung
sicher hur zuträglich-sein würde.

, Der Senat hat die gestrige Notstands-
vorlage dadurch etwas schmackhafter zu machen
versucht, daß er die auszufijhrenden Arbeiten
als produktiv bezeichnete. Nun soll der
Wert des zu Schassenden für die zukünftige
Entwicklung Hamburgs durchaus nicht verkannt
werden, aber das schmückende Beiwort „pro-
duktiv" kann man doch nur mit sehr großen
Einschränkungen gelten lassen. Es ist auch nur
ein halber Trost, daß ein Teil der geplanten
Arbeiten irgendwann einmal doch gemacht
werden müssen. Unsere Lage ist wahrlich nicht
so, daß wir uns jetzt Arbeiten und Lasten
aufbürden dürfen, die eigentlich einer leistungs-
fähigeren Generation Vorbehalten bleiben
müssen. Was heute hergestellt, aber erst später
gebraucht wird, frißt unnötige Unterhaltungs-
kosten und Kapitalzinsen. Auch werden bei
solchen Notstandsarbeiten erfahrungsgemäß
nicht immer die billigsten und zweckmäßigsten
Methoden angewandt, da es eben gilt, möglichst
viele Hände zu beschäftigen, Handarbeit aber
die teuerste Arbeit ist. Ganz abgesehen davon
aber ist, wie Abg. Dauch betonte, an sich die
Zeit für einen billigen Produktionsprozeß
nicht günstig, denn Arbeitslöhne und
Materialpreise stehen heute auf ungewöhn-
licher Höhe. Für eine Rentabilität der ge-
leisteten Arbeiten ist der Einstandspreis auf
alle Fälle zu hoch. Produktiv also mögen die
Notstandsarbeiten fein, rentabel sind sie
bestimmt nicht. Gerade darum aber war
nichts berechtigter als die gestrige Mahnung
des Abgeordneten Dauch, daß von den zu
beschäftigenden Arbeitslosen eine voll-
wertige Leistung verlangt werden muß.
Berechtigt war die dringende Mahnung des
Finanzsenators Cohn zu ä u ß c r st spar-
samer Wirtschaft, berechtigt wird darum
aber auch das Verlangen an die Unter-
nehmer sein, auch ihrerseits der Sachlage
Rechnung zu tragen und die notwendigen Ge-
winne aus den ihnen zu übertragenden

Zugentgleisung in Japan.
21 Tote.

Sonderkabeldienst
d e s Hamburger Fremdenblattes.

Tokio, 23. September. (Durch United
Preß.) Der Ezpretzzug T o k i o — S ch i m o u o -
seki entgleiste in der Nähe von Hiroschima.
Ein Teil des Zuges stürzte die Böschung hinab,
wobei mehrere Waggons vollständig zer-
trümmert wurden. 21 Personen wur-
den getötet, 31 weitere schwer ver-
letzt. Die Katastrophe wurde durch Unter-
waschung des Bahndammes infolge schwerer
hiegenfäite veranlaßt. Europäer befinden sich
Nicht unter den Opfern.

Oer Marktverkauf

der AeichsbahnobligaLionen
W. Paris, 23. September. (Drabtberlcht

unseres Vertreters.)
Die Frage der Mobilisierung der

R e i ch s e i s e n b a b u o b l i g a l i o n e n ist die
Grundlage der deutsch französischen Uiiterhand«
hingen. Der Korrespondent de; Mali n in Ber-
lin hat deshalb in Dawes-Kreisen eine Umfrage
veranstaltet wiö man dort das Gelingen einer
derartigen Operation beurteilt. Er bat erfahren,
daß nach Ansicht der Amerikaner, die ihn
offenbar unterrichtet baden, Hindcrnisie für die
Mobilisierung kommen könnten von Deutschland,
von Amerika und von den Mächten, die mit
Frankreich Anteil an bcii Reparationen haben.
Von den letzteren sei natürlich nichts zn befürch-
ten, aber von deutscher Seite könnten Hindernisse
bereitet werden wegen der aus den Barzahlungen
sich ergebenden Nachwirkung auf die deutsche Wäh-
rung. Die Teutschen würden auch von einer
Bresche sprechen, die man in die Transserklaiisel
schlüge. Auf diese Einwendungen könnte geant-
wortet lverden, daß schon eine Ausnahme für die
NOO Millionen-Goldanlethe gemacht worden sei,
daß die Summe, um die es sich handele,
nicht so beträchtlich sei, denn es kämen
nur 110 Millionen Zinsen in Frage, wenn
der Verkauf der Obligationen sich auf
2 Milliarden belaufe. Außerdem habe die
Industrie und hätten die deutschen Städte seit
zwei Jahren zahlreiche Dollaranleihen abge-
schlossen und müßten auch dafür die Zinsen zah-
len, ohne sich darum zu kümmern, ob die Zins-
zahlung der deutschen Währung schädlich sei.
Zweifelhaft sei das Verhalten Amerikas. Der
amerikanische Markt sei für die Placierung der
Obligationen der wichtigste. Man fei überzeugt,
daß d i e R e g ie r n n g von Washington
die Operation nicht ge st allen werde,
so lange das Schtildenabkommen
zwischen Amerika und Frankreich
nicht ratifiziert sei.

Oie Schwankungen

des französischen Frankenkurses.
W. Paris, 23. September. (Drahtbericht

unseres Vertreters.) Tie Schwankungen
der französischen Tevise beschäftigen
die wirtschaftlichen und politischen Kreise in den
letzten Tagen wieder sehr.stark. Als Haupt-
ursache für das Sinken des Franken wird der
Bedarf der Industrie au Roh-
materialien bezeichnet. Von der Regierung
ist behauptet worden, daß auch die Spekulation
einen Teil der Schuld trage und deshalb habe
PoinearL strenge Maßnahmen gegen diejenigen
Franzosen angekündigt, die gegen den franzö-
sischen Franken spekulieren. Das hat der Matin
gestern vormittag angezeigt, gestern nachmittag
wurde cs vom Temps dementiert. Ter Quotibien
wendet sich außerordentlich scharf dagegen, daß
man immer einen Sündenbock suche, wo doch
tatsächlich seststehe, daß Frankreich bis jetzt keine
Devisenpolitik treibe. Das Blatt spricht das
aus, was überall erklärt wird: Die Mittel, die
man bisher zur Stabilisierung der Währung an-
wandte, konnten nur vorübergehend wirken.
Man wird mehr tun müssen, um die Stabili-
sierung des Franken zu erreichen. Die letzten
Schwankungen deuten an, daß das Ministerium
sich ernst mit der Stabilisierung beschäftigen
muß, um so mehr, als die Sparmaßnahmen erst
allmählich und auch dann noch nicht sehr stark
wirken werden, da sich ein großer Widerstand
gegen sie geltend macht.

Lord d'Abernou nach Berlin abgereist.
Der Times zufolge ist Lord d'Abernon von
London nach Berlin abgereist, um sich offiziell
vom- Reichspräsidenten von Lundcnburg an-
läßlich seines Rücktritts als britischer BoUchafter
in Berlin zu verabschieden.

Pikade über die Serra, die von Jägern und
Landmessern als Pfad durch den wilden Urwald
begangen wird.

'Die Sonne wirft mitunter kleine Kringel
durch den schier endlos hoben Wipfel aus
unsern überwucherten, von gestürztem Geäst ver-
sperrten Weg. Meist gehen wir hintereinander
in einer Art Halbdunkel zwischen spreizigen
Farren, wildem Busch und den hängenden Lust-
wurzeln der Aronsgewächse. Es ist unheimlich
einsam und tot hier unten, nur oben in den
Wipfeln jagen Scharen von kleinen grünen
Perreqnitos mit warnendem Gekreisch von
Wipfel zu Wipfel. Zahllose Schreie von Tieren,
die ick, nicht erkenne, stoßen durch die Hohe über

mir, nur der Wind schickt mitunter einen tla-
genben Laut bis in die Tiefe.

Wir gehen ivast'enlos. Der Jaguar verzog
sich, wo der Mensch Pikaden schlägt. Die letzten
Reste der Indianer, die hier bis vor wenigen
Jahren noch ihre Bogen gegen die Siedler
spannten, sind von einem frommen Alaun ge-
sammelt und über das Recht des weißen Man-
nes belehrt. Und gegen die giftigen Jarraraca»
und ihre Schwestern mit den Heinen Klappern
am Schwanzende, gibt es nicht Pulver und
Blei, sondern nur derbes Fnpzeug und einen
guten Knüppel. »

Erst als wir nach langer Mühe mit sinkender
Sonne zu den Abhängen kommen und der Wald
lichter wird, hört man die Tierwelt im Unter-
bolz. Richt viel, wohlverstanden, denn die Ver-
stecke sind so zahlreich, in dem halbhohen
Gnmmibanm, in den wilden Mvrthen,
und in den Wipfeln der Canella, daß auch der
Jäger sie nur mit Muhe au,spuren kann Aber
zwei kleine Schimmerkolibris huschen bliyschm.ll
vou Blume zu Blume, um Insekten mit spitz.r
Zunge herauszuholen, und einmal laust nn^
ein brauner Fuchs quer über den Weg, ,aü
ebenso troffen wie wir über die Begegnung.

ehrliche Arbeit
nur so ist es möglich,
Zeit würdig bestehen
einmal in bessere und

Di«
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Not und Hille Hnnplbl. 3. T
Dcutsllt Brasilianischc Sieblunfltn .
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Ich bin lein kau,
Lchut, der Juxend bei Lustbarlciirn
Neues aus aller Well
Tuealer, ütiinft und WiflenschaU . . .
Zur Ktiicbcrctülfnunn des LlabilUealer»
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Deuisch-BrasiLianiscke

Siedlungen.
Von

Hans Friedrich Blunck.
HL*

Auf der Pikade.
Wir sind gestern von Bremen über Berlin

stach Stuttgart und dann nach Breslau oder so
ähnlich flejahteit, einen Weg, der mit meinen
Schulkenntnissen nicht ganz zu vereinen ist. Es
nMr eine ziemlich gerade Linie, und die Orte
Men alle zusammen in einem einzigen Tal.
-iber mali fügt sich hier in viel Wunderlich-
sten, schüttelte vormittags dem Bürgermeister
von Potsdam die Hand und bedauert, keine
Nasenbären von ilnn lausen zu können, batte
stch vom Bürgermeister von Breslau ein frisch
gebackenes Brot gelaust und vom Bürgermeister
van Neu-Mecklenburg zur Nacht laden lasten.
r cr Herr Bürgermeister von Neu-Mecklenburg
yf/ rin einfacher Mann, er hatte kein Moskito-
und' dergleichen ist hier im Urwald Lurus,
."o meine Hände und Beine sehen darnach aus.
fn« C F batte eine kleine eigene Brauerei und
} n lQr. rinige Flaschen in einem kühlen Wasscr-

strhen. Bier tvar für ihn ein Zeichen gc-
tnl-g"Er deutscher Lebenskultur, und er entließ
üi*7 "icht ohne Kopfschiitteln in den wilden
>l»Abang, den ich seht mit einem ortskundigen

, xioflet mühsam durchschreite,
ba’ e \l.r n“ntI* c^ bon Neu-Mecklenburg aus in

3't geraten, tnuf>man eine halbe
Kewig - mit teurem Wagen zurücksahrcn, un-
betnJ»e°? llslcb dem Sturzregen das andere Tal

befahrbar ist. Oder man schreitet die

',r<inh,^r6L Nr. 181 iiltd 207 des Hc.mkureer‘"“rubfatteb.
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Vor den Wahlen in Griechenland.
Erklat ungen von Kondy is.

Sonderdienst
des Hamburger F r e nl den blatte s.

Athen, 23. September. (Durch United
Preß.) Die griechischen Neuwahlen sind durch
Pegierungsdekret aus den 24. Oktober ein-
bernsen worden und werden nach de m V e r-
h ä l t n i s >v a h l s h st e ur durchgeführt wer-
den. Der Ministerpräsident erklärte, die gegen-
bzartige demokratische Staats-
form sei durchaus g e s e st i g t. Das
Land sei des ewigen Wechsels müde, und die
Nohalisten hätten nicht die geringste Aussicht,
die Wiedereinführung der Monarchie durchzu-

Krt. Weiter dementierte Kondhlis, daßstzelos von offizieller Seite die Präsident-
tchaft angeboten worden sei.

Rücktritt von Kondylis?

wo. Paris, 23. September. (Drahibericht.)
Nach Blättermcldungen aus Athen ist dort.das
Ger ü*d) t verbreitet, daß Gene-
ral. Kondylis dem Admiral KonduriotiS
feine Demission als M i n i st e r -

sch tu u l st ausgetreten sei, die die s o s o r t i ge
Lornastme einer Operation n o t =
wendig machte. Ein ant Abend veröffent-
iichies Bulletin besagt, daß der Zustand des
tkönigs befriedigend sei.

Schwere Erkrankung

des Königs von Rumänien.

<E Bltkarest, 23. September. (Draht-
rcricht.) König Ferdinand ist seit einigen Tagen
schwer erkrankt. Der Gesundheitszustand ver-
schlimmerte sich gestern derart, daß man
im königlichen Schloß eine Aerzte-
lonfervilz zusammentreten ließ. Es
wurde festgestellt, daß eine Blutader ge-

Taglich reichillustrierte Kupfertiefvmck-Neilagen

MWSWMZ8M

(ibefrcDafteuri $>ell* von tfdaret. Oambura

Zcanzssische fir fil

an Slresematins letzter Rede.
W. Paris, 23. September. (Drahtbericht

unseres Vertreters.)
Tie nationalistische sranzösische Presse glaubt

eine willkommene Gelegenheit für ihre Opposition
gegen die ihr unangenehme Politik von Thoiro
gefunden zu haben, und zwar in der Erklärung
des deutschen Außenmiisiers vor der deutschen
Kolonie, daß durch den Eintritt Deutschlands in
den Völkerbund indirekt der Makel der
Kriegsschuld von Deutschland ge-
nommen sei. Leute, die ein hochentwickeltes
Natioualgefiihl haben, sollten sich nicht wundern,
daß die Kriegsschuldsrage so lauge beachtet wird,
bis ein klares Urteil vorliegt. Man mußte sich
in Frankreich sagen, daß eines Tages die Ent-
scheidung über diese wichtige Frage kommen
muß, namentlich weil durch diese Kriegsschuld-
frage eine Minderheit in Deutschland zurück-
gehalten wird, sich an einer ehrlichen und offe-
nen Politik des Ausgleichs zu beteiligen. Die
Franzosen selbst also hätten ein Interesse, end-
lich diese Frage durch Oefsniing ihrer Archive
klarzulegen. Seit acht Tagen säen bereits Zei-
tungen Mißtrauen gegen die Politik von Thoiry,
ihnen voran natürlich das Echo de Paris,
der G a u l o i s, Gustave Herbes V i c t o i r e,
und nicht zu vergessen der Millerandsche A v e-
nir, der zu der Rede Stresemaiins beim Bier-
abend der deutschen Kolonie ironisch bemerkt,
daß der Beginn der deutsch französischen Annähe-
rung wahrhaft ermutigend sei.

Das Echo de Paris erklärt, Stresemanu
habe in Berlin Vorwürfe des Reichspräsidenten
und aller Rationalisten zu erwarten, weil er für
einen nichtständigen Ratssitz Polens gestimmt
habe. Er habe in Genf also offenbar eine Rede
„zum Gebrauch Deutschlands" halten müssen.

Der Ganlois nennt Stresemanns Aus-
führungen unglaublich. Der Genfer Zwischenfall
zeige, wie sehr man Mißtrauen habe» müsse. Die
Deutschen hätten.keine vierniidzwanzig Stunden
gewartet, um durch die Stimme ihres Außen-
ministers ihre intimsten Gedanken zu enthüllen.
Die Politik von Gens und Thoirb solle ihnen so-
fort einen doppelten Vorteil bringen, nämlich
die Anerkennung ihrer Richtschnld ant Kriege und
die Räumung des linken Rheinufers vor jeder
Kompensatioit.

Und Gustave .sterbe in der Vickoire sagt,
daß die Deutschen unverbesserlich seien. Wenn
sie herausfänden, daß man schwach vor ihnen werde,
so würdeit sie sofort wieder hochmütig in einer
Weise, die ernsthaft zu denken gebett sollte. Der
Figaro sagt: Indem Stresemanu so klar sein
Programm offenbarte, bat er eine neue
Wahrheit enthüllt, nämlich daß er feine Rede je
nach dem Auditorium wechseln kann. Der sach-
liche Inhalt aber bleibt derselbe. Locarno solle
Versailles ersetzen. Wir erwarten eine klare
Stellungnahme unserer Regierung! Der Außen-
politiker des P e t i t Journal drückt sich ähn-
lich ans. Wenn Stresemanu, so sagt er, seine
innersten Gedanken enthüllt, so ist das mehr ein
Vorteil wie ein Schaden. Wir haben bisher
zu sehr unter der Illusion gelitten, als daß wir
nicht offene Verhandlungen wünschen sollten.
Aber das will nicht sagen, daß man nun gleich
die ganzen Einzelheiten der eingeleiteteu Dis-
kussion enthüllen und eine der schwierigsten un-
umgänglichsten diplomatischen Verhandlungen in
einer Atmosphäre der gegenseitigen Polemik und
der Forderungen eröffnen sollte. Stresemanu ist
nicht der einzige, der nach dieser Richtung hin
zu viel gesprochen hat.

Verminderung der Besatzung.
— Berlin, 23. September. (Drahtbericht.)

Ter demokratische Zcitnngsdienst meldet, daß
iin besetzten Geoiet in den letzten Tagen A b -
trau Sporte französischer
Truppen nach Frankreich begonnen haben.

»Ein Fuchs," sagt mein Führer und schließt
ein paar abenteuerliche Jägergeschichten daran,
wie er im Dunkeln Fuchse uns »tinfherc ver-
wechselte und welch abscheuliche Folgen das für
den tagelang von den Menschen Gemiedenen bat.
»Sie können sich den Geruch gar nicht vorstelleu,
meterweit sage ich Ihnen, und ans fünf Schritt
Entfernung ist es mir passiert. Wer sich dann
stundenlang hat sauber baden und seine Kleider
im Morast bat schaukeln müssen, der hütet sich
das nächste Mal. Tie dollste Geschichte ist unserm
Staatspräsidenten passiert. Wie der zur Ein-
weihung der Kolonie fuhr “

Plötzlich an einer Wegwenve ist der Wald
licht, man tritt, nein, springt aus dem Urwald
heraus, und ein Tal mit Siedlungen liegt da.
Man siebt den Fluß, sieht an einem schäumen-
den Fall das Rad der Sägemühle und sogar
ein aus rotem Backstein erbautes prächtiges
Gehöft an einer Wegkreuzung. Roch über-
raschender: Eine Palmgruppe liegt dicht vor uns,
ein Hans mit offenen Wänden. Und auf ein
mal bleibt man wie besessen sieben und horcht
und wagt' den Ohren nicht zu trauen. Deutlich
wird etwas im Helsen Chor aufgesagt. Da-
zwischen die tiefe Vorsprache eine Mannes und
wieder klar und mahnend mit heller Stimme:
„Ueb’ immer Treu und Redlichkeit, bis an dein
kühles Grab, —"

»Wer weiß, was Redlichkeit ist?" fragt die
tiefe Stimme.

Als ich naher trete, springt just eine ganze
Schar von Flachsköpsen von den Bänken auf
und wedelt mit dem Zeigefinger in der Lust.
Ich tarnt nicht anders, ich streck: aas meinem
guten Gewißen auch meinen Zeigefinger über
die Brüstung, etwas beschwert durch die ältere
Erfahrung einiger Ja.'rzehnte. Aber ich tauge
wohl nicht für dergleichen, oder der Teufel um-
nebelt mein Bekenntnis. Ich bleibe unbemerkt
und stehe nach dem Weg durch den Urwald wie

Tagesschau.

Die Genfer Besprechungen der Minister der
»leinen Entente ergaben eine völlige Ucbcrcin-
fimnntiig; die nächste Konferenz soll im Jnni
J927 stattfinden.

Die bulgarische Sobranjc beschloß die gcricht-
Ache Bcrfolgung der Minister des Kabinetts
xtambiilinski.

König Ferdinand von Rumänien muhte sich
plötzlich einer Operation unterziehen, die be-
^icvigcnd verlausen ist.

Die Reorganisation der spanischen Artillerie
»at begonnen; 9 der obersten Kommandeure
juitrbcn außer Dienst gestellt.

Generaldirektor Professor Dr. F. Bergins
Erklärte, daß die Erzeugung künstlichen Erdöls
feine Lösung der Kohlcnkrise zu bringen Der
möge, auch sei künstliches Erdöl kein Konkurrent
>c6 natürlichen Erdöls.

Bleibt Herriot Bürgermeister von
Lyon? Wie das Journal aus Lyon be-
richtet, haben die s o z i a l i st i s ch e n G c -
m c j n d e v e r t r e t c r in der Gcmeindcrats-
sihung sich wiederum gegen die Beibehaltung
«es Bürgermeisteramtes durch Herriot aus-
besprochen.
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Völker-un-sverfammlung.

Rede paul-Boncours über d e Abrüstung.

# (Mens, 23. September. (Drahibcricht.)
Auf der Tagesordnung der lirntigcn Sitzung der
«ölkerbundsversammlung sicht neben einem Be-
richt der 5. und 2. Kommission an erster Stelle
der Bericht Lord Robert Cecils, den
er namens der 6. Kommission über seinen An-
trag, betreffend R a t i s i z i c r un g
der Abkommen und K o n venitoncn
erstattete, die unter den Auspizien des Völker-
bundes abgeschlossen sind. Lord Robert Cecil
legte dar, von welch großem moralischen Schaden
es für den Völkerbund sein müsse, wenn die
Staaten die von i neu in Gens abgeschlossenen
Abkommen nicht oder nur zögernd ,
ratifizieren. Er machte aber weiterhin
auf die Gefahren aufmerksam, die der
Staatsautorität überhäuft drohen, wenn die
Regierungen ihre bevollmächtigten Vertreter
Konventionen abschließen lassen, die sic dann
hinterher nicht ratifizieren oder nicht voll zur
Durchführung bringen. Er schlug eine-Resolu-
tion vor, die die Aufmerksamkeit der Regierun-
gen aus die unbedingte Notwendigkeit lenkt
»alle in ihrer Macht stehenden Maßnahmen zu
ergreifen, nm die Ratifizierung aller Ab-
komnicn und Koiiocntioncn zu erleichtern und
zu beschleunigen". Tie Versammlung beschloß,
Den Völteronndsrat um einen Halbfahrsbrricht
über den Stand der Ratisikationssrage und
über die Mittel zur Beschleunigung der Inkrast-
setzung der Konventionen zu ersuchen. An zweiter
Stelle steht aus der Tagesordnung der Be-
richt von Paul-Boncour über die
Tätigkeit der vorbereitenden Kommission für
die Abrüstungskonferenz, der von
dem französischen Delegierten namens der
3. Kommission erstattet wird.

Paul Boncour, den linken Arm in der Binse
infolge eines jüngst erlittenen Unfalls, verlas den
gedruckt vorliegenden Bericht, der bereits in den
Verhandlungen der dritten Kommission bekannt
wurde, und der zu dem Schluß kommt, daß
möglichst noch vor der achten Völ -
kerbnndsversammlung eine erste
Konferenz zur Herabsetz u na und
E i n s ch r ü n k u n g d e r 8i ü st u n g e n ein-
her u f e n werden solle, als „eine erste
Etappe am Werke der Abrüstung."

Dann hielt Paul-Boncours die Rede, die
man schon öfters in anderen Variationen von
ihm gehört hatte und in der er d i e
Locarno-Verträge diesmal neu ein-
leiht, indem er von ihrem ganz eigenartigen
Tharakter spricht, der sie von allen früher
bestandenen und früher vorgeschlagencn Ver-
trägen unterscheidet. Die Ausgaben der vor-
bereitenden Kommission sollen in!
keiner Weise die sein, etwa den Ergebnissen
Der Konferenz vorzugreifen, sondern sie sollen
nur üas Programm für b i e künf-
tige Konferenz ausarbeiten. Die
Abrüstungskonferenz würde dem Völkerbund
aicr auch neue Pflichten bringen, beim die
internationale Konvention über die Abrüstungen
werde nur dann etwas wert sein, wenn
sie auch die Verpfichtung für die Staaten besitzt,
bei Aenderungen ihres Rkistungsstandes, die sie
»orzunehmkn wünschen, sich ebenfalls an den
Völkerbund zu wenden. Die Konferenz werde
ich aber daran halten müssen, diejenigen Rüstun-
gen zu erfassen, die wirklich herabgesetzt und kon-
trolliert werden können, denn ohne Kontrolle
lebe cs keine Abrüstung. Früher habe man
Schlachten mit Soldaten gewonnen, heute ge-
ivinnt man sic mit Eisenbahnsahrplänen. Die se
llmstände, Eisenbahnen, Jndustrie-
Zulagen, Fabriken usw., müsse man
> eriicisichtigen, denn ohne ihrc Bc -
rüüsichtigung erhalte man ein sal -
lches Bild von der wirklichen Wehr-
kraft eines Landes. Das schnellste und
virisamste Inkrafttreten des Artikels 16 des Pak-
cs, im Falle der Gefahr, müsse verbürgt fein,
Denn man wirklich die Rüstungsbeständc vermiii-
;ern wolle,

ArnaiSo Muslim über die

»eutsch-sranzösische Verstand gung
MV. Mailand, 23. September. lTralt-

bericht unseres Vertreters.) Die italienische poli-
ischePresse trägt ihr Unbehagen über die
reutsch-sranzösischen Vcrhandluii -
len ziemlich deutlich zrr Schau. Arnaldo
Mussolini schreibt im Popolo d'Italia, die ge-
,'äuschvollc Freude der Allerweltsdemokraten
zeuge von einem schlechten Geschmack. Im Grunde
genommen könne Italien die Entspannung nur
begrüßen. Immerhin dürfe man nicht glauben,
laß sich die Geschichte und das Schicksal völlig
rm den Rhein drehen werden. An den
llnbruch einer allgemeinen Vcr -

str.lscl, in k ihnen Schwingungen wirbeln die
keilen auf uns zu, an uns vorbei. „Spiel der
keilen . . ." Ja, Spiel, aber fchaumfcdernde
selmköpfe und Lockcnjachterer sind Aiemwolken;
Lu.ist ans den Rüstern eines rügenden Giganten,
rgendwo dainnten. Daneben, in fast glcich-
näßigen Avständen schwallend, die lange Dü-
nung; ausgerichtete Front. Und wenn er nun
ausspringt, der Gigant, mit verkrampften
Händen über der Brust, tief im Prusten die
Augen verkneifend? Tann geht ein Zittern durch
das Gcsügc des Balls, dann bellen die Sturm-
hunde in den Straßen der Küstenstädte. Tann
wirst auch das Wasser in meinem kleinen Hei-
nathasen der Ostsee weiße 'Schaumköpfe aus,
denn auch der sernste Meerbusen hat Salzwasser
iom Ozean.

Wir laufen Schisse aus und werden ' von
ruderen ülcrholt. Die Linien aus der See-
'arte sind Verkchrsstraßen über den Rücken des
Meeres. Ferne wird greifbar nah. Exotische
Kamen wie banale Alltagsworte. Wir tragen
-in und bringen her; von Osten nach Westen,
rom Suden nach Norden. Ich kann nach Hause
elcphonierrn. . . das Meer ist eine ungefähr-
iche Passage, ob es geruhig baut und schwallt,

n’-> cs ausgejagt prustet... der Wille, die Kraft,
Ker Menschengeist . . . meine oinne folgen seiner
2vur. Rur das leise Unbehagen und die un-
bewußte Spannung der Nerven . . . aber
schrecken lassen wir uns nicht, auch wenn der
unhold aus seiner knienden Stellung ausspcänge.
Unser „Kahn" ist ein seegutes Schiff.

Möwen nnd jene spitzschnadelige Vogel-
'ortc, die der Steuermann „Jan von Gent"
nennt, flugn.üoe Seeschwalben, ein Buchsink-
vcibchen, das ich an der Reling greisen und
betten will, und das mir davonflattert in den
Tod, Schweinssische und Tümmler, die den
8ug umspringen... und immerwä.,rendes An-
schwellen, das mit tausendsingrigen Händen
gegen den Schiffsrnmpf stößt, das ist Urleben
aukenboros. Es wiegt behaglich das menschen-
warme Dasein, das in Kammern und Kabinen,
.in Salon und am Speisetisch herrscht.

Und doch . .. bald wird es dir klar: du
Ssst eine Handvoll Sein, Schein oder Wirklich-
>ert, ein Häuflein Nichts, hinausgekrochen, ;u-
zezlattert aus irgendeinen schwankenden Halt,
mitten im ewigen, unendlichen All. Tenn der
Himmel, da unten, ganz unten, wird Meer, und
da» Meer dehnt sich am Rande dunkel zum
vimmel auf, und wo sie sich berühren, da erst
.uogen die Tore der Ewigkeit sich öffnen. Berg-
wolken, zackig und kraus darüber . . . Zeus aus
seinem Throne, Urpferbe, die Titanen tragen,
tagend am Horizont. Und das Bild wird Wort,
da»- im Wins« hangt, und das Wort wird
Munk Heute in Dur, morgen in Moll. Tu
2®r,t J*e. leise, wie sie dich nmschwingt, wie
sie abgest>mmt klagt und zugleich jubelt, wie
Vite™ aUleto”c glucksen, wie die Jnrrumente
utern und wie sie nur ans den Wink des Takt-

söhnung zli glauben, wäre lächerlich.
Tic Wiederaufnahme einer -Außenpolitik großen
Stilsdurch Deutschland rufe Alarm hervor
und mahne zur Zurückhaltung.

Mnisierkonserenzen

Oer Kleinen Entente.

wb. Genf, 23. September. (Drahtbcricht.)
Tic Minister des Auswärtigen der Staaten der
Kleinen Entente erörterten am Montag, 20.
und Mittwoch, 22. d. Mts., die die Tätigkeit des
Völkerbundes und des Völkerbundsratcs be-
treffend :n fragen. Sie stellten mit Befriedigung
fest, daß die F c st i g u n g des Volker
oundesimmermehrdenFrteden
und das internationale Zusam-
menwirken sichere. Die Minister der
Kleinen Entente besprachen ferner Probleme der
internationalen Lage und zwar im allgemeinen
und mit dem Zusammenhang mit den beson-
deren Interessen der Staaten der Kleinen
Entente und stellten die G e m c i n s ch a s 1 -
lichkcit dieser Interessen und die
volle U c b c r e i n st i m in u n g der An-
schauungen in allen diesen Fragen fest. Tie
nächste Zusammenkunft der Außenminister der
Kleinen Entente findet im Juni 1927 in der
Tschechoslowakei statt.

Gerichtliche Verfolgung der

ehemaligen Slambulinfki-Minister.
wb. Sofia, 23. September. (Drahtbericht.s

Tic Ranynet nahm gestern den Antrag des
Oberstaatsanwalts auf eine gerichtliche Ver-
folgung der ehemaligen Minister des Kabinetts
Slambulinski, O m a r t s ch e w s k y, M u r a-
w i e f f, Athanasoff nnd S t o j a -
„off, die des Machtmißbrauchs zum Zwecke
persönlicher Bereicherung beschuldigt sind, an.

Die Llnstimmigkeiten

im polnischen Kabinett.

3E Warschau, 23. September. (Traht-
bcricht.) Von der bereits im Morgenblatt er-
wähnten Gchcimberatung zwischen Marschall
P i l s u d s k i und Ministerpräsident
Bartels heißt cs, daß über die Verminde-
rung des Budgets beraten wurde. Von sicherer
Quelle erfahren wir jedoch, daß die Frage der
Veränderungen in der Regie-
r u n g den Schwerpunkt der Besprechung bil-
dete. So steht fest, das; gegen vier Kabinetts-
Mitglieder in dieser Scjmsession das Mctz-
traucnsvotum cingcbracht werden wird. Daß
die A b st r i ch e a m Budget die Schwie-
rigkeiten der Regierung vermehrten, steht fest,
da sie der Finanzminister für unannehm-
bar erklärte. Die 3. Lesung des Budget-
Voranschlages für das 4. Quartal soll heute
ftatti'inden.

wb. Warschau, 23. September. (Draht-
bericht.) Anschließend an die aus heute ver-
schobene Ausschußsitzung findet heute eine
S e i m s i tz u n g statt, bei der voraussichtlich
die Entscheidung über da- Budgctprovisorinm
-allen wird. — Der Finanzminister erklärte
einem Vertreter des Glos Prawdh, daß die
Regierung die Konsequenzen
ziehen mutzte, falls der Landtag den Beschluß
des Ausschusses nicht aushcben sollte.

Oer Konflikt mit den Artillerie-

Offizieren in Spanien.
'zV Biarritz 23. September. (Funkspruch.)

Der spanische Kriegsminister hat mit der Re-
organisation des Artillcriekorps begonnen. Neun
der obersten Kommandeure wurden außer
Dienst gestellt, bezw. wie es in einem
anderen Funtspruch heißt, zur Reserve
ü b c r g c f ü h r t.

Oie britische Zechenkrise.

og. London, 23. September. (Draht-
berichi unseres Vertreters.) Tie heutigen Mor-
gcnblätter haben über den Kohlenstreik nur eine
einzige zuverlässige Meldung, nämlich die, daß
die gestrigen langen Unterhandlungen
zwischen den Beamten des Grubenarbeiteroerban
des und dem Kohlcnausschutz des Kabinetts heute
fortgesetzt werden sollen.

Tie M o r n i n g P o st w a r n t B a l d-
w i n. Wenn er die Mining association wieder
zu einer Konferenz zu dreien cinladen sollte, so
würde sie die Einladung wiederum ablehnen.

*

og. London, 23. September. (Traht-
bcrichl unseres Vertreters.)

Der Jahresbericht der Arbei-
t e r p a r t e i, der dem Parteitag am

stockes warten, um tosend im Akkord die graue
Luft zu füllen. Musik wird dem Auge greif-
bar wie dem Ohr, denn bang wachen die ver-
schlagenen und verdämmerten Seelen der toten
und der lebenden Dinge aus. Die Masten
knarren im Takt, die Wanten klimpern, die
Bäume ächzen, und aus dem Raum hallt es
heraus. Der Junge geht mit dem Teekessel über
Teck. Er wirft plötzlich den K»ps in den Nacken
und lauscht. Es höhnt von oben herab, es
stichelt von unten. Es reißt ihm in den
Gliedern, daß er den Kops senken mutz. Und er
erkennt, datz er das Leben floh auf Wellen-
weite, als er an Bord lief, um es zu greifen.
Der Maschinist hebt den Hammer und wirst ihn
dem kichernden Klabautermann ins Genick, aber
er traf nur die Scheibe an der Welle, die
kreischend aufschric, und nach einer Stunde ist
er nichts mehr als ein würgender Teil seiner
Maschine.

Tie Glocke schellt zu Tisch. Der Kapitän
ist freundlich und lebensfroh wie immer, aber
er erzählt heute mehr als sonst von der Krank-
heit seiner Frau und fragt, indem er auf jeden
Laut von außen achtet, warum man sein Leben
im ewigen Einerlei verdösen muß. Und nur der
Steuermann ... ja, der blonde Friese... er
sagt mir im Vertrauen, daß er ein Mädchen
bei Maxim getroffen hat, auf der letzten
Reise ... er will sie suchen, wenn er landfein
an Land geht; die ist wahrlich so schön uns
schöner, als seine Frau war, als er sie zur
Braut nahm.

Als ich wieder meinen Posten aus Steuer-
bord wahrnchmc, nehme ich mir vor, etwas
Vernünftiges zu denken. Tie übrigen Passagiere
haben sich verkrümelt. Der Doktor liest Tantes
Hölle, der Professor ging, wetternd über die
deutsche Politik, in seine Kammer, und die
brünette junge Frau verriet die Absicht, von
ihrem Eheliebsten zu träumen. So stört mich
keiner. Ich habe etwas sehr .Vernünftiges" mit
an Bord gebracht. Einer hat zu mir gesagt:
„Denken Sie immer an Ihre Idee, arbeiten Sie
auf dem Schiff. Sie glauben nicht, wie die Be-
wegung imd die ganze Umwelt die Gedanken
beflügelt. ff» ist wie damals im Schützengraben."

Es ist nicht wie im Schützengraben, aber
es geht gleichwohl nicht. Ich fasse hier hin, ich
grabe dort hinein, es i't alles Schutt und Geröll,
und die Gedanken werden immer ärmer. Aber
die Augen sind größer geworden und trinken,
und im Ohr wühlen die Töne, datz es mir
rieselnd durch's Blut fährt.

Schiffe tauchen immer wieder am Rand des
Horizontes aus, andere werden von ihm ver-
schlungen. Rauchwehen im hohlen Wind und
Millionen jubelnder Kinderköpse, die bersten vor
Lachen.

Vor mir in gerader Flucht mutz Amerika
liegen. Seitlich, vor Backbord die Manische
Küste. Einst sang das Meer bis tief ins Blut
eures Mannes hinein sein lockendes Lied. Da
ward er betört, da brach Columbus vom Rio

11. Oktober vorgelegt wird, teilt mit, daß die
Arbeiterpartei mir 3 373 870 zahlende Mitglie-
der hat, und fährt fort, das; die Parteileitung
Dokumente besitze, die klare Bciveise für die
Organisation und Finau ziern n
einer Verschwörung lieferten, um die
Organisation der A r b e i t e r p a r t e i d u r ch
M o m m u n i st c n und ihre Verbündeten, die
Minderheitsbewegung der linken Flügelgruppcn
und den nationalen Ausschuß der Arbeitslosen
mit Zellen zu durchsetzen in Verfolgung einer
bestimmten Politik zur Saboticrung der Bewe-
gung von innen heraus. Abgesehen von weni-
gen isolierten Fällen seien diese Versuche ge-
scheitert.

Scharfe englische Stimme

gegen die Kantoner Regierung.

wb. London, 23. September. (Draht-
bericht unseres Vertreters.)

Der Leitaussatz des Daily Telegraph fuhrt
aus, der Beschluß der Kantoner
Regierung, einen Zuschlag zu den
b c st c h c n d c n Seezöllen zu erheben,
bilde eine Heraussordcrung aller
Vcrtragrmächtc, und es sei ihre Sache, zu ent-
scheiden, ob man sich diesem letzten Eingriff dc-
miitig fügen solle, worauf dann weitere und
ernstere sicher folgen würden. Weiter stecke die
ganze Situation im Jangtse-Gebiet voll Mög-
lichkeiten ernstester Art. Cie könne jeden Augen-
blick sofortiges und energisches Handeln er-
fordern. Man könne nur schwer glauben, das;
die Mächte noch immer unfähig seien, sich aus
gemeinsames Handeln auch nur in solchen Not-
fällen zu einigen.

Das mexikan sche Nationalfest.

wb. Mexiko Stadt, 23.Sep ember. (Drall-
bericht.) Das Nationalse st wurde von
der Bevölkerung trotz der Geldknapp-
heit mit B e g c i st e r u n g gefeiert und
cs ist kein wesentlicher Unterschied gegen die
Vorjahre wahrzunehmen. In regierungssreund-
lichen Kreisen schloß man hieraus aus eine Ab-
namne des Boykotts, während die Katholiken
die Annahme als irrig bezeichnen. Die reli-
giöse Streitfrage ist jedoch im all-
gemeinen infolge des. Feldzuges gegen die
Baqui - Indianer in den Hintergrund gerückt.

*

wb. Neuyork, 23. September. (Draht-
bcricht.) Die Abgeordnetenkammer
hat die Petition des Episkopats
nach Abänderung der Religionsbestimmungen
der Verfassung a b g e l e h n t, da die Petition
von Geistlichen und nicht von Staatsbürgern
unterzeichnet sei.

Grubenarbeiter Ltnruhen in Mexiko
Sondcrkabeldienst

des Hamburger Fremdenblattes.

Mexiko City, 23. September. (Durch
United Preß.) Rach Privatnachrichten ist es
im Staate Z a c a t c a zu schweren Unruhen
unter den Grubenarbeitern gekommen. Unter
Führung von Rudolso Galargos, der auch an
dem Umsturzversuch della Huertas betei.igt war,
haben 250 Arbeiter d i c Lager einer
britischen Gesellschaft an der
Bahnlinie zwischen Saltille und Lavantura
geplündert.

Oie Revolution in Nikaragua.
Sonderkabeldienst

des Hamburger Fremdenblattes.
Washington, 23. September. (Durch

United Preß.) Auf Ersuchen des Kommandeurs
des amerikanischen Kreuzergeschwaders
in Nikaragua, Vizeadmiral Latimer, sind zwei
weitere Zerstörer nach Blue-
sields beordert worden. Der Grund für
dieseMaßnahme ist, wie es heißt, in einer weite-
ren Verschärfung der Lage in Bluesields zu
suchen. Nach beim Staatsdepartement in
Washington cingegangenen Meldungen haben so-
wohl die Rcgierungstruppen, die die Küste bei
Bluesields verteidigen, als auch die Revolutio-
näre beträchtliche Verstärkungen erhalten, und
man nimmt an, daß eine Entscheidung s-
schlacht unmittelbar bevor st e ch't.

Neue amerikanische Lenkluftschiffe.

Washington, 23. September. (Funk-
bericht.) Das Marinedepartement
hat den Kongreß um Zustimmung zum Bau
zweier L e n k l u s t s ch i s s e ersucht, die
dreimal so groß wie die Shenandoah fein
sollen. Tie Pläne sollen bereits fertig vor-

Tinto nach Westen aus und hob die Welt aus
den Angeln, wie kein Wille und kein Ungestüm
es je getan hat. Die See kocht in ihren Unter-
gründen Revolten gar, bald nach oben, bald nach
unten und Millionen Wellen spielen ihr Wissen
den Menschen zischend ins Gesicht. Christobal
Colon, du wärest ein ertrunkener Mann, wäre
nicht endlich Land in Sicht gekommen. . . und
greift der suchende Blick nicht heute oder morgen
die felsige Küste, dann geht vor den Augen unse-
res Professors das deutsche Vaterland aufs neue
in Trümmer.

Ich höre Schritte neben mir. Ah, man hat
also nicht schlafen können und hat den Anschluß
an den Eheliebsten nicht gesunden, und Berlin
steht noch auf demselben Fleck, und Virgil führt
den Höllenpilger noch immer an der Hand . ..
aber unsere schöne, brünette Frau sieht anders
aus. Ihre Augen leuchten, und ihre Wangen
sind hektisch gerötet. Sie schwankt von rechts
nach links und tastet nach den Handgriffen, wie
sie nun zu mir tritt. Ich verneige mich und
küsse ihr die Hand, als sähe ich sie heute zum
ersten Male.

Das Schiff dümpelt stärker, und die Dünung
brüllt und haut gegen den Bug, daß hohe Spritzer
übergehen. „Ach", stöhnt die junge lkrau. Ich
reiche ihr meinen Arm und zeize aus einen
großen Steamer, weit draußen. „Der tatst noch
stärker als wir."

„Haben Sie keine Angst?" fragt sie, „Vor
wem — oder besser: vor was?" Ich sehe an
ihren Augen vorbei, auf die Flut. In langer
Front wälzt sich eine Kavalkade heran . .. Lan-
zen ausgelegt, schäumende Wildrosse . . . mit
einem Kahn möchte ich auf ihnen reiten. Mit
einem schnellen Alstersegler. Und wenn er voll-
läuft und ich hinunter muß. . .? Mit ausgebrei-
teten Armen und weiten fassenden Augen herab
.. . hinauf.

Die Seen wackeln mein wibbclndes Hirn
m feine Fugen zurück. Ich sche aus die schöne
s^cau. „Mein Gott, sie wird umsinken," denke
ich. Und da ist es schon geschehen: Christoph
Columous' suchende Unrast, des wilden Hollän-
dcrs zürnender, klagender Grimm. . . meine
ausschauende Sehnsucht, die ganze Erdenlast,
schwingend im Glück. ,. mich hat ein klingender
Taumel ersaßt.

Das Meer singt ein hohes Lied, in rollen-
den Wogen. Die Sinne zittern, mein Blick flirrt
weit hinaus. Wasser. Kochendes, brauendes
Waffer, johlend; lachend rüst es mein Blut auf
. . . Ta spüre ich plötzlich Angst, und weiß
nicht, vor was, vor wem. Es rieselt und fließt
und schießt um mich her. Haltlos schwimmen
wir, wir beide, sie und ich, und drüben in blau-
schimmernder Ferne winken tausend weiße Fah-
nen . . . wie ich ihren Arm fasse und sie an mich
ziehe, wie ich sie küsse, sie, die ich kaum kenne,
zu der mich nichts gezogen bat, all die Tage
lang, da erkenne ich, was mich, was sie, was
uns alle, vom Jungen bis zum Kapitän, un-
ruyitz macht: die tiefe Einsamkeit, die dicht bis
an die ewigen Tore heranspült. Ich trinke bange

liegen. Man nimmt an, daß die Good Bear
Rubber Co., bei deren technischen Stab sich die
Erbauer der deutschen Zeppeline befinden, den
Auftrag erhalten wird.

Admiral Welles

beim Reichsprä?! denien.
Berlin, 23. September. (Drahtbcricht.)

Reichspräsident von Hindenburg empfing
heute vormittag den Befehlshaber des amerika
uischen Geschwaders in Europa, Vizeadmiral
Roger Welles.

Heute abend wird voraussichtlich Reichs,
minister Dr. S t r e s e m a n n dem Reichs-
präsidenten in Gegenwart des Reichskanzlers
üver die Vorgänge in Genf berichten.

«

Kaiurforscher- und Aerzkelag.

O Düsseldorf, 23. September. (Drabt-
bericht unseres Vertreters.)

In der Sitzung der Naturwissen-
schaft l i ch e it H a ti p t g r u p p e des Deut-
schen Naturforscher- und Acrztetages ergriff auch
Professor van D y ck das Wort, um

Bayerns Stellung zuin Gedanken der
Schulreform

zu entwickeln. Sein Ideal sieht er darin, daß
nur zwei Schularten bestehen. Er
warnte vor jeder Verzettelung durch allzu viele
Fächer. Er will Chemie und Biologie in der
Oberstufe aller höheren Schulen auf das aller-
äußerste beschränken.

Hieraus schilderte Wagner, Dresden, den
großen Gegensatz hierzu in der weitgehenden
Gabelung der neuen sächsischen
Schulreform, worauf B c i s i n g e r,
Benzheim, die hessischen Unterrichts-
formen besprach.

In der dritten allgemeinen Sitzung refe-
rierte zunächst Paul E r n st (Heidelberg) über

Das morphologische Bedürfnis.

Morphologen, Philosophen und Pädagogen
stimmten darin überein, daß in den letzten
Jahrzehnten das Anschauungsvcrmögen und das
Anschauungsbedürfnis in erschreckendem Maße
abgenommcn und einen trostlosen Tiefstand er-
reicht haben. Es ist die Krankheit des Zeit-
alters; sie wird in allen Reaionen des Geistes
verspürt, in der Wcrkerziehung, im Gebiet des
Realgvmnasiums und in dem des Humcmis-
mus. Unter der Geringschätzung der Morpho-
logie leiden die Ausbildung und die Erziehung
der Aerzte. Wie konnte es nur zu diesem Tief-
stand des Anschauuugsvermögens kommen? Das
liegt an der Erziehung des Kindes,
die jede gestaltende »Funktion vernachlässigt, und
es liegt an der Geringschätzung der Morpholo-
gie, in der die Jugend aufwächst, und diese
Verachtung hat ihren Ursprung in der ein-
seitigen Herrschaft und grenzen-
losen Ueberschätzung, ja Ueber»
spannung her mathematisch-
mechanischen Raturerkläruna.

Werl die Morphologie sich dieser gcwalt-
tättgen Einseitigkeit nicht fügt, wird sie von
der herrschenden Theorie als unoequem, un-
brauchbar und minderwertig verworfen. Die
Folge dieses Mißverständnisses ist die Flucht
vor dem A'e r z t e st a n d , und das Volk,
gebildet oder ungebildet, hat kein Vertrauen zu
den einseitigen Mechanisten, sondern flicht
zu den Dunkelmännern. Tie mathe-
matisch-mechanische und die morphologisch be-
schreibende Erkenntnis sind nur verschiedene
snm.'olische Formen, in denen wir die' ent-
scheidende Svntyese von Geist und Welt voll-
ziehen. Es ist eine Mannigfaltigkeit von Natur-
begriffen möglich, ohne daß die Ob ektiv tät des
einen die des andern aufhebt. Und wenn der
Forschung ihr Weg noch aus lange hinaus durch
die erakte Naturwi senschaft vorgczeichnet sein
mag, so hat die Lehre die An-
schauung auf den Schild zu er-
heben. Die Welt des Auges ist
eine reichere Mitgift für den
jungen Arzt, als ein Schulsack
voll inathematischer Formeln
und Kurven.

Wir können unsere Hoffnung und Zuversicht
auf ein Wicdererwachen des morphologischen
Bedürfnisses mit unzähligen Gedanken
Goethes decken und aus den Sprüchen in
Prosa und vielen andern Stellen belegen, und
darum rufen wir Goethe als Symbol
und Wahrzeichen an, als unseren
guten Geist, um feiner großartigen ein-
heitlichen Vorstellung der Natur willen, mit der
er an Stelle der tnathematischen Formel und
ihrer mechanischen Notwendgkeit die Anschau-
ungen von einer Lebenseinheit der Natur setzte,
ihn, der in die Farben nicht wie Newton die

Fragen aus ihren Augen und gebe sie ihr zu-
rück auf die Lippen, denn ich kann nicht ant-
worten und weiß doch mit einem Male so vieler
Rätsel Lösung, und um uns hallt der Sturm
das Urlied des Meeres wieder.

Wie wir noch ganz versunken stehen, einer
beim andern... so stand Columbus am Mast,
von seiner Sehnsucht eingcschnürt und gebannt
.. . da tönt ein Ruf von Backbord zu uns her-
über. Tie Stimme des Doktors: „Die Küste, na,
endlich also!"

„Land" flüstere ich unmerklich heiter, und
lachend nimmt der Wind ihr dasselbe Wort vom
Munde und ruft cs hinaus. . .

Ich stelle wieder an Steuerbord. Neue
Ströme reitender Fluten jagen das Schiss in die
Flußmündung. Balo werde ich im ratternden
Eisenbahnzuge dura) die Lande jagen und suchen,
wqs ich nie finden werde. Durstige Blicke aus
Kiekern springen die felsigen Ufer an. Angst
und Unruhe verstäuben im Wellengekröse, aber
das Meer schwallt und singt unabänderlich,
inunerwährend.und die Einsamkeit greift weiter
nach der Menscheusehnsucht, denn wo Himmel
uivd Wasser sich berühren, da dämmern die Tore
der Ewigkeit.

Ich bin kein Ranz.

Volt
Jwait Hestbut.

Als ich zwanzig Schritte von meiner
Wohnung entfernt war, zwei Rcisckosscr in
Händen — da fiel mir ein, daß ich möglicher-
weise vergessen batte, das Gas unterm Topfe
auÄzudreyeck, so daß ich nach Rückkehr von
einer vierreljährigen Reise einen atomijierten
Tops nebst einer erbaulichen Rechnung an Gas
zu finden gewärtig fein mußte.

Ich war im Begriff, diese Reise an-
zutreten, hatte sozusagen schon zwanzig Schritte
tu meiner Reise getan und fühlte nun ein
Gefühl von ilebelkeit in der Gegend von
Magen und Herzen, da ich an solche Rückkehr
dachte. Ich wußte, daß keine Stunde am Tage
mir Frieden gewähren, daß die dunkle Nacht
mich nut Träumen behelligen würde — mit
einem Wort: daß der Wunsch, mich zu quälen,
mein mächtiger Trieb, ,yt jeder Minute wachen
und wirken tviirde. Und ich hätte nicht mehr
zu tun gehabt, als umzukchreu, die Treppen
hinaus, die Wohnuitgsttir zu öffnen, um mich
zu vergewissern, ob dieser Hahn in der Tat —

Aber bitte, ich bin kein Kauz. Ich werde
mir etwas psci-'eu, jawohl. Ich kehre nicht um.
Was bringt mich auf die Vermutung, es sei
möglich, daß ich vergessen hätte, den Gashahn
zu schließen? Es besteht gar kein Anlaß zu
solcher Behauptung. Aber mein Wille in mir,
der mich quälen will, weis; ganz genau, daß
er da ein vierteljähriges Fressen gefunden hat.

Aber ich kehre nicht um, ich sage — ich
habe gar keinen Anlaß dazu! Obendrein bin

Welt formet, sondern den Welt sinn 11„
den Künder der reinen Ans *
u n g, aus der alles Denken, Erkennen,
und Schaffen fließt, denn ohne Anschauiiiia ,
Weltanschauung. Also nicht, wie es
44 Jahren mit wegwerfender Gebärde hJ'
»Goethe und kein Ende", sondern „ n{ u t r> j
z u Gocth e". ° ' u

Den zweiten Vortrag hielt S a n c r
bruch, München, über r '

„Heilkunst und Naturwissenschaft".
In formvollendeter, kritischer Weise legte
das jeweilige Verhältnis von Heilkun.i und de?
erakten Naturwissenschaften zu einander dar uns
Zeigte, welchen Platz und welches Au-maL
die erakten Naturwiffenschakten in der Hciüunst
cingcränmt erhalten haben, und welcher w,r ftL
ihnen einzuräiiincn ist. Der Vortrag ist am
besten charakterisiert durch zwei Sätze des
Vortragenden: „Heilkunst ist vom Persönlich«.»
das Persönlichste", und „Arzt sein ist Dienst
am Menschen".

«Schluß des Blattes.)

«

Oie sächsische (kinhe tsliste

endgültig gescheitert.

. (%. Dresden, 23. September, tDraht,
bericht unseres Vertreters.) Die Verhandlungen
über eine Einhcitskandidatcnlistc für di-
sächsischen Landtagswahlen sind heute end.
g n l t i g g e s ch c i t e r t. Die Deutschnatio«
nale Volkspartei, die Deutsche Vol-spartci und
die Wirtschaftspartei geben folgendes bckaiinu

. Die drei genannten Parteien sind darin einig
daß der Gedanke einer bürgerlichen EinheU liste
w e g e n g r u n d s ä tz l i ch c r M c i n u n g s.
Verschiedenheiten und vor allem an.
gesichts der erwiesenen Unmöglichkeit, sämtlich,
Parteien und Gruppen zusammenzufassen, nicht
weiter verfolgt werden kann. Sie sind sich
weiter darin einig, daß die Parteien, die sich
um die Einheitsliste bemüht haben, insbesondere
die drei genannten Parteien, nach wie vor be.
strebt sein müssen, alles daran zu setzen, uni
eine nicht sozialistische Mehr«
heil in dem bevorstehenden La.idtagSwabl«
kampf zu erringen. Sie sind endlich darin einig
daß die drei künftigen Fraktidncn nach der Wahl
zu einervcrtrauensvollen Be«
sprechung der Regierungsbil.
düng zusammentretcn sollen.

*

ZE Weimar, 23. September. (Draht,
bericht?) Gestern fand hier eine Besprechung der
Deutschen demokratischen Partei, der Deutschen
Volkspartei, der Tcutschnationalen Volkspartei
und der Rcichspartci des Mittelstandes (Wirt,
schaftspartei) statt, in der das Vorgehen bei
den Landtagswahlen in Thüringen
besprochen wurde. Mit Ausnahme der Deutschen
demokratischen Partei, die sich eine spätere
Stellungnahme vorbehielt, stimmten die Par-
teien grundsätzlich einem g e m e i ir s a m c n
Vorgehen zu.

Verein zur Errichtung eines Bismarck»
Nationaldcnkmals. Mit dem Sitz in Mölit
ist ein Verein zur Errichtung eines Bismarcl-
Nationaldenkmals gegründet worden, besten
Vorstand u. a. angehören: Reichsminister des
Aeußern Dr. S t r c s e m a n n , Reichskan?lcr
a. D. Dr. Luther, Reichsminister a. D.
Dr. Jarres, Reichstagsabgeordneter Fi-rst
Bismarck, Geheimer Bergrat Dr -Jnq.
h. c. Hilger und Geheimer Justizrat Dr.
P o r s ch , Vizepräsident des Preußischen Land-
tags. Am 16. und 17. Oktober veranstaltet bet
Verein in Hannover einen ersten Deut-
scheu Bismarck-Tag.

ich zetzt schon bündelt Schritte entfernt und
habe zwei Rcisekofser zu tragen. — Uebrigens,
möglicherweise habe ich vergessen, in meiner
Stube das elektrische Licht auszuschalten: ich
kann mich nicht mehr besinnen, wie ich es tat.
Aber ich denke gar nicht daran, umzukehren, und
wenn mich bei Tag und Nacht meine D:nfel
zwicken — nein, ich denke gar nicht daran!
Solch eine Handlung, eine mechanische Hand»
lung. . . wie sollte ich mich auch bewußt
erinnern können, ein Licht ausgeschaltet i«
haben!

So ging ich nach dem Bahnhof, wartete
zwanzig Minuten lang mv den Zug, i:rmct
bedenkend, ob es nicht besser sei umzukedrcn:
ob auch der Gashalm geschlossen wäre; ob die
elektrische Birne nicht glühte?

Und mit diesem Gedanken bestieg ich den
Zug. Als er sich in Bewegung setzte, ergriff
ich die Koffer, um hurtig hinauszuspri 'gen,
aber: „Nein!" ries ich, „lächerlich, grausam
lächerlich! quält mich nur, Teuselsgedanken, ich
will euch schon bändigen, wartet nur, mit der
Zeit, mit der Zeit!"

So fuhr ich in meinen Sommer hinein.
Und es sollten Ferien iverden. Aber mit bet
Zeit, mit der Zeit wurde es schlimm mit mir.
Ich ging murmelnd und einsam für mich,
vergast, was ich wollte, und sagte gewöhnlich
die Worte: „Und was nun . . . und was
nun . . . Richtig, der Gasbabn . . , t e
Birne . . . ach, Unsinn . . ." Mit mter gelang
es mir, außer diesem noch einen 6>cbanr t 3»
fasten. Dann belebte mich Hoffnung auf mein»
ferne Genesung.

Hundertmal am Tage zwängte sich **
Wille, nach Hanse zu fahren, hindurch, "lvet
ich bin doch kein Rau3. Es beliebt kein Aula»
zu meinen Vermutungen — Schluß.

Und hundertmal sagte ich .Schlu», fltt*
Tage. . _

Bleich wie ein Mann, der ein Sanatorium
verläßt, nur dürftig geheilt: so kam ra) »
meine Heimat zurück. Ich trug meine v> |DC
Koffer. Ich lies. Schweißtriefend kam w> '
Hause an. Aus der Treppe ließ ich die ... J !
stehen, um schneller zu lausen. Ein bcucm
kicher Anblick. Die Tür zur Wo'.iming, bie
allein bewohne, steht offen, nur angelchntz v«*
renne ins Zimmer — alles in Ordnung
kein Licht in der Lampe —; ich stürze >u>a .
— in die Küche — und siebe — der Dopi ‘
dem Gasherd — der Halm ist geschlossen ,=.
öffne den Deckel — der Schimmel träumt •
wie verschneite Erde. Und Friede ring'UM-

Jch aber — ich hatte vergessen,
Wohnungstiir zu schließen, vor einem - " L*
jähr, man denke die Zeit, und wußt 'jnt
einmal davon, wie nah am Verderben ab
bewegliche Habe war. .. und habe I'---1
gelebt . ... Oh, oh .'.. $

Ich hole die Koffer heraus. Dann n

ins Sofa. Gott war mir gnädig.
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,Räuber" also

Er nimmt dem

Kunst und Wissenschaft.

Vorhersage für den 24. und 25. September.
Schwache bis mäßige Winde zunächst aus Noidwcst,

später aus Südwcst, meist wolkig, Aufhören der Schauer,
etwas wärmer.

Este«: noch Regenschauer.

Süden: heiter, trocken.

Uebrlges Deutschland: Wie Nordwestdcutschland.

SBormitfnflS:
ViacbmittaaS

Eintritt

22. ©eVIembcr:
1 Uhr 05 Min. nadfim. Niedrigwasser
5 Uhr 50 Min. iiacbnt. Hochivasser

23. ecvtcmbcr:
1 Uhr 30 Min. vorin. Niedrigwasser
6 Uhr 10 Min. vorn,. Hochivasser

Deutsch als IaqueS
seine Rollen; hier cnt-
mevr zu einem fiibrcnden
Krete M o s h c i m. Ein
Erpcrimcnt, die Film-

SSettci: im Lkagcrak um 8 Uhr morgens. Skngcn:
heiter, See mäßig bewegt; Hanstholm: heiter, See
unruhig; Tkudencs: Regen, See leicht bewegt.

Gestern herrschic in unserem Bezirke vorwiegend
trockenes Wetter bei wolkigem, zeitweise bedecktem
Himmel. Nachmittags und nachts streiften uns Rück-
seitcnschaucr der sudjchloedischcn Teprcssion und brachten
Niederschlag bis zn 1 Millimeter. Tie Temperaturen
bewegten sich zwiscl)«» 10 und 18 Grad Celsius. Heute
morgen hält das wolkige, kühle Wetter an. Regenschauer
passieren.

Tic südskandinavischc Tcpression zieh! über die öst-
liche Ostsee und wird voni südrussischcn Tiesdruckbeckcn
ausgenommen. Tas britische Hoch wandert unter Ab-
flachung über den Kanal nach Mitteleuropa «in, so daß
unser Bezirk mehr und mehr unter den Einslutz der
Noidscite dieser Antizyklone kommen wird.

sranzosen, wie Bernstein und andere ihre Schau-
spicle technisch geschickt tun „Fälle" gruppierten.

Das Stück bietet dem deutschen Zuschauer,
wenn man von der Szene zwischen den beiden
Männern absicht, liichts Neues- Tie sranzösischc
Thcaiertechnik bemächtigt sich eines Themas, das
in Deutschland längst ans der Bühne seine
dichterische Darstellung gefunden hat.
Wundervoll aber ist die Ausführung in der
Komödie. Bewundernswert, wie Mar Rein-
hardt die gesellschaftliche Sphäre, in der die
Menschen sich bewegen, lebendig macht und doch
nirgends bei einer Detailschilderung verharrt.
Meisterhaft etwa, tute der Botschafter, Paul
Otto, die Tür öffnet, die Klinke in der Hand
bcdält, ins Zimmer hereinkommt, sich berufs-
mäßig streng zu Irin«, berufsmäßig liebens-
würdig zu Jaques Viricu verhält. Meisterhaft
wie die Szene zwischen den beiden Männern
geführt tvkrd. Theodor Ü o o s spielt aus-
gezeichnet den Gatten der Frau D'Aiguincs (die
nicht auftritt). Ernst
Viricu — hier liegen
wickelt er sich immer
Schauspieler. Reizend
nicht ganz mißglücktes
schauspiclcrin ans der Sprechbühne austretcn zu
lassen. Vortrefflich sogar eine kleine Diencrrolle:
Eduard R o t h a u s e r.

In dieses vollkommen eingespielte En-
semble tritt Helene T h i m i g als Iröne.
Mit stockenden, harten Tönen, iuutttr aus der
Flucht, immer abwesend — ein erschütterndes
Erlebnis. Wie sie telephoniert, wie sie sich
vor dem Vater verkrustet, wie sic sich vor IaqueS
Virieu lösen möchte; alles ist gestaltet, alles ist
gefühlt, alles ist gearbeitet. Nirgends Zufall,
uud gerade deshalb findet die genial« Intuition
in jedem Moment den endgültigen Ausdruck.

Antobusunglück in bhile. Wie aus
Santiago gemeldet wird, stürzte ein aus der
Strecke E o y a—C c r k i l o s verkehrender
Automobil Omnibus nm und fiel einen 200
Fuß tiefen Abhang hinunter. 5 Pcrsonc u
wurden getötet und 4 verletzt.

Verantwortlich fflr ble Schriftleitung: HanO
Haldenwanger; für die Antigen: Lil»
El äsen, beide tn Hamburg. Verlag: Hamburg«»
Sremdenblatt Braschet 4 L o. nt. 6. H., ttiiili
Brofch« k & Co., Buchdrullcret und Tirsdiuckanstah^
Hamburg 36.

B«t Streiks oder Störungen durch
höher« Gewalt können Irgendwelche Ersatzansprüche
nicht berücksichtigt werden.

schärften Technik, eine reife Leistung von per-
sönlichem Geschmack, die der einheimischen Pia-
nistin verdiente künstlerische Ehren cinbrachte.
Der Schlußteil des Programms war, wohl als
Vorklang des kommenden Beethoven-Jahres,
das seine Schatten vorauswirst, der „Eroica-
Beethovens gewidmet. M. Br. Sch.

lutionär aus privatem Sentiment, zugunsten
Spiegelbergs, des systematischen Revolutionärs,
ab. Natürlich hat Spicgelbcrg bei Schiller
weder als Charakter für sich noch als Kontrast
zu Karl Moor diese Bedeutung, llnb es war
unausbleiblich, daß die drei letzten Akte, in
denen das Privatschicksal Karl Moors vor-
herrscht, Nachlassen mußten. Stricke, zu denen
Piscator vom Standpunkte des Gcgcnwarts-
stiickes berechtigt war, treiben den Widerspruch
bei Schiller erst recht heraus.

Piscator spielt manche Szenen nicht nach-
einander, sondern übereinander. Unten in der
— von Traugott M ii l l e r bcrrlick ge-
bauten Zwingburg der (strafen Moor — wird
Hermann von Franz kostümiert, um unerkannt
den falschen " ,Jt ‘ '**v '
bringen zu
Amalie und
Denn beide
Spannung
Uebereinander
wiederholt wird, so verbreitet
Es verlangt Klarheit, L-—_

§)«*tuburfler <vtutöe«biatt Douttersrag, 2d. lv^d.

Aus dem Musikleben.
Neuer Dirigent de» Hitler Lebreraesaug-

vereiu». Musikdirektor Heinrich Jo-annleu,
der 28 Jahre lang den Kieler L«drergesan»ver»in
diiisiert«. hat sein Amt niederaelegi. Ti< musikalische
2<iluiig des LebrerzcsSnsvcrelnr übernahm, zunächst
für diesen Winter, SeneralmusikdireNor Professor Dr.
ü ritz 2t« in. - H. Seht.

Marl Sattelbera wurde aufaef»rtxrt, die Lciiore
Varti« in Beethoven« „M i ** • n o 1 e m n i •
in der Mrchc zu Warnsdorf lLschechosl».
wakei) zu singen, in der 18?.O hie deutsch« Ur»
auffü- , un, de » Werke» stattfand.

Akademische Nachrichten.
Hamburg.

Dte Mathcinatisc^Siaturwissenschaftllchc Fakultät
der Hamburgischen Universität hat Proscssur Dr.
«öppen, der etwa 40 Jahr« an bei Teutschen vxe»
Warte al» wisseuschastlicher Meteorolog« tätig war und
der übermorgen seinen 8 0. Geburtstag begeht, die
Würde erneS Ehiendoktorr der Naturwisfenschaften ver»
liehen.

«uSWSrt».
Ter LrdlriaeiitS der Astronomie ui» Direktor der

TternwaN« der Universltit Jena, Hosrat tr. C' o
Knopf. begeht morgen seinen 7 OG e b « r t S t« l»

Auulich wirb die Ernennung bet 1 « i P 3 1 a< •
Professor» Tr. Wilhelm Pinder jnm etattmäsngei,
orbemiicven Prosessor für Kunstgeichlchte an der
Universität München vom 1. WPril 1927 ah »<«
ftLtigI.

Drrettelier Eisenbahnanfchlag.
Drei Schüler als Täter verhaftet.
st. (ilaterslebcn, 23. September, ('jitabt-

bericht unseres Vertreters.) Nachdem vor funem
erst bei Frankenstein und in Groß Hubike
jugendlichen Attentäter versucht haben, einen Zug
zur Entgleisung zu bringen, wird abermals ein
ähnliches Attentat gemeldet. Drei zwölf- bis
dreizehnjährige Schiller führten gestern nach-
mittag auf der Hauptstrecke Aschersleben
— Halberstadt zwischen Kilometer 70 und
70,1 einen Eisenbahn-Anschlag aus, dessen Aus-
ivirkung glücklicherweise noch verhindert werden
konnte. Aus den, Steinschlag der Gleisbettung
suchten sie die gröszten Steine aus, legten sie
aus die Schienen und brachten Grasstücke da-
gegen, um den Hindernissen Halt zu geben,
während sie aus dem Gleise von Nachterstedt
nach Gatersleben mehrere hinter-
einander liegende Störungs-
stellen auf zwei Schienenlängen verteilten,
errichteten sie aus dem Gleis Gatersleben-
Nachterstedt sogar eine solche von 5 Meter
Länge, so daß die Zuge beider Fahrt-
richtungen der Hauptstrecke, die am Tatort im
Gefalle liegt, tn größte Gefahr ge-
bracht wurden. Die Schüler konnten ihr
Vorhaben um so leichter durchführen, als die
Stelle an einer eingebetteten unübersichtlichen
Kurvenstrecke liegt. Der Personenzug Halle-
Halberstadt übersubr gegen 6 Uhr abends die
Hinoernifle des Gleises Nachterstedt — Gäters-
leben, glücklicherweise ohne zu verunglücken.
Von der schweren Maschine wurden die Steine
zermalmt und beiseite geschoben. Auf die Mel-
dung des Zugführers hin unternahmen sofort
Beamte der Station Gatersleben eine Unter-
suchung und konnten die übrigen größeren
Hindernisse noch beseitigen,
ehe das Unheil e i n t r a t. Die drei
«chuler hielten sich aus der Böschung versteckt,
um Augenzeugen der Zugentgleisung zu
sein. Beim Erscheinen der Beamten ergriffen
sie die Flucht, konnten jedoch verhaftet werden.

404 Tote in Hannover.
wb. Hannover, 23. September. (Draht-

bericht.) Die Zahl der an Tvphus Erkrankten
betrug am Donnerstag vormittag 1 7 3 0, die
der Toten 104.

Kö. Hannover, 23. September. (Draht-
bericht unseres Vertreters.) Seit gestern abend
sind 36 Neueinlieserungen zu verzeichnen, denen
24 Entlassungen gegcnüberstehcn. Das Presse-
amt der Stadt Hannover gab heute morgen
Gelegenheit, eine der Schulen, die zu Hilss-
krankenhäusern eingerichtet worden sind, vor
d^er Belegung zu besichtigen. Die
Schulen sind besonders geeignet, tveil sie viel
Einzelzimmer, die gut beliebtet und gelüstet
werden können, und auch den notwendigen
Flurraum zuikk Transport der Kranken haben.
Man gewann den Eindruck, daß besonders i n
Anbetracht dcrkurzen Zeit, die
zur Einrichtung zur Verfügung stand, alles
nur irgendmögliche geschehen
ist, um di« Krankensauber und
gut u n t e r z u b r i n g e n.

Die Mitteilung, daß 35 Kreisärzte hier
eingetroffen sind, hat sich nicht bestätigt.

Epidemiegefahr in Florida.
wb. Neuvork, 23. September. (Draht-

bericht.) Wie Associated Preß meldet, wird die
zwangsweise Abbeförderung der
überlebenden Bevö-lkeruna aus
Moorehaven erwogen, da die rasche Ver-
wesung der noch ungeborgenen Leichen den Aus-
bruch einer Epidemie befürchten läßt.

Miami, 23. September. (Funkbericht.)
Man erwartet bei weiteren Aufräumungsarbeiten
in den zerstörten Gebieten noch ivenigsiens 750
Leichen zu finden, die unter den Trümmern ver-
schüttet sind.

35 Flugzeuge in Pensacola zerslörl.
wb. Mobile (Alabama), 23. September.

(Drahtüericht.) In der Marinestation von P e n-
saeola sind bei dem letzten Wirbelsturm
35 Flugzeuge im Werte von anderthalb Millio-
nen Dollars zerstört worden.
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Bericht vom Tode Karls über-
können: oben sprechen gleichzeitig
der alte Moor. Tas schlägt ein.
Austritte werden von derselben

zusammengehalten. Wenn das
und Nebeneinander später

; ' ’ l cs Nervosität.
_ aber die Schauspieler

blieben undeutlich, besonders Erwin Faber
als Franz Moor.

Was Piscator wollte: das sachlich berich-
tende Stück, das durch die Eindringlichkeit des
Tatsachenmaterials überzeugt, ist von Schau-
spiclern, die in einer anderen Schule ausge-
wachsen sind, schwer zu treffen. Immerhin kam
dem Karl Moor von Carl Ebert diese
Entpathetisierung manchmal zu gute. Immer-
hin brachte Maria K o p p e n b ö f e r , die
keine Sentimentale ist, als Amalie am Schluß
des ersten Aktes die Sätze: »In den Staub
mit dir, du prangendes Geschmeide ..." zu
starker Wirkung. Ausgezeichnet Paul Bildt
als Spiegelberg, V e i t H a r l a n als Roller.

Es wäre verhängnisvoll, wenn andere
Rcgiffenre den bewundernswerten Vorstoß
Piscators in das Zeitdrama als stilistisches
Erperimcnt betrachten und nachahmen würden,
wenn sie, was bei Piscator Erlebnis, Welt-
anschauung ist, zur Nuance umfälschen, wenn
sie aus Eisenstein Tairoff machen sollten (der
seine anderslieqende Bedeutung hat). Piscators
„Räuber" waren eine Aufführung, an der
weniger die Schillerregiffeure als die Drama-
tiker lernen sollten.

Die erste Reinhardl-Jnszenirrung.

Eduard Bourdets Schauspiel „D i e
Gefangene" hatte in Paris einen
Sensationserfolg, der wohl weniger aus di«
Qualität des Schauspiels, als auf das Thema
der lesbischen Liebe zurückzuführen ist, das in
Frankreich bisher kaum für die Bühne
bearbeitet worden war. Es ist ein seltsames
Stück- Was in Deutschland längst von Wedekind
in der „Büchse der Pandora" aufwühlend ge-
staltet worden ist, wird in Frankreich als Inter«
e'sanier „Fall" behandelt, wie dir Vorkriegs»

Berliner Theater.

Berlin, im September.

„Die Räuber" als Gegenwartsstück.

Erwin Piscator spielt Schillers
„Räuber" weder im Kostüm des dreißigjährigen
Krieges, noch im Kostüm der Enlstehungszcit.
Er gibt sie in einem beinahe modernen, der
Gegenwart angenäherten Kostüm. Aber nicht
das ist das Eharakteristische dieser Aufsührung.
Die „Räuber" im Gewand der Mode, das hatte
mau auch schon früher versucht: ein überflüssiger
artistischer Trick.

Bei Piscator liegt das Entsct eidende aus
anderem Gebiet. Alles Private ist in dieser
Aufführung gestrichen. Alles Politisch-Dokumen-
tarische betont. Wenn der Vorhang aufgeht,
veniimmt man nicht: „Aber ist Euch auch wohl,
Pater?"; wenn er niedergeht, nicht: „Dem
Manne kann geholfen werden!"

Erwin Piscator gibt die
nicht, als ob sie eine erfundene, gedichtete Hand-
lung hätten, sondern als ob sie cm tatsächliches
Revolutionsercignis darstellten. Er nimmt dem
Stück die Fabel und gibt ihm Sachlichkeit. Man
hat hier nicht die Inszenierung eines Klassikers,
kein Rcgieproblem vor sich, sondern die Aus-
führung eines neuen Revolutionsschauspiels —
nach den „Räubern", weil moderne Revolutions-
stücke fehlen. Die Aufsührung weist nicht Wege
der Schillerregie, sondern Wege einer möglichen
Dramcngattung: des dokumentarischen Zeit-
stückes. Sie erledigt die deutsche nachrcoolutionäre
Tiradendramatik, die Verbrüderungsdeklamatoren,
die pazisistischen Bühnentroubadoure, und zeigt
mit Schärfe und Klarheit, wie das politische
Drama in einer Zeit ausschcn müßte, die zur
künstlerischen Bewältigung gcgcnwarts-
politisclzer Ideen noch nicht die Distanz hat.
Diese „Räubcr"-Inszcnicrung, die mit ihren
einschneidenden Strichen die Selbstherrlichkeit des
Regisseurs scheinbar auf ihrer Höhe zeigt, bc-
deutet in Wahrheit die Ueberwindung des Auf-
fassungs-Spielleiters, die Ueberwindung des
formal erperimcnticrenden Regisseurs. Diese
Vorstellung, deren zweiter Teil als Schiller-
darstellung einfach schlecht ist, wird wcscntUcher
als zehn harmonisch gelungene Inszenierungen,
weil sie die einznc ist, die seit langer Zeit
dem Theater statt ästhetischer Finessen wieder
Inhalt zusübrt. Snbstan;.

Piscator schwächt in den beiden ersten
Akten der „Räuber" Karl Moor/ den Rcvv-

esi

Großfeuer

Ehcmnrtz, 23. September. (Draht-
' - Eisen,

nter «

fliegen
Fabrik-

s *

biicklich nicht nach Hamburg kommen, um seinen
„Paganini" zu birigkren.

Freilichtbühne int Stadtpark. Sonnabcnb, 5 Uhr
nachm.: „Was ihr wollt" von Shakespeare.

Tie Tribüne, Lsvlaiiade 3«. Tie bievu« „T I e
flethigc Leserin" feiert am Sonnabend daS
Jubiläum der 25. Ausführung.

(»in Rudols-Vorchaidl-Rbend findet am TlcnS«
tag, 28, September, abends 8 Uhr, im Lohelanddaus,
Alsteruser I, statt. Heinz Lange- Seth (Prag),
wird sprechen. — Ans diesem Anlast sei auf Nummer
15. des zweiten Jahrganges der Literarischen
Welt vom 9. April 192(i aufmerksam gemacht («erlag
Ernst Nowohll, Berlin W. 35, PotSdamcrsti. 123).

Palueea-TSnre. Ter auf Beranlassun« der
Hamburger Buhne heute abend 8 Uhr bet
Sagebiel stattstndcnde Tanzabend bringt ein vollständig
neues Programm.

Lena Tröger gibt am Montag, 4. Oktober, im
Meinen Saal der Mnsikhalle ihren ersten Liederabend.
Am Flügel: Michael Rauch eis en.

Schiller-Theater. „Madame SanS-cstönc' bleibt
nur noch bis cinschl. 30. September auf dem Spielplan.
Sonntag nachmittag 4 Uhr: „Der Froschkintg
und der eiserne Hcinrich".

* ' .

Theatergemeinde Hamburg e. B. Unter dem
Vorsitz der Herren Pros. Dr. CM. ThileniuS, Direk-
tor der Museums für Völkerkunde, und Dr. Han-
Bö h in e , M. d. B., ist unter Teilnahme führender ört-
licher Verbände die T h e a t e r g c m « i n d c Ham-
burg e. V. als kulturelle Arbeitsgemeinschaft zur
Pflege deutscher Bühnenkunst gegründet worden. Tie
o^schästSstelle befindet sich zurzeit Hamburg 36, Holsten-
platz 1. Telephon Hansa 1565.

Oer Tornado in Paraguay.
500 Tote in Encarnacion.

35 Berlin, 23. September. (Trahtbeiicht.)
Den letzten Meldungen aus Asuncion zufolge
ist die Zahl der Toten in der Stadt Encar-
nacion infolge der Wirbesturmkatastrophe bereits
aus 500 angewachsen. Genauere Meldungen stehen
noch ans.

37. ordentlicher

Berussgenoffenschaftstag.

Unter der Leitung des Vorsitzenden Dr.
S p i e ck c r (Berlin) hielt bet Verband der
Deutschen Bcrufsgcnosienschaften In Wies-
baden seinen 37. ordentlichen Berufs-
gcnossenschaststag ab.

Direktor Dr. h. c. M e e S m a n n (Mainz)
berichtete über die Heilsürsorge der
Berussgenosscnschafterr nach
dem neuen Recht.

Die Unfallverhütung wurde in
mehreren Vorträgen behandelt. Der Leiter der
Zentralstelle des Verbandes, Assesior Michels,
schilderte, welche der in Amerika zur Unfall-
verhütung beschrittenen Wege auch in Deutsch-
land begangen werden sollten.

Ein Film der Deutschen Buchdruckerberuss-
genossenschast „Der Kampf mit dem
Unfallteufel" und ein solcher über
Holzbearbeitung, der vom bäurischen
sozialen Landesmuseum in Verbindung mit der
bayrischen Baugewerks- und bäurischen Holz-
industrie bearbeitet ist, zeigten, wie die Beruss-
genosscnschasten sich aus diesem Wege zur Auf-
klärung und Erziehung der Arbeiter im Sinne
der Unfallverhütung nutzbar machen, die einen
durch einen Film mit Spielhandlung, die an-
deren durch einen reinen Sachsilm.

Von den inneren Angelegenheiten des Ver-
bandes ist die Ernennung des bisherigen stell-
vertretenden Vorsitzenden, Justizrat Wandel,
Essen, der aus Gesundheitsrücksichten sein Amt
niedcrgclegt hat, zum Ehrenmitglied und die
Ernennung des General-Direktors Dr. W u s -
s o w, Berlin, zum stellvertretenden Vorsitzenden
zu erwähnen.

jedem Moment den endgültigen Ausdruck.
Herbert Hering.

Hamburger Veranstaltungen,
ttrauffübrunn im vambnrarr Siaditheacer.

Ti« neu« Cvcr RefpiahiS ,T l e versunken«
m I o cf <*, Tert nach Gerhart Hauptmann, ist bem
Hamburacr Stadnheater »ur UraustUhrung überlass«»
worden. TI« Rllckllbertragnng des italienisch rompo-
ukiltu Wertes in» Dculiche und di« musikalische
Leitung der »tusführung Hai Werner W o l s s über-
nommen, während der Intendant Leopold Sachs«
di« Iusjenierung leiten wird. Ti« Urauskühruna wird
im Lauf« Februar 1927

Kleine« Lustwielhaus.
Guido Thielscher in dem
»® t 6 p f 11* von Arnold und .
kurz« Zeit stattfinden, da Guido Theeticher noch ver-
fchirdcn« auswärtig« Gastspi«Iverpslichtuuü«n ,at *''
Vorstellungen finden täglich vorläufig 8 Uhr in der
B«s«tzung der Erstaufführung start. Am Sonnabend.
25. September, findet bereit» di« 25. Aufführung von
.Stipsel' statt.

OpcrettenstauS. Sonntag nachmitiag 2 Uhr wird
Verdis .Z labialst* mit Grete Hartmann
und Mar Herl »er als Gästen gegeben. Sonntag
»ochmittag 5 Uhr ist Williger» .B et tei-
lt »den t* angeiehl — Franz L«hür kann äugen-

«Mi$ der Jugend

bei Lustbarkeiien.

Von

Ges cimral Dr. Runkel.

(vjeicö über den Schutz der Jugend bei
icn wurde lercits im Juni v. I. dem
vor. elezt. Fertiggestellt im 25. Aus-

''^wurve cs aoer erst nach langwierigen
Zungen Ende Juni d. I. So wiro es

- furzen Ue erpr stsung re: Paragraphen
t6 ‘ im Hervst das Ptennm befchästizen.

. -W A c t für die Annahme ist vorhanden.
"L.g chcseh Wi l für das weite Gebiet der
. wie sie Jahrmärkte, Rtimmel-

11 , uirmc fc, Zirkus, Varietes, intime Tyca-
n »a»aiC 1-’, Ach spiele usw. bringen, s ir die
i> .Glichen unter 18 Jahren Schutzmaßregeln
•S 1 selbstverständlich richtet es sich iricht
»die eerechtig.en Interessen des Pergnü-
.zrewerees, auch solle» nicht generell alle

Eitle ton verboten werden. Es soll dies
„ lin ^esche -en, ivciui eine Schädigung der

ttlich c n , g e i st i g e n oder gesund-
i, i i d) c n Entwicklung der Jugend

sLidtditen ist. Damit werden diese Veran»
Engen einer bürolratischen Willkür in der
atclkNg entrückt und unter ein wertvolles

usilikriterium gestellt, das Allgemeiugültig-
. hat und auch daun den Ausschlag geben
'n tuen» sich widerstreitende Internen über«
«»'b.’ii. Erzie er uno Lehrer, überhaupt jeder,

eie Verantwortung sühlt für die Heran-
•una eines körperlich und seelisch starken
Älcchts, Wird die Berechtigung eines solchen
iktik' ohne weiteres anerkennen, mehr noch,
ti tle Ao Wendigkeit eines solchen zugeben,
|4 tue.m es nicht in der Reichsversassung ge-
teert wurde.

Ts umfaßt nur acht Paragraphen. § 1 ent-
die Voraussetzungen, unter denen ein Ver-

ona Lustbarkeiten erlassen werden kann: „für be-
,Mte öffentliche oder nichtöffentliche Lustbar»

Schaustellungen und Darbietungen aller
ist durch besondere Anordnung der Besuch

,,, hie Peschästiauug von Minderjährigen unter
['obren zu oervieten oder einzuschränken, wenn
« Schädigung ihrer sittlichen, geistigen oder gc-
Eheitlichen Entwicklung zu besurchten ist.“
i n gleicher Weise kann die Beschäftigung von
imderjäyrigen unter 18 Jahren, die das Ende

= schulpflichtigen Alters überschritten haben,
: bestimmten öffentlichen oder nichtöffentlichen
Wspiclausnahmen eines bestimmten Unter-
iimeils verboten oder eingeschränkt werden."
ist einer tendenziösen Anwendung des Gesetzes
tützt die Bestimmung in § 1, wonach eine Dar-
chuna wegen einer politischen, sozialen, religi-
tn ethischen ober Weltauschauungstendenz als
scher nicht verboten werden darf. § 2 regelt

it Mitarbeit des Jugendamtes oder der
it seine Stelle tretenden Amtsstelle. Hier wurde
je S o l l - Vorschrift im Negierungsentwurf im
Ksschuß in eine Ist- Vorschrift umgewandelt,
tit Recht! Damit wurde dem Jugendamt der
tn gebührende Einstuf; bei den Spruchstellen ge-
tcri. Mit dieser Bestimmung wird das Gesetz
ich seines politischen Charakters entkleidet. Es
m nämlich die Gefahr nahe, daß das Gesetz zu
iiiem Straf- und Polizeigesetz wurde, daß nur
ittgehen und Strafen kannte. Nunmehr erhält
i den Charakter eines Erzieh ungs-
«si i u m e n t s . Gerade die Jugendämter mit
ittr durch Rcichsgesetz geregelten Erziehungs-
ir.itit an den Jugendlichen in Unterstützung des
stttmhauses, der Vormünder und der sonstigen
izichunasberechtigten werden nicht im Verbieten
m Bestrafen ihre Hauptaufgabe sehen, sondern
di erster Linie in verständiger Leitung und Be-
imitri. Wesentlich ist auch die Bestimmung, daß

>! Jugendämter den Erlaß einer Anordnung
Miragen können. Die Mitarbeit der Jugend-
Hltt wird dem Gesetz manche Härten nehmen,
it durch brutale Anwendung entstehen könnten,
st in dringenden Fällen kann die Behörde von
t Anhörung des Jugendamtes absehen.

Die Paragraphen 4 bis 7 behandeln die
Kasbestimmungen: Wer vorsätzlich ent»
jcn einer Anordnung Minderjährige bei einer
aifla t iiiQ oder Licht pielaafnahme beschäs-

zt, wird mit Gefängnis bis zu einem Jahre
Bö mit Geldstrafe ooer mit einer dieser Stra-
.’n bestraft. Wer die Tat fahrlässig le-
li.it, wird mit Geldstrafe bis zu 150 Mark
ibtt mit Haft bestraft. Auch wenn die von
tat Untern« mec der Veranstaltung bestellten
>Pstel t:n »ch strafbar machen, trifft beii Unter»
it.met d e Strafe, wenn die Zuwiderhandlung
ti feinem Vorwiffen begangen ist, oder wenn
t bei her Auswahl der Angestellten es an der
chrderlichen Sorgfalt hat fehlen lassen. Wer
'.»Erziehnngsverpftichteter vor-
ihlich geratet ober duldet, de»ß Minderjährige
«gegen der Anordnung bei einer Veranstal-

Hamburger Konzerte.

, Erstes Mittwoch - Tymphonieki^rzert.
ue liutg.amer als sonst zum Leven erwachende
>cnzertsaison, deren späterer Beginn vielleicht

eine an sich nur wünschenswerte Entspan-
®n3 des musikalischen Erpansionstliebes der
e?ten Jahre hinoeutet, brachte gestern auch das
stte Miitwoch-Shmphoniekonzert der P^ill ar-
"eiiie. A s srouuliches Omen leuchtete ihm

recht reger Besuch voran: ein Zeichen, daß
4 Eugen Pap st, trotzdem im vorigen Jahre
^Besuch im Verhältnis zu der Qualität des
<wtencn und des in ihr verkörperten Kunst-
b'llcns mitunter sehr zu wünschen' übrig ließ,
tui diesen durch geistige Regsamkeit und Viel-
usizkett ihrer Programme ausgezeichnetenKon-
Mrit ein: dankbare, aufnahmefreudige Gemeinde
schaffen hat. So bleibt nur zu hoffen, daß diese
"’Mgere Resonanz den Mi.twoch-Svmplwnie-
1;: ’>erten, die ja durch die reichlichere Beriukfichti-
”9bon Novitäten i.»r eigenes Profil haben
, ,d>c das in seinen Verschiedensachen Jnhalts-
Men so erfreuliche Gesamtbild der hiesigen
Msikpfleg: wertoertiefend ergänzen, auch weiter
u bleibt; beim zweifellos lassen sich die Be-
edungen Eugen Papsls, die Verpflichtungen
"iMosen, die jedes große Musikzentrum — und
."le größer, gewiß um so stärker — gegen-
2”.®« se.tgenössischen Kunst besitzt, nur dann

"'tkltchen, wenn sie auch durch die ent-
echend: Gegenliebe des Publikums gestützt

/'»en. Tas gestrige Eröffnungskonzert, das
I Oe» Papst, trotzdem er \ och sichtbar unter

/Nachwirkungen einer eben überstandenen
nnr k l< lilt , mit gewohnter Hingabe leitete,

her problemlosen Sphäre der klastischen
,ro l;. Scweiht. Als kammermufikalifche Vorkost
6rf . . es eine der reizenden Tioertimenti Mo-
ianv ' !) Dur, K. 251), die zum eisernen Be-

instrumentalen Mozartpflege geböten
iJci,orc)l fetten) und auch klangerzieherisch

as Orchester wertvolle Ausgaben bieten;
77g ?, Werkchen, das aus dem Jahre
iah, i'timmt, also der bekannten Haffner-Sere-
liia» i,8 oenachvart ist und die entsprechenden
ine J 'aendsrischen Empfindens trägt, erfuhr
^eirtir, cu individualisierten Bindungen der
üstisi"nd Bläsergruppen sehr sein abge-
Asi ü.!.. "'"ungsvolle Wiedergabe. Als So-
itn »j„^e Jls« From m-M t ch a e l s das
!aitc r-.Ti* bei damaligen Zeit) virtuos-prunk-
(ag, t»""^bierkonzert von Mozart zum Vor-

die sich int Umkreis der
’bXe r n f ,. n Mozartauffassung Busonis bewegte;

Verzierlichung ober Senti-
stküi, ausgestattet mit den Bor«

aelvsten Zeichnung des
1 ßl,S und einer sauberen, rhhthmisch ge-

Ub.>.» ..»uHstiit.

du.
bericht unseres Vertreter«.) In der
gießerei von Gruner & Co. in U
wtefenthal entstand heut« früh
4 Uhr ein G ro ßf euer, das das ,wtu.
gcbaude b t 8 ans d r e ll m s a s f n u g s.
mauern e i n ä s ch e r t e. Der Sachf.uadcn
ist sehr groß. Der Betrieb wird aus längere
Zeit nillgelegt. Tie Arbeiterschaft ist brüt
los geworden.

Prinz Windisch-Graeh bleibt in Hast.

r Budapest, 22. September. (Draht-
bericht.) Der Strafsenat der Königlichen Stitrtc
bat die Rekurse der Verteidiger des P r i n z « u
W indisch. Graetz und N a d o f s u 8 ,
die diese im Interesse der Jreilaffung der ge-
nannten Personen gegen den abweisenden
Besclieid der Königlichen Tafel erhoben hatten,
abgelehnt. Er ordnete vielmehr an, das, die
beiden Hauptschuldigen in der Fraulensäl-
schungsangelegenheit auch weiterhin in
Haft zu halten sind. Die Kurie lehnte
auch das Gesuch des Prinzen Windisch Graetz,
in seinem Hause in Gewahrsam gehalten
werden, ab.

Rieseuunterschlagungen

eines Versichernngsdirektors.

Oetz. Karlsruhe, 22. September. (Trabt-
bericht unseres Vertreters.» Ter Leiter der
Direktion Baden des Allianz Versicherungs-
konzerns S ch i f f e r c t ist nach Unter-
schlagung von 80 000 Reichsmark
gefluchtet. Schisserer war seit Februar 1926 beim
Konzern. Vor Drei Wochen würbe er von der
Generaldirektion in Berlin zur Abrechnung vor-
geladen, wobei sich die ersten Unstimmigkeiten
herausstellten. Direktor Schisserer, der im
64. Lebensjahre steht, bezog ein Gebalt von
20 000 Reichsmark im Jahre.

Zum Garher Brückeneinsturz.
55 Wart}, 23. September. (Drahtbericht.)

Die Nachforschungen durch Taucher „ach dem
dritten tödlich Verunglückten blieben bis zur
Abendstunde ohne Erfolg. Mit der Unter-
suchung am Bauwerk ist begonnen worden.
Der Befund der Bruchstelle an dem Mittel,
bogen läßt erkennen, daß das zum Bau ver-
wandte Material allen Ansprüchen genagte.
Die Bruchstelle läuft quer durch das verwandt»
Kles- und Schottermaterial, ohne daß einzelne
Steine sich aus der Betonmasse herausgelöst
haben. Das verwandte Moniereisen ist, soweit
die Bogen bisher untersucht werden konnten,
an keiner Stelle gerissen. Irgendwo der bisher
ausgesprochenen Vermutungen über die eigens,
liche Ursache des Einsturzes konnte bisher noch
nicht bestätigt werden.

Noch eine neue verjiingungsmethode
Ein Londoner Arzt, Dr. Walers, gab

in einem Vortrag vor geladenem Publikum
eine Darstellung einer neuen Set«
jüngungstherapie, die er erfunden
zu haben behauptet. Er ist der Meinung, daß
eine chirurgische Behandlung des fünfte n
R ü ck e n w t r b e l s mindestens ebenso gute
und dauerhafte Resultate erzeuge wie die
Operation von Steinach und Woronoss: außer-
dem sei seine Mtthode absolut ohne Risiko. Die
besonderen Eigenschaften dieses Rückenwirbels
seien bisher noch nicht besannt gewesen; sie
äußerten sich in einem höchst geheimnisvollen
Einfluß aus das Gesamtbefinden des Menschen.

der Flut
am 24. September-

Mut 2 ll. 22 Mm. - Ebbe: 7 U. M Min.
Mut: 211 29 Min. - Ebbe: 7 u. 12 Min.
der Flut und Ebbe in Cuxhaven

am 24. Sfulcmber:
vormittag«: Mut: 9 ll. 29 Min. - Ebbe: 2 II. 47 Min.
Nachmittaas: Aul 10 U. 02 Min. — Ebbe: 2 U. 55 Min.

Wafferstand in Hamburg.

t o Fuh 5 Zoll
+ 9 Fub 4 Zoll

tun« oder Lichtspielaufnahme beschäftigt
toe bcii, wir, in derselben Weise begrast. Wer
Minderjährige zu einer dieser verbotenen Per.
anstaltunzcn m i t n i m m t oder den Besuch
gesla t.t oder duldet, wird mit Geldstrafe bis
zu 150 Mark oder mit Haft bestraft. Auch der
Ju: endliche selbst, der entlegen einer erlassenen
Anordnung eine Veranstaltung besucht, wird le«
straft. Doch kann diese Strafe nicht durch poli-
zeiliche Strafverfügung festgesetzt werden. In
diesem 3aU.e wird die Polizei ausgeschaltet,
wc.l dem Juzendgericht nach Paragraph 7 des
Ju endgerichtsgesetzes die Möglichlcit der er-
ziehlichen Einwirkung durch Verwarnung, Ver-
toc'3 nn, Bewährungsfrist vorbebalten bleiben
soll. Auch hier überwiegt die Erziehungstenden;
die Straf,enden;. In Paragraph 7 wird das
Strasmatz verschärst für den Jall, daß eine
Person wiederholt rechtskräftig verurteilt
tvorden ist. Wird dieses Vergehen fortgesetzt,
dann kann ihr der Betrieb von Lustbarkeiten
auch für Erwachsene untersagt werden. Die
Untersagung wirkt dann in der Regel für das
Reichsgebiet; sie kann unter Umständen aber
räumt cf) begrenzt werden. Nach Paragraph 9
bestimmt die Oberste Landesbeherde die für den
Erlast der Anordnung zuständige Behörde sowie
das Verfahren. Rach Paragraph 8 wird die
Oberste Landesbehörde auch ermächtigt, die zur
Durchführung de-s Gesetzes erforderlichen Aus-
fiichr.m sbestirnmunaen zu erla sen.

Wie d'S Ge'etz zurBewahrung der Jugend
vor Schund- und Schmutzschristen, ivird auch
dieses Gesetz nicht alle Wunsche erfüllen, auch
nicht alle Befürchtungen aus der Welt schassen.
Es ist aber ein Anfang und wird zu Erfah-
rungen führen. Eine Wirkung wird es jetzt
schon haben; es wird st.uk vorbeugend wirken.

+ 0 Fuß 6 Zoll
+ 9 Fug 4 Zoll

Barometerstand
vom

23. September,
12 Uhr mittags.

Die feine Linie
zeigt den Baro-
meterstand vom
Tage vorher. Bei
beständigem Baro-
meter fällt der
Strich mit dem
Pfeil zusammen.

Weiterbericht vom 23. September.
a — Windrichtung, b — Windstärke nach
Bcauforl-Skala 0— 12, c Bewölkung, von
0 — wolkenlos, über 5 = Neuen, bn 9 —
CietoiltEt. <1 — Temperatur 8 llbt norm, nach
Celsius, c = Niederschlagsmenge der lebten
24 Slunden in mm, f — Seegang. von 0 =

schlicht bis 9 — miiictft hoch.

ftottflnbcn.
TaS Gastfpxr von
crfolgKichen Schwank
Bach kann nur noch

I'.e
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Jungfernstieg 24
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Zahnarzt Dr. med.
dent. Georg Göhring

Eiicastraße 160 s(
verreist

vom 30. 9. bis 10. 10.

1926.

den
Uhr

Zahnarzt
Dr. Sdi'emm

verreist bis
3. Oktober. s(

Statt besonderer Meldung.

Am 21. September, nach-
mittags, entschlief plötzlich mein
lieber Mann

Hans Rasmus.

AdeuL-Äusüsbr.

Die Trauerfeier der Schule findet
Dienstaß, dem 28. September, mittags 12
statt. Verwandte und Freunde des
storbenen sind herzlichst cingeladen.

Nordwestdeutsche Kraftwerke
Aktiengesellschaft

Dr. W. Engels
Rindersfr. 13 s
verreist bis 17. Okt.

Jenny Abrahamssohti
Oscar Simon

Verlobte

Carl Albert Leo

Gerta Leo
geb. Krebs

u s(
Zurucügeüetori: s

qprof. TiscSter

aolheat>aunz«Chaus8ee 33

Hinrich Hüter
and Kinder.

Hamburg, 22. September 1926.

Institut Spickenagel
| ir n •

c

-

1

Am 20. Septbr. entschlief
sanft nach langem schworen
Leiden mein lieber Mann,
unser lieber, guter Vater,
Schwiegervater. Großvater u.
Bruder, der Tapezier

William Busch
im 70. Lebensjahre.

In tiefer Trauer
Louise Busch, geb. Stapel
Henry Busch u. Frau

Anna. geb. Steckei
z. Zt. Swakopmund

Arthur Schultz u. Frau
Martha, geb. Busch

Herrn. Hoppe u. Frau
Lissy, geb. Busch

Emil Busch u. Frau
Erna, geb Blinkmann

Olly Busch ii. Christine
Korf, geb Busch

u. Enkelkinder.

Besichtigung: Donnerstag,
2 Uhr, Eppend. Krankenhaus.

Beerdigung: Freitag. 2*4
Uhr, von Kapelle 12.

Evtl. Kranzspenden dort-
hin erbeten. (

Danksagiing.
Für die vielen Beweise

innigster Teilnahme beim
Heimgänge unseres lieben
Entschlafenen

Franz Albert Rande!
sagen wir herzlichsten Dank.

Frieda Rändel
und Kinder.

Hamburg, September 1926. (

Für die vielen Beweise herz-
licher Teilnahme und reichen
Kranzspenden beim Heim-
gänge meines lieben Mannes
sagen wir allen lieben Ver-
wandten, Freunden und Be-
kannten und der Deutschen
Werft Tollerort für die An-
teilnahme unseren innigsten
Dank.

Frau Johanna Brsetzmann ’M.
und Kinder. (

Mäntel, Kleider, Kostüme

für stärkste Figuren

spottbillig

K» Fisshier,' Gr. Burstah 8,1. g^

Statt Karten.

Da es uns unmöglich ist, für die* übergroße
Teilnahme beim Hinscheiden meines unver-
geßlichen Mannes, unseres lieben Vaters und
Großvaters

Franz Pretzer

im einzelnen zu danken, insbesondere der
Militärischen Kameradschaft Eppendorf-Hohe-
luft, Hambg. Kriegerverband und den anderen
Kameradschaften, Vereinen und Innungen, so-
wie Herrn Pastor Voß für den herzlichen
Beistand und Herrn Jochens für die schöne
Aufbahrung, so sagen wir an dieser SteMe
unsern tiefgefühlten Dank. (

Johanna Pretzer und Kinder.

'.

IUiuduna-
PjHton.XZazto-

SaMe.OTdnZaCS&tu™
SmurahlsencLung

Merkur 87 u M
In tiefer Trauer

Elisabeth Rasmus

geb. Bösenberg.

Altona, Schulterblatt 9, IT. (

Beerdigung am Sonnabend,
dem 25. September, 12 Uhr, von
der Kapelle Kirchhof Nien-
stedten an der Elbe, wohin
etwaige Kranzspenden erbeten.

Statt Karten. Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlichster

Teilnahme und überaus reiehen Kranz-
spenden beim Heimgänge meiner
unvergeßlichen Frau, unserer guten
Mutter

Margaretha Büter
geb. Ottens

sagen wir hiermit allen Verwandten,
Freunden und Bekannten, insbesond.
Herrn Pastor Drechsler für die trost-
reichen Worte, sowie Inhabern, An-
gestellten und Arbeitern der Firma
Gebr. Burgdort, Altona, uns. innigsten
Dank.

Unser lieber Kollege

Dr. Joseph Mandlinger

ist am 20. September seinem schweren Leiden
erlegen.

Seine Hingabe an unsere Schule und sein
gerades, kräftiges Wesen erwarben ihm in
kurzer Zeit unsere herzliche Zuneigung. Tief
betrauern wir diesen Verlust.

Die staatliche

Mädchen-Oberrealschule

an der Hansastraße.

Dr. Quasig
verreist s(

25 —27. September.

Danksagung
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme und
reichen Kranzspenden beim
Heimgänge unseres lieben
Sohnes

Herbert Hartz
sagen wir hiermit allen Ver-
wandten. Bekannten, Ge-
schäftsfreunden, Kollegen,
seinen Schul- und Spielkame-
raden. Lehrer und Lehrerin,
Beerdigungsübernehmer Hin.
Hatje für die schöne Aus-
führung und besonders Herrn
Pastor Kiekbusch für die
trostreichen Worte am Grabe
unseres Herbert unseren
innigsten Dank.

Hans Hartz u. Frau
Bertha, geb. Sparr,

AlsenstraQe 2. (

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß
ist heute nachmittag meine innigstgehebte
Frau, unsere gute Mutter

Grete Herkenrath
geb. Fischer

nach kurzer, schwerer Krankheit im 29. Lebens-
jahre sanft entschlafen.

In tiefer Trauer
Fritz Herkenrath
Gerhard und Gertrud.

Hamburg, den 22. September 1926.
Gertrudenkirchhof 7.

Requiem: Marienkirche. Danzigerstraße.
Sonnabend, den 25. September 1926, 7% Uhr
morgens.

Beerdigung: Sonnabend, l’j Uhr nach-
mittags. von Kapelle 4 in Ohlsdorf, wohin
evtl. Kranzspenden erbeten. (

Am 21. September entschlief sanft nach
langem schweren Leiden meine liebe Frau,
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter undGroßmutter

Emilie Kasch
geb. Somborn

im 61). Lebensjahre.
Im Namen der Hinterbliebenen

Georg Kasch
Beerdigung: Sonnabend, 1% Uhr, Kap. 12.

Evtl. Kranzspenden dorthin erbeten. (

Hamburg, im September 1926 (
Schtiiierslraße 14 zzt. auj Reisen

Das /rohe Fest der
Silbernen Hoihzeit

feiern unsere lieben filtern
loh. Gutheil und Frau

geb. Stenner
I

Die Kinder!

Hamburger örcmBeiibliiit. Doutrerstag, rr«i. September li)2<i

Unser lieber Großvater

Friedrich Franke
ist am 22. September im
83. Lebensjahre sanft ent-
schlafen.

Familie Blunck
Volksdorf.

Besichtigung am 24. Sept.,
11% Uhr. im Barmbecker
Krankenhause.

Einäscherung am 25. Sept.,
12% Uhr, im Krematorium,
Ohlsdorf, wohin zugedachte
Kranzspenden erbeten. (

2

am 23. Sept d /.

V

r~ yfe glückt, hebln t eines strammen\
Jungen neigen hotherjieut an C

K S±ivarfjkopff u Frau
Else. geh. bischer

Wandsb-Uarlenst. Rramfelderslr. lVO^J

Unser Uerd hat ein Schmesler-
eben gekommen. In herzlicher
F'reude

Otto Anders u. Frau
Anni, geb. Eandau

Elankenese, 21. September 1926

Hamburg. September 1926
Empfang Sonntag, 26. Sept. 1928,

von 12—3 Uhr, Petersfr. 33b. II.
V

r

Am 22. September verschied nach
schweremLeidenunserBuchhalter.Herr

Wilhelm Gottschalk.
In langjähriger Tätigkeit hat er

sich durch seine unermüdliche Pflicht-
treue und seinen Fleiß die Wert-
schätzung und Hochachtung seiner
Vorgesetzten undMitarbeiterin hohem
Maße erworben. Wir werden dem
Entschlafenen Uber das Grab hinaus
ein ehrendes Andenken bewahren.

Hamburg, den 23. September 1926.

Upewig ungedeelt v 1895.
Verein geb. Schleswig-
Holsteiner zu Hamburg.

Es versterben unsere lie-
ben Mitglieder : am 20. Sept.
Heinrich Witten.3187

geb. in Ahrensburg.
Beerdigung Sonnabend, 25
Sept., 21/2 Uhr, Kapelle 12;

am 21. September
Peter Tranlnen, 81

geh. in Kappeln.
Beerdigung Freitag, 24. oeptember, 3 Uhr,
Kapelle 5.

Ehre Ihrem Andenken! (
Der Vorstand.

Campbell Nicht teurer

Dipl.-Optiker — Gegr. 1816

v

r

Henry Stahl
Erna-Petra Stahl

geb. Möslng
Vermählte (

Hamburg xzt. au/ Reisen

v 5

Besenbiuderhof 3. I. k
1 erstklasssige, in Marmor gebaute

(vollständig neu renovierte) n

Samen-Fräsä j
Feinstes Kans am Platze k

17 Personen erstklassige männliche und weihl. Bedienung, I
daher kein langes Warten mehr. Machen Sie, bitte, einen A
unverbindlichen Besichtigungs-Besuch. — Spezialitäten des T
Hauses: Haarfärben, Dauerwellen, Wasser - Ondulation, k
Bubikopfschneiden sowie Neu- und Umformen. Anfertigung t
von naturgetreuem Haarersatz Entfernung lästiger Haare k

und Warzen mittels Elektrolyse. s( t

Höhensonne — tlesiclit»- und Handpflege |

Dienstag abend verstarb nach langem schweren
Leiden mein lieber Mann, mein treusorgender Vater
unser guter Sohn, Schwiegersohn, Bruder, Schwaeerund Onkel 61

Robert Bargfeldt
tm 46. Lebensjahre. In tiefer Trauer:

Elsbeth Bargfeldt Wwe., geb. Boche
Gerda Bargfeldt.

Beerdigung Sonnabend, 25. Sept, 21/2 Uhr von der
4. Kapelle in Ohlsdorf. Evt. Kranzspenden dorthin erb. (

Ihre Verlobung geben bekannt

Anni Marcusson

Heinrich Lange

Hamburg, tm September lt)2B
Vorsetjcn 22

Ein sanfter Tod erlöste da s
lange, schwere Leiden meiner
lieben, guten Frau, unserer
heißgeliebten Mutter. Schwie-
germutter,Großmut ter,Urgroß-
mutti

Rosa Kaufmann
geb. Engländer,

Tn tiefer Trauer
L. Kaufmann
L. Hetlinger und Frau

Golda, geb. Kaufmann
M. Piltz und Frau

Rosalie, geb. Kaufmann
Sam, Clarchen,
Klein-Werner.

Hamburg. 22. September
Bornstraße 32.

Beerdigung: Sonntag,
26. September 11126, 12
mittags, in Ohlsdorf.

Kranzspenden dankend ver-
beten.

Sträuße,w«J Danzigerstraße »U

Von der Reise 1
zurück

Arthur Koll
Kinderarzt
Schäfcrkamps-

allee 48. s(y
Sih» u. t. 6. Cbibrc
erb btt ante Pslcoc
auf dem Lande. Zu-
schriften :t. W. 10326
SnintlM. Frdbt. g(

,C.£L5/".'

Danksagung.
Für die herzliche Teilnahme und

die reichen Kranzspenden bei der
Bestattung meines lieben Mannes

Carl Ahrens
sage ich all. Verwandten, Bekannten i
und Freunden, insbesondere Herrn |
Pastor Damm für die trostreichen
Worte, dem Marine-Verein v. 1877,
dem Heimschutz und dem Verein
geborener Hamburger, sowie Herrn
August Ertel jr. für die gute Aus-
führung der Bestattung, meinen
innigsten Dank.

Anna Ähren«, geb. Dibbern \

Vi

r

3

:i

u

Danksagung. Statt Karten. Z
Für die vielen Beweise herzlicher H

Teilnahme und reichen Kranzspenden Bj
heim Heimgänge meiner unvergeß- BS
liehen lieben Fran

Irmgard Jüngling I
sage ich allen meinen Verwandten n
und Bekannten meinen herz). Dank. ( H

Carl Junglini und Klein-Ruth. jg

——- -

Jaeger & Mirow fc
Hamburg HHamburg

18

Seidenfior Bemberg-

B

Unerreichte

| Persenning-I

1 Flaggen- und 1

I Markisen-Fabrik I

M Bootsartikel,Ölzeug,Windjacken’n
M Flaggen, Wimpel, Segeltuche, H
y roh u. imprägniert.Pfcrde-Regen- 0
n decken, Woll- u. Kirseydecken S

I Gäth & Peine, 9
n Hamburg, Kl. Reichens,?. 17/19
® Roland 3395 u. 3399. g I

K

Gesichtshaare,
W arten u. Leberflecke werd,
mittels Elektrolyse schmerzt u. ohne
Narbe für immer unter schriftl. Garantie

entfernt.

Lea Goldschmidt,
Institut Hambg., Mittelweg 166a, Merk.
Jwv> 5 Miii. v. Dammtorbhf. entfernt
durchgehende Sprechzeit von 8-5 Ühr.g

Elbe

Mk. 1.75

Helgoland
Mk. 2.

Alster

Mk. 2 SC

Biochemische

Behandlung aller inneren Krankheiten,
Tuberkulose, Haut- und Geschlechts-

Krankheiten, Frauen-Krankheiten.

Dr. mcfl. Beutler, 8

Merf%5.%%5,% Uhr.

Alterwall 8

Eimsbiitteier Chaussee 10, Steindamm

empfehlen

ihre hochwertigen

besonders preiswerten

Damen-Strümpfe

Gastfreie Kuren
Haut-, Harn», Innere Leiden,
Frauenleiden ohne Operation.

M . Langjährige Erfahrung. g
n_idunf-f-Führ1 Dr. Schlüter
Sonnab. tt. Sonntags keine Sprechstunde

Facharzt für das Haturheilvertahren.

/ /

tuntet'

Farben-Auswahl

Seide

Traivano II

Mk. 3.”
v

Traivano I H

Mk. 4.25 H

Trawano E h
Mk. 4.75

rroschek & So.
liefern

Trancrdrucksache»

ÄhsdemSker,
ancoh. Tierarzt. 27 J., ohne Anhang,
mochte geb. jg. Dame. 20—25 -I.. aus
gut. h am., mit frisch, u. beit. Wesen
zwecks Heirat kenn. lern. Vermög,
erw. v ermittlg. v. Verwandt, angen.
Zuschriften mit neuest. Bild erbeten
unter O, 10144 durch d. Dbg. Frdb!.g(

Gliis&iSs&es HsümB
Witwer. 44 Jahre alt. gesunde, statt).
Erscheinung (schwarz), mit 1 Solin,
sucht, da hier fremd, edle Dame zw.
Heirat. Bin Besitzer von 2 Gründet,
u. hies. Geschäft, seelisch tief veran-
lagt u. sehr einsam nach dem Tode
meiner guten Frau. Habe Interesse f.
alles Gute u. Schöne und sehne mich
wirklich wieder nach einem treuen
Wesen u. glück]. Heim. Damen oder
Witwen (mit Kindern) angenehm, die
Sinn f. eine gute Ehe haben u. Verm.
besitzen, woll, sich melden, am liebst.
Einheirat in grüß, herrschst!. Gut od.
Hotel bevorz. Ausfuhr!. Angeb. mit
Bild erbeten unter B 15263 durch das
Hamburger Frelxidenblatt. (Diskre-
tion Ehrensache.) b(

Papier-Fachmann
In leitend, fcltftänb.
31:11.!.. 33 I.. 1,79.
blond, tchlank, w.
Heirat. Tarnen
iMädch. ob. 21.0Vc.
0. And.) bis 35 I,
mit qutaeh. Okidt.
ob. Stenn., woben
schreib, n. M. 11000
Hamb. Frdbi s(

Ich suche
eine liebe Srau
n’.'t etwas VerinSq.
ober klein. (9<schaft.
Bin 34 I., ante ar.
irinur u. tn fest. St.
Aust. Angcb.. mal.
mit Bild, erbitte u.
A. 10989 Frdbi. 8(

Lediger Herr, tmifelgr.,
einet. Üuuerc, in guter
Position, o. d. Leder-
branche s. zw. He. Set-
schäft m. Dame nicht u.
25 I., coli, (iinbeir., a.
Wwe. mit Kind. C'rtcff.
Ang. erbitte u. L. 10845
d. o. Hnibg. TVrbbl. s(

LiKpiLän
mit eigen, Rahrwig,
Ende 40er. rcvr. Ersch.,
dkl., wünscht Tarne in.
fieser Herzensbild. zw.
bald. Heirat kennen zu
lern. Oiesi. Angeb. uns.
». 15403 Hbg. 3ibbl.s(

Suche f. m.üitiwcft.
n3 ?.. 5000 * Ersparn ,

ohne ihrWissenLebenS-
flcräbrten, Geschaftsm.
ob. (Grundeigentümer.
Ang.H.15401Hbg Frbl.

Disiing.
berniög. Lebensgef. bis
48 ersehnt interessante
Heflbwndine,28,sprach.
kund.,weltaere,ii.Musll,
kinderlieb. Angebote
unter P.P.10321 durch
das Hmbg. Früh! g(
Äib. Tfrai I. Ende 30,
v) 11 ing.ausid;. .mittlgr.
vollschL, dklbl., lebens),
sucht zw. .Heirat die Be.
kl i ch. ein.uelt.sol.Herrn.
Witw. mit Kind angen.
evtl, als Haushälterin.
Ang. uns. U. 81 'Jiebcnit.
Wolk,Bismar<kitr.11.s(

(tzekchüstsmann
mit schönem (Grundstück

und guter (fristen n,
37 Jahre alt, sucht eine

liebe, lW.ZrW
mit Permügen

zwecks sofortigerSeirat.
Angeb. m. Bild uns. W.
15347 Hmbg. Frdbi s(
^Sdaine. 40, mit angen.
^Aunern.werw.Eha-
raki.u.lebensfroh,schone
Liebnung u. Vermög.,
wünscht zwecks Heirat
dleBekanntsch.ein.alter.
gutsituierten Herrn.
Angeb. unt..F. 11742
d. d. Hambg. Frdbi. s(

Für meine

Schwägerin. Jüdin
Anfang 20, hübsch n.
feingeb., aus bester
Familie, groge Mitgift,
suche passende Heirat ni.
Akademiker oder Kauf-
mann. Ausführlich!
Briefe an (8. 15092
d. d. Hambg. Frdh! st
sAAAAAAAAAA

LkljMgll'lk!

ZerlkNienssüchZ!
Für meine einzigeToch.
Ier,lBruder,Enoe2i ler,
biibld), klug, gebildet,
wirtschaft!., welige-
wandiguche ich passende
Partie aus guter Fant.
'Meine Tochter erhall
Aussteuer u. 5000 Mk.
lahrl.Zuschutz durchHp.
poihek auf mein toertv.
Landgut gesichert, spät,
d. Halste meines Per.
mögens v. ea.lMill.Mk
Angeb. um. gegenleit,
strengst. Tiskretion erb.
uni. X*. Al. 1676 an
Ala OMfeiiftein

& ülDBler, Vübctf.g
VVVVVTVVTVT

4Ljähr.Dame
aus gute iFam., ea.4000
'M., water mehr, Ni. zw.
Hetr.e.bsj Herrn, m feit.
Eiukoniin. kenn lernen.
Augeb. nut. D. 15397
d. d, Hmbg. Frdbi. s(

die Bekanntschaft einer
verm äsenden Dante zw.
Heirat. Bin Kaufmann,
39J., elcg, seriös. Will
selbst oieimäft gründen.
Angeb. unter 1.10601
d. b, Hmbg. Frdbi. st
Äcfcilöetc Tarne, 21 I.
P alt, große statt! Er-
scheinung. aus Per-
niogenderFatnilie, sucht
jlrerf'j Heirat einen
gebildeten Kaufmann,
nur aus guter Familie,
mit sicher. Einkommen.
Kapital-.Untersuchung
ober Bergrönerung des
Beschästs steht zur Ber-
ingung. Nähere Aus-
hmft erteilt H.Sophar,
Hambg., Papenhuder
ftratze4O,pl.Bulk.7O59 g

< Eiegante >
< kultivierteDaire
4 30erin, hübsch, mu- b
4 siwlisch, Klavier u. n
4 olesang, prachtvoll. >
' Heim, inonatl. hohe >
4 Rente, später be- k
4 deutend. Vermög., >
4 w.Lebensgefahrten V
< Kaufin.od.Akadem. n

4 Frau (1 Bastian, n
4 Alte Rabenstr. 8, >
4 'Nordsee 8096 gl n

*l<id)in, 25 Fahr,
inimtot geb. Herrn in
fester Stellung -Wecks
Heirat kennen i. lernen.
Bldangebote u. 'M. W.
Jfslandstraße 80. »(

Prozent!

10% Rabatt

M

m

H

Wegen Umänderung und während der

Renovierungsarbeiten in meinem Ge-

schäftslokale gebe ich auf alle Waren

Strümpfe, Socken

Pullover, Jacken

Unterzeuge, Handschuhe

BeotocMiiM pro Stunde Z Morn
Detektiv-Institut „Werk- u. Heimsebutz“
Hbg., Neueburg 7(Nähe Börse). Rol. 2155.s(

lemiiL
SchtUINP

gelber Jacke u.Äiitze,
die mit Vinic 27 fuhr,
wird um Wiederieden

KKn&g
Warne jeden, meinem
Mann auf ni. ibrnnen
etwa» ni bürgen, »rou
Voiiise VouniiiaN'

KkNs«
erhalten, erbitte nociR
mal« Antwort.

(X. Z, Hbg. I.

lidiektivNabert.

lihg., Große Bäckerstraße 12, [J?^3nd
Zentrale Berlin. Filiale Frankfurt a. M.

Bekannt durch große Erfolge.
AustrktC. s

TBrizSteäuto
(Vorträge. Aufführungen usw.) unter
Leitung namhafter Künstler, eigener
schöner Saal, eig. Tanzkapelle, beste
Baluiverbindg., nimmt noch gebildete
jg. Damen u. Honen auf. Wöehentl.
Tanaabd. Beitrag numatlich 4 Mark.:
Zuschriften unter 13. Filiale Eppen-
dorfe. )aum 35. s(

Dame,3SJ.tbesseren
Stands Witwe) lebens-
froh aber einsam, sucht
pass. Freundin iw. Tani
u. Theater. Angcb. u.
F. 15270 Hbg. Frdbi. s(

Georg Del?.
BinTienstag,28.Sept.,
am Dich üiieie, s(

ÄeteKtlo
M B u. Ausk.- Büro
n^„Ceelral“
<jloekengießenvalH3
a.Hptbhf.Praxi«tait1897
Fr.Hansa IUI u.Msa R4
Tg.u.Naeht erreicht).
Qrdßt Erfolg. 3trg.di»kr.
Bequein.Zahlungsw

3d. Mann sucht An-
schlnn an Geselliakeiis-
ustein. Ang. u. P. P.
15254 liremdenbl. s(

öeteKilv Schulz
Osterbeckstr. 43, I

Alst.5032.Lin. 18,27,35,8
Zwecks Aussprache

'Begegn. Sonnab. 7b;
Uhr t>. d. Tammtor-
BaNnhof möglich. s(

Alleinstehende, gebild.
Tarne, 493 .wünscht

iw.Heirat Bricswechsxt
m. achtbar. Herrn am
liebsten Beamtin. Post-
lagernd uni. M. St. 100
Hanvtvosl Wandsbek,
Schlohstrasie. g
Süddeutsche, 35 3., bl.,
g. Ersch., wünscht iw.
Heirat netten, ans. alt.
Herrn kennen zu lern.
Wwr.m. Kind u. sckiön.
Heim beooringt. (Seite
auch ins Ausland. Ag.
i.15235 Fremdbl s<

Erwarte Dich Freitag,
41/2 Uhr. D. Getr.st
l! bst. Bit leFre itag,5Uhl
Hochbhs. Wagnerstr.sk

3gc. talentierte Tarne,ichöneBühnenerschei-
nuna, sucht Stipendium
siir inesang. Angeb. unt
0.15363d.Lbg.Frdbl.k

Hugo Klehiiäe
Blciflienbrütifc 10

Inh.: B. F. Borgon und W. Persson

(Letzterer bisher. Mitinh. der Firma Jacob Frieds. Wierum)

g

«oser 'Arilin«*,
verl. Mönckedergltwlii

bis »latbausmarS

BÄ
«uunn (

B.d.FriedeiisendcL^

SS

S

Beaö 661880
bei

SfclWeii

Melkei Wei1
Gr.Burs,ah23,Rl.S.>M.

Rechtsrat
Vertretung vor Gericht
Sprech;. 2-7. Elbe 5910
Dr. phil. Hartmann,

gplonnabcit 41. s'

Hile
inallenRechts-
sachen, Zivll-

u.Strafproz., Gnaden-
gesuche, Testamente.
Sprechz.: 2-7, M.7718,
Sonntags: 10-12 Uhr.

Dr. jur. s
Wilcke & Hütimann

NeusUdterstr. 29
EckeKaiser-Wilh.-Str.

«yas-’iKe
hiermit, meiner Frau
ans meinen Namen
etwas r» borge», ba ich
für nullte hafte,

»rnst toüfiiio,
Hbg.. Fagerstr. 19. I s

Nehme hiermit die
Brleiiigungen gegen
meine Fran ncbit

Annenstrahe 37. s(

1 Uhr, Xante „mit

die mit ^inie 27 fuhr.
il’llU Hill
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Am 28. September wird sich, wie schon mit
getel.t, unser, unter Leitung der Architekten
H. D i e st e l und A. Grubitz umgebautes
Stadtt.eater, von neuem seiner Bestimmung
erschließen. Ans Einladung der Intendanz hin,
sand gestern vormittag nochmal; eine Prelse-
begchtigung von Haus und Räumen statt, unter
der persönlichen Rührung des Herrn Intendanten
Leopold Sachse.

Nachdem seit kurzem Gerüst und Verschlage
ent ernt sind, der Außenanstrich vollendet ist,
präsentiert sich die architektonische Durch,
g e st a l t u n g von Um- uns Neubau nun in
imposanterm tiefnmteinbrud. Tas von Martin
Haller in den Ja reit 1873/74 erstellte Zu«
schanerhaus ist in seiner Fassade und äußeren
Form tunlichst unangetastet geblieben. Seinen
vornehmen Maßverhältnissen passen sich die
wenigen, aus Verkehrsrücksichten und anderen
modernen Bedürsnissen gebotenen Aedernngen
ausgezeichnet an, als markanteste Elemente der
Umformung treten die Vorhalle mit den Ein-
gangspforten und das erweiterte Glasfchntz-
dach hervor. Die durch das neue Bühnenhaus,
mit seinem mächtigen Gefüge vorlieaende Ge«
>ahr einer Disproportionierung der Massen von
Bgkderbau und Bühnentrackt ist glüeklicli be-
wältigt, die geschielte Stufung und Gliederung
oes neuen Teiles schuf eine durchaus harmoni-
sche Bindung und gu'e rhht .mische Struktur des
Ganzen. Die Verschmelzung alter Stil- mit
moderner Zweckarchitektur ist vorzüglich gelöst,
der neue Anstrich in Lichtgrün und Hellem
Blau nimmt dem Gesamtkompler alle lastende
Schwere.

Die gewaltigen Dimensionen des Bühnen-
hauses ergaben sich vor allem durch den Wohl-
raum, der das L i n n e b a ch s ch e Bühne n«
sh st em in sich birgt. Es ist das ein auf den
modernsten Erfahrungen sich aufbauendes
maschinelles System, das gestattet, oberhalb
und unterhalb des momentanen Spielraums
neue Schauplätze in Bereitschaft zu stellen, die
Mittels hydraulischer Hebe- und Senkvorrichtun-
gen aailii rasch auf das Niveau des Bühnen«
ausschmtts befördert werden können. Die Vor-
teile dieses Mechanismus gegenüber der alten
feststehenden, oder der Drehbühne liegen ilar
auf der Hand, unser Opernhaus hat nunmehr
die modernste Bühneneinrichtung auszuweisen,
die irgendwo überhaupt eristiert. Dem Bühnen-
schacht beiderseitig angegliedert finden sich alle
für den Theaterbetrieb erforderlichen Räume vor,
Garderobenräume für Soto?, Chor- und Ballett-
personal, Uebungsräume, Verwaltungsbüros
usw. Hebern» ist gegenüber den beschränkten
Verhältnissen von früher Luft und Bequemlich-
keit geschaffen, wenn auch, den Zeitverhältnissen
entsprechend, nirgends ein überflüssiger Lurus
sich bemerkbar macht. Die Erbauer hatten hier
völlig freie Hand, konnten ihre Dispositionen
ungehemmt von Zweckwidrigkeiten zur Durch-
führung bringen.

Anders lagen die Verhältnisse im Zü-
sch a u e r r a u m, wo der S ch i n k e l s cy e n
Architektur gegenüber Pietät gewahrt ltuö die
Neugestaltung ganz auf sie eingestimmt werden
mußte. Zunächst galt es, den alten, durch
spätere Zutaten gestörten Raumeindruck wieder-
herzustellen, was durch Wegnahme der Parkett-
logen und Wiederherstellung der Kreisform der
bildgeschmückten Decke erreicht worden ist. Die
Verbindung von Zuschauerraum und Bühne ist
nun in streng architeftonischem Sinne gelöst,
der Bnhnenrahmen erweitert, desgleichen ist der
Orchesterraum bedeutend vergrößert, so das; nun
selbst bei stärkster Besetzung ausreichend Platz
für alle Musiker geschaffen ist. Ein neuer An-
strich in Rot verleiht dem ganzen Raum außer-

odentliche Wärme, bei angenehme Ton der Stuhl-
Polsterungen und der Brüstungen, sowie bie-Dot-
nehme Llchtverteilung heben weiterhin den fest-
lichen Eindruck. An Stelle des ehemals herab-
hängenden Kronleuchters ist ein in die Decke
eingelassener Zentralbeleuchtungö-
körper getreten der der Sicht ans die Buhne
nicht mehr hinderlich ist und ein gleichmäßiges
Licht über das ganze Haue verbreitet. Die Seh-
verhältnisse sind überhaupt soweit als möglich
verbessert worden; 116 Sitzplätze nnd 108 Steh
Plätze sind mehr als bislang vorhanden.

Ganz neuen Situationen sieht sich der Be-
sucher in den Umgängen um den Zuschauerraum
gcgcniibergcstellt. Ucbcrraschendc Wenrin.nig-
teit ist hier Signum in allen Rängen, eine
Weiträumigkeit, die man angesichts der alten
Zustände nicht für möglich gehalten hätte. Auch
sind bei aller Einfachheit der Gestaltung eine
Vornehmheit der Wirkung und ein Komfort
erzielt, wie sie heute wohl kein zweites Theater
auszuweisen hat. Für ersten und zweiten Rang
ist ein Foyer geschaffen, das ein Kabinett-
stück des ganzen Umbaus ist. Als rechteckiger,
nicht zu großer, immerhin aber genügender
Raum, snhrt es in seiner HöhencnisaUung
durch zwei Stockwerke empor, und wird von
einer Decke überwölbt, deren Ansatz in Wand-
malerei ein Fries umrandet, den M a s ch k e
geschaffen hat. Die Verhältnisse in diesem
Raum sind äußerst angenehm, die Tönung
und der Ausschmuck sehr delikat, sehr reizvoll
sind insonderheit auch die Fenster und die
Beleuchtungskörper. Im zweiten Rang sind an
beiden Seiten .Erfrischungsräume mit Sitz-
plätzen angeordnet, nnd selbst im dritten und
vierten bietet sich Gelegenheit zur Restaurie-
rung und angenehmem Aufenthalt während der
Pansen. Durchgehend sind die Garderobe-
verhältniffe sehr bequeme, eine Fülle neuartig
geformter Lichtquellen mit indirektem Licht
sorgt für Helle und festlichen Glanz.

Sehr eindrucksvoll ist schon der Eintritt
in das Theater; Vestibül und Kassen-
r a u m sind um der Raumentwicklung des
Foyers willen allerdings niedriger geworden
als früher, sind aber höchst geschmackvoll in
ihrer Ausstattung. Zwei Freitreppen führen
von hier aus zum Foyer und den anschließen-
den Wandelgängen hinauf. Eine Besonderheit
des Zuschauerhauses ist auch noch die Probe-
bühne, ein Raum, aus den alten Teko-
rationsateliers gewonnen, der es ermöglicht,
Proben mit vollem Orchester vorzunehmen.

In der Feucrgefährlichleit des alten Hauses
war der zwingendste Grund zum Umbau ge-
legen. Wer rückblickend die Lage überschaut,
kann sich da der Schauer nicht erwehren, heute
jedoch sind nach menschlichem Ermessen alle Ge-
fahren beseitigt. Außer der gegebenenfalls lebst«
tätig in Aktion tretenden neuen Sprinkler-
Anlage, der Ersetzung der Schornsteine
durch neuartige Ventilationsröbrcn, Aenderung
des Beheizunflssnstcms und anderer weitreichen-
der technischer Maßnahmen, ist es vor allem
der Reichtum an Ausgängen und un-
mittelbar ins Freie führenden Treppen-
anlagen, der Schutz und Sicherung vor
Katastrophen bietet. Namentlich die letzteren
sind so angebracht, daß Stockungen nicht ent-
stehen können.

Ueber die Frage: llmbau oder Neubau —
sind seinerzeit die Meinungen sehr entgegen-
gesetzt gewesen, und noch heute besteht wohl
große Meinungsverschiedenheit Dem aber, was
aus dem Umbau geworden ist, wird wohl nur
Zustimmung entgegengebracht werden und sicher
ist, daß Hamburg in seinem neuen Opernbaus
einen Bau besitzt, der ihm zu hoher Ehre
gereicht. - r.

Tagesbericht. I

Hamburg, Donnerstag, 23. September.

Neue Selbstarischluß-

Aernsprechämter in Hambmg.
Im Viai 1927 soll in Hamburg das

'neue Selbstanschlußsernsprech-
a m t N i e d e r n st r a ß e in Betrieb genom-
fltcit werden. Ferner wird geplant, im Herbst
1927 auch das neue jetzt im Bau befindliche
Helb st anschluß fern sprech -
a m t D a m m t o r w a l l in Betrieb zu
nehmen. Gleichzeitig mit der Inbetriebnahme
dieses Amtes sollen die im südlichen Teil der
Neustadt gelegenen Fernsprechstellen an das
schon bestehende Selbstanschlußsern-
sprechamt Alter wall angeschloffen
werden.

Die an die neuen Aemter und an das schott
bestehende Amt Alterwall anzuschließenden
Fernsprechanschlüsse erhalten neue Rufnummern.
Ausgenommen hieroon sind jedoch die Anschlüsse,
die zurzeit unter C 3 Centrum an das Amt
Alterwall angeschloffen sind; sie werden ohne
Aenderung der Rufnummern auf das Amt
Niedernstraße nmgcschaltet. Ter Verkehrs-
pavillon am Jungfernstieg gehört zum Amt
Niedernstraße.

Mit der Durchführung der vorgenannten
Maßnahmen ist ein Abschnitt der Umstellung
des Fernsprechbetriebes in Hamburg vom Hand-
amtsbetrieb ans den Selbstanschlußbetrieb zu
Ende geführt, weil der größte Teil der inneren
Stadt damit automatisiert ist.

Das erst im Jahre 1923 in Betrieb ge-
nommene Fernsprechhandamt Ro-
land bleibt noch einige Jahre unverändert;
die an dieses Amt angeschlossenen Fernsprech-
anschlüsse werden daher vorläufig noch nicht
automatisiert.

Auf die im Anzeigenteil gleichzeitig erschei-
nende Bekanntmachung der Oberpostdirektion
Hamburg in derselben Angelegenheit wird be-
sonders hingewiesen.

Kommunistische Anfragen.

In der gestrigen Bürgerschastssitzung, über
die wir an anderer Stelle berichten, kamen
auch zwei kommunistische Anfragen an den
Senat zur Erledigung. Die erste betraf

Vorgänge bei der Entlassung eines
kommunistischen Abgeordneten

aus der Untersuchungshaft.
F. Dettmann (st) fruflt an: Sonnabend,

17. Juli, vormittags 10 Uhr, ist der mecklenburgifche
Landtagsabgcordnete Hans Warnte vom Unter-
suchungsgefängnis aus aus feiner Zuchthaushafl aus
Beichluß des Mcclienburgcr Landtages entlassen wor-
den. Die Zeit der Entlassung war den Verwandten
Warnkcs (Warnte ist gebürtiger Hamburger) bekannt
geworden. Zur Begrüßung standen vor dem llnter-
suchungsgesängnis etwa 30 Personen, di« nach der Ent-
lassung mit dem Abg. Warnt« ruhig, nicht singend, im
losen, lunggezogcncn Zuge über den Holstcnplatz gingen.
Einig« der zur Begrüßung Gekommenen waren in die
Uniform der Roten Frontkämpfer g«ll«idet. Dies ge-
nügte dem leitenden Polizeibeamten der Wache stallet«
Wilhelm-Straße, um gegen di« zur Begrüßung er-
schiencnen Personen tätlich vorzugehen. Freiwillig sich
meldende Zeugen wurden geschlagen, abgewiesen oder
verhaftet. Tic sich vor Empörung bei uns meldenden
Zeugen stehen aus Verlangen zur Verfügung. Ich frage
den Senat:

1. Deckt der Senat das Verhalten der Beamten,
insbesondere das des leitenden Beamten?

2. Ist der Senat bereit, eine Untersuchung anzu-
ordnen ?

3. Ist der Senat bereit, den leitenden Beamten bis
y:m Abschluß der Untersuchung vom Dienst zu
iuspensiercn?

Senatsrat Zinn verliest die
Antwort des Senats,

die den Sachverhalt wesentlich anders und bedrohlicher
darstcllt, da cs sich um einen geschloffenen Zug von 200
Demonstranten handelte, die die Aussorderungen der
Polizei unbeachtet ließen nnd sich tätlich gegen die Be-
amten zu wenden suchten. Dem Eisendreher Anton
B c ck c i, der sich als Bürgerschaftsmitglied vorstellt«
und auswics, ist der Zutritt sofort gewährt worden.
Das Bürgerschaftsmitglied D « t 1 m a n n Ware ebenfalls
vorgelassen worden, wenn er seine Eigenschaft als
M. d. B. zu «rtennen gegeben hätt«. Bei Säube-
rung der Straße von der widerstrebenden Menge
mußte energisch vorgegangen werden.

Da «ine Erlaubnis zur Veranstaltung des Umzuges
nicht erteilt war, mußte auf Grund der Senatsverord-
nung über den befriedeten Bannkreis des Rathauses
vom 29. Mai 1920 in Verbindung mit dem Gesetz über
die Befriedung der Gebände des Rcicbstages und der
Landtage vom 8. Mai 1920 cingeschritten werden. Das
Verhallen der Beamten war durchaus vorschristsmäftig,
das gewaltsam« Vorgehen durch den Widerstand der
Zugteilnehmer, insbesondere des Führers, begründet.

Die zweite Anfrage betraf die
Erlassung der Grundsteuer.

Lcvv (st) fragt an: Nach § 26 des hamburgischen
Grundstcueigesctzes steht dem Senat das Recht zu, in

besonderen Ausnahmefällcn die Steuer ganz oder teil-
weise zu erlassen. Ich frage den Senat, ob er bereit
ist, den § 26 des hamburgischen Grnndstcucrgesetzcs im
Sinne der Bestimmungen der Preußischen Stcnernot-
verordnung vom 27. März 1926 zur Anwendung zu
bringen?

Senatsrat Zinn verliest folgende
Antwort des Senats:

Der Senat bat der w k r t s ch a s t l i ch e n Not-
lage der Eigcntiinier von Eigenwoh-
nungen bisher bereits dadurch Rechnung getragen,
daß der Zuschlag zur Grundsteuer (Mictzinsstencrl aus
Antrag ganz oder teilweise bis zum Eintritt einer
Besserung der wirtschaftlichen Lage des Eigentümers
gestundet worden ist.

Bei Mietwohnungen handhabt der Senat
den § 26 des Grundsteuergesctzcs bereits jetzt so, daß
der Senat aus Grund dieser Bestimmung in Fällen be-
sonderer Härte weitgehend die Grundsteuer stundet oder
erläßt. Tic preußische generelle Regelung patzt aus die
hamburgischen Veihältnissc nicht, zumal da dort die
Lasten der Fürsorge von den Gemeinden zu
tragen sind, während der Ertrag der Hauszins-
steuer teilweise in die Staatskasse fließt. In
Hamburg wird im Wege der öffentlichen Für-
sorge dasür gesorgt, daß bei Bedürftigkeit die Mieter

in die Lage versetzt werden, die Miete zu bezahlen.
Auch bet g e w erblich genutzten Gebäuden
wird in besonders gelagerten Einzclsällen der wirt-
schaftlichen Notlage aus Grund des 8 26 Rechnung ge-
tragen.

es. Zugänderunq auf der strecke
Ohlsdorf—PoPPcnbüttel. Auf eine Eingabe
des Verbandes der Bürgervereine im Alstertal,
des Bürgervereins in Wellingsbüttel und der
Gemeinde Wellingsbüttel an die Reichsbahn-
direktion Altona wird mit Einführung des
Winterfahrplanes ab Sonntag, 3. Oktober, die
auf der Strecke Ohlsdorf—Poppenbüttel be-
stehende Zugpause von 1% Stunden zwischen
dem dritt- und vorletzten Zugpaare durch
Einlegung eines neuen Zugpaares versuchs-
weise beseitigt. Die neuen Züge fahren
täglich ab Ohlsdorf abends 10 Uhr 44, ab
Poppenbüttel 11 Uhr 12.

Zum Assessor ist der Referendar Ern st
F e i l ch e n f e l v, D. d. R., vom Senate er-
nannt worden.

Neue Filme.

„Der Seekabel".

Schauburg und Waterlootheater.
Unter Mitwirkung des „Fliegers von

Tsingtau", Günther Plüschow, bringt die
Terra endlich den seit langem angekündigten
Earl R o e f c« Film „®ci Seekadett" auch nach
Hamburg. — Die Bilder vom Leben an Bord
eines Schulschiffes und Panzerkreuzers sind wir-
kungsvoll in einer einfachen und in ihrer
Schlichtheit snmpathisch berührenden Handlung
verwoben. Aber leider fehlt den romantischen,
mitunter von goldigem Humor überstrahlten
Szenen, die vergessen machen, das, der Faden
der Handlung reichlich dünn gesponnen und
jeden Augenblick zu reisten drobt, ein siir den
Film unerlästliches und unentbehrliches Requi-
sit: die Spannung. Walter Slezak, der See- |
kadett, und Gerd B r i e s e , dessen Freund,
Colette Brettel und eine ganze Reihe weite-
rer Mitwirkender erfreuen durch die natürliche
Auffassung, die sie ihren Rollen zuteil werden
lassen.

Außerdem läuft ein amerikanischer Auto-
sensationssilm: „Der Rekord" mit der früheren
Gattin Chaplins (Mildred Harris) nnd
Reed Howes in den Hauptrollen.

*fc-bb—

*3m weihen Röh l".
Passage-Theater.

Die Verfilmung des reizenden LustspielchenS
der Doppelfirma Blumenthal-Kadelburg bot der
Regie (Richard Oswald) eine dankbare Aus-
gabe, da sowohl die Handlung wie auch das^and-
schaftliche Milieu der Eigenart des Filmspiels
in weitestem Maste entgegenkommen. Wenn auch
der humorvolle Dialog nicht zu seinem Rechte
kommt, so enthält die von echtem Lustspielgeist er-
füllte, sich auf der Leinwand abrollende Handlung
dennoch eine Fülle wichtiger Pointen von schön-
ster bildmästiger Wirkung. Obwohl das episo-
dische Beiwerk eine sich in behäbiger Breite aus-
lebende Ausmalung erfährt, ist die Einheit der
Handlung vorzüglich gewahrt. Ein frischer Zug
geht durch die in buntem Wechsel vorüberziehen-
den Bilder, deren anheimelnder Reiz durch dies
landschaftliche Kolorit noch besonders erhöbt
wird. An der „historischen" Stätte, an der sich
die Vorgänge abspielen, sind die Ausnahmen ge-
macht tvorden. Wir sehen das gemütliche Gast-
haus „Zum weißen Röst'l" am schönen Alpsee im
Salzkammergut und geniesten die prächtige Aus-
sicht auf die Gebirge und den See. Die Wirtin
„Zum weißen Röst'l" spielt Liane Haid mit reso-
luter Frische, großer Wärme des Gefühls und
prächtigem Humor. In den übrigen Hauptrolleit
sind beschäftigt Mar Hansen, Henri Bender,
Livio Pavanelli, Ferdinand Bonn, Anita
D o.r i i s, die prächtige, mit reicher Komik durch-
setzte Charakterbilder geschafseu haben, die dem
Film eine eindrucksvolle Gesamtwirkung sichern.

Sch.

Blumenmarkthalle.

Die Ortsgruppe Grost-Hambnrg des Ver-
bandes Deutscher Blu.nengesckästsiuhaber, Ber-
lin, E. V., nahm kürzlich in einer Versammlung
eine Entschließung an, in der sie Protest erhebt
gegen die gegenwärtigen, durch das Verhalten
der Marktpolizei hervorgerusenen Zustände in
der Blumenmarkthalle. „Der erste Stock in der
Markthalle, so heißt es in der Entschließung,
ist noch immer von der Sicherheitspolizei be-
legt, obwohl die Wohnungen siir Polizeibeamte
im Freihafengebiet schon seit langem fertig-
gestellt und in Benutzung genommen sind.
Es ist unbedingt Pflicht der Marktpolizei, be-
stimmte Räume schleunigst ihrem Zweck dienst-
bar zu machen. Die Folge des jetzigen Zu-
standes ist, daß ein großer Teil der Verkäufer
seinen Stand außerhalb der Markt-
halle beziehen must. Hierdurch tverdeu Käufer
und Verkäufer und auch die aus den Markt ge-
brachten Waren schutzlos Wind und Wetter
preisgegeben. Weiterhin must scharf gerügt
werden, daß durch die Erhebung von Platz-
gebühren und die Mietezahlung!
der Sicherheitspolizei sich die Marktpolizei dop-
pelte Einnahmen verschafft."

jr* • V ( ♦ J *»/ Vv» V • w /

der Schildere! von Riederelbe und Lüneburger
Heide, starb auf der Reise in Stendal, nnd ist

heute in Ohlsdorf eingeäschert worden.

* Todesfall. Herr Dr. rer. nai. Joseph
Manvlinger, Studienrat an der staat-
lichen Mädchen-Oberrealschule in der Hanjastraste,
ist am 20. September, im 43. Lebensjahre,
nach langen, schlveren Leiden gestorben Die
Einäscherung erfolgt am Freitag, 24. September,
10% Uhr vormittags, im Krematorium zu
Oqlsdors, die Trauerfeier in der Schule am
Dienstag, 28. September, mittags 12 Uhr.

Besuch der Lettläudischen Journalisten
in Hamburg. Die lettlündischen Journalisten,
die bereits in Berti n und in Lübeck von
dem Reichsverband der Deutschen Presse empfan-
gen nnd geführt worden sind, werden nm
Freitag mittag um 1 Uhr 18 aus dem Haupt-
bahnbof in H a m b u r g aukommen, dort
empfangen und nach dem Hotel Vier Jahres-
Zeiten geführt werden. Am Nachmittag findet
eine Alsterrundfahrt mit anschließendem Kaffee
im Uhleichorster Fährhaus statt. Abends wer-
den die lettlindischen Journalisten die Theater
besuchen. Am Sonnabend ist eine Besichtigung
des Elbtunnels, eine Hasenfabrt und ein von
der Staatlichen Preffestelle gegebenes Frühstück
im Ueberseeklub in Aussicht genommen. Später
geht es daun nach Hagenbeck, und abends wich
vom Reichsverband der Deutschen Presse im
Ratskeller ein Abendessen gegeben, an das sich
dann um 11 Uhr tue Abreise der G.ckte nach
Düsseldorf anschliesten wird.

Eisenbathnuusall. Von dem beschleunig-
ten Personenzug von Stettin nach Ham-
burg, der kurz nach 11% Uhr A l t - R a h l-
st e d t paffierte, entgleiste gestern mittag
zwischen Alt Rahlstedt und Wandsbek ein E i l-
g ü t e r w a g e n, der als letzter Wagen im
3unc lies, aus der freien Strecke und riß das
Gleise aus etwa 1200 Meter weit aus. Das
Gleis war hierdurch arg mitgenommen und un-
fahrbar. Der Zug konnte durch die Aufmerksam-
keit des Streckenwärters »och rechtzeitig zum
Halten gebracht tverden. Bis spät in die Nacht
hinein luurbe gearoeitet, um das Gleis zwischen
Alt-Rahlstedt und Wandsbek für die heutigen
Frühzüge wieder fahrbar zu machen. Die Ur-
sache der Entgleisung konnte bis beute mittag
noch nickt sestgestellt werden. Reisende sind glück-
licherweise nicht verletzt worden.

Zu hygienischen

Spülungen

nur das ungiftige, entzündungswidrige, keim-
tötende Chinosoll Verlangen Sie in Apotheken
und Drogerien kostenlosen Prospekt mit An-

wendungsvorschriften.

Hange empor, wo Ebereschen sich über eine
ringförmige Schanze beugten und Brombeer-
gestrüpp aus blühender Heide wucherte. Kriegs-
geschrei erfüllte die stille Luft. Dorflinder, die
mit Besenreisig heimkehrtcn, hatten dort oben
ihre kleinen Wagen zusammengestellt und eine
Bohnenstange mit einem schmutzigen Tuch als
ein Fähnlein darübergepflanzt. Vorne stand
das Kriegsvolk, lanzenoewehrt; dahinter kauer.
ten die Mädchen, Erdklumpen zureichend, so
daß das Ganze von einiger Ferne der Wagen-
burg aus Urvätertagen gleichsah, das harte
Los der Schlachten gleichmäßig über Mann
und Weib verteilend und von dem strengen
Willen getragen, Sieg oder Tod zu * ent-
scheiden, bevor die Sonne sank.

Als der Angriff zum zweiten Male die
braune Höhe hinaufbrandete, trennten die eng-
verbundenen Weggefährten sich, ohne es zu
merken. Während der Hund mit leidenschast*
lichem Gebell sich der Maffe der Stürmenden
anschloß, trat Andreas aus dem Walde heraus
in die Wagenburg, kaum bemerkt in der Hitze
des Kampfes, legte die rechte Hand fest und
schützend um das Fähnlein und blickte zwischen
Lächeln und Ergrifsenhcit auf das Bild zu
seinen Füßen. Ein Stück der braunen Erde
traf ihn gegen die Brust, und er -beugte sich
schon fröhlich nach einer Waffe, als fast unter
seinen Händen ein vielleicht sechsjähriges Mäd-
chen, das den Kopf über den schützenden Wagen
hob, ziemlich bart an der Stirne von einem
geschleuderten Lebmstück getroffen wurde. Der
jäbe Schrei des Kindes lähmte für Augenblicks
Länge den Kampf, und als Andreas mit er-
schrecktet und liebevoller Gebärde es in feine
Arme hob und ein paar Blutstropfen von der
beschmutzten Haut wischte, erstarb ganz plötzlich
der Lärm der Schlacht, und in das tiefe
Schweigen fiel nun der ferne Laut des Hähers
aus dem Eichenwald.

„Mein Liebes,' sagte Andreas sanft, „es
tut nicht mehr weh, nicht wahr?'

Noch waren die jungen Lippen von schwe-
rem Schmer; entstellt, aber das Weinen ver-
stummte, und Andreas fühlte nur den Schlag
des erschütterten Herzens seine Brust durch-
dringen. Die großen blauen Augen waren
fremd zu ihm aufgeschlagen, von Tränen ver-
dunkelt, und Andreas sah mit tiefem Erschrecken
sein eigenes Antlitz in der lebendigen Tiefe sich
spiegeln.

„Menschenkind,' flüsterte Andreas, „o, du
Menschenkind.. .'

Mühsam nur fand er sich zurück, sah noch
einmal in die klaren Kinderaugen und setzte das
Mädchen dann behutsam in einen der kleinen
Reisigholzwagcn. „So," sagte er, „nun fahrt ihr
langsam nach Hause mit eurer verwundeten
Herzogstochter und feiert ein Friedenssest...
ich muß noch weiter."

Lange stand er noch aus der stillgewordenen
Schanze und sah dem Heereszuge nach, wie er
buntfarbig und schwerfällig an hügeligen Acker-
rainen entlang dahinzog, und wie iiber den
hellen Kinderköpfen das schmutzige Fähnlein im
leisen Wind flatterte.

Andreas betrat Jons Gehöft.
Grita saß in der Küche neben

dem Herdscuer, die Hände im Schoß gefaltet,
den Kopf an die weiße Wand gelehnt, und
sang ein leises Wiegenlied, während ihr Fuß
von Zeit zu Zeit die Wiege schaukelte, in der
ihr Kind schlief. Der Raum war dunkel, nur
vom rötlichen Schein des Feuers leise durch-
flackert, so daß Grita sich Vorbeugen muhte,
um den Eintretenden zu erkennen.

„O Herr," rief sie aufspringend, „ich mußte
soviel denken an Sie heute, und nun sind Sie
es selbst."

Er drückte sie auf ihren Platz nieder und
setzte sich ans Feuer.

„Alles singt heute, Grita," sagte er, das
Kind betrachtend. „Was für ein wunderbarer
Tag ...

Dann kam Ions, fröhlich und müde, und
sie saßen unter leisen Gesprächen um den weiß
gescheuerten Tisch und plauderten zwischen
Lächeln und Wehmut von ihrer Zeit im Hause
des Leidens, leise, um das Kind nicht zu wecken.

„Hat sie dir erzählt, Andreas, von den Kreuz-
trägern?" fragte Jons.

„Nein, ich weiß nichts."
„Sie haben eine Gemeinschaft ausgemacht,

Andreas, so wie bei uns zu Hause. Ter Hirt
vom Gut. ein paar vom Torfbruch und noch
andre. Sie singen am Sonntag und jedesmal
betet einer. Und letzten Sonntag kam einer mit
einem großen Holzkrcn; auf den Schultern und
sagte, sie müßten sich einen Namen -eben, die
Kreuzträger, und sic müßten auch so etwas wie
ein sichtbares Zeichen haben, ein Kreuz, woran
man sie erkennen kann. Und Grita ist auch da-
bei .. . Du bist nicht ganz unschuldig daran, A>t-
dreas, denn sie sagen, daß du ihr Stifter bist."

Grita war tief errötet. „Wir wollen Sie
schützen, Herr," sagte sie leise, „wenn Sie uns
brauchen, und wir machen Ihnen keine Unehre.

„Es ist gleich, wie der Mensch zum Streu je
foinmit, Grita. Aber ich werve keinen
Schuh brauchen, denn ich werde fortgehe«, weit
und für lange Zeit."

„Herr^" flüsterte sie mit vergehender Stimme.
„Ich bin ertvacht, Grita," sagte er ernst.

„Oder vielmehr, ich bi» ettveert worden."
Er stand auf mrd trat ans Fenster.
„Und wohin werdenSie gehen,Herr?" fragte

Grita weinend.
„3(6 weiß es noch nicht. Ich dachte, reif zu

sein, aber nun muß ich erst in eine Stille gehen,
wo ich reisen werde . . . und dann werde ich
wandern und den Heiland ausgraben. . . das
ist es."

„Ich nehme nicht den letzten Abschied," sagte
er draußen, mit seiner gewohnten Bewegung die
Stirne gegen die Sterne hebend. „Ich werde
euch noch sehen."

Lärm und Glanz sielen aus den Fenstern
seines Hauses, als er die Schwelle betrat. Eben
begann das Grammophon eine Melodie in das
verstummende Gelächter zu schreien, Weingläser
klirrten aneinander, uiib die schwere Wolke des
Zigarrenrauches schwankt« im Zugwind der
offenen Fenster. Andreas, von der plötzlichen
Helle geblendet, sab eine verwirrende Fülle
weißer Gesichter, Silber, Blumen und farbige
Gewänder, Nacktheit, Gier und Erschöpfung:
bliclte sich suchend nach seiner Frau um und
fand sie endlich in einem ihrer tiefen Seffel
liegend.

3« Farbe und Klang dieser Räume siel
seine Erscheinung wie ein Gespenst. Sein dunkles
Kleid war bestaubt, Radeln des Waldes lagen
aus seinen Schultern und in seinem feuchten
Haar, und an seiner Brust barg sich, vom Licht
geblendet, der häßliche, struppige Kops des
Tieres, den seine Hand unbewußt streichelt«.
Lautlos, ohne Bewegung blieb die Gesellschaft
vor seinem Bild.

Einer der jungen Leute, die im Hause aus»
und cingingen, sandden etwas gezwungenen Mut,
fein Glas gegen Andreas zu ' eben nnd mit nicht
ganz sicherer Stimme zu rnsen: „Prost, Herr
Pfarrer . .. was für ein schönes Tier haben
Sie uns von Ihrer Wanderung mitgcbracht?"

Aber noch bevor Andreas die lächelnden
Lippen zur Anttvort öffne» tonnte, sagte Frau
Martba laut und ernst: „Die deutsche Seele,
gesunden vom Knecht Gottes, getränkt von
seinen Tränen, ausersehen zum neuen Herland,
er hat's mir selbst gesagt."

(Schluß folgt.)
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Mieterschutz. Der Senat hat die Herren
Johannes Hüne und Theodor Meyer aus
dem Kreise der Vermieter und die Herren Emil
Lehmann und Dr. Mar Eichholz aus
dem Kreise der Mieter -u Mitgliedern des ge«
niäß § 10 Abs. 1 Satz 2 t er Ausführungsver-
ordnung 3um Gesetz übet Mieterschutz nnd Miete-
einigtzngsämter eingesetzten Ausschusses wieder-
ernannt.

Schuljubilärrm. Die Mädchen-
schule A m s e l st r a ß e 16 feiert am 29. Sep-
tember, abends 7‘/, Uhr, in der Aula der Real-
schule U f e r st r a ß e das 25jährige Bestehen.
Ehemalige Schülerinnen, die an dieser Feier
teilzunehmcn wünschen, werden gebeten, Ein-
laßkarten in der Schule abzusordcrn.

(fine Priifuugsordunng für Privat-
musiklehrer und Privatmnsiklehrerinnen
hat die Oberschulbehörde erlassen, sie wird in
Nr. 109 des Hamburgischen Gesetz- und Ver-
ordnungsblattes veröffentlicht.

Neuen Abonnenten wird der Anfang des Romans

auf Wunsch von der Hauptbezugs-
stelle Hamburg 36, Große Bleichen kostenlos nachgeliefert.

(T>ie Kiugen beherrschen uns weniger durch ihre
Boimge als durch unsere Fehler.
Cc , - , 1<— c=9Sc=x=DS<=» =>z<=D<=>Sc= =>5<=DC=>IO

Der Knecht Gottes

Andreas Nyland

Von Ernst Wiediert
l 28. Sonietzung. Nachdruck verboten.

Am Abend desselben Tages, als Andreas in
der Kirche vor den Sinsen des Altars gelegen
hatte, hatte er einen leeren und vernachlässigten
Raum seiner Wohnung zu seinem Arbeitszimmer
eingerichtet, der Zelle eines Mönches ähnlicher
als der Amtsstube eines Predigers. Die übrigen
Zimmer betrat er nur zu den Mahlzeiten. Für
den Unterhalt des Lebens lieh er seinen
Schwiegervater sorgen, nachdem er eines Tages
wie sonst ein paar Stunden der Dämmerung
bei ihm gesessen hatte. Sein Gehalt ging zu
den Bedürftigen, für sich selbst brauchte er
Nichts.

Eines Tages tauchte im Beiblatt der Kreis-
zeituiig eine kleine Noti, auf, die folgen-
den Wortlaut hat: „Es dürste den geneigten
Lesern unseres Blattes in Erinnerung sein,

das; wir seinerzeit von einem sensationellen Vor-
sall im Tiergarten unserer Provinzialhauptstadt
Meldeten. Bubenhände hatten in einer dunllen
vktobernacht eine große Anzahl von Käsigen ge*
öffnet, und die Bewohner derselben in Freiheit
besassen. Es gelang zwar, einen Teil der Tiere
wieder einzufangen, doch blieb der Schaden ein
Unersetzlicher. Nach Gerüchten, die seit einigen
»agen in unserer Gegend umherschwirren, soll

fid) damals nur um einen Täter gehandelt
^aven, und dieser soll in der Person eines be-
annten Seelsorgers zu suchen sein. Wir geben

oas Gerücht mit allem Vorbehalt wieder, halten
"der. für eine Pflicht der Presse, solche rer-

MgcnenKeime aufzugreifen,umdieAufmerlsam-
maßgebender Instanzen darauf zu ichtcn.'
Diese Zeilen erregten viel Kopfschütteln,

jMlaubt, bestritten und sanden auch eine
xzmche Anwendung auf Andreas, indem man
3 sagte: „Da sieht man wieder, daß es auch
UM alles Heilige sind, und unser hier tut so,

5Lc,t direkt vom Kreuz kommt." Aber erst
»"-„uachsten Morgen flüsterte es durch die neb-
giJ* fraßen und von Tür zu Tür, daß Andreas

es selbst gewesen sein solle, und um die
lmgszeit wußte es die ganze Stadt.

Nur nicht Andreas. Der kam zu Fuß vom
nächsten Dorfe, wo er eine Kranke besucht hatte,
in die Stadt zurück, den Mantel naß von Regen
und Schmutz, die glückseligen Augen, des Weges
nicht achtend, auf etwas gerichtet, das er in
seinen Armen hielt und das sich naß, frierend
und schmutzig an seine Brust drückte. Es war
ein Hund, nicht erkennbar in seiner Absttmmung.

Am Markt traf er seine Frau.
„Was hast du denn da wieder aufgelesen?'

fragte Martya spöttisch. „Die deutsche Seele,'
sagte er ernst. , ,

„Weißt du es schon?' fragte sie nach einer
Weile.

Er sah sie verständnislos an.
„Natürlich nicht,' sagte sie lächelnd. „Im

Kreisblatt hat es gestanden, von deinem ersten
Weg zu Gott, deine Tiergartenaffäre. Und
nun weiß es die ganze Stadt. Kascheike ist es
natürlich gewesen, ich war eben bei ihm."

„So,' sagte er ohne besondere Teilnahme.
„Weshalb sollen sie es auch nicht wissen.'

„Bist du verrückt?" fragte sie schroff. Weißt
du denn nicht, was dich das kosten samt?"

Er drückte den Kopf des Hundes fester an
seine Brust und lächelte. „Ich weiß nur, daß
es mich nicht den neuen Weg zu Gott kosten
kann . .. alles andere, ist es nicht gleich?"

10.

Das Antlitz Gottes.
Als Andreas spät erwachte, trug er ein

dumpfes Gefühl des Schmerzes in sich. Ein
windstiller Sonnentag stand vor dem Fenster
seines ärmlichen Zimmers, Mövenschrei siel
über den Garten, und mitunter glitt langsam
und weich der Schatten einer unsichtbaren
Wolke über die Zweige der Bäume. Der Hund
saß vor dem Bett, und seine feuchten Augen
warteten in hingegebencr Liebe auf die erste
Bewegung seines Herrn.

Bevor er zu seinen Kranken ging, schritt
er durch die Zimmer seiner Frau und war
wie in einer fremden Stadt, wenn man von
der Treppe des Bahnhofs in den Lärm der
Straßen blickt. ~

Sie gingen den ganzen Tag, den See
hinunter und am andern llfer wieder hinauf.

Es kam ganz von selbst, daß sie in den
Weg cinbogcn, der zu Jons führte. „Er wird
pflügen," sprach Andreas zu seinem Hunde,
„und wie könnten wir sott, ohne das gesehen

,U Es" war am Rande eines Birkenwaldes.
Ein Stoppclscld lief sanft geneigt zu fernem



Zur Verspätung des ft. O.-Zuges 23
am 22. September.

Die Reichsbahndirektion Altona teilt
mit: Am 22. Septemoer, etwa 8 Uhr vor-
mittags, enideckte und meldete der Strecken-
läujer auf seinem Dienstgang zwischen den Bahn-
höfen Brah 1 stors und Pritzier, daß

am Kops einer Schiene ein kurzes St ü cfherausgebrochen sei. Das beir. Gleis
zwischen Brahlstorf und Pritzier wurde durch
den Babnhos Brahlstorf sofort gesperrt. Ter
F. T-.Zug 23, der sich erst zehn Minuten
sväter Brablstors näherte, wurde deshalb von
Brahlstorf aus, nachdem er vor Brahlstorf zum
Halten gebracht würbe, in ein Ueberdolungs-
glets in den Bahnhof Brahlstorf genommen
war, auf dem falschen Gleis unter Beobachtung
aller fiir diese Fälle vorgesehenen Sicherheits-
maßnabmen nach Pritzier geleitet und dort wie-
der auf das richtige Ferngleis iibergesührt. Es
ist keineswegs gesagt, daß der Zug, wenn er-
bte Stelle mit dem Schienenbruch befahren
hätte, zur Entgleisung gekommen wäre.

Ueberseeischer pastagierveekehe.
Dampfer G a 11 c i a der Hambuia-Amcrika Linie

tritt nm Lonnadcitd, 25. Leptemßikr, die nächste Steife
nnch Westindieit an. Tie flnjütvpnffaflien werben nm
eil'nOrtttaae um 4 1-. llbr nachmittag» an den «t.-Panu-
Landitng-drücken, die Pasiagtete Hl. Klasse um 2‘i Ndr
nachmittag- an den Pnssagieryalien, ©roter GrctSbroof,
riilgeichilst.

Hamburgs ältester Zollbeamter.
Herr Johannes C b c r m e i e r, bis 1888

L iter des Steuerpostens Winterhude, vollendet
am 24. September sein 90. Lebensjahr. Ter
Jubilar erfreut sich zwar noch guter körperlicher
und geistiger Gesundheit, ist aber leider infolge
A.ersschwäche des Augenlichts beraubt und
kann daher ant täglichen Leben ni: s;t mehr so
teil nehmen, wie er wohl möchte. Seine treue
Lebensgefährtin hat er schon vor vielen Jahren
verloren, er lebt jetzt bei seinen Kindern in
EimSbiittcl.

Obermeier trat im Jahre 1874 als
.Aspirant" bet bet Akzise ein und wat zu-
nächst an verschiedenen Eimsbiittler Steuer-
posten tätig, bis ihm am 25. Januar 1877
unter Ernennung zum .Steuerrevisor" die
5 ihrung des Steuerpostens Winterhude über-
tragen wurde welches Amt er bis zur Auf-
hei'ung der Akzise ant 31. August 1888 qe-

ticulich verwaltete. Mit Hamburgs Zottanschlußant 15. Oktober 1888 trat O. sodann als
52jähriger mit einer großen Zahl seiner
Kollegen in den hamburgischen Zottdienst über.
' icr kam er an die Zollabfertigungsstelle Brook,
wo er noch 18 Jahre lang gewissenhaft seinen
Dienst derrichtete. Als 70jährigcr trat er so-
dann mit dem 28. Februar 1907 in den wohl-
verdienten Ruhestand.

Mod nschau im Esplanade.

Franzi- Rcuersbach zeigt im
(> o t c l Esplanade täglich bis»
1. Oktober elegante Mod-elle der M a i s o n
C lso , Paris. Tic vorgesübrtcn mondaincn
R.echmittageileidcr und Abendtoiletten sind ganz
aus Linie eingestellt, aus vornehme Lässigkeit
D-e Farven sur die Saison liegen nun einmal
sesk. Sckuvarz, sanstc braune Töne, Rot, Grün,
Blau. Fn blauen Tönen zeigt Fräulein
Reversbach eine Ruancensmnpbonie aus soft»
barstem Material. Nicht so sehr Ertravagantes
ist hier kultiviert, sondern das neutralere
elegante Tee- und Abcndklnd aus Ebiffon,
blcorgcttc, Velour - Cbisson. Sanfte Färb
Übergänge, nichts Lames, alle Modelle sind
abgetönt aus scharmante Weiblichkeit. Hier ist
kein Kokettieren mit der barocken Geschopptbeit
oder mit Rokoko-Arnoitionen. Ein neuartiges
sa'warzes Georgette Tcekleid mit Bolero, Rock,
Aäckchen und Aermel, mit bunten Blumen
strmttzchen bestickt, ist besonders reizvoll.

Dekorativ bingczaubert isi eine sorgfältige
Geschenk-Auswahl des Hauses M. H. W i l k e n s
e S ö b n c A. G. Moderne Annrcifen,
Miniaturarmbanduorcn, ttolliers aus herrlichen
Topasen, graziöse Puderdosen für das Boudoir
der Dame. Raffiniert flache Formen von

Siinäliink-Programm
des Hamburger Senders.

Freitag, den 24. September

5.45 I iir: Zeitangabe. — 5.50 Uhr: Wetter-
bericht. — 6.30 Uhr: Landwirtschaftliche
Meldungen. — 6.50 Uhr: Wetterbericht. Die
letzten Drahtmeldungen. — 7 Uhr: Fünf Min.
Recht und Unrecht. — 8 Uhr: Funk der
Hausfrau. — 12.10 Uhr: Wetterbericht. —n
12.15 Uhr: Funkbörse. — 12.20 Uhr: Englisch.
— 12.55 Uhr: Nauener Zeitzeichen. — 1.10
Uhr: Schiffahrtsfunk. — 2.05 Hauskonzert. —
2.50 Uhr: Funkbörse. — 3.35 Uhr: Zeitangabe.
—• 3.40 Uhr: Funkbörse. — 4 Uhr: Die Schiff-
fahrt im Funk. — 4.15 Uhr: Nachmittags-
konzerte — 5 Uhr: Eine Vesuvbesteigung. —
5.20 Uhr: Hermann Boßdorf. — 6.10 Uhr:
Luftverkehrsmeldungen. — 615 Uhc Funk-
werbung. — 7 Uhr: Die Orostie des Aeschylos.
— 7,20 Uhr: Wodurch nützen unsere Aus-
stellungen? — 7.55 Uhr: Wetterbericht. —•

8 Uhr;

De Fährkrog
10 dir: Wetter- tmd Sportbericht. Konzert

Auswärtige Sender:
.Berlin (Welle 504): 4.30—6 Uhr: Nach-

nnttagskonzert. — 8 Uhr: ..Macht der
I* insternis“.

Frankfurt (Welk' 470): 8.30 Uhr: Konzert.
Leipzig (Wehe 454) r 7.45 Uhr; Iphigenie inAulis.

England;
London: 8 Uhr: Orchesterkonzert.

2Hamburger Fremdenblatt. Donnerstag, 23. September 1926.
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kehr nach Alarmierung sind die allgemeinüblich,»
Verkchrsstgiiale zu geben und zu beachten.
dann einmal das Glockensignal ertönt, so fol*
jeder der Feuerwehr einen unbehinderten schnelle«
Verkehr auf den Straßen ermöglichen. Die ft*
dann noch bockbeinig benehmenden Fahrer und
Fußgänger sind selbstverständlich exemblarisch = u
bestrafen; aber so lange die Feuerwehr für ihr,
sämtlichen Fahrzeuge, einerlei ob Alarmierung
vorliegt oder nicht, besondere Berücksichtigung ver-
langt, ist cs ungerecht, besonders schwere Strafen
für Verkehrsbehinderung zu verhängen. Ceka.

Cf. H. — Ein Mietvertrag, der für längere
Zeit als ein Jahr geschlossen wird, bedarf der
Schristform. Infolgedessen gilt Ihr Vertrag
nur als auf ein Jahr geschlossen. Sic können,
wenn Sie keinen anderen Mieter finden, bis
zum Ablauf dieses Jahres die Miete verlangen,
müssen aber Ihrerseits beweisen, daß der Ver-
trag fest abgeschlossen ist. Ob das Zeugnis Ihrer
Ehefrau hierfür ausrcichen wird, ist zweifelhaft.

Fr. B. — Die Ehefrau braucht für die
Schulden des Mannes persönlich nicht aufzu-
kommen. Ihr Geschäft hastet nicht. Soweit cs
sich um Ersparnisse handelt, die vom Gehalt des
Mannes gemacht worden sind, sind sie, wenn sie
aus Namen der Ehefrau angelegt sind, als
Schenkungen zu behandeln und können, wenn si,
innerhalb der letzten zwei Jahre gemacht wurden,
von den Gläubigern angefochten werden; dies
gilt auch, wenn der Mann der Ehefrau als Haus-
standSgcld verkappte Zuwendngen gemacht bat.

W. R. — Wenn Sie glaubhaft machen
können, daß Ihr Teilhaber Sie durch Unter-
schlagungen schädigt, können Sie dein, Gericht
eine einstweilige Verfügung erwirken, daß Ihrem
Teilhaber das Betreten des Geschäfts verboten
wird.

Al. Bt. — Tie Heiligcngcistkirchc in der Huf,
»erstraße wurde am 1. Dezember 1903 eingcweiht,

Averhoff. — Das Hamburgische Waisenhaus
ist am 17. März 1597 gegründet und am 19. De,
zember 1604 eröffnet.

Zwei Streitende. — Die Spurweite auf der
preußischen Staatsbahn beträgt 1,435 Meter, die
aus der russischen Bahn 1,524 Meter.

C. P. 77. — Wir können Ihnen nur so viel
mitteilen, daß die Absicht besteht, ein Seminar
für Jugendleiierinnen zu errichten und eventuell
mit dem Fröbelseminar zu verbinden. Wann
dieses Seminar genehmigt und eröffnet wird, steht
noch nicht fest.

M. T. — Eine Ausnahme als Wohuungs.
suchender kann erfolgen, wenn der 20jährige Mann
verlobt ist, und die Verlobte nachweislich sich nicht
im Besitze einer eigenen Wohnung befindet. Vor-
aussetzung bleibt aber immer, daß der zwanzig-
jährige Mann sich ununterbrochen ein Jahr in
Hamburg aufhält und polizeilich gemeldet ist. Bei
der Antragstellung sind die — zwei— polizeilichen
Meldescheine der Verlobten vorzulegen.

Valencia. — Der Sonderabdruck aus dem
Amtlichen Rachrichtenblati der Deutschen Reichs-
bahn-Gesellschaft „Die R e i ch s b a h n*, Heft 17,
vom 28. April 1926 behandelt eingehend die Be-
triebsunfälle auf der Teutschen Reichsbahn im
Jahre. 1925. Dieser Sonderabdruck kann von der
Verlagssirma Guido Hackebeil in Berlin S. 1&
Stallschrciberstraße 34 35, gegen Erstattung der
Kosten bezogen werden.

Ertra-Berckboltz-^euerwer«. 68 war ivlrriicö
etwa? «ußergcwSbulichc», was am Mittwoch abend aus
der Älstcr dcu öialicn und Zaungästen des UUknOorftcr
Fährhaus«« oebotcu wurde. Meister Berckholtz hat
es von teuer verftanden, feint Feuerwerke durch immer
neue Nuancen abwechslungsreich und interessant zu ne»
stellten AVer eine solche Fülle von verschiedenen Licht«
formen, wie sie Mittwoch abend in die Erscheint»!« tra-
ten, durste denn doch noch nicht dagewefen fein. In der
kurzen jeit von etwa 15 Minuten wurden fast ohne
Unterbrechung Leuchtvomben und Raketen in die Lust
emporgefchlcudert, die sich zu ganz neuen, prächtigen
Farbenvfldcrn entwickelten, mehrfach ihre Lichtform
wechselten und dabei immer nette, überraschende Riflitrcn
annabnicn. Tax knatterte, fauste, beulte durcheinander,
als ob eine gewaltige Schlacht im biaitge wäre, und aus
der Richtung Eppendorf kam das gedampfte Echo zurück.
Gebührend wurden die bervorraaenbeii phroiechttifchen
Leistungen bewunden, und auch die schott bekannten
Vorführungen de? silbrigen Wasserfall?, der rotierenden
Sterne und Sonnen und de? buntschillernden Schützen,
der mit Ausdauer firn auf die glänzende Scheibe ein«
schiebt, sanden den wohlverdienten Beifall der Zuschauer.

X Wegen Raubes wurde von einem
Beamten des Fahndungskommandos der
Lüiährige, in Altona wohnende Gelegenheits-
arbeiter Richard H. verhaftet. Eine Kontoristin
halte Mittwoch int Postscheckamt eine größere
Summe in Empfang genommen: als sic in
einem Hause Großer Burstah den Fahrstuhl
besteigen wollte, wurde ihr von d.em Arbeiter
die Aktentasche mit dem Gelde entrissen.
H. fluchtete, lvars die Tasche von sich und lief
direkt 'dem Kriminalbeamten in die Arme.

Feuerwehr.

Auf das Eingesandt betr. Rücksichtnahme
aus die Feuerwehr erwidere ich, daß es sich die
Hamburger Feuerwehr selbst zuzuschreiben hat,
wenn ihrem Glockcnsignal nicht die nötige Be-
achtung geschenkt wird. Der viel aus den Stra-
ßen ist, wird, wie ich, des öfteren die Beobachtung
gemacht haben, daß Transport- oder Mannschafts-
wagen der Feuerwehr, die sicherlich nicht alarmiert
waren, mit ihren Glocken läuten. Biele Fahrer
und Pasianten werden nicht einsehen, warum die-
sen Fahrzeugen, die noch obendrein im Schnecken-
tempo fahren, ein bevorzugter Lerkehr gestattet
sein soll. Die Fahrzeuge der Feuerwehr sind
außer mit ihren Glocken auch mit Signalhupen
versehen, doch werden diese nicht gebraucht. Das
Glockensignal sollte den Fahrern bezw. Beifahrern
der Feuerwehr nur bei Alarmierung gestartet
sein, und würde dann auch die nötige Wirkung
erzielen. In allen anderen Fällen, auch bei Rück-

Nachbarsebiete.

Krückau-Regulierung.
Kleine Anfrage, betr. Regulierung
und Andeichung der Insel Pagensand

k ewrnwtx >in<> en>i<«o;r„n/> cuot-a.?,
Mi«
Mi-
For

Vom Lebensmittelmarkt.

Vom Schlachtvichmarkt.
Bericht ver RotierungSkommission.

Minder- und edjafmartt.
Hamburg, 23. September.

Zufuhr zum heutigen Viebmcirkt war mit
wesentlich größer, mit Schafen dagegen kleiner
acht Tagen. Der Rindermarkt verlies

Hannove-r, 22. September. Der
in Aussicht genom -

Ausbau des Flughafens

Tic
Kriickau
wird auf Gründ einer Mitteilung bcu Re ichs'
verkchrsministers zugleich im Namen des
nisters fiir Handel und Gewerbe und des
nistcrs für Landwirtschaft, Domänen und
stcn Ivie folgt beantwortet:

„Mit der Ergänzung und Erweiterung
Strombauwerke an der Krückau soll zur ...
besscrung der Fahrwasscrverhältniffc im Jahre 1927
begonnen werden, vorausgesetzt, daß die Be
willigung der angemeldeteu Mittel durch den
Neichsyaushalt erfolgt. Zunächst ist beabsichtigt,
eine der Regulierung am dringensten bedürfende,
rund einen Kilometer lange Flußstrecke auszu
bauen: demnächst bleibt die Prüfung der Not-
wendigkeit weiterer Maßnahmen für die Strecke
Elmshorn bis ;nr Mündung Vorbehalten. Dort
wo der Userschutz gleichzeitig im Interesse der
Anlieger, besonders der Teichverbände nötig ist,
beabsichtigt der Herr ReichsoerkearSminister wegen
deren Kostenbeteiligung zu gegebener Zeit durch
den Regierungspräsidenten in Schleswig ver-
handeln zu lasten.

Eine Andeichung, d. h. Landfestmachnng der
Insel Pagensand, ist von dem Herrn Reichs-
verkehrsminifter bisher nicht beabsichtigt."

Brände.

— Schwarzenbek, 22. September. Heute
nacht brach auf dem Gewese des Hofbesitzers
H. Schult in Besenthal ein gewaltiges Feuer
aus, durch das das wcichgcdcckte Viehhaus und
die bis an den First mit unausgedroschenem Ge-
treide gefüllte große Kornscheune, das frühere
Wohn- und Wirtschaftsgebäude, v 0 l l st ä n d ry
cingeäschcrt wurden. Die gesamte dies-
jährige Ernte, etwa reichlich 100 Fuder Ge-
treide und Heu, sind gänzlich vernichtet. Ferner
verbrannten eine Anzahl wertvoller landwirt-
schaftlicher Maschinen, Wagen und Ackergeräte
ferner gedroschenes Getreide. Tic Entstehungs-
ursachc des Feuers dürfte aus Brandstif-
tung zurückzufübrcn sein, doch sind die Täter
bis zur Stunde noch nicht ermittelt.

rs. Neugraben, 22. September. Heute
nachmittag brannte das Anwesen des Händlers
Gustav 8 ö n n e k c in Fischbek vollständig
nieder. Als Ursache des Brandes vermutet man
das Spielen der Kinder mit Streichhölzern

E n netter Elternrals-Vorsihendec.
P. Lübeck, 22. September. Der Maler

Karl P isk 0 rski hatte sich hier wegen Unter-
schlagung zu verantworten. Er ist der Vor-
sitzende des Elternrats der M a r i e n s ch u l e,
der die für ein Schulfest gesammelten Gelder,
rund 600 Mark, in leichtsinnigster Gesellschaft
verbracht hatte. Die Marienschule wird fast
durchweg von Kindern der ärmeren und ärmsten
Klassen besucht. Vor Gericht wurde festaestellt,
daß Piskorfki ein schon schwer vorbestrafter
Mensch ist. Er hat erst am 1. Januar 1925 das
Gefängnis verlassen, in dem er wegen schweren
Diebstahls 21 Monate verbüßt hatte. Piskorski
gab die Umerfchlagung ohne weiteres zu. 380
Mark hat er in einer einzigen Nacht in einem
öffentlichen Hause in der Elcmcnstwiete durch-
gebracht. Ten Rest des Geldes verbrachte er
in Hamburg, und als er nichts mehr be-
saß, kehrte er ruhig nach Lübeck zurück, wo ex
sofort verhaftet wurde. Das Urteil lautete aus
9 Monate Gefängnis und 3 Jahre
Ehrverlust.

«IIS lind mH dem Eelemreiie.
Für die Einsendung aus dem Leserkreis« trägt die

Schristttitung nur di« preßgesetzliche Verantwortung.

vigarettendosen mit originellen Entwürfen
von Hans Leip, gold- und silbergcflochtenc
Taschen und Täschchen, goldcingcsaßtc Kämme
zum Abendkleid, silberne GebrauchSgcgcnstände
wie Schalen, Leuchter, Vasen fiir Orchideen.
Es ist den Damen durchaus zu empfehlen, in
diese intime vornehme Modenschau den Herrn
Gemahl mitzubringen. bi. L.

Ein Knabe: Richard

Alionaer Nachrichten.

Tic Ortsgruppe Altona des Volks-
bundes Teutsche ürtegSgräbcrsürsorge hielt
tut Museum eine Versammlung ab, in der der
Vorsitzende, Geheimrat D. W agner , über
die Arbeit des Volksbundes, dessen Ausgabe
die Instandhaltung und würdige Ausstattung
der Kriegergräber tut Auslande ist, berichtete.
Der Vorsitzende bat mit Rücksicht aus sein
hohes Alter, ihn vom Amt des Vorsitzenden
zu entbinden. Hierauf wählte die Versamm-
lung durch Zuruf Pastor Rudolf Reuter.

Deutsch« Demokratische Partei Altona. Ti«
BcnmtengruW« der Partei tagt am Momag, 27. Sep-
tember. abends 8 Uvr. im .Handelohos", Gr. Berg-
straße 266. Zimmer 31. Auf der Tagesordnung siebt
u. n.t Die AiciMsdienststrasordnnng" und .Beamten-
siedlungen in Altona". Zu einem Meinungsaustausch
über dieseFiagcn sind auch interessiert« Beamt«, die
der Partei nicht angcbiren, als Gäste willkommen.

Li« Eisenbahn.Francuverciniaung machte am
Sonntag mit dem Dampfer Senator Petersen der Hafen-
Tampsschissahrl-A.-G. zu Woblsabrtszwcelcn eine Fabrt
nach Eurbaven. Tie Fahrt war bei deni herrlichen
Wetter für alle Teilnehmer ein erlesener Genuß. Auch
die srbblitden Weisen der unermüdlichen Eisenbabner-
Musikkavelle trugen ntr Erböhung der Stimmung bei.
Ter sebr namhaft« Ueberschuß der Pcranstallung. den
die Frauenvereinignng ausschließlich dem Entgegen-
kommen der Hafen-Tampsschisfabrt verdankt, ist für die
Eisenbahner-Waisen-Weibnachtsbeschcrung bestimmt.

(*inc Grpressergeschichte vor Gericht.
Ter frühere Referendar Sophus Kröger
und der Kaufmann Dr. Ehmck-Elamor
standen unter der Anklage der Erpressung vor
dem Altonaer Schwurgericht. Nach längerer
Verhandlung, die erst beute nachmittag schloß,
wurden beide Angeklagte wegen Mangels an
Beweisen freigcsprochen.

Flutzptraten. Von der Hascnpolizei wur-
den drei junge Flußpiraten, ein Schmied, ein
Schneider und ein Arbeittr, festgenommcn. Tie
wurden auf der Elbe in einem Boot angctroffcn,
das ein zweites im Schlepp batte. Da von dem
einen Boot alle Zeichen entfernt waren, ist an-
zunchmen, daß die Boote in der vorhergehenden
Rächt gestohlen sind. Es handelt sich um eine
Elbjolle, au beiden Seiten .Kehr wieder" und
am Spiegel niit .Nienstedten" gezeichnet, und
nut ein Segelboot, 4V. Meter lang, 1% Meter
breit, innen und außen geteert, mit 2 Duchten,
rotem Schwertkasten, vorn und hinten gedeckt.
Tie Eigentümer können die Boote bei der Hasen-
polizei an der Tampfschistsbrückc ansehen.

Wieder eingefangener Ansreifter. Ein
—5 s“- Strafanstalt G lück -

f e st -

Briefkasten.

Mündliche Auskunft: Montags, Mittwoch? u. Freitag,
Anfragen ist Nam«, Adreff« und Quittung beizuft>g«n.
Auskünfte werden nur an Abonnenten crte.lt. Alle»

4-6 Uhr.

Tic
Rindern
ai-> der
ruhig. Es stand wieder sowohl der Zahl als auch der
Qualität nach ein sehr zufriedenstellendes Angebot zur
Verfügung. Für die zahlreich erschienenen Släufct war
damit eine gute EindeckungSinöglichkcit vorhanden. Tie
Nachfrage konnte leicht befriedigt werdcn, und zog sich
die Räumung bis zum Schluß der Marktzclt hin. Tie
Preislage verschob sich zugunsten der Häuser.

Ter Schafmarkr verlief langsam. Ter Vorrat
war kleiner, genügte aber dem heutigen Bedarf. Er
enthielt nur Weidcmasttterc von durchweg besserer uno
vcster Bcschassenheit. Tie Preise erlitten eine merkliche
Einbuße.

Auftrieb: 2242 Rinder (hierunter 743 Qchsen,
320 Quienen, 334 Bullen, 836 Kühe). 1803 Schafe. Ter
Schafvcftaud setzte sich ans 1803 Weidemasttieren zu-
sammen. Tie dem Inland« entstammenden Rinder ver-
teilten sich der Herkunst nach auf: Schleswig-Holstein,
Hannover, Mecklenburg.

Preise für ein Pfund Lebendgewicht In Goldpfennig:
Ochsen und Färsen (Quienenl: vollsleischige,

ausgcmästetc höchsten SchlachttvcrtS (1. Qualität) 52—56,
sonstig« vollsteischig« (2. Qualität) 45—51, fleischige
(3. Qualitätl 38—44. gering genährte (4. Qualität)
20—37. Bullen: jüngere vollsleischige, anSgeniäitete
50—53, ältere vollfleischige. auSgeinästete 44—48, fleischige
38—43, gering genährte 30—36. R ühc : jüngere voll-
fleischige, ausgcniäsieie 49—52, altere vollsleischige, aus-
gemästete 41—46, fleischige 29—36, gering genährte
15-24,

Tie Schafe verteilten sich der Herkunft nach auf:
Schleswig-Holstein, Hannover, Mecklenburg,

W e i d c m a st s ch a s e : Mastlämmer und junge
Maslhammcl bis zu 2 Jahren (1. Qualität) 52—56,
geringere Mastlämmcr, gut genährte junge Schafe und
junge Böcke (2. Qualität) 45—50, mäßig genährte
Hammel, Schafe und ältere Böcke (3. Qualität) 22—33.

Babnvcrsanü vom Zentralviehmarkt voraussichtlich:
1450 Rinder, 600 Schafe. Bahnversand vom Zentral-
viehmarkt am 16. September: 1235 Rinder, 813 Schafe.
Wochcnzufuhr: 3148 Rinder, 1434 Schafe.

Maurer, der au» der
ft a d 1 entflohen war, wurde
genommen.

Wandsbek.

r. Umwandlung des Lyzeums in rin
Qbrrlyzrum Eltcrnbcirat und Lcbrcrkollc-
gium des Lyzeums haben die städtischen Kör-
perschaften gebeten, Ostern 1927 mit dem
Ausbau unserer Anstalt zu einem Oberluzeum
zu beginnen. Ter Magistrat ist der Forderung
nach einer Vollanstalt beigetreten und ersucht
die Städtischen Kollegien, die Untersekunda für
Ostern 1927 zu bewilligen. Tas Obcrlvzeum
wird der Ttudienanstalr vorgezogen, weil es
für die hiesigen Verhältnisse die billigste Form
der Vollanstalt ist. Für die Ostern zu er-
richtende Untersekunda liegen bereits 15 An-
meldungen vor. Klassenzimmer sind in der er-
forderlichen Anzahl in der Schule vorhanden.

r. (Garantie für die Autobuslinie
LiZandsbek—Schifsbek. Der Regierungs-
präsident und die Stadt Wandsbek legen aus
den Fortbestand der Autobuslinie Wandsbek—
Sckisfbck Wert. Tie Gemeinde Kirchsteinbek
bat jüngst die Einstellung des Betriebes
zwischen Schisfbck und Kirchsteinbek beantragt,
da sic die Garantie für den Fehlbetrag, ein
Siebentel, nicht mehr tragen könne. Wandsbek
batte bisher für fünf Zwölftel zu garantieren.
Es ist nun eine neue Vereinbarung zivischen
Wandsbek und dem Kreise Stormarn zustande-
gekommen, dergestalt, daß beide je sechs
Zwölftel des Fehlbetrages zu übernehmen
haben. Ter Kreis Stormarn mutz sich dann
weiter mit seinen Gemeinden auseinander setzen.

r. Bestauben« Reisevrüsuna. Tie Reifeprüfung
am Matthias Claudius-Ghmnafcum haben bestanden die
Oberprimaner: Werner Tolmann, Fritz Eccard und
Hans Joachim Lindcmann aus Wandsbek, Rudolf Helm
aut Hamburg und Sarl Hcnniges aus Hannover,

Harburg.

Die Verstaatlichung
der Polizei tzarburg-Wilhelmsburg,

über die wir schon kürzlich berichteten, steht un-
mittelbar bevor, wahrscheinlich schon im Oktober.
Wahrscheinlich wird ein Rcgierungsrat aus Ber-
lin als Staatskommissar die Uebernahmeverhand-
lungen in Harburg leiten. Zwischen Staat und
Stadl erfolgt die Abschließung eines Vertrages,
der die sachliche Trennung der Geschäste, Ueber-
leitung der Polizei, Polizeipräsidiunt und Ueber-
nahme der Beamten betrifft. Als Polizeipräsi-
dent wird voraussichtlich eine politische Persön-
lichkeit auscrsehen, und zwar vom Ministerium.

Famitten-Aachrichien.
(Aus anderen Blättern.)

Verlobte: Alma S t a h l b u h k und
Hermann E r d l a n d 1 (Neuengamme). — Anna
Timmann und Hermann Garbers
(Kirchwärdcr—Warwisch). — Hildegard Schu-
macher und Fred D i c ; m a n n (Weser-
münde—G.-Gößnitz). — Irmgard Leon-
hardt und Rolf W u t h m a n n '(Minden
i. W.—Ftzehoe). — Martha Gellersen unh
Henn. Si euer (Tangendors—Jesteburg). —
Berta Meller And Friedrich Harms
(Sülze). — Lieselott Dich» und Friedrich
Lange (Siel).

Vermählte: August Dieckmann und
Hanni Pape (Eurhaven). — Friz P o m me-
lk c n k e und Frieda L e b b i n (Stargard). —
Paul Wickboldt und Marianne Meyer
(Schwerin). — Walter Rordmann und
Rena'.e Peters Radegast). — Lehrer Rudolf
Grube und Frieda N a c v e (H.mge). —
Max Blohm und Helene Vogt (Siel).

Geboren:
Freese und Fran Alice, geb.- Sorgens
(Bergcdorf).

Ein Mädchen: Friedrich Behr und
Frau, geb, Willbcst (Harburg). —
F. K a l st r ö m uttd Frau Elise, geb. Haß
(Kicl-Hassee).

Gestorben: Vw. Anna H a u f ch i l d t,
geb. Haase, i. 81. L. (Lockstedter Läger). —>
Ludlvig Pep er i. 82. L. (Eißendorf). —
Karl Stockhausen, r. 50. L. chHarvurg—
Rossenbach). — Emma Riebe, geb. Hck-
m eiste r, i. 32. L. (Hohenfelde). — Kommer-
zienrat Carl Martens, i, 72. Wein-
großhändler «Rostock). — Ernst B u h r, im
87. L. (Malchim). — Hanna Kobrow, geb.
L a d w i g, i. 39. L. (Güstrow—Rostock). —>
Friederike Spürte, geb. M i l l a h n, im
58 L. (Rostock). — Margarete Rohren, geb.
Schlüter, i. 66. L. (ttronshagcn>. —Käthe
Lampe, geb. B o s g c r a u, i. 32. 8,
(Kiel—Wiek). — Margarethe Rheder, geb.
Fetzer, i. 69. L. (Kiel—Haflee). — Elara
Mücke, geb. T e tz l o s s, i. 49. L. (Saubart—
Sagan—Ocls—Bautzen).

DIE ERSTE MODEKÖNIGIN DEUTSCHLANDS

URTEILT über TAKY I

,.Dic> elegante Kleidung genügt nicht zur Vollkommenheit
einer schönen Frau. Eino Dame, die ihre Körperpflege vernach-
lässigt, insbesondere die auf Nacken. Armen und Deinen Härchen
duldet, die entstellen und unästhetisch wirken, kann keinen An-
spruch darauf erheben, elegant zu sein. Zum Glück haben wir
Frauen es nicht mehr nötig, das Rasiermesser-zu verwenden oder
die üblichen übel riechenden Depilatoires, die gefährlich, sind und.
zu oft die Haut reizen und Pickel verursachen Wir besitz.“'» erst
die TAKY Creme, das ideale Enthaarungsmittel, das zukünftig
auf keinem Toilettentisch einer Dame mehr fehlen darf. 1

TAKY i<t ein völlig unschädliches, stets gebrauchsfertige»
Mittel, das ohne jede Vorbereitung auf die betreffende Körper-
stelle aufgetragen wird und in 5 Minuten sämtliche Härchen V1»
zur Wurzel ent fprnt. —— -— — — ...L ... .1 Machen

Werden ebenfalls davon entzückt sein. Haben Sie
TAKY ist rhältlich in allen elnschlütfltien

Generalvertretung für Deutschland: A. Bornstein
Danzig, Vorst. Graben C.
Niederlage in Hamburg: Hoffmeister & Keilholz,

Nur Tubep mit dem Aufdruck ,,A. Hornstein
anweisung: auch wird nur für diese garantiert.

Landwirt Heinrich Hansen, QualS, früher aus
Fehmarn, hat in einer der letzten Rächte 180 Wild-
schwäne im Netz gefangen. An dem in der Nähe be-
sindlichon Gruber See, wo die Schwäne wieder
so zahlreich sind, Haß sie eine Gefahr fiir die
Fischzucht bilden, wurden vor einigen Jahren
an einem Tage 60 Tiere abgcschosscn.

B. Kiel, 23. September. (Drahtbcricht
unseres Vertreters.) Maschinenbau-
direktor Dr. Eugen Regenbogen
wird zum 1. Oktober bei der Germania-Werst
ausschcidcn. An seine Stelle tritt Direktor
Emmerich aus Essen. Der vor einigen
Jahren von Kiel nach Essen verlegte Bau orts-
fester Dieselmotoren, wird jetzt nach Kiel zurück-
verlegt werden.

— .Husum, 21. September. Zum D i -
rektor des Meldorfer Gymnasi-
ums wurde Studienrat K r u s ch k a vom Hu-
sunicr Gymnasium ernannt.

k. ..
schon lange
mene ” .
Hannover hat jetzt z» ernsthaften Verhand-
lungen der Sportsiuggesellschast in. b. H. ge-
führt, die nach Süddcutschland verlegt werden
soll und deren Anlagen aus der Varenwalder
Heide man jetzt erwerben will. Es ist dann
kein Neubau nötig, sondern zunächst nur eine
Erhöhung der für die grasten Junkers-Maschinen
nicht ausreichenden Halle. Im Augenblick ver-
handelt man noch über den Preis.

•i I erm» _ qsa
Sie noch heute einen Gebrauch davon .und
keinen 1: folg. erhalten Sie Ihr Geld zuruck.
Geschälten zum Preise von M. 2.50 pro I’n * ?;
& Co. Berlin W 02, Kalckrtuthtir. 4, Stelnpl.

Hamburg, Herrlichkeit 62. Telephon: Kol and 2S95.
& Co.“ enthalten eine deutsche Gebraucbs-i

Tornesch, 22. Septemb.r. Geborgene
Laiche. Im Hcuhasen bei Hetlingen wurde
die Leickic eines Mädchens geborgen. Aus den
Vorgefundenen Papieren ging hervor, daß die
Tote ein junges Mädchen aus Halle a. S.
ist, mit Namen Helene Fritze, gebürtig aus
Sanlield. Die sofort telegraphisch herbcigerufcn:
Mutter sagte aus, daß ihr der Bclvezgrunb
zu dieser Tat unbekannt sei.

Trauerfcicr. Gestern sand die Bei-
setzung der beiden getöteten Kinder in Heist
unter zahlreicher Beteiligung der Einwobner-
ichasi aus Heist und Umgegend statt. Herr
Pastor Dr. Mohr aus Uctersrn hielt eine
ergreifende Gedächtnisrede.

O-uals, 22. September. 180 Wild«
schwane im N e tz. Der Fischereibesitzer und

da die Stadtverwaltung daraus keinen Einfluß
hat. Die Polizcigewalt, die bisher der Kommune
unterstand, fällt an den Staat zurück. Finan-
zielle Ersparnis kommt dabei für die Städte
nicht heraus, da sic ein Drittel der Kosten tragen
müssen und der Apparat bedeutend vergrößert
wird. Der Staat übernimmt die gesamte Polizei
bis aus einen kleinen Teil der Gewerbe-, Veterinär-
und Gesundheitspolizei, die der Stadt verbleibt.
Die staatliche Polizei erstreckt sich aus

Harburg, Wilhelmsburg,
und Hohe Schaar.

Die dienstliche Unterbringung des
deuten und der Zentralabtcilung
gcschästsstelle erfolgt wahrscheinlich .
jetzigen Tienstwohngebäudc des Oberbürgermei-
sters, der eilte andere Wohnung erhält. Nach
Fertigstellung des Polizeipräsidiums mit
108 Räumen, von dem noch nicht fcststcht, wo es
errichtet werden soll, gehen die von der Polizei
benutzten städtischen Räume, die abgegeben wcr-
den müssen, soweit die bisherige kommunale
Polizei in Frage kommt, wieder an die Stadt
zurück. Auch das Meldeamt muß in Harburg
und Wilhelmsburg abgegeben werden, man sucht
aber nach einem Ausweg, damit die ständige Füh-
lnngnalime der Städte mit den Meldeämtern be-
stehen bleibt. Die Zahl der Kriminalbeamten,
bisher in Harburg 17, wird auf 26 erhöht, W i l-
hclmsburg erhält etwa 8 Kriminalbeamte.
Die Schutzpolizei wird ebenfalls infolge
ihrer Ausdehnung verstärkt. Vorgesehen ist auch
eine berittene Abteilung. Die Polizei-
beamten haben sich unter gewissen Voraussetzun-
gen bereit erklärt, zur staatlichen Polizei übcr-
zutrctcn.

Eine pädagogische Tagung sand hier
vorgestern und geilern unter sehr starker Be-
teiligung statt. Eingehend wurde das Problem
der Reifezeit erläutert. Professor Dr. D c uch-
l e r , Hamburg, behandelte die .Psychologie
der hcranreifenven männlichen Jugend", wobei
er aus die Grundlagen der seelischen Entwick-
lung, aus die Funktionen des Denkens und des
Wollens cinging. Besonders betonte er, daß
die Berufswahl und die religiöse Entwicklung
der Jugendlichen Aufmerksamkeit verdiene. Tie
Privatdozentin Frau Dr. Steuer, Berlin,
ergänzte das Bild für die weibliche Jugend.
Rektor Dr. A m e l u n g k, Sehuden, sprach in
erschöpfender Weise über den lcbensknndlichcn
Unterricht fiir die Jugendlichen, aus den starkes
Gewicht

Sereine und VvrlrSge.
Areitag, 24. Sevtemher.

Zcutfdx Tcmoiretiidic Partei. Ortsgruppe
Winterhude: Die für Freitag, 24. September, an-
gefetzte Versammlung ist aus Dienstag, 28. September,
verlegt. Sie findet statt abends 8 Uhr bei Strobm,
Dorotheenstraße 124. Vortrag Tr. Brinckmann,
M. d. B., über: »Tie Vereinigten Staaten von Eu-
ropa". — Sürgcrucrcin Altstadt. Abends 8 Uhr im
Restaurant Patzenhoser, Glockengießerwall 12.

Angehörige des Landsturm - Infanterie - Regiments
Rr. 35. Auf der in Braunschweig stattgesnndenen Zu-
sammenkunft der Angehörigen des ehemaligen Land-
sturm Infanterie-Regiments 35 ist beschlossen worden,
sämtliche Kameraden in der bereits feit einigen Jahren
bestehenden Vereinigung zusammetizuzieheit. Ehemalige
Angehörige werden gebeten, ihre Adresse an den Vor-
sitzenden der Vereinigung, Kamerad Ernst Schrei-
bet. Soltau I. Hann., Lüneburgerslratze 54, ein-
zusenden.
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Hamburger Fremdenblatt

ttotsi&gjeL-Corol-Rei^en.



Kaman.
Modian

Laun ..
Eger

Düben.
Mulde

Abend-Ausgab«
8

HamburgerHafen-Verkehr

Liegeplatz

am

10

Schiffsbewegungen
Rotterdam.

nach

Bombay v. Onuneren

Bcrholtc Schiff«:
Pegclstation ynpitäii 2- Feod««n nach 6cm Reihe es, iea Do» I,

eielo nach dem ifllerhol,Hafen, D Maaair nach dem

0,04

(Nordostseekanal-Verkehr.)*
nacH

Brasilien

0,02-0,9023.9.
Brerntn

— T Nltokris ausg. am 22. 9. in Burnavew
(MB23 9.

Hüll
Südamerika

Am»tcrdam

Diemen
0.02 LondonNeuyork

0,02
0.06

Waflcrftanv deS Rheins
1 349 (minus 3 fiüninoei

am 23. September.
der Nordsee

Immingham

fibßnctäleidung

Smofing*flnjug fäwatj weiten Ulf. 95«

'iinofing-fitljug mitStidenfuftee Ulf. 150

ant. 85.

GRAULE
A UT E R -WA UL 36 -58

dct5 Re$U von, Allem.

D

Hambura in Kiel.
S. von Lirallnnd

23.9.
23.9.

OX)1
0,01

Lowettof;
London

+ 0.29
-0,34

Norfolk
Houston

Savannah
London
Brenen

Bremen
Bondon

Sonderburg
Waterford
Kopenhagen
Amsterdam
Nicdl. Indien

0,02
0,09
0,08

0.02

England
Belfast
London
Yarmouth

D. Fulsa
D. Slemish
D. Pinrau
D. Posseb 1
D. Maas
D. Ry niand
D. Orlanda

E. Russ
Slomaii
Rhenanfa

London
der Doi au
Immingbam

Ilrückau
Virgilsn
Audyk
Brake
Massüsolt

Hockerup
Larwon
Ty inons
Klaaeeu
Julsing

Karlshain
Botterdam
Harburg
Dublin
Harburg
Antwerpen

Yarmouth
Havre

Mu uc bester
Rotterdam
Warri
Loudon
Bremen

der Themse
Loudon
Cardiff
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Norddeutscher Lloyd, Bremen.
Lloyd Frachtkontor Samba. Ä. m. b. v

Immingbam
London
Bay ton
Sqbw. Merr
Jacksonvilto
Havre
Januouth

Rotterdam
Afrika

W

+ 2,U2

Antwerpen
London
See
Liverpool
Cork

0,02

Hamburger Fremdenblatt. Donnerstag, 23. September 1926.

Glasgow
Antmrpen
niililln
Niedl. Indien
Bombay

D.
D.
J>.
D.
U.
D.

22.U
22.9.
22.9.

Septembc»
Makler

(X02

VM

3

e)

0,07
ao2

0L2
0X)l

0Ä2

TOD
Grimsby

1«
Hnnsnhfn.

81
Nlcderhtn.
Walkreh.-ntn*

'M. 105.

Wafferftände.
(Gipenet $i«btberid>L)

0,03
0,06

0,02

0,02
0,02
0.04
0,02

Amtliche telegr. Schiffsmeldungen aus Cuxhaven.

WünsSeMddi.v.6-10
g.inlkbey.'Uf'cg« in
nehm. M.irkisir. 93.
III. 1., Fcchncr. s(

D. Slot Philipeland London
D. Kuldige
D. Sint AnnaJand
D. Jane
D. Madame Dorelt

Gantki
Gobco
Bcneopdln
Star

-0,18
+ 0,10
+ 0,42
+ 0,ti6
-0,04

W

W
+ 0,84

W
+ 1,67
+ 1.00
+ 0,84
+ 0.84
+ 0,99

Nordd. .
Llovd-Vaffage-Baro Wilhelm Laiarus G. m. b. v.

T Hannover ausg. am 22. 9. Bifbop Rock paff. —
D Lüyvw am 21. 9. von Neuyork nach Bremerhaven.
— T Bremen am 22. 9. Tover paff, nach Rruyoik. —
D President Roosevelt am 21. 9. von Bremerhaven
nach Reuyork. — T Sierra Bentana am 22. 9. Ter-
Ichcllina paff., voraussichtlich am 22. 9. in BecmerHaven.
— T Justin ausg. au» 20. 9. et. Thomas paff, nach
So-ä Angeles. — T Targis ausg. am 21. 9. Lneffant
paff. — T Ingram ausg. am 21. 9. 3t. BincenI paff.
— T MaSriV rildt. am 21. 9. von Rio nach Bahia. —
D Göttingen riickk. am 22. 9. von Yokohama nach Höbe
— T Schwaden ausg. am 22. 9. von Rotterdam nach
Port Satd. — T Elberfeld riickk. am 21. 9. in Bremer-
Haven.

Teutsche Tamvfschisfsahrts-Gcsellschast »Hansa".
T Wildenfels auSg. am 21. 9. in Antwerpen. —

T Krauensels am 21. 9. von Antwerpen nach Kalkutta.
Lldenbg.-Portug. Tamvsschisss-Rhederrl, Samba.

T Laroche am 20. 9. in Bilbao. — T Sassl am
21. 9. von Lporto nach Sctubal. — T Jaro am 21. 9.
in Bristol. — T tzerm. Burmester riickk. am 21. 9.
Lucffaut paff. — T Bilbao am 21. 9. von Znnchal nach
Tenerife. — D Oldenburg am 21. 9. von Melilla nach
Tctuan. — T Slug. Schnitze am 22. 9. in Bremen.

D
iluvwarderbasen, D Varnarvonshire nach Biohm & Bost
(Torf 4), D floldensjord nach den Jmpcralorphalen,
D Kong Tag nach Sck>»ppen 20, T Werra nach Schuppen
29, D Tearnc nach Schuppen ff, T Edo nach Schuppen 19,
D Magdeburg nach Blohm & Botz (Torf 5), D Ria»
nach Blohm & Bo st (Torf 4), T Sonncnfeld« nach
Schuppen 9ff, D Oiöiaäls nach dem KudivSidcrhafen, D
West Harcnvar nach dem Lderhafen, D narpsangcr nach
Schtzppcn 56, D Bawtrh nach der Bulcau Werft, D
Tanganjika nach Blobm & Bost. T Jessica nach Schupp. 9,
T Jamal nach Schuppen 77, D Tulsa nach dem CtfW
Hafen.

Aus dem Hafen.
Zu unserer Meldung über den Verkauf des

Ampfers Marga (jetzt Hansa) kill uns Herr Carl

Hamburg-Ameelka Linie.
T tllbcrt Ballin rürtf. am 20. 9. in Cuihaven jn

ertonrlen. — D Sachsenwalv rlldk. am 22. 9. Tover
baff, nach Bremen. -- MS Vogtland Urts. am 22. 9.
von Port '£ait>. — T Hletanhrio auSg. am 22. 9. in
Amwerpen. — T sHelianrt auSg. am 22. 9. von Gbei-
bourg. — D »vvhissia ausg. am 25. 9. voraussichtlich
von Colon nach Port Limon. — T Fürst Bülow riidL
am 20. 9. von Taku nach Talny — MS Havelland
ausg. am-22. 9. von Takao nach Pokohama — T Adalia
riicfT. am 23. 9. voraussichtlich von 2lntwerpen. —
T Antiochia riidt. am 25. 9. in London zu erwarten.
— D Poseidon riickk. am 21. 9. von Colon nach Tam-
pico. — MS Crmland rlldk. am 22. 9. von (Menu« nach
Marseille. — D Niederwald riickk . am 22. 9. Cucfsant
vasi. nach ssiotterdam. — D Fdarwald auSg. am 21. 9.
in Port Said. — T Saarland auSg. am 22. 9. in
Hongkong. — T Sachsen voraussichtlich am 24. 9. von
Antiverven nach Hamburg. — $ Steigerwald ausg.
am 23. 9. Luessant paff.

Hamburg.Mhein Linie.
T Frankfurt auSg. am 23. 9. von Emmerich. —

T Äorlerube auSg. am 22. 9. in iiöln. — T Strab-
burg rüdt. am 22. 9. in Tuisburg.

Irland-Dienst.
D Areadia rtldf. am 18. 9. von Limerick nach

Cmden.
Vambg.-Südamerik. Damvsschissfahrts-sFesellschast.

n PT Santa Theresa am 23. 9. in Emden. —
WS Monte Olivia am 22. 9. von Rotterdam nach
Hamburg. — PT Esvana am 22. 9. von Rio Esrande
über Santos und Rio de Janeiro nach Las Palmas,
Leixoes und Hamburg.

Deutsche Levante-Linie.
T Athena rlidf. am 22. 9. von Candia nach Suda

Bav. — T Teutfchland ausg. am 22. 9. von Alex-
andrien nach Malta. — T toerfti» riickk. am 22. 9. von
Poti nach Odessa. — T Herakles ausg. am 22. 9. von
ilonftantinopel nach Burgas. — D Lagos riickk. am
22. 9. in Patras. — D Lotte riickk. am 22. 9. von
Rodofto nach Oran. — T Marmara rüdt am 22. 9.
von London nach Stettin. - D Stieea rückt, am 21. 9.
in Rotterdam. — T Oderland ausg. am 22. 9. in
Bremen. — T Ostsee ausg. am 21. 9. von Zonguldagh
nach Samsoun. — T Bolos ausg. am 22. 9. In Triest.

Deutsch-Austral und itosmos Linie», Hamburg.
T Bochum riids. am 22. 9. in gltei. — D Elms-

horn auSa. am 23. 9. in Antwerpen. — T Hanau ausg.
am 21. 9. von Bremen. — T Jserlob» ausg. am 21. 9.
von Port Elnabelh. — T Ftauri ausg. am 22. 9. in
Bremen.
tura.

London
do.

Ludolphs
Mont.- Transg»
Holten
P. Günthet

Wohlenber»
Ipprn- Linie
\ . E—en & Jf
E. Rusa
Seh.-Kohl.-0»
Pott & Körne»
Pott & Körne»

SufSimi Marn rückt. am 17. .
Snfumft Marn riicft. am 17. !). Von Singapore. —
T tzakusau Maru tstrft. am 18. 9. van Moll. — D
Aamo Marn ausg. am 15. 9. in Singapore. — D
Itatori Marn auSa. am 14. 9. -Pennt paff. — T «tsuta
Maru ausg. am 18. 9. von Marseille. — D noffcioto
Mar« ausg. am 19. 9. in London. — D Matsuue
Maru rürft. am 16. 9. von Port Said. — T Matsu-
moto Maru rückt, am 16. 9. von Batavia. — T Tatar
Maru ausg. am 11. 9. in Rd6c. — D Turban Maru
aus«, am 13. 9. in Robe. — D Tsurnaa Maru ausg.
am 5. 9. von Singavore. — T Mito Maru ausg. am
11. 9. von Rotterdam. — T Tajima Maru ausg. am
18. 9. in Antwerpen. — D Iudia Maru ausg. am 25. 9.
in Antwerpen.

Akiiebolagek Sveufka C?tofiotiffa Kouipaniet.
(Vertreter: R. Ludolvbr.)

M2 Canto« am 17. 9. in «.ingapore. — M2
Nanking am 17. 9. in Manila. — M2 «ara am 26. 9.
in Aarhus. — MS Trlbi am 19. 9. von Zite;. — D
Sumatra am 19. 9. von Antwerpen. — T Benares
am 13. 9. in «altutta. — D Japan am 10. 9. von Hoet
van Holland. — T Cebion am 17. 9. in Gotenbnrg. —
I Ntvvon am 18. 9. Gibraltar paff.

Crecksbot
Star
Goleo
Konstanz»
Tulsa
Bo rsao
Athen»
Falkenateln Nenyork
Pinnau
Maas
Rynland
Gai net
Neidenfels
Patm t Brander London
Pontoa Dai zig

t ElbeNrmburg
Brandeis

70 Ersparnis
an buchhalterischer Ar-
beit; täglich Bilanz:
•ede Statistik mit ge-
ringer Mehrarbeit. Be-
triebsbuchhaltung wird
einkombiniert. Höchste
Anpassungsfähigkeit.

8'XX) Ruf - Buchhal-
tungsbesitzer.

Verlangen Sie unver-
bindliche Aufklärung.
Ruf-Buchhaltung

tt m. b. H.
Konstanz.

23.9.
23.9.
23 9.
23.9.
23 9.
23. 9.
22 9.
22.9.

Alice Murie —•
< ’ranford Steele
Skipjuck Metealf
Tros Hermanns Leston.
Wotxlarra Reilly
Copt hörne Alcock

+ 1,02
+ 1,52
+ 2.18
+ 1,05
+ 2,02

+ 0,57

Uhr 8cblft
12.45 D. Bury
12.45 D. Atirlllac
12.45 D.
1.10 n
2,15
2,4»
3.00
3.10
3.10
3.20
3.20
3.25
4.45
4,45
4,50
5.25
5.3U
5,30
0.20
6,40
7.55

, . Non-
stanz 34?)' (minus 3>. Huningeu 100 (minus ä), Stiaii-
burg 225, Mannheim 247 (minus 4), Binnen 144
(minus 4), Gaub 162 «minus 5), Noblen; 156 (minus 4),
Köln 115 «minus 6>, Tuisburg bis 20 (minus 8), Ruhr-
ort 10 (minus 1).

D.
D.
D
D.
D.

D.
I).
D.

Saale
Oliotblib ..•••••••••••••••
5T £? t h Cl •. n n

Bernburg. Untervegel....
Kalbt, Obtrvegel
Kalbe. Unteipcgel
Srijcijtit

Sabel
Brandenburg. Obervegel .
Brandeuburg, Unterbegel.
Ralbenow, Cberuegel....
Rachenow, Unteipeael....
SaheIbeifl ...............

Oder
9laiibOT n • ...............
Sltihe, lllß. ..............
Brteg, .............
Hie[ct)en . ..............
Intoniern, HB. ........ •
Tvderrmurld
yiei^e (StabI) *•••
Rürltenbeta

D.
D.
D.
D.
D.
D.

D.
D.
D.
D. .
D. Coneiantxa
D. Craxbot
D. Irls
D. Corbrook
D. Bravik
D. Borkenhclm
D. Valkeoburg
D. Kalket steiu
D. Erik Boye

'Jinibautca her ’Jieeberei ernst 9iuN.
RinetKit aemeldel, hat bie Hamburger Reederei (?rn|t
»tuß m «Bcfltnii dieses Jahres 4 Dampfer von le 2500
louncn Tragfähigkeit, davon zwei bet dcr Flensburger
Schiffsbau-Oiesellschaft und zwei bei der A y. .Neptun'
In Rostock in Auftrag ««geben. Nachdem Anfang August
der erste Renbau der Flensburger Schiffsbau ORselllaa't
unter dem Namen IIIe L. M. IH u ft abgeliefert >v er-
den ist, wird nunmehr vorauSfichilich am 23. September
auch der -weite Neubau der Flensburger Schtsfsbau-
ORselljchaft Probefahrt machen, um nach erfolgter Ueber»
gäbe nach Hamburg zwecks Beladung zu kommen. Pon
den beiden Neubauten der A. S. »Neptun' in Rostock
wirb der eine in den ersten Oktobertagen zur Probefahrt
geiteCt >»erben, während bet andere am 30. September
vom Stapel laufen wird. (5S handelt stet» bei diesen
vier Schiffen um -Dampfer, bie in erster Linie für die
Nord- und Ostseesahrt bestimmt und zu diesem Ziveck
mit einer ganz besonderen 0 i-berltärlung verleben sind.
Tie Schisse baden sehr starke Maschinen erhalten, so das,
sie ohne weiteres eine Dauergefchwindigkeit von reichlich
19 fineten laufen kSnnen.

PELZWAREN
SPEZI AL,-« «SCHAFT

Pelzkragen,Hülfen
i, ükunHs.fuöis.'jpos-
snai nsw in gr.Auswahl

und jeder Preislage
Hüte. Jacken usw.
t eile. Ke*Htie

KepHraturen und
IHiarbeitnneen

G. GOLDSCHMIDT
Englische Planke 7, Eig.Kürschnerei

enitbec Gebr.
T Robert Lauder am 31. 9. in

.Ä" Sine.
MaNti: (5arl Wohlcnberg.

T San Francisco Maru am *20. !>. von Neuvork
nach Hamburg.

Jvers-Linie, Kiel.
t* Fmverial am 21. 9 von Lolvestost in Ziral»

lu>,d. — T «ereal am 21. ti. von Stettin nach Lossie-
mouiy. — D Fanal am 21. 9. von Danzig in Liciiin.

Ozean-Linie, Reederei S. Schulst. Flensburg.
T Lchleswig-Holstein am 21. 9. in Hamburg.

®. (£. Horn, Flensburg.
SW Mars am 21. 9. von Adra nach Malaga.

Rivvon Wufeu Kalfba.
Berlreter: Phs. van Ommeren.

T Sakone Maru riickk. am 19. 9. in Hüll. —
Snwa Maru rückk. am 20. 9. Tungeneb paff. —
Fulbimi Marn riickk. am 17. 9. in Aden. — D

Feuerschiif .Reserve Cfifec' voriibergedend ersetzt wer-
den. Tiefe? füljtt wabrend des Ausliegens an beiden
Seilen die Weibe Aufschrift .Niel'. Tie Feuerkennung
bleibt unverändert. Bei Nebel oder unsichtigem Wetter
wird .Reserve Ostsee' Lusisevallsignalc, und zwar in
Gruppen von 2 Tönen nach folgender ttennung geben:
Ton 2 Zer., kurze Paule 2 Sei., Ton 2 Sek, lange Pans«
24 Tek., Wiederkehr 30. Sek. Ferner Signale mit der
Unlerwasserglocke. und zwar von abwechselnd je 4 und
5 Schlagen Wie folgt: Schlag. Pause 3 Sek., Schlag,
Pause 3 Sek., Schlag, Pause 3 Sek, Schlag, lange Panse
S Sek,, Schlag, Panse 3 Sek., Schlag, Panse 3 Sek.,
Schlag, Pause 3 Sek,, Schlag, Pause 3 Sek., Schlag,
lange Panse 8 Sek., Wiederkehr 34 Sek, — TaS Wrack
des dänischen Seglers .Sigrid" aus 54 Grad 10 Min.
57 Sek, Nord und 11 Grad 45 Min. 21 Sek, Ost in
25 Meter Wasser ist vergeblich gesucht worden, Tic vor-
läusig zu seiner Bezeichnung auSgelegtc Tonne mit
totem Flaggenlopp,eichen ist Vertrieben, «ar dem Be-
fahren der Stelle wird ,gewarnt. — Nordsee: Büsum:
Es wird beabstchiigt, die Einsahri zum Büsiuuer
Fischereihasen wie folgt ,u bezeichnen: Auf dem Hops
des Süddammes der Einfahrt lvird als Tagesmarke em
eisernes Gerüst mit ausgesetzter Seelatcrne errichtet. Bei
Dunkelheit bezeichnet ein elektrisches F gr. von rd
5 Seemeilen Tragweite, das von rW. 255 Grad über
Westen, Norden und Osten bis rW. 150 Grad sichtbar ist,
den Molenlopf, Alis dem Westdamni dient als Tages-
marke ein runder eiserner Turm von rd 2 Meter Durch«
messet. Bei Dunkelheit bezeichnet ein elektrisches i* r.
von rd 6 Seemeilen Tragweite, das gleichfalls van rw.
255 Grad über Westen, Norden und Osten bis rw.
115 Grad sichtbar ist. den Slops des Westdammes. AlS
Nebclstgnal wird aus dem Wcstdamm an den eisernen
Turm ein elektrischer Lustschallsender mit einem Sektor
von 120 Grad angebracht.

Berklarungen kerben belegen Im BerWaltuugs-
nebäude Tanimiorwall 37/41, Seitenflügel, 3. Stock,
Zimmer Nr, 321, am 24. September: Slapt. Bahlc.
Motorschiss Fries land, kommend von Oftasien.

9% Uhr vormittags, über Aus- und Rückreise: Stabt.
Beck, Dampfer Schleswig-Holstein, kommend
von Galveston, 9% Uhr vormittags: Statt, fiemy,
Dampfer Stuart Prinee, kommend von Batum,
10 Uhr vormittags: Statt. Buck, Dampfer Pancras,
kommend von Eeara, 10% Uhr vormittags.

Dr.Gordon.raÄlÄ

M.S1SS:£.?.,BIHig*tl

Mein,!
Leiimeriö....
Auliici
Dresden
Torgau
Winenberg ..
Ros-lau
Aken
Barby
Magdeburg..
longcrmuntie
Wittenberge .
Lenzen
Tömiv
Darchau
Boizenburg
tobnitoif. Lauenburg

Moldau

Edmund Halm & tto. M. m. b. 0.
T Badrina ani v2. 9. von Raum» nach Papenburg

— T Bavaria am 23. 9. in Stralsund. — T Borussia
am 22. 9. in London — D »»«und Salm am 21 9.
von Andors nach HndilSvall. — D tun Halm am 22. 9.
in Hclflngsor«. — D Energie am 22. 9. an tKt Ruhr.
— T Siesel Halm am 28. 9. in Rotterdam.

Johannes Ick, Hamburg.
D fleolms am 21. 9. von Libau In Memel. — D

Lothar am 21. 9. von Hamburg in Danzig. — D
Vanimouia am 22. 9. von Memel in London.

Reederei WachSmnth & Aronmann.
T Sinne am 21. 9. in Leningrad. — D Indra
21. 9. in Danzig.

W. Riebecksche Montan.Werke N.-G.
M2 Eberschlesien am 21. 9. Malta Pass, nach

Datum.
Jvven-Linie ReeSerei «ktien-SefeUschast.

T Etlo Jvven 20 am 22. 9. von
— T Hieka Otto Jvven 30 am 22.
nach Hamburg.

D.
D.
U.
D.
1).
D.
1>.
U.
I).
D.
D.

Neidenfels
Gannet
Argaudex
Hafry
Bermondsey
Leicester

D. Jebba
D. Stettin
D. Königsau
D. Corsdl
D. Alpha
D. Croxdale
D. Clonlee
D. Schoxland.
D. Kckmero
D. Plckbufo
D. Goole Trader
D. Larchwood.
D. Elfriede Charlotte Becker

Yarmouth
Wind: NW., mäßig, böig. Wetter:

holt r. Baromet.: 761,8. Tbcrmoin.:
+14 0 Celsius.

Cuxhaven, ausgehend:
Uhr Schiff nach

2L. September, nachmittags
D. Kong Ragnar
FD. Körnten
D* Renate
D. Lovisia
D. Aydon 1
D. N. JohlEon
D. Chateau Yquem

Nähere 'Auskünfte erteilen die Schiffsmakler

G. T. SYMONS & CO-

Mönckebergstraße 17 C. 2170 und 2269

1).
D.
D.
D.
I).
1).
I).
D.
D.
D
D.
1).
D.
D.
D.
D.

D.
D.
D.
D.
D.
D.
D.
D.
D.
I).
D.

Cuxhaven, einkommend:
Ubr Schiff von

September. nachmittags
5.15 ' '
5.55
fi.OO
«.00
e 3o
6,45
7.15
7.55
8,00
8,20
8,25
8.55
9,00
9.50

10.00
10,00
10.00
10.05
10.15 U. P. Matecn
10.30 ~ ~ '
11,00
11.25
11.30
11 30
11,35
11,10
fehlt D. Athen»

„ D. Darsac
23. September, vormittag»

12.15 D. Victor! 1 —
13,20 D. Oldehcrk Bremen
12.25 I). Pase ot Brander London
12.30 D. Plehanoft Rotterdam

D. Am. Sb. <3^
Minoux A.-tjF
Ott
(). St. N. Co.
Antbr.-Werkg

er ba» Seife
erfolcreich behandelt so schreibt Herr Dr. med
S. in ö. Per 6t. W. -.65. verstärkt M
1— Jur Nachbehandlung ist Herba-Lreme
besonders zu empfehlen. Zu haben in allen
Apotheken, Drogerien und Parfümerien.

^racf.finjug mit Seitensuttev ... 21U. 175.

Saffo U. TJOeflc mit "Beide

rFall I Wuchs
m I m

Uhr Schift
5,10 I). Snöfrid
6.20 D. Santo Tbercea
5,45 I>. Uruguay
T.10.D, Llrbenfels _
7.20 D.Cant. Henry Ralllcr d .Themse
‘ ' Bilk —

Hcrnaki —-
Sebastian Rotterdam
Cltx ot Winchester Melbourne
Sierra More na
Conti ar
Asturias
Kirkwynd
Baltoe
Dempsfee

... Tbrieat
10.25 D. Raren
11.25 D. Maurern
11,15 D. EKftberios K. Venizeloa

Alexandrien
»3. September, vorinlttac«

12,45 D. Mecklenburg
2,40 D.
5,05 D.
4,55 Ü.
6,30 D.

Seid» cbelbcnfenbc
Herrichast flibt ein.
arm.Fam.abaet^kei-
bunasst.f.wcn.Snia.
21 na erb. u. B. 218
Hammcrbrooksl. 56.(

U. A. Sb. Co.
Worms
II. C. Horn
Bersteln
Bm sler
Perlbaeb &Co.
Dahhtiöm
O. St. N Co.
Hansa -L.
Schi Sp. K. Elbe Petrol.-IIfm
D. Seefr.-Kont. 42

Abgccnngene Seeschiffe am 22.
Schiff Kapitän
Majoric Mcllonie —
Tysla Andreason
Archangelos Kliökatid
Ring Forslund
C'erigo Hilknann
Westerdale —
lndiaMaru MaUuzakl
Anne 0. Ippen —
Kanal 111
Fermnin
Isooglahd

I). ZCIIH
Rondo
P.'ckhuben
Hoogkerk

Gesdiledilsleiden
Kein Quecksilber bei Syphilis.

Gonorrhoe ohne Einspritz., Blutunter
Buchung.Keine BeraffltÖr.Broschüre

^•DrHollflender': flmti
« oloenedcn 26. Volkan 4Z»

16-1,4-! lonntlA-T

Direkte

Verladung Ende dieses Monats mit erstklassigem
Dampfer nach

Jüdin Maru
Cerigo
Rondo
Doogkerk

lloltensn.
fn den Kanal eingelaufen:

ühr Schiff von
MM. Meptember. nach mit tue*
5,20 d. M.-Sgl. Helios Fredriksundt
5,30 d. M.-Sgl. Lina Rohling
M3. September, vormittag*

12,25 D. Cordcap

die brasilianische Hafenabgabe auf-
stschoben. Wie Lloyds meldet, ist die Er-
i-,d :?.g der neuen brasilianischen Hafenabgabe
ton 3% Reis per Kilogramm für importierte
inb 2'A Reis per Kilogramm für exportierte
Suter auf den 20. Dezember verschoben
werden. Sie sollte ursprünglich vom 20. Sep-
tember ab erhoben werden, woraufhin
die Brasil-Reedereien bereits die Fracht
ti 6. September um 2 sh 6 d für je 1000
Kilogramm Netto erhöht haben.

g.. Bekanntmachn»«« sät Lchissörübret. C st -
Ice: Feuerschiff .Siel' in der Sielet Forde auf ungesähr
M Grad 29 Min. Nord, 10 Grad 16 Min. Lst wird vor-
lulsttzllich in den letzten Tagen der September durch

AnKCkommencSeeerhiiTcam «.September
Schift von Makler
W. M. lrlik Philadelphia D. A. P. Q.

Ihn sicr
Kirsten
v. Ammern
Jck
Schindler

van Dyk
ü-i. September,

Der Wnnsdi

jeder Dame
i-T ein moderne* PelzstUck.
Führendes Pelzhaue (kein Ab-
zahluniraxeerhiit) mit mehreren
Detailai'schafleii liefert diskret
an höhere Beamte und r i-et-
aagestelite gegen bequeme Zah-
lungsweise prachtv. Seal-Elektr.-
Pelzmiiatel und sfaekea. eehte
Persianer - Jacken und Mantel,
echte l'ohlcu Jacken und -Mäntel.
Biberctte-Jaiken und -Mäntel *»-
wie alle Arten Pelle. Skunks-
Pelze. Weißfüchse, Kreuzfüebse.
Schals u»w. Auchjbei langfristig.

Zaldungsweise Kassapreise.
Angebote mif Wunsch- und Zoit-
snaaiie. da Vertreter mit Muster-
kollektion verspricht. u R K. ßbil
durch das Hatnbg. Fremdenbl. t

Odense
Grimsby
Kalkutta
Königsberg
Houston

Ncptember*
Slnt Phlllpsland London Schlft.-K.-Gea. Koblenhfoj

~ 'n Klrchonp.-nfn,25
Petroleumbfru
Waltrreh.-lIfD<
Itosfbfn.
Indiahfn.
Kohlenhfn*

70
31
13
44
16

TTanflnhfn.

tc Nüst mit, dast er Besitzer des Schisses ist, und das;
jie Reederei St. M. Faber & Co. nur Storrespondcnz-
Itrixr gewesen ist.

Ter Tampfer Rio Pa n u c o der Flensburger T.-
ig. leiste heule morgen an die Vulcan-Werst und doclie
i-vtjä Einbau eines Conlra-Propcllers in Tock IV. —
ttr französische Dampfer Bell« Z s l e ging zur Aus-
jymina kleinerer Reparaturen an die Vulcan-Wcrfi
,,'d legte an den Vulkan-Slai.

Bei dem wegen Schraubcnwechscls in Stülckeus
rod untergebrachten Dampfer August Thyssen hat
jtt vorgenoinmcne Besichtigung auch Bodcnschaden er-
sten Ti« Reparatur erfolgt gleichzeitig mit dem
kchiaubenwcchsel.

Der am 30. August sttit Slollisionsschadcn hier eilt«
iktrossene Tampfer Brasilia der Hamburg-Amerika
i'.itic hat im Toct der Reihcrstieg-Schiffswerft die
fleharaiur beendet und ist uuler dem neuen Namen
htanada am Schuppen 72 für Rosario in Ladung gelegt
roideu.

Ter am Mittwoch von Buenos Aires hier ein-
ytrofftitc Tampfer St 6 I n des Norddeutschen Lloyd ist
Hf der Reise in Slollision gewesen und zeigt Steven-
laikn. Der Tampser geht nach Abgabe der Ladung sür
feetburg zur Reparatur nach Bremen.

Ter auf der Reise hon Ästbora nach Alexandrien bei
tzucindors mit dem englischen Tampser F e i r y h i l l
H Kollision gelvcscnc griechische Tampfer E l e s i e r i o s
ii. B c n i z e l o s bat im Toct von Bloom & Bost provi-
stlisch repariert, und am Mittwoch abend die Reise fort-
psctzt. ,

Ein japanisches

Schiffahrtsprogramm.

Da» japanische Verkeyisministerium hat ein
«r-aramm für Die Entwicklung des nationalen
g'eoerkehrs entworfen. Man hat die bestehenden

' gmicn, Die Suvventionen beziehen, neu ge«
fronet unb beaosichtigt, mit neuen Subven-
fi o n e n neue Linien zu eröffnen. Da die
mignjielle und wirtschaftlich« Lage Des Landes
,iii' Besserung zeigt, will man im ii ichsten Zahle
* / regierungsseitigen Unterstützungsmafliiagmen
•|bcr einen größeren Zeitraum hin fesilegen, d.
? nun will den Reedereien Durch eine grotz-
’ niflcr« und langfristige Politik eine sichere
flaiiä l'nr ihre Dispositionen geben. Tie im
silttercsse der Seeleute von der internationalen
-roeitskonsercnz erlassenen Bestimmungen machen
, jne Revision Des gesamten GesetzkomplexeS snr
v:. Handelsschiffahrt notwendig. Gegenüber
diesen Fragen, die in Rune bearbeitet werden
tä-inen, bezeichnet man die finanziellen An-
«leaenheiten als besonders dringend, da in
gapan keine spezielle Bank sich mit der Finait-
nttuna der Schiffahrt besaßt. Man hat vor
Liqer Zeit eine riommission nach den Balkan-
lind'ern entsandt, um die wirtschaftlichen Ver-
dgllnisse zu studieren und wenn der Bericht
Xi Die Bedeutung dieser Märkte günstig aus-
färtt so beabsichtigt man eine neue Linie
L ch Den B a l k a n l ä n d e r n mit Unter»
gjihung der Regierung einzurichtcn. Ein be»
sondetes Augenmerk hat man schließlich aus die
»iiisnterzung veralteter Schisse
»iD in Verbindung damit, auf die
n n't e i ft ii 6 ii n g der Werftindustrie
..lichtet. Diese Frage wird einem aus Beamten
Jjn Fachleuten zusammengesetzten Ausschuß über-
tragen werden, dessen Ernennung demnächst nach
xiickkehr des auf einer Rundreise durch $eutich»
Ian», England und Frankreich besindlichen
Esters des Büros sür die Handelsflotte et«
(eigen wird.

Ille Quelle der

Manneskraft
ist u. bleibt Testocol: das langjährig erprobte hochwertige

Sexual-Kräftigungsmittel
. nachhaltiger Wirkung bei vorzeitiger Schwäche, Alters-

trscheinungen, allen körperlichen und nervösen Erschöpfungs-
zuständen In allen Apotheken erhältlich. — 75 Tabl. 4 Mark.

. n'n.interessante Broschüre mit zahlr. Anerkennungen erhalten Sie
Sekret im verschloss. Brief gegen 20 Big. Rückporto durch Dr. med.

Schmidt, G. m. b. H , Berlin 17, Rathenowerstraße 73.
Bestandteile : Extr. aus Johimbra u. Mura, Je 5«/o, Colanuß-

extr. 100/d, Lecith. 250o, Vitamin 15O/o, Drüsenextr. 6°o g

Sönnet»
Datum stand

njeLdtÄsMaflezJ
—— zz

Reiches Wossereidierh %

billiges Waschen

ÄrsestfM

Florianopolis

evti. Laguna
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ATELIER FÜR KÜNSTLERISCHE
ENTWÜRFE/ KLISCHEEANSTALT

Hypotheken
Theodor Schwarte

Hermannstraße 42 cj, iasi-56

Kunstgew.

Fabrik
lucht rw. Bcigröst.
tät. Tcilstavcr.
«na. u. G. 15070
d. -vbg. Frdbl. gl

für vambn. Grundstück
frei ju mäst. Zins. g(
MortstLlchünmnnn
Blumkn Liul19.il. 3559.

Herren, die Verbinde, zu reellen
Firmen haben, biete Verdienst durch
Vermittl. v. Finanzwechsel-Krediten.
Angebote unter Kgst. C. 922 beförd.
Rudolf Messe, Berlin C, Königstr. 56. g

Geld frei!
f. Darlehen v. Selbst.
Öfter durch W. Alois,
Niendorferstr. 48,

von 1-7 Ubr. g(
Litrena reell u. diskret.

Fischkonservenfabrik
(Braterei. Kocherei. Räucherei) mit
maschinellem Betrieb, sucht tätigen
Mitarbeiter mit Kapitaleinlage.
Branchekenntnisse nicht erforderlich.
Ausführliche Angebote erbeten unter
H. 10968 durch das Hambg Frdbl. g(

toolMnf.«Damno-
HNpotbek, crftfttll, t>.
'ßnDat"M.fauf.gc|iid)t.
RM7o00 Kapital Der«
fügbar. Ang. U. 10440
d. das Hba. Frdbl. Kl

loooo Vrr.
habe ich für eine gute
Hppolbek ;u billigen
Zinsen

so,ort frei.
Angebote unt. H. 3847
an die Ann.-Ervedition
William Wilkens,

BallinbauS. g

4000 M.
gegen bvvoth. Sicher,
bett abtugeben. r(
Hain, Hirichgrabcn 1.

Hansa 784.

Gesucht

Darlelin v. 50000 M.
als erste Hypothek in größeren Bauin-
schnlenbetrieb mit erstklassigen Ge-
bäuden in der Nähe Hamburgs (un-
mittelbar an einer Haupteisenbahn-
atre ' o belegen). Friedenbwert der
Besit :nng (ohne Pflanzenbestand) 1S0-
bis Alt) WO .H Angebote unter R. R.
15167 durch d. Hambg. Fremdenbl. g

u. iuIwert=Hypotheken
zu kaufen gesucht.

Ollo seile, c 3.4183
Herniannntr. 38 36,

BROICHEK&C9
HAMBURG / GROSSE BLEICHEN 38=50
Fernsprech-Anschlüsse: Alster 2826-31 und 2857

*

Kvpothekrnoelvrr
für ftäbtiicbe und ländliche Grundstücke.

Grundstücksvcrwaltungen. g
V. Äcftfhnl, .Hamburg 1,
Alsterdamm 35, L K. 3, 6639.

25 000 Hl• Hlwotliek
Baugeld usw.

Angeb. uns. A. 15042
d. des Hmb. ffrdbl. g(

6 MiÜIrnen
cu® in klein. Posten, als 1. Huvotbet
für Industrie. Wüter u. Ziusbäuier,
au® aut preiit. Gcbici. sofort anzuleg.

Otto Emil Helüdte,
Airchenallee 43, III. (3®ifrbaubau5),

gegenüber Hauptbadnbof.

Vornehme

Maß-Schneiderei

J. Stock & Co.

Hamburg (etabl. 1861)
19 Rathausmarkt 19 (im Hause der Apotheke)

Vorteilhafte Preisstellung. — Zeitgemäße Bedingungen.

n • Garderobe im Abonnement

Mecklbg. Honigkuchenfabrik
Rich. Altschwager,

Hoflieferant, Schwerin 1. M.,
sucht

Generalvertreter
für den Bezirk Groß-Hamburg.

Spez.: Mecklenburg. Pfeffernüsse, g

Gebe erste Hypotheken aut erste
Kontor- und Geschäftshäuser
bis zum siebenfachen Mieteertrag

auf 5 bis 10 Jahre test.
Näheres durch den Hausmakler

Berthold Heinemann,
Große Bleichen 83, Zimmer 6 Hansa 6878.

Icrtilngentur sucht
seriösen Unterver-
treter. Beutler.
Titsteinstraße 36, II. g(

Existenz für Kaufmann
als Mitinhaber. Warenhaus, v
bis L0 000 erf., event. Einhei,,*
Angebote unter J. C 22705 an ti

Mosse. Berlin SW 19 **

T bieten an

Lucas Gebrüder
Neueburg 6. Roland 475.

besucht RM. 1—3OOO
für solides, sicheres. Inter-
essant. Geschält, d. schnell.,
hole. Gewinn bringt. Angeb.
lint. F. 10708 durch das Ham-
Bürger Fremdenhlatt. g(

5500 Mark
a'S Hypothek in 2 fad).
Fr.-Miete los. aef. Ang
u. B. 15351 d.Frdbl. g(

Brasilien.
Für eine neu ;u gründ. Industrie d.
Baubranche, konkurrenzt.. Bateutsache.
wird Tcitvab. m. 20—30 Taus. Mark
gesucht. Gründ, aus Rio de Janeiro
lurzl. in Hamburg anwesd. Eilaugc-
voie uns. A. 116 an die Ann.-Erped.
Liegsried Btogg. Hambg. 36, Neuer
Jlingferuslieg 25. Lchnusst. Papierk. g

flypothelienseliler
erststidlig, a. preuB. Grundst.
zu zeitgem. Bedingung, abzugeb.

W. Dlllner & Co..
Gröningerstr. 6. Roland 4835. g

2 Mill. MarK
In Beträten von mindestens
100 000 .« in städt. od. iUndl.
Grundst, erststeil, langlr. zu

belegen.
Paul Haack,
Alsterdumm 26.

Film¬
verleih sucht

Teilhaber
SlnO.U. 15038 3rbbl.g(

KUPFERTIEFDRUCK-

ANSTALT

Wir übernehmen die Herstellung von Bild*
Prospekten, bildreichen Katalogen und
Broschüren, Serien • Ansichtskarten usw.

GROSSDRUCKEREI
für Zeitschriften, umfangreiche Werke und

merkantile Drucksachen
in Massenauflagen

h™ Brillanten nn

in jeder Größe und

Städtische Pfandscheine
kauft Seiten sofort. Kasse
zu enorm hohen Preisen

FrsMiceB
Alter Steinweg 19. s

Hypothekengelder frei
Zinsen 9—10 % nro anno

Gustav Ebert
Schauenburgerstraße 37.

C 3. 4567 C 3 4563 g

1 fabrikneue Aiman -Punitfchwtii
mafchine,12Kw.,s.Blcch- u. Draht chweii.w.-.
1 SieglerFräömasch.,Tisd>ar.23O 720mn
1 neue SanVOebelsräomaschine, $iid>n
159x400 mm,l C'oril<intOlbOhrto#Tf,2nt.
70=nim«Spinbd,2i|d)grönc<j00xU(l01200 nm
yobrfpinbeUaiigc, 1 (Sltichstrommots-
220 Seit, 4 PS, 1100 n. 1 Vnufg.1t>id|ii
Wage, 1500 kg, alliierst preiswert an Selig,

flebraudier zu verkaufen.
Inn Erich Huth. Samvurg,

Neumüustcrstrane 35, »janm 5595. t

Seidentrikot-Unterkleider * nc
(Kunstseide), moderne Farben 8.45

Schlüpfer dazu passend. . 8.45 1.95
Seidentrikoi-Hemdhosen

(Kunstseide). O
in.Volant od. SpitzeS,75,Win deltorm

Saidentrikot Hemdhosen
(Kunstseide), neue Atlasstreifen, mit E 7K
Valenclennes-Spitze ... w.«

,7üt gute .vnpotb
suche («Selber in kl. u.
ar. Betrüg., mtl. Zins.
^X'ppViter,2d)uItcr«
blatt 10, Pulk. >1353. s

DURCH KONZERN-EINKAUF

ein bedeutender Vorteil, der voll und ganz unseren Kunden zugute kommt!

10000 Mk.
1. Hypothek gesucht.

.ai?a

Geld ,N %
Sicherheit auf Möbel
an Geschäfte u. Private
t>. V Zuleger, Tauiel-
ltr.35, !.[„ 9-12,3-li.gl

Suche für meinPlab- u.
^nlanbfleidjüite.suuer»
laffincn cbriitlidicn g(

Nikordeiler
»IS Teilhaber

in. ca. ®L 15000. Kolo-
lrialroarcnbanblcr be-
burfugt. Ang. uns. B.
10704 Hmbg. H-rbbf. g(
flaufm.,42 xi., nt längs.
Siidamerika-Erf. sucht

tätige Beteiligung
NN solid, bestehendem
Geschäft mit 30 die
50000 Mk. Ang. uni.
,'{.15041 &bg. >-&!.%(

Mit 200 Mk.
snche Beteiligung oder
Bcschnft. Angeb. unt.
U. 10085 Hb. Frdbl. gt
Mit M. 2000 suche mich
n. streun reell, Gesch.
tätig zu beteilig. Ang.
u ('). 10907 Srütt, g(

Alte, angelebene Fabrik der Tertilbrauche, im Export seit
Jabrzebnlen besten» eingeführt, sucht ihre

VsvtvetunA

für Export und Platz
einer erstklassigen, älteren Vertreterfirma der Tertilbranche
anjnfchliesteu und erbittet Angebote unter 8. G. 1185 an
»Ala" Haasrnstein <k Vogler, Hamburg. R

He.ltdertluche solide Wäsche- „
Qualitäten, ca. 80 cm br.. Mir. 58 ”•

ttenrorcäf bekannt gute Qualitäten, ySp
ca. 80 cm breit Mir. 95 * ** ‘ "

Linon kllr Kopfkissen-Bezüge. gR pt
ca. 80 cm breit Mtr. 85

•iraiiSatin, für Bettbezüge, gutes 4 9 C
Fabrik , ca. 140cm br. 1.75. 130 cm br.

Ich suche für sofort eine
Hypothek

bis 3U 15000 M.
an erster Stelle gegen
gute Verzinsung von
Selbstgeber. Aug. erb.
unter St. 8.1677 an
ALA, Haasenstein
& Vogler. Lübeck, g
1000-1500 Mark
suchen von Selbstgeber
gegen hohe Zinsen

unv Sicherheit.
Ang. unt. fl. 15073
durch Hbg. Frdbl. gt

Ag.R.R.15057Frdbl.x(

Suche 5000 GM.
z. Abl. Hmbg. Zinshs
innerb. ca. 1-facher FM.
Ang. G.15356 Frdbl. g<

JeiihoherS

mi'öl^P^;^
Bargteheide (Holsts,

Wer bcrleibt 2-3n
R..M.aufttiv!onate°«
flt. Zinsen. Sichel

SS'i Ms!

Teilhaber
gesucht für:

weltbekannte, nur für Behörd.
arbeit. Firma der Baubranche,
Einlage 50—100 Mille:
Autohandel. 15—20 Mille, Kapi-
tal wird sichergestellt;
alte angeseh., Hambg. Export-
firma, 30—50 Stille Einlage;
gewinnbring. Unternehmen der
GcnuQmitte! - Branche, 25—30

NL

Darlehen
an Festbesold, unt. günst. Bed. vergibt

Liebe. Stahmer & Co.,
Gr. Allee 2 a. g(

^Besonders leistungsfähige^'

Herrenklelderlnbr.
— mittler, u. bess. Genre — sucht
Beteiligung an lebhaften Spezial-
od. Manufakt.-Detailgeschäften in
der Provinz unter günstigen Be-
dingung. Auas. Ang. u. B. S. 5019
an Rudolf Messe. Berlin SW 19. g

Hypotheken Reimers
aller Art

kauft

M

itiiNetifli)
für Plakate-,

Etiketten „Katton-
nagen-ff abrir.

Buch- ititO Offset.
Driukcrci

mit ca. 50 MiUc
acsucht. Angeb. unter
I. 15059 durch das
Hbg. ffremdenblatt. g(

2.

3.

4.

Mille. Kapital wird sichergest.
Ferner für Geschäfte und Unter-
nehmen aller Art, von 5000 Jl Ein-

lage an.
Unsere Bemühungen sind kosten-

los, wenn ohne Erfolg.

Banahdc - ^ Hamburgs
Ferdinandstraße 29.

Alster 4465, Hansa 4723.
Sanierungen, außergerichtl. Ver-
gleiche d. beeid. Sachverstand, g

MS

Vertreter ifSü
in allen grS«. <£täbt
f. neuen Waiche-Liot

^fenüein&t^

_ 500 Mark

SS

2000 ms. gesultzl
a. Hypothek in Grund,
todt Soubtftr. Borg.

slskzeptc erhalt solo.,
tl ehrlichdenküe ffirma.

3, 850 Wuboli t(
Masse, Berlin SW. 19.
Leid frei für jeden
Gt Zweck Betrieb,Bau-
gelder, Hhoth., Beamte,
aus Mabel, Von 4-ti.
Grindclberg 71> III. g(

Hypothekengelder
auch f. ausw. Gritndstck.
Richard Kahn
(i)r. Bäckerstrahe 6. g
tim.v. fturberunflenu.
I RechtSlach.erl.ltugo
Müller, Brennerst.lo. (
Bitchli. ii. Bilchcr-
rcöifor tu. sich an
kausm. Gesch. irg.
w. Art in. borl. tl.
Kap. tät. bet. Ang.
ff, 15047 ffidbl. g(
Haus- u. (»cschästs-
mnller sucht wegen
Nebcrtastung Teil-
haber ni. 3001’. -ICO
Mk. Einlage Ang.
u. 8.10603 ffrdbl.gl
Welche alleinstehende

Borne beteiligt
sich mit etwas Kapital
an einem alten ffein-
kostgroHH.u. bietet Inh.
ein gemütl. Heim. Ag.
K.10712Hbg.ffrdbI.g<

Monatlich
höchst. Bankzins.,auster-
dem hob. Gewinnanteil
für stille Beteilig. zahlt

Wahlmann-Frank
Anckelmannstr. 90, HI.

4-6. Elbe 7119. s(

Damno-
Hypotheken I

if kauft und I

' verkauft I

Franz Hinrlcl /

Matzens

r. Bäckerstr. 2 41
RolandSöOTSl

Solide WWnW.
Zur Sanierung meines 2500 Morg.

großen erstklassigen Rittergutes in
•Mecklenburg suche gegen volle hypo-
thekarische Sicherheit J( 100 000 zu
6 % ’n. sonstigen reellen Bedingungen.
Vermittler verbeten. Angebote unter
L. K. 1B75 an Ala. Hausenstein
Fc Voller. Lübeck. g

Gesucht von Selbstgeber
25 OOO RMk.

an erste Stelle auf erstkl. (Geschäfts-
grundstück. f. einige Jahre fest. unt.
günst Zinsen. Vorkriegsbrandkassen
wert (15 000 Jl. Angeb. an H. Blöcker,
Hamburg. Fruchtallee 30. II. g(

VERTRETE!
Zum Verkauf eines patentiert 1
ärztlichen Instrumentes" 11
Zahnärzte und Dentisten wem*’
einige redegewandte gebildetester,:1
gesucht. GuteVerdienstmtiglichkeit”

Angebote mit kurzem Lebenslauf erb
D.Z.aSü.ltndolfMome.nr^j^

Bei Apotheken^
und Drogerien

gut eingeführter

Vertreter

Spesenzuschuß gesucht. GroßzüS
Rcklameunterstiitzung AusfühdSl
Bewerbungen mit Nachweis guter S
folge erbeten unter J. 117s!) durch,

Hamburger Fremdenblatt.

ALIANCA ACOREANT
(G. m. b. II.),

Haupts.: Ponta Dclgada (Azoren)
sucht Vertret, v. Firmen, die dw
Imp. nach u. Exp v. den Azoren
interessiert. Zuschriften an Mav'
Ad.vertising Agency Ltd., 2« Bet
bird Strect, Strand, London, ;

Vermischtes

Goldmnrk- n.

I Aufwertungs-Hypotheken ;
kaufen laufend gegen bar

(lassek &

“Geld für Hypotheken

und Heuhouten

»»OOO Mark
oeiudit gegen bOPotbet.
Licherbeit. Angeb. unt.
A. B. 31 bauptpoit»
lngernb Altona. g(

MkWIN.
als erste Hvpotbek für
mein unbelast.Gartenb.
Seuettaffenlp. 22 200.A
ang.u. j.7837 durch
das Hbg.Fremdenbl. g(

Quitte gegen la

Hypothek
4000 M.

mit l’/2°/o pro Monat,
selbstgeoei eriabren
Näber, unter A.L.2206
d. d.Hbg.ftremdenbl. g

r»ffi 4Hüte Velvet, M«=

form, m"
Ripsband^ ß

Da

ßa
reine

|d$ChUhe,Tr.Kot

"i"5CbeUe

-mettobe*'""

Stott •

Babtarb..

FoUenne VI.
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2. Beilage

Zur htrporrogendc Leistungen in Rupfensiefßruf Kroßer Preis turin 1911, Kent 1913

Tage

* ^upserlirfdruck-Beilage
des Hamburg« Zremdenblattr

„„ T... . - 2)ircftioH
yiltoim machte damals

98. Jahrgang • 3. Vierteljahr

inutitiituimüu’

Nolitisch"' ^hte Drahtmeldungen
siebe tzauptblalt ♦

7)amburgs ältejier Zollbeamter,
der ehemalige 6Krisebeamte

Johannes Obetmeier, nullriidw
fein AO. £ebensjaf)t.

Tantal» hatten die '.Muffübrungen anet) die Resonanz im
Publikum. Aus dem geistreichen Rcumnhlener »freie kamen
Vie richtigen Zuschauer für ein kultiviertes Theater.

Albrecht starb au der Tvpbusepidemie in der Franzosen
zeit, fsbtn folgte in der Theaterbirektion der schauspieler
R u h l a n d, der von dem bekannten überschwenglichen Macen,
dem (»s r a f e n £> a b n Aeubau <, unterstützt tvurbe. Fedvch.
trop der prunkvollen Ausfübrnngen und der berulnnteit Aiittft
ler, fehlte der finanzielle Erfolg. Rnbland verschwand, ohne
die letzte Wage zu zahlen. Tie nächste Zeit war bad Theater
verwaist, Wandertruppen kamen nnd gingen. Eine neue Blute
beinahe erst Adolf T i b b e r n in Den fünfziger Zähren. Aach
seinem Wegzng verniinberte sich die Teilnahme des Publikums
wieder, und am 11 April IKti'i wurde das Theater geschlossen
Tas alte Haus wurde int 3 ab re isw abgebrochen. Rach
einigen Fahren mehrten sich Dann die stimmen, die einen
Tbeatcrnenbau Vorschlägen. Zn der flönigftrahe wurde
ein Grundstück erworben, und die Kobrüber Braun führten
dort nach den Planen von Hansen und '.Weettvein den Bau
auf. Am 211. September 1S7G wurde bas Haus unter bet Tirek
tion von Poldini eröffnet. Vubwig Warnau sprach bett
Prolog, bann folgte eine (fgmottt Aufführung mit Franziska
Eli men re ich, bet großen Künstlerin. Zeit biefem Tage
find nun "iO Fahre vergangen. Unter den verschiedenen Tirek
tionen hat bas Altonaer ZtaDitbeater in Hamburg und Altona
seine Freunde erlvorben und gehalten. Heute ist nicht mehr zu
befürchten, ba# bas Theater wegen Mangel an Besuch schliessen
mnfz. Es bat in der großen Ztabtgcincinfchaft feinen Platz,
der ihm nicht bestritten werden kann.

t>as Altonaer Schauspielhaus an der Palmaille ;
erbaut 1782 8), geschlossen 1864, abgebrochen 1888.

Nack einer Liidographie von Suft Trwn! au«
dem Tenkmalarchü» der Tentmalschuvbedorde.

I Cuöroig Barnaq
a<*> am Etöffnungsabend den Prolog.

%n« dem Museum für hamburgische (Äeschichle.

front des Altonaer Stadtt^eater* in der König/irafle. #*rrun

planer ein Theater in einer Scheune der Cathariuenstraße auf: nach
dem eigner sortgezogen war, zeigte Schröder, der dte ^cheuite sur
seine Zwecke hatte ausbauen lassen, dort »eine TruVpc Jiacb
Versuchten noch mehrere Tirektoren ihr Gluck in dem Scheunen .1 kenn r,
das aber schließlich einging, weil der Besitzer ö.r »einte das Gebäude
anders verwenden wollte. . <, „„,„ r

.. 'm

DWKWMMWW

5 cb r ö b < r die Direktion und damit begann für da» Theater eine große

sä j&jtn trag.
2ÄÄS

Gesetlschast war Albrechts Arau, die schott in Weimar aufgetreten war.

Die Anziehungskraft der Buhnen- und film|fecne.
Der Andrang vor einem Berliner Warenhaus, in dem die Mitglieder der Buhnen

qenoljenfehaft als Berkaufer mitkten. Diese TDoJ)itatigfceitvktion galt 'en
notleidenden Schauspielern. Phot. "Ji. Srtmtde.

Eine fjafenärzriidje Studienkommiffion des Völkerbundes
in Tjamburg. Vie Mitglieder nach dem Senatsempfang.

Phot. Stborei.

<m qrofeen Ziadlbrand des Jahres 1713, der von dem schwedlfchen
Jeucral Steenbock angelegt war, und dein der gröhle Teil der Stadt zum
vier siel, gab es in Altana lange Zeil kein Theater. Erst im ^adre l«al
°ien wir wieder von einer Unternehmung an der Ecke der Klelnen yrci
m uud der Grofeen Marienstraße. Johann Ku Niger spielte do" mit
"üiiolletten Später wurden auch Stücke von klassischen Autoren I Möllere,
Nbctg, Gellert, ausgefnbrl, die durch hineinkomponierte Hanswurstladen
vre Publikum zurechtgemacht waren. 1754 wurde das Theater nach der
"Emaille verlegl, Kuniger lieh etwa auf der Stelle, wo spater das
-»aujpieldaus stand, eine Bretterbude bauen. Ter pekuniäre Erfolg
Mc« Unternehmens war auch unter den wechselnden Ttrektionen sehr
^nsekhaft. 1759 lüste sich die Gesellschaft auf. Bis 1766, wo B r u n i o n

seiner Truppe einige Wochen Vorstellungen in einer Scheune der
Ne» Glbstrahe gab, wurden in Altona keine Aussiihrungen inszeniert.

spielte die berühmte Ackermannsche Truppe aus Hamburfl, der
»Broder und G ck h o s angehörlen, eine Zeit lang wöchentlich einmal
'"> «asthos Sanssouci an der Valmaille. Ta aber der Besuch der Vor
jungen schlecht war, gab Ackermann die wöchentlichen Aufführungen in

wieder ans Kurze Zeit daraus überliefe Ackermann d.e Direktion
1(r Gruppe seinem Stiefsobn Schroder. In -7.i.....

Zum Jubiläum

des Altonaer Stadttheaters.

\ie Theatergeschichte Altonas ist seit ihren Anfängen um
ilbei Theaierqeschichte Hamburgs verknüpft; wir sehenhier
V natürlich ab von den Zeiten, in deneit das geistliche Lpiel
6er Mirdie und die Gauklervorstellung in der Bretterbude

idem Zabrmarki die Schauspielkunst ausmachten, wir meinen
i Lerlnüpsung durch die Dchauspielertruppen, die im aetn
inten ZahrKunderi zwischen den beide» Aachbarstädten hin
ii her wechselten

I Tie älteste Nachricht über eine Tbeaiervorstellung ui
ML stammt aus dem Zabrc lttt'4: eine holländische Gesell
ijt batte sich iir einem Gasthof, dem „Röntg von Täiiemarl
i der Groben Freiheit, dem Pfeifsersgang gegenüber, ein
intitcr- Die Holländer waren Gmigranteii, die in Alrona
* Zuflucht gesunden hatten. Wie lange im „König von
eiemarf" Them. t gespielt wurde, ist nicht zu ermitteln. Aach

Jrranxisfea EHmenreidj
spielte am Eröffnnngs«
abend des Altonaer

Stadttljeaters, am
*20. September 187b,

das Clärtfjen
in (joetfjes -Egomt".
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Zugleich ist uns ein Recht her
eingeräumt nach Ablauf von fünf
dieser Anleioe deckt unseren 93c-
ich besonders Hinweise.

Hamburger Bürgerschaft.

der
6t«

Stiuc fktmeit wird nitf feinen
Ttr Redner

dir arotzc Not der Erwerbslosen in
totrben täalich 33 erwerbslose onS-

dem Wohlsohnsrimt überwiesen. Taber
letzten Wochen von den 55 000 Erwerbs-
mil Noistondsaibeiieir Sefchästigl. Tie

Bolkögenoflen nicht im Stiche
wir der Lenntsvorlane nuS
völkischen Gründen zu.
Schreveraärtner

durch einen Zwischenruf erregt bat, na*
Levys machte. Er rief ibm zu: Sie haben ja
Denkmal im Stadtpark (Große Entrüstung).

Joseph Hoffmann (Tu): Ich verbitte

Mr. 263 Seite 10

WohulmtgS not fördern ivokle. Ter Redner heiont
bann, daß die RoistandSatbeiteii In erber Kerne Dache
des Reiche« feilt müssen und weniger der Phwilawber
1U16 der »kommunen. Zum Schluß iveist er TeHmann
nach, daß seine Rechnung yuisichrlich des koinnnmistischen
Arbcilsprogramms total falsch fei; darum könne man
ihm nicht zuftimmen.

Tauch (B)r
Ich habe noch nie so ernste Reden vom Scnatslische

gehört wie heute. Ich habe zu erklären, daß nicht nur
von der Regierung, sondern auch von der Privatwirt-
schaft Maßnahmen getroffen werden müssen, den Er-
werbslosen durch Arbeit zu helfen. Ueber das Arbeils-
programm des Senats können wir aus finanziellen
Gründen nicht hinansgehen. Ja, meine Rreunbc bavcn
Bedenken, ob nicht schon durch diese Vorlage die Geld-
möglichleiien überschritten sind. Aber wir nehmen das
Borgcschlagcire an wie e? ist, weil eine Eiuzelbcratnng
die Durchführung nur verzögern würde. Wir wünschen
aber dringend, daß die vorgeschlagenen Arbeiten nicht
im Regiebetriebe,, sondern durch die freie
Wirtschaft ausgefübtt werden. Denn wir wollen, daß
nicht nur die ungelernten Arbeiter, sondern auch die
gelernten und gewerblichen Arbeiter Beschiistigung
linden. Tie Flüssigkeit des Geldmarktes ist bereits
wieder im Schwinden. Cb wir die Erwerbslosen-
fürsorge, wie wir sie seht üben, finanziell dnrchbalteil
können, ob wir uns dabei nicht verbluten, kann niemand
wisscir. Wir können wobt 2 Mill. Erwerbslose durch
Unterstützungen über Wasser halten, wenn wir aber ein
Viertel von diesen 2 Millionen mit produktiver Arbeit
beschäftigen, so wird so viel an Mitteln für Material
und Löhne verzehrt, daß für die Unterstützung der
übrigen Erwerbslosen nicht genug nachbleibt, und ivir
haben nur unretable Werte. Wir stimmen dem
ersten Teil des dringlichen Antrages betreffend Anleihe
zu, können aber für den zweiten Teil, der die Ver-
schiebung vom Crdinarium ins Extraordinarium be-
trisst, die Tringlichkeir nicht anerkennen: wir wünschen
deshalb, daß dieser Teil des Antrages dem Haushalts-
ansschussc überwiesen wird. (Beisall.)

Elautz (Tu):
Ueber der Senaisvoriage steht das Wort geschrieben:

Wir müssen! Wir können die 55 000 Erwerbslosen
und in Ror befindlichen
lassen. Darum stimmen
christlichen, sozialen und
Redner bittet dann, die
Möglichkeit zu schonen, die durch die Rolstandsarbeiten
Betroffen werden. Der Senat fordert eine ganz unge-
wöhnliche Summe für die Rolstandsarbeiten: da darf
man auch die Erwartung anssprechen, daß eine »l i ß »
bränchliche Verwendung dieser Mittel
verhindert wird, daß die Arbeiten nicht nach
außen, sondern an hamburgische Unternehmer vergeben
werden, selbst wenn sie etwas teurer sein sollicn als die
auswärtigen. Warum sind die im Frühjahr bereits
bewilligten, zum Beispiel die für das Landgedlet
wichtigen Arbeiten noch nicht in Angriff genommen?
Warum bat man die berechtigten Wünsche der Stadt
Geesthacht, die eine nngewöhnlich Hobe Zahl von
Arbeitslosen bat. auf Verbesserung ibres Hasen? nicht
berückstchligt? Es ist anest bedauerlich, daß für die
kaufmännischen, technischen usw. Angestellten
nicht mehr geschieht, von denen 11 370 erwerbslos sind.
Tic Za bl ber erwerbslosen kaufmännischen Angestellten
benagt allein 10 550. Viele junge Leute stnd In ber
Zeit der Inflation in den kausmännischen Beruf ein-
getreten und sind beute erwerbslos. Wir wünschen, daß
sie durch Belehrung von feiten des Arbeitsamtes ihrem
früheren Berns wieder zugeführt werden. Bei der beut«
nächst stattfindenden Volkszählung könnte man stellungs-
lose . kansmünnische Angestellte vorübergebend beschäsii-
goii. Rur durch eine Umstellung der Wirtschaft, nur
durch eine inleusive Landwirtschaft kann eine Rück-
siedelung aufs Land in die Wege geleitet werden. Auch
der Wobnungsbeschafsnng ans dem Lande muß größere
Aufmerksamkeit zugewendet werben. Der Senat sollte
gegenüber den Erwerbslosen, die erst einige Wochen
und Molwte in Hamburg sind, die Initiative ans-
nehmen, damit sie au ihren Herkunftsort zurückgeschafft
werden.

Grundflücksachen.
Ter Senat kflt ein Gesetz zur ScftfcBunfl einer
etraHenlinit für die Strafst Trrhbabn

vor. Ter Senati-antrag wird ohne Erörterung ange-
nommen.

Vcrkauf uud U e b e r 1 a I s n n g v o n Staats-
grund in Erbbaurecht in B a r m b c ck.
Ter Senat beantragt, an den Bauvercin 8tlltcrt.il,

c. to. m. 6. H., eine lllKl ,,m grobe Staatsgrrmdslächc
am Mildestieg, an die (McntcinnüBigc Nleinhans-Ban-
flcfcUfebait eine etwa qm grobe Staatsgrundflache
am Heidhörn, an der Schioalbenstraßc und an der
Fublsbüttelerstraße käuflich, und an den Bauverein der
Hamburger Vcrkehrsangcstellten eine etwa 1000 qm
grobe Staatsgrundflache an der Weber- und an der
Boltmannftrabe in Erbbaurecht zu liberlassen. Ter
Scnattantrag wird debattclos a n g c n o m m e n.

Weitere Ausschließung von <3 c l ft n 6 e
in Älefn-Borstel.

Ter Senat beantragt, für die Herstellung weiterer
StrafKtitcile aus dem Gelände von I. H. W. Schulz
in Klein-Borstel weitere Wi nttl Reichsmark zu 6c
willigen und dem Grundstock fitr Grimderwerh zu
entnehmen.

Ter Senatsantrag wird angenommen^

Wahlen.
v) von nicht recht-gelehrten Mitgliedern der

Sehützungskominisfion für Etikcignungssachen wird arts-
gefcBt;

b) von sieben Pertrauenspersonen als BeisfBcr des
Ausschusses für ütufstellnng der Schöffen- und Ge-
schworeucnliste;

es werden gewiihlt: Marie Becker, Bieder-
mann, Jobs. H i n s ch , Edith Hommes, Hiisf -
Meier, Henry Schaper und Th. Schreiber:

c) von Mitgliedern von Senats- und Bür-
ge r s ch a s k s k o m m i s f i o n e n ;

es werden gewählt: für Erweiterung des Ham-
burger Hafens: I. H c n n i n g s« n , für Verbesserung
der WohnungsverhaUnisse: Anton Becker, für den
Bau von Wohnungen: Antonie Kühler und Anton
Becker, für das Verkehrswesen: Tr. Bchn^
Festsetzung für Mictezufchlcige: Anton Becker.

I ,u richten, den Senat in dieser Absicht »n unterstützet»
I und dasllr in folgen, dab

nicht durch iiberfvannke und unerfüllbare
sto> acrunge» die bedrückten Gemüter

verwirrt werden,
sondern daß durch die Tal in Jenem Ausmaße geholfen
wird, das unsere Verantwortung gegen die Lolks-
gefamtdett uns vorschreibt.

Tiefes A u s m a ß ist hier erreicht! Wir
haben darauf verzichtet, mit irgendwelchen Möglich-
teucH zurücklutuilten, um so noch ,n ber Lage zu fein,
dem Parlament Nachgiebigkeit zu zeigen.

Sat der Senat da» Bertrauen der Mehrheit
der Bürgerschaft,

daß er In einer ko schicksalsschweren Frage seine Pflicht
ganz und uncingefchräntt erfüll, bann bedarf cs feiner
Spanne für ein Nachgeben und Abhandeln.

Bewilligen Sic untere Anträge und bekennen Sie
damit vor der gesamten Bevölkerung, dab Hamburgs
politischer Wille das üöchste des Möglichen für die
Linderung der Not unserer Volksgenossen zu geben
bereit ist, aber leben Versuch zurückweift, der diese Not
agitatorisch aus nützen will und sie damit
nur steigert, statt sie zu lindern. (Zuruf der Kommu-
nisten: Was macht denn das? Tas machen Sic doch
mit der Polizei!)

Ich bitte um Annahme der Senatovorlage
uitb habe noch zu erklären, daß unmittelbar nach ihrer
Annahme die Behörden durch den Senat angewiesen
werden, die Jnangrifsnahme der bewilligten Arbeiten
und die Durchführung der vorgesehenen Nolstands-
mabnabmen unverzüglich in die Wege zu leiten. (Leb-
haftes Bravo! bei der Mehrheit.)

Seltmann (fl) beantragt, den Tringlichkeitsautrag
betr. Ausnahme einer Anleihe an den Haitsyaltsausfchnb
zu verweisen. (Heiterkeit). .

Den Dringlichst itsanlrag bett. Aufngl'mc
einer Anleihe begründet

Ehrentelt (S):
Namens meiner Partei habe ich zu erklären, datz

wir dem Tringlicvleitsantrag des Senats betr. Aus-
nahme einer Anleihe zuftimmen werden. Tic gegen-
wärtige <*kneratiou ist nicht in der Lage, die erforder-
lichen Geldmittel aufzubringen. Wir sind auch gegen
den Antrag Seltmann« diesen Senatsantrag an den
SatishaliSaiisschiib zu verweisen, was doch nur eine
Verzögerung der Slotstandsarbeiten bedeuten würde.
Wir freuen unS, datz der Bürgermeister als die Ursache
der Wirtschaftskrise den verlorenen Su-.eg und teilte
Folget: erklärt hat. Wir sind der Meinung, daß diese
Wirtschaftskrise nur durch eine Aenderung der
WirtschastSverfaffnna beseitigt werden kant,.
Stimmen Sie (nach rechts) für die Tetnokratistermtg
der Wirtschaft und uns ist geholfen. Wir stimmen dem
Arbeitsprogramm des Senats ztt. denn es hält jeher
objektiven Kritik stand. Wer in Gehässigkeit und politi-
scher Engstirnigkeit von dem arbeiterfeindlicden Senat
spricht, der erweckt Hoffnungen, die a cht erfüllt werden
können. Tabes mutz man sich aber klar lein, dab diese
Vorlage des Senats die Eriverbstosennot nicht beseitigen
wird: sie kamt nur der allerdringendsten Not Heuern.
Ter Senat wäre mit seiner Hilfe gewiß gern noch
weiter gegangen, wenn er sich nicht i m Rahmen

'der finanziellen Möglichkeit hakt,n müßte.
Wir bedauern mit dem Senat den starke» Zuzug von
Erwerbslosen nach Hamburg. Aber jeder sucht Arber»
zu erhalten, und <4 ist nicht zu bestreiten, daß die
erwerbslose landwirtschaftliche Bevölke-
rung systematisch in die Städte gezogen
wird. Tcnt ist aber durch eine kleine Reform ber Lvhn-
nnd Arbeitsbedingungen dieser Bevölkerung abznhelfen.
Wundern musi ich mich, daß man noch immer meist
den Batt der Autostraße nach B e r g e d o r f in
Angriff genommen har. Auch zeitgemäß« Hafen - und
S i e t a n l a fl c ii würden Arbeitsgelegenheit vielen.
Wenn durch die vom Senat vorgefchfagenen Rotstands-
arbeiterr Schrebergärtner Vertrieben werden müssen, so
dürfen sie nicht durch die Maßnahmen überreicht
werden. Unter grctxr Heiterkeit be6 Hauses rügt der
Redner einen Fehler in der Begründung der Vorlage,
>n der es heiße, daß der Level durch sie die

Kleingärtnern
besiedelt finb. 6? ist uns geglückt, ifirr Interessen info-
fern zu berüctsichitgen, als wir die Aufböbung auf lern
ziemlich »nbesiebeltcn Teil des Gebietes be-
ginnen werden. Aus das aufgeböhte Gelände wird
dann in der Nähe gewonnener Mutterboden nufgetiagen
werden.

Tie Gerechtigkeit crbcifcbt daß au» jene Erwerbs-
losen, die schon aus körperlichen Gründen für Erd-
arbeiten nicht in Frage kommen, Nutzen haben. (Sebr
richtig!) Ich denke da an Angebörigc des besonders
schwer von der Arbeitslosigkeit heimgcsuchtcn Standes der

kaufmännischen und technischen Angestellten,
an die erwerbslosen Frauen und au die Jugend-
lichen. In den zur Verfügung der Notstands-
kommission erbetenen weiteren 4 Millionen Mark find
auch hierfür Mittel vorgeseden, die es ermöglichen, rasch
zn handeln. (Zuruf: Und die Schwerkriegsbeschädigten!)

Für den Wohnungsbau
fordern wir erneut 7 Millionen Mark. Unser bisher
vou keiner anderen Stadt übertroffenes letztsäbriges
Wohnungsprogramm von 6000 Wohnungen ist damit
um weitere 1090 Wohnungen erböb» worden. Wir
hoffen, damit die vielen Gewerbebetriebe zu be-
leben, die direkt und indirekt am Bauhandwcrk be-
teiligt ssnd.

Besonders viel erörtert wird jetzt die
Verpflanzung städtischer Erwerbsloser

aufs Land.
Tas Problem ist aber sehr schwer zu lösen, da die grotz-
städtiichcn Arbeiter in ihrer Mehrzahl keine Eignung
für die Landarbeit besitzen. Trotzdem find in freilich
nur kleinerem Maßstab« durch die hamburgischen Be-
hörden auch hier gute Erfolge erzielt worden. Ticsc
Bemühungen werden selbstverständlich fortgesetzt.

Aus allen vorgcbrachtcn Gesichtspunkten bitte sch.
auf eine Veränderung des vorgesehenen Programms
schon aus dem Grunde zu verzichten, weil damit eine
Verzögerung verbunden sein würde.

Im engsten Zusammenhang mit der Not der Er-
lvcrbslosen steht nun die

allgemeine Not weiter Kreise.
Unser Woblsahrtsamt betreut zurzeit 30 787 Parteien
mit zusammen etwa 50 000 Personen. Ticke Zahl ist
leider wöchentlich etwa um 200 Parteien mir 340 Per-
sonen im Steigen begriffen. Im Etat haben wir für
das Wohlfahrtsamt rund 25 Millionen Mark eingesetzt.
Trotz dieser hohen Leistnirg fordern wir noch einmal
rund 12 Millionen Mark, nm die schwerste Not des
Winters zu tindern.

vom Arbeitsamt und vom Wohisahrtsamt werden
gegenwärtig

mehr als ein Zehntel unserer gesamten Be-
völkerung mit staatlichen Mitteln unterftüttt.

Ties« Tatsachen berechtigen wohl auch den Senat,einen
Appell an die private Wohlfahrtspflege

in Hamburg zn lichien.
Für die Ausführung der vorgeschlageneu Notstands-

arbeiten und Notstandsmaßnahmen fordert der Senat
40 Millionen Mark!

31 Millionen von dieser Summe sind für Arbeits-
beschaffungen Bestimmt. Wir hoffen, daß wir au« den
Reichsmitteln für produktive Erwerbslosenfürsorge
4—5 Millionen Mark erhalten werden, von denen ein
Teil allerdings nur als Tarleheu gcaeben wird. Zu-
sammen mit den von der Bürgerschaft in der letzten
Zeit für Beschaffung von Arbeitsgelegenheit dnr»
Staatsaufträge bewilligten Mitteln

stellt Hamburg Somit etwa 1HO Millionen
für Arbeitsbeschaffung bereit.

Rechnen Tie hierzu noch die Aufwendungen für NoI -
IlaudsarBeilen und N o l st a n d s m a tz-
nah ni e n , so ergibt sich, daß Hamburg im laufenden
Etatjahr

fast ein« Viertel. Milliarde Mark
aufbringt, um Arbeit zu beschaffen und die Not weiter
Kreise zu lindern. Wir rühmen uns dieser Leistung
nicht, aber wir wollen auch nicht, datz sie Ber-
ti e i n e r t und daß die Motive entstellt
werden, aus denen heraus sie geschieh».

Aufwendungen von einem solchen Umfange be-
deuten die h ö ch st e Kraslanstrengung, deren Hamburg
fähig ist. Kein anderes Land, keine andere Stadt bat
größere soziale Hilfsarbeit geleistet. Wir schassen
neuerdings wiederum

mehr als ein« Million von Tagwerken,
und wir schlitzen daneben durch das Wobl-
fahrtdamt mehr al« 50 ooo Menschen vor

der bittersten Rot!
Ter Senat muß es «blebnen, sich durch irgend-

welche aus parietiakiischen Absichten heraus erfolgenden
Operationen bei diesen entscheidenden Aufgaben beein-
flussen zu lassen.

Ich habe namens des Aiiats die aufrichtige
Vitt« an all« Barteten,

di« sich h.uter drn Staat stellen,

Der Vorsitzende gibt die Eingänge bekannt;
itc ii sind darunter: Antrag von B a l l e r st e d t
und Genossen, möglichst eine Vorlage zugehen
zu lassen, die die Errichtung eines Doppel-
Volkssckulgebäudes in Barmbeek
(etwa in der Gegend der Adlcrstraste) Vorsicht.

Antrag von Dr. E i ch h o l z und Genossen,
del der Reichsregierung dasür einzutreten, daß
noch vor Beendigung des lausenden Rechnungs-
jahres ein Gesetzentwurf zum Einkommen-
st e u e r - und Körperschaft» st eucr-
g e s e tz vorgelegt wird, wonach für die Be-
steuerung der Geweroetreibenden und Kaufleute
der dreijährige Jahresdurchschnitt des Ein-
kommens als Grundlage bestimmt wird.

Antrag von Dr. E i ch h o l z und Genossen,
bei der Reichsregierung dafür einzutreten, das;
sie ein Abänderungsgesetz zum Bürgerlichen
Gesetzbuch in Vorschlag bringt, wonach der
ordentliche Mieter, der seinen Mietzins pünkt-
lich entrichtet, gegen seinen Willen nur aus
Grund einer gerichtlichen Entscheidung aus den
Mieteräumen entfernt werden kann. Dieses Ao-
änderunasgesetz wäre spätestens bei Aufhebung
des geltenden Mieterschutzgesetzes in Kraft zu
setzen.

Von M c u t h c n (Dem.) ist eine Anfrage
des Zenats betr. das Verdingungs-
wesen kingegangen. Die Beamtenausscbiisse
bei der Wasserstraßeildirektion und beim Schiff-
fahrtsamt und Wasserstraßenamt Curhaven haben
eine Eingabe betr. den Aufbau der
Re ichs w asserstrafzen-Behörde
eingereicht: die Arbeitsgemeinschaft der Ham-
burger Filmindustrie eine Eingabe betr. d i c
Besteuerung der Kino-Vorstel-
lungen und der Gemeindevorstand von
Farmsen Berne eine Eingabe betr. Ausfüh-
rung von Rotstandsarbeiten in
Farmsen »Berne.

Tegethof (T):
Ti« Seiiälsvorlage g«bt mit Recht nuS von der

Frag«: wie kommen wir über die nächsten schweren
Monate Hinwegs Tarum stimmen wir ibr zu. Wir
wünschen aber, datz noch mehr Wobniingen gebaut
wurden, damit man auch dem Schlüsselgewerbe, dem
Baugewerbe, hilft. Weiter sollte man versuchen, den
dura> die Notstandsarveiten gestörten Kleingärtnern ihr
Land nach der Aufhöbnng noch einige Jahre yit Ver-
fügung zu stellen. Wenn das aber nicht geht, dann
müßte man ihnen Gelegenheit geben, sich an anderer
Stelle anzusiedein. Meine Freunde wünschen auch, daß
der Bau der Ausschlutzstratze in Bergedorf in Angriff
genommen wird. Ter Redner Sutzert noch einige Wünsche
hinsichtlich verschiedener NolstandSarbeitcn. Bau einer
Mädchenrealschule, eines Volksbades usw.
Tie Volksgemeinschaft bat die Pflicht, dafür zu sorgen,
datz nicht eilt großer Teil der Volksgcnosjcil zugrunde -
gebt: darum stimmeu wir der Forderung von 12 Milli-
onen für das Wohlfahrtsamt z». Zum Tchlnsse setzt sich
der Redner warm für die erwerbslosen kauf-
in ä n n i s ch en A n g c ft c l l t« n ein und wünscht, datz
noch 200 bis 300 von ihnen am Arbeitsanlte ve-
schäftigt werden. Ter Senat würde sich den Tank vieler
verdienen, wenn er vor aller Oesscntlichkcit darauf Bin«
weisen würde, daß das Toppelvcrdienen von
Mann und F r a n in einer Gemeinschaft der größte
Schaden ist für die Familien, deren Ernährer überhaupt
kein« Beschäftigung haben.

Es wird ein Antrag auf
Schluß der Beratung

angenommen.
Sinnt (deutsch-völkisch) zur Geschäftsordnung, be-

schwert sich darüber, datz er. als Einziger nicht mehr zu
Worte gekommen sei. obgleich man soviel von Volks-
gemeinschaft geredet habe. (Heiterkeit.)

Tettmann (R) erhält das Wort zn seinem Antraa«,
wendet sich jedoch gegen Ehreiitcit, gegen den er be-
streitet, datz er SchindUidcr mit den Erwerbslosen ge-
trieben hab«. Wir wünschen für die Erwerbslosen Ar-
beit: aber wir sagen ihnen auch deutlich, datz die heutige
kapitalistische Wirtschaft ihnen diese Arbeit nicht geben
und mit ihrer Profitwirtschasl nicht helfen kann. Geben
Sie dem Arbeiter mehr Lohn, dann wird anch die Ab-
satzkrisc vcrfchwmdcu. Ich behaupte, datz die Finanzie-
rung unseres Arveitsprogramms in Hamburg möglich
ist. Tenn alle unsere Vorschläge sind doch werbende An-
lagen.

Darauf wird der d r l n glich« Antrag
deSSenalszurErlcdignnggcbracht. T«r
Antrag Tcttmanns, den Antrag an den
HauShaltsauS sch utz zu verweisen, wird
a b g < I e h ii t; der Antrag Tauch, den ersten
Teil des Antrages anzunehmen u n d b e n
z lv eiten Teil dem Haushaltsausschutz
zu überweise», a n g c n o m m « u.

Sodann wird der Senatsantrag betr.
Arbeitsprogramm angenommen. Ter Zu-
satzantrag Gu n belach wird abgelebnt,
ebenso die Entschlietzutig von Tcttmann
und Genossen, dagegen werden die Eut -
s ch l! « tz ii n g e n von Walter und von Henningsen
ü n g e ii o m m c n. Tas kommunistische Arbcitspro-
gramm wird a b g « I« h n t.

im Wesen der Noistaiidsarbcit,
die
Aufwendungen für Sühne
geringer« für Material

bringen, besonders als solche geeignet sind,
grötzten Projekt, der Aufböbuiig der
Marsch, für die 12.9 Millionen Mark
wervcn und durch die allein sich Arbeit in .
360 000 Tagwerken beschaffen läßt, faden wir uns vor
der groben Schwierigkeit, datz wesentliche Teile dieses
Gebietes von

ft* c H< r t HsstauSschledung der R ev t sl.
des B a u » f l^ ge ge s e tz e S. ’*

Ter ecnni beantragt, Nit Zeitpunkt der Sicbin.
d«» Baupslegegesetze» bis auf den 1. April 1927 itn»»
zuschiebeii.

Jet Senatsantrag wird angenommen.
st Ter Senat beantragt, eine etwa 2000 Q uadratm.,-.

grobe Staatsgrundslacbc an ber Ecke Hammeria,,^
st ratze und Louisenwcg an L. F. H. C. R»wg„
iiberlasscn. Ter Senatsantrag wird angenommen. *

10. Ter Senat beantragt, eine 614,5 Quadratuu,,,
grotze StaatSgrundstäche an der g u (i t 5 b ü 11 c i e ,
stratze an fl. H. Weber in Erbbaurecht zu überlgn«,,'
Ti. Adams <S) beantragt Ueberweisuug an den Wruuht
stilckSauSschutz. SS wird so beschlossen.

11. Ter Senat beantragt, eine etwa 450 Quadrat»,,,-,
und rin« andere 500 Quadratmeter grotze Staatsgnmd
fläche an der 8 e u e r b « r g st r a tz e in Ohlsdorf
Wilhelm Lindenberg, bezw. Eduard Strippling in Erd.
vanrecht zu tiberlassen. Ter Senatsantrag wird evenl
falls dem Grundstücksausschutz iil»eiwiesen.

12. Ter Senat beantragt, ein 321,8 Quadratmeter
grobes Grundstück in R o t h e r b a u m , Badestratze ’s
gelegen, von A. S. Padenstedt für 30 000 Reichs,»,
siaalsseitig zu erwerben. Angenommen.

13. Ter Senat beantragt, ein 1253,5 Quadrotmete»
grobes Grundstück am Kirchwärder Elb bei«
von H. Hevers Erben ftli 6400 Reichsmark staaisseib»
zu erwerben. Angenommen. w

14. Ter Senat beantragt, ein M. H. Asbghr
hörendes Grundstück am Unteren Landwegs,
M o o r f l« < h staatsseitig anzukaufen. Angenommen,

15. Weiterer Ausbau des Eidelste».
te r we g s. Ter Senat beantragt, für den Ausbau des
E-idelstedterwegS vor einem Grundstock, das vom Sig»,
verkauf» worden ist, damit es mit Wohnhäusern bebaut
wird, den Betrag von 8700 Reichsmark dem Grundstock
für Grunderwerb zu entnehmen. Angenommen.

17. Ter Senat beantragt, eine etwa 720 Quadrat,
nwter grobe Staatsgrundfläche am Goldbeckufe»
an den Gemeinnützigen Bauverein „Hansa" in Erhbgu.
recht zu übertassen. Angenommen.

18. Ter Senat beantragt ein Gelände am Wör.
d c ii m o o r w c g in Erbbaurecht für Siedlungsgrund,
stiicke zu vergeben. Ein Teil der Plätze soll an Krieg«,
blinde überlassen werden Es empfiehlt sich, für h„
Hergabe von Plätzen an Kriegsblinde die Finanzdepu.
taliou zu ermächtigen, den Preis für den Grund und
Boden niedriger sestzusetzen, um auf diese Weise den
striegsbliuden ihr schweres Los zu erleichtern.

Ter Beschlutz wird bis zum 29. September ans»gesetzt.

19. Ter Senat beantragt, zwei je etwa -180 Quadrat.
Meter grobe Staaisgrundflachen an der F e u e r b e ra.
f< r '*6 c in Oblsdorf an I. F. W. Schwarz, bezw.
# Mals» in Erbbaurecht zu überlassen. Wird den,
Grundstüeksausschutz überwiesen.

20. Verkauf von StaatSgrund in
Fuhlsbüttel lAusschutzbericht). Ter Ausschuß
empfiehlt Annahme des StaatsanlrageS, eine etwa 41<X>
Quadratmeter grotze Staatsgrundfläche au der Sklster-
krugchaussee und gegebenenfalls auch den übrigen Teil
des durch diesen Verkauf angeschnittenen Bandloeks an
die Siedlung Am Weitzenberge, Gemeinnützige Bau.
genossenichaft innerhalb des Mietervereins Grotz-Ham»
bürg von 1890, zu überlassen und für die Aufschließung
dieses Baublocks die Stratzenbaukosten in Höhe von
214 000 Reichsmark zu bewilligen. Angenommen.

Ter Senat beantragt, die Bürgerschaft wolle »I«
lkeberlassung der Flüche Staatsgrund an der Alten
Liebe an.die

Stadt Cuxhaven zur Ausstellung einer Brouzr-
ftotiit al« Denkmal für die (Gefallenen des

Marinekorps
genehmigen.

Lev» (Sl) spricht sich im $ anten feiner Fraktion
dagegen aus, datz der Senat Geld für die Ausstellung
eines solchen TenkmalS an einer gieße, die zum
nationale» Tummelplatz und zum Nationalrummel
werden wurde, hergibt. Ich spreche hier im Namen des
internationalen Bundes der Kriegsopfer. Man sollte
den Kriegsopfern erst das Notwendige zum Leben
geben, ehe man TenkmSler für die Gefallenen errichtet.

Leiiteritz sS.): Wir haben uns dagegen gewehrt,
datz in Langenborn ein Denkmal errichtet wird:
denn es kann nicht feder Stadtteil sein eigenes Denkmal
baden. Will man ein allgemeines Ehrenmal für die
Gefallenen errichten, so laßt sich darüber reden. Di«
Stadt Curbaven will nun für sich ein Denkmal
errichten und hat ordnungsmätzig an den Senat den
Antrag gestellt, ihr den Platz dazu zur Versügung zu
stellen. Tagegen kann man nichts einivenden; darum
stimmen wir dem Anträge zu. Wir legen nur Wert
darauf, datz die Bürgerschaft gefragt wird, wenn man
irgendwo in Hamburg ein Denkmal errichten will, da-
mit sie darüber beschließen kann.

Witt (deutsch-völkisch) tritt warm für das Marine-
denkmal in Cuxhaven ein. Ich möchte die Bcrsamm-
lung bitten, nicht als Parteimann, das bin ich über-
haupt nicht (große Heiterkeit), den Antrag auzuneymeik.

Brinckniaun (T): Wir dürfen natürlich keine kost-
spieligen Denkmäler errichten, ehe wir nicht die Kriegs-
opfer ausreichend versorgen. Gegen das Denkmal In
Cuxbaven samt man indessen nichts einwenden. Was
mich auf die Tribüne geführt hat, das ist ein
Zwischenruf, den Herr Joseph fc oft'
>n ann, der schon einmal den Unwillen des HauscS

' der Red«
schon ein

Arbeitsbeschaffung.
Der Senat bcantrastt die Bewilligung

Von 41 742 210 Reichsmarl, die sich verteilen
aus Arbeitsbeschaffung (26 Millionen Reichsmark),
Wohlfahrtsamt <11% Millionen Reichsmark)
und Dispositionsfonds (4 Millionen Reichsmark).
Das k o m m u n i st i s ch e .Arbeitsprostramm
dazu haben wir bereits mitgeteilt.

(Vergl. Nr. 259.)
Dettmann u. Gen. beantragen, geeignete Schritte

Iux Erreichung der Einstellung der Manöver und Schieß,düngen der Reichswehr und Reichsmarine
|it unternehmen, nm die dafür im ReichShaltSetat ein«
tzestellie Summe in Höhe von 154 Millionen Reichsmark
ein Unterstützung der Erwerbslosen und WohlsahrlS-
rmpsänger zu verwenden.

Walter («) beantragt: bei der Reichsregierung
vorstellig zu werden, datz den Seeleuten bei Erwerbs-
losigkeil dieielven Rechte wie den übrigen Arbeitern zu-
gestanden werden.

I. Henningsen u. Gen. beantragen: Die Bürger-
fchasl ersucht den Senat um schnellste Fertigstellung des
Bebauungsplanes.

Gundela» beantragt: a) Tie Unterstützungssätze
des Wohlfahrtsamtes für Allgemeine UnterstützungS-
«inpfänger, für Sozialrentner und für Kleinrentner
werden um 50 Prozent erhöht, b) Tas Wohlfahrtsamt
zahlt die Miete für die oben genannten UnterstützungS-
empsänget und fllr die Erwerbslosen, c) Ten Unter«
ffttltznngsberechkigten und deren Erwerbslosen werden
für die Wintcimonale vom 1. Oktober dis zum 30. April
folgende Sachleistungen gewährt: für Heizungs,wecke
wöchentlich 1 Zentner Feuerung, für Beleuchtung
wöchentlich 5 Kubikmeter Gas oder die entsprechende
_2?«b< sonstiger Leuchistosse.

Dringlicher Antrag,

betr. Aufnahme einer Anleihe.
Der Senat beantragt: die Bürgerschaft

wolle .

1. die Finanzdeputation zur Aufnahme
einer mit 6 v. H. zu verzinsenveu Hambur-
gischen Staatsanleihe im Nennwert von 2 Mil-
lionen Pfund Sterling und 10 Millionen Dollar
ermächtizen,

2. genehmigen, dass
a) bestimmte, aus Grund des Beschlusses

der Bürgerschaft vom 2. Juli 1926 aus den
ordentlichen Haushaltsplan übertragene Be-
willigungen auf >:n außerordentlichen Haus-
hatspian übertragen und

b) bestimmte Bewilligungen nachträglich
vom ordentlichen aus den außerordentlichen
Haushalt übertragen werden.

Erich Sofsman« lK) beantragt Unterbrechung der
Sitzung, damit seine Fraktion zu dem Dringlichkeits-
antrag Stellung nehmen könne. Der Antrag wird an«

Eut- und Bewässerung der Marsch- ““B«
lande. Ter Senat verkündet int besetz unb n
nungsblatt, datz der BürgerauSschutz bis zur O
Belchlutzsassung der Bürgerschast beschlosten hm. ,,,
die durch S 13 des EuleigiiPiigsgesetzes feftfleW«’ 4
für die Inanspruchnahme der EnteigunngSPIlichn ,6
Grund der BürgerlchastSbeschlüsse vom 20. 2anu-- '
über die weitere Durchsührung der Ent- und
runq und bet Stratzenvauten in den Marsch- uno
landen um 8 Monate verlängert wird.

antrag Stellung nehmen könne. Der Antrag wird
genommen.

Die Sitzung wird unterbrochen.
Nur die Kommunisten veilasfen den Saal.
Na» Wledererösfnung der Sitzung

antragt P laten (T). den Tringlichkertsantrag
Senats bett. Anleihe mit der Beratung des Punktes
betr. ArbeitSbeschassung zu verbinden und sofort
Beratung einzurrelen.

Ter Antrag wird angenommen.
Am Senatstische Bürgermeister

Schramm, Senator Cohn, Senator
M a t 1 h a e i und Senator Neumann.

Es nimmt das Wort

Bürgermeister Dr. Schramm.
Der hohe Betrag von insgesamt 46 Millionen

Reichsmark, die der Senat mit seinen vorliegenden An-
trägen für Notstandsarbeiteu und Notstandsmaßnahmen
einwirbt, kann von niemandem in diesem Haule, ber
sich verantwortlich für die sinanziellen Belastungen
Hamburgs sühlt, leicht bewilligt werden.

Auch die Tatsache, datz wir den Teil der Auf-
wendungen, der produktiven Zwecken dient,
auf Anleihe entnehmen, ist nicht geeignet, uns diese Ver-
antwortung leichter zu machen, denn wir belasten eine
tzleneration, deren Kräfte und deren anderweitige Be-
anspruchung wir nicht zu Übersehen vermögen.

Wenn der Senat sich trotzdem ents»losten hat, diese
Verantwortung an seinem Teile mit zu tragen, so er-
klärt sich das aus der Tatsaehe. datz aus der u n g e •
(euren Not weiter Kreise unserer Bevölke-
rung für ibn Richtlinien seines Handelns unmittelbar
yerauswachsen. Sie heitzen:

Bekämpfung der Erwerbslosigkeit
durch Arbeitsbeschaffung: de» Ä o h»
nungsmangels durch Erweiterung
des Bauvrogramm«: der allgemeinen Not
weiter Kreise durch Berftärkuug der

f ü r s o r g e r t s ch e u Tätigkeit!
Wenn auch die Arbeitslosigkeit zurzeit ein europäi-

sches Problem ist, dessen Wurzeln in der Vernich-
tung kaum errechenbcrer Werte durch
den Krieg, der sie begleiienden Zertrümme-
rn ng weltwirtschaftlicher Lebens»ol-
wendigkeiten und in der verhängnisvollen Rege-
lung bet Beziehungen zwischen de» Nationen durch beit
Vertrag von Versailles liegen, so war es für
uns doch wünschenswert, die Auswirkungen der gegen-
wärtigen Anomalie der europäischen Wirtschaft auf die
besonderen Verhältnisse nnseres

hamburgischen Arbeitsmarktes
hingehend zu untersuchen.

Geben Wir davon aus, datz vom 1. Dezember 1910
vis zum 16. Juni 1925 die hamburgische Bevölke-
rung eine absolute Zunahme von etwa
14a 000 Personen zu verzeichnen hat und datz der
• « 6 «J < < " 8 b e r i tb u 6 si» in dieser Zett auf
66 000 beläuft, so ergibt stch, daß

der WanderungsznwachS seit 1810
rund 80 OOO

-eträgt.
Während stch die Wohnbevölkerung im gleichen Zeit-

kaum nm 14,37 Prozent vermehrt hat, hat sich die
berufstätige Bevölkerung um 23.82 Prozent
«nd die A r b e i» n e h m e r s ch a f, um 30,09 Prozent
vermebrt. Außer d r großen Zuwanderung ist dabei
-u bcrueksie.: gen, datz groß: Zä' üin ber Bevölkerung,
Nr hiU v lellttcindig gewesen sind oder nicht auf Er-
"l -,u angewiesen wann, gezwungen sind, i» Arbeit
•n* und weiter, datz in sehr viel höherem Lehens-

Senator Carl Cohn.

Tie Finanzbeputcitloii ist sich Wohl bc»
wußt, datz alle# zu gcicbciicit hat, um der Siot zu steuern,
und datz Arbeit für die (?rtoerb»loicn geschaffen werden
mutz. 3ic ist sich aber auch als Treuhänderin des
Staaisvermögens darüber tleir, datz der Umfang dieser
Hilfsaktionen da feilte

Grenze findet,
wo durch ein Mehr die Staatsfinanzen in Gefahr
geraten.

Tic Vorlage bedeutet eine so starke Belastung
unseres Etats, daß ich int Namen der Finanzdeputatiott
an alte Verwaltungen die dringende Bitte richten
mutz, die größte Sparsamkeit Watten zu lassen
und sofort mit der Fmanzdcpntation in eine strenge
Untersuchung einzutreien, wie Ersparnisse erzielt
werden rönnen. (3t ahntet (ft): Bei der Polizei!)

Tic Voraussetzung der Zustimmung der Finanz-
deputation zur Vortage war die Aufnahme einer An-
leihe zu nach unserer Ansicht tragbaren Bediitgnngett.

Tic Anleihe ist abgeschlossen
und es gereicht mir zur Befriedigung, erklären zu
rönnen, zu Bedingungen, wie sic vis zur Stunde keinem
deutschen Staate vom Auslande eingeräumt worden
sind. iLebhaftes Bravo.) Gin willkommener Beweis
für das Anschctt. das Hainburg in dcr Welt genießt.
(Bravo!) Unser ftredit ist ein hohes Gut, das zu er- .
halten dura» vorsichtiges, umsichtiges und voraus-
schanendcs Fitianzgebareit das utiausgesevtc Bemühen
der yinattzdcputalion sein muß und sein wird.

Unsere Anleihe int Betrage von ea. 80 Millionen
Reiche mark ist sechsprozenlig. Sie wird in London und
Network von den ersten Häusern der Welt aufgelegt
werden. Tic Tilgung ist derartig vorgesehen, datz
sie weder die Gegenwart noth die kommende (Skneration
allzu schwer belastet,
ftonvertieriing
Jahren. Ter Erlös
darf nicht, worauf

Tic Verhandlungen mit den Bankiers haben erst
am Freitag zu einer grundsätzlichen Uebereinstimmung
geführt. Es bedarf nur noch der Erledigung einiger
Punkte zwischen den Londoner litib Ncuvorker Gruppen.
Die Zustimmung des Reichsfiuanz-
ministerinmS erfolgte erst gestern abend. Tas
RetcbSsinanzniinisterinm hat trotz iveilergebender
Wünsche Hamburgs in Rücksicht aus die Sinan
u n b Währungspolitik des Reichs die Höbe
der Anleihe auf ea. 8V Millionen Reichsmark
normiert.

Tic Anleihe soll dazu dienen, die von der Bürger-
schaft auf dem Anleihewege zu deckenden ca. 45 Mill.
Reichsmark zu bestreiten. Wir hatten dann auch neben
den heilte auf Anleihe zu bewilligenden Mitteln Vor-
sorge zu treffen für eine Reihe von Arbeiten, die in
Vorbereitung sind, int Betrage von 13 Millionen Reichs-
mark, und schlietzliM für die Wasserwerke 14 Millionen
Reichsmark bereitzustellen, um unsere Wasscrversorgichg
so schnell wie möglich frei von der Elbe j tt
machen. (Sehr richtig!)

Wie Tie ersehen, schlägt der Senat Ihnen vor. ge-
wisse früher bewilligte Umbuchungen vom Ertra-
Lrdinarium auf das Crbinarium rückgängig zu machen,
und einige auf das Lrdinarium bewilligte Ausgaben
nachträglich aus das Extra Ordinarium zu nehmen, und
zlvar im Gesamtbeträge von 17,8 Millionen Reichs-
mark. Der Senat glaubt, damit einem

Wunsche der Bürgerschaft, da» Ordinariunt
zn schonen,

nachzitkommen.
Lassen Sie mich schlietzen mit dem Wunsche, datz die

Gelder, die uns aus der Anleihe znflietzett, segensreich
wirken mögen. Die Arbeiten, die wir mit ihnen aus-
führen. bienen nicht nur uns, sie dienen dem ganzen
deulfwen Volke, seiner Versorgung und Entwicklung.
Möge das Vertrauen, das Hamburg im
Auslande besitzt, auch in Zukunft beut Vater-
lande gute Dienste leisten. (Lebhaftes Bravo!)

Tettmann (ft):
Tic ftonzcntrationsbestrebiingen in der Industrie

schädigen die deutsche Wirtschaft ungeheuer. Wir haben
noch mit weiteren Stillegungen zu rechnen, so daß die
Zahl der Erwerbslosen noch um 1 Million steigei>
mochte. Nicht die Arbeiter sind an dieser Erwerbs-
losigkeit schuld, sondern die Unternehmer, die
Regierung durch die Schutzzölle unterstützr werden.
Was Generaldirektor Silverberg in
Dresdner Rede versprochen hat, das haben
Tcutlebliinb int weiteste» Matze. Ter Reichstag hat
allerdings rund 72 Mill. Mark für Beschäftigung der
Erwerbslosen bewilligt; dafür sönnen aber nur 100 000
Erwerbslose beschäftigt werben. Tic Etwerbslosen-
versicherung, die man uns als Geschenk anbietet, mOffen
wir. so wie cs vorliegt, ablehnen, ftönnen durch das
Arbeitspregramm des Senats mehr als 3000 Arbeiter
150 Tage lang beschäftigt werden? (Der Präsident
macht den Redner darauf aufmerksam, datz seine Rede-
zeit abgelaufeit ist.
Antrag itnt 10 Minuten verlängert),
schildert bann —
Hamburg; es
geschieben und
merken in bett
losen nur 130
Gründe, die gegen unser Arbeitsprogramm angeführt
werben, sind u-.cht stichhaltig. Wir ferberu von dem
Senat Auskunft darüber, wieviele Erwerbslose er mit
den einzelnen Arbeiten beschäftigen will tinb wieviel
Tage er sic beschäftigen will.

-2. Sitzung am Mittwoch, 22. September 1926, abends 6 tlhr, im Nathause.
Präsident: R. 7iop.

46 Millionen für Hamburger Aotstandsarbeiten. - Aufnahme einer

80-Millionen-Anleihe Hamburgs im Auslande.

— mir dl«
Schulmeisterei, die stch Herr Dr. Brinckmann mit gegen-
über erlaubt hat (Großer Lärm)). Ich habe während
der Rede des Herrn Levy da-an gedacht, datz das Denk-
mal im Ttadtvark ohne Zustimmung des Senats auft
gestellt worden ist (Erneuter Lärm).

Dem Redner wird von koinmitnistischer Seiko
frecher Lümmel! ztigerufen, wofür der Zwischenrufe»
vom Prästbenten einen Ordnungsruf erhält.

Der SenatZanftag wird a n.g c n o m m c n.

16. A n k a u f v o n E n t w ü r f c n f ü r e I n Ver-
waltn ugsgebä ube auf b c in Flugplatz
Fuhlsbüttel. Der Senat beantragt den Ankauf
VON fünf Entwürfen aus dem Wettbewerb für ein Ver-
waltungsgebäude auf dem Flugplatz Fuhlsbüttel flll
6500 Reichsmark.

Ter Senatsantrag wird auf Landahls (D) AttlwL
dem Grundstücksausschutz überwiesen.

21. Beschaffung eine? Baggers. Tel
Senat beantragt, daß für die Beschaffung, eines Er-
satzes für bett Bagger Vni der Betrag von 320000
Reichsmark bewilligt werde.

Hirsch kV) stimmt dem Antrag zu. H c n n t tt t»
fett (Tn) will ebenfalls unter- der Bedingung zttstim«
men, wenn der Auftrag in Hamburg vergeben wird.

Ter Senatsantrag wird angenommen.

22. Nachbewilligung für das Wohl«
f a h r t s a m t. Der Senat beantragt für die Allgemei-
nen Verwaltungskosteu des Woblsahrtsamtes nachzu-
bewilligen: Sachliche Ausgaben 6750 Reichsmark, Offene
Pflege 42 500 Reichsmark, Geschloffene Pflege in Privat-
attstalleit 364 000 Reichsmark, Heil- und Erbol-ungsfür-
sorge 25 000 Reichsmark, insgesamt 438 250 Reichsmark.Angenommen.

23. Umwandlung einer Richtcrstcllc i N
eine Landgerichtsdirektor st eile. Der
Senat beantragt, daß unter Aufhebung einer Richter-
ftelle beim Landgericht auf bett 1. Oktober 1926 eine
weitere Landgerichtsdirektorstelle geschaffen werde. Der
Antrag wurde angenommen. 24. Darlehen a it das
2 ch w e ft e r n h e i m Bethanien. Ter Senat oe-
aittragi, daß dem Schwesternbeim Bethanien für btc
Erweiterung des Krankenhauses Bethanien ein Dar-
lehen von 700 000 Reichsmark aus dem Grundstock fu*
Darlehen gewährt werde. Der Antrag wurde ange-
nommen. 25. I n st a it d s c tz u n g des Schuppens 54
am G r e n z k a n a l. Der Senat beantragt, daß sl
btc Instandsetzung des Schuppens 54 ant Grenzkana»
55000 Reichsmark bewilligt werden. Der Antrag tuurbc ait'
genommen. 26. Auspflasterung ber A u f a V 1 *'
strafte z u m ft ai schuppen 47. Der Senat
antragt, datz für die Auspflasterung ber Anfabrtslraoc
zum ftaischuppeit 47 42 700 Reichsmark bewilligt wer-
den. 27. U in b n u und Einrichtung des Sch »>
gcbäitbcS Schramms weg 34. Der Senat»
mittag fordert für bett Umbau weitere 7600 Reicksnia
und für die Einrichtung des Schulgebäudes 5«
Reichsmark. Der Antrag wurde angenommen.

Acttderitng des Lnstbarkeitssteuets«
g e s e tz e s.

Der Präsident verweist die Vorlage tut
Wege an beit Sieuerausfcknitz, 6er von ber fÄriftit"*
Berichterstattiing zu entbinden ist. Dann tritt ®
tagiinfl ein.

Schluß der Titzuitg 11 Uhr.

alter als früher von vielen Personen noch gearbeitet
wirb, weil sie keine ober keine genügende AlterSver-
sorgung mehr haben.

Ferner kommt hinzu, daß die Reignitg zu N e b e n -
erwerb wesentlich größer geworben ist. Auch zahl-
reiche pensionierte ober a b g e o a n t c '.Be-
amte belasten beit Arbeitsmarkt, indem sie ihre Bezüge
zu erhöhen suchen. (Hört, hört! links.)

Datz man aus der Zahl der Arbeitslosen nicht ohne
weiteres auf die Abnahme der Beschäftigungsmöglich-
leiten schließen kann, mag durch die Tatsache beleuchtet
werden, datz

im Juni 192« in Hamburg 52 000 Menschen
mehr in Arbeit standen, als im Juni 1914.

(Hört, hört!) Wenn wir das bedenken, so erkennen wir
zwar, daß die Vermehrung ber BefchästigungSmöglich-
tctlen in Hamburg nicht Schritt mit der Vermehrung
her Arbeiter- und Angestelltenschaft gehalten hat — ich
verweise nur auf die Lage unserer Werftitibnstrie —
aber wir erkennen auch, daß selbst in der gegenwärtigen
Periode schwerer Depression unsere Wirtschaft noch sehr
hohe Leistungen vollbringt. Hebt sich der Druck,
her auf ihr liegt, bann wirb sie auch in der Lage sein,
dem setzt erwerbslosen Teil unserer Bevölkerung wieder
Arbeit zu schaffen. In dieser Erstarkung her Wirtschaft,
im Besinnen auf die Forderungen wirtschaft-
licher Vernunft liegt nicht nur für Deutschland btc

einzige Möglichkeit zur wirNichen Lösung
des ArbeitolofeuvroblemS.

Bei der Beurteilung der Verhältnisse unseres bam-
bttrgischen Arbeitsmarktes dürfen wir nicht vergessen, daß

Hamburg der lebenfvendend« K-rn
des gesamten großhamburgischen Wirtschalisgebietes ist,
und daß sehr viele hamburgische Arbeitsmöglichkeiten
durch Einwohner der

umliegenden preussischen Städte und
Gemeinden

auvgenuet worden Anderseits finden selbstverständlich
auch in ber preußischen Nachbarschaft ham-
burgische Arbeiter und Angestellte Erwerb. Es kann
aber fein Zweifel darüber bestehen, daß Hamburg
auch hier der Gebende ist und daß rein zahlen-
mätzig (ehr viel mehr preußische Arbeiter in Hamburg
als hamburgische Arbeiter in Preußen beschäftigt sind.
(Zuruf bei den ftommnnistcn.)

Wenn wir aber auch das grotzbamburgische
Gebiet in diesem Falle als Einheit anseben, so
haben wir leider auch jetzt noch mit einem dauernden

Zuzug aus dem Reich
zu rechnen, durch den Arbeitsamt und Wohlfahrtsamt
in hohem Maße belastet werden.

Bor diesem Zuzug kann nicht nachdrücklich
genug im Interesse der Zurieheuden selbst

gewarnt werden!
Ich appelliere auch von dieser Stelle aus an die
Arbeitgeber, datz sic alles tun, um uns dielen
Zuzug fern zu halten, und datz sie, wie
hamburgische Staat, nur hamburgische fträftc
schüfiigett möchten.

Nichts ist leichter als eine Liste von an
wünschenswerten Arbeiten aufzustellen, die Hunderte
von Millionen Mark kosten und nur wenige Prozente
dieser Summe den Arbeitslosen zuführen würden.
Wenn es sich 1. B. um Bahnbauten irgendwelcher
Art handelt, wo große Ausgaben für Grunderwerb erst
gemacht und eventuell schwierige Enteignungs-
prozesse burdigefübrt werden müssen, so ist von
ihnen weder rasche noch durchgreifende Hilft für die
Erwerbslosen ju erwarten. Und darauf kommt cs vor
allem an!

Es liegt
Erdarbeiten,

hohe
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startet zu teilt. 2o wett das iixsdto dec
Wie sich tniw.ifchcn berausgestellt bat, ist

in der Tat nidtt von Kap GriSnez pc(tnit«t,
Von einem, davon etwa eine Meile östlich q«.
Punkte aus. T-trbnm erNärte einem Vertreter

Raboritc giftmmenle Je
Teutsche» «über Herein«

Rüchstr SrtRb des Nhlenhorfter Reiier-BerelnS,
V.. am Sonvabend, 25. September. Stevdichetn

ltbr 45 nachm., Weg an der Horner Rennbahn auf
ber Waiidsbcser Seite. Abmarsch bom Stall. Sieridt»
straßc 40, 3 Uhr 50 nachm., Zuschauer 4 Uhr 45,
Jenseit», bei ber Wirrschast von Pünger.

Herbsirennen i« Mariendorf.
Tie Aurschreibungen für bie zweite Herbst-Per-

anstalitina bc« Trabrennvereinr Marienborf umfassen
bie Renntaae am 29. September, 2., 8. unb 12. Ctlober.
Im allgemeinen bewegen sich bie in Au«4tcht genommenen
Tagesprogramme in bem üblichen Rabmen Sin klas-
üschez lLreignis steht nur am 8. LNober auf ber «arte,
an welchem Tage baG Christian-Schaurte-
Rennen (600 Mf., 1600 Meter» zur Entscheidung ge»
langt. Tiefe Zwei- und Dreijährigen vorbebaltene
Zuchlprüftlitg hebt noch 63 Pferde starlberechtigt. bat»
unter von' Treifithrigen LebenKNinstler, Magowan fr.,
Sphinx I, Belwtn, Manrieo, Jranlet unb Heroltrat, der
jüngste Jahrgang ist durch Gottfried, Antenne, Pe-
truschka, Torette unb Per aspera hervorragend vertreten.

I. Vinzenz - Altefelder Stalljockei
Tic längere Zeit hindurch freie Sielluna eine»

Jockeis am Rennsiall der Hauptgestüts Altefeld Ist fetzt
endlich durch das Engagement des tüefjtiflen testet-
reicders 3. Vinzenz besetzt werben. Vinzenz konnte de-
iciti mit den Pferden des fiskalischen Stalles eine An.
zahl schöner Erfolge erringen so datz die Wahl der Stall-
leitung durchaus begrübenswerl erscheint. Zivar ist
Vinzenz erst mit Beginn der nächsten Rennzeit fest ver-
pflichtet worden, doch wird et, wie in der letzten Zeit,
auch an den restlichen Tagen dieser Saison die Alte-
felder Vertreter in ihren Rennen steuer», (fine weitere
glückliche Verbindung wird durch daz erneuerte Engage-
ment des Amerikaners F. W i l k i a in s au die Ställe
«ras W. Arnim und R Haniel für das nächste Jahr
aufrechterhalten.

Schleswig-Holsteinisches

Landesturnisr in Tleumünster.
Stiv zu erwarten war, hat das am 25. und 26. Sep-

tem her in Neumünster stattsindende Landeötuinier bei
den Reitervereineu dar gebührende Interesse gefunden.
Aus allen Teilen der Provinz stnd Nennungen in un-
Wsltiet hoher Zahl cingegangen. Tic Mcisterschasts-
flaffc des LaudeswettkampfeS der Rciicrveieinc umfaßt
15 der klangvollsten Rcitcrvcreinsnamcn, 25 Abteilun-
flen kämpfen in der «lasse 2 und 3. Tie Einzelweit-
bewerbe erhalten ihren hoben Reiz dadurch, datz nur
Pferde zugelassen sind, die schon Lorbeeren heimtrugen.
ES liegt ans der Hand, daß durch dies« einschränkenden
Bestimmungen da» Beste, was die Provinz an Pferden
im Privatbefitz bat, vereinigt wird. Unter de» Ein-
fpännern stnd 26 bereits prämiierte Gespanne, unter
den Prüfungen fiir. Reitpferde sind 28 bereits mit
Preisen ausgezeichnete. Zweispänner, Tandems und
MehrspLnner erscheinen in grober Zahl, der weiteren
ein Sechser- und Zwölferzug.

Ter über etwa 20 Kilometer führende, fast nur
gnerselbein ohne Wege zu reitende Geländeritt ver-
einigt annähernd 50 Bewerber. Tic Senioren im
Sattel, Herren über 50 Jahre, beteiligen sich mit 15
Mann. Den Tarnen sind zwei Eignungsprüfungen mit
ebenfalls prämiierten Pferden Vorbehalten,
übrigt sich, zu betonen, da» die Jagdspringen
vorzüglich besetzt und. TaS leichte erzielte
mittlere 35 Unterschriften.

Tie groben Momente der Veranstaltung

Zweifel

an einer Kanaldurchquerung.
Tic französische Sportzeitung L'Echo des Sports

tischt ihren Lesern eine sensationelle Nachricht ihres
Boulogner Korrespondenten auf. Danach soll der engli-
sche Schwimmer T r r b a m den «anal gar nicht durch
schwömmen haben, Ter Lencktturmwachter von Kap
Grisnez bestätigt, daß in der bezeichneten Nach:
niemand Veranstaltungen zur Tuichguernng bet
Kanals getroffen hat. Auch der bekannte «anal-
schwimmei Bürgest, der dicht an der Küste wohnt,
sowie der Besitzer und da« Personal des Hotels Sirgne.
daS am «ap selbst gelegen ist, haben die gleiche Aussage
gemacht. Weder ein Journalist noch «in Photograph
sind für die Aufnahme dcS Starts eingeladeit worden,
und auch der offizielle Vertreter des französtfcheu
Schwinimverbandes hat keine Nachricht von dem Start
eines Schwimmers erhalten. Unter diesen Umstanden
ist es sonderbar, daft Terhani bebaupten kann, in Kap
Grisnez "
Sports.
Terbarn
sondern
legrnen
der Teilt) Mail, die Stariverschfeiorung damit, daft rr
Schwierigkeiten mit den Zollbeamten au« dem Wege
geben wollte, die möglicherweise eine Verzögerung feines
Startes verursacht hätten. Beim Start selbst waren
lediglich die Personen anwesend, die Terbarn auch auf
feinem Wege nach der englischen Küste begleiteten. Des
weiteren tverdeu di« von der französtfcheu Sportzeitung
«rbobenen Zweifel durch die Tatsache entkräftet, daft hei
Besitzer der Londoner Zeitung News of the World die
Von dieser ausgesetzte Prämie von 1000 Pfund Sterling
für den Engländer, der die Zeit der Eberle unterbietet
in Rorm eines Schecks an Terham persönlich aus-
gezahlt hat.

e.
4

Opel und Bad Neuenahrer

Automobil-Turnier.
I» cliiige» Zeitungsberichten über da« Neuenadrer

StufomoViHonrnifr ist die mit tendenziösen Bemer-
kuilgen begleitete Behauptung ausgestellt worden, datz
die Firma Opel entgegen ihrer Ankündigung »Fort mit
den Automobil-Hennen' auf fcnem Wettbewerb durch
mehrere Jndustric-Fadrer vertrete» war. D i e I e B c.
h a u p t u n g i ft In vollem Umfange aus der
Lust gegriffen. Tic Firma Opel wird an ihrem
bekannten Sntschlutz, die eine notweudtge Kotifeaitenz in
der Umstellung auf dem Ban moderner GedraucdSwagcn
bedeutete, unerfchüttcrllch sesthaltcn. Ter frühere Retm-
sürll ist daher aufgelöst unb bie Renilwagcit verkauft
worden.

Rückkehr der Hamburger Ruderer
von der internationalen blnder-SIegaita

in Amsterdam.

Rach ihrem ebenso bedentungS- wie eindrucksvollen
Liege im Toppelzweier ohne Steuermann auf der
internatonalen Ruder-Regatta in Amsterdam am
19. d. MfS. trafen die erfolgreichen Skuller Benner
(Hamburger Rudct-Elub) und RnIkowfk 1 (NC.
Favorite Hammonia) gestern abend mit bem fahrplan-
inätzig 6 Uhr 20 eintreffenden Zuge wieder in Hamburg
ein. Zu ihrem festlichen Empfange batte stch eine große
Anzahl Herren auS Hamburger Ruberkrcifen ans dem
Bahnsteige des Hamburger HauptbahnhofS eingefunden:
Unser den Prominenten sah man Herrn Gerk
Teutschen Ruder-Verband und Herrn Hasels
Allgemeinen Alster Club.

AIS der Zug in die Halle einlief, winkte eine
liehe Gruppe Ruderer den beimkeürcndcn Lieger»
digg Willkommcngrllße mit Clubflaggen des
gemeinen Alstcr-CInb der Hamburger Ruder-Clitb,
Favoritc-Hammonia und Hansa entgegen, denen beim
Vcrlaffcit des Zuges drei bonnernbe »Hipp, Hipp,
Hurra" folgten. Schier endlos schien das Begltlck-
lvllnfchen und Hätidefchiitteln der beideit Lieger und
ihres sic betrcneitden Trainers. Herrn Georg Bartel-
mann vom Hamburger Ruder-Club. Mit Blumetz reich
geschmückt, umringt und gefolgt von zahlreichen Fretin-
dc>t unb Kameraden wurden Penner und Rutkowski
zullt BootShaufe des R. C. Favoiite-Hammonia geleitet,
vor dessen geschmackvoll dekoriertem Eingang zwei
Achteimannfchaftcn der Jugend-Abteilung dieses Club
in Rndcrdrcb Aufstellung genommen hatten, die die
Ankommenden ebenfalls mit dem alten Rudergrub
herzlich empfingen.

Tie nun folgende Begrüßungsfeier eröffnete Herr
Hasels mit einer offiziellen Begrüßung der siegreichen
Mannschaft. Er betonte in kurzer Rede, wie groß am
Sonntag nachmittag die Freude bei allen Ruderern
war, als die LiegeSnachricht eintraf und wie hoch der
Sieg einzufchätzen ist, den unsere Mannschaft über die
Repräsentative Hollands in dieser BootSgatlung so
überlegen erringen konnte. Für dieser kaum genug
anziterkennende Verdienst sprach der Redner beiden
Herren den Tank des A. A. C. und aller Ruderer ans,
der in begeisterten Hipp, Hipp, Hurras, di« weithin
über die Alster schallten, freudigen Ausdruck fand.

Anschließend nahm Herr Bartelmann daS Wort,
um in kurzen Zügen einiges auS dem in Amsterdam
Erlebten zu beiichteii, lind befondeiS freundschaftliche
Grüße des Teutschen Ruder-Verein Amsterdam zu über-
bringen. In anschaulicher Weif« schilderte Redner die
unendlichen Schwierigkeiten, mit denen unsere deutschen
Kameraden dort zu kämpfen haben, um Rudersport zu
treiben und sich allmadtich emporzuschiauben mit dem
Ziel, auch im fremden Land zn Liegerehreit auf«
zitlaufen. Herr B. war beauftragt, dem Hamburger

Deutscher Gtutenpreis.
Neben dem Preis der Tiana bient der Teutsche

LtutenpreiS dazu, die erste Garnitur der dreiführtgen
Stuten auf Herz und Nieren zu prüfen. Atif dem
klasiischen Boden in Hamburg-Horn lverden sich
am Lvnntag folgende Reiter und Pferde zum Kampf
um die 20 000 Mk. am 2400-Metcr Pfosten einfitibcn:
Rosa (Hahnes!. Preda (Williams), Maifahrt iVteuler),
Geldnot (Pretzner), OdaliSke tVarga), Faustlna cv.
Schmidt) und Rolanera (Clfletnt.

Kurze Sportschau.
Ter reutris-LSnberkatnvf Eefterrel*—Itnfliirn

findet am Lonnabeitd nnb Sonntag in Wien statt
Ungarn tritt in stärkster Besetzung an und «in Lieg der
Magyaren ist al« sicher anzunehmen.

Auf ihrer Amerikatournee erlitt die Fnßball-
mamtschaft von Lparta (Prag) jetzt die erste Nieder-
lage Tie Tschechen wurden in Fgllriver von dem
dortigen Loecer-Club nach außerordentlich scharfem
Spiel 3:2 (2:2) geschlagen

Um Me Snfel Äianbattan schwamm dl« Auieri«
kaneriit Fra,, L. Schocmmell. Ti« Asiährige. bi« Mutter
von zwei Kindern ist, legt« die 44,£> Meilen (71,590
Kilometer) lange Streck« in ber neuen Rekordzeit von
14 Llundeit 21 Minuten zurück und unterbot dl« gleiche
Leistung der Kaitalbezwiitgerln Mr«. Carson um über
l'i Stunden.

Ti« Skuller meinerfchast der Seine, die über
1750 Meter führt, wurde von dem Engländer T. T. A
Collet, der kürzlich den Olympiameister BcreSford jr.
einwandfrei schlagen konnte, in 0:22 gewonnen. Die
nächsten Pläve besetzten Rieder (Schweiz), Lange
low (Frankreich) unb Regout (Frankreich).

Ti« 100t» Pfund-PrSmi«, bie bie englisch« Zei-
tung R«WS of Hx World für den engliseben Staat«
bürget ausgesetzt hatte, der den Ederlefchen Kanal
rekord unterbietet, wurde Norman L. Terhnm au«
bczablt, der Ende der Vergangenen Woche den Aermcl
kanai in 13:56 durchfchlvamm.

Zur ElbmViaborbertitnnfl der deutschen
Schwimmer erlaßt der T.S, V. ein« Bekanntmachung,
wonach vom 15. Oktober 1926 bi« zum 15. März 1927
bie Olympiakandidaten nur olle vier Wochen auswärts
starten dürfen. Anträgen auf AuSnahmeit wird nicht
ftottge geben.

3« 000 Dollar« muß die amerikanische Ntindftink
gesellfchast für bie Erlaubnis bezahlen, den Tempfey-
Tlinney Kampf um die Weltmeisterschaft im Schwer-
gewichteboxen durch Radio verbreiten zu dürfen.

Suznnne Lenglen hat an Bord der Paris die
Ueberfabrt nach Amerika angel rekn, wo Anfang
Oktober ihre Tournee alS Berufsspielerin beginnt. Sie
wird von dem französischen Professional Paul yeret
begleitet.

Tie Schachmeisterschaft von Frankreich, die In
Biarritz entschieden wurde, fiel an AndrS Ehhrou.

. . ,.jg . . ' . »n"nsä

9hibcr»61ub unb bem tR.-ff.
eine Freundlchafisflagge bei
Mmftcrbom zu überbringen. Na» Ucbcrrci»uiig ber
selben galt fein Hoch ben —
Auslande.

Seilens be< Teutleben Siuber-CetbanbcJ feierte
Herr Gerk bie Sieger in gebübrenber Welse, er führte
etwa golgcnbcä aus: Sloebbem vor eg. b Tage» aus
Wftrtigc Siege durch ben Si.-e. Slnbolfjcu unb R.-C
Siebtun, fionftani in Lugano errungen werben konnten,
bnben wir beute bie frreube. unsere flegretebeit Ruberer,
bie bie beutfeben fiarben mit so auherorbcntllcbcm (?r
felge in Holland vertreten konnten, ,u begrüben. Ter
Jiutintibe ber Ä. St. C. ist es zu banken, bah ber Start
ber bethen Skuller im Slmfterbam ermöglicht Werben
sonnte, ihnen selbst leboeb gebührt Vor allen Dingen
Dank für btefen bebeutenben Sieg, ben ich hiermit im
Rainen bes Teutleben Ruderverbanbes aiisfprech<
Wir wollen hoffen unb wünschen, bah bie Siege ant
ausländischen Plötzen ein gutes Vorzeichen für bie
olbmpildxn ©biete 1MB sein möchten.

Mit ehrenben Worten gebachte Herr Driebufch vom
Ruder-Club Favorite Hammonia ber wüthigen t?ei
tretung ber Hamburger Vereine burch Herrn Bartel-
tnann unb Seiner intensiven Arbeit bei Vorbereitung
ber Mannschaft. Mit rastlosem (Jifer unb zäher Cmergie
bot er es verstauben, bie Technik beiher Ruberer so hoch
Mi entwickeln, bah sie auf» Beste vorbereitet in her
schweren Kampf geben konnten. Dank unb Auerkennnnii
würbe Herrn B. burch brei brausende Hipp Hipp Hurra
ium Ausdruck gebracht.

Fröhliche Hochstimmung beherrschte die zu Gnbc
hebende Siegesfeier, mit ber Deutschlands aröhter biet
Silbriger 3iuber(leg im Auslande feinen würdigen Ab
schluh sand. W, M.

. .1 _ find ber
Aufmarsch der gesamten Reilcrvcrcinc mit ihren Stan-
darten und bie historischen Rokoko-Reitcrspicle. Diese
werden an beiden Tagen gezeigt und spielen sich in ber
Form ab, das; sich unter Voraniritt eines Kesselpaukers
und Fanfarenbläsern die Teilnehmer in der anmutigen
Tracht des Rokokv in bie Bahn begeben, wo sie von
ihren im historischen Wagen eintressenden Tanten emp-
fangen werden, Gezeigt wird eine Quadrille und ein
Karussellreiten nach der damals üblichen Weise, Als-
dann wird der bekannte TreffurrcUct Masor Bürkner
das beste bish« ungeschlagene deutsche Dressurpserd
Imperator vorstellen, und zwar wird er bie Aufgabe
lösen, wie sie kürzlich in Berlin gezeigt wurde und für
die grobe Olympiade - Dressurprüfung in Amsterdam
vorgesehen ist.

Der Provinzialverband ladet alle Schulen und ge-
schloffenen Vereine ein, ant Sonnabend zu ermäßigten
Preisen ber Vorführung beizuwohnen. Vorverkauf von
Karten für die gedeckte, grobe Tribüne bei Herrn
Brüggen, Neumünster, Grohfleckcrslrakc 20.

Tas Lanbcstnrnicr in Neumünster ist das beben«
ienbftc aller Provinzialturniere unb bildet ben Abschluß
in her Reihe ber diesiährigen Veranstaltungen.

Wir wünschen dem Verein das zu einem vollen
Erfolg geflörenbe gute Weiter unb werden über die
Ergebnisse berichten. Br.

bl-iben, mit allen Mitteln. Deshalb sollte m«tt
doch Verständnis besitzen für gewisse Zwangs-
Notwendigkeiten und Uebertrittc in das andere
Laaer Einem O tz in e l l a wird cs beispiels-
wctse kein Mensch verübeln, wenn er nuitmeffr
als Berufsfahrer die Pedale tritt: seine
Leistungen verdienen doch die gleiche Anerken-
nung Ernst Vierkoltcr, der erste
deutsche Kanaluberguerer in Weltrekordzeit, ist
bisher, anderslautenden Meldungen gegenüber
zur Richtigstellung, Amateur geblieben. Aber
man wird cs ihzn kaum verdenken können, wenn
er etwa im nächsten Jahre bei einer Wieder-
holung des Wagnissee abermals erfolgreich fein
sollte, bau er dann im Znteressc seiner Familie
den hohen Geldpreis, der für das Kanaluber-
schwimmen ausgesetzt ist, annimmt? Er wurde
dann ein ehrlicher Professional geworden sein,
nichts mehr und nicht: weniger.

Alles verstehen heisst alles verzeihen —,
sagt nicht mit Unrecht ein französisches Lprich-
wort. Und dieser Satz dürste auch vom Sport
gelten, der doch nur ein Ausschnitt aus dem
menschlichen Leben von heute ist .. .

Pe.'er Hagen.

Vorschau aus Grünewalds
Freitag, 24. September.

Tas Tiele-Wincklcr Rennen, das heute im Mittel-
punkt her Ereignisse steht, bildet gewissermaßen eine
Nachprüfung ber 31. Legers.

Waisenknabe-Rennen (Lehrlingsreiten,
1600 Meier): Nieoiin, ber zweifellos einer der ersten
Anwäner wäre, ist kein Lebriingspserb. Ebenso ist auch
Gralsritter nicht ganz einfach zn reiten. Habicht zeigte
sich gut in Form, als er in Hannover zweimal toies
Reiinen machte, einmal mit osraberg, der er 6'0 Kilo
gab, das andere Mal mit Amenophis. Das ist keine
schlechte Empfehlung. Stasseisiab soll nach langer Panse
wieder zum ersten Mal auf ber Bahn erscheinen. In
voller Form wird er schwer zu schlagen sein. Jdomcncus
ist nicht mehr der Sitte. Ich bien ober Nina reichen wohl
kaum an die Genannten heran. Trotz allem, was da-
gegen spricht, wird man doch zu Nicotin, Habicht
inib Gralsritter in erster Linie halten müssen.

Swiriigal-Rcnneu lVerkaussrennen. Zwei-
jährige, 1000 Meter): Tonnet gehl ein guter Ruf vor-
aus. Doch können sich San Maico, Florida, Easter Lilh
unb Pallas schon auf gute öffentliche Leistungen berufen.
Zwischen diesen vier Pferden ist die Wahl sehr schwer.
Easter Lilh sollte gegen Florida gewinnen

Aspirant-Rennen (Ausgleich II, 1400 Me-
ter): Dominik kommt mit einer guten Form ans Oester-
reich. Tas Steeplergewicht von 71 Kilo ist aber wohl
doch zu hoch, zumal der Hengst teilweise mit ber Arbeit
ausgesetzt hat. Auch Heros de Legende wird an (einen
67 Kilo schwer zu tragen haben. Eber könnte man schon
au Saturn oder Blaue Blume glauben. Den Sieger
möchten wir jedoch in Frigga n erblicken, die sich
zuletzt in Hoppegarten ausgezeichnet zu Dictator und
Nicotin hielt. Zu schlagen hat sie In erster Linie Hurone,
ber den Preis von Erplebcn Gilbe August knapp gegen
Patina und Blaue Blume gewann.

Tiele-Winckler-Rcnneit (Dreijährige,
2400 Meter): Ter Stall Weil hat Löwcnheiz II und
Rheinwein zur Verfügung, wird sich aber voraussichtlich
auf Löwcnberz li stützen. Ob diese ein genügender Er-
satz für Rheinwein sein wird, muß erst das Nciincn
selbst zeigen. Nach dem Resultat des Saint Legers
wäre jedenfalls Rheinwein vor Höher zu erwarten.
Gegen diese haben Eoriolan und Rosaucra kaum eine
Chance.

Slusohr-Renneii (Zweijährige, 1400 Meter):
Die lauge Distanz bat Araber bereits siegreich über-
standen. Wir sehen keinen, der ihn schlagen sollte. Die
erste Plazchanee besitzt der Stall Weinberg, her die Wahl
zwischen Augenweide, Paliiolin und Rosenwange hat.
Soirst wäre noch auf Mea Tiana, Märker und Narren-
zeit hinzuweisen.

Slv - Rennen (Ausgleich in, 2000 Meier):
Nordlicht ist in diesem Fahr vorzugsweise zivischen den
Flaggen verwaiidt worden. Nach ihrer Treijährigensorm
loird ihr die Distanz gut passen. Was Palette auf ber
Flachen kann, steht nicht cinluaubfrei fest, da ihr zweiter
Platz zu Per Tart im Judas Flachrennen, einem Herren-
reiten zu Karlshorst, wenig besagt. Doch ist sie in dieser
Gesellschaft nicht zu unterschätzen. Ter Stall Halma ist
durch Pelion oder Aviator nicht übel Vertreten, während
das Saufen von Sarazenci zweifelhaft ist. Wir ent-
scheiden uns in engerer Wahl für Nordlicht gegen
Stall Halma und Palette.

Stronzian-Rennen (Zweijährige, 1200
Meter): Munin begann feine Laufbahn mit einem Sieg
über Marchesa und Araber im Preis von Atthaldens-
leben recht versprechend und zeigte sich beim zweiten
Versuch als Zweiter hinter Parias vor Rolcnwaiige
und Schneeball über die weite Strecke des Nora Ren-
nens wieder von einer guten Seite. Eine hervorragende
Rolle müssen Madame Pompadour, Orgel und Marchesa
nach ihren letzten Leistungen spielen. Tas Rennen ge-
winnt noch ein besonderes Interesse durch das Debüt
von Ferros rechtem Bruder Sarno, ber in der Arbeit
die sämtlichen Haniclschen Zweijährigen schlägt. Viel-
leicht genügt das, um mit Munin, Orgel und den an-
deren fertig zn werden.

Borauöfaoen.
1. Waisenknabe Neunen: Nicotin—Gralsritter.
2. Swirtigal-Neuncn: Easter Littz—Florida,

Aspirant Rennen: Frigga il—Hurone.
Tiele-Winctter-R.: (Rheinwein, Höher—Löwcliherz II.
Slusohr-Nennen: Araber—Stall Wctnbeig.
Sly-Renueii: Nordlicht—Stall Halma.
Stronzian-Rennen: Forno—Mnnln.

fiufospotf.

Geschwindigkeits-Prüfung

am 26 September bei Ahlhorn i. O.
Für dic am 26. September vom Gau Via,

Weser—Ems, des Allgemeinen Teutschen Auto-
mobil-Clubs auf der Strecke S a g c — A h l-
ü o r n i. O. zur Durchführung kommende Ge-
schwindigkcitsprüfung für Wagen, Motorräder
und Motorräder mit Seitenwagen, lasten die
vorliegenden Nennungen' bereits Voraussagen,
daß diese Veranstaltung ein erstklassiges, sport-
liches Ereignis für die nordoeutscheir Gaue sein
wird.

Auskünfte usw. durch die Geschäftsstelle des
A. D. A. C. Gau Via, Weser—Ems, Bremen,
Pape »strafte 15, II. «Roland 9637.)

Ehrliche Amateure

und ehrliche Professionals.

Randbemcrknttgen zu einer wichtigen
Tagesfrage.

Seitdem cs einen Sport gibt, gibt ez
nncil Gegensatz zwischen den Amateursportlern
]in b ben Bcrufssportslcutcn. Und die Definition
h-5 .Amateurs" ist heiß umstritten. Der Grund
hierfür liegt in der Tatsache, daß «s äußerst
schwierig, vielleicht auch überhaupt unmöglich
ip, veil Begriff Amateur so scharf zu sonnu-
jie’rcn, daß tvirklich alle diejenigen, dic gegen
die Fassung verstoßen, ermittelt und aus dem
gagcr des Amateursports entfernt werde»
könne». Sämtliche Sportverbände der Welt
jvic auch das internationale olympische Komitee
desitzcn zwar einen Amateur-Paragraphen, der
aber eine wirkliche Klarüng des Amatenrbegriffs
nickt bringt. Denn damit allein' ist es nicht
QCtfln. daß einer .nie für Geld oder Geldcs-
locrt oder gegen einen Richtamateur gestartet
bat“. Es gibt zahlreiche Falle, in denen die
Amaieurcigenschaft aus ganz anderen Gründen
zweifelhaft ist. Es ist daher kein Wunder, wenn
gerade aus dem Lager des Proscffioitaltums
wn Zeit zu Zeit heftige Angriffe gegen die
Verteidiger des Amateurwesens gerichtet werden.

Natürlich wird man sich dadurch nicht ab»
halten lassen, den Wert des echten Amateur-
tvcttä zil betonen. Der Sport braucht Amateure,
D. h. Leute, dic den Spott ohne materielle
Gcwinnabsichten, nur um der Freude am
Kampfe zwischen den Flaggen, am Messen der
Kräfte untereinander, betreiben.

Das muß man gerade in einem Augenblick
erneut fcststeilen, in dem einige bemer-
kenswerte Uebertritte zum
xrositum — das Wort ist zwar scheußlich,
bat sich aber seltsamerweise in der Sportsprache
ziemlich schnell eingebürgert — erfolgt sind.
Charles Hoss, der „ptegende Sport-
tournalist aus Oslo“, der Welt bester Stabhoch
priuger, ist, um mit Jack London zu reden,

dem Lockruf des Golses, d. h. in diesem Falle,
bem glänzenden Angebot eines amerikanischen
tziihnenmagnaten, erlegen. Er darf künftig nur
zock auf der Varietebühne seine sportlichen
Leistungen zeigen. Und ebenso ist es einer der
besten Tennisspielerinnen der Welt ergangen:
Mademoiselle Suzanne Lenglen, der
-östlichen Smzanne, tote ihre Pariser Lands-
jcute zu sagen pflegen. Von 1919 bis 1923
besaß Suzanne Lenglen (die sich jett gern im
Pyjama am Lido bei Venedig abbilden läßt)
ben Titel: Meisterin von Englattd, was gleich,
bedeutend mit dem Titel .Weltmeisterin" ist.
Kci den Olympischen Spielen 1920 in Ant»
Kerpen eroberte sie dann auch tatsächlich die
Hcltmeisterschast im Dameneinzel.

Nun braucht der Amateursport dieser Ueber»
Ritte halber noch keine allzu bitteren Tränen
zu weinen. Es gibt noch Amateure genug in
aller Welt, die Sport ganz schlicht und einfach
mn des Sportes willen betreiben. Auch wirkt
bie Pose, mit der sich Suzanne Lenglen und
Charles Hoff anläßlich ihrer Fahnenflucht ins
rudere Lager gefallen, einigermaßen lächerlich.
Charles Hoff, der luftige Student von Oslo und
ssaris, der vier Meter hoch noch in langen
Hosen springt, ständig im Streit mit Polizisten
jwd Sportverbänden liegt, glaubt seine Angreifer
einfach mit den Worten abtun zu können: „Am
meisten regen sich bie Leute über mich auf,
bie für meine Wocheitgage (rund 10 000 Mark!)
nackt aus der Welt herumlaufen würden!“ Hm,
Menschliches, Allzumenschliches, wird hier bc»
kuhrt.^Tlnd die göttliche Suzanne erzählt treu-
herzig. daß ihr von ihrem Vater die „Religion
des Amateurspiels“ täglich eingetrichtert worden
sei. Aber dann (bann nämlich, als sie Dollar-
mlgcbote von erstaunlicher Höhe erhielt. D. V.)
seien ihr „Zweifel“ gekommen, sie habe ehr-
licherweise die Konsequenzen gezogen und sei
Berufsspielerin geworden.

In der Tat, eine gewisse „Ehrlichkeit“ ist
schließlich sowohl Suzanne Lenglen wie Charles
Hoff nickn abzusprechen. Sie haben nur ben
Schlußstrich gezogen unter eine sportliche Exi-
stenz, die eigentlich schon lange nicht mehr den
'Hamen: Amateur verdiente. Und gegen
ehrliche Professionals wird nie-
mand etwas einzuwenden haben.
Wen» ihnen auch etwas Artistentum a»haft;t —
Charles Hoff wird, wie schon gesagt, fortan
aus der Varietebühne Stabhochspringen und
dazu Stepp ranzen — so ist dies zwar einiger-
maßen grotesk, aber nichts Ehrenrühriges. Ein
ehrlicher Profeffional ist ber Sportgemeinde
tausendmal lieber als ein verkappter Amateur,
der äußerlich Gentleman sein will, hinten her-
um aber ruhig sich die Taschen mit Geldscheine»
stillen läßt. Von jenen Pseudoamateuren, die
bieldeswert in Gestalt von Vergnügungs- und
Badereisen usw. annehmen, gar nicht zu reden.
Hier sollte die Sportveraände ruhig, wen» es
übtig ist, mit eisernem Besen kehren.

Tua res agitur, — um deine Sache han-
delt es sich, möchte man den Sportoerbändcn
zniufen. Der Amateursport soll rein erhalten

"Boxen.

Oempsey-Tunney.
Neuyork, 22. September 1926.

Der mit fieberhafter Spannung erwartete
Kamps um die Weltmeisterschaft im Schwer-
gewicht bringt eine wahre Völkerwanderung
nach Philadelphia, wo bereits alle Hotels und
sonsttvie verfügbaren Zimmer besetzt sind. Die
Polizei hat umfangreiche Vorkehrungen getroffen,
um den erwarteten gewaltigen Autoverkehr zu
meistern. 140 000 starten sind bereits verlaust.
Wie uns unser Korrespondent meidet, ist „ganz
Amerika“ im Banne des großen Ereignisses,
Die Hochfinanz aus der Wallstreet wird ge
schloffen in Philadelphia vertreten sein, selbst
der achtzigjährige Richter Garh, der Präsident
der United Steel Companv, und Vornhin, ber
Präsident der Baldwin Loeomotivcs, haben
Plätze erworben. Aus allen Teilen der Ver-
einigten Staaten stnd Ertraziige eingelegt. Aus
Kalifornien haben sich die Größen des Films,
11. a. Chaplin und Tom Mir, angesagt. Ob sta-
binettsmitglieder dem Kamps beiwohnen werden,
ist zur Stunde noch zweifelhaft, dagegen haben
zahlreiche Hobe Regierungsbeamte und fremde
Diplomaten Plätze belegt. Der Kamps selbst
wird Runde für Runde durch Radio übertragen,
die ZeiMngen überstürzen sich im Herausbringen
von Extrablättern.

Dempsevs früherer Maneger Kearns ver-
suchte bis zuletzt, den Kamps zn unterbinden,
dock haben die Gerichte entgegen anderslautenden
Nachrichten die Verhandlung vertagt, so daß
nur Unwetter einen Aufschub des Kampfes
bringen kann, zumal auch der kirchliche Einspruck
gegen die Abhaltung des Matches inzwischen
abgelehnt wurde.

Di« Einnahme beträgt bisber 1 750 OOO
Dollars^

Sind mit bestem Fleiscnextrakt und feinster» Gemüseauszügen

auf das sorgfältigste hergestellt.** Man achte beim Einkauf9,

auf den Namen MAGGI und die gelb-rote Packung,

Deutsche Parser

" n W,M* °1UU Uly S

denkbar niedrigsten

Hansen&Stettin

^örsenbrücke 6, 3. Haus vom Burstah

öellblethbgiiteii
Bfcchkonstruktionen, Apparatebau,
Fieenhochbau. Wellbleche,
vor«.Flachbl.,Pfannenblechc

i Geisweid, Kreis Siegen,

Kakao

l/< Pfund
60, 40, 30 Fig.

seit Jahrzehnten
von deutschen
Hausfrauen bevorzug!
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Heilen heiß! Reinigen!

Dr. med. 0. Greither’s S$iIllS*It£lir
hat sich hervorragend bewährt, nicht nur vorbeugend bei Gesunden, um
Krankheiten zu verhüten, sondern apch in Fällen chronischer Erkrankung,

wie:

Gicht Rheumatismus, Fettleibigkeit, Magen-, Gailen-, Nieren- und

Darmleiden, Flechten, Schlaflosigkeit Arterienverkalkung usw,

Tausende von dankbaren Anerkennungen Geheilter liegen vor!
Dr.. Greither, selbst jahrelang ans Bett gefesselt durch schweres Gicht-
leiden, ist heute dank der von ihm entdeckten Baluskur mit 60 Jahren

ein gesunder, leistungsfähiger Mann.

Der Tod sttrt im Darm? Versuch machen mit den
einfachen giftfreien Mitteln d. Naluakur. deren Kosten
nur gering sind Verlangen Sie noch heute unentgeltlich unsere Auf-
klärungsschrift u. Gutachtensammlung. (Bestandteile : Salusöl: ehern,
reines Mineral«!. Tahl.: 710/0 Natr. bic., 70* Natr. chlor., 3,5o/o Na*r.
sulf., 5o/o Kal. bic , 3.50* Natr. ph'.sph.. 20/0 Mag. chlor., 0,1 v/o Cale,

chlor., 0,03y/g Stront. chlor., 7,570/q Bindemittel.)

Salus-ambaiatorlam: Dammlortir.32
Aerztliche Leitung, 11—1, 5—7 Uhr

Verkauf«-. Bcratnnga u. 1 ntcraocliuitgaatelle:
Wund«h<‘cker ChauMMee Ü13, Xaturheilpraxts 10-11. 4-6

Weitere Verkaufs- und Auskunftsstellen des Salus-Werkes: Zentrale:
Haniburer. 4'urtcn*tralle 11 (Thomashaus) am alten Hamburger
Fischmarkt, Pfcrrteinnrkt<1. zwischen HSnekelxTCMr. und
StclnHtr.. Hari «-*t<-hndr, Mittelweg 25a, Bergedorf, Gras-
weg 41. Bremen. Febrleld 43, J.Ubeck. Mengitr. 42, Li.nehurg.
Kulistr. 12. Jlnlen'e, Haus .Heimfried“. Olde bürgt. Wallgraben 2,
Stade, Spiegelbcrg 19, Wilhelmshaven. HoltermannstraBe 21.

Die Seife wird vor Schaden

Dich bewahren,

die sich bewährt seit 40 Jahren

Mignon- 5chw.°,k.d*n David
Generalvertretung und Auslieferungslager:

_ __ _ Hamburg 36 g

Jean Bontcux, Telephon j

ästige Export-Partie

10C60 gebrauchte Herren-Ueberzieher

gut erhalten, Außenseite ohne Löcher und Risse
sh 3 6 per Stück fob Antwerpen. Nur seriöse
Anfragen. Angeb. unt. A. 10483 d. d. Mög. 1 rdbi.(



Kontcrmcbel
neu u. gebr. spoitbill

Otto Stroit
Catharinenstralie 28

Poland 260.

ulütb- uab tllotationS-
drucker, bis Tappel»
solioformat als Her
legenheiiskauf, sowie
alle Bervielsöltiger
anderer Art nebst ,Su
bchbr autzergewobulich

vorteilbasl.
Joliaiinec .Hühltt

Brandslwieie 4.
Einige zurückgenom-
niene, gebr. Schreib-
tische, Jalousieschrk.
usw. billig verkäufl.
H. A. Wulff, Kontor-
mubel-Spezialgeschän
Snitalerstr. Nr. 7. s

%a.kiireih-

tisebe. Ärbeitstisehe,

Stühle, Rollschrank
«sw. preiswert abzugeb.
Friedrich C.

Jensen. Samb. 1,
»pitalerstratze 12,

ecmptrhnuo B
Butkan 221. s

faö-, Keim-u
LSirtsmafts • (Sin
riltztunacn stets vor»
tätig. Holzbearbeitung
H.Lchwarz.jroblk>bs.4-'
Oäcldsdirank 85 M.
T«keptzon;cile75 „
Schrcibmasch.88
Lätreivtll-I) 30
Carls*ob. Bar .

meiiinftr. 7, a. Hptdbf.
Alster 3530. s(

für 2—9 Kellner am
billigsten bei

P.Schutt.
Neuer Steinweg 32. s

Sthreihmaicr.
Urania, wenig gebr..
zu verkaufen. Zu cr-
frag. b. Soiimelzkopi.
WilheJmsnlatz 3. s(

Monarch-
Schreibmaschine nur
125 Erika nur 85
Mark. V ä r a d y .
Spaldingstr. 34. s(

Schreibmaschine.
Adler, Mod. 7. aut
erhalt., für 12) .M zu
verkaufen. Rollinucr,
Or. Bleichen 36. s<

Zlik ZMlikre!

Glasschlünke
m. Svicaelrückwnnd
und rabmenlosetl

Tchicbcl. bill. zu uk.

Zrasz öiiönrr,
Staii. J3ilb. Ztr.Hl.s

2iu5Ken.-5®tßnr

Vitrine,
Toonbank-SlaSkast

billig zu verknusen
i^ranz 9l:bnet,

stslif.-Ä’ilh -Ztr.SL-,
«fenkteransbau,

Cd. 1X2 ni, mit
spiegel zu verkant.
Langcitrebnt 45. u
Wegen llinzitgs

«an, bill. abzngcbi
1 Briva. alas»
wnnSabscktlug,

ccb: tiidic. yii ersr.
li. Merkur 8453. 8 (

Mäntel
Zacken
Besätze

billigst, da
Selbstbersleller,

direkt ab

Pelz
Mäntel
Zacken
Besätze

billigst, da
Selbstbersleller,

direkt ab

fest. Brücken preis-
wert avzugev. oicft.
Angcv. u. T. 15(137
Hambg. Frdbl. , s(

Hamburger Frcurveublatt. Donnerstag, 23. September 1926 Abend-Ausgab«,

HIHKMMiaWSaB

RESTE. ABSCHNITTE I

0

0.95 Garage mit Auto

Roller

0

l

II Die wirklich billigen Preise gelten1 nur an diesen beiden Tagen;

Teppiche
1

1

Teilzahlung bis zu

im großen Möbelhaus

«

gtott«,

«elf einem Jahr Falle IS

fi

•Je

i

Die Artikel werden zum Teil auf

Extratischen im Lichthof verkauft!

170
125
250
900

25

Bill. L.ftokoladcn.
unv lliucterwarcn
K. »(mnmmaitn.
BvolstraK« 32, s(

Siirtncrftv. 117 a.

KLEIDERSTOFFE

SEIDENSTOFFE

WASCHSTOFFE

WÄSCHESTOFFE

EINZELNE ANGE

STAUBTE BETT

WÄSCHE, GAR

DINEN, SPITZEN

BÄNDER, BESÄTZE

STICKEREIEN MIT

Johannes Lotiin, Chemische Fabrik
Hamburg-Billbrook / Fernsprecher: D 8 3951-M

Sinok -An;.. w neu,
f.schl.Fig vk.b.Holm,
3hftftr. 33. ü.3tt>.s(

Fortsetzung der Kleinen

Anzeigen von Seite 24.

Woset

Warisdt

104,
i

1 gr. Posten Gummi¬
schürzen entzück. Must. 1.45

SXdamem-
SU. HERREN

Bekleidung

wr

la Saxophone
Saxophonblätter

äußerst billig.
Tlttninnn

Instrumentenbauer
Altona, Künigstr.51. s

Herbst-Einkauf

zu bedeutend
ermäßigten Preisen.

Billiger Verkauf

gegen bar

an.
Gr.-Neumarkt 10-

11 Ltubier-Pia'.io
f. Kinder u. Erwadil
f. 425 M. ,u veik in
Garanllcschcm. Auch
whlb. i. H. mtl. 9ict.
v. 50 M. Habe auch
lonknodifdiönrcfUi'
Pianos i. orB- Ausw

Pianobaumcisler
Qr»6tnaitn, st

0>r, Meubeu 67, 1

Alls SÜhflOlGOO
vesrnr- t>. KntrS.»

<H,irb>robrn.
RraenmSntel
vivS-re 9lf»tn

äs So., s
Kaller - Wild. - Eli.

Sir. 115

C. Reimers & Co

Eimsb. Chaussee 56/66
1. Stock.

Kamelhaar-Art-Kragenschuhe
mit guten Filz- und Ledersohlen

Größe 36—42 Paar

Für Feste
verleiht

Frack- u. Smoking-
Anzüge, wie neu

W Uly Hillmer.
Nordsee 3397,

Ferdinandstr.l2,Hptr.

In SlMlhuM,
Airedaie-Terricr, in.
2tü.. Bernhardiner,
m. Stil., vorzüglich
prämiiert, DuLSen,
'nBoxer, Dalle», la
Rcliplnschcr. mit it.
uh. StP., off. prSw.
B'obtner Benimm,

Ernoencrftnlt 12.
'.Vicrtiir ti:<i. s(

Jahren,
Miete 15 Mk.m. Kauf-
recht Gespielt von
375 Mk. an. Lorenz
& Co., Grindelallee
Nr. Illi. Hochpt, 8

r YMSIVM.

prima Qualität
rZohreKredii
mit gering. Anzahl.
Bechsfein-
Niederiage

, Ferdinands!. 49 ,

Oeiegeüheitskäule
in hodielenniitcn

Pclzmünteiu,
Satten und Pelz-

tragen aller Art.

üaßter
das grstze velzlager

u. Kürschnerei
SieinSumm 103'
Sciltatilniig gestattet,

ßalteft.tohmüblenftr. s
Gelegenheitskäufe

in gehr. I’ianos
501. UDO, 500,650 usw.
in. Garantie, T eilzablg.
Pianohs. Hammonia
Beim grünen Säger 15
(Neuer Pterdemartl).-

König

reinigt BCHßö

PELZE.

voiiiitKntal,
Mtrervts, Tor
Pcdo, Lioewer,
Urania, 3t>col,
Perkcousw.,mii
uni) grbraudit -u
lonknrrcnzlo,

biU-yrrif L-ih.'ie
beirritzahlg.be!
Mischin .-Jensen

Zeit 60 Jahren

Neumeyer-
Pianos

SDlt. 980 b. 1250.-
Anzahlg.Mk.lOO.-
monatlich „ 50.-
Sarantie Spätres

Pinno-Pinsel
'jjeritr. 6, Me
Zlaiicr-Wilhelmstr.

2 jg. Schäferhunde,
Hündinnen, prima
Ztammdanm. Villip
zu verkauf Altona,
jiibvelstr. 4, T, s

er^. 35" ««
fast neue Pianos

650.750.6öö
mit voll. Garantie.
Planofabrik
Paul Bach

Jruchtallce 26. s

Pimlorte-Fabrik
Alleinvertreter
der .Weltfirma

Th. Mannbörg
Harmoniumfabrik

Leipzig.
Alle Arten von

Harmonien
Teilzahlung

Dammtorstraße 3.
Vulkan 4025. s

Miet«

Pianos
von 15.- an mit,
bei iväterm ftaut
entivr. Gutschrift

F. R. Triibger
Schanzenstr. 117
b. Bbf. Sternich.

Biano, nuf;b„ voll.
Ton. bin. -u tert.
Hcllbroor, r. 74, y

Heimholz — Geyer
Goldschmidt — Kästner

Flügel - Pianos
Kia? - Miete - Teilzahlung

Wegen Tcilaufgabe eine? Wcrkstick
beteiebes preiswert zn »erlaufen:

1 Swuclinnfdilne, 2> 2 m Hobelbrei«,
1 Hobelmaschine, 1 m Hobelbreite,
1 !)io6ialbobrmafd)ine f. en. 60—70 nun
1 Plnndreltbaitt, 1000 mm Pl.'DuM.
1 SDdpiiinmnfdiiiic, 800 mm Hub,
1 Nutensräsmaschine,
l Werlstatikran,
bi». Deetzbiinte,
di». Spindelpressen,
Sdfteisbiicke,
1 Stanze, 800 n'm Tlusl..
1 Nlitenztenmasditne, Dolje &
eiche. Botzrmaschtnen,
eiche. Schleifmaschinen.

Hans Petznick,
Sambuen 35, Hammeeveich

Alster 134« u. 405.

Grindelallee 176,
II. lLtage »

Eingana Rnttchbabn.

Spreehapparate
trotz flünit. BablgS-

toeiie kvnkurrenftos
in Pieil u. Eiualit.

öiuiithauß
(frnlt Lpcftee s

Alton.,Hvlstensl.Ng

Zrontormobel
flUf erhalten, billig weg, Umzugs direkt im Büro
zu verkaufen, Alnerdamm 17, Zimmer 414

n Händler verbeten. s(

MKlassiSe!’
Xsait., Eieenpanz.. sehr krilft. «eh,,
3 oller Ton. t. Saal u. Kino passend,

Mu. M. 1200.-, Lo M. 550.-
Heinsen, Alt., Eimsbüttelerstr. 45. s(

Lilienmilchseife ca. 80 gr, 3 Stück 0.45

Lanolinseife sehr gute Qualität, 3 st. 0.70

Hamburger Pianohaus

BeneeRe
. Helmholz Nach!

Glockengießerwall 26

50 Pianos
neu,1000-150011.
gehr, von 450 71.
Gunst. Zahlung 1.,weise

smilTiüßger
Pianofabrik

Rödingsmarkt 73 s

f* •
gelegen-

heilskäufe

in guten
gebrauchten
und neuen

Manos

Piano». Lin erlitt.
A. xf., Giicn»., m..rlugelton. 400 .<n um.
Werl $11 »k., a. t Rat.
B. Kenn, initb. ?,oft,

?,im ineritt.44. st

Eine große Anzahl
hervorragender
Pianos

v. edelster Klang-
fülle,auf d.Leipziger

Messe als
Huskr
gestanden, zu

Äiisnahmepreisen
zu verkaufen.

B. grünen Jäger 15
(Neu. Pferden;arkt)s

schon von

320 Mk. an
Volle Qraranlie.

1 eilzahlang
nach Wunsch.

Wieptoag
Schmiedesiraße 7

^eimRathacwmorfc^

WreüMM
Herreu-.Damrn.«

Kinderwäsch«,
£eüri..yetin>äiAt

ied«l Wit.
Robert liehen & Co
f olitrnMob I> t>»t. s

la Beiifcdern
und Daunen

Bettenhaus

Wgusk ßöiiig
Hb.Sl,Herderst.l-3

Nordsee 1057. s

Zu verkauf. 5 hreib-
masebine. Mignon.
GulJschr.. Jal.-Schr..
hell. Bark, j , sc h. 2
Stühle, dunkel eiche
«n•eh«., t. 11
n. | i!. 4-7. E. .Martens
* <-o.. Gi her- ,r.92.(

la Landbrot.
Suche Abnehmer.

Bäckermeister
Müller.

Bienenbüttel
in Hannover. s(

Von
50—85 M. verkauft

R. Teller
Kaiser Wilhelmstr. 116
prim geiraa Mai>-
dralk-u.Smol.-Anzüae
Etad. ieit 35 fuhren s

auf Empfehlung, über

ZOG
Der beste Beweis für Qualität, s

günstigste Preise und Bedingungen.
Gute gebt. v. 4Uü M. an, neue v. 903 AI. an

£)bcrb.,ncu,2ic6L14,
Untb. 8,13, fliff.4.//.
Haft,Weidcstr.143,1'.f
Umzgsb.2kpl. Fedh,
2fcb(„ 13.*. Wands-
bcckcrfticg 95, Hbg.ns

Ein Posten Halbstores mit « ne
Einsatz und Spitze 8 n

Madras-Garnituren Indanthren- ^6 A E
gefärbt, 2 Schals und 1 Querbehang

Ich
Schrelbmasch.I jIn 5 Monaten
Ihr Eigentum 1

Schreibmascli.-Kelkrl
^Gr.Reichenstr,12.(y

500000

Sitecte-

aus eigenen Beständen
5U »crfamrii. g

Guttdcsider
CI. fiei'i'kiltler

(f iinvvtf bei Wasbek.
<6r.rtcnerbe, ca. G
Ruhr., uucntaetflidi
iibaitfl. (Hiaftr. 9.s(

Auf Kredit
Anrügc, Mäntel,

Äcinkleiver,
Reaenmäntel,
Winviaeten.

Fabian
102 Zteindamm 102 s

Auf Kredit:
(Elegante

Herren- u. Damen-
konfektion

IS’atcrhölter
Steindamm 76, I.
3 Verkaufsräume. s(

Ein Posten Damenhemden aas
mit breiter Stickerei Stück xy n W

Ein Posten Hemdhosen a aa
Windelform, mit schöner Spitze .....Stück

Ein Post. Damen-Nachthd. n> QA
mit Klöppelspitze Stück n

(Gelegen licitakauf!
Neuer Sealel.-Manlel
sehr billig z. verkauf, s
Palentinskamp 8, Lvt.
Guterftaltener Senk
Wtnittcl zu verlaus.
Pr. 150 .*. »Heiter,
Bogenstr, 51, I, b(
2 Nn». bin. zu bett.
KongSbat, Hambg.,
Norberstrafte 65. s(

Schreib-
Maschinen von 35 5Dlt

aufwärts.
Bequeme Teilzahlung,

cvil.

Miete
mit BorkausSrecht
Baumann

Hohe Bleichen 8, Lad.
Hansa 1742 s!

Pianos

u. 'Flügel
seit 26 Jahren gut und
billig, auch Teilzahlg
W.Czekalskl,

Bammerhrookstji

SchkMMe.?L
n R, Stichle aller Art
neu und gebraucht,

lalligsic Preise
A. Streit

nur Deichst.'. 45.
Sicland 5337. s

Pelze
Der Zeit entsprechd.

verkaufe

selten günstig!
Pelzmantel v. 100
Seal-Kanin-Mant. 135
Seal- n Jacke 110
Seal-Elektr.-Schal 25
Seal- „ Mantel
Seal- „ Jacke
Biberette-Mantel
Persianer Mantel
Füchse u. Wölfe
Besatzfelle aller Art.

Pelz-Hüller

GrindeialleellB.Lad.
Anerkannt in Hamb,

als billig u. gut, s

Amerikas). Opossumfelle 4 4E
t Kostüm- u. Kleiderbesatz, St. 8.75 1.95 n

Bunte Kleiderbesatzborde A 4A
in groß. Auswahl, Mtr. 0.75 0.45 0.85 Ve I V

Hemdenpassen mit reich. Klöppel- a je
und Hohlsaum-Garnitur 2 Stück

.Oodirkfl. Ptaiior
neu,pr.voll.Ton, außer-
gewöhnlich bill., gebe
v. 290.- an.giinsl.tsahl.
.genaust,Klavierbauer
Ntgel«wea7geg.19M.s

k-cvr. Piano»

1280. 350, 400 lM
Nette billigst, da fein'
Laden, Teile gestattet

Garantie.
Hamdi: igersir. 57, li. s

PELZE
<ikji. Pelzmäntel,
a.i(t., Krag., ftüdilc,
rkunlschustr.cboss.,
saw. aUe Lori. Bei.
in erstkt. Wulf. lauf.
sv,e Hi Hiebt. Pr. b.
Kachm. (Teiltll Wist.
2887. PnuIRseske.

Kürschner,
Mülilenbamm 13.1.«

ölen. Anzuge UNS
Mantel nach Mali,
erftti. Stoffe, la .->,u-
tateu u. Perarbcit.,
fett, ui man Preis,
slitsti b. Stoftut'1. au.
7'iastfchneid Kunifch,
Ktrchenallee 33 i.
Elle 818. s

-Ito
iVrero ° Apparate,
Musikin str. allerätt

livsMMlMg
Platten, die neuesten

Schlager von

M.r

<ä>ELK-
Mciulel — Jacken,
»ragen — Füchse
Itbr bill u clca„
Manlelbei. 'o.äM an
Sicsarat. schnell u
ante SMitifübrung.
Willing Kürschner,
Fuhlentwici« 39,11.,
lieb, d.Conv.-Garl.s
1Te.t.id)W.3torfmantcr,
Vflffüttcrt.fait neu 25«
blauesSdmeiderkostüm
25 *, loeifi. Wollflausch,
m Intel 2n.*, Crepe de
Chinekleid und versch.
mein. 9iutlO-2Ubruiiö
nadiGllhi I>»rinz. i
Bundesstr. 8, i>t_s I

DELZE
für Damen

“ und Herren
in besonntet flutet 2luü.
führg. Jacken, '.Nantes,
idialä zu dun. billigen I
Preisen. (SSr.lMussronbl, |
ciegante Verarbeitung
J KOTBKKti

WtoBe Bleichen 30. s
fein linden ! Hochpart

Zufall! r'tnzug, neu,
äußerst vill. tu vcr.
lausen. Haflelbtook-
strasie 33, I r.

«lontormeibel
an. vtrt, neu n. gebt.,
vk. wovsert, Grimm
Rr. 32. Ütol 4401.

Laven-, Kontor-
nw6 WirtschaftS-

Einrichtg.

Streit,
neu und gebraucht.
(flbftraSe 30.
Har-.ta 3826.

Wö?
taust nian direkt

adHersteller

lAi^en
braun, 80 cm lang,
68 nnv 78 Mk

VSSLZS3'
Gänsemarkt 35,1.

tLessingbausl. s

Zu verkaufen
1 „Carstens" Prüz.-Zangendrebbatch

95x725 mm. mit b-iew.-Schncidvon,
Palt.. Zang., kpl. Zub. u. Borg. 250j
Horiz.-Fräsmasch., Kugellager, mit
Vorgelege, Gew. ca. 450 kg, 175 j
Seit- u. Zuasvinvel.Drehbank mit
Prismab. n. Kastcnfüb.. '200xÄOO NM,
einschl. Borg., GW. ca. 2000 kg, 6603

1 Drehstrommotor, 220.-380 §.,50$«,
vcitt. gck., 2900 Umdr., 20 PS, 2O0J

1 neue autom. Hochl.-Abstechmosj,
siir Material bis 110 nun Durch«,
einschl. Borg., Gew. ca. 500 leg, 400j(

425 neue Masch.-Oieibahl., nachstelli,
m. kon, Schaft, 19, 26, 28 it. 30 ™
Turchm per Stück 3.501

Ä e i n r i tb Dulige, Hamburg 1
Gloekengießerwall 2, Elbe 8394. il

1 Rolle weißes Schrank- A
papier 10 Meter

-0.60

stnek 1,75

A. ißoifshiir.u, % .......

L

Gelegenheitskäufe

»^Planes

ü.25üm.an'^:
ll Ratcnihl Miete-
Ptanos 15 Mark.

BUekinann.
Mtvna.Bebinir.27.

Piano
Flügel

gebe., von Privat
kauft geg. sofortige
Bezahl.OltoThein,

Ferdinandstr. 3.
Vulkan 4836. s

Schreibmaschinen
Conti, Adler usw. billig

Reparatur.
Schreibm. - Zentrale
Bei den Mähren 78

Roland 6979 s
LKre-vmafchtneu

(KB Kontinent
EF6«n«i, '<
-ySi f.vjf Urania,

Mercede»,
Orga, Erika, Senta
Mignon usw. 30 M. au
Drfige, Wersit. -jß
Ciaaenaeschist, lu

r~

< ontinental, g
Adler, ideal 8

-Qereedes, S
Torpedo, H
Irania, I

r.rika.neu u.gbrl
Konkurrenz 8

.'oh billic. I
Teilzahlg., Miete.8
Schre.bmaschinenl

keller, Große -M
Reickenstr. 12. s(|

V C. 3, Cents. 3484. n

ÄNDRAE EGrrdg BUk e.8ntaLhaden4 |

lie,erle J,?r mCi5t „m.ima.Qualität.

Weiter

MMdt Preise

.elzlaser
| Besatztetle inallen Arien und

Farben ;u
äuBCtft billigen

Preisen.

Neue u. gehr. Pianos
Jl 390. 450 usw., a.
Teilzahlung. Fendt.
Kielerstraße 10. s(

i V S, f •/ o/ fS

[ALTONA
| Grunds
’ Verlängerung
der Reidienofr.

Luche jung. Hund.
Zn Krage kommen
folg. Wulfen: Sang»
iHtar. deutsch. Vor-
stebbund. Gn,i(. ob.
Scholl. Seiler. Neu

fnndländer.
Möser, Altona,

Richardslrafte 7. s(
Schäferhunde u.
Tackel, einivandsr.,
kaust Schwftmachcr,
Schmilinskvstr. <>6,(
b.Hplbhf.Alster113S.
In Schiller!,und, li
b.1Z..wachs.,zu kauf,
aesuchl. Ang. ni.Pr.
u. S.788 an C.Hain,
Hitschgraben 1. s(
Wachs. d.Schäscrhd..
etwa 1 Zal>i. kaust
Wani>Sb., Bismarck
slr, 41. T.8,1175.s(
8jiil,r. biiit. Slulc.al
AiiBf. 11. flott,f.350.*
zuvl.Beethovcnst.4l.
(* in itbcrrädliaer
Wallach zu verkauf.
Näheres Hamburger
'.VictaliDaiihcl A G.
Sudcrslraft« 45. s<

Zn Vers. gut. Cello.
Höltje, Sanum r-
strafte 42, III s<

Klügci, groß.,
schwarz, voll. Ton,
biü. zu verk. An-
gebote u. I 1.5028
d. d. Hbg. Krdbl.

Sprcchavvarale
aus Teilzavlung.

B'stf,
Kruchiallec (16. sl

Kl Ncichcnstratzc 27.

Neue

Pianos
i. all. Holzarten,
solide Fabrikate
bewährt.Qualit.

v. 9C0e"an
auch Teilzahlg.
Anzahl g. 100.—
50.— monatlich.

In sehr gut
erhaltenen

Pianos ständig
Gelegenheits-

käufe
Alles bekannte
Fabrikate von

M. 400,500

620,700
usw.

FlWr
Schanzcnstr.117
b. Bhf. Steen seh.

Zimmerbfen 7.50an,
Updihcrbe 13,50 an.
Kitcheuherde 25 an.

Scheelcke,
Hutten 140. s (

Tos. zu verlaufen
neuer Slskania-

Gasofen
und neuer

.elektrischer £fcn,
beide für Zimincr-

„ Heizung.
Leuwerder,

MUblendamm 72.,-, (
Seizkörver ab

Standort bill. zu vk.
älfl.Z. 3.15102Ubbt.l

Dauerbrand-
£fen, guterhalten,
£u Verl, 3iefller.
Berlinertor 1 b. s (
Transp.-Kachelüsen.
Herde. Dauerbrand-
ofen. alle Svsteme,
neu und gebraucht,
Hunt, Catharincn
flr. 23. 9iol, 7730,s(
Umz. halb, sehr gut,
Serd z. 1>(. Grosse,
lornquiflftr, 39. s(
Tauerbrnndofen
(Musgrewe), f. neu.
u.lGasheizof.OllSk.)
zu verkauf, »riete,
Saling! 1. B.2007^,1
Zn bett. div. gcbr.
£efcn, alt.t^if.nfw.
Billstr.9.Vulk.33O8R l

Kiirhenherüe,
»ochofcn, Tauer

ürandos. bill. zu vk.
Herrenweide 40. s

MMlWel?
.chaUsichere Ziirni
neu u. netmud>>, billig.

Carl Schlüssel, s(
jRubleniir. 20, Hib, 111.

TeLePhon,
3 Anschlüsse u.7 Sprech«
jicUcn jiiianimcn oder
einieln. jede b:liig ab«
»gebe,!, .narren &
Oo.« Bu!,^2457. s
<> Bilrc u Sicisc-»
Smrcibmaschinrn

Udo Geisler
Neueburg, lrcke Hahn«
»lrapp, Nol. 7M5. <>

pelzwaroii!
50 Seal-ttanin-Rän-
tel. 20 Seal.stantn«
Jucken, 3 Persianer

Siiicken-Mäniel,
Nerzmurmel-Man-

ie l. 2 Nerzmurmcl-
Jacten in EngroS

abzugeben,
Aeusserii ßünftige

Preise! Steiudamm
Rr. 112, pr, lkr, sl
la iiochmav. Smok-
9üB.@r.46(55),Stoen.
flctr.'Jüt’i.Ofr. 46 .">0 ä
So, 30V,, 3 St. Ulli,
ä 15, 25.*. Anders!,,
Wdsv. Tiieg 40,11V
toefeUidmftvfieiber

zu verlaus. Oir. 44.
Tammwrstr. 35, III.
bei Wilke. s(

Wnos u.Mel
neue und gebrauchte
Cara Weber

6C(tr. 1884
Hamburqerstr. 21. g(

Piano - Gelegenheits-
tauf, sie in. Stnsabl. m"
innni. Marant. Piano

iait. t. Rcparatcur
25().-, .fieiser,$$anb$«
lut, foolitemtraue :.O. s

Srotch-Terrfer,

ÄiSä

Hunde
Versand
Export
Ifreesnr
Pension

Bade-ÄnsiD

W.ÜSES?
Barmbeck _

Hamburgerstraße 1»

MerHur-*!

Junge UWB

RW

W

LKhK

lllömenWiiM
lunHfeiner ji.'JiiUeir,
2ti«a>ieter=Si6liotö..
Ist, ßr. Celßcniäloc
«Wert 24001 1200

ülaöaßont-

MikUon
mit f. neuem Hebt
Piano, ft. 2000 für
1200. '.’lngcliclc nut.
M. 15359 burfli One-
Hamvg, Frdbl. sf
Schweres, 2 Meter
ei». Speise;., innen
inavag. t>ol„ sowie
weifte iiüdie um
stunden, dill. Vers. s(

Frau M. Postel,
Wandsvecterfiiea 10,
II., b. tiiibcckcrtor.

Feines
Herrenzimmer,

braune Eiche, kompl.,
f. 450 .« Sim a Oers.
Hellkamp 21, Haipt.il

(£•1®. Bufett, s(
Streben;. (> Vedcr-
fOihle. sehr aut er-
halten, aus Privat-
band au Private zu
verk. Näh. Rot. 5:Ä.
Rinderveit, Sinter
wagen, Helin-Rino
bill. zu vk. vvelitig,
H»lftenwall io, i, s,
,311 verk. .'icin; yett-
stellen m. Malratz.,
1 viaroerobenstiinb..
s Wirtschaft vanciid.
1 breites Hhoife
loitguc ein bei. mir
Sonnaveiid. P,,u
desstrafte 51, i.

flerken-

‘Pf.MOS,
neue und gebrauchte

preiswert.
Kleine

LZMsSsSg.

&sclaef
Steindamm 77.
Kein Laden, Hochpt.

Vulkan 351. s
40 $icnov

brei , iv. - auf Seil;,
cb. ÄNiete in. voll.
Anrechii., lOj. oiar.
Artb. Marten«,

AlUhleitdamm 2^. s

Seltener

GelegkOMsks.!
Pernaneriacke

% lang, 595 ’JJiarL
Peri 'Want 759 M.

la. Äusfübnina.
Pel»l>aus t? Wiese,
Mönckedergstr. 18, IV.
Sein Stab, Fahrstuhl.
Heqeinib.PetrikirÄe. s
Sterbesallsd.;. verkauf.
1 fast neuer, nach Mak
aeurb. ('»ehrockanzug, 2
teifntbabnbienitmäntel
ein Winterpalktot, ein
Zvlmder. Weber,
Ltrefvivitr. 2, >i. s

Besond. preisw. Romane
aus dem Fischer-Verlag, u. a. Bang, Strauß, 1 9 K
Madelung, Jensen jeder Band geb. n

Mark Twain humoristische Schriften, 4
jeder Band gebunden n

Herren - Aiiäüxc
in blau, farbig u heilen
Mustern, in Kammg. ir. Iß 9
Gabard. . M. 54.-, 39.-. LUe"

JUneL MA3^, 2L-

,,erreVM3fi.-
llegenniäntel IC .

M. 32.-, 24.-, JO.
iloMen von M. 4.90 an

Garderobenhaus RUST *

Eppeedorierweg 66 g
- >->n bei der Osters.raßc egemm

S billifre
GflRDlHEN-

Tacr
Preise herab- cnO/

gesetzt bis "" /q
iaidcwier. Altona,
Lobnschstr. 3t, Hptr.

Kein Laden. s

Gardinen
wenig angestaubt, bc-
beutenb unter Preil.

Teppiche
wirtlich preiswert, s

Mitzlaff

Teppiche,
Läuterst. Möbelst.,
Bettvor1eg.,Tlsch-u
Cbalsdonguedeck..
in groFter Aitswahl,
dilf tdlttuiin.
A. SlaUmann.
Hbg., Siemitr. 131. s

elxe

Pelzmäntel

von M. 160 an

Jacken
prima Verarbeitung
elegante Skunks,

Füclis.Wölfe,Schals
Siimtllcho
I'esatz,feile
Reparaturen in

I eigener Werkstatt,
billigstePreise
Teilzahl, gestattet.

EBreMS
Koppel 106, II. A.6389.
Haltest. Lohmühlenstr

nrachlvolles Warten»
{J Piano,w.nen.Xfait.,
Eisen^chtElsenbein,m

(helft. Ion. .vofliefer.ö.
K.u.K. U1.7OO u.Peu- (
wert, iicue äuSftattafr
Pianos bilf.,a.Teil;.L>o»
bcL.aiicnit.8,Schwarz
Gebr. Wart.-Ptanoa
Btfithncrufw.wirtl.billf
Besicht, erb. Sanierte
aürncitr.73,l.(Silb«?.s

Neuen, gehr. Pianos
vreisw. unt. günstigen
Bedingungen abnigeb.

nRfabiermiuher. s

p

t. 8v!üez S®r. Bleiern SuS'tbb.s

MMlUm

umsoisi
nicht, aber spottbillig
Petzwarrn-Musterftiide
michse l>. 8 .*
Jacken V. 58 „
'liäntrl .6. 95 „
Besabselte b. 1 „
Anfertigung umsonst.

Zahl. . Erleichterung!
Prlzstaus G. Wiese,
uurMönckebergstr.18.
4. Stet, wahrst., gegüd.

Petrikirche. s

Honig
gar.reinf.Bliit.-Schlem
der-10-tk-Dose 410.50,
balbt»*6,-ftf.'Jid)n.5(M
mebr.Nichtgcs.iuznriick.
P. Bellmann, Ober-
neulaudübeiBijemen.g
Tire!« vom Lager
nur QualitStSware
tiigl. frisch geröstet.

Kaffee
SantoS.retnschmeck.,

Pfund 2.30 MI.
Ia CanivinaS

Piund 2.50 MI.

’• e*Ä2.»0.

ostind. Mischung,
hodifdn, 3.45 M.
ff. Gnat. Mara-
gonvvc 3.70 9)1.,
auch aünftia für
Wiedcrvcrkänfer.

Othtcr feiner Tee
Psd. 3 bis 7 MI.,
auch ^-Pfd.-Packg.
ÄrrueSouff & Ko.,
Groningerstr. 1345,
2. etfl., 3tm. 205.
Rvl.6223.8U.7Ubr.a

Zigaretten
nur bekannte Marken
S t. 2 Ps., 1040 St. 15,—
„ 3 „ 1000 „ 22,50
„ 4 „ 1000 „ 30-
„ 5 „ 1000 „ 37,50

Papke, Hamburg,
Palcntinbkamv 45. s(

Mit r/2 Tausend

eigen. Bienenvölkern
aus der beide zurück-
gckcbrt.osserierestcttcn
Schcibcnstonig8Pso
netto in Holjkistchen zu
'M 18.-,fliifsigcn.vri-
Vebonig in 10 Psd.-
Büchse -u M. 11.- irco.
Rächn.,garant. Zurückn,
Lcbrer a. D. ffifchcr,
Imkerei u. Honigver-
sand, Oberneuland 26

b. Bremen. g

Mo
koin pl.Anlagen

wüchentl. Teilzahlg.
Adolf E. Marquardt,

Rathausstraße 131.
Wiesendamm 9,1.
Teles. C. 3. 2127. s

FREITAG, 24

SONNABEND, 25

Wir bringen eine große Anzahl vorteilhafter Artikel zu außergewöhnlich billigen»

Besuchstaschen Lacku. Saffian, St 1.95

Kleine Abendtäschchen ß ye
elegante Form, mit Schlaufe Stück n

Bubikopf-Handtasche glattes 9 Q K
Leder in braun, blond, grau Stück v

Anzug ober Paletoi
ii«* Mai;

G-iiiliritovreid
M 120.-

Wir verarbeiten nur
beste Stoffe unö

Zutaten
und garantieren für

tadellosen Siv. s

Seitmann & Krüger
Kais.Wilbklmst.st.bvt.l.

Aul Teilzahlung
2Vort-An;üge,

Windjacken billigst

Roher! Heben & Co.,
Äaiser-Wilkelnt-

115^ s

Alls MillsI waren erfolglos. Da machte 14

Obcrmcv«’» Medizinal» Herba-Seift
in Kürze waren dieselben verschwundm»
Bleicher. Burglengenfeld. St. M. -.65.
verstärkt. M. 1.- 3ur Bachdehandlung
herda-Lreme besonders zu eiupfehlen. At
Haden in allen Apoth., Prog,undParsümerinb

flnKer-Knsse

Fenske & Tbronicke
üerhofstraße 23.

Elbe 1463. s

kovkomSdel.
neu n. nebr., flau-,
lrsond. prc-m., Geld
fätänlr 55.— nit,
Schriunid). 25.— an.

NVI-RlM
Gr, tnob. gnterh

Geldschrank
iiiifeen't bill. su bis. s(

Folz-
Mäntel
Jacken
Besätze

0elbfiber[leÜer,
birrst ab

billigst, da

3x4 hnnbgel. Smyr
«er oder Borwcrk,
beide selten schöne
L^iilke. bill. zn verk.
Jsestratzc .35, vir. s (
Perser Tevvickt-,
2 grobe n. einige
iclt. Brucken prci-l-
luert avzugeb. Olesl.
Ängcb. u. T. 15037
Hambg. Frdbl. ,s(
2 kpl.Federbett. 30//,
2fd)lrif., nur 3—7.
Wctster, Schwaiicil-
wik 30,recht, ften.st

Heizung'

LautUeAr

für 2 M
Anzahlung

ll. 2 Wochenrate.
S. Wahrman«,

Brcnncrstrahc HO.
Elbe £482. s

lSclcacnfteitsvcrk.
in fein. Tam.-Befuchs-
U. Koff.-Tafch. fpottdill.
Aurk,.8eil.c. Willert,
Lindcmlr. 30, St. G. s(
Poft. 21/2» 11.12’/2=kg

Bonwofen
bill. zn Beiss. Stells.
boperftr, 33. Alft.8539.

25 000 crltttafs.

Mauersteine
bill. abzug Lampe,
Jsslandstr. 29. s(
Wasch, u Wring-
maschine, Warten,
möbel, Tische, Wasch,
kommode, Schranke,
billig. Pilla Munvo-
vurgcrdammLO.st

Bindfaden
und §rordel

Willy Rendsburg
Krayen'anip 9

Vaslorenslr. 16 18
Ä 3, Elfter 7961. s(
(fl. Lur - Ltauv-
sanaer, 110 B., von
60 M. an. Neuer
Steinweg 11,1. s(

leier-»!
Oualitätsarbeit.

ZS. Klemm, Lindcn-
jr. 15 17, bi. 2, Hl. s(
Ku Vers, frtilo. Inka
randa Mi l>cl Hetz,
kl. d. Blöäcn 15. si
ss» te heKira

MMCi«
tHUStKfl.'iSIllMllllUill |
einkaufen, besich-
tigen Sie unsere
Ausstellung. Wir

liefern gegen

beijiiem.TelizMg.
b. langfrist.Vertr.

,Hausrat*
Kommunale

MObelbesehaf-
lungsstelle
O. m. b. H.,

Altona,
Raibaosmarki 38,

Tel. Merkur 6728
Qeschäftsz,.9-l,3-7

tlntttcr Renaift -
Elhraqk,2BfankClles.
Stbrunfe. IBarackkom-
titobe, 1 Blankencser
Brauffruae, 2 Bara-
bitobettrit. »iofch,
la, 2 Gcmnlve, :lia
dierungkn, £>ol$;d)mtte
itftv., flam yronsc-
krone, Vieles IMiditbe-
nannte mehr, w.daus
baltSatiffl. lebt billig.
Handl. Verb. Ivreitag it.
Eonnab. 5 li U.Stltana
r'itoctäallec 24, Spt. 1
M.7;9A 5,27, ütlt.gpttitl.
Wtnig.ncvr.,wirkt,
frtioneo totrtvoUee

Schlaft.
Waschkom.n.Frisiertoil.
f. d. Spottpr, v. 850 M.
foj. tu uerfi. ;iu erfrag.
Lager Wentlt

Ltetndamni rX sf



I 23. 22. 23.
1150 115 Rnnncnbg.. 43
112 112 Wittekind .
110 110 Oaedke .... 19
25 25 Goldina ... 60
15 15 Holsati* .. 6
21.5 B 20,75 Reis- u. Hd, 75
16 G 13 Stettin.Gel. 63

. 150,5 152,5 Untcrelb.Br 33 G
Bibundl ... 7 8G 8 313

273 275 Dl Kautsch. 125 t 1 13013
78 0 78 Dt. Toro .. VlOCi 75013

114 114 Hbg Südsee 75 G 79 B
35 35 Hernshelm. 45 G 4913
78 78 Km Kautsch 1 23 G

105 105 Salitrera... 152.5 0
Sloinan.... 70

71 71

Bank- Diskont

23. September 22. September

Geld Brief Geld Brief

Bucn.AlresIPapPes. 1,705 1,709 1,705 1,709
Kanada 1 kan. Doll. 4,193 4.203 4,193 4,203
Japan I Yen 7,3 2.04 2.044 2,043 2.047
Kairo 1 ägypt. £ 2c 884 20.936 20.884 20 936
Konstantin. 1 türk.£ 2.185 2,195 2.18 2,19
London 1 £ 5 20.355 20 405 20,341 20,391
Neuyork I $ 4» 4.1925 4.2025 4.193 4.203
Rio de Jan. 1 Milteis 0.633 0,635 0.633 0,635
Uruguay tGoldPeso 4,20 4.21 4.19 4,20
Holland IGO Gulden 31/? 168,01 16843 167.94 168.36
Athen 100 Drachm. 10 4.94 4 96 5 09 5,11
Belgien 100 Fr 7 11,18 11.22 10.92 10,96
Danzig 100 Gulden 51/2 81,36 81.56 81 355 81 555
Helsin f. lOOfinn.M. /'/? 10,547 10.587 10,548 10,598
Italien 100 Lire 7 15.46 15.50 1533 15,37
Jugoslavicn lOODin.
Kopenhagen 100 Kr.

7
5

7,415
111.41 iW

7.415
111,35

7,435
111,63

Lissabon 100 Escudo 8 21.475 21.525 21.475 21,525
Oslo 100 Kr. 5 91 88 92.12 91 84 92,06
Paris 100 Fr. 7'/2 11.67 11.71 11.50 11.54
Prag 100 Kr 6 12.412 12.452 12.412 12,452
Schweiz 10Ö Fr. 31'2 81.20 81.01 81.21
Sofia 100 Leva 10 3.045 3,055 3.047 3 057
Spanien lOOPeseten 5 63.92 64,08 63,74 63 90
Stockholm 100 Kr. 41/2 112,06 112,36 112.04 112.32
Budapest lOOOOOKr. 6 5.87 5.89 5.87 5.89
Wien 100 Schilling 7 59,14 59,28 59.12 59,26

Hamburger -xremvenvlattDritte betrüge zu DoiulcrsLüZ, 23. September 1926

LJ) S?
T

Berliner Wertpapierbörse.

G.

für Drei-

der

«»gehören.

wenig verändert,

und

n

WEITKURBADHERBSTWOCHEN

w
Einreise unbehindert.

Hotelverzeichnisse mit Preisen und Auskünfte durch das Städtische Verkehrsbüro

Übend Ausgabe.

still, ohne wesentliche Veränderungen,
in den sonstigen Werten war eben«
bei überwiegend schwächerer Haltung.

neuen
leider

durfte

Anleihe
HO®
na®

Paris
Holland .
Italien ...
Schweiz.
Spanien .

Paris
Oeutschld..
Wien
Amerika ...
Belgien ...
England...

22.
138.40
113.40
137.40

15.33
1,2330

72.95
210.75

Ruf dem Montanmarkt
bi? elwa 2 Prozent zurück,
kirchen; Deutsch Luremburz
Pboenir anfaugs minus 2,
stahl minus 2.

Elektrowerte cbcnfiHl?

Briefkurs zu hören; Hambura-Sild

23.
133,37 V?
113.40
137.40

15.33
1.231/4

Weltberühmte Kochsalzthermen 65,7° C. Z Unvergleichliche Heilerfolge bei Gicht,

Rheumatismus, Nervenkrankheiten, Stoffwechselleiden u. Erkrankung der Atmungs-

und Verdauungsorgane. / Traubenkur. / Brunnen- u. Pastillenversand durch das städt.

Brunnenkontor, z Gute Unterkunft bei äußerst mäßigen Preisen. Z 8000 Fremdenbetten

Nichtamtlich notierte Werte.

23.
1436,—

132,73
693,-
547,50

Zürich
Stockholm
Oslo
Kopcnhag..
Prag
Berlin
Wien
Buen. Aires

Rane.Brasil
Hdl.-u.Vkb.
Ottens.Bk.
Hbg.Elbcw.
Janss.äSch.
Dtsch. Sees.
Hochs.Trav.
Rh. Stahlw.
Romb. Hütte
Farb.-Ind ..
Hochof.Lüb.
Hall. Kali..
Hann. Kall.
Heldburg..
Krügershall
Mansfeld..
Mieders. K.;

Konkurs in Bremen. Konkurs würbe eröffnet
über baS Vermögen Per Ausbau-Industrie
CI. in. b. H., Bremen Kontursverwalter ist der RccvtS-
anwaft Dr. B e v e r, Bremen.

22.
1462,-
133.50
701.50
550,-

ffinaminkrat in Der bortieoeiiDen Nummer.
Bekanntmachung des Antrages der Hvpotbeken-
b n ii f In Hamburg. 40 Mill. Reichsmark 7proz. Sold
bhpothckenpfandbriefe Ausgabe r> zum Handel
Dotierung an der Hamburger Börse zuzulaffeu.

Tie vor
B r i t i I b

23.
854.-
510,-

33,85
94,75

174,-

Pfg.). 150er 52 Psg. (39 Pfg.), 200er 36 Psg.
Pfg.s. Die Austragseingäng« in Dachpappe baden
der Verkaufsstelle im Monat September gegenüber
Vormonaten eine Steigerung erfahren.
Bezahlung Der rückständigen Nordbabn-

Annuitäten. Wie aus Prag berichtet wird, nähert
sich di« Frage der Bezahlung der rückständigen Nord-
bahu-Annuitätcn ihrer endgültigen Bereinigung Tie
Annuitäten machen etwa 40 Mill. Str. au». Wie die
Prager Presie erfährt, ist bereits im Verlause der bi4»
he eigen Verhandlungen eine grundsätzliche Einigung in
diesem Sinne erzielt worden, daß diese Summe in
11 Jahresraten seitens des Staates getilgt werden
wird. Das Uevereinkommen bebars noch der formelle»
Genehmigung des zuständigen Ministeriums sowie auch
der Verwaltung der Nordbahn. Die Zahlungen
dürften sodann in Kürze ausgenommen iverden.

136; Administration 11,75, Zolllürke» 16,35, Anatolier II
25, Serben 1909 19, Rumänen 29,25.

«—i.
T'S gesucht.

Devisenmarkt konnten sich die Franken-
wesentlich erholen, vor allem der belgische
auf den neuen TanierungSplan. Paris in
das acstern mit 176"- geschloffen batte, war

* Diskont der Federal-Reserve-Bank, Neuyork,
monats-Handels wechsel.

Crwerbsgesellschafien.
Berschmelzung der Stadtbant Solle mit

Girozentrale Magdeburg. Die infolge der Skiluft«
der Stadtbank Halle geplante Verschmelzung des Unter-
nehmens mit der Girozentrale Magdeburg soll in der
Weise vor sich gehen, daß beide Institute je ‘250 000
Reichsmark aufbtingen, wobei die Stadt Halle dies«
Summe durch eine Anleid.' decken würde. Tas neue
Unternehmen wird voraussichtlich ,5tommnnal-Vank"
firmieren und seinen Sitz in Halte haben. Hauptaufgabe
der neuen Bank wird die Abwicklung der faulen Honten
der Stadtbank fein. Gilt VerwaltungsauSfchutz, dem
auch Mitglieder aus Handel und Industrie
Wird die Abwicklung übernehmen.

Norddeutsche Affinerie, Hamburg,
einigen Tagen gemeldete Beteiligung der
Metal Company an der Norddeutschen Affinerie
in Hamburg ist in der Hauptsache erfolgt, weil die eng-
lische Gesellschaft die Elektrolyse der Norddeutschen
Assinerie inttzubenutzen wünscht, nachdem der Bau
einer derartigen Einrichtung in England zu hohe Kosten
beanspruchen soll.

G. Seebert A.-G., Schiffswerft, Maschincn-
sabrik und Trottendorts, Wefermünde-Geestemündc
und B.etnerbavcn. Ter Reingewinn beträgt
22 363 (i. V. 18 770) Reichsmark. Wie bereits mitgeteilt,
wird der Verlust des Vorjahres ans dem Reingewinn
gedeckt und der Rest von 3593 Reichsmark vorgetragen.
In der Bilanz stehen u. a. zu Buche: Rodntalerialien
0,17 (0,16) Mill., in Arbeit besindliche Gegenstände 0,76
(1,23) Mill., Effekten 0,03 (0,03) Mill., Debitoren 0,49
(0,25) Mill. Reichsmark. Anderseits betragen Kreditoren
0,98 (1,63) Mill.. Avalkreditoren 0,03 (1000 Reichsmark)
Mill. Reichsmark. Ueber das laufende Geschäftsjahr
lässt sich laut Bericht nichts Voraussagen.

(iZrlindnng in Hamburg. Laut Eintragung in
das Handelsregister wurde mit 20 000 Jl.« Kapital die
Gemeinnützige W o b n u n g s b a n g e s e 11 -
schäft Kaemmerer Ufer m. b. H. gegründet.
Gegens.and des Unternehmens ist der Erwerb von Bau-
gelände, zunächst eines am Kaemmerer Ufer besegelten
Bauplatzes, die Bebauung desselben mit Kleinwobniin-
gen auf gemeinnütziger Grundlage mit Baiizttscbüsfen
der Hamburgischen Beleibungskasse für Hypotheken sowie
die Verwaltungen dieser Wohnungen. Geschäftsführer:
Louis Rudolf Johann »läbn, Maurermeister, zu
Hamburg. Tie Bekanntmachungen der Gesellschaft er-
folgen im Hamburger Fremdenblatt.

Erhobt« Abschlagsdividenoe beim schwedischen
Jüi'dbolztrnst. Ter scvlvedische Zündvolztrust l Svenska
Täiidsticks Aktiebolaget) wird, wie uns aus Slockholnt
gemeldet wirb, am 15. Oktober aus das laufende Ge-
schäftsjahr eine Abschlagsdivideiide von 5 Bro;, gegen
4

6.851,2
6,50

48.230;
35,22 V;

66.30
66.75
54.75
22.
5.171/2

13,50
18 963/4
78.75

207.30

Deutschlands grö3tes Heilbad
r Festwochen: Kunst, Vergn üjfu

22.

a:
176,75
186.25
132.62

20.36y,
31,80

2.53
22.

12,113/8und die Nenyorker Anleihe zu 100 P r o z e u t.
A u S g a b e k n r S der
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mitgeteilt worden. Er
Informationen etwa 9 3% Prozent

22.
18,273/4
18.143/4
22.141/4
192.68
163.87
27.75
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Amtliche Berliner Devisenkurse.
Iteiciisbunk - Diskont seit <1. Juli 192G ßO/o,
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118, Corn. Pr.-Bk. 139 139.^),
225,25, Teutsche Bank 166 167,

-163, Ttcebncr Bank 141,25 bis
149 150, Buderus 92-92.25, ®t.«

4, gelten *• (Guilleaume 145% hü
161,50-162, Harpener Bad. 160

e
Devisenmärkten war der französische
und der belgische Franken weiter ciwas erholt.

Im Londoner Pormittagsverkchr waren die
Frankendevisen gebcsiert.

Hamburger Wertpapierbörse.

Zunächst abaeschwächt, später befestigt.

1 Uhr 30: Bei geringem Besuch der Börse infolge
dez israelitischen Feiertages nnd bei nnbebeutenben Um»
sapeu brodelten die Nurse beute weiter ab. Nur einige
Werte waren ans befonberen öiünben etwas gefragt.
Ausländische Stenten waren gut behauptet.

gingen die Kurse zum Teil
so Harpener und Oelsen»
waren
später plus 0.50. Rheim

Devisenkurse vom 23. September,
(Der Vergleichskurs ist der letzte Schlußkurs.)

Anfangskurse.

23.
18.271/2

18,15
22,133k
192 68
163,93

27,70
34A2
45,75

7,50
23.

7,37
6,29

0,00349
1,25

MrklBotmkr Gifcnpttfl

! mV Seulsche lichslahlgemeinschasl

Ueber dem gegenwärtigen Stand der inter-
nationalen Eisenpaktverhandlungen nach dem
ergebnislos verlansencn Termin des 17, Sep-
tember d. Js. schwebt völliges Dunkel. In
einer am 22. September d. Js. stattgefundenen
Sitzung der belgischen Eiscninvustriellen
soll, wie bereits von uns mitgetcilt, beschlossen
worden sein, unverändert aus der Monatsguote
von 290 U00 Tonnen in der internationalen
Robstablyemcinschast zu bestehen nnd damit
den auf der Pariser Tagung den Belgiern ge-
machten Kompromißvorschlag abzulehnen, der
auf einer belgischen Beteiligungsquote von
265 000 Tonnen beruht, dafür aber den bel-
gischen Werken einen Borrang bei der Aus-
führung von Aufträgen zugcsichcrt. Demgegen-
über verlautet nun, das; gestern nachmittag aus
einer neuen Verhandlung die belgische Forde-
rung auf Quotenerhöhnng von 265 000 Tonnen
auf 290 000 Tonnen pro Monat von den
übrigen Ländern, also von Deutschland, Frank-
reich und Luremburg akzeptiert worden ist,
indem durch eine anteilige Verringerung der

, Bcteiligungsguoten dieser Länder die Herauf-
setzung der belgischen Quote bewerkstelligt wird.
Qb dieses Gerücht den Tatsachen entspricht, war
-nf unsere Ansrage beim Stahlwerksverband in
Düsselvors nicht zu erfahren. Vielmehr erklärt
uns der Stahlwerksverband, das; er über die
Vorschläge, die er im Laufe der weiteren Ver-
handlung :n mit den Belgiern machen würde,
sich nicht äußern könnte.

Jedenfalls ist durch die hartnäckige Hal-
tung der Belgier in der Quotenfrage eine neue
schwierige Phase der internationalen Rohstahl-
gcmcinschaftsverhandlungen eingeleitct worden,
von der man zurzeit noch nicht weiß, ob sic
zu einem positiven oder negativen Ergebnis
führen wird. Wir haben in diesen Tagen be-
reiis unserer Ansicht dahin Ausdruck gegeben,
daß eine Unterzeichnung des internationalen
Eisenpaktes ohne Belgien kaum in Frage kom-
men dürfte (vergl. den Artikel „Der lviederum
vertagte Eisenpakt" in unserer Sonntagsansgabe
vom 19. d. M.), glauben aber anderseits auch
nicht, daß die kontineutalcuropäische Roüstabl-
gemeiuschast an der Haltung Belgiens endgültig
scheitern wird, seitdem man nach vielen lang-
ivierigen Verhandlungen jetzt zu einem immer-
hin verhältnismäßig positiven Resultat gekommen
ist, nämlich die Festsetzung der Kontingentsquoten
der einzelnen beteiligten Länder. Man wird
auch tvohl bei der internationalen Rohstahl-
gemeinschast, wie bei allen Kartellverhandlun-
gcn, in der berühmten zwölften Stunde zu
Kompromissen gelangen.

Der Ausgang der europäischen Eisenpakt-
verhandlungen ist gerade auch für die K ar-
tet lorganisation der deutschen
Eisenindustrie von höchster Bedeutung,
nnd cs ist daher verständlich daß zumal seitens

cher deutschen Eisenindustriellen selbst dasAeußerstr
versucht werden wird, um die geplante inter-
nationale Rohstahlgcmcinschaft endgültig zustande-
zubringen. Wie bereits in unserer heutigen
Morgenausgabe mitgeteilt, ist nunmehr auch das
Neunkirchener Eisenwerk, vorm.
Gebr. Stumm A. - G., Neunkirchen
(Saar), als Mitglied in die deutsche
Rohstahlgemeinschaft, in den J.-Produktenverband
und in den Stabeisenvcrband ausgenommen wor-
den, so daß von den saarländischen Eisenwerken
Lediglich noch die A. - G. der Dillinger
Hüttenwerke, D i l l i n g e n (Saar)'
a u s; c n st c h t. Die Dillinger Hüttenwerke
werden aber den deutschen Eisenvcrbänden erst
dann beitreten, tvcnn der internationale Roh-
sla. lgemeinschastsvertrag unterzeichnet sein wird.
Desgleichen wird auch die zum Konzern der
Bereinigten Stahlwerke A.-G., Düsseldorf, ge-
hörige Q e st c r r e i ch i sch - A l p i n e M o n-
1 a n - Gesellschaft, Wien, erst nach dem
endgültigen Abschluß des europäischen Eisen-
pastes in die deutschen Eisenverbünde cintrcten.

Von der desiniiioen Unterzeichnung des
kontinentaleuropäischen Rohstahlgemeinschasts-
bertcages sind also nicht unbevcutede Vorgänge
für die Festigung und den Ausbau der deut

scheu Eisensnndizicrung abhängig, die aller-
dings bis zum Abschluß jenes Vertrages be-
reits eine provisorische Regelung gefunden haben.
Es Hande t sich hierbei vor allem um die Aus-
schaltung des Wettbewerbs der lothringischen
und der saarländischen Werke auf dem
süddeutschen Eisenmarkt. Bereits am 31. Juli
d. I. ist in Mannheim zwischen dem deutschen
Stahlwerksverband und den in Frage
kommenden lothringischen und lurcmburgischen
Eisenwerken eine Regelung ~ in der
Weise getroffen worden, daß diese Werke sich
verpflichtet haben, nnd) Süddeutschland zu den
bom deutschen Ttahlwerksvcrband festgesetzten
Preisen zu liefern und folglich die deutschen
Beroandspreise nicht mehr wie bisher
Z u unterbieten. Diese vorläufige Preis-
vereinbarung soll, wie schon gesagt, später
durch entsprechende Zusatzvereinbarungcn zum
internationalen Rohstahlgemeinschastsvertrag
abgelöst werden, wobei auch die F r a g e d e r
«ach Deutschland zu importie-
renden R o h e i s e n m e n g e n Loth-
ringens nnd Luremburgs geklärt werden
soll. Bet dieser in der letzten Zeit vielfach
nu-gedeuteten Frage der Einfuhr von lothrin-
gisch-luremvurgischem Roheisen handelt es sich
le n (ich um eine bereits seit langem schwebende
Angelegenheit, die auch bereits in dem ia lote»
«er gescheiterten Luremburger Eisenpakt vom
.chhre 1925 behandelt worden ist. Und
wiese Frage wird auch bei der jetzt
geplanten internationalen Rohstahlgemeinschaft
irgend eine Regelung finden, über deren Art jedoch
iloch nichts Sicheres bekannt ist. Keineswegs
kommt hierbei der Abschluß von internationalen
Pretsvereinbarungen zwischen den deutschen und
den westeuropäischen Roheiseuproduzenten in
Betracht oder eine Kontingentierung der Roh-
eisenerzeugung, ähnlich der von Rohstahl,
sondern lediglich die Kontingen-
li e r u n g der nach Deutschland auszuführenden
Roheisenmengen Lothringens und Luremburgs.
B e l g t e n spielt bei der Roheisenausfuhr nach
Deutschland keine Rolle und hat hierbei ledig-
lich mittelbar insofern mitzusprechen, als die
be.ftrschen Hüttenwerke mit den lothringischen
und luremburgischcn Werken durch eine Roh»
e. i s e n - P r e i s k o n v c ii t i o n verbunden
« < saarländischen Werke verbrauchen ihre
^'oheiicnerzeuguiig int Eigenbctrieb, und nur
öle Halberger Hütte G. m. b. H.,

An der H a m b u r g e r B ö r s e stellte
sich Paris geaen London aus 173,5, Brüssel
132, Mailand 132, Madrid 31,80, Oslo 22,15,
Kopenhagen 18,27, Zlotp 44,50, London gegen
Network 4,85% , Berlin gegen Network 4,19%.

Tägliches Geld 4% —5% und dar-
unter, Monatsgeld 6% —7% Proz., Prolon-
gationsgelder 7% Prozent p. a.

Berliner Geld- und Devisenmarkt. Tägliches
Gelb war heute überaus reichlich angeboten unb nur
Hirn Teil untenubringen. Ter Satz war 3—5. für erste
ginnen auch 214. Monat-geld 5%—7, Weib auf
einige Tag« über Ultimo blieb mit

Am
debilen
Franken
Loudon,
beute 173%. Brüssel (gestern 186) nannte man beute mit
181. Anw die italienische Lira lag etwa- fester, 132.
Mabrib 31.83. TaS englisch« Pfunb selbst war mit 4.855
etwa- fester. Tie Mark kam au- beut Ausland
schwacher, ans Loudon mit 20,37, ans Amsterdam mit
59,47—59,44, ans Paris mit 854 (gestern 869). Ter
Dollar war in Berlin weiter etwas fester, im greiber-
icht 4,1977—4,1985. Tie skandinavischen Devisen waren
leicht befestigt, ebenso Amsterdam. Zloty unverändert
9,CO gegen Rubel.

Devisen - Börsen.

Oie Oevisenmälkte.

Aus ben international

etwas schwächer; 9t.P.@.
minus 0,50, Schultert minus 1,50, Siemens & Halste
stellten sich 195, H.E.W. minus 0,10. Farbenindiistrie
wurden ebne Geschäft mit ‘273 genannt, Dynamit 91 o<
bel minus 0,50, Teutsche Erdöl minus 2.

Auf dem Schissnhrtsmarkt zeigte sich etwas stärkere
Nachfrage filt Lstasrika und Woermann, die um 3 Pro;,
anzogen, 9!orddeutschcr Lloyd minus 1,25, Packelsahrt
minus 0,50; Teutsch Austral und Kosmos waren zu
etwas erböhlem
minus 1,50.

Bahnen sehr
Tas Geschäft

falls sehr gering.
Etwas höher lagen vor allem Schwartauer Honig
spluS 2) aus den ziemlich gUnstig beurteilten Geschäfts-
bericht: Tbörl plus 3; Brauereiwerte lanm verändert.

holouial- und Blantaaenwerte sehr still; Toag
222 G., 226 B., Kamerun Eisenbahnanteile A 21 G.,
23 B., dito B 24 G., 26 SD.

Auch Bauten waren durchiveg abgeschwächt;
Commerz- und Privat-Bank minus 1, Tarmstädlck
Bank minus 4,50, Barmer Bankverein minus 2, Teutsch«
Bank minus 1,75, DiSconto-Gesellschast minus 1,50, Be-
zugsrecht 4,80—4,75, Dresdner Bank wenig verändert,
BezugSrecht 2,75, BcreinSvank etwa 128.

Aus dem Anleihemarkt waren Kriegsanleihe 0,520,
4'wrozentige Hamburger von 1919 R 0042. Schutz'
gcbictsanlcibc 7,75, alt« Hamburger Hypothckenbank-
pfandbriefe 10,87 bczablt und G., prcufzische Zentral-
bodeu 11,05 B.; in den letzten Tagen Val fidt ziemlich
reges Geschäft in nngarislven Pfandbriefen entwickelt,
ungarische Bodcnkrcdit 3,40, Stablwcrksobligationen
102,25, Pfundanleihe 93 B Ausländische Renten
ivarett gut gebalicn bei llctncm Geschäft; Zolltürken
16,12 bezahlt, Administration 14,50, Anatolier II 24,50,
Bagdad II 23,50—24. Mazedonier 28 G„ Rumänen
28.50, Serben von 1909 18,75—19,25 bezahlt, do. von
1895 24 bezahlt.

2 Ubr 30. Im Verlauf wurde die Tendenz allge-
mein c t iv a s fester. Gegen Börsenschluß waren u a.
zu hören: Barmer Bankv. 130 G.. Com. u. Priv. 139,
TarmN, Bk. 225,50, Teutsche Bank 167, Tise. Com.
163.50, Dresdner Bank 142,50, Vcreinsbank 128, Rordd.
Lid. 159,25, Packetsabri 161,5. Siidamcrik. 141, Hbg.
Hochb 86. Boch. Guß. 150, Ttsch.-Lux. 150, Gelsenkirch.
162.50, Harpener 162, Rheinstahl 151, Phoenix Bergbau
117.50, Allg. 61. G. 157, Farfrenindustri« 276, Tvn No-
bel 133, H 6. W. 143,75, Mannesmann 137,50, Schlickert

Proz im Vorjahre ausschütten.

Dividenden und Abschlüsse.

Rheinisch-Westfälisches Electrici -
t ä t S w c r k A. - G., 6 s s c n : Dividende von
wieder 8 Proz. vorgcschlagcn.

Märkisches 6 l e k t r t; l I ä t 4 w e r k A. - G.,
Berlin: Voraussichtlich 9 (i. V. 8) Proz. Dividende.

K u n st a n ft a l t 6 v o l d & Kießling A. - G.,
Crimmitschau: 7 (i. V. 10) Prozent Dividende
vorgeschlagen.

Allgemeinwirischaftliches.

* Die Ausländsanleihe Hamburgs. Die 6proz.
hamburgische AuSlandsanlcibe, iibcr die wir int heu-
tigen Morgcnblatt auSsührlich berichtet haben und wo-
rauf auch an anderer Stelle dieses Blattes eingegauge»
wird, wird bei einer Londoner und N e u y o r k e,r
Bankengruppe begeben werden. Das Londoner
Konsortium besteht aus: Bariug Brothers,& Co.,
Ltd., N. M. Rothschild & SouS, I. Henry Schröder
& Co., das Neuyorker Konsortium aus:
Kubn, Loeb & Go., International Acceptance Bank,
Jnc., Brown Brothers & Co., 3. Henry Schröder Ban-
king Corporation, Lee, Higginson Co Die Londoner
Anleihe beträgt nom. z >v c i Millionen Pfund
Sterling, sie ist 25jährig und ist ähnlich wie die
kürzlich in Ncuyork auSgcgcbcne 6'_pio;. prenstische An-
leihe tilgbar. Die in Ncuyork begebene Anleihe beläuft
sich auf nom. 10 Millionen Dollars, sie ist 2l>jährig und
unterließt keiner Tilgung; die Gesamtsumme ist viel-
mehr erst bei Ablaus der 20 Jahre zur Zurückzahlung
füllig. Der Hamburgische Staat hat das Recht, beide
Anleihen nach fünf Jahren ganz oder teilweise zurück-
zu^hlen, und zwar die Londoner Anleihe zu 1 0 2 P r o-
Z e n t • “ -
Ter
ist
nicht
unseren
betragen. Ta die 6Z.proz. preußische Dollaranleihe zu
95 Prozent aufgelegt worden ist, so würde sich die Ham-
burgcr Anleihe bei 6 Prozent Verzinsung und bei einem
Zeichnungsknrs von 93'. Prozent nicht ganz ’i Prozent
günstiger stellen als die prenstische Anleibe. Hamburg bat
damit fohlte jede Verpfändung) wieder die bisher gün-
stigste Auslands-Anleihe abgeschlossen. Ter Unterschied
des Rückzahlung-kurses (bei vorzeitiger Kündigung) der
Londoner Anleihe zu 102 Prozent und der Reuvoller
Anleihe zu 100 Prozent erklärt sich hauptsächlich aus
dem in London im Gegensatz zu Ncuyork zu zahlenden
Effekten stempel.

Brandenburgische Provinzialanleihr in Hol-
land. Tie 9t. P. Hugo Kamfmann & Co.,
Bank in Amsterdam, teilt mit, daß sie Zcich-
nungcu auf die 10 Mill. 7 pro;. Goldobligationcn für
den Provinzialvcrband der Provinz Brandcnburg zum
Ausgabekurs von 92' j Proz. eröffnet hat.

Ter Londoner Goldpreis betrügt vom 22. Sep-
tember 1926 ab: für eine Unze Feingold 84 Schilling
11% Pence, für ein Gramm Feingold demnach
32,7777 Pence.

Deutschlands Zahlungsbilanz. Tic vom In-
stitut für Koujunktnrforschung berausgcgebene Bicrtel-
jahrshcftc veröffentlichen das Ergebnis der Prüfung
der deutschen Zahlungsbilanz seit der Stabilisierung.
Danach ergibt sich, nach Abrechnung eines Aktivums
im ersten Halbjahr 1926 aus Wareiihandel, Dienst-
leistungen, Zinsen, Reparationsleistungen und Kapital-
übertragungen durch Wanderungen von 600 Mill. 31. tt
für die Zeit Vom Januar 1924 bis Juni 1926 ein
Passivum von 4314 Mill. 3l.it, und rechnet man
noch die Bewegung der WähruugsdcckungSmittcl htnci»,
trotz 539 Mill. 31.3 Plus im ersten Halbjahr 1926 eine
Unterbilanz für die 2'- Jahre von 5585 Mill. 3tJt,
ein Betrag, der durch den Kapitalvcrkcbr, n. a. durch
2734 Mill. 3t.3 Ausländsanleihen und
234 Mill. 31.3 Warcnkrcdite gedeckt werden
mußte.

Hilf« für di« Tiegerländer Industrie. Um der
Sicgcrlündcr Industrie zu helfen, bewilligten die Stadt-
verordneten von Siegen aus Magistratsantrag die Ueber-
nahme einer Aussallsbllrgschaft von 1 Million Reichs-
mark in Form von an die Industrie zu gebenden Hypo-
thekendarlehen.

Aus der deutschen Fcilcn-Jndusirie. Wie wir
hören, sind infolge eines weiteren Rückganges der Be-
Ichäfttgiing in der Feilenindustrie gegenüber der Mitte
dieses JahreS die K o n b c n t t o n s p r c t s e (Deut-
scher Feilenbund in Remscheid) nicht mehr zu er-
zielen und sieben praktisch nur noch auf dem Papier.
Zuletzt bat der Feilenbund am 11. Juni d. IS eine
Aenderung der Preise vorgenommen, jedoch kommt man
beute um viele Punkte günstiger an. Die Beschäftigung
ist auf der ganzen Linie sehr ungünstig Viele Betriebe
arbeiten mit einer sehr eingeschränkten Belegschaft und
ein weiterer Teil der Fcilenfavrikcn liegt still. Tie
früher einmal aufgegrissenen Verhandlungett. um diese
bestellende Preiskonvention durch ein festgefügtes Ver
kaufssyndikat abzulösen. find, wie wir Horen, in der
letzten Zeit nicht forigesübrt worden. obwohl es gerade
vier notwendig wäre, den Preiskamvs der vielen kleinen
Fabriken untereinander zu unterbinden.

Bandeiscnvereininung Düsseldorf. Die gestrige
Mitgliederversammlung beschloß, de» Verkauf von
Bandeisen bereits bis Ende November zu den bis-
herigen Preisen und Bedingungen auszuilehmcn, jedoch
hierfür vorläufig nur «ine bestimmte und zwar gegen-
über dem Vormonat geringer« Menge frei-
zugeben, loeii man erst die weitere Entwicklung der
Marktlage abivarten will. Ter Inlandspreis stellt
sich für diesen Zeitranm aus 154 Reichsmark Basis
Oberhausen und slir Süddeutjchlaud aus 140 Reichsmark
pro Tonne Basis Homburg an der Saar.
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Brebklch (Saar), gibt Roheisen an fremde
, Werke ab. w. K.

Belgien und der' Eisenpakt. Dernidre
•vcure zufolge Haven die bei der Bildung des
StablkartellS interessierten belgischen Indu-
stricllcn am 23. September eine neue Sitzung
abgehallen, in der sie gewisse Gegenvorschläge
prüften, die sie dem deutschen, französischen und
luxemburgischen Vertreter mitteilen werden. Es
handelt sich darum, der jetzt vorgeschlagenen
Verteilung einen provisorischen
Charakter zu geben, damit eine R e -
Vision des Anteils fedesLandes
baldigst vorgenommen werden kann.*

Di« Handelsorganisation der weftcnroväiseben
Eisenkonzerne in Deutschland. Im Hinblick auf den
bereits vollzogenen oder noch zu vollziclicudcii Beitritt
der saarländischen Werke zu den deutschen Eiscnver-
bäuden dürsten einige Angaben über die deutsche Han-
delsorganisatiou der für den Absatz aus dem deutschen
Eiscnmarkt in Betracht kommenden lothringisch-luxem-
burgischen Hüttenkouzerne von Jntcresie sein. Ter Ver-
kauf der Erzeugnisse des Neunkirchener Eisen-
werks vor m. Gebr. Stumm A.-G. erfolgt jetzt
durch die zum Konzern der Kölner Einscngroßhandlung
Otto Wolff gehörige Süddeutsche Eisen ge-
sell schäft A.-G. Nürnberg, nachdem bei den
Stummschen Saarwcrketi vor einiger Zeit eine Verände-
rung int Aktienbesitz in der Weis« vor sich gegangen ist,
daß beim Neunkirchener Eisentverk A.-G. setzt sc 40 Pro-
zent des Aktienkapitals Stumm und eine unter Führung
des AmsterdamcrBankhauses Teixeira de Mattos stchcilde
internationale Gruppe und die restlichen 20Pr«z. die schon
vorher interessierte französische Gruppe Nord et Lorraine
besitzen. Beim Homburger Eisenwerk vor in.
Gebr. Stumm A. - G., Homburg-Saar, ist
die Gruppe Nord et Lorraine jetzt ausgeschieden und
das Aktienkapital ist zu je 50 Prozent int Besitz von
Stumm und der Gruppe Teixeira de Mattos, au der
wiederum Otto Wolsf (Köln) interessiert ist. Tie
deutsche Handelsvertretung der Firma Les Petit
Fils de Francois de W e n d c l « t C i e. ist die
Eisenhandlung Jos. Röther & 61 «., Mann-
heim. Tie Gruppe Hadir iHautsFourneaux
et AciörieS de Tifferda nge-St. Ingber t-
Rumelangc)-A.-G. derDillinger Hütten-
werke- Aciöries d« Rombas-St. Ingbert
istdieEisen-undStahlgesellschaftSaar-
Lnxemburg m. b. H., deren Zentralges«llschaft
wiederum die Sogöco (Society Gön « rale
C o m m e r c ial«) in Luxemburg ist. Die Gruppe
Arbcd (Aciöries Röunies d« Bürbach-
Eich-Dudelangc-Sociötö Metallurgi-
gue des Terres Rouge verfügt über di« C o -
In meta (Comptoir-Metallurgiquc Lu-
xe m b u r g « o i s«) in Luxemburg mit ihrer in Deutsch-
land arbeitenden Vcrtriebsgesellschast A r t e w c r k

m- fr- S?. . \

Lustlos und schwächer, nur '.Rentenwerte gesucht.
Schluß crbolt.

1 Uhr. Die Unsicherheit, die die Börse schon seit
einigen Tagen vcherrlchtc, hat sich heute nocki verstärkt,
obwohl die gestern verbreiteten Gerüchte von Schlvierig-
keitcn einer mittleren Bauksirma sich nicht vcwahrhctiet
haben. ES Yandclt sich dabei nm eine srühcr recht be-
deutende Firma, die schon einmal im Frühjahr 1925
gestützt werden mußte und seitdem nur geringe Be-
dentung slir den Berliner Markt besitzt. Tic Speku-
lation, die durch das Fehlen von Kausanslrägcu
seitens der außerhalb der Börse stehenden Kreise auf
sich allein steht, rechnet immer wieder mit Erschwerungen
in der Hcrgabc von Prolongaiionsgcld seitens einiger
Banken, obwohl Geld über den Ultimo — allerdings zu
hohen Sätzen — reichlich angcvoten ist und obwohl di«
Hauptprolongationshanken erklären, daß sie kein«
Weiteren Geldrcstriktioncn zum Ultimo vornehmen
werden.

Ferner verstimmte di« Dcobachtimg, daß immer
wieder plötzlich Angebot, wenn auch nur in mäßigem
Umfange, Herbortritt, dcsicn Ursprung nicht erkennbar
ist. Auch wollte man wieder Vcrküusc seitens einiger
Banken bemerken. Tie vorliegenden günstigen Momente,
so die politischen Auswirkungen von Gens, di« zuversicht-
lich lautenden Meldungen aus der Kohlen- und Eisen-
industrie, die Ablehnung der Vorschläge der englischen
Regierung seitens der englischen Kohlcuarbcilcr, sowie
der Abschluß der Hamburger ->aatsanleih« zu günstigen
Bedingungen, blieben unbeachtet. Tas KnrSniveau
senkte sich bet ruhigem Seschäst durchschnittlich um 1—2
Prozent.

Auch an den Sicntenmärtten hatte das spekulativ«
Jnteresie Wohl ctivas nachgclasien, doch hoben sich dies«
Marktgebiet« von der Lustlosigkeit der Jndustriemärkt«
deutlich ab. Bevorzugt war wieder Kriegsanleihe,
aber auch d>e anderen deutschen Porkriegsanleiben, be-
sonders die 3prozentig« RcichSanleihc, auf Erörterungen
über eilte Auslandsanleibc des Reiches. Auch li Sehatz-

anweisungen von 1923 sanden Beachtung: Schutzgebiets-
anleihe 7,70.

Unter den Ausländsanleihen waren Rnniäncn
lebhafl; Russen lvurden von der Frankfurter Arbitrage
gekauft; russische Guldenanleive zog auf 5% an. Auch
bosnische Renten, Serben nnd Anatolier gingen weiter
nach oben, während sich türkische Renten abschwächtcn.

Im einzelnen waren ansangs Wontanwerte durch-
schnittlich minus 1—2. Aschersleben minus 2'.. Teutsche
Kali behauptet. I. G. Farben minus 2, Goldschmidt
plus 1'1. Elektrowerte minus 1—2, A. E. G, minus
2H Ha Pag und Lloyd minus 2, die anderen Schtss-
fahrtSlverie minus 1, HandelSantellc minus 3'1, Darm-
städler minus PI, die anderen Banke» minus 1. Voigt
& Haeffner minus 3, Orenstein * Koppel, Held
Franck«, Stocht Kammgarn, Sarolti, Union-Gießerei
minus 2, Hansa Lloyd und Busch Waggon minus 2,
Tenischc Erdöl minus 1.

1 Uhr 30. Im Verlauf gaben die Kurs« frei stillem
Geschäft weiter nach, und zwar auch WioutaiiWcrte.
Tcutsch-Luxemvurg und I. G. Farben Weiter minus 1,
Darmstädter dagegen plus 2. A. S. G. und Nord-
deutscher Lloyd kidrt beseitigt.

2 Uhr 30. Nach 1 Uhr 30 konnte sich eine Erholung
nnd Belebung deS Geschäftes durchsetzen. Unter
Fübrnng vonBattkaktiett, bon denenHandelsanteile um
4 nnd Darmstädter 3L anzogen, verbreitete sich di«
Besierung and, auf die Jndustrieaktienmarkt«. I. G.
Farben und Harpener Bergbau gewannen 3 Zur
Befestigung trug insbesondere der Umstand bei, daß dl«
Girozentrale erklärt bat, sie werde zum Ultimo kein«
weiteren Geldcinschrünkuiigen vornehmen, da gleich-
zeitig auch die Entlastungsvcrküufe anscheinend sür
englische Pfunde ihr End« gesunden batten, ging die
Baissepariei mit Rückkäufen vor.

Ter «aRoineuftricniaift lag beute noch über-
wiegend schwächer. Tie Kursrückgänge betrugen im
Durchschnitt 1—2 Prozent Darüber hinaus waren
iticdrigcr: Glauzigcr Zucker 2U, Bemberg 2%,
Bayrische Granit 2':. HotelhetriebSgesellschast 8. Schalke
Glas 4, Kontinentale Asphalt 4. Höbet waren KllpperS-
busch VA, Dittman» Neuhaus 1. Schlegel Brauerei 2.
Rbeiuisiche Spiegelglas 2%, Gas und Wasser 2'-l,
Wenderolh 2, Rasgnin 2, Wasserwerk Gelsenkirchen 2%.
Bavr. Glanzstosf 2",.

Was die heimischen Renten anlangt, so konnten
Kriegsanleihe den Kurs von 0,532 erreichen,
gingen ober dann wieder etwas zurück. Schutzgebiet-
anleihe blieben veriiachlüsstgl. Von den übrigen Vor-
kriegsanleihen zogen 3proz. Reichsanleibe auf 0,700 bei
lebhaften Umsätzen an. 23er st.-Schätze erreichten ben
Kurs von 0,262, In GoldpfandHriefen lag
das Geschäft still. R o g g « n a n l e i b c war etwas
fester. :ii e n t« u b t i e f e int allgemeinen angeboten
in,b zwar betrugen die. Rückgänge hier zwischen 0,20
und 0,40 Prcz

Von 2tiiolanborcntcii waren türkische Loose 4
Reichsmark ueber, Auw Anatolier gingen weiter nach
oben. Rumänen vo,l 192! wurden bei 28'4 gut behaup-
tet ebenso S .ben. Tu russischen Werte stiegen zu
Beginn der Börse und konnten größere Kursgewinne
erzielen, onben aber späterhin einen Teil wieder her.
Gu'ocnpr'orttäteu waren zu 5% im Verkehr. Bosnisch«
Reu' -:t sande« weiter Inte,«sie. Von den ausländischen
Stadtanleihen zogen Sos'a um ’i Prozent, Bukarester
von 95 um '98er konnten sich von ihren letzten Rllck-
schltg: um 2,49 Prozent erholen.

In der dritten Böiseuslunde machte di« Bcsestigung
weitere Forlschrttte, besonders am Moutanalticnmarkt,
in Baukwerten und in Aktien der I. I. Farben,

Berliner Dermin-Notierungen vom 23. Septem-
ber IM e d i o k u r s e.) Allg. deutsche Eisenbahn 71,75
bis 72.50, Hamb. Am. P. 160 -161.50, do. Siidam. Ts.
140—141, Hansa Tpssch. 187—189. Kosmos 150, l'loibb.
Lloyd 157,75 -159,25, Barmer Bank-Verein 1.30-131,
Bcrl. Hdl.-G. 213-"' ~ ™
lärmst, u. Not. 222
Disc. Coinm. 161,50-
143,50, Bochum. Guß.
Lux. Bgw. 149-149»
145%, Gelsenk. Berg.
bis 161,75, Hocsch. Stahlwerk 131 -134,75, Ilse Bergbau
159,50 160, Klöckuerwerke 11 1,25—11 1,75, Köln Neuesten
140,50—141%. Mannesmann 137 138,25, Mauls. Berg
bau 112-113, O.-Schl, Eb. B 72, do. Eis.-J L.-H. 85
bis 84,50, Phoenix Bergb. 11«,75-117,50, Rhein. Braun-
kohle 216 217,25, Rhein. Slahlw. INI 151,50, Niebeck
Montan 147—149, Romb Hütten 13%—14,50.

Kali Aschersleben 135,25 -134,50, Kali Salzdetfurth
165, Kalt Westeregeln 143,75, Dynamit Nobel 133,
Farbenindustrie 273,50-275,75, Köln Rottweiler 136,25
bis 137,50, Oberscht, lloksw 111,50, Rlll»erSwerke
114,25-114,50, Allg Elek.-G. 155,25-157.25, lrkrgmann-
Elellric. 152,50-153.75, El. Lief. <%es. 143- 145, Elekir.
L H K. 118-148,50. G. f. «I. Untern 172%—173,50,
Hbg. El. Werl« 143—143.50, Schlickert & C 135—136,50,
Siemens & H. 195—196. TranSradio 120,25—120,50,
Sink Hofmann 84,25, Berliner Ma sch 85—84.50,
Daimler 79,7.» -78%, Teutsch- Masch 99 -99,25, Nation.
Automobil 84—84,50, Creiift. Ä Nopp. 106-106.25.
Zellstoff Waldhos 179—179,50, DftWerk 237,75-237,50,
Chart Master 108,25—169, Conti Caoutch. 113, Destauer
Ga« 144,25 -115,50, Schüllh. Patzenhoser 265,75—268.
Leonh. T:etz 95,50-96, Olavi Minen 33,50-33,75, Tisch.
Erdöl 137—138,75.

&
181,-
133.—

20,37

W
2.53

23.
12,111/?! .....
0.5944 0,59471,-2

48.20 I
35.171/2
66,221/2
66,821/2

54,65 |
23.
5,171/2;

13,80
19,021/2
79,-

207,30 I

Bor der Auflösung des Aluminiumwalzwerks-
verbandes. Dir Syndizierung von Aluminiumblech
durch die 28 deutschen Walzwerkbclriebe, die feit 1. yuli
1925 gewalzte Aluminiumerzeugnisse zentral durch die
sogenannte Verkaufsstelle in Köln a. Rd. verkausen, bat
sich als ein Fehlschlag erwiesen. Wie wir böten, steht
aus der Tagesordnung für die in diesen Tagen statt-
findende Mitgliederversammlung deS Alumininmwalz-
wcrkverbandes die Auslösung deS Lvudikals. Die
Gründe für diese Entwicklung sind sowohl allgemeiner
Natur. Tic genannte Zahl der Walzwerke, die
eine Leistungsfähigkeit von reichlich 500 Tonne» monat-
lich haben, übersteigt bei weitem die derzeitige Auf-
nahmefähigkeit des heimischen Marktes, der, soweit er
unbedingt auf das leichte Metall angewiesen ist, wie
etwa die Flugzeng-, die Kraftfahrzeug- u. a. Indu-
strien, eher G u fz m a t e r i a l als gewalztes verwendet.
Dagegen liegt die G e f ch i r r i n d n st r i e bei uns ans
ganz den gleichen Gründen ivie bie Walzwerkindustrie,
nämlich bcncit der Vielzahl verbunden mit äußerst
mangelhafter Rationalisiernng, der sehr verschieden aus-
sallenden Ware je nach dem Erzeuger, noch sehr da-
nieder. Tie Folge von alledem ist, das; die Abnehmer
von Bleche» sich oft weigern, die von Köln zugedachten
Sorten Bleche anznnehmen, fonbey bestehen auf ganz
bestimmten Qualitäten nnd Hcrknnften. Zu alledem
bat sich noch gezeigt, vast eine bestimmte angefchlossene
Firma immer wieder die anderen Mitgliedsfirmen
unterbietet, wie eS überhaupt schwierig geworden ist,
sehr verschieden leistungsfähige Firmen unter einen
Hut zu bringen. Die Verschiedenheit der Leistungs-
fähigkeit dürfte nicht mit hinsichtlich Aluminium, son-
dern auch auf anderen Gebieten, namentlich auf dem
ebenfalls an einer Vielzahl der Werke krankenden des
Messings zman denke aber an die Verhandlungen
Hirsch Kupfer, Mansfelds in der nächsten Zeit zu zahl-
reichen U in g r u v V i e r u n g e n Anlaß geben, womit
zugleich das Problem des sogenanuten Walzlobnes in
ein ganz neues Stadium treten wird. Was beim Alu-
miniumblech zurzeit noch stärker ins Gewicht fällt ist
die Tatsache des heftigen Wettbelverbs der
Bereinigten Staaten binsichllich bet Bonden
in Britisch-Jndien, das früher für Deutschland einen
äußerst wichtigen Mgrkt bildete, nunmehr aber aus dem
erwähnten Grunde keinen Ersatz für den unbefriedigen-
den Jnlandsmarkt mehr bietet. r.

Abschluß eines europäischen LeimfUndikats.
Die feit längerer Zeit schwebenden Verhandlungen
lvegen Zusammenschlnsses der Zntereflentcn der knochen-
verarbeitenden Industrie Europas sind, nach einer
Drahtmeldnng aus Berlin, durch Abschluß eines Ver-
trages zwischen 15 Staaten perfekt geworden.

Preiserhöhung für Dachpappe. Tie Dach-
pappen Verkaufs gesell schaff in Düssel-
dorf (die ein Verkausssyndikat darstellt nnd der etwa
90 Prozent der Dachpappenfabriken in Rheinland und
üSestfalen angeboren) hat mit Wirkung ab 10. Sep-
tember «ine Erhöhung der Dachpappenpreise nm
7 Prozent vorgenommen, jo daß sich die Verbraucher-
preise letzt wie folgt stellen, und zwar beispielsweise bei
80er Dachpappe 71 Psg. (6fi Psg.), 100er 59 Psg.
(55 — ' — n — • —
(31
bei
den

22.
873,-
515,-

36,42
95,—

176.50
Mittagskurse.



23. September 10 Uhr 23 September 2 Uhr
Termine: Briet Geld bez. Briei Geld bez.

September 901/2 851/2 — — 90 —
Dezember . 891/4 89 89 89 883,-4
März 87 863/4 863/4 861/2
Mai 851/4 85 85 8434
Juli........ 84 84 — 84 833,4

Geld Brief Geld Brief
London 20,351/2 20,401/2 ,Stockhol«i .. 112,08 112,36

do. 3 Mon. Oslo 91,88 92,12
Paris 11,66 11,78 Helsingfors . 10,55 10.59
Brüssel -.... 11,20 11,32 Neuyork tl.A. 419,35 420,35
Schweiz .... 81,04 81.24 do. Schecks 418,90 419 90
Amsterdam . 168,04 168,46 BuenosA.t.A. 1,704 1,708
Wien 59,16 59,30 do. Schecks 1,693 1,697
Budapest ... 5,87 5.89 Belgiad
Prag 12,42 12,46 Ja pa n ...... 2,04 2,044
Italien 15,44 15,56 Rio Janeiro,. 0,633 Z 0,635
Madrid . ... 63,95 64,15 Danzig
Kopenhagen 111.42 111 70 Sofia •••••••« — —260-264 Roggenkleie ....

bahnstehend ..
Raps. . . .......

210-215 Leinsaat
Viktoriaerbsen .
Kl.Speiseerbsen.
Futtererbsen ...

205-248 Peluschken . ...
- Ackerbohnen....

170-175 Wicken
Blaue Lupinen ..

170-183 Gelbe Lupinen ..
Seradella, alte...
Seradella. neue .
Rapskuchen ....

184-186 Leinkuchen
Trockenschnitzel

36 38 50 Sojaschrot
30,2)-32'25 Torfmelasse

10 Kartoffelflocken

Geld Brief Geld Brief
Holländische 167,60 168,50 Französische 11,90 12,10
Amerikan. Schweizer... 80 70 81,50

1000-500$ italienische . 15,60 15,90
io. 100-5 , 417,60 419,60 Belgische... 11,25 11,50
do. 2-1 , 416,- 418,- Spanische... 63,85 64,25
Oesterreich.. 58,90 59,40 Finnland. ... 10,45 10.55
Dänische.... 111,05 111,70 Tschechosl.. 12.35 12,50
Norwegische 91,65 92,15 Argentin. ... 163.- 170,-
Schwedische 111,75 112,40 Brasilien... 62,- 64,-
Englische... 20.311/2 20.411/2

•int . Geld Briei
Sovereigns 1 — —
20F.-Stücke 1
Gold-Doll.. 1 4.22 4,24
Doll. 1000-5 1 4,175 4,195

. 2 u. 1 1 4,164 4,184
Argentin... 1 1,678 1,698
Brasilien. . 1 0.619 0,639
Engi..große 1 20.315 20,415
do l£u dar. 1 20,313 20,413
Belgische . 100 11,17 11,23
Bulgarische 100
Dänische .. iOG 11 El 9 111,75
Danziger.. HX 81,20 81,60
Finnische.. HX' —
Franzos.... IOC 11,75 1L85

22. 21.
Newyork Standard Nr. 4 in Santos ... 2'i 000 24 200

, , Nr 7 in Santos ... 22 000 22 200
Notierung per September 25.875 25 875

, per Oktober 24 600 24 450
„ per November 23 700 23 525

Zufuli r zu Wasser
Zufuhr per Bahn 27 000 27000
Gesamtzufuhr seit I. Juli 1 356 000 18290C0

1 036 000 1 010000
Zufuhr in Sao Paulo 26 000 26 000
Zufuhr in lundiahy 19 000 19 000
Klarierungen nach Europa 9000

, nach den Ver. Staaten .. — 14000

23 September 122. SeptemberJ
-4

Kupfer Briei Geld bez. Briet [Geld bez.
September 120,- 119.75 120- 120,75 120,-
Oktober .. 120.50 119,50 120,25 120,-
November 120,75 120.25 121,- 120,25
Dezember 121,25 120,75 121,50 121,-
Januar .... 121.75 121,25 122.- 121,25
Februar... 122,25 121,75 122.25 121,75
März 122,25 122.25 122,50 122.-
April 122,25 122,25 123,- 122,50
Mai....... 123,- 122,50 123,25 122,75 — —Ost-

Devisen
23. September Ost-

Noten
23. September

Geld Brief Geld Brief

Bukar. 100 Lei 2,26 228 Gr Poln.lOOZl 46,31 46,79
Warsch.lOOZl 46.58 46,82 Kl.Poln. lOOZ, 46.06 46.54
Kattow. 100 ZI 46,38 46.62 Lett. 100 Lat 80,10 80,90
Riga 100 Lat Est. lOOest.M. 1.10 1.11
Rev.lOOest M Litau 100 Litas 40 99 41.41
Kowno 100 Lit 41 445 41.655
Posen lOOZI. 46,48 46,72

23. September 22 Septeml er
Zinn Priel Geld bez. Brief Geld bez.

September 62,.- 616,— 627 - 616,-
Oktober .. n610,- 608,- 610,- 606,—
November 607,- 601,- 605 - 600,-
Dezember 605 - 601,- 606,- 604,- 602-03
Januar .... 600.— 596,- 602,- 596.-
Februar... 597,- 592,- 598,— 594,-
März 595,- 586,- 596,- 586,-
April 590 - 581,- 592,- 582,-
Mai —

23. September 22. September
Brief Geld bez. .Briet Geld bez.

119,75 11875 119,75 119.25
119,75 119,50 119,75 120 - 119.7,
120,25 11975 120,50 120,25 120.25
120,75 120,25 120,75 120,50
121,25 120,75 121,25 121,-
121,50 121,50 121,75 121,50 121,50
121 75 121.50 122,- 121,75
122,25 122 — 122.25 122,50 122,50 122.50
122,50 122,25 122,50 122,75 122.55 122 75

23. September 22. September
Blei Briet Geld bez. Brief Geld bez.
September 63,75 63,75 63,75 63,50
Oktober .. 63,50 63,25 63,50 63,25 63 50
November 63,50 63,25 63,25 63,25 63,—
Dezember 63,25 63,- 62,75 63-
Januar .... 63,- 62,75, 63.- 62,75 62,75
Februar... 63,- 62,75 62,75 63,- 62,: 0
März 62,75 62,50 62,75 62,75 62.50 62,75
April 62,75 62,50 62,75 62,50
Mai 62,75 62,50 62,75 62,50 62,50

23 September lOUhr 30
Brie» Geld bez.
15.60 15.30
15.30 15.05
15,05 14,90
15 15 15.10 *
15.25 15.-
15.33 15,20
15,45 15,30
15.60 15.50
15.50 1x35
15,70 15.60
1: .9'3 15,30 —
16,- 15 *JÜ

16. -
16.15 16,10

M. M.
135 1351/4

683/4-691/» 69-69#
60-61 60-61 J

210 aa
214 214

340-350 340-350
120-125 125-130

821/2-831/2 821/2-831/2
23. September 22. September

Briei Geld bez. Briet Geld bez.
September. 4,- 3,90 3,85 3.75
Oktober ... 4,- 3,90 3,85 3 75
November . 3,95 3/5 3,80
Dezember . 4,05 3.95 4,- 3.90 3,80
Okt.'Dez... 4.05 3.90 3,90 3,75
Januar 4,10 4,00 4,05 3,95 3.90
Februar.... 415 4,05 3,00 3.90
März 4,15 4.10 3.00 3.90
Jan./März.. 415 4,05 3.00 3,90
April 4,20 4,15 — 3,05 3.95

Kreis-n. Prov.-anL
4 HadersI.Kr.-A
3K do
3', do. 1903....
3J{ Hann. Pr.-O. .
4 Lauenb. Kr -A.
4 Rheinpr.-Anl..
4 Schl..Hist P.A.
4 do. 6. Ausg..
3% du. I&3 ....
3% do. 1902 ....
4 do. Landesk
3% Tond. Kr -A. .
4 Z.-V El. Stade.

Marti Sadiwert verz.
Sdiuiüversdireibg.

5 Prß. Kali-W -A
5 Prß Rgg-W A
5 Rgg.-Anl Sachs.
5 Reg. Schl -Hist.
5 Sächs Brk.-W.-

Aal III Ausg.
do. IV. Ausg.

7,20 G
7,30 G
6,80 G-

» Kl
Sick.

Divid. 23. 22.
r «

Kaufmannshs. 800 0 4 42 B 42 B
Nordd. Malz. 20 0 0 70 G 71 G
RositzcrZuck 200 5 76 G 76 G
SagebieisEtb. 100 8 8 96 G 96 G
Schwrt.Honig 60 0 8 86,75-87,25 bz 83.75-85 bz u. G
Triton-Werke 50 0 0 50 B 50 B

Planlagen- und Kolonial GcseliscliaMen.

A.-G. t. Plant. 1000 0 0 — —
Choc.- Pi. -G. 1000
D. Ec.-Cacao 1000
Guat PI -Ges. 1500
Hans PI.-Ges.
Plant ü.Conc. — [bz
Dtsch.Hd.-PI. 1000 Kl 115,75-116,25 114 G
do. Gen -Sch. 215 ü 225 b 215 G 225 B
Jaluit-Ges.... 1000 114 (1 110 G
do. Gen. -Sch. 345 G 355 B 350 G 365 B
N.-Guin.- Co. 20 0 585 G 580 G 605 B
Ges.Süd-Kam. 300 16 G 17 B
Kam.-Esb.-G. 100 25 G 26 B 25,87-25,12 bz
Ostafr.Esb.G. 100 23 G 25 B 23 (i 25 B
Olavi-Anleihe 1 £ 11,1 11.1 33 G 33,50 8

11 16
6 10

10 15
0 4
4 6
6 10

10 10
O 0
6 b
6 61/2
8 0
6 0
7 0

31/2 0

ti 0
0 u 1
8 0
8 12 >
0 0
0 4 1
U
0 6 i
0 4

41/4 0
5 0
5 0

33/4 0
12 12

61/2 7 |
6 6

83/4 9
0 0
0 O

0
7

0 o
2 0

10 •o
7 0
6 0

10 lu

i Kl
Sick.

Divid.
23. 22p O

S%A1lg.El.-G. CO 6
Bill- Brauerei 80 6
131ohm & Voß| 1000 21 2
Rh -M.-Donau| 20 5' 5 — 1000

d 0 156 U 157 B

20 0 0 148,5 G 149,5 B700 0 0 148,5 G 149,5 b
300 6 6 145 G 146 B
40U 0 0 160,5 G 161,5 B
600 0 0 159,5 G 160.5 B
600 0 0 114 U 115 B
400 5 0 111 G 112 B
400 5 0 —
300 ü u 116,25-1 16,75 6700 4 135 G 136 B
700 0 6

50 £
50 6 0

200 12 173 B
1000 12
400 8 140 B
400 12 Kl. 175 bl
1000 0 0
IM) 10 10
80 60 G

1000 0 0 85 B
20 0 0 Kl. 46,25-45,75
20 6 6 72 B [bz u. B
20 4

6
0

0
0

51 a

4U rr 1
4IJ 8 8
20 8 8

100 10 10
60 8 8 1HO 10 11)

1000
60 10 19

100 10 10
1000 6 7

40 10 10
40 8 8
80 6
20 6 6
20 8
20 8 8
20 6 5
20 8 8

3200K
20 10 8
20 6 6
20 10 10

3
Nr. 263 Leite 14

Tenderre • kaum behauptet.

für sich die
10,80

310

neuer ...

Santo«. 22 September.

100 12,382

Tendenz: schwächer.Tendenz: ruhig.

Tendenz: abgeschwächtTendenz: ruhig.
23.

Liverpool, 23. Scptbr. (Anfang.)

der.
Tendenz: schwächer.

London, 23. September, tSchluß^ Berlin 22.September 22.Septembet
15 15

Mbur

Tendenz: fester. Tendenz: ruhig

Deutsche Staats-An). Divid.VerKehrs-AKtlen.
5 Disch. R.-A.. 0,520 0,53C-

Sonstige festverzinsliche Werte.7,75 6

B

305 Q 205 Q

7,80137,5 0138,5 B 138,5 bz
27 G 28 B24,5 B

101,10 a

54 G
-)0.73 G

143,45-143,85 b

100-101 bz
VenaSs-aitiien mil hesäiränKlcr ülvidcndc. 14,370 15B

I 4,60-5,37-5,25 b
bzbz

158-157 öz
8 Q

B

Banü-ÄKtien.

9 0

Kl. 140 bz 132 bz

172,50 3

Ou.
B

Bbz u.144-143,25-143,75 bz

140-138 bz u,

Dotierungen

5
6
6

8 G

92 G 93 B
1)

4
4

ro
0
0
0
0
0

0
0
0

50
53

IM) B
180 B

84,5 B
131 O
65 ü

28 bz
72 B

43-50
32-36
23-29

143.75 144,25
92,75-92 bz

93 a
95 bz

do.
do

0
8
6
0
0
0
0
0
ü
4
0
0

5
0
•u
o

146 0
107 0

146 hi
107 O

IGO
1OOS
1001

12,38
58,98
5,845

124.75-125.25 bz
33,25 ü 33,50 B

6
6
6
0

167,65
15,51
7,3851

22.
12,15

122,30
121,50
16.75
13.60
64.75

Köln-R.Pulvt.
KarstadtA.-G.
Olavi - Minen

0
Ü
0
0
0
8
0
8

12 A4
59,28
5,885

do.
do.
do.
do.

84.5 B
130.50 G
64 U

Mlo 15,
Nmcrik.
Tonau-
Toitflit

Mailing

Weizen, M8rk..
Pommerscher
Mecklenburg.

Koegen, Märk..
Winter .
Pommerscher
Preußischer .

Sommergerste

20,125 ta»
51 G
46 <J

8,50 G
127 G 128

i 53 B

149 G 151
103-107 bz
44 G 46 B
75 G
162-161 bz

142,25-141,50 bz

40 G 42 B
53 B

B
G 55 B

weist einen
von Venen
dividendt«-
200 000 StM
Rest vorge-

22.
7 39/fU.

21.800
21 600
21 350
28 000

1165 000
320000

4000

122,25-122,75 in
) 51 B
124 50-125 bz

Q
Q
O

22.
151.25
100.80
82,65

9,50
11.18

0,5330

otterunnen :n Reichsmark
ür 100 Mk. Nennwert.

36.75 G
51.75 G 52,75 B
105-107 bz

138,25-137-137,75 bi
137-133 bz

iiUunb.
inläntz.

Devisenkurse vom 23. September.

do.
do.

Oslo
Antwerpen
Stockholm.
Kopenhag..
Rom .......
Prag.......
Wien

23.
12,25

122.3t)
121,50
17,-
13.60
64,75

IX-XIX
III u. IV
vu.vin

XI

3*
3 D. Gr-Cr.-B.

21.
721/3,
22 125
21.700
21.375
19 000

1 117000
296 000

1 000
15000

70 G [bz
etw 51,75-52,25
100 B
90 B
59 G
Kl. 76.5-76 bz

20.50—28.00 Mk., 70bro;. 'Jioggcnmcbl
30.00—31.00 Mk., Roggengrobmchl

24.00—25.00 Mk.

14,40-14,60
19-19.20

9,40-9.70
19,30-19,60

18,20-18,80

Mai 8,65 (8,66), Juli 8,65 (8,66)»,

Indusirie-aKtien.

8.50 Ott.-No.;

Geld
1-5.35
15.20
15.—
15.10
15.05
15.20
15.30
15.50
15.30
15,60
15,80
15.90
15.90
16.10

ß

Ost-Devisen — Ost-Noten.
Kurse der Bedingungs-Gemeinschaft Berlin.

22.
120 G
144 bz

Kl 49 75-50,25 bz
86 B
77 ü

28,5-27,75-
— [29 bz

85,75 G 86,25 B
120,25 bz

27,75 G
- [28,25 B

68 Ci
1.25 cr
8 Q

035 »

124u
113,25-113,75 b
131 Ü

Kl, 118,50 bz
136 Q 137 B

62 G
35 B
Kl. 46 bz.u. G
71,5 ü 73^5 B
51 G.

ojo

s?

23.
82,10

374,-
9,43

13,75
11,15

0,53

216,25-216,75 b
122 O
200 bz

100-101,50 b u.
— |G

Kl 68,50-69,50 b
Kl 50,75-51,25 b

86.50 G
16,60 bz

6.50 G KL 6,40-
68.75-68,25b u.G

I 34 G
! 130 G

bei der Deulscken Lrientbank
OfcfdiiiftSjabr 1925
M3 887 JIM slUw,
Tividcndc aus das

Warenmärkte

144 G 145 B
187.50- 181.50 bz
149 G 154 B
160.75- 159,75-162,25-
140.50 (j 161,50 n
157.75 159.25 bz
86 G 86.50 B
129 75-130,75 bz
217 G
138.75- 140 bz
222.5r.-226 bz
166.50 h.
162 5-161.87-163,62 1)2
141.62 143,12 üz
137.50 G
126.50 G
156.50- 156-157 bz
150 G 151 B
149.50 G 150,50 B
145 G 146 B
162-161-162 bz
160,5-155,5-161,5 bz
115.25 uz
111 G 112 B
116.50-118,4-118 bz
134.37-136,12 bz
194 G 196 B

I6.60 bz
6 50 G Kl. 6.40-
66,50-67,50 bz
34 G I
131 G

66 O
217,50 G 220 B
124,25-124,75 h
203 B [u. O

Holländ....
Italienische
lut^oslavien
Norwegisch
Sum.lOOOLei
do.u.SOOLei
Schwedisch
Schweizer .
Spanische .
Tsch.-Siov.

5000 Kr. ..
do. 1000 Kr.

u. darunt.
Oesterreich
Ungarische

Kupfer
September
Oktober ..
November
Dezember
Januar....Februar...
März
April
Mai

Sprit. Hamburg, '23. September. Loka 14 k B.,
13k- Gulden G., 13k B., 13 Gulden &. per HNtr. r. A.
ab Tranfitlager Hamburg.

Muerena - Rauchwarenauktion. Tie Muerena-
Auktion bcrlief auch am zweiten Tage angeregt, Kanin
erzielten letzte Preise, und nur leichte Wate lag der
Qualität entsprechend schwätoer. Schwere Ware und
besondere Farben, tote Weife und blau, wurden gut
gefragt.

E ch W « d t : Wasienhandler
Stettin: finitfmann Georg
Arthur Heinirke), Papier- nutz
gcice-nmntcri .HieltbauMuKg.

Aui zeit gehandelte Wertpapiere.
(Kurse per Ultimo September.)

Tendenz ^stetig.
Jletallpreise in
für tüt) kg ab deutsches Lager:

riektrolytkupter (wireoars) clt..|
Raffinadekupier 90-99,3 o/0 1

b -Austr D.G.
L) D.-G Hansa
D.D -G.Kosni
H-A.P-A-G.
H.-Süd. D.-G.
Nordd Lloyd
Hbg Hoclibh.
Banner Bkv .
Berl.Hand.-A.
Com.- u. Priv.
Darms* Bank
Deutsche Bk
Disconto-Ges.
Dresdner Bk.
MiUd.Cred.-B
Vereinsbank
Allg. Elek -G.
Boch GuBst..
Dtsch. Luxbg.
Felten&Guill.
Gelsenk.Bgw.
Harp. Bgb -G.
Klöckner-W .
Koksw A G.
Phönix, A G.
SchuckertElk,
Siem.iSHalske
Ost-Werke .
G.f elek Unt.
Hbg Elek -W.
Buderus Esw.
DaimterM.-G,
Mannesmann.
Dtsch. Erdöl.
Uynam. Nobel

143,30 143,70 b

Sep-
Sakel-
G. F.

do. G.-A. 191?
do. am.R. 1881
do. am.R. 18-X
do. am.R. 1891
do. konv. Rte
do. Rt. 1905
do. Rt. 1908
do. Rt. 19K

Türk. Adm.-A
do. Bagd.A.l
do. do. II

05 Tcdj.-Ask.
do. Zoll-Anl

Allg D.Cr.-A.
Bk. f. Schl-H.
Barm. Bankv.
JSerl.Hand.-G.
Coni.-u. Priv
Barmst. Bank
Blsch.-As Bk.
Deutsche Bk
D. Reichsb mk
D. Ueberseeb
Disconto-Gs.
DiesdnerBk.
Hy P -B i Hbg.
Kieler Bank..
Liq -C. 1. Hbg.
Lüb.Com.-Bk.
Lab Privatbk
Mittd.Cred.-B
gest Cred -A.Vereinsbank.
Waar.-Crd.-A
Westholst.Bk

Allg. Elek.-G.
Bergw -Cous
Boch. GuBst..
IHsch.-Luxbg.
FcllenS Quill.
Gelsenk.Bgw.
Harp. Bgb.-G
Kluckner-W.
Koksw.,St.-A.
do. GenuSsch.'
Phönix, A -ü.
SchuckertElk,
Siem SHalske
S.W.Africa C
V Kgs. U.L.-H.
|Iavaria-Br..
Billbr. A -G.
Elbschl.Br. N
Holsten-Br...
C W. Kennt
Ostwerke Btl.
Ver-B . Lübz
Winth.Bierbr.
Asb. Calmon.
llarh.G.Phön.
Apollo-Werk
Atlas-Werke.
Buderus Esw

Termine:
September.
Oktober ...
November
Dezember .
Okt Dez. ..
Januar
Februar....
A'.ilrr
Ian.,Marz..
April
Aldi .......
Juni
Juli
August

Tendenz: ruhig.
a, 23. Zeütember.

Gerste:
fübruff. 60.-61 Kilo 10,10, einer.
Leinsaat: La Plata 19 Hfl., alles
Wetze ii Iletc: grobe La Plata-

- Bedeutet kleinste Aktien-Stückehina T Diviuende für
ndas vorletzt. 0 Ur da ; zuletzt verflossene Jahr

Die halbfetten Ziffern bedeuten die in Vorschlag ee-traclile Dividende

19.32, Holland 40.07, Schiveden 26.74, Norwegen 21.93,
Täncmark 26.56.

Ucberseeische Wechselkurse. 23. September. R I o
de Janeiro: Stur» für Kadelzahlung aus London
7 7 / ie d für 1 Milreis. — Buenos Aires: Kurs für
Kadelzahlung auf London 45% d für 1 Goldpcso, auf
Ncuyork 108.10 Goldpesos = U. S. 3 100.—. NaIva.
rat so: OO-Tage-StedtWechielkurs auf London 39.35
nie. $ für 1 f. Montevideo: Sur» für Kabel-
zahlung auf Neuyork 99.35 Goldpesos für U. S. $ 100.—.
iTcutsche Bank Siliate Hamburg.) — Buenos
Aires: $ oro arg. 108.05 — 11. S. $ 100.—, 45” C4 d
— $ oro arg. 1.—. R i o de Janeiro: d
= Rs. 1$000. sTcutsch-Siidamerikanischc Bank A.-G.,
Zweianiederlaffung Hamburg.) — Rio deJa netto:
90-Tage-Sicht-Wechscl auf London 7»/10 d. (Norddeutsche
Bank tu Hamburg.I

Lstasiaitschc Wechselkurse. tHongkong & Shanghai
Banking Corporation.) 22. September. Bomdav Tel.
Transfers 1 s 55»/M d, Kalkutta 1 s 5»‘/M d, Hongkong
2 s 1% d, Schanghai 2 s 8% d, Kobe 2 s, Singapore
2 s 3»/,., d, Manila 2 s % d.

Konkurse im Mei». (n Henn ch : Firma Wilhelm
Werner <x. m. b. $>. — SönIgSderg, Pr.: Sauf«
r.p.ru Gustav Pctrusch in Oranl iZigarrcndandeli, —

SXojcf Drzoskowski. —
-ander (in Firma Max
BllrobednrfSNmrcx- und

4 Hamb. H.-r
4 do. Ser.691-731;
4 do.Ser.731-143'J
4do.Ser.l431-2430
3'A do.Seriel-330
4 Meckl.Hyp.-u.

W.-Pf. V-VIi
4 Freud C.B.C.Pf.
4 Rh.-W.B.-C.P
4 Hamb. Hochb.
10 Schsw.-Holst.

L. O. Pf
Schs. Roggenanl.
4i4Finl.Pfbr.19O7

r- ' -
3’4 do.

Abend-Ausgabe.

Hamburger Getreidebörse vom 23. Leptbr,
(Bericht des DercinS der Oletreidehändler

der Hamburger Börse.)
Mangels Anregung von nuherbald verlief mist«

heutiger Markt tn recht ruhiger Haltung und Eigner
muhten leicht« Konzessionen machen, um Absah
slnden.

(Preise in Reichsmark für 1000 Silo.)
Weilen 263—270, Roggen 212—218, Hascr 178-184,

Wintergerste 178—188, Sommergerste 201—240 ah in-
ländischer Station. Ausländische Gerste, fällig, 196 bij
200, Mais 180—184, beides waggonsrei Groh Hamburg,
verzollt. Oelkuchen und Futtermehle ruhig und uuvcrz
ändert.

Amsterdam
Stockholm.
Oslo
Heisingtors
Prag
Wien
Stockholm
Oslo . * n n
Washingt.
Helsingfors
Rom
Prag
Wien

* 15,05-15,10.
Tendenz: fest
Auslunddzurker. 9 a

Ter Markt verkehrte heute litt reiter GeschöstStätigOrit
in M;cr Haltung und die Kbgebet schritt«» wieder zu
Prc'.scrtzöbituarn. Tschechische Kristalle. Rtinferit,
wurden loke mit 15 Twill. 9 Pence, Oktober mit
15 Schrill. 6 Pence, Nouemdcr Tezeinber mit 15 Schill.

Pence bis 15 Schill. Pence genannt. Teutsche
SriltaUe stellten sich: Iolo auf 15 Schill. 3 Pcuec,
Nobcmber^Tezember auf 15 Schill. 1^ Pence je 50 Kilo.

64.62-65.12 bz
167,75-168,25 b

151,500 152,50B

huttergerste
neue

Hafer, Märklst

Mais
La Plata ..
loco Berlin
waggfr.Han

Weizenmehl .
Roggenmehl .
Weizenkleie

Bugs -Reed .
D • Austr D.G.
D.D.-G H.rnsa
D.D.-G.Kosm.
Dtach. Ostafr.
Flensb.D.-Co.
Flensb. D. 69
H -A P.-A -G.
Hbg.Südamer.
NeueN.Fluttd.
No dd. Lloyd
Ocean D.A.G.
Rhed -A (i 96
Roland- Linie
Sch.DCB.Ll.
Stet: Dpf.-Co.
Ver. Elbesch.
Woermantf-L.
Allg.D.Esb.-G.
Baltim. u.Ohio i
Eisenh-St.-A.

Bcrg.-G.St.-A.
do. Vorz.-A

Canada
Eutin Lüb.Eis.
Hochbahn...
Lübeck-Büch.
Niederlaus. E.
Oest.-U. Stirb.
Schantg.-Esb

M". JL Consols v.
1890 u. 1S94

4 Preu6.ks.St.-A
3'4 do. 190s
3 do. Ks.
9 Altonaer..
6 Dtsch. Anl, 23
4J4Bud.St.-A. V.14
4‘j Bulg. St.-G.-A
4 Lissab. St. - A.
3 .Maz.-Eisenb. .
4J(0esterr. P.-R.

4

ft
5 Rum. a. Rt. 1903

r - —
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4 Ung. St.-R.- A
4i do. am. do.
4 "
4
4
4

74.50 ü
145 bz
183-188-189 bz
149 <i 151 B
163.25- 161-162 bz
etw. 143,50-141,25
-159,50 bz
86 G 86.50 B
132 B
219 B
141.25-140,75 bz
227.75-225 bz
163 B 169.75-167,50 bz
162.75- 163 b,
143.75-141,50-142 bz
133 <i
128.75- 128 bz
158.75- 156,75-158 bz
151.50-150 bz
151 25-150 bz
147 M
164 163-163.50-162,5 b
163-161,5-162 bz
114-114 50 bz
111.50- 111 bz
119-117,50 bz
137-136-136,25 bz
195 ü 196,50 ~

Kopenhagen 23.
1151,25

100,80
82,65

9,50
11.18

0,5330

.40

500$;
1000 |
1000
100$
200
500
«00

1000
500F1
1000

O,CM 0
10,043 B

0,73 G
0,73 G

, 58 G
„ 124-124,506 u.B

51 B
124 50 bx

4 do
314 do
3 do
4 D Schutzg.-A.
5D R.-Sch.-A. I
5 do. II
2-50/q Dt Reichs-

Schatzanw.„K*
<'i do. 4. u. 5.
4% do. 6 -9.
4', do. 1.1.4.24.
D Sparnr. - Anl.
Doll -Schatzanw.
4 Hb.am. St.-A.

1919, Ser. B
1900

1907-1909.
1911.13,14 G.-R.

K.-R.
E.-A

Sch.-A.

«1.131,75-131.25
— Ibz

1909 - . _
1902 ! KI. 21 ir

... 1895
4%FinI.St.H. Pib.

v. 1900
4 do. 1895 u.1897
3J4Pfb. Vb.Finld.
4%N.A.-B.f.H u.l.
4 do. Ser.Iu II
3%Schw.R.-H.-B.

Pfdbr. v. 1886
4 do. von 1876
4%A11g.EIekt.-G.
4% Blohm & Voß
4';Braiih.Hamm.
4% Bürg! Biauh*.
4 -iDtsche. Werft
4%E1 L.u K.Berl.
4%Exp.- u. L -G.
4% Alfr.Gutmann
4%Hbg.Elek.-W.
3% Hbg Freih -L.
4 do. I Em.
4 do. ill Em.
414 do. IV Em.
4 Holsten-Br..
4 Mahn & Ohler
4% Neptun i. Rost
5 Rh -Main-D.
4%Siem.-Schuck

v.192t
4%Winth.Bierbr

3', do. 81.-R...
3 do 1887,91,93,

1899, 1'304
Hambg. St.-Anl.

(£-Anl )v. 1923
do. 1923, Fbr. Aug.

do. Gold-R
do. Kron.-R
do. St.-R.-A

Landw. K.-V.I
Schl.-Holst
do

_ _do. _ ....
*Abt.‘ vTu. VlI

do.
t do.
; do.
i do.

Gold-Hyp.-Pf
7Gold-Hvo Pf.B

I 50 B

surfet. Magdeburg, 23. September. Preise
für saäeifijurter cinschUtblich Sack und Verbrauchssteuer
für 50 Kilo netto ab Verladestelle Magdeburg und Um«
gcgcnd bei Nicugcn von mindestens 200 Zentnern gern.
Melis, bei prompter Lieferung innerhalb 10 Tagen 30'4,
zweite Hälfte Sltober-Tez. 29'4—20%. Tendenz: Seit.

Magdeburger Zucker-TerminVreife vom 23. Sep-
tember. Weiß,ucker in«. Sack frei SeeschiffseNe Hamburg
für 50 fiilo netto: September 15,50 B., 15,30 «., Cftobcr
15,30 P., 15,20 S., November 15,15 B., 15,10 0!., Tc«
zemder 15,25 3., 15,15 W., Ltt.-Tcz. 15,25 B.. 15,15
Jan. Mär, 15,50 B.. 15,40 ®„ Mür, 15,60 3., 15,50 ®.,
Mai 15,85 be,„ 15,85 B., 15,80 ®., 'August 16,15 B.,
16,65 01. Tendenz: fieft. Nachbörslich wurde heute
notiert tüiguft 16,10 be;.

Hamburger Kaffeeterminbörse.
Amtliche Preisnotierung für Hamburger Terminkaifee (Basis:

Superior Santos) in Pfennigen für 'h kg netto.

Die brasilianischen Kaffeemärkte
Klo. 22. September.

Wechselkurs auf London 90 Tage
Newyork Standard Nr. 7 in Rio
Notierung per September

„ per November
Zufuhr
Gesamtzufuhr seit 1. Juli
Vorrat
Klarierungen nach Europa

. nach den Ver. Staaten

Tendenz: stetig. Tendenz: unregelmäßig.
Nichtamtliche Notierungen des Vereins der am

Mctallhandcl beteiligten Firmen in Hamburg »ant
23. September. Silber prompt: 83% B„ 82%
Hütten rohzink: 70 SB., 69% G.

Berlin.
Amtliche Notierung der Berliner Metallbörse.

In M für 100 kg.)

Hamburger Zuckerterminbörse.
Amtliche Notierung für weißen Zucker, gesund, trocken,
a cht unter holländ. Standard 25, frei Seeschilfsseite Hamburg,

für 50 kg einschl. Sack.

Berliner Produktenbörse. Dar Gcircidegcschäst
war beute sehr ruhig. Für Welzen fehlt vom Ans-
laitde jede Anregung. In früher getauften dänischen
und schwedischen Weizen wird täglich einiges angekün-
bigt, während die Inlandsware zum Teil uiilieferbar
bei der Andienung sich erweist. Pom Jntandc wird ge-
ringere Ware auf prompte Abladung vermehrt an-
geboten, ohne Abnehmer zn finden. Die sehr lvärlich
vorhandene schwere Ware ivird zu Ablieseruugszweckcit
gesucht. Entsprechend der Abschwächung im eotogcfdinft
war auch Lieferung nicht voll behauptet. Pog gen ist
in Waggonware knapp, in Kahuladuiigen vermehrt und
zu ermäßigten Forderungen angcboteu. Ter Absah ist
besonders in den mittleren und geringeren Sorten
schwer. Auch neuer Export erfolgt nur vereinzelt. Für
Lieferung war dabei die Tendenz matt, die Preise be-
haupteten sich nicht voll. 0! erste sehr lustlos und
ebenso wie Hafer nur für bessere, aber tuappe Sorten
begehrt. Mehl bat schwersälliges (Melcbäft.

Preise im Berliner handelsrechtlichen Liefe-
ruuge-aeschäst vom 23. September. Weizen: Sep-
tember 290'1—289%, Oktober 284—283, Tezember 281%
bis 280'1, Marz 286-285%., Mai 291—289%;
Roggen: September 228%—227%, Oktober 229% bis
228'% Teilt. 229'.—229, März 23%—234, Mai 238%
bis 238; Hafer: Tezvr. 188'1.

Amtliche Produktenpreise.
Kerl In. 23. September.

Preise in Rjf; für Getreide und Oelsaaten für 1000 kg, sonst
n n 100 kg

- [86.12 bz
85,87-86,37-

Geldsorten und Banknoten.
« Berlin. 23. September.

Einh. Geld Brie
100
100
100
100
100
100
100
100
>00

Wetterbericht rom 22. September: Campinas wolkig,
Sao Carlos wolkig, Rio Claro wolkig, Ribeirao Preto schön,
Avare regnerisch.

Kakao. Hamburg, 23. September. Ter Markt
verkehrte in zuversichtlicherer Stimmung. Bei anziehen-
den Preisen konnte such, namentlich für Kousumsorten,
petmebries Geschäft in greifbarer Ware wie auch Ab-
laduugsware entwickeln. Es notierten: Accra toko
51 Schill. 6 Pence bis 52 Schill., auf Abladung Ro-
vember Dezember 16 Schill. 6 Pence. Januar Februar
47—47 Schill. 6 Pence. Bahia Sup. loko 55 Schill.,
August September 53 Schill. 6 Pence, Oktober-Dezember
51 Schill. Kost und Fracht. Thome Sup. loko 55 Schill.,
September Verschiffung 54 Schill., Oktobcr-Novcmver
52 Schill. 6 Pence dis 52 Schill, cis. Trinidad Plan-
tation loko 66—67 Schill., November-Januar 63 Schill.
Kost und Fracht. Sup. Sommer Arriba loko 94 bis
96 Schill., Sup. Epoca Arriba loko 84—85 Schill.

Reis. H a m b » r a , 23. September. Bei weiter
ruhigem Geschäft auf Basis letzter Preise blieb der
Markt stetig. Burmal> u notierte: loko und September«
Andienung 16 Schill. 3 Pence, Oktobcr-Andietiung
16 Schill. 3"s Pence. Novcmbcr-Tczembcr 16 Schill.
4'2 Pence, Durmah Bruch A I: loko 15 Schill. 3 Pence,
September- und Oktober-Andienung 15 Scbill.. desgl.
A 11: loko 14 Schill. 6 Pence. Moulmein l'OO: loko
21 Schill. 1% Pence, September-Abruf 21 Schill.
3 Pence, Oktober 21 Schill. 4% Pence. Rovember-
Tezemb.r 21 Schill. 6 Pence, Siam, super., glas.: loko
21 Schill. 9 Pence, desgl. 100: lvko 22 Schill. 9 Pcncc,
Balcncia iw: loko 21 Schill. alles unverzollt.

Butter. Berlin, 23. September 1. Qualität
1,75, 2. Qualität 1,45, abfallende Qualität 1,25. Ten-
denz fest.

Eier. Berlin, 23. September. (Bericht der amt-
licknit Fier Notierungskommission.s Jnlandseier:
oroEC, vollsrtsche, gestempelte JnlandScier, Stück 15 Pfg.,
frische Fnlattdseicr über 55 Gramm: Stück 14. frische
Jnlandseier unter 55 Gramm: -Stück 12, aussortierte
Schmufj- und kleine Eier: Stück 9%; Auslands-
eier: ertra große Eier: Stück 14%—15% Pfg., grobe
Eier: Stück 13%—14. normale Eier: 9'*—11, ab-
weichende Eier: 8%—9%. kleine oder Schmntzeier: 8—9.
Tendenz ruhig.

Futteru.ittel. Hamburg, 23. September.
Kokoskuchen 8.05, Palmkuchen 6.35, Palmkernschrot 5.60,
Leinkuchen 9.55, Rapskuchen 7.35, Erdnusikucheu 9.30
Erdnutzmehl (45 Proz.l 9.05, Daumwollsaalmehl 9.50,
Sonnenblumcnkitchen (28.30 Proz.l 5.50, Sohaschrot 9.90.
Rcisfittlermehl (2428 Pro,.» 5.20, Weizenrand 7.25,
Noggeunachmebl 8.65, WeCennachmcdl 9.30-9.50,
Weizcnkleie hiesiger Mühlen 5.20, Weizenkleie La Plata,
Brasil 5.60, Gerstensutiermchl 8.50—8.90, Biertreber
6.60. Kartofselslockeit [r. Holstein. Ttafton 10.50 Reichs-
mark, alles prompte Lieferung, je 50 Kilo, netto bzw.
brutto iirkl. Sack, waggonfrei Grotz-Hambnrg.

Scu und Stroh. Hamburg, 23. September.
Km Großhandel stellte sich der Preis für: Kleebcu lose,
auf 4,50 Reichsmark. Kleehcn, 1. Schnitt, gepretzt in
Ballen, ans 6,10, Kleebett, 2. Schnitt, gepreßt in Ballen,
auf 5,75, Wicsenheii, lose, auf 3,50, Wiesenhcn, gepreßt
in Balten, aus 4,30, Getreidestroh, gebündelt, auf 2,20,
Roggen-, Weizen-, Hafcrstrob, gepreßt in Ballen, aus 2,
Gerstenstroh, gepreßt in Ballen, auf 1,80. Alle Preise
verstehen sich )e Zentner, frei Waggon Bahnhöfe Ham-
burg, Altona, Wandsbek, inklusive Teckenmictc. Tendenz
ruhig.

Ausländ. Banknoten in Hamburg
vom 23. September.

Hüttenrohzink. Prs.imfr Verkehr
Remelted Plattenzink....
Orig.-Hüttenaluminium 98-99 0/0 ;

inßiöcken, Walz- od.Drahtbarr.
in Walz- oder Drahtbarren 99o/q

Reinnickel 98-99 O/o
Antimon-Regulus.
Feinsilber 1 kg

Metalle. London, 23. September. (Anfang.I
Kupfer: Kasse 5Wfc, 3 Monate 5914, Olectrolpt t>6%
bis 66%; Zinn: Kasse 305%, 3 Monate 299; Silber:
27",i«, auf Lieferung 27»/,,,. -* Schluß: Kupfer!
Kasse 58Vi—58%, 3 Monate 59%—59*4, SettlementspreiS
58%, Elccirolyt fi6—66%, Best seleclcd 64%—66, Strong
Sheets 90/—; Zinn: Kass« 307%,-307%, 3 Monate
299% —299%, Sctlleinentspreis 307%, Straits-Zin«
315',: Blei, ausländ, nah« Sichten 31%, entfernte 31%.
Settlemcntspreir 31%; Zink, gewöhnl., nahe Sichte»
34%. entfernte 34%, Scttlcmentspreis 34%; Oueck.
silber 15%—16. I

Tendern: stetig.
Kaffee. Hamburg, 23. September. Am brütigen

Kafsecmarlt stellten sich die Preise für 50 Kg. unverzollt,
Piayware ab Lager, wie folgt /.Preise in Reichsmark):
Santos extra spezial 116—125, Santos extra prim«
108—115, Santos prim« 105—108, Santos superior
102—105, Santos good 98—101, Rio 86—92, gewaschene
KassccS 125—190, gewaschene Kassees, Basis Prima
gewasch. Guatemala, 134, Maragogppe 109—225. Tie
heutigen Brasilosf«rtcn lauteten siir Santo? nuocr-
ändert vis 6 Pence, für Rio bis 2 Schilling niedriger.
Ter hiesige rerminmarkt eröffnete auf festere
Renporker Schlußkurse %—% Pf. höher, um im Ver-
lause teilweise wieder etwas nachzugcben. Ter Loko-
in arkt verkehrte weiter ruhig und der Abzug an den
Konsum ist nach wie vor klein.

11168.49
! 15,59

nI 7,425

Die üotz!euvers!üssi8ung ken Weg

zur Vehedung der ko, lenkte.
Eine Unterredung mit Generaldirektor

Prof. Or. Bergins.

In einer Unterredung mit unserem my
Mitarbeiter warnte Generaldirektor Professor
Dr. Bergius vor übertriebenen Erwartungen
hinsichtlich der Lösung der Kohlenlrise durch
die allgemeine grosztechnische Durchsuhrung
des Bergin Versahrenö..

Dir in breiten Kreisen vertretene
Auffassung, datz die Weltkol,lenkr„e
durch in grvsttem Umfange durch-
gefüljrte KölUehydrierung gelöst wer-
den könne, sei vollkommen abwegig.
Ebensvweniq möglich sei es, den still-
gelegten Magerkohlcnzechen durch
das Bergin-Verfahren neue Existenz-

möglichkeiten zn geben.
Man müsse sich vor Augen halten^ daß zur
Elzcugung von so grossen Mengen Oel, wie
beispielsweise 1,5 Millionen Tonnen, nur
3 bis 4 Millionen Tonnen Koblcn verwendet
werden. Angesichts einer Yaürcssördcrung des
deutschen Bergbaus von ca. 200 Millionen
Tonnen Kohle sind die zur Erzeugung selbst
teilt großer Mengen Cet erforderlichen Kohlen-
Quantcn relativ gering. Es ist ganz ausge-
schlossen, das; di- Kalamität der Koblenmärkte
durch chemische Mittel zu bewältigen ist. Ueber-
baupt ist es verkehrt, die Kohleverflüssigung
vom Standpunkt der Kohlenwirtsckast aus zu
betrachten.

Tie Kohlchtfdrrcrung ist eine reine
Cclfrflfic und must daher auSschlteu-
fjch vom Gesichtspunkt der Telwirt-
schaft aus betrachtet und bewertet
werden. Tas künstliche Oel will
und kau n kein iionkurrent des

natürlichen Erdöls sein.
Die großen Pros lerne der Wcltölbersor iung

drängen sich gebieterisch in den Vordergrund
der Meltwirtsckastssragcn. In dem größten
E-lproduktions- nnd Konsumlaud der Welt, in
den Vereinigten Staaten, beginnt
das Erdöl nickt mehr so reich wie in früheren

reu aus der Erde zu fließen. Ter A-elterd-
öi edars steigt von Jahr zu ^abr in schnellem
s cnipo. In nicht zu ferner Zeit werden die
?:cltvorräte knapp und die Erd-
ölpreise teurer werden Sckon jetzt
Bitt'; Amerika große Mengen Rohöl cinsübrcu.
Ter Erzeugung künstlicher Crdolprodukic wird
dann die roi itige Aufgabe zusallen, die W e l t-
Ölversorgung z n ergänzen. Es ist
laben, das Problem der Kohleverflüssigung von
enacn Gesichtspunkten aus zu betrachten. Den
Zu einandcrsctzungen über den Zeitraum der
:. Z'lichkcit der rentablen allgemeinen arm techni-
schen Durchführung der verschiedenen Verfahren
zur .Herstellung künstlicher Erdölcrzcugntssc ist
knt egenzuhalten, dast cs sich hier in erster
Linie um Probleme der Weliolversorgung
handelt, Fragen, bei denen die Klärung sckun-
b rcr Einzelheiten nicht von heute auf morgen
krfol'-n kann.

Welches von den bereits be-
siegenden Verfahren f ft t d i e Er-
ze n a u n g künstlichcr Betricbs-
stosse s i ch den Vorrang erwirbt,
1 ft gleichgültig Freuen wir uns, schloß
Prost Dr. Bcraius seine Ausführungen, da-,
berstts verschiedene Verfahren bestehen, die der

I Losung einer der wichtigsten Weltwirtschafts-
sraaen, der Erdölversorgung, dienen.

Werren- nnd Roagemnestl.
(CllijtcCe PrciSnotirrungen des Vereins Hamburg

Altonaer Mchlhöndicr, e. V., zu Altona.)
Hamburg, 23. September.

Weizenmehl«, Auszuamehl biesiaer Mühlen
46.25—46.50 Mk., Bäckcrmehl hiesiacr Mühlen 41.25 Oi$
41.50 Mk., inländisches Anszugmebl 42 00-43.00 Mk.,
inländisches 70proz. Weizenmehl 36.50—37.50 Mk.,
amerikanisches Weizenmehl ab Kai Hamburg 8—9 Toll.

Roggenmehle: 70proz. Roggenmehl hiesiger
Mühlen 33.25—33.75—35.75 Mk., Roggcngrobmehl dies,
Mühlen “nnn” — - " n -
Mühlen
Mühlen

Tendenz: stetig.
. Bei den deutschen Fabrikaten vergehen

Preise netto Kaste per 100 Kilo brutto waggonweise ab
Mühle bezw. ab Station. In letzterem Falle beträgt der
Frachtzuschlag durchschnittlich Ist—2 Mk. per l’JO Kilo.

Hamburger Eis-Rotierungen für Getreide vom
23. September. Weizen: Manitoba i September
16,30 Hs!., TI September 15,90, IH loko 15,10, Sept. 15,
Hard Winter II 15,10, La Plata Barusto 74/75
La Plata Barte 75 Kilo 14,10; Roggen:
Western II 11,80: M a i s :_ La Plata 8,30,
Galfox-Jugosl.
60/61 Kilo nnd
Okt.-Se,. 9,45;
für 100 Kilo: ...
Brasil 107 Schill.. La Plata PollardS 104 Schill, für
1000 Kilo.

Nleinbandelsvreisnotierungen des Hamvut <teX
Furagrbandels. Hamburg, 23. September. Hafer
12.50 Reichsmark, Mischsuttcr 11,50. Häcksel 4,50,
Wiesenbeu, gebündelt, 7, Preßstroh 4. Alles per Zentner
in Reichsmark.

Metallterminbörse.

Hamburg.
Amtliche Preisfeststellung durch den Börsenvorsfanl

in Hamburg, Abteilung Metalle.
(In R.4 für 100 kg.)

Amtliche Rauhfutternotierungen.
Slartofkln, weige, 2,20—2,5(1, Kartoffeln, rote, 2,20

bis 2.50, Kartoffeln, gelbfleischige, 2,40—2,80, C^cn»
Wälder 2,35—2,60, Fabrikkartosseln 9 Pfg. per Stärke-
prozent.

Getreide. Liberpool, 23. September. «An-
fang.) Weizen (Tendenz ruhig): Oktober — (11/1),
Dezember 10/9*4 tlü9%), März 10/7% (10/7%).

Getrocknete Südfrüchte. Hamburg, 23. Sep-
temoer. (Wowenberidn.) Bei ruhiger Tendenz find die
Preise unverändert. Die Umsätze Bewegten sich in ntäßU
ge» Grenzen, nur für neuattkommende Su11anas
zeigt sich besonderes Interesse. Mandeln sind nach
boriibergehender Baisse fester. Es wird unverzollt int
Großhandel notiert für neue Ernte: Smhrna-
5 u 1 1 a H a S (1(10 Kilo): Exiriß. 64, Kiup 66, Aus-
lese 72 Hfl.; eaUsornische (50 Kilo): Sodagebleichte 10,
schwefelgebleichte Choiee 10.75, Extra Ehoiee 11.50,
galtet) 12.25 Dollar; EIemes (100 Kilo): Eandia II
36 Hfl.; Korinthen (100 Kilo): Ehoiee AmaliaS
57 s; Feigen (100 Kilo): Calamata Kleinkränze 42 s,
Smvrna Extrissima 48 s; Hasel nugkerne (100
Kilo): «eraffutiBet 260 s; HaseI ". siss« (100 Kilo):
runde Sicil 110 s, Giovanni 135 s: Paranüsse
(100 Kilo): large Manaos 110 s; Mandeln (100
Kilo): füge Bari 300 s, füge P/G 310 s, Abladung 280
bis 290 s; Krachmandeln (100 Kilo): Mollars
115 s; Ringäpfel (50 Kilo): Prime 12.50. Faneh
16 Dollars: Aprikosen (50 Kilo): Ehoiee 24 Toll.;
A p r i k o s e n k e r n e (50 Kilo): ealisorn. 22 Dollars,
diinci. 73 s: Pflaum e n : bosn.-ferb. Garnitur 18 s
6 sl: Wallnüsse (50 Kilo): franz. Marbots 40,
Eornes 38, runtän. 20 Tollars: Sueeade (1 Kilo):
1.80 Jt.it: Erdnüsse (1000 Kilo): chines. 22 Lstrl.;
Erdnußkerne: chines. 24 Lstrl.

Bremer Baumwollterminbörse vom 23. Sep-
tember. 11 Uhr-Notierungen: Oktober 17.25 B.
17 G., Dezember 17.17 B. 17.11 G. 17.15, 27, 13, 27,
12 bz., Fann ar 17.16 B. 17.10 G., Mär, 17.29 B.
17.26 G. 17.29, 27 und 28 bz., Mai 17.49 B. 17.42 G.
17.43 und 44 bz.. Juli 17.58 B. 17.43 G. Tendenz:
Abaescbwächt. Amtliche Notierungen von 1 Uhr: Olibr.
17.20 B. 17 ©.. Dezember 17.14 B. 17.05 G. 17.07 b;.,
Januar 17.10 B. 17.05 G. 17 bz.. Mürz 17.25 B.
17.22 G. 17.24 bz., Mai 17.43 B. 17.40 G. 17.40 bz.,
Juli 17.43 B. 17.41 G. 17.41 bz. Tendenz: Ruhig.
Abrechnungspreise: September 17.25, Oktober 17.10, De-
yember 17.07. Januar 17.08, März 17.24, Mai 17.40,
Juli 17.41.

Banmwolle. Bremen, 23. September. Loko 18,62.
Baumwolle. Alexandria, 23. September.

(Anfang). S a k e l l a r i d i s. November 32.35 (32.72),
Januar 31.25 (31.70); Oberagypter Ashmouni;
Oktober 21.10 (21.42), Tezember 21.05 (21.42).

Liverpooler LoiobauuiwoUmärkte, 23.
tembcr. Ameriean middling 9.03 (9.09). Acgvpt.
Iar. F. &. F. 18.00 (18.00) Aegypt. Upper F. . „.
13.25 (13.25), Ostindier M. G. Gurte« F. G. 8.30 (8.30),
Broach M. G. 7.60 (7.60), Omra I M. G. 7.35 (7.35),
Sind Pnniab M. G. 7.80 (7.80', Bengal M. &. 6.60
(6.60), Seinde M. G. 6.50 (6.50).

Baumwolle. " :
Oktober 8,51—52 (8,54), Januar 8,52—54 (8,55), Marz
8.60-61 (8.62), ~ - -
Tendenz stetig.

Kautschuk, . _
Plantation Crepe Stand, i: Loko 20% Wert,
September 20% Wert, Oktober 20% Wert, Oktober-Dez.
21 Wert, Jan.-Mär, 21% Wert: Sheet Ribbed
Sm oked.: Loko 20% Ksr., September 20% Sfr., Okto-
ber 21 bez. u. «fr., Okt.-Dez. 21% Sfr., Jan.-März 21%
«fr Tendenz; gest.

Hamburger Kautschukterminbörse.
Amtliche Notierung für Standardmarken in Rot für 1 kg.

» Kl. Dieid.
Stck. “ -
250
300
50

200
200
100
100
300
300
150
40

100
30

100
150 |

200
1000!

Kopenhagen 23
London.... 18,2
NeuVbrk.., 377,-
Berlin 89,8
Paris 10.7
Antwerpen 10,3
Zürich 72,9
Rom 14,0
Stockholm 23
London... I 18,15
Berlin 0,891
Paris 10.5
Brüssel.... 10,1
Schweiz ... 72,3
Amsterdam 1494
Kopenhag.. 99,4

Oslo 23.
London....! 22,2
Berlin [109,-Paris ! 12 8
Neuyork ... 457 5
Amsterdam 183,5
Zürich. ... 88,5
Helsingfors. 11.5

Nenvorker Ansangsdevifen. 23. September.
(9.15 Neuyorker Zeit.) London 4.8ö7/le , Paris 2.78'4*
Brüssel 2.67!-, Italien 3.68'-, Spanien 15.26, Schweiz

Daimler
R Dolberg...
Eisenw.N.&K.
Fl bg.Schiffsb.
GenschowKC
Alf. Gutmann
Hansa-Lloyd
Hirsch Kupfer
HollerCarlsh.
Howaldtsw...
Gienapp
Mannesmann.
Misch. Hunrb
Mcf.W.L.u.St.
Motor. Deutz.
Nept.Schiffw.
Ottens. Eisen
Selve A.-G ..
Stets. Vulkan
Ver. Jute-Sp.
Assen Cem..
Breithg.Ctfbr.
Cem.Hemmor
C’.G.f.elekt.U.

do. Vorz.-A
Ges f elekt U.
Hbg.Elek.-W
Aach Leder.
Led. Hiischb.
Led. Wieman
Optima
Stad. Lederlb.
Wdb Lederfb.
Angl Cont.G.
Ch Düngers.R.
Ch.E.H-Stabs.
Ch.f-.Hell&St.
Gerb.- Renner
Merck seheG.
RuberoidA.G.
Br. Besigh...
Dtsch. Erdöl.
Stern.Sonnen.
Schlinck&Co.
Thörl
Carbonit A G
Dynam. Nobel
KBln-R. Pulvf.
Spteng.Kosm.
Markt u.Kühl.
Hbg Er Lg.-G
Kühltransit .
Transp.-Hev.
A.-O f.Verkw.
BüdikenS Co.
Cuxh. Hochs..
Gas Gaarden
Oerresh.Glsh.
Mammon St.F.
Hann.Imm.-G.

IHans. Stuhle.
Holzmann,Ph.
<an:,Schokol.
Karstadt,Rud

Kavitalct hi'vung
«.-61., Berlin. ToS
Reingewinn von
900 000 JIM als 5proz.
berechtigte Kapital von 6 Mill. MM verteilt,
der gesetzlichen Resorve zugewiesen ud der
tragen wird. (1924: ans Reingewinn von 258 729 JIM
an die Reserve 200 000 JtM und als Vortrag die 58 729
JIM. Weikerbin wird das K-a p f t a l der Bank
durch Ausgabe von 3 Mill. MM Aktien, die von dem
Vanlenkonsortium der Deutschen Oriontbank zu prri
zuzüglich Spesen übernommen werden, erhöbt. Neu
in den Aussidnsrat treten die Herren Kurt Glogowski,
Berlin, und T. E. Hassan Pascha Said.

Hamburger Wechselkurse
» ' vom 23 September.

23 September2Uhr 15
Brief
15.70
15,40
15.10
15,15
15,25
15,30
15.45
15.60
15.45
15.75
15.85
16,05
16.10
16,20

23.
120 G
144 G
Kl. 184-186 bz
149 G

107.50- 109,50 bz
Kl.43,75-44,25 bz

74,75-75,25 bz
159.50-160.50 bz
139,25-139,75 bz'

I -
Kl 157-157,50 bz 159,75-159.25 bz

. 40 G 42 B i« z> . . ..
Kl. 50,50-51 bu.B

36 G 31 B
51.5-54.5 bzu.G

Hamburger Frembenblatt. Donnerstag, 23. September 1926.

Letzte Han-elsmel-ungen.



,lt>end-Ausgabe. 2

135.75

Reichs- Aachener Leder 26* A . . • T i m 5- ^ s, - 1
Union Baute*

S

150 5 147

Schiffahrts-Aktien

85 85

123
25 25

67

5

88 87

25

56 5

5 68 75

77 5 67
100129

12.9 1305

25
10.8 10.83

0.275 0.279 69 5

7.56 7.8 87
48 51

10.810.9

10 8 10 8

10.8510 8

11.111.15

10 110 15
Brauereien 73

46 5 46.25
lit Stiickzinsberechnung)

Ilse, Bergbau .. 1 59 25’n ac Inrl l!nt»rn 59 2597.5
87

105105

805 80.25 7777.75

Der ausführliche Berliner Kurszettel befindet

DrÄre Msnschen

J^elwitllg«^Ver«tcij'enin<

Zu Nr. 814. 8. 26. Wa. 3. III C.

Verkauf
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Die Sachen sind gebraucht und 2 Stunden vorher zu besehen, s

Hans Fischer
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E.

F.
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100 £
20 £

4H%

2185
105.5

62 5
50.5

25
50

69.5

160
186.2

160
63

160
62 5

1??
69

81
47

132

148.25
40 37

1
1

159
55

160
73.5
91

92
142.5

61 87

71 75
85 25
87 25
84 75

30
144
70

216.5
28

72
86

112
57

67.87
0 62,
68 25
86 5

65
103 3

108
47

45 25
67.5
48 12

X*.
80
56 $

64 87
149
169

74
45 25
1325
67

138
38

147
93 5

128

Jna". Ind.Untern
Industriebau .,
W. Jacobsen . ,
Jeserich. Asnh.
Gebr. Junghaus

71 5
15

51 25
103 5
70

112
116.5

85 75
73 5

185
66

215 12

46
153.5
106.8
70

52
49
52
133.

25 87
601
26
33.5

0 505
0 477
7 65
0 28
0 475
0 472 14b

159 8

30 5
30.5
30 5
27

9 5
29 25
27 6

47
86.5
73
38
62 5

93.5
145

62.87

29 5
7 12

44 12
124.5
40

,r
137.25

170 5
149.75
167
101

70.75
115

32 5
144 8

70

Rositz. Braunk.
RUckforth Nchf.
Runge-Werke .
Ruscheweyh ..
Rutgerswerke .

63 75
140

66
62.25

170
141
68
93

74.87

133 25
65

135 5
36.5

148
95.5

129.5

50 25
121

30
6 87

43 5
124 5

40 5

77.75
43
91
95.75
94 5

85
74.25

188
66

215.5
58

135.5
108.75
95

168
151
168
98

105 25
96

174
42
84

165 25
121 5
149 87
63.5

128
27
38 75

192
133 25
104

! 13T
68

83 75
54

183
105 25

22 5
81
78 25

71.25
85
87
84.75

82
139.87

I 53.37112
I 19.5
114.5
107
82.25

107.75

75
107 5

89 5
53 25
12 5
4.75

138

92 75
106
70

112
116 5

0 527
7.55
0 3
0.5
0.5
0.386
0 795

»
»
«

FrankonlaBeirf.
Freund Masch. .
Fricdrhall. Kali
R.Fnster A O.
Froebeln Zuckt.
H.Fuchs. Wagg.

7t 25
85

110.2
56.5

Tnchfabr. Auch.
Tüllhbnk Höh*

do. Wkz. Diehl,
Unterhaus. Soin

147 7
116.5

127
81.25
71
60
30.75

91 .87

:r

27b 25

136

’S
68.

Dtsch.-Ostafrik.
Kamerun Lit. B.
Neu-Guinea ...
Ostafr.Eb.G.-A.
Otavi Min. u.Eb.

32
98.5
55 75
75
0.625

.Berliner Knidl
Bolle, Weißbier
Engelhardt Br. .
Schulth.Patznh.
Brauh.Nürnberg
Dortni. Akt.-Br.
Holsten -Brauer
Kieler Schloß-

Schifferer-Br.
Leipzig Riebeck
Ponarth ......

C1i cm WerkeAlb
do.WBrockhues
do.W.Lubszvns
ChcmnAkt.Spin
Chillingworth .
Chromo Naiork
Cotic. ehern. Fbr.
do. Spinnerei ..
Cont.Caoutch.G
Corona Fahrrad
Cröllwitz. Pap.
Cuxhv. Hochsee

46
86.75
67 5
38
62 5

2
86.25

114.7
15* 5
138
110
148

92
68 62

78.75
80
41.5

79 75
80 5
43

37
5

38.25
n 27
136

60
142

*1
67.5
95
82 25

5 (l-
200.—
100.-

»S.
85 25

70.5
105 5

90
' 54
I 12 5

4 87
137 87
111.75 1115
146
32.75
77.5

127.5
*8
61 75
99 25

113 5
123
66
86

139
69

0
139 d?
136

77
46 25
78
82 25

123 2
86.25

115
155
137 5
112
148

111
172
106 5
116

66 87
118 5
79
r

85
555

18*
1U8
22 75
86
78

70 5
110 25

68 25
113

174
135 5

' 83
62 75
28 5

65 5
103 75

ir
105 5
105.37
96 37

150
50
67 87
48 12

146
35 5
78
71.5

’??
167 75
176
131 5
84

. 60
30

162
24
65 63
0.5

145
133
172
80.5

132
123.5
167.75
8i
50
70
61

103
I 22

sowie noch andere nichtaufgefflhrte Gegenstände
mehr meistbietend versteigert werden durch den

Auktionator und Taxator

Ik.i.Ooldkr.
Weim.Gld.-
Schldv. R.2

8erl.Pi.-Amt
Oold-Pibr.

)Uch. Korn.
Old. 23 A. 1

150
63

156 5
83 25
78.25
69.5
218.5
175

109 87
45 5

X
c

159 25
55.75

161
63
91

2,10-m-Bibliothek, gediegen
Büfett mit apart. Vitrinen-
aufbau, 6 Stühle, 2 Sessel
Eiche, großer Kommoden-
schrank

Jul. Berger. Tfb.
Eergman.Elcktr
Bln.Karlsruh-ld
do.Masch.-Bau.
do.NeuroderKst
BertboldMessg.
Beton u. Monier
Bielef. Mech.W.
Bing-Werke . ..
R. Blumenfeld .
Gebr.BöhlerCo.
Borna Brank. ..
Böspcre.Walzw
Braunk. u. Brik.
Braunschw.Khl.
do. Jutespinner.
Breitenb. P.-Z.
Brem.Besieh Oe
Brem. Allg.Gas
do. Linoleum ..
do. Vulkan . ...
do. Wollkämme
Buderus Cisenw
E. Busch, oot. .
F. W. Busch . .
Busch Wgg.V-A
Büttner Werke .
Butzke&Co.Met
Bvk-Guldenwk.

fi affgenau Eisen
uebharJ & Co.
Gebhard & Kön.
Gebtor-Werke .
Ge.be & Co. . ..
Geisweid.Eisen
Gelsenk.Bergw.
do. Gußstahl ..
G.GenschowCo
Genthin.Zucker
Germania PortL
Gerresheim. GL
Ges.f.elekt.UnL
Gildemst.&Co.
Joh.Girmes&Co
Giadb.Woll-lnd.
Glass Brock witz
GlauzigcrZuck.
Glockenstahlw.
Gebr. Goedhart
Goldina A
Th. Goldschmidt
Görlitzer Wagg.
C. P. Goerz . . .
Gothaer Wagg.
GreoDiner Werk
Grevenbroicn ..
C. Großm..Cob.
David Grove . .
Gruschw..Text,
E. Gundlach . .
A. Gutmann, M.

110.25

Herrenzimmer

Speisezimmer
Schlafzimmer

Küche weiß

| Jagd.Umftanbcb. 2 juf.-
bang., teils an Staates,
grenz. Reviere. ca.220()
Nka., fof. ab-ug. Aust.
?Reb- viel Niederwild
8 km v. Bergen a. D.
tFreiS man. Näh. und
Angeb. uns. D. 9881
d. d. 5)tm. Nremddl. g

50.25
120 |

I aboschin. Dr.
^abmeyer&Co.
LaXirahütte . . .
Ant.&A.Lchman
Leipz.Gummiwv
do» Pianos.Zirnm
Leonhard Brnk.
Leonische Werk
Leopoldgrube. .
Rud.Lev Macht. I
Levkam.Josefsf.
Lichtende. Terr.
do. Wolle . . . .
Lind. Eismasch. j
Lindenbg. Stahl
Carl Lindström
LingelSchuhfbr.
Lingner Werke
Linke -Hofmann

Lauchhammer
LithoponetTrbs.
Ldw.Loewe&C.
C. Lorenz ....
l.uckaU & Stets.
LüdenschMetall
Lünebg.Wachs .

PasauinFr.Frb.
1 Rathen. Dpfm.

Rathgeb. Wagg.
Rauchw. Walter
Ravenshg. Snin.
Reichest, Metall
J. E. Reinecker.
Reisholz Paoierf
Reiß & Martin
Rhein.Braunkoh
do. Chamotte ..
do. Elektrizität
do.Möbelst Web
do. Nassau Berg
do. Spiegelglas .
do. Stahlwerke.
Rh.Wstf.Elektr,
do. Sprengstoff .
do. Zement-Ind.
RhenaniaV.Chm
Rhevdt Elektrot
David Richter .
Fr.Richter &Co.
A.RiehcckMont.
J. D. Riedel . . .
Rockstroh-Wrk.
Roddcrgrub.Brk
Rombacher Hütt
Pb.Rosenthai Pz

r-
3012
98
55
75
0.6

Faber Bleistifte
1 Fahlberg.L C.
Falkcnst. Gard.
Faradit Isolier.
J.G.Farbind.AQ
Fein-Jute-Spinn
Fcldmühl-Pao..
Felten & Quill.
Flender. Brückb
Flöther Masch.
Franks. Chauss.
Frankf.Maschin

Porkorny & W

BrluoMfob

ölnöangsöelni
.Tian tl. Hinaerhul

jOaiuburg 3,
(flbftT. 40 (t: uftbnrg>
Xtltvb. Hansa 416. s(

flbschl. Eb.-Bb.V(j. E.-Ind.Caro
do. Kokswerke .
Oekinc. Stahlw.
Oelf. GroH-Gera

Oppeln. Porti. Z.
Dienst. & Kopp.
Osnabrück. Kos.
Ostpr. Dampfw.
Ostwerke
Ottens. Eisenw.

H. Meinecke ..
Merkur Wollw.
H. Meyer & Co.Metallbank ....
Mever Kautrm..
M laß «e.ie.et
Mitnosa A.-O. .
Minimax .. . ..
Mix &. Genest .
Motorent. Deutz
Muhlh. Bergwk.
C.Miiilerüumrtii
Müller. Speiset

PKKA-äk
Peters Union . .
Phönix Bergbau
du. Br^unkohlv
Jubus PinUcb..
Pittier Leipz. W
Plauener Gard.. \
do. Spitzen ...
H. Poge. Elektr.
B. Polack ....
Polvnhonwerke
Pongs Spinnerei
Povne & Wirth
Prestowerke . .
J. A. Preuß .. .
Preußengrube ..

Wagn:r & Co.
" Maschinen!. 78 78.25
Wanderer Werk 169. 5 168
Warst, u. SchL-

Holst. Elsenw. 162 5 164 5
AMiK.Wcgclin R.1105.7 1C6

' ' 'M “ |95 75
J855

ausgemusterter Heereskraftfahrzeuge auf Grund der Verkaufsbedingungen
des Rw.-Min. v. 1. 6. 24 Nr. 1503. 5. 26. Wa. 3 111 C.

Gewähr für Vollzähligkeit nnd Brauchbarkeit der
Fahrzeuge i»v. wird nicht übernommen.

Hamburger Frenrdenblatt. Soniuioiag, 23 September luzö

*3.
80.5
55
68
56

113.5

Versicherungs-Aktien,
M, p. Stück

Daimler Motor.
" Delmenh.Lin.
Gebr. Demmer.
Dessauer Gas ..
Dtsch.Atl.Tele.
do.-Luxeb.BerK
do.-Niederl.Tcl.
Dtschc. Asphalt
do.Bbcock.&W.
do. Eb.-Signal w
do. Erdöl
do. Gußstahlk. .
do. Jutespinner,
do. Kabelwerke
do. Kaliwerke .
do. Maschinen!.
do.Post-u.Eb-V
do. Spiegelglas
do. Steinzeug ..
do. Tel. ».Kabel
do. Ton u. Steinz
do. Werke ....
do. Wollwaren .
Dtsch. Eisenhd.
dc. Metalihand!.
F.Dippe.Mschf.
Dommitsch T. .
Donersm. Hütte
Oscar Dörffier .
Döring&Lehrm.
Dresd. Chromo

3:: Kgk:
do. Schneller. .
Dürkoppwerkc .
Düss. Eis. Wey.
do. Kammgarn .
do. Maschinen!).
Dynamit A.Nob.

K ahla. Porzell.11 C.A.F.Kahlb.
Kali w. Aschers!.
Kalker Masch. .
Kammerichwkc.
Kaudeibardt...
Karlsruh. Masch
Rudolf Karstadt
Carl Kästner ..
C. W. Kemp Nfl
Keramag.Ker.W
KeulaEisenhiitt.
Keyling &Thom
Kirchner & Co.
Klöckner Werke
C.H.KnorrHafer
Fr.A.Kohkc^Co
Kochs Adlnähm.
Kolb & Schule .
Kollmar&Jourd.
Köln-Lindch. M.
Köln-Ncness. B
do. Rottweiler .
Köln. Gas u. EL
KönigszeltPorz.
Kontm. Asphalt
Knt.Eikt.Nürnb.
Körbisd. Zucker
Gebr. Körting .
Körtings Elcktr.
Kostheim.Ccjlul
Kraftw.Thürintr.
do. Westsachs.

KrauL&Co.Lok.
Krefelder Stahl
W. Krefft
G. Kromscbröd.
Kronpr. Metall .
Gbr.Krüger&C.
Kruscbw.Zucks.
KunzTreibriem.
Künnersbsch&S
Kytibäuserhüttc

102

r almon Asbest
v Caoito u.Klein
Carlshütte A! tw
Carton.Loschw.
Charlottb.Wass
Cliarlottenhütte
Chem.Fab.Buck
do. Grünau . . .
do. von Heyden
do. Milch . . . .

67
140
145 75
112

.Bf,
31 25
63 75

th Sachw. verz. Pfdbr.
ISohuldveiSchreibungen

18000 Zigarren aue M?du

pckert Masch. .
u Egestorfs

Salz werke .
Eisb. Verkmitt.
Eiseng. Velbert
Eisenmatthes . .
Eisenwerk Kraft
Elektr. Lieferg.
do. Wkc. Liegn.
do. Schlesien . .
Elektr.Lichtu.K.
Elitewerke. . ..
Elsass.-Bad.

Wollfabrik ..
J.Elsbach & Co.
Erdmannsd. So.
Erfurt m. Schuh
Erlang. Baumw.
Ernemar.n-Wke
Eschweil. Bgw.
do. Rating. Met.
Essen. Steinkhl.
Etzold Kiessling
Exelsior I ahrr.

Ecrz.-M*fk.tnxt.
Berlin. Bank-V» —
do. Iiandcls-G. 217
do. Kassen-Ver. 105
Braunscb. Bank '

und Kredit. . *3
’ - 132.7

139
83.5
223
98.75

Mat. Automobil
11 atronzellstoff

u. Panier ..
Neckarsulmb’hr.
Neckarwerke ..
Niederl. Kohlen
Nordd. Eiswerke
do. Kabelwerke
do. Steingut ..
do.Waggonfabr.

Bremen ....
do. Wolikämin.
Nürnb. Herk.-W

1 Accum.-b’abr.
Adi.Porti. -Zem.
Adler u.ODoenh.
Adlerhiitt. Glas
Adleruerke . . .
A.-G. f.Bauausf.
do.f.Bürstenind.
do. f.Papnenfbr.
do. f.Verkehrsw
Alexanderwerk
Alfeld -DelliKS .
Alfeld Gronau .
Allerem. Berheer

Omnibus-Ges
A. E. G. . .,,,
do. Vorz.-A. . .
do.Vorz.A.Lit.B
do. Mäuserbau .
Als. Porti. -Zem.
Ammendrf. Pao.
Angl.ContGuan
Anhalt.Kohtenw
Ankerwerke . . .
Annabe. Steine.
Ap’erb. Bered .
Aschaffc.ubZell-

stoü u. Parier
Askaniawerke .
Atlas-Werke . .
Augsb.Kürnb.M

Büfett, 1 Kredenz, t.’obclinjfarnltiir'
1 Küche, kompl.

Eiskonservator, 32 Liter
Gefriermaschine, 35 Liter

mit elektrischem Antrieb

Sbr. u. Schuldverschr-
,tsc h Hypothek.Banken-
’j r. d. 1. 1- ISIS ausgen-

Uabm&Qiickes
11 Hacketh. Dr.
Haueda
W. Hagelberz .
Hallcsch.Masch
Hbg.Gtektr.-W.
F. H. Hammers.
Hannov. Immob
do.Masch tagest
do. Waggonfabr
Hansa-LlovdW.
Harb.Eis. u. Br.
do. Gum.Phönix
Harkort Bergw.
HaroencrBcrgb.
Harim.Sächs.M.
C. Heckmann ..
tigdwigshütte 1.
Hein. Lehmann
Heine & Co. . ..
Held & Franoke
Ilemmor. Porti.
HcnnigsdSt.uW
EvHildebr.'Hoiz
Hille-Werk ....
Hilocrt Maschj.
Hindit-Aufferm.
Hirsch. Kuofer .
Hirsch. Tafelzl.
Hirschhz. Leder
HoeschEis.u.St.
Hoffm. Stärke .
Hohenloh. -Wrk
Ph. Holzmann .
Horchwerke , .
Humboldt M. . .
Ludwig Hünfeld
Huts. Breslau .
C. M. Hutschcn-

reuther Porz.
Lor. Hutschenr.
Hüttcnwk..C.W.

Kaiser & Co.u
Hydrom Breslau

Kolonialwerte.
225 .7 227
24 87
594
25 5

.33 87

situ nicht nur unter ihrem Fett, sie wirken auch lächerlich,
Werg in einer Zeit, die die Schlankheit in jeder Beziehung
»ihre Fahnen geschrieben hat. Mau sagt nicht mit Unrecht,
I bitte Menschen ohne Verschulden ihren Leibesumsang am
kommen haben. An ihrer Veranlagung sind sie sicher nicht
p, venu Korpulenz ist eine Krankheit wie jede andere, und

Can.Abi. Sch. n.
Div.Bez.-Sch. i

4Böhm.Nordbh.l
Ooid r

4Nasykik.-Arad ;
4% Anatol.EbSl :
Maced. Oold 3% f
Tehuantep. Nat. |

abK. 5
do.
do.
do.

87.5 88

nnz,
119 5 120.1
165 169

21 » 21.1

ü
129 121

74
74.87
78
69
87

114 25
65

110.5
68

Tack&Co..Conr
1 Tafclrlas . . .
Tecklcnb.Schill.
Tclcoh. J. Ucrhn
Temnelhot Feld
Terra Samen . .
Textilosewerke
I bale Eisenhutt.
Carl Thiel & S.
Friede. Thornde
Thörl’sVer.Qelfi 79 27
Iluir.BleiwcißU 65 75
do. Elektr.u.Gas j03 75
do. Gastes.Lor.
Leonhard Tietz
Tittel & Krüner
Trachenb. Zuck.
TriptirAkt.Ges.
Triton-Werke ..

uiiu Rituii . .
do. Han. Hvp-B.
Cmm.u.Priv.-B.
Danz. Privat-B.
Darmst. u.Nat.B
Dessau. Landb.

Dtsch. Ansiedl. 83
Deutsche Bank. i166
D. Hvo.-B.BerL 126
Dt. Übersee-Bk. 113
Diskonto-Com.. J161.
Dresdner Bank . 141.
Gotha Grdkred. 141.:
HaUescher Bkv. 126
Hamb. Hvo.-Bk. 136
Kieler Bank . . . 81
Leipz. Kred.-A. 126
Lübecker Koni. 413
do.Privat-Bank 84
Mecklenbg. Bk. 116
MeiniüR.Hvp.B. 419."
Mitteid.Kred.B. 137.
Nordd. Grundkr. 119'
Oldenbg.Lndbk. 133
do. Spar- u. Lk. 139 .
Osnabrücker B. 82
Ostbank f.H.u.G —
Osterr. Kred.-A. 87
Prß.Hyp.Akt.-B —
Reichsbank ... 153.
Rhein. Hyp.-Bk. —
Rhein.-Wests. B 137.
Sächsische Bnk. 140
Schics.Bod.-Kr. 118

«SchL-Holst. Bk. 137
Siidd.Disk.-Ges. 140
Vereinsbk. Hbsr. 127
Wien. Bankver j 6 0

53
104 5
108.5

25
.75

Dtsch.-Austr.D.
HdDflK >nn<n««
Hbg. Reed, v.96
Hbg.-Südam. D.
Hansa. Dofsch.
Kosmos.Dt.Dos.
Neptun. Dofsch. 116 5
Nordd. Lloyd . . 157.5
Sehles. Dos. Co. 52
Stets. Dampfer . —
Ver, Elbeschiff. 50 87

Kontor Neuerwall 75. Hanna. 3Ä00

Besichtigung: Freitag von 9—11 Uhr

Xninmern-Pi». Angab. ohne Gewfthr gegen Höchstgeb. zu
verkauf. Besichtigung der Fahrzeuge und Auslegung der Verkaufs-
bedingungen vom 21.-25. 9. 1926 vormittags 9-12 Uhr bei den genannten
Dienststellen. Die Verkaufsbedingungen können auch gegen Einsendung
von 0,50 RM. (Briefmarken) von unterzeichneter Dienststelle bezogen
werden. Verschlossene Angebote unter Anerkennung;
der Verkaufabed Innungen und unter Kennwort:
„Gebot auf aasgemusterte Kraftfahrzeuge VI Termin 11. 10. 1926 zu Nr.

814. 8. 26, Wa. 3. III C.“ bis zum 11. 10. 1926 an

Reichswehrministerium,

Heeres-Geräteabteilung (Wa. 3)
Berlin W 60. Leipzigerstraße 5.

48 48
52 52
88 87 88

Rächte. & Lad. 98 '97
u Baer u. Steif 119 122
Baroner Walzw. 13.5 14.5
Basalt A.-O. . . 79.75 79
Bast Akiicnzcs. |128 129
Bautzen.Tuchs. 47.25 47
Baver.Celiuloid 74.5 76 5
do.Elektr.-Lief. '85.75 85 75
do. Hartstcin-I. 189 _ 92
do Motoren ...
do. Solee u.Seal
Bedb. Woliind.
J. P. Bembcrad.
Bendix. Holzb.

I 73
74.5
78

I 68.5
86 25

112 62
66.5

111
19.75

Auftrage dir. Ficncr ein Poeten
gehr. Mobillen, als:

3 Speisezimmer
3 Schlafzimmer

1 Biedermeierzimmer

Zeitz. Masch. . 144 144
u Zst. Waldhof 178.7 1b0
Zimmerm.-Wk. >24 6 26
Zwick. Masch. 43.5 43.5

»nabe.lZy.j.Tflfflt I
geben b. Clt.l92ti,fleb..
dafür ein ncuc$ (Wattier
m. 10 V. War. Oft. uns.
K 20. Papier Wrfdiaft

Lammerbeich 03. s(

? /I—11U Je JIHL 1 UUUIÄJU., niiMUUH w je

rmWiS-ML

: E *u je ^aJSssäüJÄzßSü- -

Tic Jagdnutzung in dcn beiden bg
meinfchafilichen Jagdbezirken Rr. 1 to*
91 r. 2. eit. 450 Hektar und 350 Hektar
Grundfläche, wird am
Montag, Sen 27. September 1926,

nachmittags 4 Uhr,
im Har i» Upen Gafthaufe nir toppet«
eiche dicrfclbst öffentlich meistvieicnd der«
pachtet werden, Tie Lachtbcdingungen
haben vom 13. Juli bi« zum 28. Juli
1920 öffentlich au«gelegcn und iwrben
im Termin nochmal« bekanntgemacht
werden.

Rickling, 21. September 1926.
$er Jaavvorfteber

Greve, Gemeindevorsteher

taai ceairici r

GeorgLüders-^
i Tel Manie 6332 e. Privat Elbe 4123.

W^-celin 4t llübn 96
Wenderotli .. . >107.5
Wen*. Karo*.. 54-5 du
Wersch-WeiU ll .165.2 165.5
Weser A.-O ..I
Lud. Wessel.Prz 67
Westered.Alkal 142 7 144 5
Wests. Dienend. 155 5 57
do. Eisen u. Dr.

Langendreer . 61 61
do. Kupfer .... 72 72
Wickine.Pil.2m 131 131
Wickrath Leder 65 72.5
Wilke Dolk.u.O. 79 75 81
H.Wtssner Met. 97 97 25
Wittener Gußst. 55.5 57
R. Wolf 50 5 52
Wotan Werke . 42 42 11
E. Wunderi. &C 130 131
Wurzen.Kunstm 22 22 5

71,6846 g Jcingold = je Rm.
. .. 35,8423 g Jeingold — ie Rm.
mit benStammcm ^1-6000

48001—64000
21001—27000
14001-18000

7001- 9000

F

i Auktionssäle Neuercoall

| Piano, xsaitig j

Bekanntmachung.
Tie ßtootbefcnbanf in Hambura bat den Antrag «estevt.

14336, 92 kir Aflnaol» - 91 m. 4OOOOOOO.- ttnd) vcm
MUnmesetrvom 30. Aunust 1924 7 °,oinc 6>olDhWothtfett=
Pfandbrief Emission I> der LMpotkiekenbank in Ham-
burg, iiirütfiuiahltn vom 2. Iannar 1932 ab lanaften»

binnei^3O . £ zzm. 1 000000.-. einaeteitt in je
40 Stück - "

ISO
400
ISO

%

">cht einmal eine ungefährliche. Denn in dem gleichen Maße,
wie der Mensch äußerlich berfettet, lagert sich auch Fett au die
inneren lebenswichtigen Organe, wie "Herz, Milz, Nieren, und
hindert sie, so zu arbeiten wie normale Menschen.

Wir empfehlen nuii den korpulenten Herrschaften, einen
Vcr,uch unt dem Enlfettnngsmiitel .Bursa!" zu machen.
Wir tun es mit gutem Gewisien, denil Hunderte haben uns
schon bezeugt, daß sie „Bursa!" mit allerbestem Erfolge ange-
wandt haben. Ter Vorteil einer „Bursal" Knr ist darin zu
leheu, daß sie nicht eine Veränderung der Lebensweise ver-

95
90.75

125.75
44 25

145
143 87
11».62

KTaPommer.
LäKlfrbd.*
El iSchlesw-
Et1dJ< rdt-Y-

Cachsenwerk ..
° ächs.Cartone.
Sachs. Gußstahl

Döhlen
do. Kanuaiara .
do. Thür. Porti. -

Zement
do. Wag. Werd,
do. Webst uh I . .
SalzdctfurthKali
Sangerh. Masch. |
Sarotti. Schok..
G.Sauerbrev.M.
Sax.Porti. -Zein.
O.F.SchaeferBl.
H. Scheidemand
Schering,ch.Fb.
Schles. Bgb.-Zk
do. Cellulose ..
do. Elektr. u.

Gas Lit. A
do. do. Lit. B
do. Lein. Kramst,
do. Porti. -Zemt.
do. Textilwerkc
Hugo Schneider
Scüocller-Eitorf
Schombg. & SöJ —
Schönebeck Mt. • •'-75
Hermann Schütt
Schubert Salier
Schuckert&Co. J-J* I
Schuhfabr. Herz' 57. b
Fritz Schulz jr. I . "
O. Seebeck ... %Segall Strumpf . **3 75
Seidel & Nanni. 60.25
Sieg.-Solg.Guli 56-75
Siegersdrf. Wk.' 90
Siemens Glasin. 136 '
Siem. & Halske 194 25
Sinner A.-G. . . 79
..Samag“Sächs. 13g
Sonderm.&St.A '
Sprengst. Carb.
Stad. Lederfabr.
Stahl & Nolke .
Staßfurt. Ch. F.
Steatit Magnes. i
Steiner & Sohn 146 25
Steinguts. Cold. 111
Stettin. Chamott 84
Stett.Elektr.Wk 122.5
do. Oderwerke . 31 87
Stets. Vulkan . 66
Stock Motornfl. I —
P. Stock & Co. ! 72.75
H.Stodieck&Co 110
Stöhr&Co..Kmg 152
Stoewer. Nahm. 83.75
Stolberg. Zink . 153 25
Gebr. Stellwerk 119.87
Stralsund. Spiel 138
SturmAtt.-Ges.
Südd. Immobil.

ferner Im Auftrage anderer Eigner die wenig
gebrauchten

Herr.-, Speise- u. Schlafzimmer
sehr viele praktische

Einzel-M«B>el

u.rtineen !n Reichsmark fOr !00 Mark Nennwert; die mit f versehenen
gJS^lich.n Werte werden In Mark für 1 Million Papiermark notiert.

Schlegel Scharn 153 151
v. Tuchcrsche . j167.2 1L7.7

Industrie-Aktien

Varzin. Papiers
• er. Bautz Pap.
do. Brl.-Frf. Üu.
do. Obern. Charl
do. 1). Nickeiw.
do. Olanzst.EJbf
do. Qothania-W
do. Gumb. Msch
do. tlarx.Prll.-Z
do. JuteSo.La.B
do. Laus. Glas
do. Mark. Tuchs
do. MetallwHall
do. Pinsels.ibrik
do. Prtl.-Schim.'

Silos. Trauend
do.Schmirg.u.M
do. Schuhfabrik

Berneis-Wess
do. Smyrna-To.'
du. Stahlwerke. 1
do. St.Zyp.6i W
do. Ultramarin!
Viktoriawerke .
Vogel Tel.-Ur. .
Voit & Wolf . .
Vogtld. Masch..
do. Tüllfabrik .
Volkst. Aelt. Prz
Vorwohl Port!..

Kontor: Holzdamm 59 Vulkan 668
Besichtigung 10—3 Uhr

eine ärztliche Aufklärungsschrift über Fettsucht, damit Sie sich
von der Vortrefflichkeit dieses Mittels selbst überzeugen. Sic
werden bestimmt nur zu dieser Stur greifen, wenn Sie ernstlich
daran gehen, Ihr überflüssiges Fett zu vermindern. —

Schreiben Sie sofort, ehe Sie es vergessen, an die
„Bursas- Gesellschaft", Berlin W 8, Block 64.

Ter Versand erfolgt durch die Apotheke „Zum Weißen
Kreuz".

Analyse für .Bursal*: Extr. Fuci 80/0, Extr. Cascarae 380/0, Corsex
frangulae 140/0, Zucker zum Dragieren 4OO/o.

Nr. 26<i Teire 15
n —

/Eigene Drahtmeldang dee\
KHemburg. FremdenbtattesJ

Morgen, Freitag, 24. Sept, nÄ"
soll in meinen Räumen

42.75 44

""" "3 159
59 25 60
90 5 92
70 | 70127 ' 127
88 I 82

langt. Sie brauchen auch nicht anstrengende Leibesübungen
vorzunehmcn, sich nicht stundenlang im Schwitzbad anfzuhalten,
teure Badereisen nnternehmcn, Pillen schlucken, die Ihnen viel-
leicht mehr schaden als nützen, weil sie zwar das ftctt ver-
mindern, aber die anderen Organe schädigen. .Bursa!" ver-
meidet alles dies, es ist in harmloser Form die idealste Ent-
fettungskur, die Sie sich wünschen können.

Sie sind es Ihrer Gesundheit schuldig, einen Versuch zu
machen. Dieser Versuch soll Ihnen aber kein Geld kosten. Sie
bekommen ganz umsonst eine ausreichende »Bursal"-Probe und

Sch wandle die verschiedensten SHiilet 6er*
aedlich an. Durch Schaumauftage mit

lang. 60 schreibt ‘Jean B. tWmann, <2Ti-«-
daden. -Uer 6t. M. -.65. 30% verstärkt TR.
1.-. Zur Äachvehandlung ist l)erba"Sreme he*
tottd.z.empi. 3.b.nb.ina!I.QieolO..T>.oä.u/5.ir‘.

Freiwillige Versteigerung.

Freitag, 24. September
vormittag« II I hr. soll

do. Schl. -Holst. 113 5
Barmer Bank-V. 130
Bay.Vereins-Bkjl51 15J.S

auf Rittergut in Meckkbg. 80 km von
Hamburg, 4000 Morg. mit herrU Waldg.
Best« Nachbarn. Starker RoNvildbestand
Hauptbrunstplan der gant.
1. B. ein Bruufirudel von ca. 120 etüd
Rotwild mit kapit. Hirschen. Limit, «b*
f<»n6: 2 lagvb. Hirsche. 6 Stück »ahlwild
u. Echadbirsche. 10 kap. BScke, 12 Ricken
(müssen obgelchoss. werd.). Sehr viel
Tchwar»wild. Gute Nieversagd. Nus
6 Iabre 6. lährl. Pachtzabl. ,u verpacht,
fforder, 6000 pro Äafit Inn. Wild-
schad. Iaadaufü»r u. Wobn. I. Herren-
haus. Ang. «. S. 15278 Hba. Frdbl. m(

78
,180I 60
m.25

I 76 12168.1 2
12.62
91

119
93 25

'gr
106

99 5
110.62
59 87

, 33 25
1 83 12
166

9 12
118

Freiwillige Versteigerung,

Sonnabend, 25. September TS5

Kl. Schäferkamp 30
sollen auf Order des Herrn Adolf <». I,. Neheel wesen

gänzlicher Aufgabe der

Metallwarenfabrik

1 Leltspindelhank, Z Patronenbänke, (Kärger)

2 Dreh- u. Drsickbänke (Kärger), 2 Zangenbänke

(Carstens)J gr. Drückbank (Hoffmann) IVert.Bohrm
i el. BolirinuHch.. 1 Balancer, 1 KreleHchere
l Bortelinaseh., 1 LorliHtniise. 1 Blechschere

•cbniede, 1 Schleif- u. Poliermaschine, 1 Gas-

gebläse, 2 Elektromotor 2 u. 3 PS.. TÄm.-;
Werkbiinke. SchraubHlöcke. Werkzeuge.

WetuIIabfäile (Messing). 1<ontorelnrichtuiig: als
Schränke, Schreibtisch, Regale, Packtische, an neuen Sachen
1» elektr. Zuglaiupen. 1 elektr, Krone. IMverae

Kaschierungen und Älerketten.

! Sflmtl. Maschinen befinden sich I. allerbest.Zustand
öffentl. meistbietend versteigert werden d. d. Auktionatoren und

Taxatoren Johann & Ludwig Johann Meyer i. Fa.
n ta-53 — Nords 3714, Schäferkampsall. 37

Mitglied desVereins Hamburger
ijSIB EBB’® 06 Auktionatoren von 1908 e. V.

160 25

L

Vr

129 5
123
167
85
49
70
60

101,12
- 20.5 I
i 3825.75'
135 37

61
139

67
95 25
82

Badische Bank . 150 150
Bank Elektr. W. 147.7 149
J - - 113 5

128.2

•Amtliches

Itifiht, «Ilona, ist Profura erteilt.
H. R. >1. -21141: (S. Stotter * Söhne

Nachfolger, «Itunn. Ter Kaufmann
Hans Steffen Christensen. Altona. Ist
in das Geschäft al« persönlich basten
der Gesellschafter einfletreten. Tic nun
entstandene offene Handelsgesellschaft
hat ant 1. Januar 1921 benennen. Tie
Prokura für Christensen ist erloschen.

17. September 1926.
H. R. B. 779: Teutsche Mil«- u. Mast-

futter («efellfdtaft mit brfdtränttcr
Sn’tunp. Altona. Gefelllchaft mit
beschränkter Haftung. Ter tMcicU
schastsvertrag ist am 14. September
192G ieftacfteUt. <Gegenstand des Unten
nehmens' ist Fabrikation und Vertrieb
non Futtermitteln, insbesondere uon
Hcrdbnchsutter. Ta« Stammkapital
beträgt 50 000 51.«. Geschäftsführer ist
Otto Hamelmanu, Kaufmann, Blanke-
ne(e. Nicht eingetragen: Tic Bekaiint-
machungen der Clesellfchaft erfolgen nur
in dem Hamburger Fremdenblatt. Ter
(Mcfcllicbafter Hamclmann bringt in die
Gesellschaft seine Rechte aus der An
melduiig des Wortzeichens »Herdbuch
futter" einen Pachtvertrag mit der
Firma Hermann Brnnlborst in Altona
über die Fabrikaiiousriiumc an der
Jfebekstrasse sowie die über deu Ver-
trieb de? Futtermittels -Herdbuch
futter“ abgeschlossenen Verträge ein.
Ter Wert dieser Einlagen wird auf
25 000 <RX angenommen. Ta mit hat
Hamclmann seine Einlage voll ge-

2461: ». «. Z-»erlag Wil-
beim Frievr. Nieaer, «(tone. Tie
Niederlassung ist nach Hamburg her«
legt.

Altona, das «mtsgerichi, «btt. «. g

„ F Mt 1C
Lit AI mit

** B '
• 5 - "
” p " " <wi_

nnÄnbbar unb unlösfar bis 30. ^uni 1981

u. a: 4 weiße Metallbettstellen, Büfett, Bücher-
schrank, Schreibtische, Chaiselongues, gr. Ausziehtisch

flute DeutscheTeppkhe
Stores, Gardinen. Wäsche, Service, Kristalle,
moderne Zimmerkroaen, Motorrad (2 PS.), ferner

fes

MVK Zoll 051.

n «tfrs'.-L.’

Eq Gold ••n
io. Kronenr
n Budapest 14
Ido. -dg

lg'.B;A-a.
n Puln. Piöhr.
fj.i Rbl. - n

»ekauittmachnug.
Int nächsten Jahre w.rden in Ham-

burg zwei neue Selbstanschlussfcrn-
fprechämler, Niedernstraste (im Mai)
und Dammtorwall tim Herbst), in Be-
trieb genommen. Auf das Amt Nicdcrn-
strasse werden die Anschlüsse umgefchal-
tet, die jetzt unter C 3 Centrum an das
Sclbslatilchlubfernsprechamt Atlcrwall
herangeführt find. Im Herbst nächsten
Jahres wird das Amt Alterwall mit
Anschlüssen aus der südlichen Neustadt
neu beschallet. Ta die an diese Selbst-
anschlussämter heranzusübienden Haupt-
anschlüsse neue Rufnummern bekommen
müssen, empfiehlt es ssch, nicht zu grosse
Mengen au Oieschäftsdrncksachen, Brief-
vordruekeu usw. mit ben alten Nus-
nummern versehen zu lassen.

lieber die Riischlussbereichc der ge-
nannten Selbstanschlussämter und ihre
Jnbctriehiiahme gibt die an anderer
Stelle dieser Zeitung gebrachte Bcr-
össentlichiiiig Auskitnst.

3er Lag der Inbetriebnahme der
neuen Selbstanschlussämter und der
Neubeschaltuiig des Amtes Altcrwall
wird kurze Zeit vorher öffentlich be-
sän ntgegebe» werden.

Hamburg, den 21. September 1926
Cbervostdirektion. s

»ereilt für »olf»b»rfteüunaen
und Theatcrkultur in Hamburg.

Hauptversammlung
Montag, 27. September 1926, 5 Uhr
nachmittags, im Büro von Dr. Goßen,

Hamburg, «lischstr 7.1.
Tagesordnung: Jaliresbcricht. Kassen

bericht, Neuwahlen.s£

137.75
59 75

159 5
5 54

63 25
49.25
82

>115 25
49 5

166
136 25
57 5

107.5
42

i 83
> 61
> 56.25

I 89.75

195 75
81

130

diverse Einzelmöbel
1 WHwchcHchrank mit SpIcKcl. 1 kl« In.
Nrhrank. I Spltsbein-Kommode mit
Spiecel. Mahagoni, 1 Büfett. ein«. Stühle
X ÄUHr.ichtfaehe. I Kredenz. lPIfatfach
Eiche. 4 Stühle. Leder n tJohellnueNHel
2 t'halMelomriiCM. I Kleiderachrank
1 Schreibt fach. I Haucht fach. 1 Ofen
für IletUwnxHer. mit Kupferwchhjncen.
cn. IGO Bücher. 2 Schreibmaschinen.
„PittNbnrK" u. Ito-a". t Krnmmoplion.
Schreibservice, II Teile Zinnsachen, Eß- und Kaffee-

service, Gemllde, Beleuchtungskörper,
Brillanten und Kolliers

deutsche Teppiche
und vieles Nichtbenannte mehr öffentlich meis?-
bietend versteigert werden durch den Auktionator

und Taxator

M agdeb.Allß.G
11 do.Bergwerk
do. Miihlenw. .
C. D. Maxims .
Malmedie & Co.|Manncsm.- Mui.
do. Röhren . . .j,
Mansfeld Bergb.
Markt- u.Kühlb.
Masch. u.Kranb. j
Masch. Starke . i
Maschfbr. Baum
do. Buckau ... I
do. Kännel. . ..
Maxhndiansae . |
Mcch.Web.Lind.
do. Sorau ....
do. Zittau ....
Meerane Kmmg. 1
Mchlthcur.Tülls 1

im Morgenblalt.

und des Voiftandcr, sowie Vern bet
Revisoren rnnu bei bem Gericht (Sin
fidit genommen werben. dem
Priifungsbericht der Revisoren rnnu
mich bei der Handelskammer Einsicht
genommen werden. Tie Ausgabe Der
Aktien erfolgt zum Nennbeträge.

15. Sevtcmbcr 1926.
H R. A. 2646: 6. & >>». «rolln, Stel

linnen. Bei. Hamburg. 'Persönlich
finftrnbe «cfcüicbaftcr dieser offenen
Handelsgesellschaft, die am 31. Te-
zember 1923 begonnen hat, sind die
Kaufleute (San flrobn und 29tni
Krohn, beide Stellingen.

14. September 1026.
H. R. B. 679: Luvufau Gesellschaft

mit beschränkter Haftung, Alton«.
Tic Bertretun^befugnis des GeichSflS-
führers Römer ist beendet.

15. Sctottmber 1926.
H R. B. 72«: Elias Schauder, ®ckn

schart mit beschränkter Haftung,
Altona. Turch Befchlutz der Gefell
fchafterversammlung vom 1. September
1926 ist § 6 des Vertrages loic folgt
geändert: Tic Gesellschaft hat zwei Ge-
schästssübrer. lieber der beiden Ge-
schäftsführer ist für sich allein zur Ver
tr.tung der Gesellschaft berechtigt. Tic
Vertreluuqsbefuauis des Geschästs-
führers Wiese ist beendet: Kaufmann
Robert Wertheim. Hamburg, ist zum
weiteren Geschäftsführer bestellt.

14. Sevtcmbcr 1926.
H. R. D. 757: Gemeinnütziger Bau-

verein Gesellschaft mit beschränkter
Haftung, Altona. Turch Befchlutz
der GescUschaiterverfainmlnitg vom 23.
August 1926 ist der S 8 Nr. 2 des Go-
fellfchastsvenrages gemätz notarieller
Beurkundung geändert.

16. Sevtcmbcr 1926.
H. R. B. 381: Arthur «öser & Co.,

Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung. Altona. Tcm > anfmenu Walter

127
50
63

100
114 5
125

66
86

i 139
69

0 67
141
137.25
76
46
74
82

lt. 27. eiöirogyngen in Las

SaMlskkMer.
10. Sevtember 1926.

f. R. B. 394: Holsatia-Werke Reu-
manno Holzbearbeitungc saS iten
nfnengesellfchast, Alton«. 9!ach dem
vtschlu6 der Generalversammlung vom
29- Juli 1921, soll das Grundkapital
«m dis zu 3 00o <HK.I jI.h erhobt wer-
wit. Tie beschlossene (Srhöhnng des
Anindkaptlals ist bisher in Höbe von
2800 000 Jt./t durchgeiührt Richt ein
Magen: ES sollen bis zu 22<«> Stuck
«uf beit Sv*'" > lautende Stamm
«llicn lit .. looo Ji.it und bis zu
so S'.ucr auf den Inhaber lautende
«oizugsaktien über je iooo Jl.it aus
Weben werben. Tic Ausgabe crsolat
ium Nennwert. Tie Erhöhung des
^und-avitals ist bezüglich der Vor-
iUSsaNten in voller Höbe von 800 000
J*, bezüglich der Stammaktien in
»ehe von 2 000 000 JtJt bisher durch
Muhn.

11. Sevtember 1926.
Lberfr & Michel Aktien-

«ocllfchaft, Lokstedt bei Hamburg.
Borstandsmitgliedc c Michel uud

Dl vangfteln sind aus dem Vorslanb
Msqeschicden. Turch Beschlub der
«ncraiversammlung voiu 30. Juli
*826 tfl die Satzumz betr. Vertretung
btt Gesellschaft dahin geändert: Tie
«fellschaft hat ein oder mehrere Vor-
bild--Mitglieder Sofern mehrere Kor»
binbemi.bliebet bestellt sind, vertreten
u.W’ci Vorstandsmi.glieder die Gesell
Wt aemeinschastlich oder ein Vor
imidsmitglied in Gemeinsthaft mit
«ttem Prokuristen. Ist nur ein Vor
"biidsmilglied vorhanden, so vertritt

6 (ffesellschasi allein.
nhi ®' --tzv"" Einhcitsvreis-
u» "»^Eellschaft, Hamburg, mit
0"er Zweigniederlassung in Altona
«nier »er Kirrna: „Eva' Einbeits-
fc,B Aktiengesellschaft ikiliale
B.'»na. Gesellschnsisverlrag vom 11.

1926. Gegenstand des Unter-
ist der Vertrieb von Waren

l„ fc tt inl>eii8breitcn foirk die Vor-
bbbnic von Handelsgefchüsten aller Art,
S, hiermit im Zusammenhang stehen,

ist bereäiiifll. Unter»
ynL1,lloen, deren Gegenstand zu dem

der Gesellschaft in Bczicbung
ul'. 111 erwerben ober sich an solchen
i^ilwn, sowie alle Arten von Ge-
ffotn in betreiben, die geeignet sind,
ft,,, ®ef<IIf4aftiito<cfc zu fördern.
figMgpti«: 250 000 JlJt, einaetcilt
üdv «; ir,icn »u le looo Jt.it. Sämt-
«o!-^ktien lauten auf den Inhaber,
wntbt der Vorstand ans mehreren
L °»°n so wirb bie Gesellschaft durch
(in‘ <,aSorr f,nnb6milfllieber oder durch
h,r, r"ot ltonbSmilfllieti und einen Pro
Ä berlretcn. Ter Ausstchisrai ist
fern xlqt ' c in»eIn<n VorstandSmitglie-

^fugi.lS zu erteilen, die Ge
Umh?'* "llein zu vertreten. Vorstand:
Ä."}0 «» Siegfried ftnrl Siegel,
wen Rrnue *’ ^‘ r °rurn ’s* erteilt an
ttianmL Üirb bekanntgemacht: DieN»dNt«achnngeii der Gesellschaft er
$it Deutschen Reichsaukiger.
bie S-.'! eS un fl des Vorstaubes und

tei"®-' S.ÄÄÄ
ben &?*n> Der erste Vorstand wird von
bet bestellt. Tie Berufung

Jot den, Guides,cus neunzehn rage
?”>> de, » fle ber Bersammlung. Ter
*tnCryL3^P>funa und der Tag der

L?Uich in Suren, Syndikus,
»nÄK’Ä

MORGEN %
ST Freitag, vorn. 11 uhr nafindet

Steitshoperstraße 47 (Barmbeck)
die Räumungs - Auktion über die dort befindliche

Tabakfabrik

Holzdamm SS
unmittelbar am Hauptbahnhof, neben der
„Fledermaus“, im Auftrage des Eigners wegen
vollständiger Aufgabe der wenig gebrauchte,
tadellos erhaltene, hIren k moderne

<um Börfenbandel und 91olietuno an der billigen H'otfe ynulafkn.
Hamburg, den 22. Eertembtt 1920.

Lb.Hvr-Bk.

ka

KÄ
tie 1-8....
, Hvo.-Bk.
6. Ser. 1-17*
Lj. ßodenkr.
t.Pfd.3-29-
Piandbr.-Rk.
idbr.S.17-33-
in. Hvo.-Bk.
kjbr.S.50.60-

119-131 . .*
L-Westfäl.
Lckred. - Bk.
Ndbr.. S.1-13

Zrettag, 24., Sonnaöenö, 25. Sevlemver,
11 Ubr vormittag«

dirsfze Hei^tnfira^e 15
im Auftrage einst Bank u. bi». Eigner über gebrauchte«

KöniorinveiHar
ttonstrrnittfchc L»>tnn«kcr»sa>ränk«,Ioonväntt,!Neo!e
JH luonaniitur.erffrl, Berttkattartotheken 4 15 theile),
38 6d)vflbtMdM, 26 flontorttidie 4 SleUbüro«, iHoUiditenfe,
ythen-, Wsltöerobenitbronle. lAlabwmide. ftonotbcfrit, Lessel.
Ciudle (einte fämtlkbe flontonitenülien durch den flultionatet

und Inratoc Fritz i*

Worthmann
Kontor daselbst Tel Roland 2000

»». 8».
5 Franks. Pfbk.

Gld.-Pf. E.2 99 5 81.25
6 Gotha Grdkr.

Old.-PL A 2 92 927
hwä5 95

5 Lnz.Hvn.-Bk
Gld.-Pf. E.2 81.3 81.36 Meckl. Hvn.-
u.Wch.-Bk.
Gld.-Pt. S.t 84.5 84 5

5 Meine.H.-Bk.
Gld.-Pf. E.2 83.25 83

5 Neckar A.-G.
Gold-Anl. .. 79.4 79

5 Nordd.Grdkr
Gld.-Pf. E.2 82

5 Pr. Bodenkr.
Gld.-Pf. E.2 81 5 82

10 Prß.Ctr. Bd.-
Gold-Pfdbr. 108.5 108 5

10 do. Gld.-Kom 105 9 105.28 Prß. Ztr.-Gd-
Pidbr. R. 3 100 100

5 Rhein-Main-
Donau Gld. 792 79

10 Rhein.-Westi
Bd.-Gd-.-Pf. 1054 105

10 do. Gld.-Kom 108 108
5 Schl.Bdk.G.-

Pfdbr. Eni. 2 80 5 80 5
10 Schl -Hist.Id.

Gold-Pidbr 101.5 101 6
8 do. Id. O.-Pf. 97 97
8 do.ld.Kr.G.-P 56.25 96.25
5 Westd Bdkr. ,

Gld.-Pf. E.2 30 4 80.4
6 Wests. Prov.-

Gold-R. 2 . . 92 1
6 Zucker-Kred. 84.5 84 5

(Ohne Stackzinsberechnung)
6 Anh.Roggw.* 8.5
5 Bad. Landes-

Elektr.Kl.t 11 95 11-91
5 Bk.f.Glkr.W.

7 2 7.3
10

Rökk. R. 1*
Berl.Hvn.B.2 2 2 2.2

6 Brdbg. Kr.El.
WerkKhl f 2 42 2.42

5 Dtsch.K.Gld.
Kohl 23 Alt

5 do. Rogg.l92ä
Ausg. 1.. .* 78 7.8

6 Dtsch. Zuck.
Bk.Zck.A* 129 12.72

5 Getrdfb.Rev.
Rtbr.Rl-3* 6.6 6 59

5 Kur-u.Neum.
Roggen . .♦ 7 7

5 Ldz.Hyd. Bk.
Gld.-Kom.2 2.17 2.17

5 Prß.Ctr. Gld.
k’z.-Prdbr.* 7.75 7.75

5 do.Rc.-Kom.*
5iPrß.Kw.-A. 8 5 62 5.62
5 Rhein.-Westf

Rgit.-Kom." 7 3 7.3
5 Roggenrntbk.

1-11 an.-J/ 6.7 6.68
6 Thiir.ev.Krch

Roggenw.’ 7.65
t.« 1.1 Tonne •-4I.1 Zentner
S.*t 100 Kilo 1 Jtt. 150 Kilo
i) f. 1 Gramm ) in O/o 4) .* f.
100 KM 5) Jtf.l Einh.6)jM.15kg
Eisenbahn-Aktien und
Schuldverschreibungen

Alls. Dtsch. Ed. 72 5 ,73.87
Elektr. Hochb. . 106 j 106 7
Eulin-Lüb.La.A 78 '77.75
Lübeck-Büchen 120.5 120
Schaltung .... 5 5 ' 5 37
Alk.Lokl>. u.Kr. 168 161
fiambg. Hochb. 86 25 86.5
Hannov.Straßb.

u. Ueberidwk. 128 126 5
SüddeutsdieEb. 127 127

17.4 17.4

| 6 95 6.95

40.75 40-75
46.2 A7 5
22 22
13 13 25
15.75 147 5
14 5 15
30 75 31
23 6 23.75

36 25 16 62
31 32

19 8 20
22 1 22 25

4 1
51 75 51.25
48.8 48 8
15 2 15 2
38.5 38.5

9.25 9.25

Aach. Münch. F 236 238
Assek.UnionHh. 36 36
Perl. Hag.-Vers. 85 85
Herl.Feuer-Vers 24 25 24 21
Leipzg. Feuer-V
Majrdebg. heuer 62 5 63 5
do. Hagel-Vers.
Vaterl.Elberfeld 340 339 5

Fabrikat Typ PS Motor-Ni

. Marinefahrbereitschaft Wilhelmshaven
11 Pro tos Pkw. 2536
12 Benz 8/20 1.3462
13 Hansa-Lloyd 10/30 2060
14 Dixi Lkw. 18/26 16112

. Marinefahrbereitschaft Kiel-Wik
15 Opel Pkw. 14/34 31006



Abend-Ausgab

Herbst-Neuheiten

G

<nairiC

g]

meistbietend versteigert werden:
&

Für den Herrn

Auktion

(JCP
Pünktl. 3 Uhr

Pünktl. 3\ Uhr

1.1

e
Ein Beispiel unserer Leistungsfähigkeit:

Herrenanzüge

tTPiuillige I erstesgerong.

Kleine

Anzahlung

^NiMüsmmSl

ROLAND

1

G

0

G

Große Auswahl in Herren-Mänteln und Rock-Paletots.

D

K

G

i
i
i
i
i

i
i

i
i
i
i
i

Bequeme

Teilzahlung

Stenogr.
dtsch. u.
frdspr.

Deutsch!.
Ausländ.

sehr feiner Kaschgar-Täbris,
2,50 x 3,50 ni, mit braunem
Fond

figural. Kirman, 4.40 x 6,90 m
Chinese, ca. 3x4 m

ganz großer Smyrna,
ca. 4x7 m

großer Treppenläufer
alter Heriz, ca. 3 x 4 m

Auktionator,
Gr. Reichenstr. 49 51.

Roland 3220 23. s

Anzahlung: 10 bis 15 wöchentliche

Abzahlung: 2bis 3M.

83 todte 16.

dunkelblau
und braun

£ gestreift i

2.- M.

Zllsklk.R.Ahrens
’Jlbmirnlitätftr. 76.
Sprechzeit: 6—7.

ichtii. best. Qberkek.,
Rilfcpr. n. <#monat
Boro. — Abitur, e

Dorothea Brehm
Opernsaugeiin, wlevt
Albert-Tbeat., Dresd..
eit. GesangSunierrichi
mit vollst. Ausbildung
zur Bübnenreisc.
ÄrindclaUee ßO, II. r.

REDEKUNST
sicheres Auftreten

Kurse beg 30. Septbr
8 U.ahds. M.lOmonatl.
NORT.Cnlnnna l 3

Ausl. Berufslebrer.

ENGLÄNDER
unterrichtn, übersetzt

PICKLES
S t e i n d a m m. 22. s

Sarouk, 2,50x3,50 IN
Hertz, 4 x 5,50 m
Hertz, 3,60 x 4,90 m
Smyrna. 4,80x3,50 m
Smyrna, 2x3 m

ferner andere orientalische

<3. m, d- H.

Schulterblatt 128,I.

Steindamm 98,1.

türk. Täbris. 3x4 m
Afghan, 3x4 m
Buchara, 2,30 x 3,70 m
Buchara, 2,40x3,75 m
Smyrna, 2,50x 1,70 m

i Heriz Täbris Joroghan

Else Staats Hntcrricbt
Tonbiidg.. Lieder- u. Partivnstudiinn.
Ermäßigte« Honorar für Becutsschül

Goethestr. 44, I, s(

Hamburger Fremde>U»latt. Druuerslag, «eptember 1926.

Sarouk Kirman Afghan

1

1

1 IU Schreibtisch, 1 Wanduhr, 2 Ölgemälde, 20 ver-

schiedene Nilder, 1 Büfett, 1 Kredenz, 1 Tisch,

12 Stühle, 2 Standuhren, 3 Teppiche, 1 ge-

schnitzter Schrank, 1 Bücherschrank mit Büchern,

1 Schreibtisch mit Stuhl, 1 Sofa, 1 Klubsessel,

div. Lampen, 1 jap. Wandschirm, Porzellan-

figuren, 1 Bowle, 2 Karaffen, ca. 3 Dutzend Wein
aläser u. a. m.

öffentlich gegen Bar>ahlung versteigert Werdern g

Tas Gerichtsvollzieheramt.

Englisch
Raboiwen 5<i. s)

SSasli-tfäSia *A!ster>

MEXIKANER
techn. geb. Kaufmann.
f'ieU. Deutsch sprech.,
erteilt Spanisch,
priv. n. hilf. Zirkel.

SANRDVAF,.
Gr. Allee 33. E. 2681 .s

♦

Katalog 1081 mit 48 Abbildungen
u. Vorwort von Dir. Dr. W. Schiir-

meyer, Frankfurt am Main

R.-M. 3.— g

Sofort Geist

als Vorschuss

auf Waren aller Slit,
welche mir zur Auktion
übergeben werden, s
Spe-iell größerePaften
nÄanze Warcnläger.)

Wilhelm Louis

Pape
Slnltionatoi u. Taxator
Kam. KI.Reichcntt.2ö.l.

Roland B390.

Klavier-, Laute-.
Gitarre-, Mandoline-,
Waldzith.-Unterricht,

monatlich 6 .4.
zweimal wöchentl. sk
Hirschgraben 211

Mklg MW
Engi., Span., Fran».,
BuchMrg., Rechnen,
Stenogr., Sdionidit.
vam Privattebrer

Kflöolfen 45,
Nabe Hauptbalindt. s

Freiwill. H erste!gernnar.

Morgen,

Freitag, d. 24. Septbr.

nachmittags 3 Uhr
sollen

Außerdem einige Verbindungsstücke von ganz hoher Klasse der Provenienzen

S- LL S A'Ä. Hamedan Khara Ä,. " '-^>°<-°°°°

2 Seiden-Qebetstücke, 1 Aubusson-Gobelin 4,55x3,25 m, 1 Aubusson-Gobelin 3,70 x 2.50 m, 1 Aubusson-Gobelin 1,80 x 1,60 m

Öffentliche Versteigerung.

Sonnabend, den 25. September 1926
vormittag? IOV2 Uhr, sollen

Barcastraße 8, IV.

Klavier, 2 Sofas, 6 Sessel, 9 Stühle,
Sofabank, 2 runde Tische, 1 Rauchtisch, 1 Nähtisch,

1
1

Teppiche der Provenienzen Buchara
in den Größen von ca. 2x3, 2,50x3.50, 3x4, 4x5, 3,50x5,50 m.

Tüll!«
111 Steindamm 111

Neue äutse
Antauti üKloher

Honorar M. 15. s(

PETERS

HANDELS-

SCHULE
Bersstr. 27

beim Jungfernstieg
Inh.: Ther. Sabel

Leiter: Dr. Nissle
Ganzjährig
Halbjährig

Oktober
Ta®«-*- und
Abendkurse

Einzelfächer täglich

Diverse Böcker
aus verschiedenen Nachlässen usw.

Eisenkonstruklionen ÄutomofciHssu

Maschinenbau,Elektrotechnik,Heizung

Abendkurse, Werkmeister-, Techniker-Kurse.
Auskunft und Programm abends von 6—8.

Spaniseh. Unterricht
'Grammatik und Kon-
btrfalion ert. C. Reith,
Evvdorfhm. 31 Hvt. s(

G

r

O

e

v Teppiche

LM
und Taxatoren.
C 3. 5227.

WütlS.SW!G. m. b. H.

FRANKFURT a. M./ Junghofstr. 19

irrciroilLStcrfteigerung.

teteßetio.OD.
Freiing, 24. Lcpt.
weg. Adr. u.bid. Order
soll. praz.HUbr beginn.

®eit.®ööel,
viele Einzelmob.,Tenn.,
Grnmmovbon,Kristalle
Tisch-n.Tivandeck. usw.
öftentl. meiilbiet. verst.
werd. dch^.Auktionator

DavidGoldstrom
Kontor das. Rol. 1130.
Besichtig. 9-11 Uhr. s

Dienstag, den
2N. Ment. 192«,
nachin.2V2 Uhr.
im Saal Nr. 132 der
Hamburger Börse für
Rechnung wen es

angeht, über:
13 Ballen il ea.

70 kg ganzen
frlink,

Baldrian
lagernd: Ferk&Cons.,
Deichstr. 34. Qualität:
wie besehen und aner-
kannt. Gebote: in R.#
per Kilo brütto/netto.
Zahlung: bis zum 30.
Sept,, mittags 12 Uhr.
Empfang: bis z. l.Okt
mittags 12 Uhr. Ver-
kauf: in2Kav.ä 4Ballen
und 1 Kav. L 5 Ballen.
Courtage :f. Ilies, anw.
kauf. Makler 1 o/o,

Freiwillige Versteigerung
Freitag, 24. Lept., 3 Uhr nachm.

LortiimrstraBe 11. Bnrmbeck
Hodibabn Wagnerslrane, am Eildedkanal, tm
Austrage bi«. Eigner übet div. gebrauchte
3immrrr0inrirt>tungcn u Oiiticlmobcl
Hucherschr.„ IVO, in. Sdireibt. (echt IStdie, sehr
apvarte Form!, 1 Bitten 1.00 m. Kredenz (echt
Eiche, streng mob.), 2 eifn. Büseit (Eiche, 2 m,
" l 40 ™). 2 Sosa-Umbau tEiche u. mihb.,
1 P ono, Pluschaarnitur, eins. Sofa, Waschnsche,
«oeottoranfe, Bettstellen, Vertikos, Trumean,
1 Cchlafz. (Eiche lack.), Federbett., Kleiderschr,,
.Koinmoden.Dtelengarderobe^tinberdettiteUrn,
Etlder, u. Spiegel. Tische ii. Stuhle, Sessel
2 Nähmaschinen, Rundschiss, Tanien- und

Serien.,lohrräher, Motorräder.
Besichtigung 2 toib. vorher. Monier daselbst.

Otto Crdt. Auktionator, Taxator.
Müdes gleich um 3 Uhr. s(

Orient- und Perser kX

sowie Brücken "

Miet Mkkk MEt
von (i-hrvaar in üarvcftchnde für
citrtliidici! Unterricht ». ttonverkation,
mSctidift Lounnvendo avend 7 vis
8 Uhr, vielleicht ,wci Abende in der
Woche. Bcdinaunn lebürtiaer Ena-
lünver mit n:°tcr Pildun«. Anncvote
niedlichst mit Anaabe von Sltitrcitwtt
erbeten unter (4. 15048 durch das
L'ambttrarr >'»remdenbllttt. s(

®er bildet Dame, oo ü—i - - - n nI. alt, unenti,...
lich tn Sopranmmme
a,i^?Ana.E.li6IaZber,
ANona, S8ürfleritr.li2.<

Bachfübr.
Bilanz
Nasch.-

schreib.
Englisch, Spanisch
durch Ausländer.

Zahlungs- s
erleichterung.

Hamburger

Textilhaus

Englisch
für Techniker. s(

Uittctr. f. Ans. u.
R»rt(w!cf>r Ueber»
fee. a.1R5Sti>»L.
8-ik.Ha sselbrookstr.l.

Öffentliche Versteigerung.

Sonnabend, d. 25. Sept. 1926
vormittags 11 Uhr, lallen g

Ritterstrafre 62, Hths.,

5 Hobelbänke, 1 kombinierte

Bandsäge, 1 Hobelmaschine
öffentlich gegen Barzahlung versteigert werden.

Das tterichtsvollzieheramt.

" <'>ronc frciwiUtge Vcrstcigcrunn s(
witofl 24., u. Sonnab., 25. Sevt., je 11 Uhr,
B'Ustr 26, liefe Bruckenstr. >, vetdentamosw.
über ar. Posten £>ou6ftanbgfacben, ar. Posten
Mobilien, Garnituren, Reale Sd'lafwn., Hudt.
durch Auktion, u. Tarator Ferdinand Micke.
Tie sad>. find gebr. Besicht. 2 Stunden vorher

DäNISCG

ENGLISCH SPANISCH

RUSSISCH
PORTUGIESISCH
und alle anderen Sprachen

Zirkel. Privatunterricht, Schnell-
kurse. Eintritt täglich.

ÜBERSETZUNGEN
Elbe 1705

Ver. Internationale Sprachlehrer,
Holedamin 3». 2.M. v. Hauptbhf. 5

Freiwillige Auktion!

kJ —— Freitag, 24. September

Morgen, worm. H Uhr beginn®
sollen im Auftrage des Eigners der größte Teil der antiken Möbel eines bekannten

Mu-uuiMMeäfaAg und im Auftrage eines anderen Eigners wegen
BSitBSB B eSaSe vollständiger Aufgabe der hochherrschaftlichen

und für Rechnung wen es angeht die nachstehend näher aufgeführten gebrauchten Gegenstände durch mich in meinen Auktionssälen

Alsterdamm 24, pt

Ferdinandstraße 12

Sprachen
Kl.KLASSEN v 4.-mtl
u PRIVAT. - Klassen-
listeu Prospekte frei.
Cnan Neue Kurse
Opdn. beginnen a.

Engi. Lu.foktbr:

Port. ÄTÄ
Nat. Lehrkräfte
Sprach-Schule

Gozälbez
Graskeller 6. s
INST1TUTO

ANÜLO-ESPANOL

FROMMSÄ'
Span. u. engl. Schnell-
kurse.Beginn l.Oktbr

Ueberselzungen.

Freitag, den 24. September
vormittags 101/2 Uhr, versteigern wir im Auftrag diverser Eigner

a) an gebrauchten gut erhaltenen Sachen:

Motorräder:
2 W anderer, Ardie. Jai>. D.K.W.,,

Herren- und Bamenfahrräder,

Schreibmaschinen und Typen-

drucker, div° Sofas u. Klubsessel,

1 Herrengehpelz Nutria,
3 Kinderwagen, gr. Kleiderschrank. Bücherschrank, 2 Chaise-

longues, Spieltisch, Rauchtisch, Notenständer.

Kontormöbel:
erstklassige Diplomatenschreibtische u amer. Rollpulte in Eiche
u. Mahag., 15 Kontorschreibtische, Schreibmaschinentische mit u.
ohne Versenkeinrichtung, Sessel, Stahle, Aktenständer, mahag.

Konferenztisch und vieles andere.
1 Piano, 1 Grammophon.

b) an neuen Sachen :
11 Schreibtische, 4 Schreibmaschinentische, 2 Rollschränke, 53
Fahrtrichtungsanzeiger, 6 Soziussitze u. vieles Nichtbenannte mehr.
Berichtigung 2 Std vorher, Auktionsordnung: Fahr-u. Motorräder
und Schreibmaschinen 101/2 Uhr, Pelze und Hausstandsmöbel urr

11 Uhr, Kontorsachen 11*1/2 Uhr.

BRUNO &

WM
Auktionatoren

lluthan«Htraßc 13. C 3, 5227.
Mitglied des Vereins Hamburger Auktionatoren v. 1908, e. V. s

Öffentliche Versteigerung.

Lonnabend, d. 25. Lept. 1926
vormittags 10 Uhr, (ollen g
Alsterdamm 26, V.

1 gr. 6leldschrank und 1 Klub-

garnitur in Leder
öffentlich gegen Barzahlung versteigert werden

Das GerichtsvolrMheramt.
Bekanntmachung.

Am 29. September 1926, 10 l’br vor-
mittags, sotten bei dem unterzeichneten
.vauvtzotlamw, Mcvcrsirasx C:i. 1554 kg
Rohtafsee, davon ca. 1109 kg Lantos,
265 kg Arnu« und 180 kg Caracas
öHcntticb meistbietend gegen sofortige
Bezahlung versteigert werden.

Sauvtiollamt Lodleplah. g

ÄS'

Gemälde

Ausgewählte Werke

aus 8 Jahrzehnten

der deutschen und ausländischen

Malerei

(1840 —1920)
n. a.:

Zwei bekannte badisdie j

Prlvatsammlungen

♦

fi.ndr.?lchenbach /Th. fi.lt/ K.Binder i
BcehZe / BärieZ / Busch / B. Gen -
slant I Gorinth / Degen / Teuer-
bach / Flamm / Qericaull / Qrütz-
net / H F. Q-ude / Q-urlitt / Haber- '
mann / H.Kaufsmann / fi v. Keller
Ceicketi / Geisiikow / v. Genbach
Flax Giebermann / Hansv.'M.aiees
A. V. Max / Th. RzhoZ / Röth
Rotzbaad / Sahnas / 6d. Schleich
Schmutztet / Schönleber / K. Seitz
Slevogl / Sperl / Spitzweg / Stadler
Trübnet / Waldmüller [ Zügel

*

Ausstellung: 2.-4. Oktober 1926
Versteigerung: 5. Oktober 1926

leiMaas
von 1860

E. & T. Braun

ßirMsir. §
beim Cbilehaus. s

Schnelle Bedienung.

fc'rciwillige Versteigerung.

Freitag, den 24. September
vormittags 11 l’hr präzise. soll

KEeiers'Sraße 11© Millerntor
auftragsgemäß wegen Anfgnbe der gebr.

durchaus soliden herrschaftlichen

Hausstände

3 Schlafzimmer in Eiche, mod.
3Speisez.mmer, 2 Herrenzimmer

Wohnsinimer. 2 Küchen, Phantasie-,
Kleider-, Bücher-, Ankleide-, Wüsche-,
Spiegel-, Wand- und andere Schränke,
Bettsteil W aselikoniinorle,Tische,Stühle,
Büfetts, viele Bücher, liauswüsehe. Vor-
hänge, alte Portieren, des. Orientteppich

meistbietend versteigert werden durch den
Auktionator und Taxator

Rochus Kostrzewa

(Wegen größter Dringlichkeit soll alle*
restlos veräußert werden.)

Kontor daselbst. Alster 5737.
Besichtigung 2 Std. vorher. Mobiliar gleich 111/2 Uhr. s

Sprachschule
Pelaez

Hermannstraße 7

Spanisdi
Portugiesisch

Examen ausl. Lehrer.
Anglo- German

prepared to give

English leisons
(corrcspondence con-
versation) fees mode-
rate Ang. unt.W, 10546
d. d.Hbg.Premdenbl.sl

English
Mr.Joly Irom London,

Tel. Hansa 2263 s(
Apply betw. 9-11 a. ni.

EngSish
Mr. Carr irom London

Gr.81eiehen67,^s. s <

Spanisch ‘
en. iübamerifauerin
e.xinsigrrftt. 18,l$oitflb.

F

Schätzer und Versteigerer
Kontor und Auktionssäle: Alsterdamni 24, ptr.

Femspr: Alster 3391, Alster 1682, Hansa 9600 (nach Geschäftsschi. Elbe 9783)

Besichtigung am Auktionstage von 9*11 Uhr

Laote-, Gi.tarr--
MMdolin> Ünicti
(ftciatt. tonWi;
S-Iürdithflcr,
»Inti9,ll. iS»!»-
Holstenslrdire,) -

Klavier
und L>armoniur>

Konlerv.^laviermK^
in u. außer

e&nsC;
bei Setbit. _—-

Klavieninterriröf
gt.75^f.gauft.353jl

Gesaaganierntii
Marg, 2<nDli^‘'

nSHSXSi
KürJunglun»»
Ktaviersp^l

in 5 Monate'

Institut*

nesellsehaitlidK

Bliöung
Umfassendste

schaftlicher E''*^

o:hm»"eifi4^
Stellung., prakt.‘

M

K

M
VW

; 12 bis 1 Uhr Marmor-Kunstgegenstände

und Figuren, worunter „Adler“, „Domauszieher“, „Mutter und Kind“ und einige große Marmorsäulen«

Kaiscr-WllhdiH-Sir. 76
Stalhof

im Auftrage verschiedener Eigner westen HaashaltN-
auf lüsuiig und VorHchiiUrcKullerunK

die gebrauchten, sehr gut erhaltenen, teils aus
hochherrschaftlichem Privatbesitz stammenden

erstklassigen

ZiiK-MMen

Speise- u. Herrenzimmer
in Mittel- und Räucher-Eiche

ScMafzsmmer

in Mahagoni, Eiche und weiß

Küchen in weiß und naturlasiert

Büfett u. Kredenz, Bücherschrank u. Schreib-

tisch, Vitrine, Standuhren, Teewagen, Rauch-

tische, Frisiertoilette, Schreibtisch mit Sessel,

Sofa und 4 Stühle, Beleuchtungskörper,

Klubgarnituren, Deutsche Teppiche

Einzelmöbel
SHKOBBBSBBHOnfln

Kristalle, Porzellane, Bilder,
Hausbedarf» Gegenstände,

Stepp-, Diwan- und Tischdecken, Gardinen, Portieren
sowie vieles Nichtbenannte mehr öffentlich meistbietend

versteigert werden durch den
Auktionator und Taxator Mm Jonas in Firma

Auktionssäle

Willy Berlin
Kaiser - Wilhelm - Stralie 74-70,

Stalhof. Fernsprecher: Hansa 0856

Besichtigung:

Morgen von IO bis 3 Uhr

•Versteigerungsbeginn

3 Uhr!

Möbel präzise 5 UhrI

Bronze-Gruppen usw. Prachtstücke, wie

1 große Gruppe von Prof. Arthur Bock „Schmied“, „Fechter“, „Colleoni“, „Pferd“, „Tänzerin“ und andere.
1 großer, echt silberner Humpen mit einer eingearbeiteten Talersammlung, 1 alte Taschenuhrsammlung,

1 Fuchs-Autodecke, 1 Guanaco-Autodecke, 1 Felldecke, 1 Fuchs-Vorleger, 1 großes, selten schönes Eisbärfell u. anderes mehr.

Wer l>et. s. a. gründ!
tSitdjführ. - tlnter-
richi mit Steuer»!
d.Bncherrevisor? Hng.
u.(S.10225 bivtnibbl.s(
Sprachschule

„ESSTäs?”
Ausl. Berufslehrer
Schnelikurse

6 Teiln, monatl. M. 6
Privatunterricht

M. 2 — pro Stunde.s
30 Steindamm 30

Giniöörigeii-
Abitur-Äurse: l.OIibr.

Sei.: Eibe 5910.
Institut

Dr. Hartmann
Colonna&cii 41. s(

Ferner einige gebrauchte

Deutsche Teppiche
und ca. 40 m Treppenläufer.

11 Uhr vcrm. P P g ® h a St @

bedeutender Marken, worunter Figuren, Gruppen, Gebrauchgegenstände aller Art, Kaffee-Service Eß-Service, diverse ganz besonders
hochwertige Altkunstgegenstände und Seltenheiten. ® 5 sehr feine Sevres-Teller, div. alte Meißen-Figuren © u. vieles mehr,

Kristallsachen und Gläser.

1 goldene Uhr, 1 Brillantring, ca. '/, Karat, 1 großer Besteckkasten (Wellner-Silber, 159 Telle),

Gesucht mehrer«

Lehrer
für ave Sprachen
v. einem Sbradtinititut
in Hamburg. Festes
Monatsgcb. garantiert.
Nationale .strafte be-
vor;uat.Ag.u.H.E 7343
RudolsMosfe, Hamdg.s

Geschüftomaun
möchte abends nach

7 Uhr

Kursus in

Lactschrift
burchmachen. Ang.

.ü 109W Frvbi. st

Student
gesucht,

der der beiitidicn und
rufintben Sprache

mächtig ist.
Schuizweg 24 II,

(Postamt 1>,
bei Friede Schell. r(

• 4 Besucht

Spanisch a
BÜRch-Inwtitnt. Große Thcaterstr. 32
FachkurstOStund wcchentlJRM.35i.Halbjahr

C:DA-Mitglicder RM. 30 — s
Nähere Auskunft im Büro des Instituts

Umschulung Herbst.
Osterzicl erreichen ! Realschule Staatliche
PrUfungsberecht. Mit kirn. Berufsvorber. g
Prosp. Pannuitz-Freilu ischtile, Holienlycheti.

cJungeblut's 'Tanz -
c-VU-ril/-k Sleindavam ¥7. Tforcbee 32S5

flanzschule^ich.toitth^
g (f inidbüttet, (f-i»elftc»tetn>c(i 9 Q
n '2liifnntvC Ueber heninnrn 6. ,M urk B
M fütSUnoer, Iriröadilcne und Ehepaare, st S

Auktion.
T knoten.

28. «gebtbr. 1926,
piinftlui 21/4 Ulm

im «slrtl 9?r. 127
»er »Börk <1. Stock)
unter ßinsuyebung bc_.
beeidigten «durtionaior-Z
Carl Pienitz

über:
2666 Sacke

ie 101,1 kg brutto
priiit.iveifi.nmcrit.

M-WU
50/520 Eelsiur,
voll raffiniert;

beschädigt ausD...West
ßarcubat"- lagernd
.vrtmbo. .frrihrtfcit
bei der Laaer- und
Sveditions-Äes. m. b.
ß.,Gteben!>os. Speicher
U — Skitchtigung
ohne Schein am 25.,
27. und 28. ds. 2)itß„
bvliu. 9—11 Ubr.

(vcbotc in $ bet
100 kg bto./nfo. Origi-
nalgewicht. Zahlung
durch la Bankscheck a.
Newiork oder in R.^,
;it 4.20, gegen Liefer-
schein. »ibnahmc bis
1. CHober bs. Is.

25 Stabeiinge hon
IMSack, 1 zul06Sack
mit Mchrnabmerechl
bis ;u 500 Sack.

Näheres und Stabe»
lingslisten durch
Johann Schm

Sandiorguai 10, !j
Roland 7150/51. s|j

Vit IV tvv.,
Grammopbon,Kristalle

Vornehme Anzuge

Paletots und

Regenmantel



Kl

Theater-Spielplan

SonnabendFreitag

M

ra

9

*4-7

DIE ELF

I

LcLAbendbesetzungnie

Sonntag 4 Uhr
W

VA

von Bernard Shaw

I
tas

%

u

Für Volk und VaterlandlNicht für die ParteiI

Ml M

AltonaerStadttheater

ö*
Spitalerstr. 7Mönckebergstr. 8

Anfang Wochentag« 5. Sonntags * Uhr. •

DammtorstraOa 14, 1'14
K

1

Rathausmarkt Eintritt frei

X

1':C

Hansa-Theater

M

Sonntag

TiMiin-

Thenter

Eröffnung

Dienstag

fleddern

ii. Eiv-

onnabend und Sonntag

im Operettenhaus

M
fS
y

ft

Theatev

Vorverkauf ununterbrochen
s

Grete Hartmann
Heitner
Görke
Falkenstein
Stichling

Gustav Adolf Semler
Grete Reinwald
Leopold von Ledebur
Imogene Robertson
Ernst Rückert
Werner Pittschau
Rudolf Meiner!
Fritz Greiner
Albert Steinrück
Charles Willy Kayser
Camilla von Hollay
Henry Peter Arnolds
Jack Mylong Münz

%%

Das Grabmal

des unbekannten

Soldaten

o>
TD

•F

Deutsches

Schauspiel-

haus

Das Orahmal

des unbekannten

Soldaten

Sonntag von 2—1 Uhr; l>a* beliebte

große Kinderprogramm

Madame Sans
Gene

',fe

sänne
Gilbert

Fritz Idon

9

L
•»

Uhr Letztes Gastspiel

Schwarz

Tauber

Paganini

Premierenbesetzung

Kammer

spiele
täglich S Uhl

K
<4

Helga Rönau,

Lisa Görke, Falkenstein,

Reisser, Stichling,

Bingold

Bergnügunns-Anzeigen

siehe t>ud) Leite IS, 19 und 29

Paganini
Zeitz — Stettner

Brosig
Dirigent: Bruno

£12 ’

JBT' Ab Freitag, 24. September, täglich 8 Uhr

Operetten-

hnus

täglich 8Uhr

$ Autrö-Quinault
und das Eröffnungs-

1 tfariete»Programm
LlmangS Uhr Ende 10.46 Uhr

Altonaer

SM-

Theoier

täglich 7'h Ulli

Doppel-Gastspiel

Rich. Tauber

Vera Schwarz

Theater am

itiilerntor
früher Volksoper

täglich 8 Uhr

Kleines

Liistsplel-

haus
tätlich M Uhr

K

Hndame sans
fiene

N Uhr
Neddernstroot

und
Elvchaussee

2 I7hr: 50 -> bis 3 .<

Traviata

Aue den begeisterten Lobeshymnen der gesamten Kritik;

„Der beste deutsche Filmi niiiB'iirinanggttuJEm—u^j

seit vielen Jahren

Verstärktes Orchester! Aufführungszeiten • Sonnt, auch 3 Uhr

Neu einstudiert;

Musik
Helene Falk

Mizzl Ilelorm

Gastspiel <Juido

ThleMier

Sfiöpsei

Gastspiel Guido

Thielscher

SSöpse!

Doppel-Gastspiel

Rich. Tauber

Vera Schwarz

Wil

gso

n

Selöe-5ahklen
tätlich mit lOfibtgem
Personen-Wogcn. s

Äitbithr,
toilbelminenitt. 69,

T. 2, 8909. s

Manuskript: Max Jungk und Julius Urgiss

Photographische Leitung: Ludwig Lippert

Bauten: Gustav A. Knauer

Aufnahmeleitung: Arthur Bredow

Darsteller:

König Friedrich Wilhelm III. von Preussen,
Königin Luise
Freiherr von Wedel
Marie, seine Tochter
Fritz, sein Sohn
Udo von Reckcnthin.
Major von Schill
Freiherr von Mallwitz
Der französische Kommandant,
Ein französicher Offizier
Minne
Franz, ein Knecht
Ein Freischärler

8! 7hr: 8. DoDDclfiraNtsvIel

Tauber

71/2 Uhr
7. Vorst, i. Mo.-Ab.

BIb Sshöle

5. Vorst, i. Mo.-Ab.

Irrgarten

Heile

^JU-LICHTSPlEfaf-

K
PW

Barmbeck Wohldorfer
Merkur 2261 Straße 4

Von Freitag, d.24, bis Donnerstag d.30. Sept.
7 Tage

Imweißen Röss’l

Lustspiel von Oskar Blumenthal und
Gustav Kadelbure — 7 Akte

I In der Hauptrolle Liane Haid
Weitere Darsteller: flai Hannen, I

| Henry Bender, l,ivl<> l'avanelll. I
I Ferdinand Bonn. Anita ISorrln I

Ferner

\ Die Fürstin der Riviera |
| Das Abenteuer eln.iwhllnen Frau |Komödie In 6 Akten.
I In den Hauptrollen : Hnns Junkermann I
n Klien Kürti, Helene von Bolvarl. I

.Haritarete t'alco usw.

&
Wi 1\

W

t'dhcnluftturort
nvohcoeifi im .vnn,
Zimmer mit Veranda,
elektr, Licht, Bad. <ir.
Waldpark, f. Lcpt. u.
CftoOcr. (ohne Peus.)

;u haben.
Villa Dietz, s

Die

Orestie
frei nach Aeschylos

von Joh. Tralow

7'12 Uhr
6 Vorst, i. Ftg.-Ab.

Die
Verschwörung des

Flesco
zu Genua

71/2 Uhr
4 Vorst, i. Ftg.-Ab.

Uraufführung

Bcr Graf

SrechürS
Schausp. v. Forzano

Ferner:

Das sdiwarze fiesdilcdif
Die kühne Fahrt durch das dunkelste und bisher noch
von keinem Menschenfuß betretene Zentral - Afrika.

Ungemein abenteuerliche,
interessante und höchst spannende Akte. s

Freitag, 1. Okt., abds. 8 Uhr, Musikhalle, kleiner Saal: MD

nie schö»e Mageione 0

Waller Soner I

Am Klavier: Wiih. Ammermann
Konzertflügel: Steinwav & Sons, New-York-Hamburg, W
a. d. Mag. Jungfernstieg 34. Karten zu Mk 3 -, 3 - u. 2,- WM

bei Biihme und Tietz

Sonnabend:

41/2 Uhr: 50 Pfg. bi« M. 3.00

Der fliegende

' Holländer

nacht
August Prasch-
Grevenbere

Erich Bartels
Micol Albrecht

mit Franz Felix

Philharmonisthe Gesell!« '.7, Hamburg
Freitag, den 24. September, abends 8 Uhr

Musikhalle, großer Seal:

Johann Strauss-Abend

Leitung: Jan Gesterkamp
Vortragsfolge: Ouvertüre z .Eine Nacht In Venedig*. Walzer:
Wein, Weib und Geaang. Ouvertüre z „Die Elede rmaus*.
Melodien a „Der lustige Krieg“. Melodien a. „Der Zigeuner-
baron*. Walzer: Märchen a. d Orient
Eintrittspreise: l. Rang num. M. 1 20 Saal num M. !.—, 2. Rangnum. M. 0.60
Eintrittskarten Im Vorverkaul bei den bekannten Vor Verkaufs-

stellen und an der Abendkasse s

Sonntag, den 26. September:

Volkstümliches Konzert

K Theater * Konzerte * Lichtspiele * Unterhaltungen

THEATER AM MILLERNTOR
(früher Volksoper) — Direktion: Jean Gilbert

Groths Garten

Endstation Linie 9, •<
1-2 crholittttu'hcBiirfttrtc Ändbttt
fm Stlkr von 10—14 Emiren sindoii
Daucrvenüo» u. Uiitcrruht in Sichrer
laniiüe. Sfuft.urort 1 Stunde V. Hainbq.
Vltk-.cb._unt. 3.JiS72_b. b. Hbg Krdbl.

Montag

Dienstag, 28. Sept.
Eröffnungs-
vorstellung

Die Meistersinger

M Nürnberg
Anfang <1 Uhr

Verkauf der noch
verfügbaren Karten
ab Freitag, 24 Sept,

V> iö>
-Rt ,*n
-S

-Z>

•E £

Sonntag, den 26. September

50 jähriges Jubiläum.

Vormitt. II 1/, Uhr: Offizieller Festakt.

Abends 7*... Uhr:

Festvorstellung

Die Orestie
frei nach Aeschylos von Job. Tralow.

Außer Abonnement. Kartenverkauf findet nicht statt.
Gesellschaftsanzug erbeten. s

Knopf Lichtspielhaus

g-M Mlflelbudenvlats 19-XO. P. 2. 7688. ri

' Freitag bis Montag Uraufführung I
des Kriminal-Großfilms

KelSer*Kava8iere
7 Akte.

WM Unter fachmlnnischer Mitarbeit des bekannten und DM
DM erfolgreichen Kriminalisten Albert Dcilinunn. M

In den Hauptrollen:
W Hans Mierendorf, Margarethe Kupfer

Charles Willy Kaiser, Ernst Rückert Eg
Pitschau, Maria Foreskun

Victor Senger u. a.

neu einstudiert:

Die keusthe Susanne

= Operette von Jean Gilbert =— - - n

In den Hauptrollen: Hilde Falk, Mizzie Delorm, Ferry Sikla,

Walter Jankuhn, Louis Kaliger, Fritz Lion

Musikalische Leitung: Siegfried Schulz * Tänze: Jean Trojanowsky

— Sonntag auch 4 Uhr. kleine Preise, in der Abendbesetzung naoa

^iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiisiiiiiiillniiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiuiiiiiijiiiiiii iiiiniiiii^

| Äussdinelden! Aufbewahren!

Faun

Fciioi-Kalwilder

V leMnnä: R. Rllscbardln. Eintritt frei!
| iiiiiiiiiiiimiiiiiiiiitiiiiHiniiiiimiiT
D Donnerstag, den 23. Septbr.

I Gr. Tanz-Turnier für Amateure
Tango, Blues, Shimmy

= Jury: das Publikum, 2Preise!N.d.Regeln d.R.V.(.Tanz-Sport
V Außerdem das September-Programm

Schheeballkampf
= 2 Tanz-Kapellen

2MiimiimniHiiii!!!iiii!iiiiiiuiiiiiiiiHiiniiuNiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiirr
Z* —*<

Kaffeehaus Pompeji
Pppendttrferbaum
tinien 6, 12. 15, 2»

Konzert"Kapelle Heiser
mit der ßeigenvirlucain Marinin Krau«

Sinlriti [peil Keine erhöhten Kreisel

(DIE TRIBÜNE

| £sp!an«id!@ LG Wlll'y'Hasen l

I Die fleißige Leserin
n Wh Revue in 2S Bildern Wh
0 Kartenvorverkauf bei Käse. Tietz, Schumacher,

Ernst

Drucker-

Thenier

Schiller«
TheaJer
täglich M Uhr

aammonlB-Varleti
früher Komödienhaus

täglich 8 Uhr das große

OarieleProgramm

Sonntag*

5 Ihr: Parkett 8.50 öl

Betteistudent

Isa Roland
Helga Rönau
Eugen Hietel
Max Heitner
Rud. Dittmer

WSW

| SiiiH Gastspiels - Besetzung - Preise zu beachten!

1 *11arnburg<£ni”ühnc • C' GäStSfiel ÜCS lÜF U. FiSCfcerS H

Musikalische Komödien!
BleseWochetäd. S ! hr l.d. Kunsthaile: „Der Dichter“, .Die Spieluhr“, .Weinprobe* K
Karten in bek Voryerkaiifsstellen, Hamburg-Bühne. Bergstr 26(Buchhdl Weitbrecht AMarissal), Kunsthalle W

Hamburger Bühne: Freitag, den 81. September, 8 Ihr, Sagebiel

Palucca-Tänie I
Karten in bekannten Vorverkaufsstellen, Hamburger Bühne, Bergstr. 26 (Buchhdl. W eitbrecht & Marissal) I

der

Spielze

28. Septl

Einweihungs-
feier

it Die Meistersinger

von Nürnberg
*1. Anfang 4V2 Uhr

Kartenverkauf
findet nicht statt

VVl Uhr
7. Vorst. I. So

SIs Seit

m VW

3,Uhr: kleine Preise
-Ab. Der, Der die

i]ß Maulschellen kriegt
IjU Abends 7’/2 Uhr

nh Der Kaufmann
bl! von Venedig

71/2 Uhr Serie

Irrsarti

fier Ue

4Uhr2.Park.M.8.50
F

in

rip Irrgarten
LTV

S.Vorst.i. Gestaut
Zum 1. Mal

Rcgie-Gastsp I
iPlseatoi

MM
Drama von Pai

f-Ab 3 Uhr Park. M.1.50

e ' Frühlings Erwachen
rwin ß Uhr Tänze
. Vaiesca Gers
ll SV» Uhr Dio
tuet letzte Geliebte

Gastspiel <*ui

Thlelsch

Stöpse

do Gastspiel Gnido

er Thlelsflier

il Stöpsel
4<AU. 50^b..»

D.iIiegendeHolli
8 Uhr

Taube

Schwai

Paganii

3 _ 8 Uhr 50 4 h. «3.-
inder la Traviata

5 Uhr Park. M. 8.50

r Beitßlsiüdent
' 8I/4U. Absch.-Gastsp.

«2 Tauber
Schwarz

Hl Paganini

kraul
von

Ferry Sik
Walter Jank

w Sn-
• Jean

I.onls Kaliger

keusche Susanne

Johan

Felix

— rns—

Grete Finkler

kleine Preis Johannisnacht

stroot

thausse

4 Uhr: kleine Preise
Jan Dattel

krlegtüfwillinge

ö Ncddernstroot
w u. Flvchanssec

Madame so
tiöne

4U. DerFros: hkönig
ns u. d. eiserneHelnrich

8 Uhr Madame
sans «Jene

MM

von Bernard 8

Juhiläuriis-Vorst.
außer Abonnement

0 testefrei nach Aeschvlos
h au, von Job. Tralöw

Regie: Oberspielleiter
H Ich. Dornseiff

Vierte Beilage zu Nr. 263 HaMbUkgek
Donnerstag, 23. September 1926. fecit{ i 7<
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Telephon: Vulkan 1023

FLORA

Auf der Bühne

Wochen-

RUDOLPH

VALENTINOt

Auf der Leinwand

1 Woche! * 7 Tage!

Ausserdem

6 junge bildschöne Könnerinnen

auf dem Gebiete der Tanzkunst

für Herren, Damen
und Kinder sowie
Leib-u.Bett wflsche,
Schuhw., Gardinen

erhalten Sie auf

I ParkcttabonnementEtadttdeater zu ver-
kaufen.
GrvPflnSsir. 11, L L s(

Zu erreichen mit der Hochbahn u. Vorortsbahn bis

Bahnhof Sternschanze, sowie mit allen Straßenbahnen
evtl, im Umsteigeverkehr.

Das Tagesgespräch

Hamburgs!

KURSAAI

Tanz und Kabarett
Mittwoch, Donnerstag.
Sonnabend, Sonntag.

Sonnabends bis 4 Chr,
Wochentags Eintritt frei,

, Sonntags 50 Ptg. J

IVlIHüi liiUl
Eckernlördersir^ 4Q

GeUfjenheHs dichtg.
Siunt'iburflt'nmm. 3o,l

Killer 8672. s(

Gerda Heim

Solotänzerin der Warschauer Oper

DIE Tanzattraktion der Saison

Am Dirieentenpult:

Kapellmeister Franz Wunderlich
mit seinem 16 Mann starken Theater-Orchester

Am Flora-Schimmelflügel: Kurt Lewal

An der Orgel: Paul Heinemann

Harre stell uder-Theater:
Wochentags: 6 und 8.30 Uhr.
Sonntags: A. 0.15 u. 8.30 Uhr.

Gelegenfielts-
känTe!

Aus Miete lurtlck
oder in Zahlung
erhalten, InNußb.,
Eiche, Schwart
u. Mahagoni, mit
meiner Garantie.

Beomente
Zählweise

auth ill KlßtC bei

Hamburger
Pianohaus

Benecke
Fr.Helmholz Ncht.

tilocken-
gieUurwall

sr. re«, s

♦ in

Das Abenteuer

v im Nachtexpreß.

Unter dem Flora-

Sternenhimmel

DIE ALTEN

HAMBURGISCHEN

FRIEDHOFE

Ihre Entstehung und ihre Be-
gehungen zum städtischen und
geistigen Leben Alt-Hamburgs
bearbeitet uon O. E. KIESEL.
WO Seiten mitzahlreichen Abbild.

PREIS Hk. 2 —

Ein wertvoller Beitrag
zurHeimatgeichichtei

Eu beziehen durch alle Buch-
handlungen oder direkt uon

Verlag 3 roschek & Co.
Hamburg 38. ßroße Bleichen 42.

3 SELLONS

Akrobatischer Trapez-Akt erster Klasse

Klubraum
50-60 Personen, frei

Restaurant Wirth
SPadcntetchZ.l Min.
vom Hournbhs. b<

Rugenhergen
Jeden Sonntag Tanz

Eintritt frei.
Jlntogaragen, Spell-
Bann-Ke gelbahnen,

Großer Park
Fußballplatz

'M Garstedt 75.
^M-inen best. empf.

Central-Theater:
Wochentags: 5, 7, 9 Uhr,
Sonntags: V, 5, 7, 9 Uhr,

G. Hohnes Bandonion*Orchester

Neu! Neu!

„Ein Abend am Rhein"

Zopi und Schwert
7 Akte aus den Rheinsberger

Jugendtagen des großen Königs.
In der Hauptrolle:

Mady Christians
Wilhelm Dicicrle

, —ii- Anfang: ... ,
I Sonntags 4, 6 u. t/rS Uhr I

Wochentags^^/j^UhJ
Sonntag ab 2 Uhr:

Jugenslvorstellung.

Flügel
in Miete

Pianos

von 15 M. an,
mit Anrechnung bei

späterem Kauf.
Otto Thein

Ferdinanditrahe 8.
Bultan 4836. s

MEBHSBBK)

„ StadikUche“

feiner Mittagstisch
Gedeck von 1.— Mark an

Tischzeit von 12—6 Uhr s
Eingang jetzt wieder : Dammtorstraße9,H

Gerlandou.Wawers

in ihrer Sensation

„Rund um die Laterne“

Varieti — St. Pauli
Freitag, den H4. September

Einziger großer

SportwcMKamp!
zwischen dem

Weltmeister
im Laufen und Gehen

Christian Christensen

u. 3 Hamburg. Herren
Distanz 3000 Meier
Drei Hetcn Einen

um den Pokal von Hamburg
Anfang S Uhr

Vorzugskarten ungültig.

Vorstellungen: V, : L

w* Eintritt jederzeit *«

Eintrittspreise v. 80 Pf. bis M. 5.50

in einem seiner letzten und besten Filme:

Monsieur Beaucaire

Ein Intrigenspiel am Hofe Ludwig XV.

Na<ch der Novelle „Monsieur Beaucaire" von Booth Tarrington.

Ferner das Beiprogramm und die neue UFA-Wochenschau.

Wochentags 5, 7S 9 Uhr, Sonntags 3, 5, 7, 9 Uhr,

iu leicht. Zahlungs-
bedingungen

Großp inswühl
in

alles Abteilungen
Konse Miene-

heus ,

MILLERNTOR-THEATER

Morgen Uraufführung! 2 Großfilme von Ruf!

i DIE FAHRT INS ABENTEUER jEine Filmkomödie mit n

Ossi Oswalds und Willy Fritsch |Ferner

INSEL DER VERLORENEN MENSCHEN B
Ein Filmdokument von sterbender Gegenwart. WW

die neue XirA-Woehensehau. Anfang 6 30 und 8 Uhr, Sonntag* 3.36, 5.45 und 8 Uhr e&S

Ein Wiener Liebeslied. — In den Hauptrollen:

Lya Mara Faulig, Julius Falkenstein Harry Liedtke
' Ferner die neue UFA-WOCHENSCHAU

Anfang der Vorstellungen:
Maat-Theater:

Wochentag:: 6 und 8.30 Uhr.
Sonntags: *, 6.15 u. 8.30 Uhr.

Die Kleine

vom Variete

n und der Onkel vom Lande >

Eine wilde Sache in 6 Akten,

In den Hauptrollen:

Ossi Oswalds

Georg Alexander

Max Hansen

Ferry Sikla, Alex Murski,

Vivian Gibson, Valeska Stock

ferner

Eine Lausbubengeschichte
Groteske in I Akt — und

die neuesten Ereignisse der Zeitepoche
bringen wir in der „Deulig-Woche“

Gtniar crhuluttflßb.
ig. MSbchcn stirb, in
Luftkurort Brune -

Häupten Cstsec ruh.
Stufentu. u frcunbl.
Slufit. b. out.Berpfl.,
a.Wunfa>.!u4b.i.:>sb
««och.uiW.MN.100.4l

Fran Tcngclaub
K?n>c., BillaAnila.gk

»ittogen
Kolirher Ärt

49. ptr. I.
2eL: Nordiee 8214. s(
Kran, Renbauer

^ity- 8
V Hotel
a.l!auptbehnh.

Einheitspreis N. 4.-
inkl Bedienung.

Nach durchgreifender Renovation

Wieder-

Eröffnung
am



rTHE &

L MlELOD)Y

SIX

F

Donnersraa, -3 September 1926.usauoe.

Passage-Theater

Arthur Berger.

N

f e

Wochentags v. 3-5 Uhr ,
nachm. auf all. Plätzen "U *2

Reeperbahn 161

StävteÄWcviM' n - - *n- • •

vom

Außerdem: Lustspiel, Naturfarbenfiim, Woche«

Vorführungszeiten: 5, 7, 9 Uhr, Sonntags auch 3 Uhr.

Hohe Preise
iahst für getragene

»crreuflarbcrohc
Müllt»,

Nkust«vtcrf,r. 41.
Postkarte genügts(

Hauptdarsteller:

Dorothea Wieck

Werner Fuetterer

Mary Parker

Harry Halm

Karl Platen

Ein deutscher Film

von Jugend, Liebe

u. deutscher Poesie

in 6 Akten

Steindamm 32—34 — Nordsee 1949

Vom 24. bis 30. September:

Uraufführung

flpOllOTheater
Süderstraße 54

lanse

Lichtspiele

Ab Freitag:

Uraufführung!

Ein roter Gentleman
7 Akte

vom Rassenkampf im wilden Westen

Der Frauenbändiger
Ein Tornado der Liebe, in 6 Akten

Buster Keaton
Was tut man nicht allen ans

Lie Ix-
Groteske in 2 Akten

Steindamm 22/24 — Vulkan 3874

Vom 24. bis 30. September:

Alleinige Uraufführung für Hamburg!

Die grobe Sensation!

Carl Tralow

singt zu jeder

Vorstellung!

Ich hab' mein Herz

in Heidelberg verloren

clite

Theater

Außerdem k

Was Keiner Frau

verziehen wird

(Die verschmähte Frau.)
Drama in 8 Akten.

In den Hauptrollen:
Alma Rubens als Annette du Prez

Conrad May als Bill Morteiner.

Das Elite-Theater SÄ.-',MS; 80 Pf.

Sonntag von 11 bis 3 Uhr auf allen Plätzen Mk. 1—.

VllittflIM i

(6 Wochen unter den Apachen)

nie dagewesene Sensationen,

8 gewaltige Akte mit

Harry Piel in der Hauptrolle

und das auserwählte Beiprogramm.

Neueste Wochenschau der Deulig

Fahrtverbindungen: Vorortsverkehr bis Harburg, dann Linie 34.bis Haltestelle Kaserne oder Linie 33
ab Hamburg-Hauptbahnhof. — Nachts ab 1 Uhr: Autobusverkehr.

MßMW

Rod !a Rocque
in

EIN ROTER

GENTLEMAN
7 Akte von Rassenkampf

im Wilden Westen

Eine Frau von Rasse
Spannender Abenteurerfilm

in 7 Akten s

Mönckebergstr. 8 - C 3, 2076 Spitalerstraße 7

Der sroBe deutsche MarinefiSm

Her Seekadett

Schützenpark, Harburg
Diese herrlich auf dem „Schwarzen Berge" belogene altbekannte Gaststätte wird von mir am

Sonnabend, dem 35. Septbr. 1936. neu eröffnet
Das Restaurant, der große und kleine Saal sowie die sämtlichen OesellscUaftsräume sind der

Neuzeit entsprechend eingerichtet. Die neue Doppelkegelbahn (Spellmann’s Patent) ist nach den
Bundesvorschriften gebaut. — Ausschank von gutgepflegten Bieren wie:

Bavaria - Portmunder und Münchner

Vorxügl. Hamburger Küche - Eigene Konditorei
Jeden Sonn- und Festtag ab 4 Uhr Konzert u. Uallninalk. Um gütigen Zuspruch bittet

Fernsprecher: Harburg 1115 Willi? BaecM.

Central-lHelios-

tir. l!erKstraß*i25-127 Theater Gr. Bergstraße 11 - 15
11 *‘lDlan vom <14.-187. September (Freitag bis Montag)

d Jackie,
Bun eine Lumpensammler

ar>zleistung des kleinen Filmstars
in 6 Akten

eS Feuertänzerin
kriminal- und Liebesaffäre

» in 5 Akten
""»•»ein als Defektiv

Groteske in 2 Akten.

Hilbeck, Wandsb. Ch. 68-74, Elbe 1185

Vom 24. bis 27. September t

M

Unehelichen

Die tragischen und rührenden
Sclücksale schwergeprüfter Kinder,
die nie den Vater kennen lernten.

Hauptdarsteller:

Bernh. Goetzke, Margarete
Kupfer, Ralph Ludwig.

Zum ersten Male haben ausnahms¬
los Kinder sämtliche tragenden

Rollen inne.

Der größte

Schlager

der Saison!

Das Schicksal eines blauen Jungen

Original-Sxenen aus der Skagerrakschlacht
In der Hauptrolle: Walter Slexak — Ferner:

Der Rekord
Sensationsfilm in 6 Akten

Deutscher Kriminal-Großfilm in 7 Akten

unter Mitwirkung des bekannten und erfolgreichen
Kriminalisten

Albert Dettmann

Die Aufnahmen erfolgten zum Teil im Hamburger Hafenviertel.
In den Hauptrollen: Hermann Picha, Hans Mierendorf,

Marx. Kupfer, Fritz Rasp, Ernst Rückert,
Kurt Gerron, Hilde Pittschau usw.

Die Unehelichen

Eine Kindertragödie in 7 Akten.
Regie: Gerhard Lamprecht

Hauptrollen: Bernhard Götzke, Hermine Sterler,
Käthe Haack, Hugo Flink, Carl Platen.

Neuester Wochenbericht der Deulig.

Kammer-Lichtspiele j Reform-Kino
Grindelallee 6, — Nordsee 8626. - V Wexstr. 6, Ecke Stadthausbrücke,

Ab Freitag: Der grosse Lustspieischlager

8 Btt E? E d W Lustspiel in 7 Akten von
B ww äg B tv* Hf j&T, B M Ea Oscar Blumenthal u. Kadelburg.

Liane Haid als Röß'l-Wirtin,

M ^AII^'AlsifABS'AV Sensationsfilm in 6 Akten Vorführungszeiten In beiden Theaternt
Sb-’ 8 H sS I ws Ivf ^31 e^3 E mit Hoot Gibst» n. 5, 7, 9 Uhr. — Sonntags auch 3 Uhr

Kursaal - Lichtspiele
Eimsbütteler Chaussee — Merkur 5218 — Schulterblatt

Ab Freitag: 2 grosse Schlager

Frl. Josette, meine Frau
Geschichte eines Ehevertrages in 6 Akten

Einsam unter Menschen
Die Geschichte eines Leuchtturms in 7 Akten

Vorführungszelten: 5, 7, 9 Uhr, Sonntags auch 3 Uhr.

Neues Reichs Theater! Theater am Hohlster
Neuer Steinweg 79

Ab 1. Oktober in beiden Theatern: s

T ^er schönen blauen Donau
4 Uhr geöffnet. I Ununterbroch, ab 10 Uhr morg. geöffnet.
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Verstärktes ©rchester

Prolongiert!!Prolongiert!!Ab Freitag!!

C18!2äkT5EäIE2

Billh. Rölirendamm 121Theater, Mi’ggenkampstraße 4

Die Tragödie eines Vampirs — 1 Vorspiel und 6 Akte. 8

itühnerfnrm

»II (TIMME SEIHE» HERRN

sind die besten!

8

Röwer^a

i

Grundstück

I.

STELLINGEN

I

s

s

O.

A
s

s

s

u.

1

Astra • Kaiser ^Colosseum Tivoli

Verkauf

-

7

Altbekanntes

Restaurant

Hammcrbrookdr., dito
Stadtpark, ar. Existem,
auch mit Grundstück, ,u
verkauf. Blumenberg,
^etdstrafie 41). s_(

beim Hauntbahnhoi.
langi. in einer Hand,
soll umständehalber

verkauit werden.
Erfordert. 12 000 31-
Näh. unt. A. L. 2293
d, das Hbz. Frdbl. s

Wirtschaft,
fit. Stift.. ansreiscb.
mit 3— li Hili .« ctfi.
Geld zu üocrn. Zu
bcf. DiotticnOiirgäort.
Zollvcreinsstr. 68,

Alles Nähere s (
Tarnet,

Tavibftr.14,S .2,3567

.icmentwarcurabrik in der Nahe Ham-
buras. Bahnst., uoriügl. ilicslagcr direkt
an Fabrik, ist Alters wegen sof. ob. rum
1. März 27 zu verk. oder zu verdachten.
Ncflekt. woll, sich meld. u. B. 21 Brat'
Müller. Altona, Alle« 216. s(

2 Bauplätze
in Wellingsbüttel,
je 1000 qm grob,

altanoewachsener
Obst- und Gemüsc-
garten, für 3 31JI
Pro qm zu verkauf,

Fritz Fetzer,
(Br. Bleichen 30.

Elbe 9169.

Zinshaus,
Stadtgruiidstück.

Friedensmiete 13 319
Belastung 4,'i (MH)
Forderung 63 000 M.

Paul Sirauss,
Großer Burstah 49. Hol. 839.

la Existent, flute Eint.,
f. 8500 Ni, zu verkauf,
Uipto Valentinskamv
flirte, 50, .finnic. 9357.(

in Kreiensen, unmittelbar am Bahnhof, mit Gleis-
Anschluß, rund 2000 qm Nutzungsräumen ist mit oder

ohne Maschinenpark preiswert zu verkaufen.
Angebote erbeten bis zum 30. 9. 26 an den Konkurs-

verwalter Ilitterbnscli in Kreiensen.

Eimsbütteler Chaussee 63. Tel.: Merkur 7007.
Vorführungszeiten: 5, 7, 9 Uhr.

Sonntags auch 2 Uhr.
Jugendliche und Kinder haben Zutritt.

Prima Existenz!
In Emden konkurrenzlos«. Gutgehende
Fischwirtschaft für 4000 .# mit
engl. Bpezialherd n. sof. krankheitsh.
abzugeb. Angeb. u. J. 10139 Frdbl. g(

Verkaufe
meine fioitgcb. Ed-
Wirtschaft. Umsatz
600 hl. Ford. 15 000
Mk. eia. CM. MaN.
vcrb. Anaeb. unt.
ffi. 5710 aii Scilik.
Lfisler, Han.bg. 3. s

Hübsche Billa
und) 1919 erbaut, Part.
3Simmer,arobe Diele,
Küche I. (rta;e, 3 Siir,
frei lieferbar, zu verki.
Sortierung 33000 Mk.
A. Düring LLo»n,

Wandsbek,
Hamburaerstrabe 47,

3. N, 2719. s

Brot-
Geschäft.
Küche.

» <9cfd)nft ob. leererl'stöcti m. Nebenr.
tz f- tHeft. Stemeüfr,

Brandstwt. 50, pt. s

ndic c. Sinsbaus
zu taufen mit ca.
10 000.lt An,. Ang.
3. S. 10565 Srblil.l

Pensionat,
Stadt, 7000 M, nur
Tanermtctcr, !i Z.,
8 Zimmer möbliert.

Winkel,',
Strohhausll,4-7Ubr

SihlMkerel
tiiöal. ni. 2 Neben-
räumen, direkt vom
Sianer, gea. bar los.
W kauf ,cs. A. erb.
». F. 10S188rt>W.s(

... GrundstücksVerwaltung
übernimmt angesehener, mit Häuser-
verwaltung vertrauter Herr. Ja Bank-
L ^XaVeferenzen Angebote unter.las Hunilig. Erilbl, -l

in Gk.-Borstel, idyll.
flelcfl.. ca. 2700 qm,
120 Obstbäume, ft.
nicht. ssoTumerttnuäs
eben, soll preiswert
tietf. w. MQl.1548.g(

ZigarreNiUUE

Zu verkaufen burd)
Ujrto Valentinskamv
HU lv, % Manja 9357.(

Es
Eck«f rundstück, das 4 Idtden enthält, eine

<»eseliäfts-Etaee sowie 7 Wohnungen.
Einsatz auf Grund einer notariellen Biete-

verpflichtung von
RM. 130 000.— außer Rente.

in nutet Gegend,
bei höchster Auszablq.
u. sofort. Erledigung.

HJ taen&Co.
Kr. Gleichen 36.

Clbc 3 -4ü, T'ulk. 3885.

Kino
iägl. voll, 4500 in üb.
Ang.u. B. 15241^rbl.,

Z Wirtsdtiaften
Ecke Hauptbahnhof 18 600.—. Ecke
Gemüsemarkt 11000.— Eilbeek von

8000—15 000.
IT. Reimers. Raboisen 56. 9-11. -1-7. s(

Ich suche möglichst
boni Sigcniümcr ein

Zinshaus
bei grün. Anzahlg.
zu kaufen.
Ang. erb. unt. ,S?.

38ol s. d. Sinn.»erb.
SSillinin Wilkens.

Ballinvaus.
Wir suchen

Eck-Restaurant,
großes Zukunfts-Objekt,

150 Sitzpl., Haltest, d. Straßenb.
Alsterd.. vorz. Einriditg.. gr. Umsatz.
4-Z.-Wohng„ krankheitsh. m. 11000.*

zu übernehmen.
Rogge, Hansaplatz 11, Vulkan 617. s

10Ö"bürgerl.Restaur.

ÜOöguteWirischaiien
i. all. Ltadtt.v. 3000 M.

an Keydel,
Bermittlgs -Äentr
I')r.aikc48a,i8.2523.s(

Eine altbekannte

MinMe
soll an einen flach,
mann, der in der
ft. Küche erfahren,
verdachtet werden.
Kapital ca. 10000
Mark erforderlich.

Tüemlitz,
Mubtendarnm 16,

Alster 3917. s(

Suche «ine Part.-Eck-
iu:r'fd).i.3,0.teilst.,
An;, b. oOOO 3iJi.
Tir. Ana. v. Wir«
U. F. 10312 6. d.
Hbg. Frcmdenbl. s(

Durch Zufall flotte

Wirtschaft
Zcntruin,

la Ermen;, eute E«nr.,

Restaurant
und <<af6, Lblsdorf,
3 beschlgnfr. Räume,
f. 10 500 Br. zu verk.

<»eorg.«niese,
Steimlr.85, Spei,cw.a

Fortzugshalber
spottbillig zu verkaufen
ein sehr gut gehendes

Kolonial-
Feinkost-Geschäft

, best. Lage, glänz. Existenz,
ea. 1000.// wöchentl. Umsatz.
Ford.: 10 000 .// exkl. Waren-

lager.
J. Otto Schmidt & Co.,

Keeperbahn 4. s

Ein in der Hauptverkehrsader
Schulterblatt-Eimsb. Chaussee schon
über 50 J. besteh. Detailgeschäft
In Spezialartikeln, wozu keine
großen Vorkenntnisse erforderlich, ist
zu verkaufen. Der mod. Laden hat
2 Schaufenster und die Wohnung ist
1. Etage. Objekt je nach Abnahme
des Warenlagers 30—50 Mille. Angeb.
unter G. 10973 durch d. Hbg. Frdbl,s(

SprechappQTcde
mit derSchutzmarke

Rissen
Idyllisch gelegene s(

Baupläve mit Bau-
zeichnung zu verkauf, b.

ötllger.Le!.M.

mit Bäckerei.
Vorort beleg., altes
gut. otesch., 45 I. in
ein. Hand, Oiebaude-
versick!. (ili 000.//, ist
lrankbeitsh. sof, an
fdmcticntfdjl. Ääuf.
f. 45 IX'0.4 zu verk.
A. Wichmann, Lem

saftl-Mcllingstedt,
Post Bergsievi, s

Fivr. Wohldorf 103.

Landhaus, - Zu«,
u. Zubeb., 2aOO ariS
Obstgart., zu verk.
ob. zu Verb. Auz. n.
2—3000.4-. Becher.
Tornefch i. &>n s(

Au verkaufen:
EillestraBe 583 571
ffr.-M.etwa 20000.«.
«orbctfl. 110000
Richard Giosjmaiin.
0t. Reichcnstr. 18 s
e.3.aenlr.3O62,3063.

Gesuch: c. Geschäft,
das Lebensunterhalt
victct, ev. auch leer.
Laden. Angeb. uns.
F. 10130 nirdbl. s(

E<k-Wirtschaft
als Selbstkäuscr gcs.
Baraus;. 0000 bis
8000 3t. Auftcb. u.
B. 10990 yrdvl. s(

4

♦

♦

♦

Parzellierung In Kausdorf.
Am Mittwoch, <1. 20. <1. M. nachm.

5 Uhr, stellen wir in der Gastwirts« h.
des Herrn Krickrehm in Rausdorf b.
Trittau den gesamten Besitz d. Herrn
Walter, Mühlengrundstück in. 126 Mg.
Acker u. Wiesen im ganzen oder ge-
teilt zum Verkauf. Ein Resthof mit
od. ohne Mühle kann nach Wunsch
des Käufers ausgclegt werden, ferner
Grundstücke zum Siedeln.

Helnr. Müller u. E. Piper,
Lübeck, Handeishof. I. g

RknMst. m. SeschMt,
Elmshorn, m. 2 Bauplatz., ea. 1300 qm.
5 gr. Wohng.. 2 Läden. Stallg. usw. zu
verkaufen. Frei g«*l. wird ein Laden
mit mehr. Neuenräumen. Passend für
Elektriker. Installateure oder Auto-
branche. Erf. Kapital ca. 20 000 M.
Näheres Carl Thaler, Glocken-
gielierwall 21. s

MMKNkS

VÜksÜjSfikU
gnie Existenzen, in jeder

Preislage verkauft s(
Winkel

Sirobbaus 41,4-7 Uhr.

Restaurant, b*itc
mit Saal und doppelter Kegelbahn, 3S-4O hl
durchschnittlich, 10 Jahre Kontrakt, sehr gute
Existenz, krankheitsh. unter günstiger Bedingung
zu verkaufen, mit ca, 20000 Mark Bargeld

zu übernebmem s(
Daniel

Taoidsiraüe 1t, ?. 2, 3507.

Ca. 15 Min. p. Bhf.

Buxtehude
verk. ich mein ca.
6000 am ar. Land,
mit ca. 60 Obstb.,
viel, Sträuchern u.
eilt, geraum. Holz-
haus, pass. f. eine
Hühnerfarm. Preis
6000 Jt.H. Näber.
Jmmob. Büro, Alt.,
RathauLmarst 18.

D. 2. 8707. g

Solides Zinshaus
mit mo<l. oingericht. Fabrikgebäude.
Hauptbhf.-Nähe. Uebersch. ca. 20 000
Mark netto, günstig zu verkaufen.
Angeb, unt. T. 15169 Hamog. FrdBT. s

-Niederlage
St. Georg, ohne Woh-
nung, bis zu «500
Mark zu kaufen ge-
sucht, Ang erb. mit.
R- 511, Danzigerst. 10.

Verni. nicht erw. s(

Gartenbau«,
4 Z„ Ma Acts., Siall.
für 60 Tckweine,
2500 qnr. Gart., cltt.
Lickt ii. Gas. f"vor6.
12 000 An;. aOOOJt,
Rest 6% vro Anno.

Becker,
Tornesck i. S. ?(

Uhlenhorst!

Villa

am Wasser

MIR. 35 000.-
zu verkaufen.

Zwecke

Auseinandersetzung

einer Gemeinschaft
sollen am

Montag, d.27. September 1926
nachmittags» »1/2 Uhr
im Saale Nr. 127 der Börse

öfTentLfreiliiindiffan den Weistbietenden
verkauft werden die Grundstücke

Steindamm 113/117

u< Lohmühlenstr. 17

I 3* 1°s°" ;u kaufen auf

Hambg^ Gebiet günstig gelegene
Vanplütze.

Jng. Paul KShler, Ho^bamm 38.8

ordentliches Zinshaus,
in allen Teilen bestens instand,
mit Wohnungen von 4 u. 5 Zim-
mern, Bad. nahe Bismarck-
straße, äußerst günstig
und preiswert mit 15U00

Anzahlung zu verkaufen.

H. L. Wimtr,
Ferdinandstraße 67,

Elbe 699/3300.

Zinstiaue
Uhlenhorst, Miete 5700.—, für 26 000.—
abzüglich 8000 Gm. Aufwertg. zu ver-

kaufen durch

Joisa Kalrasa,
Fuhlentwicto 4, Merkur 5125.

Zinshaus SiÄ

MkWslen,

Liiöen, Gestzäfte
aller Art für solvente
Kauf, dnngend gesucht.

Winkel,

Für Gellügeizüchter
Kleiner Landbesib tci
Haniburg, nalieBor-
ortsb. u. Autobus

direkt a.W aide iieleg.
Wobnhaus, 4 Zimmer,
Stallung, 12 Morgen
Land am Hause, icbr
schönerObstgarlcn, 100
Bäume, passend sürMc-
slügelzucht, M. 5-8000
Anzahlung, s

Ad. Möller
Aduliralttatltranc 88.

Kaff.-Konf.-tz

Loiintngs geschloss.,
alt. GesÄ., 16 Hcltl.,
siir nur 8500.«, mit
5000 ,U zu ül'iru. s(

StrohhauA41,4-7Ubr

UMtsWt,
Nabe Schiaebi» . 22
hl. 4 Z. li. St.. Art>.
12 000. mit 6—1 <000
cig. Geld zu Obern.

1 Sßroeöler,
Kastanicnallee 32.s

Bic> lokal der Stadl
abreiseh. zu verkauf.
Aordcruna ÄOOO.*
Kartcnrekt. Ham-
merstrab«. Forder.
13000 M. ar. Stlub-
lokal. krankbeilK-.

zu Verlausen.
Tchnakcnbera.

Gr Slnrsiab 9. ll.s
Tbciscwirlschast mit
beschlagnabmcsr. 2-
Z.-Wohn. f. 18<XI .41
zu bk. o. n. Grünw.-
('leset), zu tauschen.
'Ana. u. G. M. an
Naumann. Hba. 3.
Schlachterstr. 51. s(

Restaurant,
Klnbz., Saal.Kcgelb.
t^peümann). Gart.,
6lemiiseaart.,nralte.j
Geschäft, zu berkaus.
Fordcr. 20 000
Orford. ca. 12 000.41
'Anaeb. it. M. 10404
d. d. Hbg. Ardbl. si

ZinstzanS,
3-Z.-Wobua., Miete
.6200 M, bobc Auf-
wcrta.. Aord. 30 000,
Anz. 8—10 000 M.
Ang. u. R. R. 10564
d. d. Hbg. Ardbl. st

Baugesctziift m. nitl.
Umsatz bis 3000 -<t
für 1500 M preis-
wert zu verkaufen,
«lltfl. it. P. P. 10607
d. d. Hbc,. Frdbl.
Ltcinbnmm St.-G.
Meine feit 14 Jahr,
gef. ejift. »ff. weg-
zuash. f. 7500 aut,
Lad. it. 4-Z.-W»g.,
o. Tickt., a. f. 2 »ess.
Dam. pass. Slnfr.mft
v. Selbfttäuf. trb.jt.
(f . 10773 d. Frdbl.-i

ZiNSWtiOM

MeMertzW.
1912-14 erbaut,

Miete 50000
hohe Aufwertung,

Viels 5t Mele.

F Schulz,
Rödingsmarkt 12,11.«(.
3rffön. Gartknbs.
inTonnd-rf-Lotzi',
Müblcnstt. 40, mit
fdiüti.Cbftfl. Umff. h.
f. d. bill. Preis v. s(
9500.?.// fof. 51t vk.
v.Eign.Grabvw.das.

im Alstertal,
6 Minuten von der
Borortobabn, von
MM 1.20 pro qm
an u. uni. qiinfli«.
Zahlungsbedmg. ;u

verlausen.
E. Pov.it,

Wellingsbüttel, n
Waldstr., D.7, 6763.

Züün-PiKxls
verlauft .veuker,

Miegenbera 34,
Libereldc. s(

Meine Hühnerfarm,
17h Mrm, m. out.
Wohnh., Bahnst,, f,
7CÜO 6. 4000.// um-
stand eh. fof. 3. Verk.
Tclirüder, Hbg., s(
Billw. Neuedcich 85.

Lan-gasthof,
Nähe Hamburger Walddörferbahu, Gastzim.,
Klubzim., 2 Küchen, 1 Saal, 1 Kegelbahn,
1 Durchfahrt, 5 Wohnzim., 1 Stallgebäudc,
1 Wiese van 4 Murg. Forderung 40000 R.4',
Auszahlung 15 000 R.*, Reslgeld fest ;u 6 %.

„Gütermarkt" Georg ^acobsc,:,
.Hamburg 5, Prcnnerklr. 4, Elbe 4499. g(

Ums. lägt. 100-125 M.,
ist sof. f. it. 13 000 5. VI.

in volkr. Gead, a
cl. Betrieb, 4-Zi»
Wohn., ohneTmt
Hinfinni>:i)nl6er
Verlauf. Zu erst::
Altsna, tiimäte
lcrftraiir 93. tl

in Ms«
unisth. fof. zu Kti
Näh. Aicnzel, 'M
Breitestr. 86, III i
L-. 5—9 II. Bm. 4

Reeperbahn.
Restaurant mit oder ohne öiunbsiiic!
frei lieferbar,bei günstigen Zabluugs-
bebingungen verkäuflich durch s HB

®u§üav Peemöller M
Rotbenb.-Cbauss. 24, Elbe 440,6060, W

M UstttzN
Gartenbaus, 10 A„
Hoben?,, nabe Alu,,
Forder. 2snoil MI,

August Peters,
Kais.-Wilb.-2tr, 56.

Alster 7‘:.3S, s:

Brotgeschöft
?n T- **2 voll. Ausz.
b. 5000 per sofort
Kes. Ane. u. H. M.
Fil. Börth. HambK..
Marktstraße 1 s (

laSF

Willmann,^".

Suche AWske.

Mrkschgsten
(jeflen sofortige Kasse

Tamms
Reeverbabn 116. s(

hemm Ma
8 Zim.. Halle. Win-
tergort., Zentralü;.,
Park, reich!. Zube-
hör, eleg. Bad. ca.
2000 qm parkartig.
Gart., Ford. 35 000
Reichsmark. Näher.
Meinffen & Lohn,

»lltrafilfttbL
Bahnhofstr. 33,

Fernspr. 44.

Hansa g idiSspielbllhne

Steindamm Nr. 51. Telephon: Alster 3013
Dauernd täglich ab 11 Uhr geöffnet. Bis 4 Uhr
ermaß. Preise. Sonntag nachin. 3 U. z. 50. Male;

An der schönen hinnen Donau

Wirtschaft,
Umsatz 25 hl, fiel Sprit
gut. Intimi., Klubzim..
75 Peri, mit S-1000Ö
•Di. cig. Geld »u üpern.

Davidst.14. S.2,35fi7.
Gute Ginstern!

äSirlfdiflft Gilbert,
1 Miete HMD
Mt., ist ui. ra. 70X1
Ml. zu Übernehmen.
Th. ffriedrichfcn.

Hauemaller,
Sfciiibninm 5, .<?cOi>.
Tel. D. 2, 25117. s

Bus®-, Wtz.
Niederlage sofort

«egen dar gesucht.
aig. 11.10567 ?rr&bl.s(

SouOiürenge?®.
zu kauf. ges. Ang.
T. 116.30 iirdü!. s(

Fuhlsbüttel
5 Zimmer, Mädchz..
Bad, i. 2^ 000 JMl
zu verkaufen. s

Frit, fettet,
Grohc Bleichen 30.

Elbe 9169,
Mundstück
Schlump, 4« U.5-Z.-W.
m. Ü3.,grb§m.22000.4,
mimt,i. bctf. änfleb. u.
(3.10203, Sbg.Rrt>bI.s(

Hören Sie die neuen, elektrisch
aufgenommenen Platten, sie über-
treffen alles bisher Dagewesene an
Lautstärke und Plastik des Tones

Separate u. Platten in allen Preislagen

-'’iitshsluö

tolXbo.ferflr. 188.(

Ich suche
m. co. 10 000 9üh„
©nrtenö. ob. Villa,

'jil-ietgegroö.
Prs. b. cn. 25 00O .M
3it kauf Eigt.-Ang.
11. 0.1 0467 rtrbbl.sl

, Sushaus.
cuwc Heines mod.
ZinShauS mit 4-Z -
Wohnungen in gut.
®cgcnb. Angeb. nur
v Ciflculümcr mit.
U. 10 699 Frdbl. s (
Kl. Hans mit Stau
und Garten, Nähe
Hamburg Altona. ,»

Zmshaus
bei flroii. Sintahl. in

Reeverbahu 116. s(

Hotel o. Gafth.
mit Saal, Ausspann,
Hofplab, evtl. Garten,
Umgegend .Hamburgs,
bis 11/2 3t. Bahnfahrt
in Stadt von 3000
Einwohnern aufwärts,
bei 20000 Anzahl. ge>.

'Host & Haller, s(
Pulvertcich 8, E. 249t.

Eck-Lokal

sofort frei. Mörtel,
Raboisen 96. s

Gesucht

GrkW.'Grsch.
mit Suhrieert.

„ Horftner,
Milchstratze 25. s(

Vrotfiliale
mit nachw. nt. tlm-
faö, nur nlt. @cfcfi„
neu. »ar flcf. Ana.
m *t. u P.77 Wolf,
Bismarck,ir. 11. s (

W\ li.w
100 M Stoffe, f. 35WU

Strobbaus 11,4-711»
Gut. BrotgcichLI
8 I. letzte »i:i I
2 Z., <t„ o Taiü
1600.41. Rochen.

Malftvea IS. <

A Moderne %.

ggtuonaasl
a Ttnbc mit ™.
"Ipezial-Ausschank"

I uud
kaltem Biifett P

nbzugeben. S
Ä Erfordert. 6000.4
* Martin Msshil®
a Neuerwall 71 B
S (»U,e/O26.S(R
5k2i-.rd';.10-12m^

la Restaurant, Hof,
4 Sim., K., 6 I. lebte
Hand, erfrd. 7000 M.
Börfeniorai, Nat-

ReftaUraut.gr.Kalb-
v.mmer, Stein»., erfrd.
8000 M., beschlagnfr.

Tamms

Zui'uii; *

Ftera- m

Spiritucsengesthi
tnonatl. Ums. 15 m.
ist krankhcitsh. H
Drei sw. zu verkant

Geschäftszentra^

(Söitenöaus
in eibcnfelbc. 5 Z„
Stiebe it. Zubehör,

»allen 1500 qm.
Fordern. 16 (MM) M,
Anzahlunq 6000 M.
Donald Peomöller,

Allrahlftedl,
Buchlvaldstrahe 6

Telephon 450. s

40 Morgen.

3—4000 Anzahl, g
W.Hills, Güterniakler.
Lübtheen/Mccklenbg.

SpeerSorl 8,
C. 3, 3220. s(

kalke Barmbeck,
Hamburgerstraße 170, Merkur 3082.

Vorführungszeiten: 5, 7, 9 Uhr.
Sonntags auch 2 Uhr.

Jugendliche haben zu halben Preisen Zutritt.

Gelbstkäufer
sucht von Privat

Wirtschaft
zu sauten. Angeb. u.
M. 10516 Hamburg.

' Fremdenblatt. s(
Droschken-
flonuifion

Ui tauieu ober tu
i mieten aci. Preis«

anr. unt. W. 15026
' Hamb. Frdbl. g(

iudtc dringend

Restaurants

Cafes
sowie

Gesellst.
Gcschäftszemrale
Wichmann

Rautenbergerstrahe 6,
beim Holjdamm.

V 9685, itiorts, 8971.S
Fch suche Gattwirt
schäft oder Geschifft
in Pacht oder Per-
tretuiig. Ang unt.
«. 10657 Frdbl. s(

Hohestraße Nr. 3
Größe 310,4 qm

Friedensmiete 8030.— RW.
Feucrkasso 110 000.— KHL

Dieses unmittelbar an der Lindenstraße belogene
Revenue - Grundstück enthält 7 Wohnungen, Büro-

räume für Behörde, 2 Geschäftskeller.
Einsatz RM. SO 909n— außer Rente.

Näheres durch:

Hamburg. Große Hilckerstraßc 0.
Roland 2796 und 2797. s

Äitt0-ä.ÄkSMräL-(-'!.
2 Schauf..Strabentank-
ftelle.m. 'Jicbcnroumcn
und flr. Keller los. mit
u. ohne Inn. obsuflcb.
Sing. unt. H. G. 31177
anÄla.Neuerwall 26/28
'Bef<blagnal»itefr.!
Kramerei
a Eppendorf, mit’
H la Einrichtung Wort
n abiuaeb. (9-5 Uhr) g
Immob - Büro, Max
Ammen.lBigmartfitr.6.

Schlachtereien
von 3000 Mk. an und
andere Oiesch. jeder An
und Preislage burdt

Bbert,
Greifswalderitr 24,

St. llleorg. ?(

WlNM.'Gkllh.,
EMenz, billig -,u verff.
Wr.üabni. 6)li:ait. 77.5

MüllldM
(HauSmail.) gewandt,
Auftr., gute Erfolge,
sucht al. Stellq., evtl.
Austendienst bei guter
irirrna sofort ob. spät.
Angeb. unt. U. 15390
d b. Hbg. irrdbi. s(

Mod. Villa
in Blankenese, 7 Ziin.,
Ztrldz., Park, 600 qm
loart, sofort frei liefer-
bar für 35000 M. s(

Schwiering
BrandsendeO. 6.3801.

a&a;
Bugo Müller
Brennersir. 109-611tt

Elk'MWs
aro6.Umf.,33.,M
wtb. 6500, c». Zeiij
gegen Hühnerfarm u
Vorort. G. Keliini
Bobnenstrahe 12/14. i

(BtünE-N
Hauptftr. Hanmichi,
Erist., für nur 250K

Hist 8000 matt
suche irgend ein

Meh. GeMl
auch Wirtschaft,
iit kauf. Vcrm. derb.
Ag.M!.105K0Frdbl.s<
Suche s.m.Bekannt.<
c. Wiitsch. o. Ladrn-
flcfdi. z. sauf. Verm.
zweckt. Ang. an Ght.
Scheer,Vercinsst.<O.

Fein-Jeiiwäscherei
lucht

Annahmestellen.
Angeb. u. (£. 3456 an
Filiale Hofweg 56. s(

Vor LKM v^mMkor

ist besohl’. Umstände halber
ein in bestem Zustande befind-

liches, sehr geräumiges
Gartenhaus,

enthalt. 14 Zim. u. Zub., besond.
preisw. u. unt. bequem. Zahlungs-
bedingungen zu verkf. Objekt
55 OOO Mk. Auch für Instituts-
und Pensionatszwecke vorzüglich
geeignet. Näheres bei d. Maklern

Paul Syilm,
Königstr. 36, Kspr. Hansa 8058 u.
lataas Mathiasen,
Gerhofstr. 19, Fspr. Hansa 4241.

Hansa 80 und Hansa 4240. s

Neugraben
Heidehs.,Bahnnähe,
saust Strohaus 4.s(

Grundstück
mit 3—5-Z.-Wdbn.
an gut. Lage vou
^elbstkauf. dirett v.
Eigner zu kauf. aes.
Angch. u. S. 1270
an Gmil Poeck, Gr.
Burstah Nr. 7. s

fllobeme Bißfl
Ui kaufen aes., 4 Z.,
Mdchz.,Bad,Ztrlhz.,
aus Hamb. Gebiet.
Aug. in. gen. Ang.
M. 108911 Frdbl. s(
Schnellst. Bbschlusj

Geschähe jeder Art
sucht für gute Käufer
Brunkow.
9-12,5-8, (flbe 9750 s(
Best bekannt seit 1908.

Ginge,rafitnt
.Oauämaficrfirmo

äu kauten geiucht. s(
Eentiai.Berlag. Hbg.5

tzenl. GskkeOs.
20 äRin. von Hochbahn
Ocbfenjoll, 4 schöne
3im„ Küche, gr. Stall,
ca. 2800 qm Marten,
Bienenstand, für den
b-.ll. Preis v. 12000'M.
Anzahl^ it Uebereink.,
sofort iu übernehmen,
lernst yuruttiitr,
Hambg - Langenhorn,
Am OchfemoU.,26. s

nsbur«,
ganze B...a, , 8,->nmer,

Blankenese,

ßruBkow, gSFfy.
9-12,5-7,616e 9750. s(

Billa UW
68-,Nebenr.,gr. Stall,
10000 qm 2and, für
20 000 bei 10000 An-
Zahlung zn verkaufen.

»ehr», Altona,
cts. Itzärtnersirasje
175,1, Hansa 2048. «

Industrie- u.

Lagerplatz
mit großer Strahen- u.
Waherfront,

tdammerbrook
ZU verpacht, od. -. verk

Hunclsl&Russcw
Speersort8,C.3.3220«(

Sina WWW
7 3-, gr. Garten 36$.

Ml)« E-i:
Blankenese« 24 „
IVeiLLliuhllcnBlan-
kcnefe,Babnhosftr 32.s(
Vlk.2121.Blantn.2947.

Brot-i^köns.-GkB«
GimöMitt., f. 30TOi
2500 Mk ötfl. M
t>.SBo*e50,//.$c«
n. cito. Ang. u.f.
75 Nebst. Mols. W
mawtsitnfic 11 J

wW»
für Anfäng.-Fai»
gr. Zur. bvrb. M
unt. e. 10562 d.d
Dbg. Fremdcnlil.»

Exifte;«.,
Kräiuerei, Kct!^-
ZpiritnosenHanu.

2 ij. 11. Küche, og
ANS"«

Guigcticndce

MWrW'Ä
Abreise ball'.
'Altouacrslr. li. j.

,;cinivslgcilt>äil.

KK«s

ka&'k'

W.-6SS

Heitmann M'iej
AchtUN«!

Schlachterei "(S-

•wCmobil-Büro, .
' AmnienJ8t§mü^

Eck-Schl°»

aiellrailianccfirj. '

ZZW

§-§W

ZM-ß
'JL 6201 lwrck L j
SchannrnOa^I^

ÄG

W

W

Caleü. Konditorei
m.tioU.ilonicffioH,
g. Lage in Volke. Öfcgb.,

OrlU. fristen,,
crforbl. 8000 M. bar
George Clamer#Co„
ABE-Str.l,V7355.tü
Zufalls-Angebot!
Restaur.,KIunh..Saai
Bicrnarlcn, 35 hl.,
oTftI>.m.8000Ausz.abz

‘Keydel s|
Ar.AUec 48a,%[t2523.

Wirtschaft
St. Pauli, familien-
halber mit 5000 M. zu
nett. Brauerei hilft. s(

Daniel
Tavibftr.l4,T. 2,3567

Eck-Wirtschaft
Hammerbrook, gi.Erist.
fof.m.M.85OO zu übern.

Bamaaa

Eck-Wirtschaft
30hInu>ttiL,bieI Spirit,
la Existenz,4rfimm.,2K.
rn.M.IOOOilfof.» übern.

BflBten®®

Restaurant
gute Ecke, b. Bahnhof,
prima Einricbtg., Umf.
aB.SOOOnttl, htJÜDlictf,
mit'31.10000 zu übern.

Bunten®®

ohne Tausch bei Anz.
10-15 2., Rh. 35 Z. n#
bureb mich zu verlaus.

Blumenberg,
Felbllrabe 40. s(

(9. »ietcisvorf
Ndlg.Evvend.,1 ?ibi„
cb. mit :0ellm.-Wbng.,
grober lliufab, wegen
Ansr. f. 3500 zu Verls.

Geschäfte
H aller Art, sowie
g leere Laven
W in allen Gegenden.
Immob. - Büro Max
Ammen,Sigmntdlt.O.s
4 Wir bieten an:

Weifte

».Wirtschaften.

Winkel & Co.,
altbekannt?. 1907
Ztrol)baus41,V.47«.s(

(Ecke).
Größe 355,5 qiii

Friedensmletc XI 5X7,50 RH.
Feuerkasse 150500,— RH,

handelt sich um ein sehr wertvolles

Er. ESNlkWfl
St.SBauli,30 hlmonail.,
flr..ttliibj.,3 Sim., firfi.,
19J.inI.Handw.Krkb.
f.n.lliXiOM.bari.verk.

Barkmann.
Hermannstrane 21. s(

Luchst Du ein

gutes Lokal
v. 3000 ölt t®ehe j.
Sachnr.« Koucgen,

zu KleydeL
vermittlgS.-ZdNtr.
6)räUcc4Sa,^.2523.s<

Zuarcifeu!

MlLlMil.

BlltöniMI
mittl. Betrieb, mgl.
m. Lad., in kf. aes.
Ang. mit. E. 10/95
d. d. Lbg. Frdbl. s(

Kaliee-, Könnt- oder

Busch-, KIoss-Brutg.
m.Nebr. zu kauf. gcs.
Mu» Exifteni sein.
Bcrm, n. erw. Ang.
ii. C. 10801 ^rddl.ss

Lchlachtcrci
lit kaufen ges.. ob.
Haben. b. sich bastir
eignet. Zicgclmcicr,
Horncrlanbstr. 24,

Laus 3, n. s

Theater, Eppendorferweg 3 Süderstraße 81

Ab Freitag in allen 4 Theatern?

DasMädelausWiens
Die Geschiehte einer Wienerin in 7 Akten. — Außerdem:

Wer will

«MM,
wende sich an

GeschüstSientrale
Witiimann
Rautenbcrqstr. «

Langcrcihc 34.

Personen besuchten die

Riesen Feuerwerke

Wiederholung

Sonntag, den 28. September, ahds. 81 2 übF
bei günstiger Witterung

ausgeführt d, die ital. Feuerwerkstruppe
aus Neapel

Eintrittspreise: Erwachsene 4 1,-
Kinder ... . 0.50

Freikarten sind ungültig. —

Revenue-Zinshäuser

gute Verzinsung
Altona: hochherrschaftl. 6-Zim.-Etagenhaus
Friedensm. Mk. 12000, Anzahlg. 25000.—
Süderstr. 2- und 3-Zimmerwohn. Ia baut u.
dekorat. Frdsm. 15000* Anzahl, nur 15000.-Zu verkaufen durch

Gustav Peemöiier,
Rothenbaum Chaussee 24, Elbe 440 u. 6060. s

Eckvilla Rotherbmrm,
Lberstratze 95,

desottd. gute-.' Satts, sosort zu bcrk. u.
bald liejerb. Pörges, tüultart 3890. s(

WnnMenM.
beititlagnbmfc.. 2 ?>im.
u. Uucbc, f. 151X) z.verk.

D. flubCmdttit,
Wilhclmtncnftr. 53. vt.('

M. Villa
8 Sim., Zeutralh.

(Sorten .sofort
frei lieferbar,
billig >u verkf.
Kurt Pau’inann,

Ralhausstr. 7,
C. 3, 5234. s

Steuc Billa
in Marienthal, 7 Zim.,
Zentrhz., sch. Gort., frei
iteierb., ät;t. lOOOO'IR.
Näheres Eigner s(

A Sennigsen,
Wandsb., Jütdornit.l.

Las^haegs
oder Ruhesitz.

Villa in klein. Stadt
Meckl.. in best. Lage
nahe Bhf., an Wald
u. See. neuerb. (Roh-
bau) mit Stallung u.
GL, f. 1 od. 2 Fani.,
sofort zu verkf.. am
liebst. Auszahl. Ang.
u. J» 10315 Frdbl. gl
Modern. Zinshaus

AlmakWkk-
Noyc w »ersaufen. s(
Adolf Siieckinann,
Marientbalerstr. 100.

Vitt«
Wandsbek - Mariental,
v. 3 I. erbout, streng
mod.,7Zim.,Mdz„Bod,
Strateg., ®art„ spott,
billig f. nur 25000 ID?,
zu verkauf. Dränert,
Hammerilr. 39,Wdsb. (

Whh Kiang
Raoteabergstr. 6
beim Holzdamm',
V. 9685. N. 8971’

Choe WötznWs^

Reima%r^'

Frucht- «.Gemüses
S'onz. Exist., looo t
u. mehr luodtcntLUe

SU verkaufen
Neulich A (f»„
<». in. »>. ,v„

Eppendorferlandlir«
Merkur 3098 s

herrliche Villa
8 Zim und Zubehör,
Autogarage, gr. Gart.,
geg. 1OOOO Mk. Amabl^
lieferbar. Nah. durch
F.Berenteit.M 23W
Alsterdamm 17. s(

8iöu.»Iyuii5
5 Zim. u. Zubrh. Ste.
Warmw. gcg. 5000 M.
Aniabl-fos lieferb. Nah.
A Berentei t, M.2369
Alllerdamm 17. s(

Zinshaus
Evvend.t Frdm. 6700
tll!., frorög. 35000 M.
Berlinertort !rrdm.
8C(X)j)i.,5orb:44OOOiDt

Schwiering
Brandscnde 8,6.3801 (

übernehmen zu günstigen Bedingungen
Behncke 6 Schuhe s

Rorsenbrücke 2a. Roland 2120.

Barmbeck |

Welgle. Sinooatr.
BundeSst11M705O I

MWn M
2 -300!) eia. Oielb frei.
Blumenberg,Feldst.49(

18 Bellen, 14 F- I.©.,
la Lokale mit Logies

billig zu Verkau1cn.sk
Blumcnvcrg,Feldst.49.

Gr.Eekwirtseliai't
Sammerbift.,30-40 hl,
dilo Ecke.Sladlparknb.,
35 bl, mit Grundstück,
Gr. Ecke, Hauplbalmh-,
50 hl, bei 15000 Aus»,
durch mich zu verkauf.
Horch.zwl.Blumcnberg

Feldstrabe 49. s(

©er gewaltige Erfolg!!

An der schönen blauen Donau

7 Akte mit Lya Mara — Harry Läed&e

Regie: Friedrich Zelnik

Bürg!. Restaurant
in Eppeudorf

zu verk, feiten flünitij.
Angebot, keine Renov.
@tf. Geld ca. 8000-4,
evtl, auch in Pacht.
9tät)cre8 von 4—7 Uhr.

»diefftl,
Breitenfeiderstr. 52. s

Wirtschaft,
St. Pauli, 25 hl, viel
Sprit, 1 Zim., Küche,
befchlagnfr., mit 5000
M. eig. Geld z. übern.

Tavidür.14.D. 2. 0507

Zufakl
2 ötin. v. Bahnhof

Holstenftr. ist ein
Eieaant.Damen-

ikrister-Lalon
jefonb. Umftb. wegen

fof. zu verkaufen.
WHcn|traficl5^M

WMUM
am best. f. ar. Unter»
nebmcr zu vk. Näh.
8ii'6ingi$marH74,ill
Herrensrifeurgefch.,

.Hafenged., Sterbe-
salls halb. fof. btll.
ut verk. Siftl). unter
Ä. 10813 d. d. Hbg
Fremdenblatt. s(
Altes Manufaltur-
iunrengeftf)., ueuztl.
eingeticht., uur fof.
fonkursvhualb. geg.
bar zit verk. Erfdl.
cn. 12 000 .#, Wert
ca. das Topp. Ang.
C. 3. Bürgerweide
9ir. 54, Amt.-Exp.sl

IS Drogerien
in jeder Preislage und
in jeder Geg-nd yi verk.
im Spezial-Vermitt-
lungsgefchäst von An-
und Verkauf von Tro.
oerirtt. I. Timm, An
derVerbindiingsbatinl,
Hanföl 064, gegr.lS93.i

W

18

UM

Taisitns
Reeverbahn M,

Sent guteiligeführte
Barküm-lvabrik.

monatlich 10Ö0 Alk.
Verb., tu. sämtlichen
Invent.. fow. Ang.
als Reifende, Sou-
toriftin, Boten usw.
bcf. Umft. halb. fof.
abzilg.Seltenetieleg.
Objekt eign, sich für
jedermann. Ersorv.
5006 .<(. Aug. unt.
A. 11627 d. Frdbl. s(

Einaetrngene

Hiaiiemwo
latige besteb., wegen
lltankh. zu verkauf.
Ang. tt. 10. 21926 in
Otto Paul, Hbg. 22a

ZlWKUHksk
40 3. best., in Alt.,
f. jede Branche paff,
1 Nebenraum tt. gr.
Setter, fof. tu verk.
Rngcv. ii. <£l). 467
an Histtig, Altona,
Königstraßc 30.

LadenpcKStGeorg
3 Nebenr., beschlaft.,
f. leb. tiefet), paffb.,
,Vorher. 1500 Mark.
Henkel & Schult),

Laitgereihe 34. s(

FahTrad-Geseliäft 51
Nepar. ^iLerkftalt
m.Lad.u.ZZ. ohneTfch.
14J.i.ein.Hand,Mt.60ll
svrd.3(M),g.Exft.,-. verk.

Knüppel
KVntenkeller <

M. 750 — zu verkaufen.
Augeb. unt. 3.15239
Hbg. frremdenblatt. s(

WöfteÄn
äßirtidiaften. Väben für
ernsthaste Käufer so-
fort gesucht. Körbel,
Rak>msen90,C.3,6W7.s

Bäckerei
in oder bei Hamburg
gesucht, nur beschlgnsr.
An,bl. 5-6000 M. bar.
Schriftliche Airgb«.-K
Wols, Bismarckstr.11 ,s(

Broi-u.Küiilitüpen-
biesch., mit Nebcnr.
bis 250o Mk.sof.ges.
5lng.ni. Preis erbeten
unt. £.6.15410 b.b.
Hamba. ivrenibbl. s(

Abacb. Sipo I. ein
«ul. Bro», ob. Kon
M.-Gesch. 'Leim. n.
crw. Ana. u. L.592
Altonacrstr. 17. s(

nWH-, J. Vtvviu
ohne Äonk., la Ernt.
f. tyadjm. Berk, toeck
vlötzl. Tfamilienbeu).*V» • — <W
"nPLKiy imiw.-, -Uly
mini) 8000.-. Makl.

10
Hbg., f. bevölk. Geg.,
ohne Konk., la Erist.
f. yachm. Berk. weg.
vlöhl. SamilienbeTO.
Preis 18000.-, Anz.
mini) 8000.-. Maki.
Alvedl. Angeb. unt.
TL 391 an Krönest,
Sanzigerstrasze 10. s(

^Wir suchen Zinshäuser^
oder Zinshauserbloik bei gofect evtl,

ganzer Auszahlung.
W. Harkr.innn & C,

Kauer-Wilbelm-Ltrahe 40.
Hansa 5700 und 5701. s



«d-n».Au-,°b-. fünfte Beilage zu Nr. 263 Donnerstag, 23. September 1926 Seite 2t

L bringen größten Erfolg In Der in Groh-hamburg und ganz Norbwestbeutschlanb nachweisbar verbreitetsten Hamburger Tageszeitung.

M.US

OffeneJSiellen

Männlich

Kaufmännisch

Vcrlrauenswöraiöcr

Kaufmann «SadgevaM.

Beamter

der firm ist in Buchhaltung und
Mahnwesen, für absolute Vertrauens-
stellung mit Prokura gesucht. Ein-
tritt sofort. Interesseneinlage er-
forderlich, die slchcrgestellt wird. Ge-
halt und Provision. Geü. genaue
Angebote erbeten uns. M. 11792 durch
das Hamburger Fremdenblatt. g

Eisenwarenelnktiiifer I
in. gründ!. Fach- u. span. Kenntn. I
f. Zentralamerika v. alt. hiesiger II
Exportfirma gcs. Antr. baldigst. n
Lebens!.. Bild. Zeugn, u. Anspr. I
unt. B, 11760 d. d. Hbg. Frdbl. s(

Gesucht für Wurstfabrik
umsichtiger

Expedient
Derselbe muß flotter Rechner und

Maschinenschreiber sein und sich vor
keiner Arbeit scheuen. Bevorzugt, die
in der Lebensmittelbram he tätig
waren. Angebote unter P. P. 10893
durch das Hamb. Fremdenblatt. s(

Zuverlässig. Expedient
gesucht

m. französ. Sprachkenntniss. für
Autwcrpen u. Hamburg. Es
handelt sich um ein. Vertrauens-
posten u. ist eine Interesseneinig.
V- .// 2000.— zu stellen, die sicher-
gestellt wird. Gehalt pro Monat
.* 100,—. Ausführliche Angebote
erbeten unter K. 15249 durch das
Hamburger Fremdenblatt. s(

Zur Erweiterung unseres Fabrika-
tionsprogrammes. welches jetzt die
Förderung, Aufbereitung, Trocknung
und Brikettierung der Braunkohle
umfaßt, wollen wir den Bau aller die
Verarbeitung von Kohle zu Staub be-
treffenden Spezialanlagen aufnehmen.
Es würde sich vornehmlich um Aus-
führung von Kohlenstaub-Mahl- und
Förderanlagen, Staubpumpen und
Kohlenstaubfeuerungen handeln. Für
die selbständige Einführung dieser
Branche suchen wir einen theoretisch
und praktisch bestens ausgebildeten

Oberingenieur,

s

der imstande ist. auch Verkaufs-
abschlüsse zu tätigen. Bei Bewäh-
rung besteht die Aussicht, in den Vor-
stand unserer Gesellschaft aus-
genommen zu werden. Wohnung wird
beschafft.

Wir erbitten eingehende Angebote
mit Lebenslauf. Referenzen. Eintritts-
möglichkeit und Gehaltsansprüchen
an den Vorstand der g

Zeitzer Eisengießerei und Minenhaii-
Äctien-Gesellschaii,

Zeitz, Bez Halle a, 8.

im Alter von 30—40 Jahren.
Mit dem Boston ist sowohl
Reisetätigkeit (Einarbeitung u.
Beaufsichtigung von Vertretern
usw.), als auch Bürotätigkeit
verbunden. Verlangt werden
beste Umgangsformen, sicheres
Auftreten. Gewandtheit im Ver-
kehr mit maßgebenden Per-
sönlichkeiten großer Werke so-
wie Erfahrung in moderner
kaufmännischer Organisation.
Kundenkorrespondenz. Propa-
ganda-Ausnutzung usw. Auch
müssen, da es sich um die Be-
arbeitung d. Maschinenindustrie
handelt, gute technische Kennt-
nisse vorhanden sein.

Angebote nur von ersten
Kräften, die schon ähnl. Posten
mit Erfolg bekleidet haben, mit
lückenlosem Lebenslauf. Licht-
bild, Zeugnisabschriften sowie
Angabe der Gehaltsansprüche
und des frühesten Antritts-
termines erbeten unt. G. 11787
durch das Ilambg. Fremdenbl. s

GesdiiltstShrer,
Ehepaar für eine unserer
Ausschankstellen per sofort

gesucht.
Kaution erforderlich.

Zu melden morg. zwiscli. 8 u. 9 Uhr.
Carl Sternberg A.-G.
Hamburg 23. 11<dstenstraße 41/65, s(

. vlelteres vxportneichSst
lucht ;um prompt«» Antritt

1 jungen Komnris
brancheNlndig. für Fakturierung resp.
Muslerabteilung,

1 Lehrling
Sinl.=®crccf>f. Sinn. in. Zgn.-Abschr

inr. O. 15099 d. ,Vbb(. s(
a-fi*.. - R v b n u m m i.
fnÄ7 ' 1 - Lagermeister ncf. Nur wirklich
wraritnbide Leute wollen Angebote mit
» L^cibschr., Angabe bi-’j. Tätigkeit
hur21' t’ sl[ t»niifpr. etnreicvcn n. A. loOSG

das Hamburger strcmbcnbl. s(

Wir suchen für unser Zen-
trallager

einen 1. Lageristen

für Leinen- und Baumwoll-

waren und Taschentücher,
Alter bis zu 30 Jahren. Herren,
die die Branche beherrschen,
wollen ausführliche Angebote
mit Bild u. Zeugnisabschriften
sowie Gehaltsansprüchen ein-
senden an die

Hauptverwaltung der
Rudolph Karstadt A.-G.,

Personalleitung,
Steinstr. 10.

Gesucht
für leitende Stellung in Ham-
burg von bedeutender Aktien-
gesellschaft ein

Margarine.
Ruteingeführte Margarinefabr.

r,„i'! zur Unte rstützung des aus-
•"ueiinton Reisendenstabes tüchtigen.
X^rEisehen

yeisc-lasiicMer
Ausfnt8 ,.^*a tzgeecl>äft genau kennt.
*rlsl ',PrJ ll 'he Angebote mit Gahalts-
llamh!<‘hen "nter F. 10598 an das“Würger Fremdenblatt erbeten, g

für als

für das Volks

s

!^H

Verkäuferin

»(

Weiblich

s

Lehrling

g

Bnuteciiniker

Damen

für

Ar

Provtsionsreiscndc
gesucht. 'Miiflcb. nut.

1(1999 Frdbl. st

1. Plakatmaler.

Welucbt ttorttori
böte, Alter 15bi«
17 Jahre.
Hermann Rittslieg,

Hamburg 1, s(
JohanmswaU 14.

Wir suchen zum möglichst sofortigen Antritt
einen

üeDenoeiölenn
Tarnen u Herr .b.s.z.
Besuchb.Pribalfuud.
eign. (i.8>öf<be-8trr.
usw.) zuAns.Okt. öd.
Adr.w.teilw.ael.,evt.
«erk.a.Bek.la.Tetlz.)
).'agertarIeI4,Hbg21»<

Graveurlehrttng
sucht Grabter»Anstalt

6. Grimm, Herrenaraben 83.

Vehrlittn mit guter Schulbiibung per
sofort gesucht. Angebote mit Schrist-
prob. lt. 3d)iil,an. u, V. 1Ö030 Rrbbl.sl

Gesuchs zuvertüsstger

Hausdiener
18 btd 20 Safire alt.

Bok,
HiclcrltraB« 38. s(

Stimmungs-Klavierspieler
zum 1. 10. gesucht. Vorst. 2 -4 Uhr.

Tarzan, Büschstraste 11. s(

Suche per sofort jüngere,
durchaus branchekundige

Lehrling
mit nut. Schiiwild.
f. Eiscuw.- u. Werk
zcunfiandlung lucht

Wittielin Freese,
Valentinskamp 12.s(

r

!

Bra tUchtig, Ver¬
käuferin für Konfitüren gesucht

Jungfernstieg SO. n(

Lebensmittel-Großhandlung
(olteiitflcM sucht Pruv. Reisenden bei
Unheil Belügen. Angebote nut. P. P.
15108 d. d. Hamb, itrembenblatf. s(

firm in konstruktiven Bauzeichnungen
u. Baubeschreibungen, m. Hamburger
baupolizeilich. Bestimmungen absolut
vertraut, nur erste Kraft, von erstem
Arcbitekten-Büro gesucht. Antritt
möglichst sofort. Angebote mit Ge-
hairsansprüchen unter O. 15077 durch
das Hamburger Fremdenbhlatt. s(

Vertreterinnen
tum Besuch der besseren Privatkundschaft in der
Provinz arf. Kenntnisse d. Terlilwarenbronche
caeünfdit. Olachweis der bisher. Erfolge sowie
la Befer. Beding. -obe Proms. u. Svesenzuschun.
Meldung erbeien: Neue (HröningrrNrBP, U lei

Tüitiiigß Kontoristin
mögt, a Elektro-Branche,
zum baldigen Eintritt gesucht.
Angebote mit Gehaltsansprücb.
erbeten unter L. 10011 durch d.

Hambg. Fremdenblatt. s{

Sos. fiel. 11—15|äbr.
1! n u f i u n e e.
Richnrv Vnbiidi

(Fielet. (Vt m. b H.,
Bnnfsfttafte 36. s

gesucht gegen Gehalt u. Provision.Bedingung: guter Verkäufer. Renten-
empfäng. bevorzugt. Angebote unter
A. 516 Klonest, Danzigerstraße 10. s(

Schuljunge
nachmitt, für Boten-
gänge gesucht. An-
gebote iint. W. 11998
d. das Hbg, Frdbl. s
Laufbursche. Radf.,
d. i. Wiuterl). Besch,
lv., foT. aci.
beken 3, Harttg. s

Berufswechsel

Kellner-, Dien.-

Steward-s’X'ie
Schnelle Ausbildung.
Wexstr 23. 11 8)00. s(
Teilzahfg. gestattet.

zum Mitnehmen ihrer
Artikel. Brunckow &
Brinckmann. Altona.
Paulinenallee 53/55. s(

Damen
Die ebensoviel der
diene» IvoU. wie ibrc
Kolleginnen in and.
der. dearv. Liädien
(lind|lvcivb.5O—9:).//
nwdiciillidi), gclucbt.
fHcifetütigkit anf d.
valide: leies» ver-
rüilfl. Artikel. Tsliii.,
unobhäna. v. HauS-
baltSpslildt.. bevor:.
Tflucrnbe, gut ausk.
Seist. Erst Fadrii
»irrn, niimflc Woche
persbnl anives. Anq.
P. P. 1.07s RDDI.si

Gesucht für Kontor
ordentlicher,sauberer

im bW
16 Inbrcn Ang. u.
H. 10996 ,'nbbl. s(
Bote mit Transport
rad sos.ges Zu meld.
zw.3u.l bei Lchmalz,
Ädivartestrasie 35.si

m. gilt. Garderobe durch leichte
vornehme, dauernde Reieetätigte,
Anlernen kostenlos. Vorstellen
Donnerstil'.' und Freitag von
2'j lii< 6 Uhr Fruchtullee 121,
3. Ltg., bei Nestler. s(

(»in perfekter

Röster
sofort gesucht, s

Manvelgoldwerk
Dorolsteenstr. 125

REISENDE
Tclifateffeugefcbäftcn, Sieftaurat,
gut eiiigefiibrt, zur Mitnahme

Markenliköre beftbckaunter
tfalril gesucht. Ncklanie-

Biischstr. 7. Zimmer 10.
s(

SchrelbHliibi-
..Fortschritt“

(riffeitr. 21. via, 4451.(

NS einige geöiiöele Men
für vornehme Tätigkeit finden giubciabltc
Position. Porzuftelieu Rrtilrtg, 1<)—G Uhr
Hammerbtookftraße 12, 2 Trennen rechts. g(

Perfekte Stenotypistin
per 1. Oktober für Bank-

fflrt-Ä*

Gel. iuiia. Mädchen für Konditorei
und Konfitüren. Büfett u. Kaffe Selb.
tiiuB schon lang. Zeit darin tätig gew.
fallt. Ängeb. mit Zengnlsabschr., 0k
iaitiforberuugeit u Angabe des Afters
erb, mit. T. 109l fl d. d. -bg Tsrdvt. rs

Daufer und

3eW. WlW
stesten ein

F.A.WrrwaldLVo.
Rachflg.,

Tapisserie ^abr.,
Biebervaus 108. s(

7

Aufzugsmonteur!
selbständig, gelernter
Maschinenbauer mit
elektrisch Steuerung
vertraut,für Repara
tuten u. Neuanlagen
gesucht.Eskommtnur
ein Monteur i.ffrage,
der bereits läng. Zeit
im AufjitgSban selb-

ständig tätig war.
Irriedrich ftebrbäbn,
Zimmerftr. 58-60.»

250-400 Mark monatlich
u. mehr verdien, redegew., fleiß.

Samen n. denen
z. Besuch d. Priv.
aunbiebaft «es. bei
bot). Verdienst für
b Berkaus v. Edel
Stallet. Tee, tealao.
Meld. erb. L«n«e-
rciDe 20. III, vor
mittaao 10—12. ns

Meltrere junge

Lraufleute
a.is der Marken
artikel Branche, mit
guter Borbsldiiiig s.
die Vetkauss-Rbtei-
lung eines größeren
Habrikkontots, per
sofort gefi'a)!. 68
werden nur Bewet-
b r mit allerbesten
Zeugnissen u. prima
Empfehlung berück
fiwtigt. Ang. 11. St.
11790 Hbg. Frdbl.r.'
Zeugnis,ibschril».

biUill s(
Lteindainin 25.pt.

Wcfudit per los ob.
1. 'Ott. rin wcibl.

Lehrling
tilr Slonlor, welcher
^chrrivmasch. schrei
beit ton ii. Ving. u.
B. 15065 Stbbl. •(

üosenträger-u.Sacken-
»/ halter-ffabriknieder-
lage sucht tiidjtinc
Reilende(a.D.),mögl.
eingef. Ang. um. ,H. L.
200 Schul;, Steile
bopcnttagc 3. s(

Im- und Exportfirma

sucht Lehrling.
Angebote erbeten unter D 15067 d.

das Hamburger Fremdenblatt. s(

♦

♦

!

runz-ur.M n- 1 » , , , ,
frei v. Handelsschule, gl- Handschr.,
zuverl. Bew. m. Zeugn.- Abschr. unt.
D 11762 : nn n I Hair.nu L"IH , rn

Zur Führung einer Kartei u. Auf-
tragsausschreibeu a. Schreibmaschine
wird junge

Stenotypistin
mit gut. Auffassungsgabe, möglichst
aus d. Schreibwarcn-Export. gesucht.
Bewerbung mit Zeugnisabschr. unter
L. 11791 durch das Hanibg. Frdhl. s

Redegewandte Damen
f. d. Besuch v. Privatkundschaft für
Hambg. u. Umgegend gegen sofort
auszuzahl. hohe Provision ge-
sucht. Nur solche, die nachweislich
mit gutem Erfolg gereist haben,
woll, sich meld, von 10—12. 4—9 Uhr

Sierichstr. 170, Hpt, links. s

Herren, die bereits in größeren Häusern tätig
gewesen sind und Hervorragendes auf diesem

Gebiete leisten, belieben sich mit
Arbeitsproben morgens zwischen
9 und II Uhr bei uns vorzustellen.

•
Rudolph Karstadt A.-G.

WANDSBEK.

Kontoristin. Ansän
(icrin, grsnat. Ang.
W. 15061 grbbt, st
3ungre Mädchen
fürs inner linbl'ngcr
gesucht. Angel', mit
Gebaitsanspriichen

nnt.W.liiOcogrdbi..

Persekte Morreibonbentin
bon nnaefebenent gnbtltuntcntcbmcn per
sofort gesucht. Aur auss. Angeb mit
tieugn.. Lebenri. u. Webnltviorb finben
PerüMcht «nsr. unt. <$. 10707 Frdbl.ss

Lehrling
flcjudit für Lebensmittel - (kitgros

geschSft.
Aug. unt. Z. 15319 Hbg.Frdbl. sl

Mrlslin
mit flotter Hand-
schrist gesucht, ju-
Bcrldffifl i.Rechnen.
Ang. m. Zeugni».
abschr. u. tiebalts.
onier. u. SW. 5715

Heine, irisier,

Deutsch ingllschc

srenotnpimn
i möglichst aus der
krbemikalienbranche)
für b. Nachmittags
stunden non 3-6
nur gesucht. Aug.
mitGcbaUSanlprüch.
11, 3, 11399 Tslll. s

Monteur der Autobranche für Java.
Dreh-. Fräs-, Gießerei-, Lascharbeiten
(auch Aluminium) usw. verlangt, muß
genau Fachkenntn. durch Zeugn, und
Empfehlungen nachweisen. Kosten d.
Ueberfahrt nach 3 Jahren Tätigkeit
zurück. Nur erste Kräfte m. nation.
Gesinnung woll, sich meld. Angeb. an
Pastor Gehrckens. Schwesing. Post

Husum.g

Buchhalterin
gesucht. .

die auch tücht. Stenotyp. und in
deutsch, wie franz. Korresp. sich,
ist. Eintr. mögt. sof. Angeb. mit
Gehaltsanspr. u. Zeugnisairschrift,
erbet, unter S. S. 15388 durch das
Hamburger Fremdenblatt. si

BnlameKDilöerj

Mik
sucht Umertierircter
zum Vertrieb. Hoher
Vcrdienst: nach
Ginarbeiten Fixum.
Aua. erb. u. B. 1498

an Heint. Eisler,
Hamburg 3. s
»Itnuifitcut

für clettr, Anlagen
gesucht. Angebvie u.
3.5. 15OSG Frdbl.s(

Marzipan-Arbeiter
ges p. bald für Konditorei. Selbig, mutz
in Form in Farbe Best, leisten u. dies.
Tosten speziell innegeb. haben, '.'(nach,
m. Zeugnisabschr.. (Vehaltsansprüch. u.
Angabe des etltcrs erbeten unt. 3. 3.
10917 d. d. Hhg. Fremdenbl. si

Gesucht per sofort für
Kontor und Lager

mlinnilcher od. weiblich.

Lehrling
Gute Handschrift und sicheres

Rechnen Bedingung. Ausfuhr!.
Angebote erbeten an
Norddeutsche Spitzen Manufaktur

S. Levy Söhne.
Hamburg 1, Montanhof.

männl, teirlhin
für Schiffsausrlist.-
(^eschäst s. Hont. u.
Lag., aus st. Hause,
mit 8t. Dchulbiid. z.
1. od. 15. Okt. ges.
0.5. Wagner & Es.,

Vorsetzen 22. s(

mit dem Zeugnis für Obersekunda
zum 1. Oktober d. J. gesucht.
Selbstgeschr. Bewerbungsbriefe

erbeten an s

Jchannss Eck
Reederei u. Schiffsmaklergeschäft.

Mg.KaMerin
gesucht.
Ang 1
abschr.

I ehrllnd
ges. lebt, weiblich),
s. Kontor. Inland
od. Export. Angeb.
H. 15071 Frdbl. sl

Bleichenbrücke 10,

Spezialhaus für Strumpfwaren
und Unterzeuge. s

„^grmes“
ärztliches Institut

orthopädische Bruchbehandlung,
11 a inbürg 36, Esplan ade 6. s

Perfekte

SMypisiin
die flott ausnehmen
li. wiedergebeu kaun,
Ihr französische und
deutsche Korrespon-
denz bald gesucht.
Angenehme Dauer
ftellung. Nur wirk-
tich tüchtige Bewer-
bciinnen können be-
rücksichtigt werden.
Jchrisll. Angebote
mit ucugntfieu unt.
V, 15250 Fidbl, S

Hingeführte

ßeUedamen
evt. Generalvertreter mit Ko-
lonne, für Hüftformer, Leibbinden
usw. nach Maß bei höchsten Provi-
sionssätzen gesucht. Angebote unter
F. E. W. 298 an Rudolf Messe,
Franklurt a. Maln. , g

und Sterbekassenversicherungsgeschäft.

Herren, die mit diesen Versicherungszweigen theoretisch und
praktisch vertraut sind und in den in Betracht kommenden Be-
völkerungskreisen mit großem Erfolg akquiriert und organisiert
haben, wollen ausführliche Bewerbung einreichen unt. F. B, P. 230
an Rudolf Mosse, Hamburg

Weltfirma-
Aabrikate. Noch einige Reisende für
Private in guter Kleidung bei hohem
Perdienst gesucht. VotiieU. Tonncrstag,
Rreitflfl 4—6 (Mr. Allee 1, Z. 44. s(

Ammer AcUiter
für iof. gesuchtes
Wittferbttdetweg 1)0.
Brotkutscher. der
eiliges, ist, gesucht.
5-7 meld Robrahn,
'.‘lit,, Schutsfr. 18a.(

Kontoristin («nf.) ges. Nur Ang von
perfekt f. Schteibm. u. Sienogr. auSgcb.
Kraft, interessier., gute Auffassungsgabe
u. Rechtschreibg. Beding. Zeugn, u.
baltsanspr. u. 11.15258 d. d. Hbg. Frdbt.t

Wir suchen

sofort einen tüchtigen Fachmann

DircKyonsoherinspcKlor

Kaufmännisch

VERTRETER

für Hamburg und die Provinz.
Bei Büchereien, Brotfabriken. Konsum,
vereinen ent eingeführte Vertreter für
einen epochemachenden natenfamtlicii

geschützten Artikel naQianhiei hoher Provision S ** 55 '*-a <* nn nn

Herren wollen sich unter Angabe ihrer seitherigen Tätig-
keit und von Referenzen zwecks persönlicher Rück-
sprache melden unter S. S. 151W d. d. Hbg. Frdbl. g

Vertrete^3
gegen hohe Provis. gesucht in allen
(legenden Deutschlands. Herren, die
in der Viehwirtschaft erfahren,
bevor?. (Gutsverwalt., Inspektoren).
Artikel ist bereits mit großem Erfolg
eingeführt. Angeb. unt. T. 115 an
Helnr. Eisler, Altona. s

bei
usw.
erster
deutscher
Unterstützung.
10—1 und 4-—7.
Ges. werden Hausierer u. Wiederver-
läufer t. Vertrieb e. 50 Big. Artikels.
Ang. (M, 15246 d. b. Hbg. Rrbb(. S<

Für Kasse und

Buchhaltung
eines Textil - Kaufhauses tüchtige
Buchhalterin gesucht. Vertrauens-
posten. daher Bedingung 1000
bis 2000 Mk. Interessen-Ein-
lage In bar. Gehalt monatlich
200 Mark. Es wollen sich nur Damen
mehlen, die an selbständiges Arbeiten
gewöhnt sind. Angebote unt. 11.10974
durch das Ilambg. Fremdenblatt. s(

Biichhaltcritt
<Ansänaerin)gcsucht.
Aug.m.Anfpr.u.Zgn.
nn:.I.10711Ardvl.ss

Kontoristin
gewandt u. perfekt, für
edircibm. u. Ltcnogr.,
mögi. au« d. Metall
llandelsdr., tu. engt.
Sprach!, f. Alletnslellg.
gesucht. Angeb. erdet,
unter H. 11788 durch

Lehrling
aus achtbarer Familie für das tech-
nische Büro unserer Abteilung Eisen-
hoch- und Brückenbau per 1. Oktober
gesucht.

Nur schriftliche Bewerbungen und
Zeugnisabschriften an:
Fa. Carl Spaetcr G. in. b. H.,

Hamburg 33,
Flurstraße 2—30.

1 Herdschtosser so;
ges., der bereits tangere
Zeit a. Herd, gearbeitet
bat.Äng.n.A.200Arndt.
Ausschlägerweg 34. *(
(MeV. sg.Mann f.vvr-
Oberg. Vertrauens
arbeit ges. Angeb
u, S. IM ffrbbl sf
Ges. e. c». lBläbr.
Bursche i. Wasch,
von Mitchgcschtrr.
Gertrudenstr. 1. s(

Wöchter gesucht
für Nachtwachen. !

mögt. nens. Beamter.
Schriftl. Angeb. mit.
Referenz, an Magnet-
Zentrale Gustav Fach.
Borgeschstr. 22. s

mit guten Umgangsformen.

Hugo Kätiniffie

,3n. flotter Pianist
für Tu» Per sofort
gesucht. Steindamm
Dir. 146. HauS 1, s(
Gesucht i. 1. Oktob.

Stimutungäduo,
erstll.. cv. a. neben
beruft. Rdeingotd.
Aruchtatte 137. s(

Klaviersvieler,
Ltimmuugsmnsller

nur für Sonnabends
it. Sonntags gesucht.
J.Woltschtäger, Alt.,
HotstensiraKe 127. s(
Ges. tüdit.SlaöIcrf».
f. Stimmungsmusik,
tagt, von 8 1 llbr.

(fas# Krogmann,
Stiderstr. 198. s(

Siidit f. Sonnab. u.
Sonnt.Gciger.Metd
Metbfessclstr. 44. s(

Gill eingespielt Buell
(iiEbcnbcruflidy für
Sonnabend u. Sonntag
4 u. 8 Std. gesucht.
Vorspiel Freitag abend
8 bis 9.
Konditorei Timpe,

Grtndelallee 10 12. s(

PericKSe Stenotypistin
in. schöner Handschrift p. 1 10. von
Papierfabr.-Vertret, ges. Bewerb aus
d. Papiergroßhandel bevorzugt. Aus-
führ!. An geb. m. LichtbildIn..Gehalts-
ansprüchen unter P. P 1036o durch
das Hambg. Frenuienblatt erbeten. s(

Jtf. Mädch. al* Stenotypistin
u. f. sämtl. Kontorarb. f. kl. Assekn
ranz-Gesch. z. 1. 10. gesucht« Beding..

Stenotypistin
keine Anfängerin, mit guten
englischen und französ. »Sprach-
kenntnissen. in Dauerstellung
gesucht. Angebote in. Gehalts
Forderung und Zeugn isabschr.
erbet, unter F 9883 durch das
Hamburger Fremdenblatt. s

^Einige Herren
welch? in Samba,
u. Altona die Felt-
lvaten», Feinkost,

gefmafte sowie
Backereien bereis.,
für gängigen
Marken

Artikel
gesucht. Ang. unt.
A. 5473 an Wich.
Tckeller, Annonc.-

^Exped.,Bremen. gj

Pianist, Blattspicler, international, in
Dauerstellung gesucht. Angebot« unter
B. 15087 d. d. Hbg. Freindcnbl. sl

.Jüngerer Techniker,
firm im Berechnen von Schiffsr.ro-
pellern, zum 1. Okt. gesucht. Schriftl.
Angeb. in. GchaltSanspr. u J. H. 617
..A VA". Hamburg 1. Südseehaus, s

Gesucht für Vlbvvr-
ort verheirateter

smim
sürPrivatwag. Muß
auch Gartenarbeiten
erledig, u. .-zentral
d,g. bedienen. Frei
wohn. mit Garten
vorhanden. Augen,
mit e cugnirabschr.
ii. Gehaltsanspruch,
unt. G. 10995 biirm
das Hbg. Frdbl.

figisendor ggsuiht
für Hamburg u. Provinz, vor-
nehme, leichte Reisetätigkeit,
bei einem täglichen Verdienst
von 20—30 Mark. Anfänger
werden angelernt. Zu melden
10—12 u. 3—6 Uhr mit Aus-
weispapieren. Waller Markiel,
Schwarzestraße 31. ptr. s(

FslDkost’Verkäut.
jungst perfekter,

mit best. Kundschaft
vertraut, gesucht.

!H a t l I o , s(
Glockcugiesterw. 22.
SCHREIBSTUBEN

Colonnadan 3 pari,
stuhltiigtolihanhig.

sucht zu sofort bei
der Privatkundschast
bestell« eingesübrte

Reisende
geg. hohe Provision.
Angeb. unt. e. 64
Blirgerstr. 112, AU. i
Marzinanwarenlahrik
sucht guteingeführte
Reisende od. Makler

Für größere Maschinen-
fabrik wird ein Jüngerer
Techmker

gesucht zur Anfertigung ein-
facher Konstruktionszeichnung..
Tabellen u. Diagramme. Spe-
zialisten aus dem Präzisions-
maschinenbau bevorzugt. An-
gebote mit Zeugnisabschriften
und Gehalt unter U. 116 an
Helnr. Eisler, Altona. s

. schriftliche
m 3(1101114«

u. Gedaltr-
anspr. Gruft Sdiii
itittfl. Hamvurg 22.
Laniturrfs str. lSa.s
Anftiugerlu für alle

vorlomniendeii s
Kontorarbeiten per
losort gcludit. Ang.
mit Gehaltransvr.
unter H. G. 6936 au
«la,RcuerwaU26-28.
Fachfund.t'kitrrin

s. Huiifiliii.-Silial.
gesch. gesucht Au«,
stibrl. vlnaeb. mit
Gebaltsanspr. unter
3. 15323 Srddl. s(

Beikaukcrin.
mftl. a d Papier,
fach gesucht Ang.
m. Geballsanspr. u.
R R l5.O!l Frdbl.I

Ausschnitt-
Verkäuferin ge
sucht. Paul Loch,

Langerrtde 52. s<
Gewandte, junge

Bmöimin
für mein 2udsrucl»t
gesmüft fnf. qesucht

‘ll o r .H st . (
(^loctengiederw. 21

Lchreivstube, Roon-
straste 26, b.Hoheluftbr
Tüchtiger Reisender
in Kohlen, snez. Zen-
tralheiz. -Koks. gegen
hohe Provision ge-
sucht. Angeb. unter
S. 829 an Struwe.
Altonaerstraße 8. s(

Aeisende
für Gros,-Hamburg
in Industriebedarf
der sofort gesucht.
Angeb. u. B. 15109
d. w Hbg. Frdbl. sl
Jüngerer Reifender
für die Buro-Be-
darssbranchc per so-
fort gestirnt . Vorzu-
stellen täglich zwisch.
6. it. 7 Uhr Alfred
Koch, Hamburg 1,

Paulftraftc 2,
Petrihaus. s

Hausm. sucht sleist.
gewandt, jg. Herrn
für d. Aussendienst.
Angeb. ii. SB. 15083
d. d. .Hbg. Frdbl. sl

Für die Expedition eines Schreib-
waren-Exporthauses wird zum Aus-
schrciben der SpeditioMpapu-re und
leichten Lagerarbeiten jg. kräftiges

Mädchen
aus d. Schreibwarenbryi he gesucht.
Bewerb, m. Lebenslauf unter 11.
ir.ini; Jiirnh rlOK Hambg. P rcmdenbl. s

Gesucht zum sofortigen Antritt

Lehrling
mit guter Schulbildung. Persönlich
vorzustellen mit Schulzeugnissen bei

G. C. Basiliades, Jungferustieg 40,
Im- und Export. s

PhotograDh(in)
iilngerc Krall,

bewandert in sämtl.
fächern, per sofort
od. z. I. Okt. ges.
Zu meld. Steindaimn
Nr. 39. D. Sanders, s(
Suche s. Lastwagen
6 Im uff. od Veisatir.
Fntereffcnciul. 2000
Marl. Angebote u.
P.P. 10717 Frdbl.gi

2uche zum sofortig.
Äiuritt e lfltansfeur

für Lastwagen.
Geleinter T-blosser

bevorzugt. s(
Hugo Jürgens,
Haiuba Alsterdors,
onbie-duitel«rstr.52i

Stadtreisende
gesucht zum Besuch
der Kaufmannschaft.
Matth i esc n.
Bürgerweide 28. s(
Bierkäse.

Tiicht. Reisend, ges.
Meld. 4—6. Nagels-
weg -87, Wapseit. st

Provisionsreisende
in Taschenlamo. für
Stadt ii. Provinz ge-
sucht. Motorradfahrer
bevorzugt. Paulus
Jochmann. Johannis-
wall Nr. 22. s(

Für unsere Abteilung
Kleiderstoffe

suchen wir zu sofort oder
bald eine

erste Verkäuferin
zur Unterstützung des Ab-
teilungsleiters.

Gründliche Branchekenntn.
auf Grund mehrjährig. Praxis
und Gewandtheit im Verkehr
mit der Kundschaft Beding.

Angebote mit Lichtbild.
Zeugnisabschriften, Gehalts-
ansprüchen an
Geschw. Cahn,

Bonn a. Rhein.

Lehrling
mit guter Schulbildung von Im- I
Port- ii. Exportgeschäft gesucht. I
Schriftl. Angeb. unter B. 15395 "n
durch <1, Hambg. Fremdenbl.s( |

Gewerblich

Vertreter
mm Besuch der besseren Privatkundschast in der
Provim ges. Kenntnisse b. Tertilwarendranche
erwünscht. Nachweis der bisher, lr rsolge sowie
la Reser. Beding. HobcProws. u. Svesemuschup.
Meldung erbeten 'Neue Grdmnaei.tr. 10, Il.l.gl

Noch einige Herren gesucht
für 1. Reisetätigkeit. Ttigl. Geld.
Vorzustellen Donnerstag und Freitag
von 4 bis 6 Uhr Hamburg. Mülilen-
straße 50. Hpt.. Zimmer 2. s(

Wollen Sie Geld verdienen?
Haben Sie großen Bekanntenkreis?

Nur verli. Bewerber m. eig. Wohng.
erw. Angeh, u. U 10897 d. Frdbl. s(

Strebsamer, ehrlicher Mann als
Reisender und Kassierer

für Textilwaren Teilzahlungsgeschäft
gesucht gegen Gehalt u. Provision.

Flotte Stenotypistin
nur für Deutsch gesucht.

Angebote mit kurzem Lebenslauf.
Referenzen u. Gehaltsansprüchen an

14—15i«hr. Mavckcn als Vthrlin«

Lehrling
Junges Mädchen, das d.

Handelsschule absolvierte, für
leichtere Kontorarbeiten sofort
gesucht. Angeb. unter T. 15341)
durch das Hambg. Fremdent,I.st

i

firiidt, iitlenau 136. »(

Gewerblich

la firileufe f. tconn
ab. itachm. fof. qcf.
Eppendorferw.63.1.1

Tfld)l. firikurin
f. staub, sonnadd«.
Aushilfe gesucht.

Lovbar.
itr. IW, I. s(

Tüchtig., invetläss.
iNUeinmädchen

fof. od. I. 10. g<|.
Snothc, fisesit. 67.Si

, Rrikurin
für Tonnabends tut
Aushilfe gesucht.
Nsaus-Groih Ztr.'
Sir. 42, Laden.ss

I ii rt) t i I! c d

’ttiielnraiiööen
sucht firnu Mcngars,
Xmnfaftrnfle 60, tu.

Borzustellen abend.-
nach 8 ober nach

Bereinvaruug.
T1 1 evh Bu'fan.!085.s

lömerinnen
aelucht, mtttclnroft.
3u melden Freitag
,n>. 3 u. fi U. nachm.

l’Ci firnu '.Htm,
gtijtftr. 12, II. s(

Gesucht tüchtige
tj es ft M f e.

Ia in OudMieren u.
Bubenfopfsrisieren.
RltiRig,'.'tntoni|tr.4.(

Gesuch« lmbttgcs
Slllcinmävch n

,. I. IN. fürflutbtirg.
Hausstand. ZtWiii,
(oo„lerstr.ll,Holte«. st

I Tüchtiges
! Alleinmädchpn
für alle Hausarbeit

I.uiucht. Bcjricr.
^Ahong,(Moetbeit.24.s

17—üi Ulf mm. acs.
t.c.T .rnte.valbarina
ztrelow, Stellenv..
Steindamm 41. st

Stockheim - Scisweden.
Suche Schwedisch prechd.

Kiifderf rlitil. oder Stütze zu
G- ii. Sjährig. Mädchen. Familien
anschl. Etwas inusik . im Nähen
bewand, u. bereit, alle verkomm,
häusl. Arbeiten zu verricht., sind
Beding. Alleinmädchen wird ge-
halten. Ausführl. Angebote unter
H. I . 5552 an Rudolf Messe,
H1-m bürg 1, K

Gesuch« tüchtige
Lampenschirm-
Näherin

die auch im Laden
bedienen sann.
Aug u. «h. 173

(f Honig, Altona.
stSnigstrafte 30. s

M ich ni e,..Allein
lUcbimäDcti. ii. m.
Zg». f. ante Hauser
sucht täglich 5o elfe
Dobian, getocrbSm.
Ziellenv., «Ilona.

Prasidentenwea 23.
D. 2, 4777. s

KhiäersarineriH

od.KiKdcrßüegcriii
nicht unt. 2., zur Erziehg. zweier
Knab. (4 ii. G J.) z. 1. Okt. nach Nien-
stedten. Elbchauss. 179. pt. gesucht.
Hai swäsche ausb. u. Kinderz. ug in
Ordng. halt, erforderl. Zu meld, bei
Frau Ehlers zw. 4 u. 5 I hr. Altona.
Bahnhofstr. 18. Tel.: I> 2. 6565 s

Persette
Lamvettschirm-

Nnberinnen
n. 2 Lehrlinge such«
Fischer, stoppel 20. t
Luche Hotte prciSto.
Lchnelderin s neu
II. Aend^, nicht im
Haide, «ngeb. unt.
W. 15444 firddl. sl

Zuverlässige Mamsell
für kalte n. warme Küche sofort ges
Angebote mit Zeugnisabschriften und
Gehaltsforderung, an Emil Baden-
hop, Schfesv/lg, Stadttheater, g

MWeinmö.
mit guten Aeugn.
Mau Oberste. 36.st,
1 »leinmSV». ii.
1 AüchenmäStben
in. flut. Zeugn, für
villenhsp gesucht.

Wandsbek,
Jütvornstr. 15. s

Friseuse
1 flute 2. Straft dauernd,
u. 1 dauernde Aushilfe
Lonnadendr gesucht
Helnr. Stilch, Altona,
Hambiirgersiraste OS
beim Lchutterdlatt. s(

Junge

Tänzerinnen
für die Reife ges.
Bon 10-11 od. 5-6
Barbarina

eetlcrflr.36a.lll l.(

Tisch, , $iiD.«titinm ,
d. fach. t. ;. 1. 10.
acs. (Mute Zgn. crw.
Goldenberg, Eint«
blitt.,ilRes.'nstrL6.s(

Gesuch« äst , fräst. ,
eltrl. firau s. Hauet!,
u. 'jiflcctc ein. bald
gelahmt. Frau. Alle
oork.Arb.Bflrst 6—7.
Od.Borgscsde 3,I4.(
Ges. eine alt. iiichi.
stochsraii s. w. li. f.
ü iiche'. 3 meid. ito.
12 it. 2 U. Heinr.
yetij L'r. lOfilf.l.st

Ges. Wii'lsehälierin
Vers feint». Svchin,
öl'. Räbllclnmädch.

Frau Anna Kall
Stellv.. Hallerstr. 2.

Hansa 5875.

fiiir Berlin tum 1. Eltober tu linder»
sosein Shevaar mit Hund

einfache Stütze
gesucht. In Räben u. Kennen Verses«.
Borst. Moorweidenstr. 31, 1L r. B. 24OO L s
Gesii,«'« tum l'ulbiflcn Gintritt seibständ.,
fincertieve Stiilg oder Atteinntttd-ncn tu.
nut. stochen, das etivas Hausarbeit Uber
nimmt. Lchmand«, Bcneckestraiic 50.

Tcsevhon Hansa 5777. st

Tficht. Älleinmädch.
t. 1. Ott. aeliicht.

Hans Thiede.
(Mrindelbeig 3. st

C4ei. «licht, tindertd.
»illeininadchen

mit la Zeugn, bet
gutem S.'ohn. grau
Rechtsanidatt Tr.

«eil-,
OidKiiltraftc 50 st

Ges. ;. 1. Oft. «licht.
Atteinmdch. od. eins.
Ltustc f. HSh. «drei
tjrto.l. stochen ernt,
rat. cri. rsaschsr.
tu.fiel). ,ir. BMc.rk-
tnang.Haminerland-
straste 45, HP«. st
raesnch« per fof. od.
1. io. gesellt., taub,

lllleiniiiäöüipn
od. eins. Ltübe, die
finderf. ist u. nut
foSeit kann. Tie
Ttelliinqistscvr selb-
ständig, da Hai.s-
stau sehr viel ge
sch,is«Iich tätig ist ».
find daher vttma
.seuanissc crsorderl.

Lichten,''ein.
Altona Bahrenteid,

Sandfan'.p 13.
T. 9. 2756. s

!t.lindert. Allein
ntadch. per tos. aes.
Hornerlandstr. 51. s

Atstni„,nädchen
oeinch« t. 1. 10. bei
2 (?rlu. Her;»a.
Cb.Borgseide:!.II
Ges. für ff., ruh.
Haush. ordentliches
« itinniühdi. oder
eins. Ltnve Vorst
morgb.tw s lt.lt» od.
um,W.4U d.Holsten-
hl.t> .«>. Hl. I r(

(les. z. I t". kinderl..
nettes Atleinmädchen.
etwas Koch. crw. st
Kröhnkc.hichtcr.tr.lO.

Me'tttMdltzm
da« gntburgl.loch« it.
Hansarb.versieht, m.
outen eien an., ui tt.
Haushalt pe> 1. Oft.
ges.Bachmann, fifeüi
Är ll,Hpi.Meif.d098s

rllüAllMMVlh.
od. eins. Sliitte. s
-Alt., Bolmatlle 79.
(Mes. ,uv., flnhcrlteb.
A'tmdch in. ßt.Sflu.,
nicht u 2'13. Sd'lott
mann.tkilenou 23. si

Rur fite tiachmittaas fleh i (bet es, sehr
inverlSsstges Fräulein tfiröblcriii) ,tt
2 »indem, 6 I u. Babu, per 1. Oft.
ges. 'Beste Ban. n. Reser. Bcd fiMttf,

entocg 3. «Bis. 461.> Bors, b. i

fiilr Oft. suche resp,
alt 3lül-c. Alles frei.
Tascheng. ,3ufdirift.
mit nengnisabschr.,
Lebenslauf, möglich
Bild, nach Allier
chauffee 26, Hambg.g
Luche ein nuständ.
jg. Mädchen als
o cschäsisNiive Mel
düng. b. Weber, s(
Lchleidenpl. 30. 4-6.
raelucht ui Billa gesetzt,
solide und pfltmttreue

Stütze
u. ausw., die saub. a.
Hausard. verricht, bero.
in Handarb., spart, it.
uerf. Lflodien ist. ’.'htof.
Ang.n. H. C. 5555 an
Rudolf Moise. Hbg. 1 a

Alieln Mädchen
mit flut. Ba».. olitte
Roden, x. 1. Ottbr.
gesucht. Tr. Aaitsan,
Ukrherhr. 30, II. r.t

Oles.z.l.lO.lHocht.B.-
Hh!.,3P.)5k0ch. R.M.
b..4.Ni.MeverM.ks03
SeltaserkampsaU.Gl.l

Köchln
sucht y. Rüblemann,
Ltelsenvermiül'iiig,

Steindamm 37.
2275. s

« l I e i n nt a d ch e ,t .
n. u. 22,1.. durchaus iiiverl.. b. Ehepaar
od. Hinti . la Beugn Bedinguna, sofort
oder 1. 10. ges. vor,ns«, bei Pgw-
lowbfst, Grind 70 l \
(<>ei. 1. '?ff. turnt. AUeinmädcheu
mit Roditrnmn. Bals, Bismarck.
Itr.uk 130. Hansa 103k.
MlcininäDrttcii. sauber u. srenudlich.
mit allen Haiisarbeiten vertraut, ,uin
1. Oktober gesucht, firau Lindemann,

• (
racfitrtu sUtn 1 10. 26 tüt»«. Mädchen
für Rothen it. Hausarbeit: nutet Lohn.

Anvreaostraste Hf. Slot diee INr.ra, H (
Gesucht für Hummer Ge-

meindehaus -um 1 10. Mädchen
mit gut. Zeugnissen, nicht unter 20 J.
Zu meld, zwisch. 3 u. 7 bei d. Leiterin
E. Ballin, Hammerliindstraße 165 h

Gesucht z. 1. IO. 26 ordenll. Allein-
mädchen. nicht unt. 1K Jahren. Ernst
( hristi ns.'ii, 1‘apenhmlersj! tu, |,,| g
(Metltcnt „im i Cft Vllliiuniädchen ob.
einfache Stütze, die guibtirgerlich kochen
faiiii. raev. vo.« Höcht«,np, Bogenstr. 2 sl
Ges. t l.Cf«. steift u etirl. Aiieinmädchen,
d. auch kochen kann, für uns. BiUenhaiis-
baii in Blankenese Angenehme Tauer,t.
Bed. gute Ginpsehlg. Borst fireitag und
Sounabend vorm. fianrgeld totrd verg.
firau Glse Hanauer, Btiintenese. firttz»
Rent.-r-Ltr. 21, Pct; Ulaus Groth Straste.

leleMqn 1060,
xitme i 1 Oki «licht. uiuerl. Allein
madchen mit stochen. Bernitt, Bei der
Haminerkirche I Tel ; K, 3196. s(

öef. 1. 1. Ost. ein «sichtiges, säuberet
„ , . *1.1 > e t n n, ä d ch e n .das gut bürgerlich kochen kaun

Meusel, Haimncrlandsir 63, I. s(
Bert umstcht. «lleinmäd». nut nur erlist,
(ünpf. a. al. Hbg. Häusern I kt. Hansh.
£1_stiitb i ges.^rahmsallee 21. j, «(

Zu in 1. Oft. evtl.'früher ein
ordentliches «ileinmndchcn

Mit Niti anten Zeugn ii. selbst, »ocben
gesucht Well. Angeb firau V. -dniler,Abendrothsweg 56. st

(Mud),
rubig. mufld». I>1
Mädchen für leichie
Pflege u. »koche» i.
i Cttbr. Scilkops.
(»tlHflr. 4. pt s<

9r6rntl.,nett..ifl'i!iahchen »u sofort gtlucbt.
Barmbeck, Hamburger,
[trage 179. Restaurant,

ab 4 Uhr. »(
Zuverl. tiidit.

L anemabchen
mit tiochkctiiiin. gc
sucht f. größ. Xiann
baust), ftran 'ilooli
Neubauer, Stird» n
itelnbrlcr N'little,

Bez. Hamburg.
T. 8, 373.4 s

Wes. r. orb. d’lftbrf),
n $>au5b. «lunk,
nyootltr. 32. I. si
Wcf. fof.tiidii.91bd>.,
W. Volts, fclbftdith.
L>au4b. führ. saun.
WaudSb. dl). 180,
Lampe it gefchäft. s,

Tiicht. '.V|dhd)cn
für Wirtsch. ti. H»b.
ac|ild)t. Munetfrtbt,
Srichsiraßc 77. si

3m Mädch
acs. f. HaiiSh. ii.
Labe». Porst Arri
tag ;w. !0 u. 12 Üb’.

Siitomatt«,
Stonbit. u. Packerei,

«ItOHlt,

Oki. A. 1. 10. nicht.
Hausmädchen.

nicht ii. 14 3.. mit
nur In Zeugn. ®.
n3trcii<iinnir, £>ba.
33, Sublsbüttncr
[tr. DU. 1. PerstcU
n IV. 2 u. 4 illir. >1
vksucht zum 1 Ctt.
Hausmädchen

3udie t. 15. Okt. f.
helf., gesunde«, nicht
in Hinge« Mädchen,
Das taub, ßausaru.
macht u. im Stödten
nicht inicrjabr. ist,
für 2 Pers.-Hansi«.
('lute leugn. Sicbg.
vctnviab ei). Tcl.:
Nordsee 8497. n(

?!«Wske Sieger
3tellb..’iro'jt)au‘J:,7
Merkur 8433, sucht

DenlMetW.
Hausmädchen muß
Kochen, au sofort ober
1.11.gesucht. Dr. Her-
mann, Rltona.ftrieb.-
tlUrc 38. T. 2. 51161. s(

Örbtl. ^u nitmdch ges.Hess, itrobbauafiO (

Jurist lagmbrt).f.fite-(schall u. f-iauib. ges.
i borst 2-4nad)m.)Otlc,
-vischbdl üpbb Wegl3i>
!aimädch.ges WA.7
IBii! httt.giebetfltall.il)
Wcf. SÖjribr.. laut.

Tuaniäbibeii.
Ibitrfel, Hassel-
bmofftrnfte D_2m(

Zürnt. TnninÄbdicii
ios. aes. kaliuueiii,
fhiuFabrif. 3d>entc't.
oorilltrafic 17. s(
3aüb. ortKittttdK«

tagmaDdier.
tum 1 10. gesi'chl.
Per,ust greif, sibb.

Torolbkeustr. 141.h(
«ef.tritlt.Sdiulmbdi.
für leichte tau arb.
von 2 ii 11. Nulls,
Hotweg 5. I. s{

n2aub. fleißige«
lanmävdKit

sucht (San Krause,
Hami.uk,erste. 174.1
iarimitbdicn ntiudit.

Tagsenädtieeii

nicht unter 23,'., mit
anten JeUflltiff., kein
genfterputzen. kein
Kochen, Waschfrau

wirb gebastelt.
Lauterbach,

b.Ossenftr.53,Ko!isg.(
(ihrs., faul’ Morgen-
trau ges. Zu n'.eld.
,freit.10 12. 'C'-.-tt-

.. . . pack, Banksstr. 14. s(
e. beiti iibe 4 Taflinüdchen für

gutbüracnid). Hau-halt sofort gesucht.
Neuer Pscrdcmarkt 17, II. s£

in Küche und Hausarbeil erfahren,
ges. für klein. Haushalt z.. 1 Oktober.

Imtnenhol 17. Hot. 1. »
JÜng. fölorflcninäbdnn, *b. waschen und
platten kann, fof. gcs. Vorst, n. 3 llbr.
Wtelvch, Hammerweg 40. «(

Stellengesuche

Hännlsch

Kaufmännisch,.*

(Stehe auch (tnwfc6iungen aller Art.)

fliehte örtliche Anceigen von Grok-Homdurger 3uftragget| etn
werten m die SthVt-ÄuNagk unter: (Tmm'eblungen al!.«rt,
jüiictgchidie. Vermietungen. Stn.iLtQerlaufe.ticTi-.artt. Örunb»
[lüde u. Geschäfte. Unterricht. Verloren - Gefunden «i Vorzugs-
nctio.'Tcifen ausgenommen: bis ,u 9 einitjalt. Zeilen s 30 Pfg..
Bon 10-*15 Zeilen 40 Pfennige. Stellengesuche
30 Pfennige. Stellenangebote 40 Pfennige die Zeile. J

83on auStoätitotn Äuftraaoebrm werden unler Kleine «n-
.eigen" in der Gesamt-Nu,Ian» de» üamburger fremden,
dlattet (miet Sind«. au.t Po l- und ILlvregdolen-Suilage
ta- 150 000 tkiemrlarei ^nitrate tu lolgenden Prellen
angenommen: Stellengesuch« 85 Pfennige die
Bede. Stellenangebot« <5 Pfennige die Beile.

Lehrling
(weiblich)

für sofort gesucht für kauf-
männisches Kontor. Selbstge-
schriebene Angebote mit Zeug-
nis-Abschriften unter K. 15117
an das Hbg Freindenbl. s(

Gesucht siil fiel nm Haiisiuiti „iuerlässig »

gesundes Mädchen
mit guten CmMchiunatu.

Lr. Stiebritz, Hba :ra, viuhrcuafir. 22. »
Gesucht ,utit 1. Cftohet eilt tlichüges.
iuverläfstacs «»aiismädchen mit gut.
'teugnlssen. nicht unter 20 Jahren.
Rieder, Hotictilitchatissee 31, «>i. s(

Tüdiiifl.o. saubere» Mädchen
für Hans ii ttawe. in. etiv. Noch., t. 1.10.

gesucht. Ackermannstt, G, Bäckerei, s^
Gesucht zum I Ott i irau.i MAdchen, be-
wand.rt in stochen u. anen vork Arbeiten
für kleinen Billeuhaushalt. Nieinmädch.

vorhanden. BorsieUen nach 7 Uhr.
Snstmanu, Adoisidslrafte '.'hu s(

fifl. Mädch f. samil. Hausarbeit, über
20 fi. atisländig, invers., ehrlich, für
bflraert. Hauen, per 1 10. ges. Borst. ».
7 Uhr abds. lüor, St.-Georgstr.M, Hp. r.s(
Zliebe ein ordentliche«, tüdtltac» Mäd-
chen ,um 1. Oktober 26. Lchlachteret
Baiugo, Mitteltoeg 174. k£

ftorrtfponbent (»rohtriftl, deutsch.
Mitte 20er. fielt. ?Naschine»Ichr.. ibtach-
kunb., versiert in eil kausm. Zweigen,
fclbftanb ,'irbr’ten aewobi sucht Pos.
per I. 11). od. spat. Ang. O. 15955 Frbbs.»(

Erfahrener Buchhalter
29 3abre, mit Mahn- und Klagewcse«
vertraut, engt. u. Iran; 2pracbienntnii[c,
gute kattsnianiiische ti. '.lUflcmtinbilbui'.fl,

fiictji Stellung.
«naeb. unt. r. >5U)3 b. b. Hbg. Frdbl.^

Vertrauensstellung
sucht Kausm., 28 J., Imp. u. Großh.
jahrol. Int tät. Kew., vi<-ls. crf.. an-
passumrafühlg. en rg.. ricllx'W Arb.,
selbst änL U. absolut zuvorl.. eng!, u.
fr-.nz Sprachkenntn. la Zeugn, und
Keser Evt. biete Sir herheiter?.
Branche Kloich Bei Aussicht, a. spät.
Anstellung zunächst r>. als Volon-
tär. Gell Zu sehr, erbet, unt. R. R.
HiV.K durch (las Hamb/ Fremdonbl

JsiRae? Sairfmann
24 ,I„ Abiturient, vor*. itu Hambg.
Exportgesch.. vertr. tu. all. einschl.ig.
Kontorarbeit.. gut«’ euigl. II. spaniacho
Hpraihk > i -lit •/. 1. Oki. Stetig. n!»
Einkäufer-Assistent od. Angestellter.

Kaufen . 311 J.. b.-lmr im Afrika-
Exp. als Einkäuf. tät. gew . s. i: - ' - o
<sl ähnl. Pos. o<l. sonst. entwiHiifsf.
I

Viels.-lt. IX. Kaufmann. 22 .1.
(Heed- r. i. Export, S ii!.. Brau-.ei-.
Autofach, engl ). durchaus selbstand.
Arbeit., erste Bef., sucht sof. — evt.
Teil- — Betätigungsgeb. Nords. 7ovi-i>t



Ä. SßMSS.
Gvmuast. Unterricht
Golonnabcn 53.ll.ee

Massage
Langeretde 01, I L s(

filuiÄge
s. Damen. aeMlienbast.

ffr. Siemhofet,
floppe! 29, *iod)p.
beim vauptbabnliof. »<

Wdttfcnrnrf« «v K
Sodtptr. Iss s( •"«»

KrankBkehMiüüng
lebet «rt fl<lt>lRrtt=
haft, Untat Vrasie
#»oftoitevftr.25. 1
rechts, b. OPtflhf. ><
tlrnufcnluhaiibifi.
Rat tttib *huofitmt
nur für Samen st
llh Praxis I>r.flee!>s.
Lmbenitr. 5|, l.Hvtbhs.

SeflönheitspTltne
Tteinbamm 20,1 link»
Lunutagsbi«2Ubr. s(

Verfette
flranfenlxhaubia..
miiatahtin Praxis
Ernri Rotste!.

lOertu. 31. uart.ji
Vornehme

SOllhrWüsge
K. Werte nts

(S*0Mtlkidicn7.vLl.s(

Krankenhehandiw'g
jeder «rt, Rat ittto
.nIWäfunftiur-Samcn.
.stau Jutta Peters,

SRaricntbalev'ltafee
«r. 45, 11. s

Nagelpflege erteilt

Schescf!9ßka
St. Meornttr. 10, L r.

b. Hauplbaonboi. s(

kWkMge

IßlltiinflBiOS
Borgeichur.che 39, III
am Hauptbabnbol. s(

Ecke GrindelaHee,9-8,
Sonntags bis 2 Uhr. v

WrfltleHfifle

öSökltzki!sös,e8r
Beiiratzlungeu.

«fploutiPe10
11.1 10-7 llbr.s(00.

5^36eit5i)f!?oe
Je. A. ssdmi’.emann,

Lteinbamm 39, Pt. s(

SeWeiisplltge
erteilt Adam,

Repiolbstr. 53, yt. r„
6de Spalbingsxr.,

Rabe Hauptdabubm.^

Rationeiie
flörperpfleoe.

E. WiehniB.in.
ReueLBC-Str.lS.il. r.
».11-7. Merkur 740. s(

Körperpflege
Welze.- s(

Schulterblatts, 2Tr.

Handpfiege
floppet 3ii. III. al
Ochontzeitspfieg«

Cange reibe 81, Warten-
bau: 1, hart, links e
LcUmanuel.smus
y und IntiVtcpc
Jr. Hedwig StDult
Borgefch,trübe 3, hyt
@pred>ieu ab lOllbr.s

laOrw^gc
Borgeschit.5,11. Trevy.l.
Sprech'.. 11—8 abbs.sf

SOntzelks^kgk

MlkSWrkie 36
1 (ft ane links, al

Nur für Tarnen!

MWk MM
bei 8-raueuleiber. o.
fttl. ü.-pr. flrkschw.
mit lanaiabr. Praxi?,
Übern, v. Wschenpsieg.

Krau Jl. Sali,
flitdtenlveg 24,1). «

MW?
Bäder, laBedicng

SSeldcrftrabe 2, 11.
Ecke Dmumtorstr. s

MASSAGE
Kappel 14 L links.

10-7 llbr. s

Handpflege,
Jratt e*lj>mt.ra,s(
Kirchenweg 21.pl. Mitte
ür'tfl. .»anoptfege.
Jrobelitr: 8,1. links. s<

Massage
Dammtorstr. 33,111.1

tau
——dir. ii. II.

EMg-MWe
E. Adler s<

Hohe Bleichen 4G, III.

Kragkenheiiainliung
nur f. Tarnen, vilteu-
ftr. 8,1. b..v»tyl;f.3.
Hand- und

Pianetpflege
A. R U i e ii

Langereibe 24, I. lks.
Elegant! r

Sdreoneiisjiil^e-
Sälen

la Bebtenungen. s(
(Artist, Stemm. 53.1.
Körperpflege

la Ausfupruug st
fli»ittftr.32,1. rechts

schonneti»pflege
la Bedienung. s(

Tammtorftr.12,111
jjBchönheltspiiege

S.öeoi§ss.i3^
heim Aijantic-Hotel. (
Lchonnettspn.ge

tulunnaben 33, 1. r.
11-7,Samitagsbis2.se

MM
Gute Bedienung.

Lindensir. 8a, 1. r.,
b. Steinb., chvidtzf.

W ii. AnslMfl

iß
erteilt «civiffcnh.

Är. (Seifert,

Sß.Mlsl.Ä,/r.

MMAük,

.Vuifier.tioutc 44,
l. (ftagc. s(

Sthönheits-

Pncge.Röhoisenöl 1 ’-
ürsikl.el. Bed v.10-7.s;

Massage
Valentinskampf ',,1 r.(

iSoritebmt

kölsmsiege
SouHcreitte1*7,1. r. H (

Suche f. zuverl. ta.
Mädchen «leUfl. B.
«lut>. Näh. 10-1.
Muh.«ndain« 58.
im Priu ftiiitgt. s(
Ert. euitbcrin,

I. 9tcf.. sucht i. 1. 10.
tafliui’ ©teil.: reif.
OiiaL.ftrtiin. «ujl.)
UtBern.Dchularsteit..
ftlOitrüBeu, etwas
Hausard. u. Näbcn.
«na 14.7459 flrbbl.»!

ätitinauteit« Taine,
evaug., Hut Senetnilkn
»er enalnchen u. ixawA.
5vrac5e,fud.t stellt aU

Azietzerill '
i. flut. Hause. Gute Res.
Aug. erd u. HJ 7347 an
Rudolf Mo«se,Hbe.1.
Aust RChilb. Witwe
m. fraiKiü. Haue»,
fiilireii ehll. Slinb
erzieh.Aua.W. A.-li.

Frau. 40 ?. m. gt.
2kWH.. firm im
Laush.. such, 4.1.10.
Be.trauenssteuung,
wo Distch. aeh, Ana.
I. 15358 Frdvl. si
Früul., 40 I.. sehr
erfahr, i. -an»h., m.
la. eia» . sucht nett.
Äirtuu<i-l«i<. Ana.
A. 15438 FrdBi. s(

teHMn
$räul.,Wiitfc3V,gutc
Rüttln, fnuBtt ii ju=
Vttläfi., sucht Stelln,
in tl. Best Hausstall.
VangL Zeug«. Borst.
Auaest.u M.i. Ann.
Erst. Hofwea 31. s(
i'kb. gräul.. in all.
bäusl. u. .^anstarv.
kmairb . möttle ein.
klein, ftin franeul.
Hausst iiistr. öiite
Beugn. Anaev. nut.
Sir. L- 805 an
Loste. Mrüdere

>ku<stl»ruAerei,
)6!antcuc_k. s

2u.it JteU.j >?outi)alt
Lfl..'?Au.b.dllii.wvii:. s(
A^.ii ll.'iMwsteeust.SO
Guistät ckSeriu f.
Zielt. !»f o. 1. 10..
au» Aichnilfe Ana
Di 35 Trt’ficlft. 38.(
Acli. jtert St öl: in in.
NUI.8SU iiicU: 4.1.1H.

Anaev.Müstcstensteim
Kchuiuiichihfir.il. s(

w. "S*
Köchinnen.

Klein. Sistklmstch.,
?lUeiunih».,$tulf<n,

SiiiiNlinstSstslkS.,
Sintmriiiicn, s (

X'auoieäukin.

V. BMiorftn,
KleLenverminl..

Sauaereiheii7 A.2874
chrlahr. Diu ms fu»l
5. 1. 10. Lei ZKllg..
Diittufljt. od. Staut.
U'I.lLmstf Aäv.A-ulf.
?lcumiiufMTft.l9,l.s(

Aüeiiunädchen mit la
Neseren-en.

Volte KoAnski,
et.Uc.Vni.. Lecin-
VammS, älflet 5L> s(

Sv

mcbnabt. 3?uflnufcn,
Rodmmen, ®>uititBen,
tttcuunMi.'.cdhflm:,!}.
MarieDrohn
XteUb. tsrnthutgerttt.
154, UtOTtHi-e 5007. s
Eu<fr:f.m.Z(ht.,153.,
—teil. n. Soapeltti.
in Holelbelr.. Uf. o.
zum 1.10. Prliiqen,
3t. '£., Äla-Zhüucn
fit. Mr.88, * 3, II. ,(
Suche fof.,eb.fpät„f.
m.Tcht.17 I.. »uiu.
a. RocßleOrL. otnic
gcgcnieit Vergüt,
»tefftnkn. $n6,1.33.1
'ni<ramfelbtr(t.77a.U
Kg.Mabch. f. z. l.lo.
3icll. n. nSüetmnhd).
G Z. VH. Lebn Ang
(»ncm.vamuui . tiu
31,6.2.11.. 6ba.2Xs
3g. Mädch., 2v I.
lyzedi.,. i. etc«, (i.
«llmbch. iof. e. 1.10.
Weiland,AbrBraunc
SMvenckcstr.30,II,s<
Zg.Müdch., 23 571.
3t. a. Allmdch. ob.
Slöch-n. a«a. u. X. 1
'iltt.,6ambgitr.3O. s<
25j. Mübch. v. Üanbt
(Holst.» fiictit ,nm
1. Cttbr. Stell als
Alleinmdch.m.Ro.o.
flt. Sstii. Aug. «.
.2 Stoß, Hamburger-
strage 67. s (
3fl f HiitBd). b.Lbe. f.
stell.a.Alleinm..,an.
vorh. Nah lßrabvert.
Nagelsweg 87,III.,l
3g.Mbch..südbtlch.,
I. stelln, a. Allein
nmdch ccrl. 10. nAng.
u.H.224 an Stl.fibg.,
Hamburgetstr.85 >s
Ja Mabch.. 22 3,
nullt Stell, a. Allein
Müschen V. 1. 10.

M. «raubt, st
Müblenbantm44,IlI
Sucht z. 1. Ötbr.
Stellung al«

«Iletnmädchen.
Gute Zeugn, both.
Angcb. mit. u. 2i*i
Frembenbl.-Filiale
3Wboe. g
3n. Mabch . welches
Xchticib.gcl.bat lucht
Stell, a.tfidüllctntnb.
'.nrnitrf, Altona,
kl.SrciUtit 14, II.l.s
»sodl. v. austerft. s<
1. stell. tos ob. 1.10.
a.«>.- o. Asteinmsch
2. Stolm, uanaeteibc
Hit.47.43, b Plagens.
21| ifl. Mädchen, in
ö'-zi. naget. Stella.,
muebte sich beraub.,
als Klein o. Allein
inäbchen, a. liebsten
tlorort. Scht. Aug
st. «. R. an Filiale
lipbenb.-Baum 35. ,
Haustochter,

2ii 3abre, Stnicu.it 4.
oilduna, luchtstellg
in Vilicn Hansbalt
woMüdch. acbalt. w

«oller Familien
anlchlnb Bedingung.
'.Ina u.(t.ig. Ann. ni
(srp.Blirgcrweibe 54
3fl. Madch., 21 3.,(Ci
denb«,»f. Sielt«. rn.Fa
nrilienamchl Z. b Boll-
wM.Flachrlb 50,111 s(
3g.Mabch2O,..(Tlmr.)
kl.Zeiti.Hba.l. Sie». a.
stiem- ob yUcmmabit).
«iia. ii. S.«. a. «rigge,
$ucfertttto6c 52,10. s

Suche f. nt. lSiäbr.
Xodit.. gt. u. Iran,.
St-.Ua im Haukb.
Hoei'vner-Barcholo-
mbuxftr. 3. II. »(

kalter Kieess
Ltellenberituitlet,
Neuerwall 106,

Hcnsa 4)30.
empstebll bestens

Hausangestellte jcb.
Art überall bin. s
suche f. m. Tochter,
18 S-, Stet in 6*0.
In Zeugn. Zwing,
r.iicnbcl”iobnftr.7,l.(
Hertschaftsberiotral
mit pr. Zgn. emps.
„SKmba ®adei t
Snellenvermlttlerin,
»namburgerftr. 12. st
Suche f. meine 191.
Tochter Stellung i.
GrschSflsbau-r stall,

wo sie den «erkauf
miterlein. kann, mgl
der 1. Cttbr. «ng:
M. 185 ANM,-Er»
Btatnfelberftt. 9O.s(
3uug Äiitbchen sucht
Stell«, in II. Hansl,,
ob. fonftiae Beschütt
Ang.H.l5027Ftbvl. (

ßoi’oteaStübeaWwe.
Stellv., entpf. gutes

Hnusverjonal
steinbamm Ar. 79.
Teil elfter 9251. s<
Such« f. m. Tochter.
Ist 3-, Steil in rett.
Haufe, CDU. Tag-
«cllc, a.i.Gelchafta
hauSbalt. Äug.G.lSS
Brnpifelberstr. 48. ,<
3. f. m.Nichte 20^..
biet ,nqer.. Stelln,
sticti Ureier. Schn
t’crtftr. 8. TTI. s(
SchNlabch., KU
au sw. i.Stell. ,.1.10.
FniNoch erf. «ngu.
Ä. S. «Mona, Gr
Bctastr. 213. ,

EWitisÄr
21 3... lucht stell,
i. 1. Nob. Hein'vbn,
(SnbtriHtnbbicrtclbti,

Altenlanbe.
Bost Horneburg.
Luche f. m. lTjäbr.
Locht. Stell, f. Hob.
u. «eich, selb, wat
2 3. in Ront. tat.
«Hfl. S.15085 grbb(.(
38. Mauch, f. gteu.
in Geschäfts l>ansb.
A. Boere, Negineii-
strastc 29. Bratlab. <
C .eil kinbecli-d.Mdch.,
10 F.l.SielllHaiisbch.
iot. Ang. brrnna scharf,
t'bg.,' iwtftx.28,6.1 fi.st
Luche tut meine X odner
J Stella t gut bürgert
HanodallLandwirtTIv
HüOemann.SdmrlienJ
«a»ch,ATZ..l.-tcllg.
r. b. «urmittufl. Man.
st ernste. 30,Hchr Hags.i
nstell Mild«. l.Taglt..
Gefchaft ob. Pribat.
arbeit, selbst .tukochl.
Kroert. Altona,
srl.Freiheit 14,11.1.»

Lyzeum bcflld't, Mrfctt in fiocUll unti i Abscbloü u. Revision
-auSwirtlchali. ütelliflie als Gleich- von Büchern. Aul-

Stabt

Läden
S(

(Tiehe auch Emvfehlunaen aller Art.)

(

2 leere 8»tJtu<t)flel.nefttdjt Rößler,
*el>lantftr. 85. s<

51

öohniinyBerechtig e

Weiblich

(Siebe auch Empfehlungen aller Art.)

LÄDSN

Sie uerJiich mann

yrnuerftr. :'4. Titir;» Vltona.
Tel. Alster 4783 s Bahreus. gttinb. 59.

i

ca. 2CÜ qm. m. Keiler, in guter
Laufgegend aas hintrere Jahre

zu mieten gesucht.
Traugoii & 'Schweifst- ;r

Hohe Bleichen 20. Hansa 4253. s

Lieferauto
Sid.3M.kIdr 7W7.s;

l’/2-t fUferauto
frei, tllitrr 2618. »

"W

!

stirb« axS
ttmrftiiuiu «i. Kn

♦ Bücherrevisor Heitmann ♦

— ~~T~ i
rraoitiiatiou.
’Siid'fährutifl,
iSilaiticn.
2icircrfn<f,cti.

giT. 263 - eit 22

Jung. sucht gut
ii.odl. Zi!N.uahe0».i!: c»
maitt Ost. 11. v 16113
d.d.Hanuig.J-rcindbl. s<

Keine üehaltslord.!
Ausländer. Fachmann
der j eder- u. Schuh-
v. areubrancüe. sucht
Stellung. ii'n sich nut
der deutsch. Sprache
vertraut zu ruueher..
Angeb. uni. II. 11997
d. das.Hbg. t'rdbl. g

1 »dilnfituimcv u.
Ikcr.u9.tcinv.mbl.
.iiiinmr gcf., mögt
etobtttiittc, separater
teuidana u. Telephon,
benutz. Angrd. nt. Preis
unter .P 15107 d. d.
frambg. syrembenbl. s(

Vaßcn
flf'utt fnr Cigarren»

Cwftbaft, bevorzug!
Stilb. Üiohreusn.nm
Angebote an iyitOler,
Hmnburgerilrahc H. «(

Kranken- u. Sport-

teeur Lleii
Schwitz- u.Wannenb.
Coloanarfen 46. If*.
bern spr. Merkur 338,s(

Junger, solider Ebansseur,
acleruter Maschincn>cvloffcr, Rübiertoeiii
- u. 3b, ilbtit Stckunh ans «cidXiftf ,
linst« ot>. SiefetlB. Ang. S. S. 10873 ftrbbLt

i.Munfm.
3 ~ «nein

idjneiöetinimut.fitij m
HäulM niiben.pio 2oe
:v*\ M. Rrau tlrite,
». <ii«ustra&e 103, n, s<
Sriicnie sucht noch
cixitie Tanuii autz.
b. Hause. Stnart.
it. D. it. an (Brupe.
g<titlcrftrafie 13. y(
Triseürtn s. n.
a. b. H., Woche 2 .*.
Ruacb. it. H. W. an
Lappcnbcrgsall.lL. (

»n Leer. Laven
i _ uiAt
g _ Tchcnerer,
8 fSr. Tbeaterftr. 26. s
besucht 1 -2 Howes.
AUlttntr. 26—31) < lmv
cd. m.N.Lagerrouui.
'Xatjc »ottc. Ang.
Mit Preis ltni. F.
15287 Hdg. ßrbbLai

OVAVAVATAVAVAVATe

3sj. BWt
lucht »slif. Tüiigieit
für fran-.vurq cdcr
-lirov. cKronche gl.

Slngedotc an
A. Taus. Hdg. 26,

6lau»iiulitt. 3. gl

lfj.*iäbni i.etctt.a.
Stütze,i.Haush.dew.
Aug.Hagedorn,Loch-
stedteru

Suche f. meine 21t.
Stichle v. Lde. Stell.
». 1. cb. 15. 10. r.15
Stutze. Zgn. vor».
Stelle. Hanibur» 1,
Nordcislr. 171. e

Steuern, Dilauzen
Buchsübr«., stunbenw.Ordueniück!iaiid.ÜlüLei
Ri-fM*. ÄKbrTtenti. Roonstr. 1 <«uit.K105.i

Leere u. möblierte

S^relami

2 leere Zimmer
von Tamc ges. Zn-
fderiftcTimit'yrno
UNI. £ 15819 Dulde
Da4 Hbg irrW. X

Beschlflgnahmelrele Wohiiun^o
auch geg Bauk -Züsch, u. TeilwobuJ Villes
a. prß.Geb.(nicht Altona) drg.i.feat Auftr.gvs.
itohac & »avttis Zi”Äai

2l. fcUV’ * : **\Hamburger Fremdeubtatt- Donnerstag 23. September 1926.

«ungedttk
sucht ,->i*nnitt,

mofllittft unuinwrt,
Winterhude, Eppen-
6orf ocDor-,uflt. -ing.
uat.S.l(i4y(iart>»l.s(

oisnm«,
1 guimobl.bon 27t.

..." Lj.l./10.gei.
.'ammtor/ Xtfkr»
i'frgrnö bcoor-.un t.
»r.g.u.I.l 188t».b.

7cbrrub.ktnbl.EYcp.
f.fcr HO. 1 ar.ub.2H.
I. ob. teil.mcbl.Slut.
»i. Kochgtl. Ecgcnb
Hobcnfclbc. Borgs.,
Hamm, <ri(b«f. Plug,
m Prcttana. 11. M,
1503t Hbg. Arbbl. s (

»nII Hl — !n ' LJ
Butttsültruna — steuern —

Jnlafls-Bttr»
fRücfcriftrnSr -ir 3, (til-ieef.
Bücher Kesiior ( i t i n t t.

Fcrnspr.: T 8, 15t 1. M a fe. Honorar. s(

<4ekuü>t für Ehe
paar ohne Kinder
per sofort ob. später
3—4 modl. Hiiuiiwr,
.Möctl. mit Warmw..
Sttibsfl., Telephon.
Antworten erbeten
an Esplanade 41.
Elbe 1990. g(

Xtrtasi, i.sld. jrojfl.
b.VüH^vcrf.J.löefd).
».8-4. Wnq.'SU.lWil.
Heins.ÄniLarkt 22. (
-.fand.Is.au fStell
,.Wa,lll.u.«c»inmlN.
8evlin. Cuitlbotti-
slraHe 3>>. Haus H sl
LuL-Ltcllc »Daft,,
u. Sieinma.llcn. Bin
irndori. rllienlaistr.
27, Hol r„ ui.

Fiume Dame luch: a.
1 HX ar. iriUvi. niöbi.
8. innere Tia itSlugeb.
ui. Preis mit. L. i.rx>/4
d.d.Haiudll.Freniddl. s(

Wohnungen
einfache uni) nu>6erue
drwad. gesucht (Ureuh.
Üfebcet, nicht Altona).

Uuihli'U’b, s
Vekcttoittvorbof 47
beim .vauytbubnbof.

Stifter 8851

Mürvi'tellegc.
Sammerbroontr. IG.
LV. US. 11-7. s(

3ettux«rci' Stumutic-,
i 3.alt. f.Sielle.fiH
$crf. CttoStkmflnn.
Sande b. Skraebotf.
1. Turcvfciuiitt ll.s

Ludia ftBImen,
etctlcmtcrntittieriit. cmpstehlt gesetzte
«IlcinuioMscH mit prima Zeugniss.

ObtraHeoance 11, Mister 5117. s

Abiturient
3. in Gri?ort»ci<6äft tät., Dten»-

graphic. L>!aschiuciiichr., Snalisch,
iranisch !ow. Scnntn. b. Russitchen,

lucht Stellung cts Scluntär
in gröberer, anaesebencr ,"tiimn.
Ang. u. St. R. 10916 d. ßtbUl. s(

Jung. AU!MM
tmtlt nutmvt. 3>m

mit iitntraltivhimfl.
iSeenio i>uim;tvbuoc.
Piii -an». u. U. 151/0
b'.itth S. vdg. Ij-rM'L st
Lerintct.kouiilior.

Kat!
&.6O75 D. 9-8 Sein In
)i jcod'.i,-U)H42“W»8

,;.cm»f?2tuflufte-3ica
81e6cnut‘rm , ZleiH»
Mmm25. iMl[t.9U7. a (

’43hu.,Xud)C. Bad,
denttaihifl., Wirte

War! 150.-. s(

Zimm.
mü(iUeB.,el.y.,2'amnrt.
B. best Sri. B. 1.10 oei
n.”nacb.u.rt-,1535b> ix
b. -Bfl. n-r-iutbenbl. *

Hauswart
sucht Bescbüiliz. in

tags o<L nachts. Ak
u. L. b*4u3 Frdbl. s(
tiete.Äaffiere« Böge
ttfi fwht fo(. 9M:iig.,
vrtnt.i Zeugn. »Uta.
mit.'. ."litiMotbbl.st

Mod. 3- u. 4-Zimm.-Wohnungen
Dorotheenstr. 39 41. Zcntralhzg.,
Warmw., Bad, Miete 65—85
pro Monat u. zeitgem., in Raten

zahlb. Zuschuß,

vermietet

.Sarvcstckrive.
I-ch. e. $luii>n:ob..
Öeffb. suchl nabe
Lammt. -Bbf. icbt
beOofll. uibL, mofll.
fep. Zim. mit Bad
a. Televh. PreiL-
a»g> unt 1.1,5116
Hamb. Krratüdl. s(

War 3 Jahre bete

Kli'MSSW
IRcrfHiviito 6rt
nuh.' tbülltktftr W*
«ayuhas tioriKbctf'

Mlpiistu. hilft
iVo'.liuinfltiittutst)

ibifdjlaonabme.
trete

moö.iieubaa-

loowea
in allen Gröben
gegen Baukoile».

iuschub
zu vermieten.

Werner Groth
£'trmomtftr.l9

£.3.6921 22. s

NkiiWÄSik
«rllr.U. Unterricht tu

fKiuäeru, -.imcift
Maich.-Schreiben.

Lchö»>chreib«».
UchnellfSrdernd)

tkt cirnlltz. Henorar.
Vravvi & viaiow.

jpronä$ttviete 3. s

W. MiLÄzZLz Wenizel Nr.
a j Gruße Bleichen 23, IW

Eibe SV79.

iiiririFTF^_

B2schlrjgnQ^m2ireie TeiMn.
in Villa, Fährstr., zu verm. Erdfreseh.
v. 4 Z.. Küche. Mädcliz., Bad, Ztrlhz.

Leo & tieinr. von Gehlen,
< 1 locken gießerw a II 2.

Elbe 383. Alster 80',17. s

ÖXVÄVÄVÄ

-

ISEsnesiau
(k. Neubau) itiotl. Phrterre,
enth. 4 Zim , Mdchz., B.rJ.Zentrlh.

Fr.-Hiete H.14M-

jtsei geringen Damsttes
an beim Wohnungsamt Gemeldete
sofort zu vermieten, (gen. 2210)

M. Henlein
.Tnnarf«*rnf<tieK H-9. s

Uir frühen
i § ii. 6 Zim.

möfllidiit abflefdjloif.
ker oder nieblicrt.
f. mehrere »erlöst
'Meter eilaiia. <ie
Smsisii« & To.

(ikinkiuarft 3d »(

Mi. Börkcr u. xloi:i>itor ("22 ,1j sucht
hcrrudciuiia^vnlber Ltclluua. Hamburg
odci Umaeaend b<t>cr;uat. CScfl. "rlnqeb.
crbcKn an (C-riih echnPrlCTtt. LksteriS
6. Wilicnbcra (Bei. HaUe>. Zriftftr. 2.g(
rTugrarasrainie iiwnni ii m

ellwohiUiiK
kig.H<f>..;eb. Bim«
ati’tj. «ifld.it.xsri..
Hage, audjüti&llcn
und Borouen
tiein jiorfraufi.
A. Babeliowsky,
Hbg^. Kontgstr. 14

(ötreüshaf.)
Bulbin 9208. s

werden wie neu
umgepreßt

qereinigt, gefärbt.

| <mi Hn.br. Lbcpaer
| 'iidrt 2 leere Bin:,
i.i. Vi.tr.. <v .-ttbb.
<üeft. (fctvwtf, Hoi tu»
selbe, H'or.V. Sing,
nut. 3. 10900 " b.

'! .nu'jl. Zimmer
(23»Iaf., IWoftnz ).
mitGab. evtSWaruer,
uitg„V.2i lj.acb.Stauf
lernen gei. Ang., nur
mit Prei< ang., u. Ä
104% H»g. Hr»tl.n(

besserer O»rr
iiicbt ^raunet, tn.'flL in.
Bad evtl. 2 Sim. am
liebsten bei dHeinfteb.
Taute. Stab. u. S. S
10Ö43 b. b. ffreutbl ,(
2 leere Z. in. Scho,
ob. Notk. iof. ob. ip.
v. eiicp. <o. Sb.) (icf.
In scsi. Stell. 'JJiicte
b.tüUl. »iifl.au
Boneiweibe 3, I. s

in lebhafter Stadl und
,v\-rfrbi5rei(6ci Gegend
mit -lebenraum zu mie-

ten gesucht. <(
»bbeleH;.

Siche Laben ui. Dieben,
raumen f. Sehensnut!.,
Geschafi sofort zu miet
ober su kamen. Änqeb.

unter .0 t!89«
d. d. Hmnbfl. ffrdbl. s

r. n

oerlWöee,-'m
uflee.su r Ieiuiahueu
ei. kni 30 ?lii.

Sa. r» ». si

Wegen Saisonschtes suche ich
für mehrere gute Chauffeure mit Fahrschein 2 und

3b und Omnibus Stellung.
Rund- und tieeenschaftRlahrten.

Friedrich Jasper

Mahlen dämm SS®. Telephon: j 5^?

Mcracnsra-i
>uLr Snfl.
33% Nil. S«6t»afl<.
2 ii bccterflr. 82, s(
Aelt.Ar.s.BeschWTo
Wasch. u.Piiiti.vcrs.
«lifl.u. T.2 RU.fcoff.
mai:n,6erneftr. 29.3
CrbtL Rrau sucht «4
$ioi(uaft lyr. X‘o<6,
gebeneretbCTftr.äti.l I
241. Stau sucht kos.

TagfteUe
-tr. Ritschet. b. Rr.
Lüdet. Wimcrdnbe.
Rerseufeisw.i .Hm. i
3fl. bin». Rrnu (.
m. Halde cb. iwnie

i. Was» ii.
yciumndicn. 3esTt,
Schweuctest.42,HI. (
2a. orBtL Rrau s.
4.rceiKitbäukr zu
teinin. Rr. «ebn.
Toisaanq 21. s(
Lrd.u.zd.zr.s.Mrg.-
o6. 3: na ft. »Ätbct,s(
Ausichiäq.W.93.III.

3 Simei, in. Ütich.-
1-en. atfttrtil v tu:).
i 6cV'.ur o Rin-Bet
'.'in, P. P tutilS
Ha.uta.^R Bdl. »(
ökfudit u. b-heiniat

«ab. Lcutialheiza.
usw Steujau an : n
acschl. llMcb. an

Viuar.irt .Kf. *<

34iem3»t
mit »iüchenden in
Hombura n. Urm.
A'.'iuse ins UWXi .*>
von it(t. Pbcvaar.
Angebote unigebens
luitci R. IIBim B.
baä _ Hbg. RtBbl.si
1—2 del»««l.
Sim. sofort »ei. Be»
quem« HoknverdB.
uns inäatiOift «ab
T'iciä.'.r.fi. ti 15436
b. b. Hbg. ßrb6l. s(

M MW

2-5ÄI-W

MZS-Z'MW.
an ti. Bent 1. 4. 21
b .?amt>a. Wodn.»
Amt GemelBeic ab»
»u»eb Besicht. zu».
6 u. 8 K . abRt.'iia»
Sloft-etftr. 28 IV,
Staats. <q. 2443.) «

See};», TeilwM
1—22?.»3.. lcer.Sen-
iralbza..Ww.. <liidt>
Ben . au solv.Mieter
bet 1. 10. abzug. «cf.
,?o„ Fr.. So. von

12! r-9%. (3cfnub<
Brunnen 9. I.. 1 s(

3un$c verfette Buchhalterin lucht St<[-
lung auch al3 Rontotijün ober Sieben’
buchholtertn. Ang, u. F. 10994 grbbl.s(

Junges Mädcnen
tätig als englische Stenotypistin, be-
wandert m. Privatcodes. sucht Stetig,
als solche, doch nur in Verbindung in.
spanischem Schriftwechsel als An-
fängerin. Angeb. nnt. E W399 durch
das Hambg. Fremdenblatt erbeten. s(
Witte-, 34 F. hisst Sten, als 3,’etiäuferin,
auch mit fSriltl. '."tro. vertrant, oir.
n;s StlicUetterin. event, auch für Gk
leoenbeil-tfauucfrt’ist geeiqnet. Keil. Ang.
unter 42 Kütalc affUmbftrafre 44. »(

Schiffsnialler lucht für feine kangjäht.
Kontoristin

gewandt und tunet!., Abbaus halber
geeignete Stellung. Angebote unter
L. 152^3 durch da3 Hba. Frbbl. si

Al asch.-Schloss., 25 J., s. St. als Chaust.
Ffihr.-Sch. 2 u. 3 b vorh. Mit Beparat.
vertraut. Augeb. u. M. 10*J7S Frdbl. st

Gärtner, 17 J . verw., sucht, gest,
a. gute Zen., Stelle, in bcss. Private,
per L Okt. o4. später. Gefl. Angebote
erb, unt. N, 136 Poetamt 2. Altona, »t

toirtogehilft mit besten Seitfut.,
schon selbst. Bett, geleitet, sucht Stella,
in qrStz. Goftwittsdcttieb n. Biisell Otto.
Tooub. z. (rntl d Suess. Staut, k. gest,
irctben. Aug, tg. P 15056 b.JTtrbbl. st

4 leere Zinmer
gegen 'Ahilan) sofort
gui'ibt. l<t«*waeb. an

N i> i i e t Ii . s
Ojliicfengicitertriali 21,i

Aehtusg!

Gestiältsieate!

n.'ldchz., Bad, jui»?

betierftr., a. Bank,-

«st mm
Eingetr. ob. syos.
nunasinll. abzngeb.
(Gen. 2435 ) »

PremSller,
Rotlienv Ehaiin.24.

Owe 440, Witiil.

20jiihr. Mädchen v ausw., bisher
b. ,! Eltern, sucht Stelle, als Klein
<xl, Alleinni. Ang. Augerstr.22. pt-, r. s(
RrL an? aut. Haufe, 34 I., f. Stell v in
ti. Haush. Angell, li. H. 15115 Frddl. a(

r 1(1 alt, iiiii
aut. Schuwil».. Stell, nl» Haustochter
in feiner. Hanse z. Erlern, de» HanS°
hälts n nefcfifdmftl. Umannasfornicn.
Ana. 11. s. s. 15256 d. Hoa. ,ArdVI. s(
Suche f. ui. Tochter. 17 J. alt, Aufn.
11. Hauslocht. hei vollst. Fam.-AnechL
Taschgeld erwünscht. Frau II. Koop,
Katzebure i. Lauenburg. Hotel Stadt
Hamburg. g
Ein in allen Zweigen des Hausbaus
erfahrenes funaes Mädchen sucht nun
1. 11 Stellt-iiu bei Bamilienanfchlub
iiiib Oktait. Ant liebsten, wo Madehen
vorhanden. Gest. Ana. find zu richt, an
A. Äle »er. Huiuin, Brinektnannitr. IS.gf
25j Müden., perf. i. Haush sucht
selbst. Beschält., evtl, auch a. Sprech-
stundengehilf. Ang. M. ION 12 Frdbl. s(
Web. Dante, häuslich, kinderlieb im
'Airhen behv, die eiifll. Sprache sprechend,
hefte -Hcf.. sucht Beschäftigung tagsüber.
Anged. li. H. 10710 d. d, Hhg. Rtbbl.sf

Zwei Herren suchen für einige
Monate in ruhiger, hübscher Lage
(auch Vorort), nicht Vorkehrsstraße,

3—4 Mutn'ifhl. Zimmer
(hiervon 2 Schlafzim.), Teieph., mögt
Garage u. < ’iiaufTeurzimni.). Äi£t b. u.
G. 10709 durch das Harnbg. F;Ubl. s<

Für sofort wird von einem Herrn
als Al leimix1ter
modern eingerichtetes
Schlaf- u. Herrenzimmer
mit allpin Komfort gesucht. Gebend
IIhiveHtehude, Rotherbaum. Uhlen-
horst. in nur gilt. Hause. Gewünscht
wird ToHständiire VerpflenD-'. Aii-
scbotc u. U. 15082 Hb*. Fremdenbl. s(

itetiM
t 3.. Mz.. Hz.. Bah
ufro., beste Laqe
F«ül-b.-Ltrabc.800
Mart 2'iiete. an in
Hva. tßebnoer. geg.

,'ittfd). zu ver-
mieten. ('n 2453.)

Peemöilsr,
Ro litub.-k-tzouks 24.

(#lbe 440, 60*i0. »

BeschiagnatoiEiFeiB

SselMMMz.
3 Z $1.-3., Kam.,

.Koe-rfthbl im $>fe<

SääierkampsaüeB
per fof. zu verm.

««en. 2445.) a
Kariiz Sünßiieim

Neucrwaü T4? 1»
Xcilnml)ttuii'4.

5Ma.5flö?9at
cbadddcffeiL
Efcrmdtnit«.

i-eTrrt adzuaeden. s(
Babe & Saunaal,

2ausa 5119.
eempttiwu» A. ..

lUiaurcrnrtcm.u
t>. Aacymann billig.
Hansa 4451, N. I.sf
Psk.Ha„a«chi,ri»rri>,
fu*t n. em, shmb.
Sdinirmm, hinter.
vuderwea 36, Ut>K>,<

«tickerin
empf, ft*.
W-r«i.23,I.H.«W6.(

'Seit, äiiinciacrin i.
ein. Tfl. i. 6. '>3odic
Besch, a. d. Hanse,
auch Ätuetri'.arDcr.
schrei der. «Ilona,
-u.mt»ti»str.LSÜ I. (
Ariiuiciii w ii. Z.i ic
l’efegt inliithcn,«:!
liess, und Btupfen.

S d) I i f d e , <(
Zusanncnslt. 11, LI

Lchneideriu,
ciiipf. sich n. «nremg.
non den einfachsten Ins
w b. elegant. Tanten-
'larherobcir J<wi.
Stell tnrrnirase 37, I.
5, Rin v, Bkf. Va> nib.«

Geübte Weignäiierin
emvi. sich f. alle Naharb
in und 'Hin. b. House,
-vt^eü, Cüe be<fit.24.(

Empfehlungen aller Art

StFmiei. ronvMioo.
H'cerc ,3immer s(

Santbg. u.'.’iltona laut,
gt'i. Zim.Nachweis,
.•öclitrnilr.17,l.gltvnn
'»iSil k'L'ic 3unmet
2 w suche Brirtgatb
ruh. Miet. Proisang.
H. Kunimann

ÜBilbelinincniir. 53, lii.f

In den Rcuvauten
HernrrnerlanSftr. ütt 62

sind noch an in Hbg. LLodnungülicrocht.
fufort gcaou Vauküslrnzuschutz zu vcrui.
1 4 j. LZoun. m. MaVchz. milBadj^ciz.
2 7-3.,'Lovn. m. -Ääedi’,. i und Warmw.
(äi'ti. 2427 ) Äah bci P. DiutoulBt

dorrsolbsi. Vulkan 5362. s

liKigeKMW BügtiiosoM
die zum Februar in bester Lage
Barmbeik.s Xrolle
nneu. 3-Z immer-Wohnungen

mit Bad. Heizung. 2 Balkon’, großer
Kaehelküche usw. fertigstellt, sucht
noch einige Milgl : eder. Miete 0(10
'es 650 .U jährlich. 1300 ji Bau
k ostenzitschnß. hiervon 650 J< vor
Einzug, lieft innerhalb eines Jahres.
Möbeltransport-Gesellschaft Hansa,

C. F. (Behnke & Co.,
Haminersteiudnmin 73.

Tel. D. 8. 5085. (9-11. 4-6.) s

toa 6075
Mod. 4sie. Limousine

frei, km 35 i»fp. s(
2 ' eiln. acf. f. 3 täa.

Harzreise
mit neuem 6 Sifier,
sicherer sichrer Abi
tDlontofl. Yreie M HO.

Merkur 5601. s(

Tischler
sucht Auhräee. Re-
paraturen. Aufpolier..
Kut u. preis». Ang.
u. E, 10971 Frdbl- s(

maleriHbfiten
v. $<ipeiiereMbinin:t.
foitf ;en Peiranfch
Schnmannm. 51.2b. »<
*weifet PiHftert

cofaä, Kbaiieluitflue«
Mntranen usw. in u.
nutz. d. teufe reell
u. binifl. Karte (leniiüt
Schinke, Steinst.R)L.3
Mautetatbeit«»

billig. vania 6070. «

Blinde Stenotnpisttn
sucht in CiriöO. o5.

2, kirnt ob. bbher,
ein leeres ob. teiln» .
uiöbl. iJiui. m. ;ibg.
u. cl. Licht. Ana.
mit R. IH. 153(15 d.

Gesucht 2 «kennt
möbl. wimmer,

Wohn- u. Schlaf: .
'n6 ab. Zenirdz.. et.
Licht. Sei. Ovvci'.o.
ober £>an»eftebube.
Ana. mit Prei» u.
j, 10720 ftrbbl. g(

Leerer Laben,
a. Hebst m Sieben»
raum, zu miet «f.
Ana <t. 10993 Frd.l
©cf. 1 gr. u. 1 «.

leeres M«er
(Stamm.) f. lchweb.
Massage. Part ob.
1. ®tod., Heiz. u.
cl. L. ©rindet ob.
Umaclt. "tiifl. erd.
ü. Z. 10988 Rrb. a(

Zim mit Aoiluchc
ob. tllllchenben.. ebil.
Stlabicr. Winierhube
ob.Nabe. 'Ang.m.Pr.
n. L. 15096 prbbtat
Ktnbcrl. ©bcvnar

fmotä- 3 I. 8., titöfll.
mitftotbo. Preisang.
it. .V, 15093 FrbbW
Stinbedof. ©stepaar
sucht sofort ob. spät.
1 2 teillv. mit bl.
Zim. mit Kochgelg.
Ang. mit Preis n.
nst. 10910 grbbt. »(
In nutet ©enettb
sucht geb. ja. isbep.
j. 1. 10. 2 fltmbl. Z.
in. itchb.. Bab, Tel.,
Ltrlbi., Wir»., ninit.
b. 110 Jl- Ana. P.
M. Anz.-A. Munds
burgerbainrn 34. s(
Möbliert. Zimm,
gesucht, SiahcHaupt-
baynhof. Ana. mit.
T. 10706 Frdbl. s(
Selbst. Siansin. sucht
schar., leer., fpmi.
Simm, tm Sentrmn.
Augeb. in. Preis u.
I. 15248 Frbbl. m

Näkkrau.
bic aut näht ii aus-
tefi.. txit nod) Xaa«
frei. Syrau Srämtft,
i^lüg.KflruK 13. s
(grfttl. äy-.iu.Sdiuci
bttin nimmt nod>
einig« Shtttben au.
Hanfchildl. .Stint.;
Barib-Lir. 2j.
Mödell-rircktriee
fett, ntbcntxi seiche
Kleider, floÄiitnt.

Mäntel an.
M-ittelweq 153b. s<

'list. Hatirichneiberin
bat n. •> r. frei, T.
> JL ,Zrau Schwarz,
v. v Boden. Herder
ftt. 35,11 UlUcnll.l
L.ig.Maden.nnvs.ftch
;nr «ns. o.Laime u.
Warb. Äng.».P.235>0
ft.Cttbtga u(. .vtig.22s

3ud)c etcUunfl als

gg.1S5

Auche !ür meine 171. 2so»tcr skUitttit
Anr C'rlctwun.fl des Haue-Y.rlt» Etwas
< -cbalt erwünscht. Frau Sircckwaidi,
Mittelukircheu. Bet Hamburg. s(
Wg. Mädchen v. lianbe f. ?teituiii. 18
I alt, j. 15. rttbr. «n,K». u. K. I
postlag. Ncuenielde, Be,. Hamburg. s(
iSeff Müs»., 13 3- alt vom Lände, fu»t
Jictlg. nt? stütze i. 1. ob. 15. 10.. mSät.
mit bausl. ftaut.-Anichl Elisabeth Wiese,
Bediend»rs,Kr.SaI',webelL2iubengi.27.g(

« Kaufmännisch

6estilagMlüie!r.

HainesieMe
per fof. habe tü> 2 x

>n Mz.,
Buo, ttuchc a. pr»w.
Tiiete u. zeugt Mahl
Avsland nvziigcv. s

Pcemöllcr,
Rothenh.-Shausi.21.

l-lUC Illi, RW.

uut Jimpenb. ob. 9?l>Ü
flut, sollet), t'tei'.nifl.
'4. 15108 ftb. gtbU. »

.<11)11 Preivn >.
^jliJtokegerb^n}3

2—3 lcrrc.Simm,
vr imeud g« sucht,

»jiublhrt^kn.
Slmtiuuiitri’ix 15.

twija 5203. s[
Hitibcri. Ehepa>ir f.
los. 5—6 3.. Mdch;.,
StcbLi..»b.,30).,ntfll.
i.BiLa. Air-f. Prets-
nmg.e,.n;m MN .

;5fl. Mann f. mSv!.
Simmet Niiyc Perl
Tor. «na. m. P'«iz
u. S.278 R. Sielt,
Svn!din-aftr._76. s(

•R «»haltet, =11111 IN
V t>ilaiii. 'Ki-ju.,
<3t«ur, indit SicUiuifl.
«IW.I.1S0B1 3ti>M. s<
Sirrb. y?ax:i. 10 3..
iK.y.rl., ak Saffter.
latig. sucht Stella,
ff rite .Icuatt. vorh.
i uhvbüikl. «Harrt
l ia» 81. HI. ttk i
3a Saufmnun, ‘27,1.,
in all.ikontorard. bc
Imuch.,sucht aistsm
d nt od.iiirni.Poft II
fr ? Dtellg.Ang.S.880
S'.rnU'e.AlloiiaerftZ
Pud« sofort Ser-

trauens arg «laut
‘.'tnq/ä.lSa^gtl. st
ISeetöf. ttausm

nut all Web. etf.,
tibe-n. f. nach«, u.
n. »3. enlipr. ftrle».
Rai «tbcikr 'jina.
U lMl^^rtbLst

gsuefte für meine Tochter. 20 Jahre Olt, I Einrichtung. Führung.»- r «- 1 k- --t-*x «><A 1 I„O .. D...I.U«

S?au3tDlrtK,_,., --- -
fdwheri« uuO «»«Ue »er vausiran.
Antritt sofort. 3« Hamburg ob. Bor-
ort. Gest. Angebote unter £>. 10138
dnich^daS Hainb Fremdenblatt, y.(
Geb. Io. ’Oldbdteii, Jüdin, Waise, mit
bcsch. Anspr . i. Stoll, als Stütze. fraitcnl
Hanshalt ob. ut Kindern, ntoql. sofort.
Anged. u. H. 1.1200 d d. Hbg. brbol. «1
«lUtHrträulein nnd -Pflegerin, 74 I.,
noch in ungettiiidigicr Stellung. WUuiait
ficti tu verändern. Llligtitdit yb«. oder
Umgegend, «iiifialt ober Privat. Gute
jcuflit Vliiaeb. u. M, 1509< Jrdbl. »(

«iuderlieius Jit:ia<o MüdHen,
21 I, aus nufer nanuTte, sucht Stellung
beiÄindern für nachmittags, Dtäbe Uhlen
horst. Ang, uns. IS. 13142 Hvg Jrdbl. »<
Gebildete Dame. S2J , ftrtteherin imtl.,
a. im Haushalt bew., such» pass. Wir-
knngskreis v »Indern ob. Judrung
eines kleinen Hanshalts. Grete
Vohm, Parchim 1. Me..lb. _>n(
Haushälterin od. Köchin sucht zum 1. 10.
ober später Stellung, ffei.e Zeugnisse.
Angeb, u. ft. 15354 d. d. Hbg. Jidbt. s(
Pers. »auobcUett't. 1t Jahr« trauer,
tosen Haushalt geführt, sucht hassende
Stell«, b ein Herrn, ^t. Zeugn uorb.
V. 9Jt, Robiitsoniir 10. El., o. SattlMn^
Heitere Witwe, ohne '.'htbaivi. in alten
Zweig, deS Haushalts ers., eins ii. feine
«itrlie, Wusch ii. Plätt., nt. Nähen n.
R-lislrii, iltt Besih gt. JahreS,gtf., miinfcht
Stell. ». 1. ob 15. Ctibr. in gl. Hse. ob.
b. kränkt. Tante ob. Herrn. Adr. zu richt.
n. Wandsbek Marienthal, Luiseustr. 9. g(
Suche f. meine 171. Tochter Stellung
als .ttucblebvlinfl in größerem Hotel
ob. grob. Peniion, a. auberd. Hvas.
Schlicht um ichlicht. H. Marin. Stein-
dainm 107, Hs. 1, pt. Tel, «ist 560.3 st
Junges Mädchen, 17 Jahre, sucht Stel-

lung als ttlein »der tiindermarnven.
Angeb. UNI, C. 10802 d. d. Hbg. Jrdbl. »(

6-800 kW
»lertitattT. tu 2tg.
Lud od. Nord, ea.
’inifl.. f. Siutorcynr.
fof. nchid):. SirauU),

«aifai, 9.724,
SotüiuaiuUtr. 2. s(

Fab- rk- und

Lagerräume
in allen Gegenden
(viert gei. fcaiua 4 4j.

E. st. Lipomoiin
IfirdteriüUee 43. ,(

<uwe e. 1. rrt. eh e
' Ih'Ue, iauoerc Xtfetf;

»teile, ca. 20-3J 4m,
lirmhb. o. Uftuna, trau.
L echnrierrri. Angeb.
t.MMUtonaerrttty.sf
Wein<1:1 ixr sofort
ca. 100 am trocfnct,
Met Lagerraum,
Part. oh. heller, m

, Kontor, Hielt r Licht
. u. Wasserbett. Mat!,

»erb. Äiigeb. nut.
I «. 1511t Srdbl. M

fitnhcrl. Wluvaar,
Viel aub.Haii?, sucht
als Alleitun. in rub.
lindert.HauSvmöbl.
fonnifl. Wohn- ii.
5d)laii.,ineiminbg.,
mir flt. Wotzngeg.,
feine Berlebrsilr.
Bcd.: Zlrll) ,Wnitv.,
Bad, firüWüite'to*
flck-fl. (5i(i. Wäsche.

ä BiHKbewoilmüthii ter

abgeb 30 Jahre, Primareiie. sucht Stellung m Handel,
Industrie, Bank. Ia Referenzen.

— Kaution l»b» 30üt» Mark. —
Angebote unter E. : Friedrichrodaer Zeitung,

Friedrichroda in Thüringen. I

Herr mlttl. Jahre,
in fest. Pos., sucht
zum 1. 10. uugeu.,
gross., autinöbi.
bcha.11. eiimmcr

in ruhiger Gegend
und gutem Hause,
mögt. Bad. Ztrttn.,
(Skrtr. NätzeTamm-
ior oder Sternsch.
Ang. in. Vreir infi.
u. Fr. 13443JJr&bl.sj
l’eer. Atm. in ßeg:
Äetofehclftr gcimoi.
'nIna. it. B. ui Ann..
SxP.Mettzfcssetftr.5U

neitih« dringend

KSÜMW
Vteuhifd). Gebiet, nicht

Altona, sowie

3-10 MW
(4rn»dtt.-Zentral«
Wichmaün&Hänaseh

Rautenberg, trabe 6
bfint Holzdam«. s

8. 9<iSS - «. 8971

BEScNagÄelreie
Äobng.. auch ft. 8au!.-
Züsch, u. ieiitv. i. Villa,
a. vrcun. Ged. in. tzlt.s
suchen in feit. Auftrag
«nau« & Mniippcl.
Zti tnilr. 3, v. 9-7. s
tf. 3, 6entr. IGl>7. 98

3ä Siotlöfs

6-8-Zimmer-

Wohnung ges.
Angeb. unt. K 78C3

butd) b. Hbg. Frdbl. s(
Gesuch«

Per 1 April 1927:

180 W helle

KoniOFrßume
im Zenirum

Ang. um. 19329
d. d. Hbg. Frdbl.

Hontor
35—öOqm, 2 Raume,
zw. Moiickcvcrgstr.
und Dovenslett, bis

2. «esitcht.
Jantze, Richter,ir. 17

Vulkan 3297. s(
ML floitior Per
tos. gesucht. Atrg.
<*. 15016 Frdbl.

Git,! - Gilt!
40 qm Büro- u. 100
'b. 150 qm Lagerräume
gesucht. Lx'.upt-
babubof. Inimobilien-
Büro. Bürg, iU'eide S3.

Vansa 6921 si

ca. 40 qm, Zentrum,
per 1 Clibt. »u mieten
gesucht. Aussichrl An-
gebote mit Breis an

Moiiiiwc, s(
Ltelliua.Krlcritr.ltbt.

! Gewerblich

Sil«»
frei. Eide 7,^, ,
Grober amerikanischer
Tonre-nwi

uiberläfsiger,

3<t. Ib. Krau m. at.
f. 3 Tage in

her Lisch- Sivil. 3.
Reinm. u. Wafditit
'«St. Stein, «egincn
1 [• r. 45, Hä. 3, II. »(
,3a. Stau (Wasch- u.
Wmvet.Tr»fL$bd.,
ane «ö»k 57, gf
iüttit., finit: .sinn f.
Stell 3. Wasch, n.
*m.?raii? tnbern.
Mloiiticra 33. IV, K (
3». «nvcvl.Sh». m.
at.Sinvf.f.St.z Wich
11. Mei um. «g.Wl.Lt.
C*nipv.24t : ierft.l3.(

1?MF im Z 'tiir. sucht
4iul geb. rum Tarne
l.l.crt.gutmitsim..
wo in der Seit von
ll-Sllbrabb.@civerb.
aii-jgciibtiv.f. W.bub.
' 1 »a va /»Miet
AttgU 6.15244 ybÜ^

tbiitiiRft gesucht
von gesetztem Herrn
(atab.) gMimeuItett.
Herren u.dchlaszfm.,
Dammtor-Slernsch.-
Weaenb. Möglichst
nnaestiitt. S'olnicn.
Telephon erwünscht.
aurfitbrI.Satg.nl Pr.
u. 15247 MTbb( a(
S.1.10 s. nteftt. mbl.
..immer (Tanenn.)
etitig. m. Kuchen u
Kadierben, f. meine
Kapelle N Stecher.
Satin. Gell, genaue
Preisawchctz. B 28.
1’9 «.-Erv Bernl>.(
Slots, Coböienftt. 42.

Ich flick' fof. StcH.
al? Reifender ot-er
Massierer, viu 28 I.,
taufin. bv.r»,;c6., in
Malm- u Ktagewes.
erfattr.. Reisepr.iris,
viels Wareukenntn.,
get. in Stoloniai- u.
üiiemvar., pr, Sief.
it. 3flit Sina, von
leiftf. ,'irni. erb. u.
y. 15i>52 Hidbi. m

sev. Sin»., vollst,
für sich. 2 ?,immer,
gr. Svüctje, ;Ju»cöör,
eleftr. yichl, jentr.»
Heizung, per 1. EU.

i zu vermieten. Nur
TiflriftUiÄ Anfragen
und «»geböte an
l> . Taehftl, i-Bg. 21,
yü Uedcrstr.43. s (

Zu vermieten per i. Rovbr. an in Hum-
bürg Aohnberechtigt« in unserm Neubau
Hammerlandstr. 6> b modern« Wob». v.
3 Zim., Mädchz. it. Bad acg. mätz. Bau-
kvstenzuschnb. Äläheres täglich am Bau
und bei Leu (f innern. (wen. 2423.)
I. Wühler, Ritterstr. 34, §<inia J7532. s (

irrer bctiehoai
auch von nicht Lloouitngsberechtigten

moderne, geräumige Mimmer-Woiinnng
Stadtpa rksnühet. Bar- und HitUergarien.
alles in tadellosem Zustand. Uebernahme
des G. m. b. H.-Anteils am mrunäftäct.
Mente ’üHetc. mit. Unkosten Anteil nur
17 JtJi (gen. 2328). Näh. 9 -11 U6t tim.
IRiifert. ÖierOofftr. 32L Vi erb fee 2881. s(

Äinbecl. tzibtpgar sucht
in nutet (Sm. 2-4 leere
(jihi'Uet.Vab, iiuc!;en-
bin.3*ntre(b. Äiia.unt.
5i.löu75ö.»6g. *tD. l
üfeiudit »et L CtioDct

gebicgin möbliert in
gutem Hanse Harveste-
bu«, mög! »wuchen
Roteiibaumch.ii. Alitet.
AnLs. Augeb. nut Prci»
u. vi $1. a. b. Hamb«.
3iui>erclub,1jHiteturei s.

Mim 3 lern
3tm.f.8*üro- u.Wohu«
yucrf.gef. Sinn Ha ibK.1l
Rö81er,Seblanbtit.85X

/^Aab. Roterbatnn?\
Oberstr.t.berfetct
jg.Taaie nibl.Zut.. ,
iii'iut möglich mit
Mittag, Liuod.Hse.
Ängeb. mit Preis-
angabeu.ir.<t.4lZ
an die Ann. > Erp.
Carl Löwe,

^Gantemarkt 22. s(y
1-incht 1-4 leereLun.

'Jigtl.m. Preu-aug. drg.
Bon.,>erdinaitdlt'^22.s!
Ciung. (Ltzeuaar nicht
dring«- 2-4 leert
Zimmer. 'S eg. glc ;t),
inagl. Rottuche. Ang
ul Preis u. SL P. 22*4',
d. d. Hdg. ,rtea;;.-l. s

pentctifti« letcnok
tnpHtln) mit langt
Praris sucht Ltell.
Vtngeb. it. A. 15043
b. d. frbg. firbUL s<

Rett. k. Müdch. I.
2teO. i. Äotoiterei
für Büfett u. Seb.
«na. an Mahler b.
Tantmamt. Roltztn-
baitirchanflce 1. ,(

n'n. neu ffreii mii
aiäbr.sttnb f. i.i.rrt.
1 3 Lil»IN, teilt»,
möbl '.'tun. uns. C.
15033 »bn. Frbdl. a(

$ii>bl Zimmer,
fti’flb. PoiveiiburgS-
ott. Hamm ccf. Ang.
ii. W. 15039 Ml.s(
1 sr.l 8- m Amtliche,
cl'tl. 2 I. Aim, Düll
Cn ebner ob. Stinber
flcntdif. Venn. Verb
Ann. S.1O884 ftbl.n(
Kamm, luchl heilbarer
modl. Zim. m. Klavier.
Ang. mit 1.15402
d. b. Hgmbg. Tkdbl. s(
Sui), iolidcr Herr sucht
v 1.10. eins, mi'dl. Zim.
vielten mit Preis u.
W M. vostiagernd
’^erfleborf. y

'!<<<. inuuehcbaar
sucht 2 Z. teilt», möbl.
in. Klllb. Preisang. unt
S>. 786, an (£. Hain,

Hrrschgiaben 1.
ol. Herr sucht grobes

ant möbl. A b. srrnndl.
Menschen uiögl.m.Beri.
d.Wasche.Ang.m. Preis
u.G.153<i8b d.Hba .erd.

Hamm-BorgFelde
Ja. Kfm. sucht v 1. io.
behagt. Heim ul ©eis.
Preisangeb. nm. RH.
Vinter den Höfen 11. s(
Suche kl. leer. o. teiln*,
möbl Zimm. o. Bettb.
rub. Leute».inn. Stadt
Preisang. erb. mit. W.
15281 d.d.Hbg.Jrdbl. s(

Suche zn'n 1.10.20
1 qutmobl. Schlatnm.
evtl, auch Wot>nnm.,m.
Klavler, Telephon, im
Zentrum. Ängeb. mit
1.15345 Hba Jrdbl. s(
C bep. oh.ri. sucht per
l.lO.lllr.Z.nivbl., ev. ....... —...
«.NebgelPart.o.lE ; feine Bedien. ca.
bcvorz.Ana.Ui.Pret» lOo iitfl. Res.
u. D. 15243 %rbbl,(" " nAngev. Elbe 9578 ob.

Kiavicripielerinnt
1:106. w. Elofs. Aepen.
(Warn».) f. ißeicbaft
lllngeb. u.AIaryenbe.l-
Irrane 6ä i(
Pers. Friseurin fudit
Stell., a. liebst, m.
Schönheiisifl. S.
Sitiu, 'vachsir. 70,
yoiH 1. I. st
Rrtfcurin s. nu.-t).
f. ncuSeütlons. "An-
geb. Hin. «. S*. :1
Litstetterftr, 75. ,
SriVirfe. die avt
ondul. und frisiert,
sucht Stellung,
dichter. Hl«. Ist,
ittellowftr. 47, bt j
Tstchi, Frau sucht
Ausstilfsbeschüf.ig.

in Rasten u. Aueb
Gt. vmviehl. vorh.
Aureb. uni. B i;i
Stern »aerwc g 15.«
39 Sifmriber, -213.,
i. stetig, f. Jot. 05.
iP6t. tust®. Sang,.-,
«r.jSorftCt^31-3ö.
Vufeitfrl., -26 3.. in.
9t -IflR. sucht Stell,
in «afü od.Koiidito-

,ret. cttwb B. 1195
®IX>. Aotdenbroor,
t-iibederitr. 84. K (
Äuchuinbetei - «rS.Z
»ebbte. !. Stellung,
'.bl. Nam,. Selten-
strafte 1, Btr. s(
3fl. drau a. gut. y.
tumt Äksch jcD. .Irr,
übern, auch fchriftt.
Hcimarb. iSchrvm.)
'.'ingcü. erb. u. :;ni2
an Erped. Püstow,
Grtndelbirg 80. s(
"yietttriu noch einige
Tage frei. Med,er,

bet Sitt. Altona.
SetWrlooftr22496. ,<

3unac Frau.
te 3. m lid. Stell.
11.-JiäBriii. ,Tab*, tät.
Zew.. f. Vefdiufiia.Ang. 11. B. 10858
d. d H»o. Frdbl. s(
Suche t. nt. rechter
17 3. alt. Lvieum->
reife Stetluna al-
Lehrling in üaoe
tat» inm od Psto
taflt. Atelier. Anet,
unt. F. 15399 d. d.
Hamb«. Frdbl. s(

Koppel 11>. Vulkan 7683.
Sitdifithruna

crlediat und lehrt
gründlich

Mar Minneman«,

21l. perf Sienotsty
n. .'.tmter . la 3'1-
f. fof. St Aug. it.
3 M. an »esldl-al,
Cftcrftrubc 125. <1
57t. Same füllt Stell
als Slcntotiftin. Mit
aa.StoHtornrb. ver-r
»119.3.2488_Ärddl „s(
Luche Lteuung als
Kontoristin 5. 1. 10.
»nlacb. u. H. F. an
n.'bsten'.'7-cTa^ 15. (

Auvcrl gcu. Fräiil.
«cf All la Zgn.,
fitdii Stell nn« al#
Llüvc o». l.iu». r-
frl. u. Nah.
brw. Knaeb, u. Ä.
(Sl'reiAprkrb. 3. s(

Ltttd. fliöji
MU, faub, TL möbl.
b'.m. riulie Muiios-
oiiifl. '2lnn. tt. Lj. 123
'Rnn-EipHofwegNi

Gnniel-Rotfierliaum
Junger Ki.ufm.onn

sucht gemütno)

Mi-öl. Zimmer
»In-iebctc in. 'Crct#
u._U._U)721 8rlbi.(

S3a BHleiflM
n 3-4 3. tu dl. wLaO.
B Don selbst. Koni in.
Kgeiudlt. '4ng.ni. Pr.
Ix 1L 1.341 l>rtbl.s(

HoteltwSimEnn
30 Jahre alt. mit tadellosen Umgangs-
formen. repräsentativem Auftreten,
englischen und französischen bpraeh-
kenntnissen, la Referenzen, sucht fut
sofort hier oder außerhalb berufliche
Anstellung. Gefl. Angebote unter
Z. 15063 durch d. Hgmbg. Frdbl. st

Jg. intell. Mann, 21 J.- alt. aus der
Kurz- u Kousumwarenbranche. sucht
I>. sof. Stellg. als Lagerist, Packer od
Kontorbote. Angebote erbeten unter
H, 10190 durch d. Ilbg. k remdenbl. st

in allen Stadtteilen
sowie

Kontore
sucht

A Mb
ttr.LoI)annir-

CJiiLS strafe 15.
B— Aal. 2711/12
XI. xab. i. m. «ei."
t. »ertehriflr. 2In«.
Sb. 030 Brat"' filier.
Alt. Alle» 216. s(

m Bulfrmct Öicaotö.
nÄabiaet Abstand. Ber,
>».«(« n. crw. Auaeb.
unter C. 15407 0. B.
gba. srreindenbl. s(

So ert zu vermiet
3> bis 7-Zimn:cr-

Wohnungen
in allen G»ge«s. auf
pti’uft. Web. (it. yilt.)
Knaus * Knüppel,

Eteinnrahe 3, 9 -7,
0_3, 0807 - <18.

Uhlenhorst
Tellwodn.. 2 Zim,
Nvlkch., Miele.«45.

Scheuerer
Gr. Ibeatrritr. 2Q.»

®18ilta •
in Alt-Ralitstedt,
6 Z'M. usw., Zttldz«,
tont»., schön. Warten
sofort zu vermieten.

Karl Krause & Co,
I eindaniml7,A.7V7J.t

eint, ist Dame n.:;uo.
V.l.ll.nnEinzelnuel.
od. kdl ($bp.3b<l;agl.
m.Z.,Wz.,Bad,>ich,
el.L.,«.ZahI.d.l.'rsw.
to.-M.wcttverpil.u.kt
Pa. Vü-bcct c r ft. 1201111
Tel. W.39-18, W.l.s(
vamA.Neudauwtzn,
3 Z., Madchz., Bad.
Küche. 3101)., Miet«
080—750, (Kg. matz.
Zank. - Zuschuß sür
Hb«. Wohnberechl.

nt?bg. Handelegef.,
Werdinandstrahe 17.

Alster 5130: s(

MMMW.
i. Billa, m. Md)., Bd.
Grt,T»l., 80.- .Vite.

Bilshausen LZ

(Heg. 4 il. 6 Litz-
Perf. Auto f. kicrn-
faüit. fr. v. 35 4 a.
«lft-r 5595. sl

WoÄAiis

Alfter
gtcrmielMiia

cleoantcr gefwioffc«.
Auloucodilc

für Stadt ii. Seife.
ftctitfpr, D. 7, 63öi>.(
r. 'S. Lieferauto

frei. Smnde 3 Mk.
Sultan

Moderner

temgen
(3 Perf.l für Stad:
u. Scrnfiihricn frei.

rfcuBcifl billig.
Tel.: D. 2, 51st. 8 (
Mod. Privat Wagen f.
Stadt. u. Retnfnhrten
frei. Nordsee 885(1 s(

1-6 teere et.
nn m.Äebbii.br>'.i8.
- *-. a< Lev.Ll *ridj.

) joBi'liiitrüii 42
feltflant nrouiu'L.es

NrZÄMW tÄF
mit allem Kontforl voa
leriöieat Maiifnmiui ge-
filmt Kegeni) Üblen»
Hoeft, Hobeufelde.Pre.
a.lgevore un:. Ä. 4838
d. d.end!, s
McS. 'im • r
an. Boms.. gui e eg
lUhienhorit). p. iss
«eiucbt an,;.';, uni
2. E77 ;-r3H. si

Luüi»
100 teste etinrnret
m.Stn ebben.1-iiiRutiiiihc
<$. i'Jt.'Jij'jebimn 1X4,11

Äch'ung, Vermieter!
Suche D.uig. Lf.'jluilr.
2-4 l. Ziar. m. Äxbth L
Apefn cenalerfi'.. 12.(

HIV, jnnii'erb.B, hüt.

Siegen Baukoftenzuschuf!
Petersrnmvwcn 37, i'tr. links,

IKT 1. in. 26 ui »netlrten 3 Zimmer,;-....

SPSS?»«Ärar-*
1. 1. 24 vtrui St«. Wotziiunasamt Irin» ' Kr
.'.•irmraic i.i. 24' > »rmw 2»tt»av«r. «rite. s i

VttcrSkamv>»-a 27. b( itnWt-

lt leere gjm. m Mod)*
iieleflb.. biti. Miete, 2l>-
itö.Miooleev. alH)u"d)l.
Allgeb. M. 1541)5 .~hb,(
Ewat?bcrimtcr. Verb.,
1 Mino, 6 I., f. i. 1.10.
2 möbl. Minimer mit
Müdtben. ob. Notküche,
Nabe Borottibibn in
tubtfl. Hause. Meier,
M »ueun,.v 45, II. s
tlfiiN steifer f. ruhig.
nioblLi«.,Zentralbi».,
Nahe B orortib..<?bti. ob.
'.'tliona. Ang.iii.Prets u.
S. S.1071 Od. Irbbl.»(
Iuiig.Idl.IL >«vaar sucht
Modi. ZiMM.r nut
uüchinden, ob. Notk 0
1. l i. Ana. ii. Di. R.
15 079 d. Ireiiibbt.it
Wer Oeiin. a. in. (tbc».
1-2 I Mim. bis M. 50
Itüdling,Qiterst.l44. (
3-4 leere Simmet nb-
ueicbL iHp 'Jlot&iiK mut
1.10. gciudit Hamburg
ober Boron, äiiqebote
untetC’. 5717 an Heini.
8lzIer,Hamburg3. s

ntelluug von Bilanz.,
Friedig. von Steuer-
sachen. Conrad
TrnBipI. Hbg. 30.
Qiikkboniatr. 13, s(

»iiKhführuim
ätnicrhirtictt
erlebtet billigst
Nchrtit-er.

Bilanzen, yutbliih,
ruilg, Sicuerfcdicii

C. (f elf»tu, s(
erinerlnll« 132, H
i3tcucrlicratunn<lt

eteto. Vi'rtifübtfl.
filtern. hlianzsietzerer
Bulvbolt. E. ntagnt,
Ocvclflöniu-iftrotieS.

Merkur 7G02. s(
6i-i.,bilanil.etuw»
ncnhiidibnltrr sucht
ftitt.bettw.u.wbonn*-
ineiita - Beschäftig.,
maß. Honorar. Ang
M. 151153 rtlbW. s(

Lieferautos,
offen it. aefdiloifcit,
frei, '.'llftcr 659". s<

Lieferauto frei!
'.'listet 5385. s(

l'i-Tu Lieferwagen
frei. BiUigl

Alster 6636. 8_(

" J bentiä., Pa), von
litH’Vaat gef. Berni. n.
etit’idit. Ätuieb. uuter
T. 15279 d. 0. Rtbbl s(

VerKgt@fkßstMks.
l-2LSht.ii>f.bntiä.gei.
H Michrlfen <ut.,s
antalienit.l5.T^.8318
GeV. Taute i. 2 leere
8tun mit Stolt. a. I.
bei allemiteb Tarne.
Auch Borort. Preis b.
50 -Hi', ».‘iei'tattn,
Cbetaüenallre !>. y
äks. 1 fftiL mol l. 8,dl
in Wandsbek od. - Ut»
Jiüblftebt f. ioli». Hrn.
Vlinieb. u. P y. 15342
d. b. Hbg. .rfiv'i. s(
mJ.TT.e yr.lot. teer.
‘<*t>rbcriim.,eDtL mit
.'kabln, oo. .H. Amben,
ungen.,liegt). Lteinfch
find. Lingen. Ititit, a..t
Itebtt. b. ein». Tante ai»
jlflrtnrakt. ringe n mit
Preis luitet W. 15195
0. d. Hbg. mini.
Mattfm. (teile Po.nton)
, mitt sr. 1.10. gtilmobL
8rat., Rade Jungfern,
stieg. Beding.: Mag!.
Bad, Heizung, Gute
-Uufuiarte.. uiieiit:
miet«. Pre.-a, ato.
bis 5V-* unt. 11. 15104
b. h, Hbg. ,rrsb 1. St

tfanZMtianiiötoditcr. 18 Rohre alt. sucht
Stellung ob? junge; Mädchen mit Fa-
milienoujchluft u. ickbaft. Angebote an

- aritehLJi.
1‘iabr. Mädchen jucht Stellung ii»
de,irr Hau»balt. txmrn» Ntitfm
Kanendurg (Albe. Hoblerweg 28. g(
Bei ere! junge» Mädchen juckt -uin
1. Chohet Stcöuiifl tut (- esckästs-
bouahalt. Angebote Lotte Lange,
Burgdorf sHann.l, Hann. Neustadt 13.g<

Tuche f. m. ICiütir.,
guter;. Dockt. Tagst.
l>. Stilb. Ang. T. 2.
Lapvendergsalllö. (
Snivl. Sanu'-i’i*.
m. gt. eign. f. We
jchüst4HeH. »iaroline
Briiielludee, Tlllv..
Schillerstrasje 37, s(
Suche f. m. Tcht. 17,
Taust Tiedemann
Hellkamp 48,11.r.s(
Tuche f. m. Tochter,
163. Tagstelle, auch
v. Kindern. Daniel,
Tesenitzstr.55,
Geb. Mädch. I. Be-
sevasiig.. einigeSinlc
Wchil '.Ino. ii. 3. 50,

Preysiratze 6. s(
Rfl. Tagm.dch sucht
Ttellg.. gt. Zeugn,
»orh. Ang. P. 2357
Otto Paul, Heg 22.s
TauvMorgensrau
jucht irgendm. Beschäft.
in d. Moraensld. Ang. u.
M. 1194 A.-E. Sorben»
brnot, Liideikerstr. 84.s(

Jg <Taiihnn#n sucht
m66i. Kim.. mSgl.

od.
%i»geb m. Hirete- an
!*• iircttb. \>m an«.
©<hä1<'ttr.2-k bt.l.st
M.! I.
m. stiidib. los. g<|.
«tt»f. 'JireWaiM. u
fi Frdbl. b(

3g. bcfl. übepaat tucfitzwei leere Zinuiier
mit Divftüihe. Naher,
unter l lS'i an |t'mt|e,
SchiUerilrane 13. s(

l'ZlKffS"
Immobil- Jura Knaack
®6g!t> iiff'tr. 47, II. s

Spiel neben dringend
in f.ftent 9'iihtcge
mehrere 2-3 Zim.
m. $i>tfiid>e od. Kbn.
;» sofort. Permietg.

in gutem Hause.
Dammann & Co.

WönfrewTh 85
»fg.4flO. @Ibe4337s(

Bankbeamter
mit dreijähriger BanIprariL. in En
gweigen bet Bant,,eseha,tZ ouSaebilbet,

1 Sem Iura. Saneivmal».. etawgi..
1-8 y., «riegstennehin.. Oliister. ludst
-teHiing in Handel. Induntie oder

Aankgeireroe. Gute Acugu rot Handen
VIngeb, um ». 10140 d Hb.i ,'idbl.^l

chewurze, getr. Früchte.
Okrooiibt. jung, fiaufninnii, 5’.- Jahre
in erst. Imrorthand tätig, mit guten
iSami und BranMetennintsien, ludst
fügenden Poften, auch in MaNenirma.
Antritt bald oder später, ‘.-tmicbofc
unter W. 15237 d. d. Hba Frdbl. __s(

dien.- altes» Echrcibin ^enbe » Wunsch

ELLLLÄLLML
Slime geg. 50 Mk. mon an. o'ebalt eine
musmiiuu. Stellung. Ciiglil®. Bu»-
baltuug, St.notbpist. Cito Sollten».
Mtoua. Holfteuftr. 144. II. y

«ineruifrfic. refvrktabl«

Geschäftsfrau
firm ix la Hotel u. tlicffnuranttüdw,
lud» pane-wcn LOirluimokrem in qrö^c
rem Wcfrtiäft. Zcuonifle und »itiei.n-,cn
nur Betfrkuim. '.'InrteboW erbitte unter
%. $. i'>%4 d. t>. Hbg Lrdbu g(
?>uug Äi.ikrdcn, in «iidibnituna. Sie-
r.oqrutBie n. Lchreibn o-a>ine er-
fahren. gute Zeugn., man ZteUung per
sofort oder ioäter ilnncOctc unter ß.
H) ,4U r-Nandsb. gbamiec 224. gl

ft o H t o v i ft i ii ,
toohnh Rade Hamburgs. durchaus bet»
irauciisw. L , ,\aHn BürorrariS, in
otfcn Sontararbcitin ant bewandert, sucht
zum 1. 10. 28 paff. Wirknnaslreis an-
ucv. n. 3. 5. 10147 d. d. Hba. rbbl.gl

Zu mieten gesucht

Mas
im hambg. Vorort
Qirfi. Web.), 12-16
Ziiu. (oMd) aus 2
öebihtbe verteilt»,
mit Wirrten von 3
dis li i'iorg. Ang.
unter D. 10134 d.
das Hbg. ivrbbl s(

Ml. Mist
fofott itei. Stnief.
Trornmelslr. ll,I.t.(

Mandolinenspieler
frei. Ant. u. S. 795
AUonaeistraMe 8, rl
Flott. Pianis« Sonn.
ai>d. u Sonnn frei.
A»g.B.ln-139ybl. o(
la Herrenfriseur u.
Bubikopiützu., 26 3 ,
sucht Wf. iKl. Aua.
«.2.011 Fil Dame»,
<TVvond. Bäum 27. (
?lidit. .llondilor,

2T'. 3. la U.311.
erst Sülls., ixioird.
Telfertvcft . lucht l.
In. C(tt". Sielt in
gut. Geich. Hamb,
dcttoit tu Hbg. tätig
aew.l. Ana. erb. 11.
Siiuate,«t«l, Haupt-
Vosttagernh. g(
«t>ausseiir,263.,vy.,
7J?t.».Brch.täN, gcl.
echt., «.Stell., Prtv-
od. vteietwag. Ang
u. <5 W. an Riltaie
Odlsdorserftr. 22. gt
Sitäuiieut" u. Auto-
medtauil. sucht Stell,
n. vast o.Personen-
wag., vei.Fübrcrsch
1, 2. 31. juverll u.
nüchterner Fahrer.

Senile Fritz,
Bäntostr. 48, 1. I

bei Erich. s(
(SUiiuneur.

aller, ael. Seolosf.,
launours., s. Stelln.
Angeb. U. V. 15162
t>. it. Hbg. Frdbl. 8<
Zuv., spars. Heizer
übern. Bebten, von
Ztrlbn- u.Warntlv -
'."ul. Ang. u. C. N.
Bürgerlveide 54. a(
lLhaüftenr, gttFadre,
v«b,ia Zeugin, st». ui.
all Rep. vertr. ,'vabt., i.
Stell s 'Zriv.-o.Vieferw.
Ang. H. 785 en C. Hain,
Htr!»,traben 1. s(
Maurer. 4sg., sucht
Bize ob Xtio.-Uetpofi.
Z 'Zl Sillemstr 69. s(

War^npfiegs.
Nehme aom Wagen
in Bilege. Ang. uut.
S. S. 10499 Frdvt.-u
Fa. Mann. 18 I.,
bet 1 I. als Auto
schlosser fiel., sucht
Bv. iii4 «uteWftieh.
ob. Beif., fi.»t
i’lra. 3. '.6491 Frd.l
30. Mann, 22 3-,
gell Lischt. (Meister
vrüs. beit.), s. Besch,
irg. iv. Ar t Ana. u.
D. 300 Fil. Wirleri,
«osuxlerstr. 16. »i
Strebs. U Männ,
Seern., spricht Vers.
Srandinavisch, snetzl

Bertrauen-:- oder
Daueriielluuä.

Kaution bi» 1500 .M
Vorhand. <8e1l. Ang.
u. .<?. 300 »linier
duderweg 5 erb. s<

?adrn so,, fies., evtl.
Neilt.AVst. ZO—lOqni
firoü An,,. 11. «i.
152 ,9 Hbg. Frdbl..,

M. MMS
für 3|öSt< . iinb
yrrnfahrteit frei.

Hairkii 9561, s_(
Ausflüge-Pern fahr .en
Auto
Neucr6-Si*a.. kni

Ko^eroePriHtiiitos
f stadt-u ^«rufahat
frei. Hansa S5‘S. K (
VIHtob, SKarqnarbt.

Videniutp frei.
Stiive. rillt« I 7492. s(

>>n uornrhm.ViUaTei
nurfntg., parterre, ent#.
4 grüne sehr «leg. mobL
Rimmer unb £,uief)i>r,
; f iu ra theil, ’ i4.il nchr,
viuSch«.,L, Äonen,»
Dcrmuten, evtl, aus
icilto.möbf oder leer si
ijuUetftr 2O.giert.97ft*
’M».'». Marieni.t«l
IciilTLbna., abgitdgy
4 rfrmmer, Nvikuwe.
jJinbdieu-im., m xJjM
Ztrfd.g. Miete 120.

«»teuerer,
lorOfee tih'd.

fflr, Tbeaterftr 26. *

I -roaetaii»»-»«

Ztiltoeoniin«,

(£ntfd)äbifluugA
tyiÜbitfrtilKM,

Uö’.eliuiöVistS«

Eichenstraße
bcfdjlaqnutimefreic

4,;5n.i.-!8t)na., 'nt“,
«ernst-.:, ffatrMk

2Jiietel»X),210116 .y«-

äHfatll Seih»»»"*
Brraedorr.

hu.tue i»*"

SB

EM

WM

•htm 1. Crt. X m8hi.
a. mitSlitibcn.hi nut.
Cane von gebildet,
ah. v hi'bnar .esi.cht.

N i c in t t) c <.
-tzusitmerftrafte 3?.s(

äleere L«
Kochn., sucht i. C'bep. b.

»um. Zahlt hob.
'Sorjrb. Uly. au .Had-
l'artb, Stononulitt.
gt. 18,JE. 8, 3085. s(
Jutta.Saatmaun (ist
iud)t »uni 1. Clt. 192B
möbl. Zimmer in nut.
Hause, cvt. mit Abend
brüt. Gegb.leppeiibori,

bcbonuijt, bnd) nutzt
Bedingung 0ofottine
Ängeb. m.Preuiugabe
um. li. 11917 ourdi b.
Hbg.lvrernbenbl. erb.
irutiorfluduu. s. 3.15.
Hi.ftbl.flu unbl.Sim.,
p5 tt.i.riw.oicgb.
2ltig.tu.Pr. (i.Sehnt)
'?ltsterborferftr.8ÜJ U
Ältere, rühme Per»a

sucht leere-Zimm«! tu.)
Notküche. ®g. ©diluuty
und Umgeaeub Änaeb.
unter St. Si. 65 .VI.
S a uer, Rutschbach, 31.1
Leibst. Kaufmann sucht

unncitierteo
möbl Wohn. u. Lchlaf-
iuu. tu gt. iDcnb., wögt
Gands., wo M -torrab
innern eit. werben taun,
.'(na. mit Preis unter
3. SS» 20 au Pohute.
Brobidira iincit 19. s_



lüodsiig. Damm ZI

1 ob. 2 ineinietberg.
nnimbbl. Zim. mit
T ivl., Schrei bttich n
«lab., d. K„ tet,
an t ob. 2 H. abä.R,

SRunbebu’O.
3- 1. K* aemüd.,
flutmiW. 3ü*m tu
vernt., ekler Ki»:
Vorhand. Wenjcl.
SRunblburwrbamnt
„ «r ff I. »(
Outmöbl Zimmer ab-
saacb. (Süntberfrr. 33,1.
Hochba Imitation s(
liw sehr «utmbbliirtee

Bot6etiiffiQ?r
m vermiet. Sachse,
Lübeckersirale 64, Ii s
€ebr ruhige, elegant
möblierte 2-3 Zimm,
mit Veranda eventuell
Viidienben. tu vermiet.
Schtvan-nwik 3i i. III. I.
fWbrftubl. vif 8358. •(

Hohenfelde.
SutMobl. Yorücuim.
m.Bad.el. Licht u. lei.
i-Zim.sos ob. l.IO.t. bot
Ludeckeriir. 82, b'jtr. s(
?n rubioent Hause bei
aller. Tarne gutmobl.

Dchvv.SMz.
2 Betten, Watt., el.ü.,
and) in. Pens. t Berni.
Jmmenbosl3.Hchp r. (

Hohenfelde
Mr., bei, gutmöblier».
Zimmer tu vermieten.
Clektr.LiLtLtrlhciz.,
i8at>,to‘<irmu>affer
Küdeckerst.452k Trevor.

Tel. Hilter 9330. »(
Herren,immer,

cleg., sonn. u. groß,
schlaft, m. Bad. el.
Licht, Tel. Bulk. 6778,
ev. mit halb. Pension,
an nur out fit. Herrn
als Dauer-Alleinmiol
adzug. Hesichi. 4-7 Ubr
Biirgstr. 48. Hvt. r M

Berlinertor.
Boriiehm Tabeim
in rub. Hause biet,
geb. einsame Tarne
geb., soi. Herrn ob.
beruf« tüiiqer Dame
1.1.10. Aeufi. traul.
einger. nevan» l*tb
Schlaft. «Schreibt.,
itlabicrbcn.. Bad,
GL), fürsgl. «usw.,
evtl. 2 Brüder ob.
Freund., Von 5-8.
Giffcftr. 7, III. I. (
Gtümöbl.Z., eI.L, Bad,
z.vm.Wikingerwegll,Il
N.Berl.T.Kaufmann.cü
Vorderzimmer zu ver»
mieten Hirtenftr. 38,
vir rechts. M
Giro, mobl., sann.,
heilb. Porseriim.
nu vermieten. Glettr.
Licht, beste Gegend
Hamms. 2 M. v. Hasfel-
droot-Bhf., 3 Mim v.
Hamme rpark. Brisen,
Hammeruemd. 7O,IL st
Mobl.Borberz.freunbl
sauber, ruhig z vermiet,
als Alleinmiel. Hamich
SievektngsaUee24,bchp

llamni
Gutmodlierl. Zimmer
m.großem Bals. >verm

He»den, s(
Claubiusftraße 19,111

Kasseihrookliatohol
Sehr gulmöbliertes
Porderzimmer frei
J«nnen. Hammer-
steindamm 81. III. s(

Frdi. sonn. Zimmer
mit elektrisch. Licht an
-tarne zu vermieten.
Hamm, ÄenhlerSiveg 7

2. Etg. rechts. s<

2 große leere Zimm,
IN gutem Haine mit
Notruche für Gbepaar
sofort zu vermieten. s(

BUNM.IIIN,
Hirschgraden 25, bPt. I.
Srbl. mobl. sonnig.
Borderz. (el. Kirnt)
zu vertu., mtl. 30 M
intl. Morgenkaffee.
« ö u n e, Manen,
tbalerftr. 91, Hvt. r.(
2 »r. I. Si»tber»im.,
iueinanderg., Slots.,
Babbelt., a. Chev. o.
Ob. ,. vm. gtctnde
Ti;halfst. 10, IJ.(
Tr. gmtl.,uiuZ.Dlt)Z.
zu Perm. Grosdi, s(
Brekrlbaumst»ark24.
Zu vermieten an c.
Herrn in ruhigem
Hause e. freundlich
möblierte» Pm Vor-
zimmer. Monat 35.*
mit Morgenkaffee.

Möhrfng, =(
Pröbenweg 22, IV.
Zum 17 Ökt. 1 ob. 2
vorn mödl. Zimm.,
cp. ein,., au Herren
ob. L-pep. zu Perm.
Zdg. Wmw., »ab.
Lachend., Tel. GB.
ni bald. ob. voller
Pons. Hammerland-
ftr. 67 A, Hvt. r. s(
Kl. mobl Zim. los. fr.
'JRitSaffce u.Iee p.ffid).
fii’if.' chufrer.Wanbsb.
Chaussee 181, 11 s(

LmksMM
ober teilt), ntöbl. Perm,
nt Gilben- , von Gffen.

!%%%%
(jrilbetf. Z. 1.10. 2 Id).
saud.Blk.-Vbz..eP.KlaP.
d. X. an orbtl. Hörnt,
auch einzeln zu i-er.
miet.Loos. 3eumntr.2,
II.l.SckeWdsb.Cbsf.si
lircft 'Zghnhös

MunSsburg oir =
mobl., fmang. Beider;.,
elektr.Licht.Bab.-.I.lO.
,u vermiet, öaebfc,
CberaÜena0ee5, II. st
Gutmobl frdl Borber-
B.üktm-Zim. zu Perm,
tnfl. et. K., Moigenk..
Adendtee u.Bodg. 4O-«.
Sinn. Lands-

becker Chaussee 104.
«liier 8221. s

2 flutmbi. Beräum.
3immer, auch evtl,
emzelii, an Herren «n
vermieten. Eübeck,
Paveiütr. 91, 11. s(
Sof. gutmobl. Zmtm.
ni Schreibtisch a.Herm
zu Perm. Cnnlniann
Marientl>alern.ir2a.ill
2 leere meinanoergeb.
f«itn,fic2ior<>er;. s(
m. Balln, i kl. Hmterz.
eBtl.al4stiiibea.benjtdt.
Tarne od. Cbov.o.stii,»
sofort ui Perm. Hausen,
Waudsd Cbausf.241.il.
Gutmodl.Ztm. z. verm.
zum 15. io HäNtke.
;i<ict.arb[traM 2. H. »
.uandmebr Bahnhof.
ÄcKiuuoi. Zim. mit
Li rat., *>oct).- 8 j»,
et. K Maneutoalet-
[tt. 3. II. lintü. ei

zu vermieten. Wal*
strafte 5. PL t. s(
(Mttnbl.3. b.Hasselb-
vbf.^LL.,B-d,fof.z.
verin Hammorstciu.
Pappelallee 10. n<

UMenliortt.
2 (tr. Qtmutl. mobl.
Zimm., ineinanihcr.
n«6.. an 2 Herten
ob. lxerufSlai Ede-
paar m best. Hs«,
zu ivrm. Bad Tel.
weite 3mm«ip
bof 25, Hvi.l, s(

llchtrnhorft.
Hoswea4d.l,zuvctm.
Ihubsch.S'm . et. L„
Bad usw. an nur
reiben. Herrn. s(

Wlidsülllg.
2 möbl, cv. l. Zim..
Bad. Mb., 16. Kl.
u. 1 möbl. Schlofz.
j. 1. W. an Berufs,.
1. vm Rogner,UMen-
horsierweg 47, I. s(
_ Ubletthorit! si
2—3 möbi. ob. leere
Zim. m. ttütbcr.uen,
3trlbr< to.iELi.,r.1.i??t v
v.Hesnr.Hcrhitr.lO.vt ,1
^rcunU. möbl.Borber-
Atmmet tu bernueten.
Seinttd) - Jierftftr. XU,
Lochpari, Unk». si

Herren-a.Sebialzhn.
elegant u. behaglich
möbl.. in herrschaftl.
Hause mit Zentralh..
elektr. Licht. Bad. an
bess. Herrn zu ver-
mieten. Alster 8726.
2 Min. von d. Hoch-
bahnstat. Sierichstr.s(

2 elegante Zimmer
Herr.- u. Schlaf;,
Bad. Sirbw, an
Ulf. .Herrn ;. 1.10.
zu vermieten bei

Cr. Neuer, nt
(Mcifiemtr. in. vt,
bei bet Sicricbltr.
Z. 1. Ort. lehr unt
mobl. Borver». mit
cf. S?i®t, zu vm. s(
fv. (i'icrbinfi, Ublb,
WinterhuderwcglOI.
ffrcunbl. Zimmer,

au* mit SIlabicr, ;u
vermieten. Sier ch-
stratze 30. vt. links.f

ÄiröblierteS

Zinnner
bebagl., für Danct-
ntieiet ab;uqcbeu.
jnnuarj, Grinbcl-
aice 62, TTI, ü sf

Dammtor.
®lcg. möbl. Zim zu
vm., Bah.Tci, Hzg,
Fährst. Rothenv.-
GbaufTce 30, II. l. s(
Tammtoi. 1—2 bc«
bstfli. möbl. Zimm.,
3cf)rcibt„a.be|f.£rn
frei. Heimweg 5, U.
IkS, b. Mittelweg.s<
Olea. Bcrvfl. c. alt.
Herrn sind z. 1. Lli.
Grinbelbcrg 74a, II.
rechts, 2 ar. flUtmM.
Zim. m. Rücbcnbcn.
abzug. Baff, für m.
ob. alt. GUcl. o. ».,
o. 2 alt. D. Res. erb.
Weil. n. 1 U. initt.st

3 leere Stornier
z. 1. Ott. ZU beritt.
Ähg, Wmw, Tel.,
cv. ilüchb. Olrinbcl
berg 77, Hvt. t. st
Gutmobl Zimmer

nt. Schreibt., tiiyl.
Bad. et. 8, Zen-
tralbeii. u. tVabrft.
Petersen. GrinbciZ
aller 134, 111. s(
Dommtirnäbc. ör.
autmöbl. 8., Zirlbz.
eierte. £., Aad, zu
verm. Maier, Bum
bcoitraüc 15, 111. s(
Laub, etböl. Borvz
an bess. Herrn abz.,
Tel. Äotlcnbubr,
Grinbclbof 2, I. r.sl

Mk SM-M
2 eleg. möbl. Zim.,
stiebendes 8alb u.
S>anntiMf[.,8eiinal«
beiznng, Dab, cleftr.
Licht, Leleph, zum
1. 10. ob. per so-
fort zn vermieten.
Mittclw-q 2» 30,
Vochvatt. links. s(

SWMlSMLh?
elegant möM. Bötüwt-
zimmer m. Schreiknisch
und eicht, vickt euin
1. Cttbr. frei. Knuth,

BundcsiiraKc 3, 1 <
Ecke Verbindungsbahn.

Tammtor
SchlüterstraKc 10 a

2 teilweise möbl Zim.
mit Kochgelegeno. und
flitbenraum. für Ebe-
paar o. Samen j. 1.10.
i. bermt. Rö!chmann.ol

BIN. »er
m.od.oonePen,um i.15.
C ft., ebti. früher abzug.
-lfthibu8,'SrnibeIbra.Gb
Lclebd. Sliter 4090. s(

Rotib.Ch.WU.r.S
Zimmer mit 1 u. 2 Bet-
ten für bauernd auch
wöchentlich. Telefon, s.
Stotbcnbaumllchauit.42
ricfl. Zimmer frei. s(

Harvesteliude!
Mobl. Zimmer m. u. o.
Pcrvslg. gelbbraunen-
slraste 5, Villa. Ä
entast. Eb- u. Sopv.el-
U» öchlasz. ob. l'-itbid).
Emzelztm. m. Klavier,
ia l. Bad, Heizg.u. taub.
Bedieng. a. ewige Mo-
nate abzug. Sfiefti 19,

2 Zrciibcn rechts.
Tel. ®ive 2254. s

Hochbahn Hoheinli
rvohii ii. äöiia ii.,
beb. mbl.. mob. itf,
an Allcinin. abzug.
(fohn. Zieitr. d. n(
ÖutmöM. sonn-ges
Vorher».. Schreibt,
el. L, ;. 1. Oki. zu
verm. Frau Baade.
Zsestratze 00. 11. st.
Zum 1. Cttbr. ein
sehr gut. ein;. Zim.
zu bet. SoröL 949.

Harveftehuher-
wen iot n<

Gumiovi. -Zimmer
votfiderneh. zu vm.
ob. bauernb an be»
iiifMät. Tarne »b.
Herrn. Zu fer. n. 1.
Hanie Nr 47. Pt. s<
3feetr«ftc 78, beim
tzvvcndorserboum.
zu verm. behaglich.
H,rr.nzlm. u. ruhig.
SMIafZtm. an gutsit.
Herrn al# Alletnm,
Ztttbzg, täfll. Bad,
er. Tel. uiiv. Ausm.
Bebieng. Dargeu. s

Zimmer mfensmn
nabt Tettumlor. in
mob. Hanse, Zirldj.,
zu verm., 120 jt pro
Monat. Tu»«,
Schlump 52, I. s(

Clbc 5^75.
lne*tr»il<‘ 13.

ör, bebagl. moblZmt,
all. Komfort ev. Pen,
obzugeb. SchBtxe. s(

Son.Aalt. Bvrd.-Z,
icgl. Roms., Zirtiza,
Warmwaft, Wahrst,
Flügel, zu vermiet.
V-imcnftr. 52. 11. 1.

«orbfee 4353 si
(»utmcri. Zimmer
m. el. Licht u. Telepli.
znm 1. 10. zu vermiet
k'iutflcn», Schaler,
fambballce 46, II. •<
Nr. gutmobl Zimmer
m. el. L. in mob. k-auk
zu verm. Rhctiiu»,
nilkmltr. in, 1. »(
1-2 leere Rim. m ffb.
absrtb, mit 30. Oster-
Ur. 144, Hrhotr. r. st
Dammtor-Holstenpl.
2 moblZim, »Person.,
man 60 n*. insl. Harfe«.
1 möbl.Zun, 2 Person,

man. 00
„ L>. »lichter s(Carotinenitwiie 23.

2 möbl. sonn. Zim.
mit schön. Warten,
evtl mit ilochgel,
prei-'w. zu vermiet.
Haltestelle A<altfr
haus, Linien 1 u. 9.
Altona Ciqmarfchen,
SNotneftrafte 75, pt,

1'eh maiir s
Öutmöbl. R an berufst.
Herrn ob. Same x. vm.
Alt, Bleicherstr. 2, I. r.
Tnme.AnschOun.cle«.
cingcr. 7-Z. W , biet.
altnsI.H.i.g.LebcnSst.
Taitcrbcitn al# Mit-
bewohner ü Hausge-
nosse bei gemeinsam.
Haushaltsulira. Ang.
U.T. 10901 ?irbbl.s(

Leere Simmet
sofort frei!
«Itona, e(

Holstcnstr. 17, I
@r. leer. 8imm. m. ob.
ohne Kchb. bill. abzug.
MoL yaactoeibe 3,1 s

fleereteÄ:
3-6 Zedl»nbst,35. vt. r. (

lgr.leer.^Ä
Ernst Matthiesien

Wildelminenstr. 8, l os
Leere u. mobl. Zim. in
allenStabtteilenadzug.
Post,Zerbinanbstr.23.s<
2lccr«Zlm,Roikch.
el. fi, 50M, bat abzug.
Voll, 3erbinanb[t.23.s(

2 gr. leere ffto
Penel, Eisastr. 69. s(
Wem. Helm nt. voll.
Pens. find. 1 ob. 2
Herr.i4ft.Pos. b. allst.
Tante n. HvtbSf., el.
Licht.Bab, Tel. Ang.
u. I. 10e96 Stdbl.sl

Hamburger Hremveudtatt. iDonucrsiaq <M toeptember lazö

»immer zu vermiet.
Ott fterfl. 3f1

sSchreftmasefcir: ABC-Code,«th Edt,
iu kauf. «*. Ant«.
I.H»>iHhti.rs.lbl.«(

r(

Brirfuiarkci, tauft
t»ÜU, fllt "?trmh'r l.1S

Karosserie

u.

m.n•s

Elektr.-tnotnrea

130

;u

Lauge Pa«» Itldic

ch. «Kleist ab-tia i. Hau», cv. Pension.
Prtknmsir. JO. I.lZareea,Par,all.4,U(

Genuflmittel

Musik

Sonstiges

Fahrzeuge

Kaufgesuche

Schmutk

Fahrzeuge

Edelmetalle

Beleuchtung

Möbel

72
74

100
45

licrfaurüicrmitm
ab Lager lieferbar. r
JiieU, '.'tlloito. <St

[ISrunnmia ‘<>0 2 35’0

W
n

N
I»
T

Hohe Bleichen:
Neuewall:
6r6nlngeretr.:

M N. L G. Spart
zu vr kaute»

>?lonnarnerslr.2> PL L

!

SCHlorc
Ferdinandstr. 80 qm

Brillanten
oolvene Uhren

rauft
il. Bertelecn
aitft gtfffliofo 40.»

2 sonn., flutmM. 3..
Balk . Sri.. infam.

Hahe »reise »«HU I.
aerr.Herr. » Damen >
Ofaib Mafukowtq,
Tdalstr. 3H, Pt s i

Soitior m. Tcleph.-
Anlqgr zu um. (iJr.
Hteietenftr. 4h.

Auto-

Boxen

„ frei!(S'.oiaaragm
Alpbons 2auedbcrn,

Laisenfeldcrdam» 25
Nordsee 1149. s(

Kontormöbel, Schreibmaschinen
Sachen wir für unsere zweimal wöchtl.
regelmäßig stattfind Versteigerungen.

Kostenfreier hoher Vorschuß s
HBütlönshaas Mrnlkfh

Rotbaantr. 1». < 3. WK7-

Speise- u.Hen. Zlm.
W taufen »ciucpt v.
Sdiruitet. t'auje-
r«t6el23.fri<rt.,J37I. l

«fetroo Herren- u.
Tamen.»'orderob.
lauft (auch befett)
Zeuhe, Hamba 6,

Marktstrabe 57. s(
Tel, um. Ha. 8514.

fflctrr. Kaffeemühle
v für 2 Pfd. pri’ii-
Iren su taufen gehübt.
i(a. u W 1O744bueÄ
da» Hdg. Fiemdcubl. i

Alt-Mahagoni
iolv. ant,. SUäibel faust
böcbitiabl. i'slutattti,
«.4O18Jtoblbi>ten 211, s

Alte Gebisse.
<>old, Silber,
Pintin kauft
Auciiwt WM.s

K<>Ncn*.triiß<* 7
beim Hauplbabnbof

Singer-Nähmaschine.
Mahagoni, neu auf-
gearbeitet. preiswert
zu verkauf. Bahnson.
Wrangelstraße 7. :(

Simm« tret Id.
n

OJurmWl. jBolton."

?rrlzrx»malibi»r»,
Pifcn u. Hol;. Au-
ll 4<crtf. 9ic««anex,
Hcrieitsr«t>.?2,H»i.o
Dicktenhobelmaschine
g.K. z.kf. res. B»den-
tin. Henrietten str.22.st

Hä'JEihahuhcl^f
3‘»iiiirr f.c.Hcrrn zu
vermiet. Lüigciis.^l.
<Äeoigskirchtzoi3.IH.
2 flr. leere Kim.
mit üHidknbtniiBg.,
60 Ml. pro Monat,
i. 1. Oft. zu verm.

Stein-
dämm 146, n. r. s(

Af.tKi.%.l ObU-. Sdliilf.
u.SXiTcn<.flTaii'Ji.la!ter
AmanLakrake I«, 1, x
£>au«ft<me, ?;artila(j,
Movcl, altinohrtg.,

bcirtlt am brtten
G«vs, Lübeckcrlit. ti»(

Schmuck

f S-rrru uu»
bcff.Ärclf. o.bctMfbl.
D-me Livius- und
«r-vn,. Plcrir. l’idit.
3trb.,5»rut.,Cbeik.
Ione..95nt*cn.. Lutz.

Gardinen

Teppiche

mit ttoftbiirftt und In.
lnfcr, nUmefiborn usw,
n clL •cbtaMdWltjaaWL
irtir btlitg zu r<da*

Vandrey
«iolonuntxii 39. n

cpel-
Vtrirrh’nfxn mit

(iridil. ffaftcn n , So,
1X32 V gut btrtWt,
tnhtfio? ttbrrhrlt, biU.
«ort crMMieibÄee

’x s

Motorräder, Fahrräder
suchen wir fUr unsere zweimal wöchtl.
regelmäßig sUttfind. Verweigerungen.

Kostenfreier hoher Vorschuß, s
ABKlionshaas Hrntlsdi

HathauMMir. 18. <1 8.

1 gt„ heil. Sohtor=
»im. zu um. I. »um
Selbe, Ätltmnnnftr.
Wr-lO.n.t. 12-3. m

Kinderwagen

Sportkarren

Auto

fieirgenheitskäufe
verlangen Sie Liste
Aoioniakler
L F. A. Ellerbrock

Bogeustraße 54.
Hansa 2045

Etkladsn

LagerkeUer
t«. 900 «ui, ben und trocken,

vermieten. Wiihtreb bei birunticto,
tircbenipeo 41/45, Qau» 4.

In modernem,
ikntral btkflcntn

Äoniorhaus

1 MkMLM
Cn. 20 qm. sofort
äbzngeb. Näherer:
SeroiKONbftr. S,

,-jl innrer W. s(

ticfiidit rin 2-r».<
®cenrliafima«<n

Sen. sofortige Half«. 1ieuer oder l!ti6 ei-
»aeter Wagen erw
'-'tun. erb. u. X11G20
d. d. HVa. -ndvi. gj

Drehitönhe
J55X220XJ000.
16(1X220X1(1(10.
200X400X10(10.
2«i X 350 X KW.
200X400X1,00.
230 X 400X1500.
240X400X1500.
«0 X 500 X 20».
300X520X3000 mm.

in prima Zustande,
bill. absugeb.. tarnet

einige Spindel-.
Exzenterpressen.

Drückbanke. Bohr-
maschinen. Eisen-

habeimaschinen. Fräs-
maschin.. Blechwaise.
Schagschcre. Schmlr-
tclbiicke. Parallel- n.
Stockschraubstöcke,

im gebrauchten, /um
Teil neuwert«. Zu-
stande. Wilhelm dusch.
Altona-Hauntbahnhof.

Lagerslr 133. r

Maschinen

Werkzeuge

Sechs-SW

nudi

WW-MWea

D. bVrhtdi.
iKirtmrfl,

OoWwfl #,

Maschinen

Werkzeuge

500 Mark.

Lieferwagen
2 Seltne«, viam,
flcneralütcrDolt, >»n
tut 5u ucrtniife«.
Irl. Hansa 7H53. a

Garalk frei.
Gcschast» rrciradcr

lS.ss.Mowriadrr^Fs.
Toocnflcth 22.
iüolanv 1‘M«. 8<

I H. flCuM.
teuren - Mute
I. RernfaOrtcn auf
etnice syoflien zu
mieten (lcjiutn.
3. »auiflidbl,
^tbaneuirargerftr. «i

(*’aterhalf. Puppen
wnnett zu sauf. aei.
Mna. 9t. 20 an Fit.
Bauer. Hbg. 27. s(

Drehstrommotoren.
2a» 3X0 H<ott. 10,15,
2U P.S.. tot. gcncn
Haise »ii kaufen fwt

tOUlKlm Sm"»,
Mi tonn Clienten,
Mauerst tafie 133,
krl, D, 2, 8227. t.

Zit kaufen aefucht

Hafen-

Barkrrsse
co. 16 m lg,9O-4O
PS,.3Rotor, Äug.
u. S.3.1Ü741 d.d.
£>bfl. Flkmdbl, s

Motor*

boot
ca. 100 Pers, faslmb,
(lefucbt. Wngebetcoo
B W NicVcmann

Vreni.n,
ViiUinrentr. 74, g

Sfuberboot o. .(inittT,
trenn nurt) befett,
zu raufen gesucht

Simon,
Rkbmsir, 17, H, s(

Bumse

Laden
mit 2 gr SLoufenftern
u.belonb.grt'agniamn.

tFrancrfneihb
(traben Ar 10

b.l.OR.102<>»bnf «t-
ftanbjur irrieb rnümtrtc
v. 25OO4R1j. otrmieten

Louis Pudey
Neuerwall 36. »(

Tlönckebergstr. 25
Ecke Bergstraße, b. Rathaus-
markt, Börse, ist das erste
Stockwerk, hervorratrd. scliöne
Räume, 250 qm, mit 30 lauf, ni
Fensterfront, sofort xu ver-
mieten. Geeignet für vornehmes
Verkaufsireschaft, Büros, Re-
präsentation usw. Näheres dort-
selbst b. Eigner Hermann Glaß.

tzanjMW. >
Sim. m.lu.2 '-Sett. frei,
aucha.kur-ikZeit.T c! epi).
Baumeislentr. 3, II. s(

Reisezügen
Jnnrostrucr-
yimuMfiuc,

nur Baujahr 26, au
laujrn BfiuüH. An
geböte u Mi. 3i. 10718
>n K Hva. fbrbbl, b<
Suio an» Pribat-
barid pepcn Rnffe zu
raufen pefiKbt. An
pebote, auk Pret«
nut genauen An-
gaben. SliUlet tr.,
t-arbiira, t'üttc-
vurperstrasie 16. W

Gesicht elektrische
Kutleemt'hlc >. Eln-
richtunc»Kece««t:in<*c

I. Keeliiureneeschift,
Koutrollkisse. Ans.
ant. A. 15304 durch
dis Hanibg, b'rdhi. st

Brlefawtfen/
« ti. ßrrteiK Q6-
fommtlT w rauf.

«t. «ebn»-
veitnenff. Stabet»«
unter 8. 10141 bi
d »Ofl.-gtblH. g<
3u raufen flcfua» e.
U4itcrbalt..ocbr.iu(6t,

»<n>när«tnn.rr
Cperationaftubt.

Ana »i.Pteteang. n
$L 1 ffrbbl. »(

kadrikrüuuie,
bcU, mob., 600 qm,
m. 15Ö qm Hdsplatz,
fiontorr. usw., in
Barmb. fcbr flünftifl
tu ecrm. Redlich &

<3. m. b. H.,I
Eppenborfertaubstr. |

eianbiqcr Alilaus
flutrrhalt Herren
iiarhcrobcn u. ciiti.
Teil« zu aUcriinchst.
Preis. ri.Pddr..^ oui
Kku 4. HBctf.SSSO.H

SRiliiürmar tel

iL_CJO<lfifitb»i.K<
SflSff auc llwilen»"
«flucht Pr^4an>e»
M. 0,15253 grbM.w
•'lauff .'niiai. xWrtt
e.»iohnp, ,1rodan'»Q<
und Tn.iifr.eart’i-iofcc
Gebs, tiubftfttftt. (i. s(

«osiknlolcn Rat
t>clm «aus

aebri'uch» Auto*
rtibt tflbc 8386,
f>aficlbroot-<Muraot

Bevor etc einen

Lieferwiqcn
kaufen, besicht. 01«
meine ar. StibSiv. in
14—2-to^liiapcit
Preise b. 10(XL/au
Tuerrleina eint»,
bene, S'nmmciiiX),
2®U.».W XbflnbW.
9haufT. I > 8.2009, ,

Möndrcbcrgsiraffc

erstklass. Kontore
von 60 bis 600 «in

bietet Dreiewert an
Henri Hess jr.

Stadthaushrficke S. Z mmer 48.

MiisAnze!
('lutmlbl. sonniges
Vorderzim. m. Bad
in neu. Hanse an wtf.
Älleinm. per los. ot>.
1. 10. abing. üehle,
Tchultcrdlaii 18. s(

nrbmr ich noch

Mitos o. ftetarader
iut Bersieigerung an. Naderer durch

Wi heim Louis Pape
tlNftlohtitor und Tarnior.
Äwtor: SM Reich enftrane 29.

Ifkt: KcHanO 33IX). ,

Brillanten
und

Perlen
kaufen

Gebrüder

SöniildMca

KilnU«t'rnl!31 s

Ankauf
Brillanten, Ubrcn.
ololb, 3il6cT.U<faub
scheine, Balennns-
rauu' <3, HoMpt. e(
gohdiui Hosmauu.

9tunerehme Sfohnnekeeitbcit.
Sitntte# P-bcViinr bn» den neinkii Ton
Uder im einen. Weithilft «Kilt, eermietet
von einer modernen, möblierte» 4<3tni.»
Wohnung in besserem Hause mit Per-
tonenaufjiifl. Zeniraideizuna. Bad- und
WarnUvasKr!eiN«ng in Sarvcstcltude
ab 15. 10. 26

Netz. Sarrvtzer.
iKjJti ©eilst., <; atm.,
bitt. nOtiifl. Zdi'i>6.-
'.Intus T.

.‘lomxrr ot. Wotin-
}im.m,$cl.fof.<ibtueb.

S. iHiihkmnnn,
Slerndnmm 37. »

L>a«ptv»vnhof:
Ocmütl. .Spinner bei
artetnrteb. 'Same frei!
St. (ScorflltL 8, HL lt.
Geer«. s(

I ftJJublen, Prellen,

«VtMiu'tma,dunen,
Damöltertel, eiutu-
klaven, Trockner, los.
lieferbar. Clemens
bäum, .'iltuiia, s(

Avend

In Villa

Äfcrm.. 8. Zinnn.
«ücbcnb u. Zu.

,gA«te
ffeohn. z. 1. bst..

inaMr liuiare 1/1P5.
billig <>! ncrtiuifrn «na.
mn. B. 8b Lmi.-lLtvro
Linnbaium Hl. :

AisMen
grofcc mobemc ivfort

frei. 80 Mark.
Holstein. Wanw 100

Elbe 9487. s

aifternöoe.
1—3 möbl. Zimmer,
au* ciilzeln, an
Herren abjufleben.
yiiib.: Hartwieus-
straste 3, II. Hm«.
Best«. 11—ft Uhr.ai

MMsWe
Bmrluuaktr. 4,

3uiotlen/')olö, Silber,
Mann fauri
Cito /botst. s(

W. v. sthlften
Sdi(nditerftraiK54
iahlt fUtacirciniiir
^.•rmtnarOtrot'cii,

flurt) Ltnokinna.
Kraus u. «khrörfr

hobt Vrctk
tet /bansn 2897 s
(Ertrag. Watotroo-
Imv. Krack- H.emoftng.
aryae f. Nordmei«r.

lan-iortftrüfcr 8. t
nm* lUoebfdifiof.

fli't nitb<nl. 1 Iadr
Ctar u.Unitnuktrcivt
lf '.Wans. ettniltcr-
walt 35, ftodn’t. ,(

3 Sfbauf., ohne Abst.
V. los. bitt, zu wrm.

Mik Buhl
Holzdamm 8.
Button 539.

2 gebe. Adler-Schr—
Maschinen. Mod. 7.
sez. Kasse zu : auf

Gell. An*

Zu Vermiet. t 1 »d
2 Pers. Zimmer mit
gut voll.Penstou!>i»'
Dfng8mnrtt70,I l I.Ls

rau,ihr

fcoehmol S-Z.-Wiig.
mit all. Komf. Jmmeu-
dof, Rrbsm. 2l>8O'Äf.,
ocacit 3«Ä.$ß. ii. «b-
itanb. (Tiäu-Iir. 434ö.)
Serwütka,

Wider finit, femölct.
Sdiiafiimmtr

iCidtci von privat
;n tnufeu gtfudrt.
irr 13. ll'.i. «2 Xi'rflnir,
<•'t<r.icrjtrafec 77_ «j
»et», (»fort Mein:

Hohe Preise
cr'iItn€H'für<>«lie:
ftnntx. 6-tntrlmöli
Sehrriihrr iifu». t

»uitienehfluS
<• rltolui.e.

TrnQpntrftall 14.
fiSaidit- .Rlbfrt’r,
«dn.f.Ä.: »uitidcr,
SMlaloidftr. 5*2,1. »(

2—8 Zimmer
mit flüdK’nkn. x. mätxfrcniimmcr an
nur soliden (^hevaar. (Mcfl. »ulchristen
unter Z. 18M7 durch da» Hbg. ßrbfil.sj

fe’enifl gebrauchte,
outet balferie Oünd-

Ubcrnernttur
ob. 2 eint. SeNel
flco. sofort .• Raffe

flelud t
Dr. O.Jtaflei, Co..
Sftobtli.'i.' brutto 30.
Ztl. Hansa 8187.h(

8 24.tl3..» <.U
G-SiVcr. Bofditicjt
u. Anlass., am in-
stand li. laben. Ve-
reis., sayrfert.. vet«
steuert b. 'JWt 1927.
olll. zu verk. Oitibolf
Diütft'i». enstctfUM.
Vanfleftrafte. _

• Io. - tiefer«
inanen

binui zu i irfen.
Mars Pol lauen,

j Su bet am Montan, 6<n 27. 6. M.
itaitfinbinben

Sehia!Z.,[Sz..Berrz.‘
Mal,,

unv totnill Mürxl
lebet Art.Komorria-
richlung. Tauft gegen
sofort. Kaffe Meuerer,
Llvm.cbeUranc 6,
« 3 3ciur. 5233.1
SauoftanX.Beimt,

lauft Frau Lip», vuu>.
boIbftt.2lt.Norbf.2S, 4,

Kontore
he«, modern, neu
neroeriditet, tm de-

vorrugte» $(
Ewplanadebau

frei.
Kaplanadebau-
<Se*. nt. b. H.

Slplaiiabcß, fr, 4106.

W
K
S
»
T

Reghtrlerkfisse,
35—40 cm breit, so-
fort gesucht. Ange-
bote mit Preis und
Marke unt. U. 15ow
d. das Hbg. Frdhl.si

zu vermieten:
im 3. Obergeschoß

nt ;
» Obererdgcsch.u.

Lagerraum
„ObererdgeschoB

Näheres durch Jacob VolckertH.
Neuerwall Ifi. s

^Siodt Zentrum.
Mödl Ward. Zimm
». 1.10.. tlcrtT. tirtit.
Zcntralvciza.. Bad
vorband., ald Allein,
mietet bnt cbjuiKb.
„ Möller,
BoolNrnlie 3G. [UJ
- onn Borberziw.

mit tltltr. Liebt u
Hafenaurs. zu berm.,
cbn.n.Iccr,m.$Hid>en,
den., an nur beruht.
Ebepaar ob. SHnber.
Vorleben fi, ]!.. l. m
Möbliertes Zlm.
d aUeir.it. Tarne tu
berat. Bad u. Del.
im £•>. Tietmnnn,s(
sterbtnanditr.39 iu
Sw., 1 ü. 2 Wett.,
frei, auch vorüber«
Sepd. Groiineumarkt
Nr. 16, 2 Zf, tts.«(
«t.. bell., leer. fep.
Vorderl'mmer an

eins., ölt., besseren
Herrn zu vermieten.
Ander!, 1, 111 I.a(

m Vorderkajüte. 10
dis 12 ni lnnn. mit
12—20 P S^Motor
zu kaufen fiel. Ann
mit. 630 6rt>. Kios;,
AusfchlSneNven 8„s(
Mnnu, gut erb., mit
ob. obre Kiffen, eb.
kl. Scflcl. preiiw. jit
kaufen nefuMl. Be-
sicht in. am 2b. 9. er
wünscht Ana mit.
CI. 10137 Rrbbl. s(

Loitit. arm. t<or=
brrumrn. in 11:00.
Hause. mit fämtl.
Momf. «kUx. >8abn
u. Hockb. vor bet
Tür, fof. ob. 1. Cfl.
nn (oL Herrn ,u
ixrni Staut, ’S’in-
terhtube W:ttt>biit$«
(fake 11. II., Tel.
Merk. 4264. Au bet.
nettch 6 11. avds. s(
»et ««tiufteb. «lt.
Dame schon, i'onn.

»otdetrchlns-
u. »löohniimm..

2. Anmut . i Her-
füll.. wtneitl. Rom»
sott. Veste Vervfkg.
u. Del. Woldsen«
Weg 5. T. T. s(
ffrM. ntübl. Atm.,
ei. L., Aetitralbt ,
lei., Preis 40 Jt

»ulfa» #507.
Äutnctoefti. (rvvd.
Landftr. 30, I s(
1 oder 2 gutrnöbl.

üi»rer<5immcr
(Heil., cl. L., Bad.
bcn.s, 1 8. 40 Mk.,
tu vetrn. CDPtnb.
Landstt. 112, m. r.(

Mdl. MMk
an berufstätig. Herrn
oder Dame sofort tu
vermieten K. »kefer,
Lchramm41veg 33. ?(

BGiD wie cor
iotlt dicdöchst.Preise
f. getragene ferrem

Watinatbcroucn

WilliantfhiliXÄ
Ktiltan 1841, Filiale
foammerUrootftt.63 <

Sehr hohe preise
erziel, Sie für gebr.
Herrenetatdetobe b.
HeKmagseti, C-ilbect.
RiNtftr. 30, Alster
9185 ober Rartc.sl

Mod. Laden
am Gänsemaeft

äbitanb SU!. 4000, so.
fort tu vermieten. s(
George Ciamer & Co.
*»(4%tr. 1, B 7855.

Esplanade-
Laden

250 qm grob, mit
gleich grossm Melier,
per 1. Oktober b. I

8it vermieten.
(?tl>lait«bfbatt<

neseltschast ttt. vH.
(vsplattade 6.

Hanta 4106. s(

SM Mer
ii. Part. -Räume,
tzass. für Eviriluvsen,
?aürrad-u.a.Branchou,
sofort zu txtetieten.
rSilVr, »Ilona, litte
Wohlers-Allce u.Alleci

denen Rasse M
. 5 X JirnftlunSXsM
icrtirribiiKifdilnr '

kaust sosou gegen bar
tfllx 2013.

6direibma|d>inrn
sonst AanlüiOSl.J
Hfl. eÄrcibm. ttug tu.
t<r.it XV1< ri.\!Wr&>l. (

1-Tonnen-
Lastauto

ne«, nur 1000 km
erfahren. verkamst

Neu.
Besenblnderhol 13a.

Merkur 1243. O
x3*ncnW«ure» M

Limousine. 'JllitM,
63»U5.18l«3.,2i*e,
18terrat*r„ so gut n>«
neu, 5fa* B-isl niber,
bd.fltwpafi., erriete,
nuranyriv. A.ucrllno.

Biete :
onnige Z-Zim.-Wohn.
m.Oalfün, stieb, yoben
it. Roller, olrklr. Licht,
Teleph.^Min.v.tauv:-
bahnd. indsm. M0Mk.

Suihc: s
mob.4-Z.-Ljohn..Mäd-
chen;.,Hab,eIektr Licht.
Frdzm.ca.bekeMk. I3rg.
Ottens., Oibm. (T.-Rr.
lttil.’ij.'tlng.aiittblcr,
AIt.,tLalbarmenN 89,U.
Tausche mo». L«d.,
Ellllendorserwe,, m.

Näb. ©ärtnetflr. 99,
2. Gtfl., b. Gsaniser.s

loöMOIÄ
Strbjß., et L.. täfll.
«Mb. usarmto.. fof.

Stoppel 26, 111. r,s(
1-2 leere Zimmer mit
Kchb. biU. abja. Moh,
HeibenkamvLweg 94,1

/'Brillanten
Perlen, färb. Edelsteine,

Gold- und Silbergegenstände
jeder Art

tauft gegen sofortige Kasse

Eggers Peters
L Gerbofstr. 2-8. g i

1 eebr. Moi,r
in», mögt bis 0,75
5LV ®.. Ab. 3 Br.-
PS., co. #i. gelten,
ioao (icQ. '.Inzabla
H. TI. Minien. Vinn.
A. 15 391 Frdbl. M
.fcerrenfahrrob, nut
erhalt., v. U‘riv. zu
taufen Bef. stets v
50 M. tnäbe Feld
strafte Anacb. unt
C. 15 090 Ftdbl. gl

Iukr prob. Umiao al»altcingcfubtt.ebci.-
Qlefdt. hebert Ihnen dir

bediiten freue für
getragene £>crreti--
befleibunfl. gtreng
bt»?rctc Erledigung

Bekleidung-Zentral
n

ZentroB
Wemütl. möbl.Vorberz,
b. allein«. Dame z. brm.
in rubia.S'aiife.^ntrl!)..
Bad, fliess, fceitmxifkr,
ebcntl. Rüd)cnbenu6(i.
IDicirfuiftr. 18, fidibt. r,
b. iSrobneumarft. »(

(rppendarferbanm
niSM ,3 immer.
*bi . 4M. ohne
flinfoff« VI iw

u. W «t'H WU
toro'd. rnSbl. Äim.
mit «i«. Sln<tKwiefl6.
grau Marga-
Ktbcnftr. ->9. 1.1 s<

an öbi.-’j immer
on Derrn ober Do nie
mit voller ober halber
Pension <« vermieten.

»ittnnr.

1 Herreei-Kroie
(ele*roW>). Nnyrbole
mit genauer Beltbrei-
düng u. Preibrnmobe

um. A. 11018
b. b. Damdg. Urbbl. »| und Laver Heule
— " “ ‘ ei luxbt. tframer,

I «oknelw 36. *(
I

Ztfdiletlrtmefrn »r.
Ml rhcberrettcr.Wlt
CelferSaaec -JUl s(

,'iu »ersaufen
1 tost neuer

Bedsiter.
(trl'rüft f. JU Sttm
2,5 <-frm Tfnbalt.

Äcrelfdim u ‘eJ.nfdi
itnhr. (Httic- ttäirfcde,
Btaw.Nenedeicti lfln,

Vulkan MHH. s(
»M) Gleich u.
CrehsirfiiniEöiOreü.

Rett u. gebraucht. He-
tofier SkegulteTanlanrr

berhiuft ab Hager.
®eb«.6tat»einnmer,

Vtöbingleiarft fix
IXelanb 6311 »

Laslwagen-
Anhänger

la ftolrrfat, neues
Modell, gebraucht,
5-0 Zeniten, mit
Mummt,Habt, flache
4 2m, gegen Masse
le'ottb. i. H .aee.
ferner i. . .i*:r«ee
1 8t »iitbaweer,
5-«I.f.ib;ctxX3»i
1 <i.t »itthcMticr,
..biilueuö 2m. b.U.
Frits W eilt.
C PDcnberferte.181

Wert« 9544. <

Suche mob. 5-Z.-W.
m jtrlbw, Ww.,
&Cfl. Hotx.uf. Ltld.

«Stete sonn. 4-Z.-M.
tot «OB. Ballon,
CfenUjfl., Mabebz.,
Bad. L..Rr. L!7d.

Poftniever,
«iiaufitaiK 4, I. s(

Das Lokal
Ecke Johannis- u. Sehauen-
burferstraße in Altona ist mit
dem 1. Oktober d. J

zu vermieten.
Reflektanten belieben ihre Adresse

absugeb. a. T. 60 Altona, Hamburger
strafte 30. Makler twecklos. s(

Behag!. Heim!
2 ekfl. inöbL Sorbcr-
om. mit ycntraUioi.,
täql Bad, Klavier usw.
sind, gutfit. Herr oder
Tante bei geb. Wwc.
Lüders,Manswinstr.4,l.
Ecke BtswaEr. st

1 ^rprÄum
mögt mit täufl. Uebrrtmbmc der vorband,
lehr gut erhaltenen Büromöbcl, die billig
überlassen werden, mit Leitnug für zwei
Telkphonanschlülse ». 1. Oktober ,u vermieten
von SSiiltdli». Schauenburgernraße 52.

Tclevlwn Roland 2503, 4715. s(

Sk8.WM
direkt amHammer Park
moderne 4 - Zimmer.
Wohnung: S'^Ue, Zirh.,
Warsiiv., Bad. «scheu,
schütte, Seitettonnmni.,
elcftr. Lichl, sehr billig.
Sriedeniiu. gegen irg.
einer kleiner Wohnung,

Gegend gleich.
Tauichnummer 2333.
Moore Ude 11, lllsi

Logklvr^ I
lSlnX) qm i.Bittbr. B
m. Gleiranschl mss. n
Schuvv. B. 450 qm n
vesonv. billig n
tu vermieten. 3
M Lchonmann M
Blumenau 119. s( n

«liker 3550.

WohnungSiansch.
Biete gegen nngemestene tzrttschädinung

in Bre»lau meine 1. etofic. I .3.,
Mädchen,., Bad, «(. Licht u. Gad.

2 BalkvnL, 2 Heller, aller soeben best,
renovier! eventuell solort brjichbar,
Miet« 700 Mk.

Suche in vambnra eine 8-Zim Wobn.
und Mädchenkammer, 500—700 Mk.
raufehnummer 5663.

l>r med. »ermann Möst».
»Urzeit Bruurvsttlelloog lSolsteiq).

Kauvilratze 11, _ g
WOHNUNGSTAUSCH

Biete Leipzig

R-Ctter,
löcmfl aevraueyt. in
elntoanefreiem Zu
stand zu kaufen flcl
Nurauc-Privailiand
Rein C»cl oh. Hano
map. '.Ingebote u
r 150-15 »rbb(. ,(
Suche J.’inrtrnauie
o. Privat» g. Ralfe
^rei tiwert zu kaufen

erm in>e<n 91 np
O. !(&*) Stbbt. bi

SiMrtzskMe 2
teillvoljMfl. ni Billa, C
4sr.l.Z.,iKch.,Bad, e

Zn fall!

Hamm
«boefdtt. äeilWhfi.
? L Zunni., cip. Kch.,
Ng. Bad, Cp.-dk. usw.

3ii '.Wart
mtl. u. 8-400.*CntiA.
Hein ecl<e,2ilienit.36(

® 2-4 Zim.,Rüche,
n Bad,Ztrd.,Zud.

all. Stadt. biU. abiug. s:
8»st, ffcTbinanhitr. 23.

Uhren
.«Olb. B. Silderkraren

aal Teilzahlung
Speziawau«

tL’öUl «leinte Jt«o
R;nlet-B>ilhrlmhe.78 »
kxxbvan Reut 8ab—
Aratuattcitnabcl.

fi n. Brillant., 1 tl.
Perle it. 1 Opal,
in Platin stcfnbt.
fit verkauf. Hastet
brovkstr. 22, III. r. <.

«ludfest., Led.,aebr.,
gef. Aug. m. Pr. u. K estrcht.
A. 15240 ftrbbt. Kl B . W. 1062 Ir4b|. s(

Suche «chü'fte« flr
IchloNrnrs "Hutu,
ra. 10 PS., 1-2 3.
alt. Mir Pr.vm»er
mietiing Bcctpnct,
gegen f»t. Reffe Jii
lauft» flnpeb. u.
II. 15236 »tbN. st

Bremen. Mod *S-
3tmm.«Wodnung hi
Zweisamilicnl'. ,
niob. 4—5-Atmu:
Wotzu. in Hainvurg
zu lautocn. lauf*-
Sir 59,4 n-!(;. Diele,
Balircnfklb. Lurnp.
<5 6 aufscc_14^_I s(
Luches—4Z^Wol>n.
in nächst. '.'iälx b.
Äoymühl.-Krankdf.

Biete grafe y^orb.»
3. in. Üachclkiiaic,
®a«, GI<ftr. Tn.
42601. Zn b. 4-7

Uhr. Bierboum, R(
»iumdftsweg 17, II.

5-6-3.-öofow
möglichst £>eiig., etwa
21XX) M. fsriebsm., bis
1. Ctg., geg. 5-3.-W.
reich!. Zubeh., X50 M
Friebsm., tausch, gef.
In. 5333. Dr Tiedau,
friuchtallee 67, III. »i

Beric rtepniche
tauch bddiabml;,

dcutiOtt I.nnichc
rauH

stets ho-nliialikrtb
n.ü*üdilrr, ^.rentt.
jtx H C»lt.8HU7 n »<

MerTeWiÄL
n. Verdüibu»aüN.,l>. br
ctg. sofort. Iwbf Lane

tauft
KCIper,i'hiHb»lan.l86
(ylbcti42;V

IMt. 2«3 23.

Ankauf.

Briefmarken.
A. Friedel.
J^nMaUrfL^g

Alsbald xu vermieten

helle Werkstätten*

oder Lagerräume
3 Stock, ca 250 qm mit Hofeinfahrt,
elektr. Winde. P. E. ßnneh,

Hasseibrookstr. 33. Alster 1909. s

Wehr , ober niiwrb.
Sctftaftinuricrcinr.iu
ff. pes sinn. it. ft.
3.39 Mo»fte>nfts.ö0.(
Slribtrfdtr., Was»
fomtnobe u. Plüsch
nnmit. ",u seins ad.
Siuitbburacrbamtit

35. Pt., »tornbolbt. (
M*ftc"jfcrdk für
ttiinelmoeel sowie
aantc Ztm.^iNlieyI.
usw. crpalt. Sie b.
•Riddxl. yinbenftr

rHitiwno.

23im„ RitebcSao.

ÄlWWk
obne’jibttani'55"*.

»tefÄS'

Hauptbaftnftof
Kr<möcnjl>.l>»er
vorüvervehenv,

Fries wwe..
Brcnnrrstrahe 4, II »(

WplMnvL
Zun. m. 1 k. 2 Setten
w nenn., a. norüberg.
JtirdKinllee 25, III. si
Zu vcnn. ab 1. 10.
leer. Zim., 22 qm,
fiocbgaS, e(. L., an
Ehepaar, Tarne ob.
H. Z. des. ab 1 U.s(
»anlostr. 58, III. I.

Ih-bcrfrcteffcr.
fluterb ui raufet«
«f. West. 'PrciJuna.
tu WTOßenaiia erb.
unter Vt 11N13 »,
p ^bsZjtibbl. Ä
« teilen, jtietaUr
und tötufbgla» sauft
Theophil Wlerzblcltl
4'bfl.. Ber,kllu?tn. ö&

lei. D j 877». ,

Bodenrumniel
Papier, l'uutpett,
Model mir6 avge»
holt.x'nnfei 5785.«
ZfleUr Tflrrn, eint., 1
xSeiWetfiUtapV,. iu(
N <ief. Wi Rietst r. 16.

mdklonksr
mit ob. ebne Lager

vermieten
turtle, «».(rüber.

Neueburg 6.
Rolanb 475. s

ÄniiBtbbf. «zaubmobt.
l) Zim., eiest. V. mit
Morgeniaff.,wöch. 8LO
Pulverteich 26, >. v,
Heuninpi. «t

Iota- Laser:
ju vermiet»«.

Hofplav. ca. 100 qm,
sehr geeignet f. Rutilen«
biiniilg., tonfurtAl.l.'afl.
Näherei Bi,c Wetzel
Stothenduriiftr.17/21.«
lOOOamhothnte».

LkgellSLNk
mit Aaiier. il tolcts.
anfdtlufi, iHaumböbe
burchfchnittlich calOm,
[«fort tu vermieten
Picis DH.12J0 b. qm.
Julins Schumacher,
Btllitraftc 13ii 167, s

5 Mtn. Salm tbanibn.
Hvtbbf. v.RÄenbgSorl

«Marne ¬
für Siefei. ».Personen

Wauen frei. Null.
Beiendtnderdos 13 a. s

Mtatubag. Möbel für
*> (ijvottitcf.earoerfc,
<*örneftr.73,D.8.2098.1

Sausbnttvc.
fHiucImät el tauft
Qadvel. Sniifa9497.
_£ lifternftr. 5t». s(
Lchias- ii.lSuhni.Au
taufen gef. tuaiibt,
-rrudttauee 73, 1. ,r. s(

Baossiaiiflc
Einzelmöbel, Pianos,
Kontore, werden bei
mir am besten bezahlt
K. Kotirzewa
Alster 5737, Kieler-
Straße 110, Isesir. 49. s
Y Schlaf»., tiriu. ulm
A (finjetmöb. tft.bat*.
stsscher.Humbolötul 16
Kaiilü <> H=', JL'ereeni
&au,e u Schlaf,im ,
tHntelmöbcl.Vlath
lasse itttb Miauirre,
'st 'Blum, Weinbei«
berg 74a. «bf. 60.96. s
Ävlitfi , .verteil;.
eueifcj, M »aueft
in* UH übel fit. bodiitj.

geg. für. Masse Glaser,
O.rinbeldern 77,

'stiller 5523. s

Wer “SU!
3atotftt-19, L>s« K3ti4

Mroftt» l'mtr

eielklLili^SM
iino B.iuwi«v> n

tltrtanf—Ukrtnict
tu flünftii). SfbirtQitng.
PaulKrögentto.
®cfmbtnberbof 13»,

d. ixuwtbahnhof. 2d.
Clw5385,%>ult. 479H.*

Nclt mebT. Rinrmrr
nt. mcrarnT., zb X;
bei alkhtft. Tain«
Ut tont e. Barirl»,
WrunbftT 2i> I Ä
1 netu. mo6l. Ball.»
Sim. an e. H«rrn ?.
1. 10. ,1t tnn. BNÜ,
CH.^ltxrbiecntr.lO.K

Zu vrul.gr. frdl.mbs.
Äordz. a.Herr.o.vefs.
Syepaar oh. Slinbcr.
Brenncrstr. 81). I.r.st

6au»tbat)iihor.
Bei der «r. Vlüec.
F. 2 ixrt. gnrm. Z.
fof. o fp. frei, Bad,
cl. S. N-.erie,
merbroossrr. 8,11. e(
1 gtttmiiH. Ä»rder.
Atm., W»chc 6 Ji,
z» vcriu. Maertens,
GuttavUr. 6, pt, Es
Zu verni. rin fveuiiöl.
vorder;., deftr. Licht,
an einen achtd. fceirn.
St.Aeorastrilg.lI.r. s(
WuüMÖbl. Korbe«. ....
2 Beit., auch >. Tain,
od. Ehepaar, t.uapie,
Ltcnidauim 142,1)1 si

«lOjjii ^U.

».>»).. el. Licht, Schreib,
tisch. Lohnmdtensir. 50,
Eingang Langereihe

123, IL vevmer. s(

I «iNI. Si.ninrftnr.,
'mW in Schre.bm.
1 » i s*elbitf)r.M.«rlp.
I WaMtt 19, iLl.sl

7, Uontmeiital,

| ?au^t zu gilt. Prei»r ac^en Kasse, n

Hallerplatz

htnifen, Amelnna-
ftr 15 H, 52(13, s(

Wohldorf
nicdl. »arte*#, nüi
nr. Gart, zu »crm.:

klbst., mll. 80 .« M.
Adolf Hoeao, e(

WollldorfiOblsledt.
*®rofi< *iu»toahl
in Äaukoilenrnsch»»-

lUohnunggn
,us preuk. Geb., nichl

Mlona, sowie
Teilwohuungen
tu allen Gegenden

Krunvst. -Zentrale
ifiehmannMäliasch

Raulendergslrahe 6
beim Holzdamm. s

K, 9W5 - %. 0971

r»o»n,im,!oinpi »d
ein» earti. zu rf. #tf.
«no.m.Pe. 3<l(ier,*(
Mt .(Herid)t6fir.49,I.
rtlWI rtliei tief

fit, Hinfermeyer
Citerfttohe 17. »l

Herrz., Scblaiz., Eßz.
Wi .thust, u. eiiucl-
MübrlibauSstand,
Wnrtläf.c. 'ScUcu,
Wäsche fft fite»«
diskret n. h. »ässe
Tnuinten, Werst. 12.

«ordsee »#47. «
L»»io>tSnve. l-inifl.
model, gante Zimmer,
Ififlh Eekrelni, Eck-
HlkiJ. firanfc, rtttat
teuft «teim, Oder-
.tjtcnaher_PS,UJi.!<2L’7.»

erieincnfllnftr
u. Ia. Pstoio Appar.
tauft et'. L »rührt,
Sviclduhcnplatz 18.(
CfMbt» ii. Adrcülm»,
tauft Hansa 1909. r(
Brietmark S
tit Trentt.irit.^tcm.

• 2 y<iii6fiifltn <p
71.0-800 nun SloUrn.
biirrtmt, Dickten-n.Ab-
rambobclmaid). 500 b.
600 mm mit ftuoellofl.
los. fltfl. Äafe 8U sauf,
g.'fui’t. Willi Busch,
ÄUona, $>aupiba!mbof,

Saartitr, 133. s

“ .4 Umüüsine,
C nri, «. Pt. ft.

Laden
rn.2 9bebeitr.fef.gcg.
Avtt s. 2900 abäufl

M. »cHiun,
Bohurnftk 1S/I1

Laden
mit5 9lei>enr.,|?<iff. für
kl Gflf606.M0ttfit.>
6>c|-i). in beiter Lage

S8MK
Oivrge Glarner & Co.
Wk-Str. I,P 7855. s<

flnb »1t*d cwmWH.
sonn, is-iNjelz. mH
ckttr. L Mi berm.
N«l> «kiunün-fkT»
ftr.L.Lr.,<6<to$>ob<I.«
CHausfee Lin. 2. b(
Preiswert |u vermie-
ten, bet alleinstebendet
Dauie, großes sonni-
ges Borberzimmer, ge-
nmllitb mobl. Eleni.
Vi4t, JelHo'i. Siutttb-
bJ>n 27,1 Eibe14K<*<
Nr., leer, iiwrver-
jimtnrr, elxnll. mit
Pension. Bad, Teles..
Benutz., ,u vermieten.

Klosterallee 27, Dir.,
Wegener. s(

25lm«er Kiichen-
benutzg. leer r?. möbl
i» verml. Partallee 8,
Mr r. «liier 4373 «<
Bei Ww «rnse, Ls).,
Bl!iedcrstÄl.Hp.,vill.(
smob z.srei. evKvsi.

<4vvcnvork
1 elcg., vcb. mobl.
Staun., all. Roms,
eUrbig.. tifll. Bar,
Tel., 3. 1.10. w vm.
Bradd. Triosbscn-
weg i>. s(

^"«elir btl

"Brillant-

Kolliers
fci. 68,-. 98.- und

135.-
futne¥>laiin/astung.

J. Hilcken
/aw..'«r

^pllaiereltnCe 11.

Zt^rrkanm^rotzl
SMNt-KMl.

Bt^.Uerix-xm.-U.
f. h.W Holm 3tifi-
str. illi, b. Lieinb.ii

(Br. Bleichen 24, aut-
v mobl. SBoiberymm.
<u km.bei Bergntann.r
Tammtorbr.35,111. bet
Wilke, Hirnmcr in. 1 n.
2 Beilen frei. Sfltp£s<

Leere n. mW.
Zimmer in jed. Preis-
läge bat abzngeden »(
S1 r»la Dd ,y l!ifruts. 4().

MM,
iamii. L<MI°N., ant.
Lcnler. »crt.. tiUlf
C;Wfirr. < 1Ti?ir>or-

| ft-rnKj ST.OIr.Tm.f

Wohnungstausch'
Stete: l-A.-Wodn.,
sntKnj., Bad. Cfeii-

Hpt., modern,
am nravenkamv.

Tausch». 5Sis.
Luüse: 2Z. u.kUiche,
Hascngeacnd. Um
zuasverg. v. 1(1" n
wird gefori?. Iti.-.:.

3eh» svrif.
Stadthaiirvriikke

I. IW.

n.mööL3immer
nabe Ganscuiarkl <.»
vermieten. Lüders,
Jieuf.Wg.Sti.18, II. (

«sucht. Landaulette
oder Limousine, für
10/25-Ope1. Angebote
erbet, unter W. M. 2
Faberstraßc 17. s(
wiitcrhalt. IHiill- u.
5ibm.-Wagen, «oli<
lenwinse ui. gilben
Z» kf. ges. Ang. ni.
Pr. S. 828 Ttruwc,
Alwnaerstr. 8. s(
Ha'tciitarrc ui rauf,
flef. @d>:Wt.9htg. an
-wasser, kleine
Bäckerflrabe 31. n

SMe kl. Wagen
aus Privatbank zu
foufen. Angeb uni
<M, 154011 Srbbl. s<

Dipiomaten-

Schreidsisch
dN. Gieße, zu kausen
gefurot. Ang. nut
Preis n. G. 10905
b. > L'bn .Vrbfi.si
UiriBoimnnn nicht
aus privater Hand

zu tauten:
(tinierbatt. moh.

SMkZinlmr
und cbcitf.

fiiöögatnirdr.
Aug. ui. gen. Be-
schreib, erb. unter
«. 15284 ftrbM. K (
-peisezimm., Twlas
zimmer, Herrenzim-
mer u Manier gei.
Tieckmann, Wtona,
Wr.Rein#r.l64,LLs_
Knute Wiifdmnrn.,
Wueaebi Rl.SOibbn,
5Rar|<tinerftr.2tlj)t.>i
Wer liefert gegen

Kasse
CN«ifelviiflit«4

und
Kleiderschränke,

regekmätz. Hbnabmc
'.unaebote A. 333
Filiale Harburg G..
Maakslrätze 5. _

•Bielrtüs
freundliche helle
Kontore zu verm.

Nähere* durch s

i. 1 Winter

Feriiinandstr. 61

Elbe 699 u. 3300.

Laser
90 qm, Vars, gute Em.
fahrt, Kontor u. Teles,
tiiitb., billig iu vermiet,
itieiiit gr. Jäger 10,

Neuer AferZemarkt,
ferner. 8(

Z®W7L i

Wtt!
ca. 060 qm $u Hani) u.
Norder-Kanal bequem
abiuiebcn, per 1. Oltb.
zu vennieten. Nähere»
dal., Nr, 5,'Schptr. •(

586t®. 48 59
oioner Hagerfeller per
sofort oder später zu

vermieten durch
L, 1 t t Hl M ll H ,

Ookfeo 22, I.
t»u : H 9765. s(

Brillanten
cIolduhren, Silbersadt.
und
hierü
Jahren zu höchsten
Preu en sofort »ane

Juwelenbüro *(

Radlmayr
Qk.Bteicb.32,ll.ll-5U.

Brillanten,
Platin, Solb.Silbet
u. Stadt. Piandsch.

faust

Heinrich Kamm,
UlBO'Str. 3. s

Separ. SlnifSräumc.

5?5 atm., Mddieitb.,
jbgefatloff. 6. 1.10. 26,
Ui vermiet««.

Splkll), blocken.
»icBcriPall 2t, 1, s(

Beschlagnahme freie
S-Z.-Wolm. in. Mdchr.,
Lab,Ztrlbj.,WannwIi.
jcg. Baukosieiizuschuk.
Hahn & Mann

^iin<buiflft.2,(g.Stnl>.(

J—8 leere Zu«., Ruche,
k.40.-,abgfALaba s(
pued,Hamburger!t.!jI> I

AMMe
teilw., 4 Z,Mädchen,..
Suche, Bae, Veranda,
jerm. Weber, Lol,.
Diichlenltr.lAlft 20K3.1

Wohu>.i ii fl
au vermieten.

Kn einem herrlich ge-
ikgenen Ort mit guter
pahnverdindung, nahe
teile, in einet neu er-
sauten VAa, ist eine
Löhnung zu vermieten
legen bergab« einer
vvvothek. Die Zimmer
gegen an der West, _.
Eübfeitc. in nächster

Nähe Nadelgehälz.
stießeitd.Osewasser, teil-
reise HeideJäch. Be-
lonöer» für Lrhalungr-
rediimige o. Sommer-

friichler geeignet.
Xngeb. um. M. 10142
painbfl. membcnbl. e(

rkÄMvWg.

2Zim , Ruche usw.
amgit

ohn« Abstand 50^.
Thipiin Elbe 5870 (
inicrj Tummtoritr.8.

Läden
beim Hauvtbabnhof,
100qrn,2400m.mielf,
3000 M. Abstand u.a.m.

Barkmann,
Hermannstrabe 21. s(

H 8« vermieten
% Ohne Abstand g

•Laden*
rj mit 2 «rosten t
B schau fenstern .8
n Nebenräumen n
e und A

B(?inci»tutifl,
Hauptveüehrrür. n

6iXOM.vro,iahrW
lOIahre Bertrag, m

© Passend für ®

ILchnhwaren, _
Pelz- u. ModegM
Konfektion uin.E

•Martin Kotin e
gu Neuerwaü 71. n
g (vibe 7026. -M
^.TMchz.l0-12v. S

Landwehr
i>abrik-Wrr»«t.-

unv Laaerränme,
140 qm, mit Kontor,
zuni 1. Oktober frei.
V. Acker, Mtrl. 1942.
Evvendorfenueg 21. s(

8" em. Stall f. 6
uOctbr, ev. in Viui.
Smuppeit. tötnw.
Neuedrich 166. »(

Grterh. Daucrbramt-
Kachclofen f. k z.
-u kauf. Kes. AriK.
mit Preis u. 0. l(w<,2
d. das Hhg U
Kachelofen,

transnort.. Kebr.. u.
kl. eis. Oien zu kauf
«sucht. Nur schritt.
A riech, an Bernhardt.
SchlUterstraBe 18. sl

Laden
mit 4 Nebenräumen
ant (ScoraSPtab ohne
Äbft. biU. ju veimtften.

Moll Buhl
Solzbamm 8. *

Ohne Ähstanil

Rödingsmarkl

groß. Loden
Hüuftifl abzg.
merr.8969.(
Hrindclallee 20.

WulmbL 3un. zu vcrm.
10.*.2ansercibe 92,l.s(

St. Georg
Steindamm 82, 1.

Elbe 8244
Eier, niöbl. Herren-
u. Schlafzimmer, mit
fließendem Wasser,
Zentralheizung, Bad
usw., bei alleinstehd.
Dame als Alleinmiete:
per sofort od. spater
zu vermieten.

M. J Svoboda. s(

2ieeteÄX
Jtnaad,

gpalbinpitr. 47, II. n
VODcnfelbr, <fde i'it
bcderftr. u.ÄtifllenK
Gmmiwlieri. Lliohn
-dilnfz m.Blk.zuvm.
«ns u.t?..'18flroiicft.
Oimzigerstratze IQ^t
«utmübl. fb. St»,
f 1 best. Herrn mit
ob ohne Pension in
gut. Hnitfc rcnnictct
stritte. Vübciicritr.61
HI., b. b, Hochb. y<

WuiibvViirflir
bamnt 46, 2 Treppe
SVotf. 1 fein elcfl
müdl Wohn rchf-f».,
ebentuen 2. zum
1, Oktober abzug.ot

Eine

EetitungszeDtrifuge
für Maschiueuuutt-

lilcher tu kauf, xe
«acht. Anaeb. unter .
L. K. 443V an *laj»rei» »1» «k« Mk.
HaaaenMein & Vor-| VV**rm ~
fer, Lübeck, xIlL C

Ohne ÄhstMÜ

Papenhnöerst

Laden frei
mit Ncbatr. s
Merk. 8969
grinbclatlef 20

I niederlöge Ivon i(|

£ritznec

I Mhmaschlnen, n
(Iratla-Karsus I
Im WelBalhen. |

i e F«mliien-NSh- n«
All manch.-Haos 111
1U Admiralität«! 4U

MiNilW-
fingtkgeniu'tten jeder
Art erledigt promvt

tline Ger>.-Lorsch.
n.leer.Z.fr.,
reelle pers.

öl|
Geräumiae, sonnige

Eiiderstratze, 8. tetg,
losort an Vox dem
1. 1. 24 denn Wob
inmgsamt Gemeldete
ebiugeb. Miete 32 M.
monatlich. tÄ. 2439!)
Mvdcltr-rnd>'oi t-

Ges. „Hansa"

Hammerileindamm
Pt 73. D. 8. W8fi. s

_ (♦rbutt
Vecidanaeboic
für Delilg,essen,

itlumarcn. »Bit,
Rulfct iinv «onft.
türrn lür Renein
„ tldninifl
Anaedol« unter

3. 10997 bind, b*S
Hbg. streu, beni>l»(
(ies. Gasherd, eelr..
Kuterh. PreisanK. u.
A. 10901 Irdhl.

N!i?.tzSvUk8
fjc Cöcp.pcrJ.Cft.a.
vrUctnm.2 tlea.mMU.
Aiui.. 'Aad.titolküchc.

Pionnenschmi»,,
»rienkaul» S, IIa(

Mundshuii.
1—2 elcn. mobl. A.
<i. Herrn ob. Tarne,
auch vorüvergevcnd,
sn vtrm. Haderer,
Haidenvea 2. ll._s<
Miinbs.dura Aiinm.
m. Pens. 1. 10.
vcr Mieren. B n ck.
£nibtroy_5. st
Zit mermuU. devaal.

«»., w. m. e. v.,| uiö bi. Zimmer
S> veiidvrkrlandslr. In gut Hk SUevcH
Kr. 46. Mrrk.ZOVS.-chl ltuberstr. 24, IL M

Cttetier frei
4t>qmCiobanni6to<ilI2:R
25 „ tttUtcitiamm 2:H
55 „ £>obfenmartt 2R

A. a«uffstaun,
Heinrich Barthstr. 3,
Anseb. nicht Zcl. s(

n i'eer. «cflaDcn,
15 qm 3 Webenr.,
o. T., für * 1500
«Uber?. Scheuerer,

Worbfce 91 St).
@r. ibeatentr. 2o. s

S.S-Him.-Wotzn«.!»
Gibclftcbt, Vangc nfb.
ob.6tc8tngcn. '^ictc
Mob.3<A,m Wasinq.i.
t>pmb(L G-lct.V., L'ia<
ufto.botq. iMueiefl. i.
^-lulaa. sind zu erst.
SfcbtSG'tfi.GUciiburff
«utfaiäqcrrocflSl.sl

MML

LLS
'-Biete:

JRublcnbamni.
laufdi.yc. 5951.

EM

Jungfrauenthal

H-ttotii.

kws

W

n Gtuiflt flut« flctr
M3rrkr-I«Pir ®c He
VriSfltlxf. tu rauf

SS:Ä41 »im.

IK'fÄÄKiSS«^.«

Bitit. bonn. klein«
4»8.'Xß.mit.ttacl)clfuii),
Salto«,el.iiidtt, Woben,
steiler, Mick 500. Zu
Meheir2-3 u. 6-7.

eicht. Licht bi«MM!
gegen entfor. Petgü-
tunfl. in flutet Segenb.
Tamch-Nnmm. 22581)

BUCK. s(
Jfflandstr 67, A,II.

wbC z-Zim..Wobng.,
ivriebri&sbctflcrftr. 51,
II., btll.Miete,geg4-Z.-
Wohng, >n.Bad,t.Eilb„
Sot)eiu.,Sotgf.i.taiif(l).
gesucht. Taulchk. 4385
einst, bei Andtea»,
Paveiiitr. 87, I. s(

Susan:
Tehr bUltg abzugeb.
fpfoTt oder Witter
Glrofcer Surftab

200 «im Kontor- u.
Lagerraum.

Näh. b. d. Mokier
Herman» Ruben,
Hohe Bleichen «iKi,
, Zimmer 116. st
2 kleine Konlorraume
mit Telefon usw mit
Indent. lHauptbabnb.)
avzugeb. Off.u.E.ISOI
a. vemr. Eisler. Dbg. 3.

Selies Kontor
ca. 20 qm, m. Telephon
fiel etötHanb, s(
Admiraliläistr. 21,1.1.
2 Äontorräutnc,

ca_50qm groh,Stlahen.
front, au vermieten.
Rirecker, Kaiser
Wilhelmstr. 73, I. st

2 Mvntorrdumc
mit Telefon sofort frei.
Admiialitütstr. 21, s<

1. Etage r. M.Lehr

3-Zimmer-Wohnung mit Küche,
in gutem Zustand, Bergstr. 5, III
(T.-Nr.«92).

Suche Hamburg
3—4-Zimmer-Wolinung, 1 bis 2.
Stockwerk, möglichst sofort.

Hamburg 24, Hohenfelderatleg 1, II. linksbei Klaus

Metra».vierten- u.
Tarnen WerBcrob.
tauft «auch befett)
2. Citiert, Hdg i, s(
(itfcrnförberftr 6.3
»arte o.Tes.rg.TOOO

Dööjfre Mk
labil für guterbalt
8crreit»araero6e
>U<ulff,Tiiftein:rr.36.

Hansa H546. «(
Achtung! Die bötbficn
Preise für aetrauene
Aerrcnaarbrrobe zahlt
6"t>rlid>, 9iutf<bbnbn
Snr.37.9toebfee905«j
iSteudK orinaeno

Berrengarieroheo
mitte iebhatb

die höchsten Preise.
NoPirtgd>uU,4>bfl.3
Bruberstr.3, Ecke 33er-
itraiie. >Dtertur83ti:i. si

Holte Preise
für gutcrbaltene

Setten garderoden

«mit Ä^'ibner,
yerabarbfir.44. starte
gen. cb,!tel..t>anfa40<<)
Elegante Herren ii.

Tatnenflarberulien
tauft Max Kirsten,
4>ttfl.3, $eterftt.26.s(

Mot »trab,
nicht unt. XV) ccni,
SU kauf, flef Ang
mit Angab. üb. Zu
staub. Äst ii Piet«
u. H. 15857 SrMtl. m

®utcs Watorrab
zu laufen gesucht
tittma. Bramfelder
strafte 11*. s(
Motorrad, gut erb.,
zu kaufen gesucht,
ring. n. Zahlung^
beding unt B, 23
au Sch«el,fo»f,L'iI
beüniöplatz i. ki

Surfte ält. Piano,
ev.bef., prt6.gee.bat,
m. Pr »Ihr 4K45,
Nev.«mandoftr.23 pj

Plano ä,
'start Kalte. Schmidt
BarneIlr.73.TP.2ftzfl.t

SS St.»
Zaget, ri.TL.3S6l.»
Wehr Piano« fault
aber mmmi in Zahl,
E. Trlbger, ftföding«.
martt 73. Stolanb RfbJO

Uebernahme bau
Traniporte^tebarahu

Outerbaltenet

Markenplano
event l. auch kleiner
«Hügel b Privat geg.
Kaue au kaufen gesucht
WiepkiBg, ccculnr.4
tt. S, ;>uuium 2t>-4. »

WM sS.Wgk!
briv. geg. Barzabb
gef. Edinger, Hape-
m/tbel,«. 5549. s

EuLUnlffÄ
facht SSrfcnbaaL Ult.,
2<ebnftt.27.T.ä3n02s(
Itiaito qeg bar aei
P ärp.DandSI- J?al-
fienftrJMi. DR A’lfeart

Von Privat

Klavier gesucht.
Als Zahlung entspr.
freie Autofahrten mit
erstklassig. Touren
wagen. Anceh. unt.
A, 15262 Prdbl. $(

Zahle für Piano.
d. m.Wünsch, entspr..
500 «M bar. Borrn.
Wandsbeck.Chaussee
Nr. 63. Elbe 521. s(

MerpW

mit mail. Geb.
beleg. Hammerdcich,
zu bennieien durch
Seine. «. »lohn.

s Laden

8t. HDürd.
aUetb.8ege.ce.100
qm u. gl.gr. Keller

lang, Vertrag
Miele 7000, Abi!.

1 10000 «bitte Ld.
p.s.alleBrck Berni.
»Wecks.Ang.v.IeKa.
u. £. 40t «.Krönest.

^taiWfletftiUO^s^
Laden

Carolinenstr.SOqm
m. 30 qm Keller gegen
kl. Abst. verm. Getier.

Alster 2083,
Lohmiihlenstr.l.el

(^Leerer Laden

•* 750, 1 Siebennit.
ohne Tausch, >. vrk.

Scheuerer
R^eTSIBG.

» Gr, rheatenlr. 20. s
Oiroftct iiachelladen

' mit Wohnung, ohne
1 Tausch. Korb. 700 M

Weamann,
Earolinenstr. 23. al

Dezimalwaage wc^cn
Platzmang. *für io Jt
/! verkaufen. JWnf.
Sciiömer. ilrmburn.
Schönst raGe_J 1. s(

Sxllb l i>o!itr..'>1,l. < ; bt<
Zu full!

Vtniiwrt verFnufen
1 mpt r»> 3tu hmaidjinc
(Seibel & biaumanN
1 ladell ttbaü.TaBHT.
fabriab (Seihet & Sau.
nwannil iaunre.(*i«m»
uui)«5t>i:, 1 fttiHiotbiF,
1 od>reibtML2 e tubu.
Hu besehen rhtuft r.
soni bb.5-7tlhi.Hel-
blnUaU)mib«NLlts)i
2 bed’l. Nitzmalch ,
4^11. b.,. LI. Wut.

W c N I « f 1 .
CyjKHbortcrttwe 25 (

WarmW, Leit.
g„ an gemlb.

' rt>. Damc bet
, Dam« zu ver«
n. Doroch««»-

I l e(
2-8 S.,ftuT7

.41 ).X.y 1.8-6
n, ffrblanbft.35.(

IrilroohBunfl
«tlffl.mbbl.indnitnb.
»ardcrztm.scp.tteg^

ßURüilM-.3trV3Ci.,tot.ab, b nlkinft.Tnme
an (icbilb. Ehepaar
sofort zu vermieten.
kcklump 13, II. ui

Ges, 9.iiitbcnunnnp.
eine»

Prwaiaulos,
»ebc Lattentamh.

T. 7. 281L
~ **nngl

fluioieie v Privat
sofort (jenen bnr in
taufen ober mieten
gesucht Angeb, unt.
P. » um; 3 ffrbbt.et

Suche

Mo

M Amt 15.

sofort Müt.
Gtlangcb.untiM.I.5:161
d. d. Hombg. Frddl.»(

Lunte gegen

sofortige Sofie

OHL 6-1010.-

W.
Gell. «ng. u.G.9881
d. o. Hba. Rrbbl. h

Hanomag
lu taufen gesucht,
spare, Naaelsirea
Sr. 19, II. Elbe 703.
(Sein Kaden.) s(
Gegen sofort. ßa|fc
ein auterlmttcner

1Ü—2«ionner«
Marken-

Lieferwagen

our».«
d. b. Hbq. ftrbbl a<

Hut« - Lroschte
zu mieten ob. tauf
gesucht «nach. u.
&, 15161 Brbbt. b(



COUP* 10050 —
Sedan ..,, 10660.—

......... 10370.—

.MASTER"

11720.-
Sf*dan 1224b.-
Coupe 12270.-

Uamvurger Fremdenblatt. Donners ag, 23. September 1926.

Nureine Meinung

allerAutofahrer

Überall triumphiert der neue Buick.

Betten
»

\

e

Der

Autorisierter Vertreter:

V

WENN BESSERE AUTOMOBILE GEBAUT WERDEN, WIRD BUICK SIE BAUEN!

z

Sechszylinder
z\

Erfreulich

I

•» r.

Möbel
e
©

20
24
25
26
27
28

an
an
an
an

•

— 5
— 4
— 7
— 7

V

>

n

In vielen kleineren Städten, wo Buick schon früher bevorzugt
wurde, ist er heute der einzige Wagen, der für Autofahrer über-
haupt in Betracht kommt.

In Europa hat das sachverständige Publikum diesen neuen
Buick in eine Sonderklasse gebracht.

2 Heine ttriktali-
Sroitcn. c(cru..fon>.

1 Mcllinn - Was-
sllindcr für Stonfit.

zu verkaufe»,
fioiibitorci, Mmidr-
vuracrdamni 61. „(

In jeder großen Stadt hat Buick immer die Führung übernommen —
heute führt er das Zepter an diesen Plätzen in gleicher Weise
weiter.

Der sachverständige Käufer, der sich nur von Tatsachen führen
läßt, hat nur eine Wahl — Buick.

General Motors G. m. b. H.

Sätlelmacher & Co. m. b. H.
eiaue-ürolh-SlraPc 84. Alslr.r 130B-10. r

der Welt:

Steindamm 66,
L I . II.. HI. .

für den neuen Buick mit dem dreifach gesicherten Chassis
und »richtigen Neuerungen, wie Stoßausgleicher, Schwung,
ansgleichkurbelwelle mit Gegengewicht, thermostatische

Wasserkontrolle und Motor in Gummi.Aufhängung
Kinderwagen

Sportkarren

4.-
5-

10.-
15.-

Schlafzlmmcr von RM. 380
Speisezimmer von RM. 3X0
Herrenzimmer von RM. 310
Küchen von RM. 1*0

bis zu den allerfeinsten.

Abend-Ausaabe.

Sehen Sie sich noch heute diesen Wagen an. Betrachten
Sie die neue FishenKarosserie, prüfen Sie die Art, wie die
Vibration des Motors beseitigt ist, wie der obengesteuerte
Sechszylinder,Motor in Gummi aufgehängt ist, um die Erschütte,
rungen infolge schlechter Straßen aufzufangen. Betrachten Sie
die neuen regulierbaren Scheinwerfer, die völlig sicheres Fahren
während der Nachtzeit ermöglichen, betrachten Sie den Luft»
reiniger, Ölfilter, Benzinreiniger und Kurbelgehäuse,Entlüfter,
die alle dazu beitragen, die Lebensdauer eines Buick zu erhöhen.
Dieses sind nur einige von den vielen Vorzügen, die den heutigen
Buick zu dem machen, was er ist:

Ist es. wenn Nachbestellungen eingehen.
Wie hönnen ständig solche buchen, da
unsere Kunden mit den Haag-Lastwagen
zufrieden sind. Auch 8le sollten sich
uon uns den Daag - Lastwagen unuer-

blndlieh vorführen lassen.
*

Hammerstr. 25, D. 8, 2009.
Behördlich ermächtigt, auch In
Hamburg-Altona wohnend Damen
und Herren auszubildcn. Kulante

Pieiae. Teilzahlungen uiw.
Prospekte kostenlos. s

1 T.aibere" ö 20 Äga-Sporlwafl.
gilnutiK abziigeb. Näheres neue] &
Berner (Autoluckleranntalt).
Kleiner Kielort 7, b

Speisezimmer,
Bufett, Kredenz, Stu«-

%:475.-
ei it teilteüfcitd,
105, 225, 275. 350
flüdHll65bt«275A

Thieme,'N 9

Hansa-
Lieferwagen

mit neuer Masten
tarofferie billig zu
verl. 'M oorcndc 4/8,
_ fluiogaragcn. n(

Mercedes i’iefcr
wagen. 2—:«w*i Pf.
tragend, bortif.. bitt.

W. Plate.
Robbet 24, Hbt. h(

komplett Mk. 575,
L60m Speisezimm.
T11.38O. Möbellager

Fritzel. s(
nZteinimmm 116,1

Zur

vollkommenste Buick je gebaut/“

2 Minuten vom Hauptbahnhof za
besichtigen. Sie staunen über

die enorm billigen Preise!

Nur WM«

In Amerika — wo Buick mit nicht weniger als 100 Automobil«
Fabrikanten in scharfer Konkurrenz steht — hat er seine ohnehin

starke Stellung in der Gunst des Publikums weiterhin gefestigt
und neue Verkaufsrekorde erreicht, die sogar die Fabrikations«

Möglichkeiten der enormen Buick » Fabriken außerordentlich
beanspruchen.

Phaeton . . . . M. 7100

Innensteuer. . M. 7550

einschl. 4 fach. Ballonbereifung
Günstig in Steuerformel
Gefällig in der Karosserie
Probefahrt unverbindlich

Lichen-Speisezimmer
Büfett, 200 cm breit, mit Vilrinenauisa.lt und
schwerer Bildhauetatbeit, gutes süddeutsche»
Fabrikat, Kredenz, sebw. Ausziehtisch, 6 Ccdet.
stähle nur M. 9SO.—

fichen^Wcrrenzimnier
Bibliothek, 200 cm breit, mit Kristall-Faoelie.
glas, schöner Schreibtisch, rundet Tisch, Schreib,
sessel u. Stühle in Rindleder nur M. 92J,^

Lichen-Schlafzimmer

Schrankgtöße 180 cm breit, •/» für Kleider.
V» für Wäsche, Türen u. Seiten voll abgespetrl,
komplett mit echtem Marmor a. Palenltahmen

nur M. 600.—

“Polierte Speise-', Herren-' und
Schlafzimmer

finden Sie in meinen sich über drei Stockwerke
erstreckenden Ausstellungsräumen übersichtlich

ausgestellt. t

2. Haas
vom

Fremden,
blatt

Qvcße Gleichen 34

auch steuerfrei
und mit Zahlungserlelchfcrung.

General Vertreter

Hans Norgall
HAMBURG, Langereihe 100.

Elbe 1761 Alster 1106.

40—5
47
48
49
60
SOL- 7
51—6
64— 4
65— 6

„As-"
und

45 PS. Daimler-
Viifnvnnm ni.Vtrtit
flnloffer, Bofchborn,
«ant prima, aunihn
abwgeb. W. Pinte,

EISENMMNS

Hamburg. Wandsbeckerstieg 3H
Mtrkur 4821-23 L

Raatz & Schultz G. m. b. H.
Hamburg, Grindelallee 43.

Filialen:
Alsterdamm lO/ll Dammtorbahnhof, Bogen 7.

Telephon Elbe 9491/94.

5peifej.-5lüi)ie
tfiche, oeb. it. gen.

Mark 12.
15. 17, 18 usttt, s(

«art 2b. Müller,
Kleiner Buiftah 0, I.

Ö-Rad
neuestes Tourenmodett mit eicht. Beleuchtung,
'•BoUonbereifung u. fämtl. Schikanen, wie neu
erhaben, nut Wenin gefahren, tum 'Greife non
1000 Mark «,u verkaufen. Zu besehen bei

Auto Globus, ßerrengraben s

il<eifilnif:'z«d»et
befono. billig uno
niiti.Maotrotffnuf
0 fiten Bohnenftr. 12tbtr. Nahe Burfiah

Preissturz!
Kuchen Von 05 Lik. an
Schlafztm. v. 200Mk.a.

Zpcifnimnier. »
Gablung» erleichtcrung
in Mroomoim in

«ttinbaniiii 4s
Der weil.Lieg lohnt sich

Neuer Kinderwagen
billig su versaufen.
Kreuzweg 151. pt.l.
Ottensen, tinieGl.sf
Brenn -Karte u. Ltu-
bentog., tu. neu, b. ,. v.
Jaiifsen.Brl.Tor.K.iVi

Vtuschgarwtur m.llinb.
2Üd>,2 el.Mamp..Wa6fr.
*.vtl'aiiaeiifelbetb.45: (

13 SO P. S. „STANDARD"

Fortsetzung der Kleinen

Anzeigen siehe Seite t-

91 r. 263 Seite 24.
*>

NagelHReE 19
VnlEan 1078. s(

Besichtig, ohne Kaufzwang erbeten.
Ha Wa Ge

KaiserWiihelm-Str.34,Hpt.
9-1,3-7, neben d. Conventgarten s

Aeutzerst seltene
Gelegenheit!

Dir. ab Fabrik, so
lange Vorrat reiche

Schlafzimmer,
echt Etd>e, innen
Mahagoni, 180er
Schrank, alles be-
fonb. grofi it. mod.,
pro Zim. 545 Mk.

Kemper & Co.,
ginilicnflr. 78. s

- <
Feder-, Galoufte-,

Schlachter und
flaftntivantn billig

su verkaufen.
H. Andersen 4 Sohn,

Neuer Kamp 3-5. s

<1 ffrUTO-Fahrschule
4 MkARL »OKItFLKlN

4

4

<j

IMsanipins.
Wer kauft 5000 St./
auch in kleineren
Posten? Ang. uns.
K. 10970 Frdbl. R (

— .»
Objekt Anz. Monatsr.

20.-
30.-
60.-
90-

am Sonnabend, dem
25. Sept, empfehlen wir:

Sdilafzlmiiicr

Einrädtfanfien
eichen und lackiert,

Speisezimmer

Herrenzimmer

K uhiarnlturen

F urgarderohen
usw. in jeder Aufmachung,

Größe und Preislage.

Küchen« Einrichtungen,

kompl., von 80 Mk an.
Spezialität:

Lackierte Schlafzimmer.

Eigene Polsterwerkstatt.

„ Touring ..... 12455.—
,, Sedan 14695.—
„ Limousine Sedan 15110.—
,, Broughem 14270.—
„ Sport RdiL (2 Note.).. 11670.-
„ Sport Touring 11 550 —

fob Hamburg bei fünffacher Baiionbereifung
elnschlleBllch Zoll.

f .b.Äit inen b.9,5Oa
Wer sparen will

kauft nur im

Bettenhaus Eppler
Raboifen 58,1 s

Der vollkommenste BUICK je gebaut!"9f *

25jähriges

Jubiläum der„, l,trt'n"
in der Woche v 20-27.September 192z

1U25 Brenuabor,

s 32 PL.,

Viersitzer,
Ballonreifen, Ufr«
heuert. ho km
lauft)., «ilwellcr.
Berded, prima
duhanh, ano erst.
Saud für :i5Oü
Mark in verkauf,
«naeb. uni L.
153HO durä» da»
Samba. Arvdl. h(

— 6 Paas. Coach 10165—
— 4 ,, Roadeter (2 Note.)... 9345 —
— 5 „ Touring 9630.—
— 2
— 5
— 4

Eleg. Klappt., flmtiet-
toagen,fiinberbelt[telk,
Puppenwi 7 M. teilt.
(Sitittbcrftr.35,$>obenf.(
Ela..Ktndw.l4,Klappt
m.D.lS.Puppw.Babpsl.
Kindbeltit.Babpt. Bcr-
ein8ftr.49,b». |Stfd»bb.(

Kinölelier-

klubgarnilur,
Sofa, 2 Sessel, ja
Arb., iiitS. bill. iiu
vert. v. Wischinann,
Dilmar 5toelstr.21.lt
2Betlsl.,lWascht.u. 2
Racvlsevr. m. Mar-
morpl., bill. »u uert.
BnndcSstr. 8, p.l. s(

Fahrschule
für Auto und ÜIotorrHder.

Gustav Körber
BartholomikiiHHtrnOc UÜ/37.

Prospekt unverbindlich. Nordsee 5394. s

ing. Schroedero m. b.«

Staatlich zugelaiaenes Institut
Separate Damen- und Herrenkurse

Oberaltenallee 18^%

^^^n^ernsprechenElbeSOH^^^^

Achtung! Achtung!
Infolge Jlnbüiifunq meine» Lagers »ersaufe

meine rühmlich bcrannien
Büro-Möbel

WWSchublabe, tictldiliejibor, 2<i SUI.
Oaniluirnet Biiromdbcl-.Vavrif

Theodor Lenck, Iurüenpla» «ü »n
nm Dammlorwall. Bultan 4<9L

Roiiflx-Ellwaeen
6 Zentner Tragkra t »« —

führerseheinfrei lU E#® _
bllllgites Fahrzeug ™l. eBe»Öl
Große PiUsclie. — Bequeme Zahlung.
Verlangen Sie Vorführung und An-
gebot durch die Verkaufsorganisation

Automakler K. F.A. Ellerbrock,
Verkauf und Ausstellungshallen

Bogenstralie 54. Hansa 2045.

Ernst Ohlendorfs & Co.

Glockengießerwall 23 Loignyplatz 1 a
Fernsprecher: Hansa 8620 Fernspr.: EldeOAI

Großes Büfett
3,63 m lang, 2.07 m both, buntes Eiche, passend
füt Bar und Restaurant, w vertaujen. Preis-
angebote aefl. an tirunow, Samburg.
Roiberstratzc 173.

PS.,
!N) <un. 12 «tim.,
berk. bill. Lchitto-

ocrraufd - (»ff.
«.».»..Hamburglt.

weiferOflul. b

Kinderwagen i. Klappkarrea,

Puppenwagen
in großer Auswahl liefern wir auf

Teilzahlung in ßMonafsralen
Beisp. uns. Zahlungsbedingungen:

Hin aLmilUIUUiiuuH.

IMim#in allen Größen
in grober Auswahl

Q gegen bar und auf Kredit-

C. Reimers & Co.
ElmabUtleler Chnuaaee 66,1-

Vulkan 9440. ’
Kein Laden!

w
Einige fabrikneue,

luftbereifte

Kasten-

yasenMWe.
13x2,80, in. 24 PS.,

Hanomag-Lloyd,

R,»"™4
Hambg. Frdbl, g

öafen Bottone,
neu, 18x8,70 m. tv
m. Robölmotor zu
Verl. Ang. L. 7063
Hambg. Frdbl. g
rsinteriager biliin
fTftanu« u.fiaiato, 12,10
frlbe-Bootslaner,

Heiligcngeistbr. 1. s(
Safenbarlaffe,

13:2,8:1,75111,Stabs,
fast neu, m. Vorder,
taiüle. SB. C. usw.
22 PS. Hannomag
Llohd-Mol., rouiDL,
m. Neugar. f. JIM
11000 zu verkauf.
Sinneb. u. D. 9969
d. d. Hbg. Frdbl. s

I
•eeeee®®®» .»••••••

Silben

Speisezimmerstiihle
geb. it. nebelst.11,50,
Sessel, Rusziebtifche.

!». Bergmann, s
Stiderstr. 142, Hth«.

speifciinuner,
Nied., bill., cb. Rat.,
auch ein;. Qninbcl,
Hellbrookft.51,I.Bek.l

Seltene Gelegenheit!
12 50 PS. Chrysler

fabrikneuwertilg
weit unter Fabrikpreis zu verkaufen,
eventuell wird anderer Wagen in

Zahlung genommen.
Zu besichtigen

K rastsah rHi-h ule

Car I Lunau,
Hamburg 183. Oltowlr. 4H,

Hiiuhii 1001. s(

JEs will eine Leistung für ein Automobil bedeuten, sich In
diesen Tagen scharfen Wettbewerbes um die Führerschaft die Gunst
des Publikums eines bestimmten Gebietes im Sturm zu erobern.

Was sagen Sie aber zu einem Wagen, der in wenigen Wochen
die Bewunderung der gesamten Automobilwelt hervorgerufen hat!

Beleuchtung

wagen,
allererstes deutsches
Fabrikat, weit unter
Fabrblkpreis ubzugeb.
Angeb. unter K. 15029
durch das Hbg. Frdbl. a(

7uW-^-UFac/>?
Schüfe

KM) Stühle
billig zu verkausen.

Franz ßiibner,
flnifer Wilhelm»

Stratzc tzl. s(

ScNaizim. Siieisez.,
Herrenzlm., Küchen,
gute Hambrg. Arbeit,
für jeden nur annehm-
baren Preis zu verk.

T is, lilerei
II. W. Kruse

Eppendorferweg69. s(

Auto Fahrschule
3 Lehrungen in Betrieb.

Carl Lunau
Eilberk. Ottostr. 4N. Hansa 1004.s(

Äüto-Selbsllahrer
mieten sich ihre offen
u.gefchl. Wagen Wag
nerftr.30,«Ift.501.«(
T67iF «nid, offen
". gefchl. zu fahre.!,
aus Privalbd. bill.
zif Vers. «Heimen

oiaraflc, (Duftau
Xfiamfcn. Olrope

Bleichen 21. e(
9 25 PS b^iner

»Presto",
eleftr. Vicht, laoeNoi

laufend. M. 1300.
Ständer, Hamburg,

feuttenlOO, Htaftti32.»(

Mlulr-W
Tages- ii. Abendkurse
K ö h n c k e

Wilhelmsplatz 15
f) 2, 8073 s

Für*
Anbett jede» Autorad

Franz Spindler. »
«artnerfUi? Vlbf 5720

(»cfuchl gebrauchte amerif.

Innensteuer- Limousine
Mod. 1925 6

Llierrabbremse, 12 ®teuer=PS. gegen
Barzablnttg. tlnecb ant. F. 10554
dura, b, Hamburger Fremdettblatt. n

4.14 01
so flut Ivie neu, billig

u verk «laufen s(
Raflclitwea 19,71 5595

10 30 PS.”
linnenff., nt. all. 2chik,
tadelt., fahrbereit, t- d.
ZVultprci s M. 3100
Clausen, NageldwCfl
Dir 19, Nistet 5595. »(

Autoreifen
In allen (Mröfien, 50
bi« 70 % brauchbar,
Preislage 15-45 M,
fbottb.WcIegenbeit«.
kaufe. rel.D.2,7798.
Lehmann, Ortern»
föTberftrnfie 65. al
Vulkanis »Anstalt

.Centrum“
Sflirlt. Melcflenheit«!.,
unterhalt. «uto.fRcifcn
von R.-M. 10 an. s

W. Niemeyer.
Hüften 5S, C 7930.

Huto-Fahrscnii.'e

Joes! & Roers
Wdfb, Vübeiferste. 50,
«Ist. 1565, D. 8, 5235,

Setiitatt: Silbers,
Wagnerfirahe 124. •(

Möbelhaus

Tessmann&Co..
Eimsb. Chaussee Nr. 15.

’i=Xo. Origtnal-

Dürtopp-

Utitftijeniüflflcn,
gut erhalt, u. tadell.
bereift, fahrfertig,
bill. zu verlauf. s(
Werner 1 Startmann,
Buxtehude. Tel. 36.

6 24 VS. W,
offener Vierfitz., gut
instand, utgefaff. u.
versteuert, pretsw.
zu vert. Bei Vorher.
Hnmelbung zu ve-
firtitigen bei b(

©rini. Biiker.
Burtehude. Tel. 120

Mteibcrfdir. zu verf.
Schcntettdrffft.28,p.l

| Klubmöbel
V in erstkl. Aus-
V führ., in. tnchrj.
2 Garantie, dir ab
t Fabrik, in Leder
t u. Wbilmokette
t Sessel 75, 85,
V Sofal3O,15Oan
T A. <»rebe
t Hauptgeschäft '
VKI Ren lienst 13/15’
t Filiale Holstei- '
V ii isolier Kamp 4 -' ('

14 40

VresipMlMon
6 Sitzer, mit allen
Jdjison. ii. Aufsatz,
In Maschine, zum

Spottpreis von
1000 MI. zu vor
tauf. Zu besichtigen
(barane Niebuhr,
Wilde lmtncnftr. 69.
Tel. T. 2, 8909. b

1 potent-Euius

mögen
auf (Summt und

1 hulbWse
auf Gummi, zuf. zu
bert., nur an Priv.
Vorm. 10- 12 Uur.

«. Hölcr,
(fast Abono, Altona,
Ofr Freiheit 30. B
L-Itf-Wmo, % t. a.
als L'cbrmod., Um ft.
halber f. 450 .* zu
bert. Milchgeschäft
Mtönnbaibftr. 29. s
Adler. Ifanb., 1025,
ii Sitz., a. Prldhd.,
«dl., Pbaelh., 5,14,

1 Sitz., beide gründ
iiberb.. zu giiiift. Be-
ding. bill. zu Verl.
Rudolf BUnufna,

Manfictnstr. 3, b
O)efencni)cit»rauf 1
Va Itrafhvagen, „Benz-
Waggenau'' 4-5 Ion«,
58 P.2., Schncllaulo,
Spedtliimswp. X'abe-
flache 2x5.25, billig

zu verlaufen.
Bahnamtliches Roll-

fuhrunternehmen
Aktiengesellschaft

zu Hamburg
fjammetbroof,

Clgaftrabc 1618. s

^winedrr.
Fahrradkauf Ist eine

Vertrauenssache.
Der Name

tlf Fahrradhaus
WIIIS Feldstraße 35
goniigl. um. alle wissen zu lassen,
•laß ich in meiner 25jährigen
selbständigen Tätigkeit die besten

Erfahrungen gesammelt habe.
Infolge von Rieseneinkäufen und Ab-
schlüssen von über tausend Fahrrädern
kann ich die berühmten Brennabor,
Opel, Panzer, Wittler, W. K. C. usw.
zu konkurrenzlosen niedrigen Preisen

verkaufen.

Jedes Rad ist mit dem niedrigsten Preis
ausgezeichnet, außerdem gewähre ich

während der

Jnbiläumswoche ¥. 20. bis 21 Sepibr.

10 % Extra-Rabatt
Der weiteste Weg lohnt sich, um diese

günstige Gelegenheit auszunützen, s

CHcfl. Klapp!., Kdr -
Wag., Kinderbettst.,
Pupvenw.,Kausalst.,
Stubeuw., Babyst.,
Teilzabl. Barnibcd.
Diederichstr, 3. s(

St» ’' Bek. gute

Höher

liefert billigst
gegen bar oder Ziel

nBörs

* Möbel *

allcriiufierfte Preise, ZahluntiSerleirtü'

„5d)uiiriö;an79,i.
Besannt seit 35.Aahr für bcfu Vitferg.,

/ %

Sie &icfi!”

Ohne Konkurrenz bleibt

\

EiBheitsmotlell

Motorräder
1,4/4,5 PS., 3 Gänge,
Kickstarter, Ketten-
antr..mech.Oelpumpe

RM, 960.-
ab Werk

Paqu6-SstOFfäder
(Augsburg)

500 ccm, lUPS.Brems-
leistung, 3-Ganggetr.,
Kickst»rt.,Kcttenantr.
inechan. Oelpumpc,
mi§1300M
ab Lager Hamburg
Auf Abzahl, lieferbar.

Generalvertreter

bau etdtetie
«udziehttfche,

Herrenziw. • Tische
38 120 Mark,
Klubgarnituren,

Teüzohlg. gestattet.
Wildbrets, Tischt.
KielorlaNee 3—5,
beim Schlump.
viirtT L'ßrt I"

Neue. md.Küchbiif.47^
Stühle 2.95, Tische 9.*
2gl.Bettfl.»15«,Waich-
tilche m.M.ti.Sp. 15.<
1 • u. 2t. Stlf ibfdit.ä 25*
2 titod. Sofas ,1 27 .*
Nachfschrk. A 9.50 .*
Haffeldroofstr. 54, L. s(
' erlauf.:
Oft. eich. Truhe in.
Schnitztv.it.Zabresz.
1756 fow. 2tur. Slict"
dcrfchr. in. Schnitz r.
V. 1700. Zu beseh.
Sonnt. V. 1—6 11 bi-
Ftnkenwcfrder.Westl
Norderclbdeichl18.-i(

10‘7ü 2labatt

fiiisii.öiDiöh.
ahyadrik.m. welft.Mar.
mot26Ck*<Jin,cImöb.
Zoblungserl. Hinrich«,
Mühlenftr.20,Torweg.l

öerrenj.-Ilfdje
Eiche, geb rund

Mark 35,
40.-, 45— usw. s(
Karl Ih. M titlet-,
Kleiner Bnrstab 6, I.
«Bliinnitr. Herren-
»immer, Schlafzimmer,

iche, (fhaifelonoue
tut jeden annehmbaren
Breis zu bert. Pctrud,

in 16. »
Schlaflfittutcr. ed>t
Eiche, mit 2-m.Jtom-
modenschranf, elegant.
Isst,immer, elegoiites
Herrenzint., beides echt
Eiche, 2 ni, für jeden
annehmbaren Preis zu
verfatifeii Petrurk.
tSfriudelallee 117. s(

Kluvgarn. in SUiot,
int; neu, i. f?. lauerer

Schmiedestr. 6, Hl. s

Nöbelhs. Hagedorn
Alter Lteinwrg 80

Heu eröffnet!
Kommen Sie,

Sie werden staunen
über die s

billigen Preis«.

Zrüchen
in Weitz u. natur lasiert,
Aiizahlg. Pik. 20-40,
wöchentl. Mk. 5—10.
Möbel Haase

Banksstratze 119/131.S
Diese Woche bedeut

herabgesetzte Preise.
Speise- i *>ßverrcn
Schlaf- I Zimmer,

^^N«Rikb«M,

MitZlflH.Wexstr.6.

Möbss,
Teppiche, Gardinen

auf KieefcU
mit kleiner oder

ohne Anzahlung.
Geringe Abzahlg
Weidenallee e»0.«
Kausen Sie Ihre

• im Möbelhaus
Tesch

44 W 44
so sparen Sie Geld!
Direkt ab Lager

spottbillig la eichen
Speise- u. Herrenzim.,
Bücherschr., Stühle,
Schreib- u. Auszieh-
tische, Dielengarder.,
Küchen, Klubgarnitur.
IfiütlK, Mobelbelz.,

Holstein. Kamp 42. s(
GclegenheitSkaufl

Herrenzimm.,
last neu, kompl,, mit
2 m-Bib!., mod. Form,
in erstkl. AUSsiihrg., s.
nur 700 M. abzugeb.

Risch, Mlciitftr. 10, (
Ecke Eildecktal, s

Speisezimm.,
2 m-Büs., (it. Vitrine,
Silberschrank, Kredz.,
Bugs., 0 Lederst., hin.
mal)., geschw. Form, s.

mir 950 Mark.
Risch, Kleiltktr. 10,

Bhf. Friedrichsberg. s(
UH ö Bei

20% Most
ab Fabrik zu günstig
Zahlung« - Bedingung.

Schlafzimmer
von 240- M an
Herren- u. Speise-
,immer u. Küchen
liinzelmob. enorm dill.

Möbel-SehDibbeo
»tiftstras,« 38
beim Steindamm. »

Silubnwbcl
in Stoss und Leder
direkt ab Wctkstatt,
Leders. 100, Sosa 250,
Stoss. 85 Sosa 180.
Rich. Warschkvw,

Sieindamm 28 »

Klappkarren
Promenadenwg.
Kinderbettsteil.

laQual. enorm billig'
Engr.-Lag. Hbg.,

Herrengraben 3. s

u reoenz eiche 95 *
mahWaschkon« 95.,
mäh Frisiertoil.95 ,
eich Frif>ertvil.85„
Schreibtische 30.» an
Kleiversdir. 25.* an

< 'urlHMOIl. Si
Baumeisterstr. 7. am
Haupidhs , Alster 3536
Md.Soia.iieu, 48 M.<
Schn.,Sniannenst.4.p.r.

C**td)cn=

bstzinrmer
mit grost. Bierzugtilch,
gut erhalten, fut leben
annehmbaren Preis zu

verkaufen

Zimttiernlann
Grindelallee 157. »

Ausziehtische 24 H
eiche. Kreisrund 75 .*
Bill eit, Kredenz 95 .»
Stuhle,lischleiSchulz
Siiiannenstral>r19,l».<
Beriilo, Keilstelle,
Ii(d|, tauetbranb
Uten bill. 411 wert.

Hansa 7919. b(

Besitzer
reparieren ihre Auto
mobile am billigsten u.

am besten bei dem
Hamburger Vertreter
Paul nullikiiH
Angerstr. 20, 71111.3933
Reue Aga- u. Hansa-
Automobile los. liefert.
Kredit bi« 18 Monate.

1 Liefer-

wagen
1% Tonnen,

mit Pritsche u. gut
Bereisung, billig z»
verkauf. Ang uni.
F. 15113 Frdbl. s(
Neuer2 Litz., 906.4-,
abnehmbar. Kasten
aufbau. passv. für
Tarne ob. Aezt ohne
Führcrsche>„. Aus
lunft siorbi. 53. h(

repariert u. spamit neu
WattherDubeistnvt
Wandsdccker tkhaussee
172'174. Hansa 5057.(

ttraftfahr-

Lchule
Strübig A Grmeler
Separate Herren- und
Damenkurse Eingang
Hohelustchaussee 107.
Teles^Eche 5999. »(

Autoreifen.
Vollgummireifen, all

Marken zu Fabrikpreis
Gr. Lager. Siet« G«.
legeuheiiskhuse. Eigene
Bulkanisieraiistalt.

Unberborn,
lornquiltltrnne 08.

Hansa 847».

V.M. W.
8 PS., mit clcftr.
Licht usw., sehr gilt
erb., bitt, ab,»geb.

Emil ifleber,
B. Strohhaus 39/41.

Merkur 4195. s(
4-<»ang-Mai 4,

1925erMapbachmot.,
zuverl.Tourcnrnasch.
ni. Beiioag., lompl.
Boschanl., bereistes
vrsatzrad.Tachoiilet.
tisw.. sehr PreiSW.
Alt..Palntailtek6,Il.
b.PrieS,tim.2—3U.<

Evans
Mitcrb .Kasse 175 M,
«l.L.fiihrerscheinsr..
mit Zulassg. übgar
Roststr. 3, ptr. l. s(

Motorrad
Super üxcelsior. in
LuruS-AuSs-, bert.
privat. 3’1 bei. Gil
bei. Gvasir.-Garage.
Bore 3. n s(
Erstklassiges N.?.II.
Molorrad, 8 P.S.,
m all. Schis.. Mob.
25. für 080 Mk. 3U
verkaufen. Diener,
A l t 0 i, a, Bahren
selderstr. 132. s(

Bolch Motorrad
Lichtanlage, f. neu,
1211 .st ghz. Diener,
Alto n a, Bahren-
flllberftr. 132. n(
i-nob v. Motorrad,

f. neu. 175,- Alt.,
Waterlooslr. 32. st

Alba-Motorrad.
3 P.S.. in ob. T»v,
in Getriebe 11. allen
Schlk.. itmsth. billig
zu verks Knislops,
Hopsenstratze 3. s

Molorrnd,
2 361.. 4 P S., um
ftänbeu. für nur 150
Alark zu verkansen.
Allo » a. Holsten
Platz 14, PN. link«.

D. 2, 3521. s(
’JJlolorbreirab-
Lieserwagen,

GelegenveltSkanf bei
W Ilde. Neuer

ieluweg 93. H

Cer 3ufflls?ÄÄ
gebt Fahrräder b.
25 Ml. an. Rriie
spottbillig. Teil-
zahl. aesiatt. Rieft.

,l)0s 59 h(

ßIegani.Damenrad5O.ss. Marke, Herrenrad,
neu, billig. W. Wand«-
beckerEbauss. 33 Pt. r.s(

Föhrrüder,
bekannte Marken.

Änzahlg.Y. "
Whchtl. Rate 3 5 M.
Fahrradhs. Catzow,

Bartelutr. 44. j
D.- ii. H. Rad mit
Hol,s s. bitt. 3. bk.

Backerbreitergang
81,11, r. s(
Öl. neu.H.-Rab.Torp.-
Frl. tSchw(ilbe), 05.-,
Anderill
tzahrrad (Stroben
rentier) sos. zu ver-
kanfeii BaleiitiiiS-
kainp 73, Hochpt, h(

Herrensailrrab,
Marke Ideal, sobrik
neu, b. Bus. für 85
zii verk. bei Dur,
Blischslr. 15, Pt. n(

F a u r r a b e r ,
Anz. 15 Mk., kl. Rat.

Blitz.
Fruchlallee 66,

Kl. Reichenstr. 27. a(

Hafenbarkasse
10x2.50, 27 Per-
son ei,. in gutem Zu
stände, für 2500
berkäuslich. Ang. u.
F. 10906 Rrbbl.s(
Billige Herhft-Berk.
5bitiinv.5O.KasakP.KO
an. Segelb.350,Mo-
torb.75O.ElbeBootS-
lag.Heiligengeistbr.l
Gr. flulcrh. Ruder-
boot in. 1 Riemen,
2 Paddeln u. Sege l -
borr.. f. 150 ,K. bill.
zu verkaufen. Näh.

Fischer.
Bwcherstr. Ä, M
Wanderer-Motor-

rad. 5,4 P.2.. vollst,
neuwert., g. w. ges.,
erstkl. Masch. verk.
bill.MgrkuSstr.21.K.<

Führerschein
«1.3b 11.2, aus!.bitt
SM. 1 f. Motorrad- u.
Eilwagenfabr. Kurs.
15.*. Stessens, Alt.,
Kaltenkirchenerstr.2,
Tel.: Merk. 2675. s(

OluD-@ornltuceo
in großer Anstvayl,
direkt ab Werkstatt,
Sessel nur 46 M,

»lnbsosa, la, 90 X.
Zatziungserleichier.

Lewerentzen «(. Schü-
ler, Brennersir.46. al
Mod. apart, eichen

SDetfejlimwi
kompl., spottbiu. z.verk
Schlotzmacher, Uhlenh
Schillerstr. 39. Lvt. »

üüfe moel.

billige möbel.
G,ch Ausziehtisch
38 . Shgiselongue
21 .<(. eich. Pi lzti ich
38 .« Nur Altoita.
Alsenstratze 15, s

Mk-NVei
Lualitittdarbelt.

A. Illnkelmann
Bütten 114. «

IDI.360
.«lubgarniturlf Ii»
Büfett INS
Flurgarderobe 45
Bücherschrank «5
Schreibtisch SO

SALOnON s
Schulterblatt 88,i. I

Direkt ab Vager :

m.

Möbel
nur gate Arbeit, bar

und Teilzahlung,
Hpottbillig.

B o ! x m a n n ,

Schlump 8, pl I.
PoinpöHe*

Speisezimmer,
Büfett und Vitrine
Standuhr, echt Eiche,
innen Malt., wie neu
spottbillig zu verk.

Bolxinann.
Schlump 3, ptr. 1, s

Klubmöbel
in Stoff u. Leder,

la Polst., mod. Form,
Ansertiguna nad; eia.
u.artieb. üntlDüif., all.
aun. Preise, evt.Te,lj.s(
Wilh. Kieper,

Ham da., Roonstr. 28
Metallbetten
Pint rat, en
IHcf.-Unterbetten
Patcntrnffnten
Wolldecken
Lteppoecken
Bettfedern
Inlett»
.Kinderbetten
«bnifcloiifltird

4. - | KUS-
5.- > lieterang

15.- ' sofort

ELITE

Piillmanii-Limousinen
12 10, 15/50, 18.70 PS
abnehmbar und fest,
Vierradbremse

Höchste
Deutsche Qualitätsarbeit.

elegant, preiswert,
unverwüstlich!

a. W. Zahlungserleichterungen.
Hanseatische

Ehtewagen G.m.b.H
Ausstellung und Veikauf

Alter Wall 66
Reparaturwerkstätten
Dorothecnstraße 15.
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